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Vorwort 


DIE SPRACHSITTATION IM HEUTIGEN GRIECHENLAND 


Im heutigen Griechenland herrscht keine einheitliche Sprache: Neu- 
griechisch ist ein Sammelbegriff für zwei Sprachvarianten, die sich in 
Form, Wortschatz und Ausdrucksweise voneinander unterscheiden. 
Während die eine Variante, die Dhimotiki (‚„Volkssprache‘), als das 
Ergebnis einer natürlichen Entwicklung des Altgriechischen angesehen 
werden kann, hat die andere Sprachform, die Katharevusa (,‚Rein- 
sprache‘), ihr Gepräge durch eine bewußte und zum Teil künstliche 
Belebung altgriechischen Sprachgutes erhalten. Beiden Sprachformen 
gemeinsam ist die Basis, der Lautbestand, der sich seit dem Altgrie- 
chischen wesentlich gewandelt hat. 


In diesem Buch wird die Dhimotiki gelehrt, d.h. die Sprache, die das 
griechische Kind zuerst von seiner Mutter hört und die in einer weit- 
gehend normierten Form in ganz Griechenland als allgemeine Um- 
gangssprache verbreitet ist. In dieser Sprache sind die weitaus meisten 
Werke der schönen Literatur und die Schulbücher der vier Volksschul- 
klassen verfaßt. Zeitschriften allgemeinen Inhalts, Illustrierte, Feuille- 
tons und Kulturberichte in den Zeitungen werden in der Dhimotiki 
geschrieben ; gesprochen wird sie auf der Bühne, im Kabarett, im Film. 
Auch Wissenschaftler, insbesondere Sprachwissenschaftler, bedienen 
sich in immer stärkerem Maße dieser Sprachform, die zweifellos eines 
Tages auch die übrigen heute noch der Katharevusa vorbehaltenen 
Gebiete erobern wird. 


Die Katharevusa ist die Sprache der Kirche, des Rechtswesens, der 
Handelsbürokratie, der Behörden, der Wissenschaft und des Nach- 
richtenwesens. Rundfunknachrichten und amtliche Verlautbarungen 
hört man mehr in der Katharevusa. 


Das Verhältnis der beiden Sprachformen zueinander sei im folgenden 
kurz umrissen: Am auffälligsten lassen sich die Unterschiede in den 
Deklinationsformen, einem Teil der Verbformen und dem Satzbau 
erkennen. Im Wortschatz ist die Grenze zwischen der Dhimotiki und 
der Katharevusa viel weniger ausgeprägt. Der hier seit Jahrzehnten 
stattfindende Verschmelzungsprozeß wird von zwei Kräften bestimmt, 
die auf die Bildung eines ziemlich großen gemeinsamen Wortbestandes 
als eines festen Kernes hinwirken, um den sich die Wörter der Sonder- 
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sprachen (niedere Umgangssprache, Schriftsprache; Fachsprachen: 
Handwerk, Technik usw.) gruppieren. Die eine Kraft entspringt der 
Dhimotiki: Durch den allgemeinen und häufigen Gebrauch haben viele 
Wörter der Dhimotiki (z. B. Bezeichnungen der Körperteile) die ent- 
sprechenden Dubletten der Katharevusa, die dem griechischen Ohr 
allmählich ungewöhnlich und geschraubt klingen, verdrängt. Dagegen 
gibt die Katharevusa die Möglichkeit, mit Hilfe ihrer Wörter und 
Bestandteile die vielen Neuwörter zu schaffen, deren der Mensch zur 
sprachlichen Erfassung des technisierten Lebens und der Erkenntnisse 
der Wissenschaften bedarf. So ist die Katharevusa als zweite Kraft 
bei der Gestaltung eines allgemeinen griechischen Wortschatzes be- 
teiligt. 

Mit den neuen Wörtern drangen auch einige Formen der Katharevusa 
in die Dhimotiki; zuweilen werden auch Formen beider Varianten je 
nach persönlichem Geschmack nebeneinander gebraucht. In diesem 
Buch werden sowohl bei der Deklination der Substantive und der Ad- 
jektive als auch bei der Konjugation in solchen Fällen die Formen der 
Katharevusa berücksichtigt. Verzichtet werden mußte auf die Dar- 
stellung der Deklinationsschemata und der Partizipien der Katha- 
revusa. Gerade der ausgedehnte Gebrauch der letzteren ist ein beson- 
deres Merkmal der gelehrten Sprache. 


Dennoch werden die vielen in diesem Lehrbuch gegebenen Hinweise 
auf die Katharevusa-Formen dem Lernenden von großer Hilfe sein, 
wenn er nach Durcharbeitung des Buches mit der Lektüre von Ka- 
tharevusa-Texten beginnen will. 


METHODISCHER AUFBAU DES LEHRBUCHES 


Zwei Grundsätze bestimmten den Aufbau des Lehrbuches: die allge- 
meinen Gesetze der sprachlichen Erfassung der Umwelt und die be- 
sondere Struktur des Neugriechischen. Man muß einerseits dem Wun- 
sche des Lernenden Rechnung tragen, möglichst schnell auf einfachem 
Wege praktische Kenntnisse der Sprache zu erwerben, andererseits 
den Besonderheiten und Schwierigkeiten des Neugriechischen, die sich 
dem entgegenstellen. Die Struktur des Neugriechischen ist durch einen 
großen Reichtum verbaler Formen gekennzeichnet. Zum Beispiel be- 
sitzt von den in Europa gesprochenen indogermanischen Sprachen nur 
das Neugriechische noch besondere altererbte Formen für das Passiv. 
Bisher war es üblich, den grammatischen Stoff nach einem Schema 
darzustellen, das auf die praktischen Bedürfnisse wenig Rücksicht 
nahm. Man lernte z. B. zuerst die Verben nach bestimmten Konju- 
gationen im Aktiv und Indikativ, später im Passiv und Konjunktiv. 
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Verführe man genauso im Neugriechischen, dann könnte man einfache 
Sätze wie „ich danke Ihnen‘, ‚ich stehe um 7 Uhr auf‘, ‚‚können Sie mir 
den Weg zeigen‘, erst dann bilden, nachdem man die 2. Konjugation 
der Verben, das Passiv im Präsens und den Konjunktiv gelernt hat. 


In der grammatischen Darstellung hielt man früher an manchen alt- 
griechischen Bezeichnungen fest, die für die Erfassung des neugrie- 
chischen Sprachbaus irreführend sind. Will man zu einem greifbaren 
Ziel gelangen, muß man die Darstellung der Grammatik den prakti- 
schen Bedürfnissen anpassen. Hierbei helfen die Erkenntnisse einer 
als Strukturalismus bezeichneten sprachwissenschaftlichen Richtung. 
Anstatt daß man ein Verb einer regelmäßigen Konjugation in allen 
Formen lernt, muß man sich umgekehrt mehrere wichtige Verben, 
wie z. B. sagen, essen, trinken, gehen, kommen, zunächst im Präsens 
aneignen, unbeschadet der Tatsache, welcher Konjugation sie ange- 
hören oder ob sie eine passive Form haben oder nicht; denn die einfache 
Mitteilung oder Frage, das einfache Gespräch, erfolgt im Präsens. 


Im Einklang mit diesem Grundsatz und der Tatsache, daß das Verb 
eine beherrschende Rolle im Satz spielt, gliedert sich der dargebotene 
Stoff in folgende Stufen: 

1. Stufe (Lektion 1—8): Die allgemeine einfache Mitteilung: Das akti- 
vische und passivische Verb beider Konjugationen wird im Präsens 
gegeben. Die Deklination der Substantive, Adjektive und Personal- 
pronomen wird nicht nach Typen, sondern in Abhängigkeit vom Verb 
geboten. Man lernt z. B. deshalb zuerst den Akkusativ verschiedener 
Substantive, auch wenn diese verschiedenen Deklinationstypen ange- 
hören. In der 8. Lektion wird die Abhängigkeit zwischen zwei Substan- 
tiven, die ja durch den Genitiv bewirkt wird, geübt (der Transport der 
Waren). 

2. Stufe (Lektion 9—10): Der verbale Ausdruck wird durch die Moda- 
lität (können, müssen, wollen, sollen) und durch den Imperativ (Auf- 
forderung an den Gesprächspartner) erweitert. 

Der Reisende, der sich’in Griechenland verständigen will, kann sich 
mit diesen beiden Stufen begnügen. Als Ergänzung werden sich die 
Reiseplatte Neugriechisch, der Metoula-Sprachführer und Langen- 
scheidts Sprachführer Neugriechisch als sehr nützlich erweisen. 


3. Stufe (Lektion 11—14): Der Lernende beginnt, seinem Gesprächs- 
partner etwas zu erzählen. Das bedingt die Darstellung des Verbs in 
verschiedenen Zeitstufen, der damit verbundenen Datumsangaben und 
weitere Angaben über den Gebrauch der Personalpronomen. 

4. Stufe (Lektion 15—16): Der Schritt zu größeren Wortgruppen und 


Sätzen: Die Arten der Verbindungen zwischen Wörtern und Wort- 
gruppen werden durch eine ausführliche Übersicht über die Präposi- 
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tionen genauer beleuchtet. Die Verbindungen zweier Sätze zu einem 
Satzgefüge durch das Relativpronomen wird systematisch dargestellt. 
5. Stufe (Lektion 17—18): Der Inhalt des Satzes wird durch die Steige- 
rungsformen der Adjektive sowie durch die Indefinitpronomen be- 
reichert. 

6. Stufe (Lektion 19—20): Eine größere Beweglichkeit des Ausdruckes 
erfordert die Beherrschung des Satzgefüges. Eine Übersicht über die 
Konjunktionen, die Haupt- und Nebensatz zu einem Satzgefüge ver- 
binden, und eine ausführliche Liste über die Rektion der Verben und 
Adjektive setzen den Lernenden in den Stand, auch kompliziertere 
Gedanken auszudrücken. 


Der Stoff ist neuesten Grundschulbüchern, Zeitschriften, Romanen 
und Gesprächen in der modernen Umgangssprache entnommen. Wenn 
sich zwanglos zusammenhängende Lesestücke ergaben, um die gram- 
matischen Besonderheiten in allen Spielarten zu veranschaulichen, 
wurden diese genommen; wenn nicht, wurde eine reiche Skala prak- 
tisch verwendbarer Sätze gegeben. Die zusammenfassende Behandlung 
der wichtigsten grammatischen Gebiete (Substantiv, Verb, Adjektiv, 
Pronomen, Präposition, Indefinitpronomen, Konjunktion) in einer oder 
mehreren aufeinanderfolgenden Lektionen sowie die vielen, alle wesent- 
lichen Grundzüge der Sprache aufweisenden Tabellen ermöglichen mit 
Hilfe des ausführlichen Sachregisters eine rasche Orientierung über 
alle Fragen, die dem Lernenden während der Durcharbeitung des Bu- 
ches begegnen. Auch als Nachschlagewerk für die Grammatik der 
Dhimotiki wird das Buch jedem willkommen sein, der sich mit dem 
Neugriechischen beschäftigt. 


SELBSTUNTERRICHT 


Folgende Merkmale machen das Buch besonders für den Selbstunter- 
richt geeignet: 

— Eine genaue Erklärung der Aussprache, der Aussprachezeichen der 
internationalen Lautschrift und des orthographischen Systems des 
Griechischen; 

— Verwendung der internationalen Lautschrift; 

— Durchgehende Umschrift der Texte und der Vokabeln der ersten Lek- 
tionen mit den lateinischen Buchstaben derinternationalen Lautschrift; 
— Vollständige wörtliche Übersetzung aller Texte der ersten 10 Lek- 
tionen, außerdem vollständige Vokabelliste mit allen nötigen Angaben; 
— Reichhaltige und vielfältige Übungen, durch die der fest umgrenzte 
grammatische Stoff der Lektion festes Eigentum des Lernenden wird. 
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Die Aufgaben, die der Lernende in den Übungen zu lösen hat, sind so 
abwechslungsreich wie möglich gestaltet worden: Unvollständige 
grammatische Texte sind zu ergänzen. Bei längeren und schwierigen 
Texten ist eine genaue zeilengemäße deutsche Übersetzung geboten 
worden. Diese zweisprachigen Texte können als Dolmetscherübung 
verwendet werden. Verben, Substantive, Adjektive usw. müssen in 
vielen Formen abgewandelt werden. Die Fertigkeit, deutsch Gedachtes 
auf neugriechisch auszudrücken, wird durch die Übersetzung zahlreicher 
Sätze ins Neugriechische geübt. Demgleichen Zweck dienen die Übungen 
mit dem Titel „Erinnern Sie sich ?‘“. Hier werden in idiomatisch rich- 
tigem Deutsch aus vorangegangenen neugriechischen Texten Sätze und 
Stellen gegeben, die ins Neugriechische zurückzuübersetzen sind. 

Ein vollständiger Schlüssel aller Übungen, der getrennt erhältlich ist, 
ermöglicht eine Überprüfung der Lösungen. 

Der Abschnitt der ersten Lektionen ‚Brücke zum griechischen Wort- 
schatz‘ erschließt dem Lernenden die Bedeutung einer Fülle von so- 
genannten Fremdwörtern, die er aus dem Deutschen oder aus anderen 
europäischen Sprachen kennt und bisher als tote Siegel verwendet hat. 
Mit dem Neugriechischen dringt der Lernende in eine Kultursprache 
ein, die in einer langen Geschichte wie keine andere Sprache tiefgrei- 
fenden Einfluß auf den Wortschatz der modernen Welt ausgeübt hat. 
Auch heute noch ergreift der Mensch von vielen Errungenschaften der 
Technik und Wissenschaft sprachlichen Besitz durch griechische Wort- 
wurzeln (Atom, Kosmonaut usw.). 


Berlin Dr. Heinz Friedrich Wendt 
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Erklärung der grammatischen Fachausdrücke 


Adjektiv 
adjektivisch 
Adverb 
Adverbialpartizip 


Akkusativ 
Aktiv 
Aorist 


analytisch 
Artikel 
Aspekt 


Assimilation 
Attribut 


Augment 
Dativ 
Dativ-Lokativ 
Deklination 


deklinieren 


Eigenschaftswort: der bunte Papagei 

als Eigenschaftswort gebraucht 

Umstandswort: er spricht richtig 

als Umstandswort verwendetes Mittelwort der Gegen- 
wart, in der neugr. Volkssprache unveränderlich: lesend 
4. Fall, Wenfall: Er pflückt den Apfel für seinen Bruder 
Tätigkeitsform: Der Mann öffnet die Tür 

Vollendet oder punktartig gedachte Form der Vergan- 
genheit. 8.Z. 11 

zerlegend, durch getrennte Wörter ausgedrückt 
Geschlechtswort: der Mann, die Frau, das Kind 
Hinweis auf den Verlauf der Handlung (Wiederholung, 
Abschluß usw.) blicken, erblicken 

Lautangleichung 

BatigunE. Eigenschaft: der alte Mann hat es nicht 
leicht 

Wortbildungsteil vor dem Verbstamm 

3. Fall, Wemfall: Er verspricht ihr goldene Berge 
Ortsbestimmung durch den 3. Fall. 8. o& L. 3 

Beugung des Hauptwortes: der Vater, des Vaters, dem 
Vater, den Vater 

Die Beugung durchführen, beugen 


Demonstrativpronomen hinweisendes Fürwort: dieser, jener, solcher 


Diphthong 
enklitisch 


Femininum 
Futur 
Genitiv 
Genus 
Imperativ 
Imperfekt 


indefinit 
indeklinabel 
Indikativ 
Infinitiv 
Infix 
Interjektion 


Interrogativpronomen 


intransitiv 


irreal 
Komparation 


Komparativ 


Zwielaut: au, ei, eu, du 

anderen Wörtern nachgestellte Wörter ohne eigenen 
Akzent 

weiblich(en Geschlechtes) 

Zukunft(sform): ich werde kommen 

2. Fall, Wesfall: die Erzeugnisse des Landes 
grammatisches Geschlecht 

Befehlsform: geh(e)! 

unvolliendete Form der Vergangenheit des Zeitwortes: 
ich fragte 

unbestimmt 

in allen Fällen oder Geschlechtern formengleich 
Wirklichkeitsform: Der Mensch denkt, Gott lenkt 
Nennform, Grundform: backen, arbeiten 

eingeschobene Silbe 

Empfindungswort, Ausruf: ah!, oh! 

Fragefürwort: wer, wessen, wem, wen 

vom Zeitwort: kein Objekt bei sich habend, z. B.: grü- 
bein, gehen 

unwirklich (in bezug auf Bedingungssätze) 

Steigerung des Eigenschaftswortes: schön, schöner, am 
schönsten 

I. Steigerungsstufe: schöner, größer 
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Konditional 


Konjugation 
konjugieren 
Konjunktion 
Konjunktiv 
Konsonant 
Maskulinum 
medial 
Modalität 


Modalverb 


Neutrum 
Nominativ 
Objekt 
Orthographie 
Partikel 


Partizip 

Passiv 
passiv-medial 
Perfekt 
Personalpronomen 
phonetisch 

Plural 
Plusquamperfekt 
Positiv 
Possessivpronomen 
Präfix 

Präposition 
Präsens 

Pronomen 

reflexiv 
Reflexivpronomen 
Rektion 


Relativpronomen 


Singular 
Subjekt 
Substantiv 
substantiviert 
substantivisch 
Suffix 
Superlativ 


synthetisch 
transitiv 
Verb(um) 


Vokal 
Vokativ 


Bedingungsform: Unter Umständen würden wir es 
versuchen 

Beugung des Zeitwortes: ich gehe, du gehst ... usw. 
die Beugung des Zeitwortes durchführen 
Bindewort:Erist unglücklich, weilerkeinePost bekommt 
im Deutschen: Möglichkeitsform: er sei gekommen 
Mitlaut: b, d, s usw. 

männlich(en Geschlechtes) 

im Neugr. dem Passiv formengleich, s. L. 4! 

die Art und Weise des Geschehens; z. B. Notwendigkeit, 
Möglichkeit, Bedingtheit usw. 

Hilfsverben, die eine bestimmte Modalität (s. o.) bedin- 
gen, z. B.: sollen, müssen 

sächlich(en Geschlechtes) 

I. Fall, Werfall: Der Mann kauft ein Buch 
Satzergänzung: Der Mann öffnet die Tür 
Rechtschreibung 

kleine Wörter, die sich weder den Adverbien noch den 
Konjunktionen zuordnen lassen 

Mittelwort: gebacken, backend 

Leideform: Die Tür wird von dem Mann geschlossen 

in der Leideform stehend mit rückbezüglicher Bedeutung 
Vollendung in der Gegenwart: ich bin weggegangen 
persönliches Fürwort: er, sie, wir usw. 

die Laute betreffend 

Mehrzahl: die Kirschen 

Vorvergangenheit: ich hatte den Brief geschrieben 
Grundstufe des Eigenschaftswortes: schön, schmutzig 
besitzanzeigendes Fürwort: mein, dein, euer usw. 
Vorsilbe: abfahren, ankommen, verkommen 
Verhältniswort: auf, gegen, mit usw. 

Gegenwart: ich gehe 

Fürwort: er, sie, es usw. 

rückbezüglich: er wäscht sich 

rückbezügliches Fürwort: mich, dich, sich usw. 
Beziehungsmittel zwischen Zeit- und Hauptwort: sich 
über den Regen freuen 

bezügliches Fürwort: Wo ist das Buch, das ich gekauft 
habe? 

Einzahl: die, eine Kirsche 

Satzgegenstand: Das Kind spielt mit der Katze 
Hauptwort: der Tisch 

zum Hauptwort gemacht 

als Hauptwort gebraucht 

Endung, Ableitungssilbe: Acht-ung 

Höchststufe bei der Steigerung des Eigenschaftswortes: 
am schönsten, am schmutzigsten 

durch Zusammensetzung (meist mit Vor- und Nachsil- 
ben) gebildet 

vom Zeitwort, das den 4. Fall bei sich hat: den Schüler 
loben, das Geheimnis verraten 

Zeitwort: gehen, kommen 

Selbstlaut: a, e, i, o, u, ä, 6, ü 
Ruf-, Anredeform: „Herr Schaffner!“ 


Adv. 
Akt. 
allg. 
Aor. 
Art. 


best. 


Dat. 
d.h. 
Dekl. 
Dh. 
dim. 
di. 
engl. 
etw. 


Gem. } 


Irz. 
Fut. 


Gen. f 
Gr. 
Imper. 
Impf. 


indekl. 
Inf. 
ital. 
m 
3;-n 
Komp. 


Kond. 
Konj. 


Konjug. 
L. 


Abkürzungsverzeichnis 


Akkusativ 


auch 
Adjektiv 
Adverb 
Aktiv 
allgemein 
Aorist 
Artikel 
besonders 
bestimmt 


Dativ 


das heißt 
Deklination 
Dhimotiki 
Diminutiv 
deutsch 
englisch 
etwas 


femininum 


figürlich 
französisch 
Futur 
Genitiv 
Grammatik 
Imperativ 
Imperfekt 
Indikativ 
indeklinabel 
Infinitiv 
italienisch 
jemandem 
jemanden 
Katharevusa 
Komparativ 
Konditional 
Konjunktiv 
Konjugation 
Lektion 


lat. 

m \ 
Mask. 
mst. 

n \ 
Neutr. J 
x \ 
Nom. J 
Neugr. 
od. 
Part. 
Pass. 
Perf. 
Pers. 


p. \ 
Plur. f 
Plusqu. 
Präp. 
Präs. 
Pron. 
regelm. 
8. 

S. 

sg. \ 
Sing. S 
St. 

I 

1I 

Su. 
Subst. f 
Tab. 
türk. 
u. 
übers. 
unbest. 


unregelm. 


usw. 
vgl. 
vi. 
v/p. 


vf. 
z.B. 


lateinisch 
maskulinum 
meist 


neutrum 


Nominativ 


Neugriechisch 
oder 

Partizip 
Passiv 
Perfekt 
Person 


Plural 


Plusquamperfekt 
Präposition 
Präsens 
Pronomen 
regelmäßig 

siehe 

Seite 


Singular 


Stamm 
I. Stamm 
1I. Stamm 


Substantiv 


Tabelle 

türkisch 

und 

übersetze 
unbestimmt 
unregelmäßig 

und so weiter 
vergleiche 

verbum intransitivum 
verbum passivum 
verbum transitivum 
wörtlich 

zum Beispiel 


Aussprache und Schrift (Vorkursus) 


Die Aussprache des Neugriechischen ® 


Die Aussprache der einzelnen neugriechischen Laute ist abgesehen von 
einigen wenigen für die deutsche Zunge nicht allzu schwierig. Dagegen 
weichen die Lautkombinationen und die Häufigkeit der Laute sowie 
der Lautkombinationen — d. h. also die Klangbilder — ganz erheblich 
vom Deutschen ab. Um eine Sprache gut zu verstehen und zu sprechen, 
muß man die ihr eigenen Klangbilder mühelos erkennen und nach- 
ahmen können. Es ist deshalb ratsam, sich die phonetischen Eigen- 
tümlichkeiten gut einzuprägen und alle Texte. Übungen und Wörter 
möglichst häufig laut zu lesen, damit dem Lernenden die Klangbilder 
des Neugriechischen vertraut werden. Das hierdurch geübte, mit den 
Sprachwerkzeugen verknüpfte motorische Gedächtnis ist gerade für 
das aktive Sprechen sehr wichtig. Außerdem wird die Aneignung der 
Grammatik dadurch wesentlich erleichtert, da viele grammatische 
Regeln nichts weiter sind als phonetische Gewohnheiten, die durch den 
Rahmen des Lautbestandes einer Sprache bedingt sind. 


Zur Darstellung der Laute des Neugriechischen benutzen wir die Zei- 
chen der Lautschrift der Association Phonetique Internationale, die 
wir im folgenden — so weit wie möglich an Hand von Beispielen aus 
dem Deutschen — kurz erläutern. 


Die neugriechisehe Rechtschreibung ® 


Das Neugriechische wird mit den 24 Buchstaben des altgriechischen 
Alphabets geschrieben, von denen viele in der Mathematik und Physik 
zur Bezeichnung bestimmter Größen verwendet werden und dem Ler- 
nenden bekannt sind. 


Die neugriechische Rechtschreibung ist im wesentlichen historisch, 
d. h., die Wörter werden noch heute so geschrieben, wie sie im Alt- 
griechischen aufgezeichnet waren. Im Laufe der Jahrhunderte hat 
sich jedoch der Lautwert vieler Buchstaben geändert, so daß die neu- 
griechische Rechtschreibung kein getreues Bild der neugriechischen 
Lautung darstellt. Für den einen Laut gibt es z. B. sechs verschiedene 
Schreibungen, andererseits gibt es für verschiedene Laute nur einen 
Buchstaben, der seinen bestimmten Laut erst durch die ihn umge- 
benden Vokale erhält. 
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Man kann also ein gehörtes Wort, in dem. z. B. der i-Laut vorkommt, 
nicht richtig schreiben, wenn man seine Orthographie nicht vorher 
gelernt hat, da man nicht weiß, welcher griechische Vokal oder welche 
Vokalgruppe diesen i-Laut wiedergibt. Dagegen lassen sich für die 
Buchstaben und Buchstabenverbindungen des griechischen Alphabets 
Regeln aufstellen, nach denen man mit wenigen Ausnahmen jedes neu- 
griechische Wort aussprechen kann. Es ist also nicht nötig, wie z. B. 
im Englischen, hinter jedem Wort die Aussprache anzugeben, da die 
Veränderungen der Laute vom Altgriechischen zum Neugriechischen 
nach bestimmten Typen erfolgt sind, die sich leicht überblicken lassen, 
was im Englischen nicht der Fall ist. 

Nachstehend geben wir zunächst das griechische Alphabet mit den 
griechischen Namen der Buchstaben und der Aussprache dieser Namen 
mit Hilfe der Zeichen der internationalen Lautschrift (A.P.L.). Dem 
Alphabet folgt 

l. eine Erläuterung der verwendeten Lautzeichen der internationalen 
Lautschrift. 

2. eine Tabelle: Vom Laut zur Orthographie. 

3. eine Übersicht: Von der Orthographie zum Laut. In dieser Über- 
sicht werden die Lautwerte aller griechischen Buchstaben und Buch- 
stabenverbindungen angegeben. 


Das neugriechische Alphabet 


Druck- Schreib- Lautwert Buchstabenname 
schrift schrift 


'a-lfa 


> 


'virta 
'ya'ma 
'derlta 
'e'psila(n) 
'zita 


'rta 


B 
r 
A 
E 
Z 
H 
8 
I 

K 


> 





Lehrbuch Neugr. 2 
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De Buchstabenname 
M 

N n vi ni 

= ks gi ksi 

00 © o o öumpo(v) 'armikra(n) 
Ir UT &0 p rt pi 
DB... r 06 ro 

2” ck 69 s olyux 'siyma 
TFT LET t as (4) taf (ta) 
Yv % vo i ölırolv)  "irpsila(n) 
® vo 9 p f ot fi 

X XXX x ji ei 

Y YV 4 ps di psi 

Q ar uw aueya a!merya 














Erläuterung der in diesem Lehrbuch verwendeten Zeichen ® 
der internationalen Lautsehrift 


Phonetisches 
Zeichen 

[1 steht vor der Silbe, die den Ton trägt. 

[b1 fd] [EI [g] Gi] [U] [rn] [m] lauten wie im Deutschen. [b] [d] [g] sind jedoch 
weniger stimmhaft als im Norddeutschen; genauer [b] [d] [8]- 

[a] kurzes mittleres a, etwas dunkler als in Wasser, wie in Akademie. 

[el wie eh in ich, recht. 

[8] wie stimmhaftes th in englisch that. Während jedoch der englische 
Laut durch Anlegen der Zunge hinter die vorderen Oberzähne ge- 
bildet wird, ist die Zungenspitze im Neugriechischen hierbei unter 
der oberen Zahnreihe sichtbar. 

[dz] enge Verbindung zwischen stimmhaftem d in da und stimmhaftem s 
in Sonne. Stimmhafter als in ... und sie kamen. 


[e] kurzes offenes e wie in Ecke, fest. 


[1 eine enge Verbindung zwischen g und j. Während das [g] durch 
Hebung des hinteren Zungenrückensgegen den hinten im Mundeliegen- 
den Teil des Gaumens entsteht, wird das [g,] weiter vorn durch He- 
bung des mittleren Zungenrückens etwa gegen die Grenze zwischen 
hartem und weichem Gaumen gebildet. 
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{y] 


1] 
ü 
[k] 
[k] 
1 


[ds] Lg] 


[ös] [5x] 
[n] 


[2] 
[pl 
[r] 
[8] 


{1 
[bs] 
[6] 


fu] 
[v] 
[x] 
[z] 


wie g in Wagen in dialektischer Berliner Aussprache, ähnlich dem 
deutschen Zäpfchen-r, jedoch ohne Schwingung. Man erzeugt diesen 
stimmhaften Reibelaut, wenn man versucht, den eh-Laut in noch 
mit Stimmton zu sprechen. 

kurzes geschlossenes i, etwa wie in Minute. Es darf nicht offen wie 
in ich oder bin gesprochen werden. 

sehr kurzes, unsilbiges i wie in Ferien. Dieses { ist nie betont. 

ein k ohne Behauchung wie in französisch eoup. Man vermeide das 
ae dem k folgende h, der Grieche kennt diesen kh-Laut 
nicht. 

eine enge Verbindung zwischen k und j, die stimmlose Entsprechung 
des stimmhaften [g]. 

eine enge Verbindung zwischen |] und j, die etwa dem italienischen gl 
entspricht. Durch Heben des mittleren Zungenrückens gegen den 
harten Gaumen entsteht eine größere Berührungsfläche zwischen 
Zunge und Gaumen. 

ein sehr schwach ausgesprochenes m im Innern eines Wortes vor 
einem [b]-Laut. 

halbnasales m vor [v] und [f]. Der Laut wird durch Heben der unteren 
Lippe gegen die oberen Schneidezähne erzeugt. 

n mit losem Verschluß vor [s] und [8]. Die Zungenspitze nähert sich 
dem Zahnfleisch, ohne es zu berühren. Schwaches n vor d und t. 
wie ng in singen, doch mit hörbarem g. Vor hellen Vokalen wird es 
etwas weiter vorn an der Grenze des weichen und harten Gaumens 
gesprochen. Das ü ist schwach. 

schwaches nasales Element, etwa wie ng in singen mit folgendem ch 
in ich bzw. ch in ach. 

enge Verbindung zwischen n und j. Man spreche ein n und hebe den 
mittleren Zungenrücken gleichzeitig gegen den harten Gaumen, so daß 
die Berührungsfläche zwischen Zunge und Gaumen größer wird. 
kurzes offenes o wie in Lotto, offen. 

wie p in französisch p£ere, d. h. ohne Behauchung. S.a. k. 
Zungenspitzen-r wie im Italienischen oder Russischen. 

stimmloses s wie ss in Wasser oder ß in schließen. [s] klingt im Neugr. 
weniger „spitz“ als im Deutschen; ein sehr leichtes sch-Geräusch ist 
hörbar. 

wie t in französisch tante, unbehaucht wie [k] und [p]. 

wie deutsch z oder tz in Zahl oder Mütze. 

wie das stimmlose th in englisch thing. Man spreche mit der Zunge 
zwischen den vorderen Zahnreihen einen stimmlosen s-Laut. S. a. d. 
geschlossenes u, etwa wie in Universität. 

wie w in Wasser, wer. 

wie ch in noch, auch. 

wie stimmhaftes s in Sonne, leise, französisch zele; weniger „spitz“, 


vgl. [s]. 


Die neugriechischen Vokale ® 


Das Neugriechische besitzt nur fünf Vokale (genauer: Vokalphoneme), 
deren Klangfarbe, ob kurz oder halblang, fast unverändert bleibt: 


2*+ 
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Im Deutschen ist die Vokallänge (— die Dauer des Vokallautes —) 
ein wichtiges Unterscheidungsmerkmal, von dem der Sinn des Wortes 
abhängt. Die Vokallänge ist im Deutschen ein bedeutungsgebender 
Faktor, ein Bauteil, der mit der Vokalqualität (der Klangfarbe) oder 
einem Konsonanten gleich wichtig auf einer Stufe steht. Man ver- 
gleiche z. B. Schlaf mit langem a [a:] und schlaff mit kurzem a [a]. 
Diese bedeutungsunterscheidende Funktion fehlt im Neugriechischen. 


Die Dauer des Vokals im Neugriechischen ist lediglich von der Akzent- 
stelle abhängig; sie ist also eine Funktion des Akzentes. Der mit der 
größten Stärke gesprochene Vokal eines Wortes — d.h. also der be- 
tonte Vokal — ist meist halblang. Eine Dehnung des Vokals, zu der 
der Deutsche unwillkürlich neigt, macht das neugriechische Wort nicht 
unbedingt unverständlich, entspricht aber nicht den Sprachgewohn- 
heiten und zerstört den Rhythmus des Satzes. 


Im einzelnen gelten folgende Regeln: 


1. Jeder betonte Vokal ist halblang; Beispiel: vöuog ['no'mos] Gesetz 

2. Der betonte Vokal in der geschlossenen Endsilbe ist häufig kurz; Beispiel: 
xards [ka'los] gut 

3. Alle unbetonten Vokale sind kurz; Beispiel: vöwog ['no-mos], rıun [ti'mi] 

4. In mehrsilbigen Wörtern werden Vokale, die unmittelbar vor oder nach der 
betonten Silbe stehen, oft überkurz oder tonschwach. Das gilt besonders für 
die auf eine betonte Silbe folgende letzte Silbe eines Wortes. Beispiel: 
xdvere ["karnöte] ihr macht, xaveı ['karni] er macht 

Für die Intonationskurve des betonten Vokals in mehrsilbigen Wör- 

tern gilt grob gesehen die Regel, daß der Ton dem Ende des Vokals 

zu steigt und in den nächsten unbetonten Silben ziemlich deutlich 

abfällt. 

Der die halbe Länge andeutende Punkt nach dem Vokal wird in den 

Vokabelspalten und der Umschrift des Textes nicht mehr gesetzt, da 

das vor der betonten Silbe stehende Betonungszeichen schon den 

Hinweis auf die halbe Länge enthält. 


Vom Laut zur Orthographie © 


Rechts neben dem Lautzeichen steht der griechische Buchstabe oder 
die griechische Buchstabengruppe, die dem Lautzeichen entspricht. 
Die Tabelle erweist sich als nützlich bei der Wiedergabe nichtgrie- 
chischer Namen und Ausdrücke im Griechischen, z.B. Goethe: 
Txatre, Washington: Od&sıycrwv, Bonn Mröv. 
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Konsonanten 


Vokale geordnet nach der Artikulationsstelle 


v(+0,8;,7) | 1 ig ya 

ur l ig wi yd 
9, v? ° x % 
ß, ut j vr 
B k ps y 
u(+n) k ks & 
2.(+B 9) g dz 
9 ts To 


1) vor den hellen Vokalen ı, n, v, ei, ot, at 

2) vor den dunklen Vokalen «&, o, ov und Konsonanten 

3) zwischen «, e, n und stimmlosen Konsonanten; 8. 

4) zwischenvokalisch oder zwischen «, e, n und stimmhaften Konso- 
nanten; s. 


Von der Orthographie zum Laut 


a) DIE EINZELNEN VOKALZEICHEN UND IHRE KOMBINATIONEN 
(ALPHABETISCH! &, €, Y), 0, d, ®) 


Das aus dem Altgriechischen stamnftende, unter einem Vokal stehende 
Iota (iota subseriptum, griech. broyeypauu£wm) wird heute in Dhi- 
motiki-Texten häufig ganz fortgelassen. Es steht unter «, n und & 
und hat auf die Aussprache keinen Einfluß. 


a,a [a] xdavo ['ka’no] ich mache; &ng ['aöis] Hölle, Hades 
[a]  Heuo ['9e'ma] Thema i8i« [i'döira] besonders 
au [e]  Yovalxıa [i'nska] Frau, vgl. Gynäkologie 
[e] alavas [e'onas] Jahrhundert, vgl. Aon, Aonen 
ai [ai]  vepdide [ne'raidßal Wassernymphe, Nereide 
au [av] adpıo ['a’vrio] morgen 
[af] vor den stimmlosen Konsonanten: 8, x, 8,0, 0,7,9,%, 
auröG [a'ftos] er, dieser 
ab [ai] dünvie [ai'pnia] Schlaflosigkeit 
€ [er]  &9vos ['s’Onaos] Nation, vgl. Ethnologie 
[e] auvere [kannste] ihr macht 
ei Gi] elxooı [irkosi] zwanzig 
[i] elxöva [i'kona] Bild, vgl. Ikone, Heiligenbild 
[, j] wunbetont vor Vokal: 
adeıdln [a'dja’zo, ich leere ; ich habe Zeit (In Wörtern aus 
a'öja’zo] der Katharevusa bevorzugt man [i].) 
ei [ei] nicht wie ei in Zis, sondern deutsches ö + i 
Yeindc [Yei'kos] göttlich 
ev [ev] Ei« ['’eva] der Frauenname Eva 


[ef] s. unter au 
EÜXOA0g T'efkolos] leicht 


Vorkursus 22 





n fi]  Muog ['ir]os, 'ilios] Sonne, vgl. Sonnengott Helios 
fi] extpiouög [ilektri'zmos] Elektrizität 
N [fi,i] in den Konjunktivendungen -yg, -n, heute meist -ng, 7. 
nv [iv] In Formen der gehobenen Sprache: 
nöpa. [ivra] ich fand, Aorist. K. von ebploxw ich 
finde 
fif] nöEnoa [irfksisa] ich vermehrte, Aorist K. von abEdvo 
ich vermehre 
t [vr] Innos [irpos] Pferd, vgl. Hippodrom 
i 18: [i'dera) Idee 
[1 j] vgl. die Bemerkungen unter eı: 
saßdlo [dja'va’z>, 
dia'varzo] ich lese 
o [»]  vönos ['nomos] Gesetz 
[2] öpllo [p'rizo] ich bestimme, setze fest; vgl. Horizont 
oL [ir]  roimua ['pirima] Gedicht, vgl. Poem 
i Aoıröv [Bi'pon] also 
Bil vgl. 
Soıklm [oP'mja’zs)] ich gleiche, ähnele, vgl. Homöopathie 
oi [fi]  Boifo [vo'izo] ich brause 
ou [ur] poüce ['mursa] Muse 
[u]  oöpavös [ura'nos] Himmel, vgl. Uranus 
v Gr] ar) Umirti] Nase 
i Öyıeıvd Ejir’ni] Hygiene, Gesundheitslehre 
1,j] 806 [öf>, 8j0] zwei 
vu fr] vie ['mira] gewöhnlich uöya ['mi’ya] Fliege 
o,@ [2] pa ['ora] Stunde, vgl. Horoskop 
xoumdix [koms'öia] Komödie 


b) Dis KoNSONANTENBUCHSTABEN UND IHRE GRUPPEN 
ß [vl  Bıßilon [vi'vliro] Buch 
Y (vl vor [a], [9], [u] und Konsonanten: 


ya ['yala] Milch; vgl. galaktisch (auf die Milch- 
straße bezüglich) 

yodoron ['yursto] Geschmack (aus dem Italienischen); 
vgl. auch deutsch Gusto 

Ypdow ['yra-fo] ich schreibe; vgl. Graphologie 


51 vor [il], [e]: 
Teppavia f [jerma'nira] Deutschland 
dyela f G'jira] Gesundheit; vgl. Hygiene 
ot uayoım/pl [i'marji] die Zauberer; vgl. die Magier 
Aus den Beispielen ist ersichtlich, daß für die Aussprache des y 
(ob y oder j) nicht der Buchstabe, sondern der folgende Lautwert 
entscheidend ist. Die Gruppe oı hat den Lautwert [i], und des- 
halb wird y wie [j] gesprochen. 
ya [gl am Anfang eines Wortes: 
yralın ['ga’zi] Gas; aus fr2. gaz 
yrapaövlı)n [gar'son] 
. [gar'soni] Kellner; aus frz. gargon 
yyya [ög]l, im Innern eines Wortes vor [a], [2], [u] und Konsonanten; 
[ög] vor [e], [i]: 
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”Ayykosm ['arüglos] Engländer 

ayyodpın [a'öguvri] Gurke 

dyxos m ['orägas] Volumen, Masse 

&yyosm T['arügelos] Engel; Deutsch Engel aus lat. angelus, 
dies aus &yysroc 

&yaupx f [’aägira] Anker 


[dx], [de] im Wortinnern: 


[8] 


aber: 


[0] 


[k] 


[g] 
[k] 


[k] 


obyypovos f['sifxronss] modern 

suyyalpo [si'ögero] beglückwünschen 

[d] häufig im Inlaut nach v: Ob hier [d] oder [d] gesprochen wird, 
hängt von dem. Stil der Sprache und vom Sprecher ab. Im allge- 
meinen schreibt man heute vr, wenn vd wie [Ad] gesprochen wird. 
dexra [’deka] zehn; vgl. Dekade 

devöpoxouia f[dehöroko'mira] Baumschule 

devöpo(v)n meist & 

devrpon [deädro)] Baum; vgl. Rhododendron 

Saxapn f ['za’xari] Zucker; vgl. Sacharin 

Balo ['va’zo] ich stelle, setze, lege 

[t] häufig nach o, x, 9, au, eu. Ob hier [8] oder [t] gesprochen wird, 
hängt vom Stil der Sprache und vom Sprecher ab. Im allgemeinen 
schreibt man 7, wenn [t] gesprochen wird. Nach o hörtman meistens[t]: 
YJexrpon ['Oeratro] Theater 

"Adna f [a'®irna] Athen 

K.’Ayavaı f/pl. [a'dirne] 

des, xres  [x0es], [xtes] gestern 

Acdevng [aste'nis] krank, schwach; vgl. Astheniker 
aloddvonaı [e'starmome] ich fühle (mich), ich empfinde 

vor [a, [0], [u] und den meisten Konsonanten: 


KAG [ka'los] gut; vgl. Kalligraphie (Schönschrift) 
xaxög [ka'kos] schlecht; vgl. Kakophonie (Mißklang) 
KapEs m [ka'fes] Kaffee 


xpATOog N ['krartos] Staat, Macht; vgl. Demokratie 

vor ß und ®: 

&xdoon f ['ergdosi] Ausgabe (eines Buches) 

vor [i), [e]: 

al [ker] und (in diesem Wort klingt das [e] oft 
geschlossen: [e]) 

Köndog m [kirklos] Kreis; vgl. Zyklus 

steht vor [k] ein Vokal, so wird dieser mit einem schwachen 

[jJ-Laut gesprochen. 

raudarın [ps'daikil kleines Kind, Kindchen, von rast 
[pe' di] Kind; vgl. Pädiater (Kinderarzt) 


eV Ko S. unter v. 


vor [a Do I; 
xıörag [’korlas] schon, noch 
vor [2], [>], [u] und Konsonanten: 
Axura f [lampa] Lampe 


Aöyos m ['lo-yos] Wort, "ala vgl. logisch (folgerichtig) 

oder [1]: 

Alyo [’i’yo] oder ['liryo] (ein) wenig, etwas; vgl. Oligarchie 
(Herrschaft Weniger) 

vor Vokal: 

NAıos m [ir]os] Sonne 
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& [m] ungen f [mixa'ni] Maschine; vgl. Mechanik 
[m] vorgundß: i ; 
obupwvos ['sirmfonos] einverstanden; vgl. Symphonie 
pre [Mb] im Wortinnern: : 
xouuntn [ku'mbi] Knopf 
[mp] im Wortinnern bei Wörtern nichtgriechischen Ursprungs: 
Aauıra f ['lampa} Lampe 
Am Wortanfang und zuweilen im Wortinnern: 
[b]  uratvo ['be’n>] ich gehe hinein 
urdpurasm ['ba’rbas] (Onkel) vertrauliche Anrede für ältere 
Männer aus dem Volke 
v [n] vep6n [ne'ro] Wasser 
[fh] vor $ und o; vor [d] und [t]: 
&vdpwrnos m ['arhöropos] Mensch; vgl. Anthropologie 
dövrı ['dondi} Zahn; s.a. unter vr, To 
[m] vevorgundß: 
uerövolto [me tom’firlo] mit dem Freund; s. unter u [m] 
ve [ni] oder [ni]: 
voxra f [nirxta] oder 
Unirxta] Nacht 
vor Vokal: 
&wvıd [e'na] neun 
v [dgl] im Wortgruppen, d. h. im Auslaut eines Wortes, dem ein Wort ohne 
% E. Sprechpause mit anlautendem x, & folgt: 
ut rövxaıps [me tonge'ro] mit der Zeit 
rov Eipom [toß'gzero] ich kenne ihn 
ormvxapdı« [stiägar'öja] im Herzen 
.v  [Mb] in Worigruppen, d. h. im Auslaut eines Wortes, dem ein Wort ohne 
Tr %P.. Sprechpause mit anlautendem un, r, 'y folgt: 
dev reiıp4leı [dembi'razi] schadet nichts, macht nichts 
yır ov nartpa [ja tomba'tera] für den Vater 
uerodnv [me po- (ein Gedicht) mit viel Seele, gefühlvoll 
0) limbzi'gi] 
vr [d] am Wortanfang [d], im Wortinnern meist [hd], in Wörtern fremden 


y TTO 


& [ks] 
[92] 
r [pl 
P Ir] 
o [s] 


Ursprungs meist [d]; 


vrovonat ['dinome] ich ziehe mich an 

avri(s) [a'ndifs)] anstatt; vgl. die Vorsilbe anti- (gegen) 

Avrio [a'divo] auf Wiedersehen (aus dem Veneziani- 
schen adio) 

mv Teim  [ti'ädriti] am Dienstag 

Eepw [kse'ro] ich weiß 


nach einem Wort mit Schluß-v ohne Sprechpause: 

röv Eexvo [tofgzex'no] ich vergesse ihn; s. a. unter v 
radosn ['pa’80s] Leiden; Leidenschaft; Pathos 
nevre ['pe’äde] fünf 

8. unter p. die Gruppe un und unter v [m] 

poAöyın [r>'lo’ji} Uhr 

LKaxUpOG ['ma’vros] schwarz 

ara f ['sa-la] Wohnzimmer 

oröuan ['stoma] Mund; vgl. medizinisch „das Stoma““ 
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[z] vor den stimmhaften Konsonanten ß, y, 8, vr, u, v, p, auch vor einem 
folgenden Wort, das mit diesen Konsonanten beginnt, ohne daß eine 


S'prechpause eintritt: 
xöcuos m ['korzmas] Welt, Weltall, Kosmos; Leute 


oBrvo L'zvin»] ich lösche aus, mache (das Licht) aus 
ng delyvo ro BıBAto 
[tiz'öirxno to vi'vliro] ich zeige ihr das Buch 
T [t] zervn f ['te’xni] Handwerk, Geschicklichkeit, Kunst 
zexvuen f [texni'ki] Technik 
xt [dz2] rau n ['dzami] Fensterscheibe (aus dem Türkischen 
cam) 


zo [ts] Toyapon [tsi'ya ro] Zigarette (nicht Zigarre!) 
[dz], wenn v voraufgeht: 
ormv roavra [stiindzahda] in der Tasche 


@ [£] don / ['firsi] Natur; vgl. Physik 
apaon | ['fra’si] Satz; vgl. Phrase 
[x] vor {a], [0], [u] und Konsonanten: 
yKosn ['xaros] Chaos, Durcheinander 
reyvn f [te’xni] Handwerk, Geschicklichkeit, Kunst 
ro ['e’x>] ich habe 
[s]  vorlil, [el: 
zen ['seri] Hand 
s. auch YX 
xt fe] vor [a], [>], [u]: 
yıövın ['goni] Schnee 


Steht vor [g] ein Vokal, so wird dieser mit einem schwachen [j]- 
Laut gesprochen. Er klingt für das deutsche Ohr fast diphthon- 
gisch. In Wirklichkeit stellen sich die Sprachwerkzeuge schon vor 
Erzeugung des [g] auf die Palatalisierung ein, und zwischen 
Vokal und [c] bildet sich ein kurzer Übergangslaut. 


öx ['ofgi] nein 
&yei ['eigi] er, sie, es hat 
% [ps] woran f [psi'ci] Seele; vgl. Psyche 
vouın [ps>'mi] rot 
[bz] vgl. v 
Betonung und Tonzeichen ® 


Die Betonung eines neugriechischen Wortes wird in der Schrift durch 
ein auf dem betonten Vokal stehendes Zeichen zum Ausdruck ge- 
bracht. Drei Tonzeichen können über einem griechischen Vokal stehen: 


" : der Akut 

‘ : der Gravis 

“: der Zirkumflex 
Die Form des Tonzeichens hat auf die Art der Betonung keinen Ein- 
fluß; sie bezieht sich auf frühere Verhältnisse in der Sprache. 
Das Altgriechische hatte den sogenannten musikalischen Akzent, für 
den nicht so sehr die Druckstärke oder Schallfülle einer bestimmten 
Silbe als die Tonhöhenunterschiede und Länge der Vokale charakteri- 
stisch sind. Ähnliche Akzentverhältnisse herrschen heute noch im 
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Serbokroatischen, Litauischen, Lettischen, und man kann sie auch in 
gewissem Sinne im Schwedischen und Norwegischen beobachten. Auch 
das Französische hat musikalischen Akzent, doch betrifft dieser Akzent 
nicht das einzelne Wort, sondern er schließt vielmehr einzelne Wörter 
zu Sinngruppen zusammen. Um im Altgriechischen die richtige Form 
der Betonung, d. h. also die Verteilung des Drucks, der Tonhöhen und 
Längen über das ganze Wort zu zeigen, schuf der griechische Gram- 
matiker und Lexikograph Aristophanes von Byzanz in Alexandrien 
(260-180 vor Chr.) die zunächst als Lesehilfen dienenden Tonzeichen, 
die erst später in etwas abgewandelter Form allgemein Verwendung 
fanden. 

Sie werden trotz mancher Reformbestrebungen in Griechenland bis 
auf den heutigen Tag geschrieben, obwohl der musikalische Akzent 
des Altgriechischen längst verlorengegangen ist und einem einfachen 
Druckakzent Platz gemacht hat. Dieser Akzent kann nicht nur auf der 
sinngebenden Silbe, sondern sehr häufig auch auf einem Formelement, 
d.h. einer Verbendung, einer Fallendung beim Substantiv usw. stehen. 
Er erfüllt also eine grammatische Funktion, und man kann ihn deshalb 
als grammatischen Akzent bezeichnen. 

Die Art des Akzentes (ob ö&el«, ßBapelx oder rear eines 
neugriechischen Wortes N der Lernende lexikographisch oder gram- 
matisch ermitteln, d. h. er muß ihn zusammen mit der Schreibung des 
Wortes und seiner Flexion (seinen grammatischen Endungen) lernen. 
Über die Grundform eines Wortes (1. Pers. Sing. Präs. beim Verb, 
Nominativ beim Substantiv) gibt das Wörterbuch Aufschluß, über 
den Akzent der anderen Formen die Grammatik. 

Beispiel: $£vo ich binde. So steht das Wort im Wörterbuch. 

9% 829 es wird gebunden werden. In dieser flektierten (abgewandelten) 
Form des Verbs $£vo ruht der Ton auf der letzten Silbe. Man muß 
lernen, daß n hier mit dem Zirkumflex versehen wird. 

Über die Verwendung der Tonzeichen lassen sich gewisse Regeln auf- 
‚stellen, deren historischer Hintergrund in diesem praktischen Lehr- 
buch des Neugriechischen nicht gegeben werden kann. 


Regeln für das Setzen der Tonzeichen im Neugriechischen 


1. Man unterscheidet lange und kurze Silben. Immer kurz sind e und 
o sowie die grammatischen Endungen oı und aı. Silben mit 7 und o 
sowie mit zwei Vokalen (ct, et, «u, cu usw.) sind immer lang. Silben 
mit «&, ı v können kurz oder lang sein. 





€, 0, -Al, -OL kurz 
N, @, &t, El, Ol, UL, XL, EU, NL, OU lang 
“vd kurz oder lang 
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Diese Regel hat mit der heutigen Lautgestalt der Sprache, die vorher 
beschrieben worden ist, nichts zu tun. 

Sie hat einzig und allein den Zweck, die richtige Verwendung der Ton- 
zeichen zu ermöglichen, wie sie die heutige, so stark traditionsge- 
bundene neugr. Orthographie verlangt. 

2. Nur eine der drei letzten Silben eines Wortes kann betont sein: 


. 

. 
3. Der Gravis (‘) steht an Stelle des Akuts (’) am Ende eines Wortes, 
wenn ein anderes Wort mit Akzent folgt. Vor einem Satzzeichen steht 
der Akut. 

uE rov xaıpd [metongs'ro] mit der Zeit 

Der Gravis wird meist nur in gedruckten Werken und Schriftstücken 
verwendet. In privaten oder auch geschäftlichen Mitteilungen setzt 
man immer den Akut. Auch einige Zeitungen haben in letzter Zeit den 
Gravis aufgegeben. 
4. Kurze Silben — solche mit e und o also immer — können nur den 
Akut haben: 


Eyei ['sigi] y— er hat 
vöuog ['nomos] sv Gesetz 
Words [so'stos] _. richtig 


5. Die drittletzte Silbe (% nponapaanyovoa) kann nur den Akut 
haben: 
Mensch 


aydpmrog ['an8ropos] * 
ihr macht 


HAVETE ['ka’nete] ER 
6. Die vorletzte Silbe (N raxpaanyovox) kann den Akut oder den 
Zirkumflex haben. 


a) Sie hat den Akut, wenn die letzte Silbe lang ist, also auf -w, -eı, -n usw. 
ausgeht: 


v 
v 


Yprow ['yra’fo] v— ich schreibe 
TpWeL ['trori] 2— er ißt 
b) Sie hat den Zirkumflex, wenn sie selbst lang und die letzte Silbe kurz ist: 
6 anno ['kirpos] mu der Garten 
ol xroL [ki-pi] = die Gärten 


7. Die letzte Silbe (9 Anyovox) kann — wie die vorletzte Silbe — den 
Akut oder den Zirkumflex haben: 
a) Sie hat immer den Akut, wenn sie kurz ist (s. unter 3): 

OWorög [so'stos] — + richtig 

KAAöG [ka'los] v. gut 
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b) Sie hat den Zirkumflex bei den Verben, die auf der letzten Silbe betont sind 
und bei den Adverbien, die auf -wg ausgehen: 


Ayara [aya'p>] v»“= ich liebe 
Ayanäs [aya'ps] v - = du liebst 
Ayand [aya'pa] vv er liebt 
EÜTUXNGG [sfti'xoss] 2 — ” = glücklicherweise 


8. Bei den Vokalkombinationen — gleichgültig, ob sie einen Laut 
oder zwei Laute bezeichnen — steht das Tonzeichen immer über dem 
zweiten Element, also: 

al [e], «i [e], «u [av, af], a [av, af], eu [ev, ef], eü [ev, ef], ob [u], oö [u] usw. 
9. Beginnt ein Wort mit einem groß geschriebenen Vokal, so steht 
das Tonzeichen vor diesem (s. a. Trennpunkte und Hauchzeichen 
letzter Abschnitt) : ’Ayano. "Avdpwrog. ”"Exet. 

aber: Eöruxöc. 


Tabelle zur Veransehauliehung der Regeln über die Akzentsetzung 
im Neugriechischen 


| drittletzte Silbe vorletzte Silbe letzte Silbe 


Der Akut (n d&et«) 






IIlxpo&broveg 





Ilporapo&öroveg ’OEbroves 








Wenn die vorletzte 
Silbe lang ist, muß 
die letzte auch 


Die letzte Silbe muß 
kurz sein!) 


Die letzte Silbe kann 
kurz oder lang sein 








Avdpwrog vv | vouos su adrbs —.s 
xÄvere Suv re = er er 
Spa L— pw — vv % 

| yodgere yuv adparou v2 — un vi | 





1!) Ausnahme Dh. dyvaun, s. 8. 103. 


Der Zirkumflex ( reprorwutvm) 





Ilporepionw@neves Ilepionwueves 





Die vorletzte Silbe 
muß lang, die letzte 


Die letzte Silbe muß 





Kein kurz sein Jang som 
Zirk 
umflex &pss = u Eexvo = 
Stunden, pl. von s e EI 
pn Ayara u 


xnros zur EINbg —v = 
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Wörter ohne Akzentzeichen 


Einige Wörter stehen immer ohne Tonzeichen. Es sind vor allem die 
Formen des bestimmten Artikels: 6, % [i], ot [il]. 


Einige Wörter verlieren ihren Eigenton und damit auch ihr Akzent- 
zeichen, wenn sie einem anderen Wort folgen. Sie lehnen sich unter 
Verlust ihres Tones an das vorangegangene Wort an. Die griechischen 
Grammatiker haben sie deshalb als Enklitika oder enklitische Wörter 
(eyadıtızzs A&Eeıc) bezeichnet. ’EyXtva = sich neigen zu; es sind also 
Wörter, die sich zu dem vorangegangenen Wort neigen, sich an dieses 
anlehnen. 


Die wichtigsten Enklitika sind im Neugriechischen die Possessiv- 
pronomen. Sie haben die gleiche Form wie die Genitiv-Dativ-Kurz- 
form der Personalpronomen und lauten: 


god [mu] mir vs [mas] uns 
co [su] dir oäs [sas] euch 
zoö [tu] ihm obs [tus] ihr 


fs [is] ihr 
Ohne Akzent nach einem Substantiv heißen diese Wörter: mein, dein, 
sein, ihr, unser, euer, ihr. 
Für die Verbindung mit einem davorstehenden Wort gelten folgende 
Regeln: 


1. Wörter mit dem Akut auf der letzten oder vorletzten Silbe bleiben 
unverändert: 


ö plAog ou P'filozmu] mein Freund 
oi plXoı cou G'filisu] deine Freunde 
To onitı uag [to'spitimas] unser Haus 
To oritı 005 [to'spitisas] Ihr Haus 


2. Wörter mit dem Akut auf der drittletzten Silbe erhalten außerdem 
einen Akut auf der letzten Silbe. Auf dieser Silbe ruht jetzt der Haupt- 
akzent. Gezählt werden nicht die Sprechsilben, sondern die geschrie- 
benen Silben. Man spricht z.B. dwuarıo [do'matio] Zimmer drei- 
silbig, weil das ı unsilbig wird; man zählt aber vier Silben: Iw-UE-TL-0, 
daher: 

76 Saudrıö uov [to doma'tjormu]l mein Zimmer 

76 verpddıs sag [to tetra'djorsas] Ihr Heft 


3. Wörter mit dem Zirkumflex auf der vorletzten Silbe erhielten auf 
der letzten Silbe einen Akut. Heute bleiben sie jedoch unverändert, 
weil der Ton nicht mehr verschoben wird. 


ra döüpd oas [ta'dorasas] Ihre Geschenke (von x& $öpo das Geschenk), heute 
meist 7a Süpa oa [ta'do-rasas]. 
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Trennpunkte und Hauchzeichen 
(Audvrixd al nvebuare) 


Neben den Tonzeichen finden sich über den Vokalen noch das Trema 
oder die Trennpunkte ('‘) und die Hauchzeichen ‘ und ’. Das Trema 
steht nur über ı und v und bedeutet, daß dieses ı oder v nicht mit dem 
davorstehenden Vokal den sonst üblichen Vokallaut bildet, sondern 
getrennt gesprochen wird, z. B. y&idapog ["yaridaros] Esel. «i werden 
getrennt als [ai] gesprochen und nicht [eg]; xopotdsbw [karoi'devo] 
spötteln, sich lustig machen (über) wird als [oi] gesprochen, nicht als [i). 
Siehe zu diesem Abschnitt auch ‚‚Die einzelnen Vokalzeichen und ihre 
Kombinationen“ ® a. Heute läßt man das Trema häufig weg, wenn 
durch das Akzentzeichen die Vokale getrennt sind: 6 rpwt, rodı Tee, 
aber xal (ke]. 


Die Hauchzeichen sind für die Aussprache ohne Bedeutung. Sie stehen 
auf dem Anfangsvokal eines Wortes. Es gibt zwei Zeichen: 


lateinisch ‚spiritus asper‘“ (wörtl.: rauher Hauch), neugriechisch 
Öacsix genannt; 

’ lateinisch „spiritus lenis‘‘ (wörtl.: sanfter Hauch), neugriechisch 
YıÄn genannt. 


Im Altgriechischen bezeichnete die $xostx (*) einen Laut, der dem 
deutschen h entsprach; die UıÄn (?) stand entweder für einem dem 
deutschen ‚Knacklaut‘ entsprechenden Laut oder sollte nur auf einen 
„sanften‘‘ Einsatz der Stimme aufmerksam machen, der einem sehr 
schwachen, kaum hörbaren h gleichkommen kann. Im Neugriechischen 
wird jeder anlautende Vokal eines Wortes ohne ‚Knacklaut“ (Stimm- 
bandverschlußlaut) gesprochen, also anders als im Deutschen. Die 
meisten Deutschen können keinen reinen Vokal im Anlaut sprechen. 
Sie können einen Vokal nur mit einem anlautenden Konsonanten 
sprechen. Steht vor einem deutschen Wort kein Konsonantenbuch- 
stabe, so spricht der Deutscheden Knacklaut, der in der internationalen 
Lautschrift mit ? bezeichnet wird. In der deutschen Schrift wird dieser 
Konsonant nicht ausgedrückt, er wird aber immer (und zwar von fast 
allen Deutschen völlig unbewußt) gesprochen. Im Neugriechischen ist 
dies nicht der Fall. Dagegen hat aber das Neugriechische ein Zeichen, 
das im Altgriechischen vielleicht einen Laut darstellte, der wie der 
deutsche Knacklaut klang. 


Da die mit “ versehenen Anlautvokale weit weniger vorkommen, als 
die mit ” versehenen, empfiehlt es sich, die mit dem spiritus asper 
(dxoeta) anlautenden Wörter als Ausnahmen zu lernen. Eine gewisse 
Hilfe bieten dabei die griechischen Fremdwörter im Deutschen, die 
den griechischen spiritus asper mit h wiedergeben. Ferner ist zu mer- 
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ken, daß alle mit v beginnenden Wörter den spiritus asper haben. 
Axceix haben z. B. folgende Wörter: 


Vergleiche: 

&yıog ['arjos] heilig Die Hagia Sophia (Die heilige Weis- 
heit), Sophienkirche in Istanbul 

al ['erma] Blut Hämoglobin (Farbstoff der roten Blut- 
körperchen) 

Köng ['a-dis] Hölle Hades 

AAua ['al’ma] Sprung Halma (Brettspiel) 

aiperınög [eretiikos] ketzerisch häretisch 

Amıög [a'plos] einfach haploid (in der Biologie: mit einfachem 
Chromosomensatz) 

&puoviiw [armo'nirzo] passen (zu) harmonisieren 

&xard [eka'to] hundert Hekatombe (großes Opfer von 100 Stie- 
ren) 

EnTd [e'pta] sieben Heptateuch (die ersten sieben Bücher 
des Alten Testaments) ; Heptode (Bund- 
funkröhre mit sieben Polen) 

ErMadx [e'la-da] Griechenland Hellas 

Erarpeia [ete'rira] (Handels-) Hetäre, Gesellschafterin (Halbwelt- 

Gesellschaft dame im alten Griechenland) 

Ayswovia [ijemo'nira] Fürstentum; Hegemonie 

Herrschaft 

ndovn 1150'ni] Genuß, Ver- Hedonismus, Luststreben (eine altgr. 

gnügen Lebensauffassung) 

NALog ['ir]os] Sonne Sonnengott Helios 

Arap ['irpar] Leber Hepatitis (Leberentzündung) 

pwag  [irroas] Held Heroe, heroisch 

iepög [ig'ros] heilig, geheiligt Hierokratie, Priesterherrschaft 

inrog [irpos] Pferd Hippodrom, Reitbahn 

toropix  Listo'rira) Geschichte Historie 

ÖXog ["orlos] ganz holographisch „‚ganz geschrieben“ (d.h. 
eigenhändig geschrieben) 

öporos [’ormjos] ähnlich, gleich Homöopathie 

6pilo [o'rirzo] bestimmen, 

festsetzen Horizont 
Spa ['»ra] Stunde Die Horen (griechische Göttinnen der 


Jahreszeiten) 


Beginnt ein Wort mit einem großen Vokalbuchstaben, so steht das 
Hauchzeichen vor diesem (s.a. Betonung und Tonzeichen ®): 


"Ayıoc, "Eiada, "Toropta. 


Vokalabfall 


® 


In der Umgangssprache werden oft bestimmte Vokale ausgestoßen 
oder verändert. Die neugriechische Grammatik unterscheidet ver- 
schiedene Arten: 

1. Treffen an der Wortgrenze zwei gleiche Vokale zusammen, so fällt 
der Endvokal des ersten Wortes ab. Diese Erscheinung heißt Ex IAuyıq 
(von ExdABw auspressen). Der ausgefallene Vokal wird durch einen 
Apostroph ersetzt. Wir nennen besonders folgende Fälle: 
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— Die Artikel 16, roö, r& werden vor [>], [u], [a] zu =’. 
— Die Partikeln 9% und v& werden vor Wörtern mit «- zu 9°, v. 
— Die Personalpronomina u£, o&, 76, r& werden vor [e], [o], [a] zu u’, o’ bzw. 7’. 
— Die Präposition &r6 wird häufig zu an’. 
2. Bei der Kontraktion (suvalpeoıc) wird ein Vokal zugunsten eines 
anderen innerhalb eines Wortkörpers aufgegeben: 
Sexrutfı (sechzehn) oder dexdäL 
xpewuor® (ich schulde) oder Ypuora 
Dabei läßt sich folgende Vorrangliste aufstellen: 


[a] verdrängt [a, >, u, 8, il 
[o] verdrängt b, u 8 i] 


[u] verdrängt [u, 8, i] 
[8] verdrängt [s, i] 
[i] verdrängt fi] 


3. Geschieht die Kontraktion über die Wortgrenze hinweg — also 
zwischen zwei Vokalen — so nennt man sie Aphärese (Apatpsoıs): 

rod elvaı [pu 'ine] wird zu roö "vor ['pune] wo ist er? 
4. Die Erscheinung, daß sich die beiden Vokale [u] + [e] zu [0] ver- 
binden, heißt Krasis oder Krase (xp&oıs): 

cod &eya [su 'eleya] wird zu oöieya ['soleya] (ich habe dir gesagt) 
5. Im Neugriechischen wird eine Anzahl Wörter mit oder ohne An- 
fangsvokal gebraucht. Man spricht von einem fakultativen Vokal- 
abfall (&roßoAn): 

&para [ero'to] oder para [ro'to] fragen 

tnkvo [e'pano] oder navo ['pans] oben 


6. Die Synkope (ouyxorcn) bezeichnet den Ausfall eines tonschwachen 
Vokals besonders bei dreisilbigen Wörtern: 

xopupn [korifill oder xoppN [kor'filh Gipfel, Höhepunkt 
7. Erfolgt die Synkope über die Wortgrenze, so spricht man von 
Apokope (droxorh): 

gepe vo L['fereto] wirdzu pEp’ro L['ferto] bring es! 


Großsehreibung @® 
(Kepgiiaia ypauuara) 
Mit großem Anfangsbuchstaben werden geschrieben: 
1. Wörter, die am Anfang eines Satzes stehen. 
2. Eigennamen: 


Vor- und Familiennamen: Nixos Kalavılaung Nikos Kazantzakis 
Völker- und Ländernamen: "Einv(ac) der Grieche, 7 ‘ERAdda Griechenland 
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3. Namen der Wochentage, Monate und Feste: 


7 Asurion Montag 
6 ’Iavouapıog Januar 
rd Ildoya Ostern 


4. Titel von Würdenträgern: 
6 IIpbravıs od Ilaveriormmulov röv der Rektor der Universität Athen (aber 


’Adnvav allgemein 6 npöravıg der Rektor) 
5. Bezeichnungen von Ämtern: 
ıd “Troupyeiov ray "Efwrepixöv das Außenministerium 


6. Begriffe, die in besonderer Achtung stehen oder die besonders her- 
vorgehoben werden sollen: 

n Harolda das Vaterland 

6 Ilpöros Ilayxöouıos Ilöietos der erste Weltkrieg 

Im letzteren Fall bestehen keine festen Regeln; selbst in Schulbüchern 
wird derselbe Begriff einmal groß, einmal klein geschrieben. 


Silbentrennung ® 
(EviAaßıouss) 

1. Ein Konsonant zwischen zwei Vokalen bleibt bei dem folgenden 
Vokal: 

vöu.os Gesetz: vö-wog; eixöva Bild: ei-x6-va 
2. Zwei Konsonanten bleiben zusammen, wenn ein griechisches Wort 
damit beginnen kann: 
BıßAto Buch: Bt-BAt-o; denn es gibt z.B.: PAerw sehen 
exdpös Feind: &-y9pöc; denn es gibt z.B.: xP£s gestern 
aber: &vdpwrog: &v-Ipw-ros; denn die Konsonantengruppe vIp- 
kommt am Anfang eines Wortes nicht vor, wohl aber 9p- (s. $pövog 
Thron). 


3. Trotz der Regel unter 2. bleiben u, $, v, pv, yy bei der Tren- 
nung zusammen: Öp&-yuM 


4. Doppelkonsonanten und häufig auch ur, vr, yx werden getrennt, 
wenn vorher kein Konsonant steht: 


Yappos Mut: Yap-pos; &Xos ein anderer: &A-Aos 
&urößıov Hindernis: £u-mö-dı-ov 

ravra immer: TAV-Ta 

urapunoöv. Barbe: UTAP-UTTOU-vL 


In reinen Dhimotiki-Wörtern können ur, vr, yx meist ungetrennt 
bleiben. Das gleiche gilt für / und ro: 

&vrpas Mann: &-vrpas 

iirtwas  Grille: TÜ-TIı-naG 

5. Entgegen der Regel unter 1. bleiben Vorsilben bei der Trennung 
erhalten, z.B.: 

cuvavdpwurog Mitmensch: auv-Kvdpwrog 


Lehrbuch Neugr. 3 
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Satzzeichen @® 
(Enuddrx orifeoc) 


Punkt reiste: . 
Semikolon &vo (od. &ravo) reieix (= Hochpunkt): - (Unser Semi- 
kolon ist im Neugriechischen ein Fragezeichen.) 


Doppelpunkt dırAn redela: : 

Komma xöuu«: , 

Fragezeichen &pwrmuartxö: ; (Nicht: ?. Dies Zeichen gibt es nicht.) 
Ausrufungszeichen Yauuaxorıxd: ! 

Anführungszeichen eioayoyıxd: «...»0d. “..., 

Auslassepunkte droowwrmrind: ... 

Gedankenstrich naöA«: — 

Klammer rapevdeon: ( ) 


Die Zeichensetzung entspricht im wesentlichen der deutschen. Vor 
Relativ- und daß-Sätzen (ro) wird nur ein Komma gesetzt, wenn 
eine kurze Atempause angedeutet werden soll. Vor sehr kurzen Neben- 
sätzen steht meist kein Komma. An Stelle der Anführungszeichen 
steht zur Andeutung der direkten Rede meist nur —. 


An weiteren Zeichen kommen vor: 


Der Apostroph (Auslassungszeichen) &röotpopog (’), der den Ausfall 
eines Vokals andeutet; 


das Trennkomma (ÖrodtaoroAn), das ö,rı „was“ von örı „daß“ 
unterscheidet. 


Kleine Übung zur Erlernung der Sehrift und der Aussprache 
des Neugriechischen ® 


Eine interessante ioropia [isto'rira]. 


Was soll ich Euch sagen? Mraivo ['berno] in die BıßArodr«n [vivlio'Biki] xai [ker] 
treffe dort meinen dido ['firlol, den IIerpo ['pertro], der gerade aus ’Adyva [a'dirna] 
gekommen war. 

„Nun, IIerpo‘‘, sage ich, „‚wie gefällt es dir hier in T’eppavia [jerma'nira]?“ 


„Ganz gut, aber meiner öyeia [i'jira] bekommt das «Atya ['klirma] nicht. Das Wetter 
ist nicht «aAös [ka'los], es ist xaxds [ka'kos]. Sieh hinaus! Der oupavos [ura'nas] ist 
naöpos ['ma’vrosl, es ist fast vuxra ['nirxtal, und aöpıo l'a’vrio] wieder dasselbe. Der 
AAuos ['irlos] scheint fast nie, und selbst im Frühling fällt noch xıovı ['co’nil. Die öevrpa 
t'öerAdra] bleiben lange kahl. Aber ö&v reıpaleı [dembi'rarzil, der 7Aexrpıouös [ilektri- 
'zmos] hilft uns. Hier ist die Adura ['larmba], dort stehen die BıßXia [viv'lira]. Ich 
sitze xal &aßalw [ke dja'varzo] xai ypddw [ke'yrafol. ME röv kaıpd [metoöge'po] 
wird es schon werden. Wollen wir jetzt ins Kasino gehen ”* 
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„Zundwvos [’sirmfonos]‘‘, sage ich. „„'H pa eivar öuo [i'vra "irne 'öjol jedenfalls nach 
meinem poAöyı [ro'lorji]. Es wird nicht mehr soviel xoopos ['ko'zmas] da sein. Wo ist 
denn der yxapoövı [gar'sonil? — Hallo, yrapodv [gar'son]! Keiner kommt.“ 


„Guck mal‘, sagt der IIerpos, „den Herrn da! Kennst du ihn ?“ 


„Ja, rov Eepw [tof'gze'ro], es ist ein " AyyAos ['aröglos], der an dümia [ai'pnira] leidet 
und nur Jwpi [pso'mil ißt, ydAa ['yarla] oder veps [ne'ro] mit faxap ['za’xari} trinkt. 
Seine ywwvaika [ji'nerka] geht jeden Abend ins Hearpo ['deratro]; das ist ihr mados 
['pa’Oosl. Sieh doch ihr rasarı [pe'daikil, ein wahrer dyyekos ['angelos]. Jetzt setzt 
sich eine auya Ü'mirya] auf die aurn ['mirti] des Mannes. Mit großer rexy Ü'terxnil 
versuchen die ywvaixa und das radi [pe'dil die uvya zu fangen. Nur der Mann ißt 
sein dyyodpı [a'äguri] weiter. Er ist ein dıAdooyos [fi'lo"sofos] und kümmert sich nicht 
um das xdos ['xaos]. Ist das nicht eine rpaywöta [trays’öira]? "Oxı ['oicil, im Gegen- 
teil, eher eine xwpwöta [kamo'Öira], auf jeden Fall eine interessante foropia.“* 
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1. Lektion 


Hepere EAAnvixd; 


Karnuipa, xp, Ti nüverer; — Kara, ebxapıora. 

kali'mera 'kirie ti 'kanste ka'lla efxari'sto 

Guten Tag, mein-Herr, wie geht es Ihnen? Gut, danke. 
(Was machen Sie?) 


2. Ekpeis EMmvırd; — "Oxı, duorugäc, dev Eepm EAAyvırd. 
'kseris elini'ka 'oigi disti'xos ösh'gzero elini'ka 
Kannst-du Griechisch? Nein, leider nicht kann-ich Griechisch. 

3. Madaivere &invird; — Net (Madıore), uadetvoue E&Anvırd. 
ma'0enste elini'ka ne 'malista ma'denome elini'ka 
Lernt-ihrr Griechisch ? Ja, wir lernen Griechisch. 

4. Karidaßatvere yaddınd; — Karadaßatvo uövo Atyo. 
katala'venete yali'ka katala'veno "mono 'liya 
Verstehen-Sie Französisch ? Verstehe-ich nur wenig. 

5. ‘O Taxns nmyalverı 076 oyorelo xal Atcı: Xalipere 
o 'taikis pi'jeni sto sxolio ke lei "gerete 

Takis geht zur Schule und sagt: Auf Wiedersehen, 
unrepa. — Xalpere, rad ou, Aka) mTepa. 
mi'tera 'serete pe'dimu 'lei i  mi'tera 
Mutter. Auf Wiedersehen, Kind-mein, sagt die Mutter. 

6. ‘O Tax elvar padnris. Tape elvaı 076 oxoreto. Madatver 


°o 'taikis 'ine maßi'ttis 'tora "ine sto sxollio ma'8eni 
Takis ist Schüler. Jetzt ist-er in-der Schule. Er-lernt 


yepuavırd. Araßaleı. 
jermani'ka dja'vazi 
Deutsch. Er-liest. 


. To npwi 6 Tauns niva Ya. Tlive Eva rornpı Yard. 


to proi > 'taikis "pini 'yala 'pini 'ena po'tiri 'yala 
Morgens Takis trinkt-er Milch. Er-trinkt ein Glas Milch. 
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‘O rartpas nal umrepa nivovvr Tadı xal roöve baul. 
° pa'teras ke i mi'tera 'pinun 'tsai ke 'trone pso’mi 
Der Vater und die Mutter trinken-sie Tee und essen Brot. 


. 'O rartpas elvaı orö ypapelo nal ypapeı Eva Ypduna. 


o pa'teras 'inse sto yra'fio ke 'yrafi 'ena 'yrama 
Der Vater ist im Büro und schreibt einen Brief. 


9. “H unripa elvaı orö onlrı. Zuyupiler 6 dwudrio. 
i mi'tera 'ine sto 'spiti siji'rizi to do'matlo 
Die Mutter ist im Haus. Sie-macht das Zimmer. 

10. Tö raudi ratleı. Ilatleı Eva (= us Eva) on. 
to pe'döi 'pezi 'pezi 'mena 'topi 
Das Kind spielt. Es-spielt mit einem Ball. 

11. 'O xüpiog pratver o’Eva (ot Eva) xardomua nal Akeı: 
°o 'kirlos "beni 'sena ka'tastima ke 'lei 
Der Herr geht-hinein in-ein Geschäft und sagt: 
IIöoo xaveı 76 Bıßito; °H Seonowis Aeı: Adna Spaxuec. 
'poso 'kani to vi'vlio i Öespiinis 'lei 'deka Öra'xmes 
Wieviel macht das Buch? Das Fräulein sagt: Zehn Drachmen. 
‘O xipios dtv Harahaßaiveı nal Akeı: Oplore; Ada dpayuec. 
o 'kirlos dengatala'veni ke 'lei o'riste '"deka Öra'xmes 
Der Herr nicht versteht und sagt: Wie-bitte? Zehn Drachmen. 

12. Iloö elva 6 oraduds; — Elvaı Exei. (Exet nepa). Elvaı 
pu ine 0  sta'Omos 'ine eki e'ki 'pera 'ins 
Wo ist der Bahnhof? Er-ist dort (dort drüben). Ist-er 
yaxpıa; — "Oxı, xÜpıe, elvaı Xovrd. 
ma'kria 'olgi 'kirie 'ine ko'üda 
weit? Nein, mein-Herr, er-ist nahe. 

Vokabeln 

Mmıxd [elini'ka] griechisch vai [ne] ja 

kalnuepa [kali'mera] guten Tag! päkıora ['malista] jawohl, ganz 

6 «öpıos [o 'kirios] der Herr recht 

ri [til was, wie xaralaßaivw [katala- verstehen 

evxapıor@ [efxari'sto] danken 'veno] 

övorux@s [öisti'xos] leider yallıcd [yali'ka] französisch 

öev [den] nicht pövo ['mono] nur 

padalvo [ma'deno] lernen myaivo [pi'jeno] gehen 
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76 axodeio [to sxo'lio] die Schule 76 ypdupa [to 'yrama]l der Brief 

Adyao (’leyo] sagen ro onirı [to 'spiti] das Haus 

xalpere ['cerete] (freut euch =) | ovyypilo [siji'rizo] aufräumen; 
Auf Wieder- machen 
sehen! 76 dwudrio [to Öo- das Zimmer 

n knrepa li mi'teral die Mutter 'matio] 

16 maıdl (to pe'öil das Kind roilo ('pezo] spielen 

elvaı ['ine] sein 76 rom. [to 'topil der Ball 

6 padrns [o maßi'tisl der Schüler pralvw ['beno] hineingehen 

apa ['tora] jetzt oe Ise] in 

yeppavırd [jermani'kal deutsch TO Kardornpa das Geschäft 

dcaßalı [öla'vazo] lesen [to ka'tastima] 

76 mpwi [to pro'i] der Morgen, möoo ['posol wieviel 
morgens rö BıßXio [to vi'vlio] das Buch 

miva ['pino] trinken n deomowis [i despi'tnis] das Fräulein 

76 ydla [to 'yala] die Milch öcka ['deka] zehn 

76 morıjpı [to po'tiri] das Glas n öpaxpun Plur. öpaxues die Drachme 

Tö rodı [to 'tsail der Tee [öra'xmi] 

rpaw ['troo] essen 6 oraduos [a sta'Omos] der Bahnhof 

76 Ywui [to pso'mi] das Brot erei [e'kil dort 

6 narepas [o pa'teras] der Vater exei mepa [e'ki'peral dort drüben 

Tö ypapeio [to yra'fio] das Büro kovra [ko'üda] in der Nähe 

ypadw ['yrafo] schreiben paxpıd [ma'kria] weit entfernt 


Eepw, kavo, kald, öxı, Aiyo, kai s. Vorkursus S. 23—27. 


Grammatik A 


Das Griechische ist wie das Deutsche eine indogermanische Sprache. 
In seinem grammatischen Bau teilt es viele Eigentümlichkeiten mit 
dem Deutschen. 


Die grammatischen Formen werden in diesem Lehrbuch zunächst in 
lateinischer Schrift gegeben, um das für das Sprechen so wichtige, 
tatsächliche Lautbild deutlich zu machen, das durch die historische 
Orthographie verschleiert wird. Die häufigsten grammatischen Formen 
werden zu Gruppen zusammengefaßt und übersichtlich in Tabellen 
geordnet. Diese Tabellen bilden das grammatische Gerüst, das jeder- 
zeit eine schnelle Orientierung erlaubt. 


Das Substantiv B 


Die Substantive werden drei Klassen zugeordnet, die man wie im 
Deutschen als maskulin, feminin und neutral bezeichnet. Die Klasse 
des Substantivs ist meist an der Endung zu erkennen. Der Nominativ 
Singular ist durch folgende Formen gekennzeichnet: 





Artikel Endung des Substantivs 


ER Eee Einige weitere Endungen des 


Substantivs werden später be- 


Ei a 1 handelt. 
n to -d, -i, -m& 
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Beispiele: 
m: 6 xüpıog, 6 araduög, 6 rartpas, 6 Tax, 6 uadmrhc- 


F: A unrepa, A nepa, A Spaxu. ; 
n: TÖö 0xolelo, Tö Ypapeio, Tb BıßXlo, td orirı, td pol, T6 naudl, To ypauıma, 


Tod xardompa, tö ira (Klima). 
In den Lesestücken werden die Endungen kursiv gesetzt. 


Das Verb c 


Das neugriechische Verb hat keine Form für den Infinitiv. Es muß 
immer eine Personalendung tragen. In den Wörterbüchern ist die sch- 
Form, z.B. yp&pw ich schreibe angeführt. Die Personalpronomen werden 
im Nominativ (ich, du, er usw.) nur ausgedrückt, wenn sie betont sind. 
Nach der Betonung der ersten Person Singular Präsens unterscheidet 
man zwei Verbgruppen: 

l. Verben mit dem Akzent auf der vorletzten Silbe; z. B.: yp&ow 
2. Verben mit dem Akzent auf der letzten Silbe, z.B.: gwr@ ich frage. 
Zunächst muß man sich die Formen der ersten Gruppe einprägen, die 
sehr einheitlich sind. 





Präsens der 1. Konjugation, der Verben auf '-o D 

ich Yp&pw ich schreibe riva ich trinke 

du ypxpeıs du schreibst riveig du trinkst 

er, sie, e8 Ypa&peı er, sie, es rivel er, sie, es trinkt 

schreibt 

wir yYpdpope wir schreiben rivone wir trinken 

ihr yp&pere ihr schreibt rivere ihr trinkt 

sie ypdpouv sie schreiben rivouv sie trinken 
ebenso: 
Exw ['ex?] ich habe 
&yeaıs ['eigis] du hast usw. 


Einige wenige Verben haben im Präsens eine Kurzform. Diese Form 
ist dadurch entstanden, daß diese Verben sehr häufig gebraucht wer- 
den. Man merke sich zunächst A&yo „sagen“, tpayo „essen“: 


Ayo oder XEw payo oder Tpao 
Atyeıs As Tpwyeıg TpüG 
Acyeı Ateı Tpw&yeı TPWEL 
Aeyone Atue TpW@youE Tpöge 
Acyete Aete Tpwyere Türe 
Acyouv Aev(e) Tpwyouv püv(e) 


F 


Verneinung. Verneint wird das Verb im Indikativ durch 2, das vor 
dem Verb steht. Lautet das dem d& folgende Wort mit Vokal oder 
x,&, 0,4, Tr, 70, {an (s. Vorkursus ® b), so erhält ö£ ein v. 
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Dieses -v verbindet sich mit dem folgenden Konsonanten zu einer 
neuen Lautgruppe : [-59-,-5g92-,-Mb-,-Mbz-,-Ad-,-Ndz-],2.B.ö2vrpwer[de'ndroi]. 


G 


Wortstellung. In Aussagesätzen steht das Subjekt meist an erster, das 
Verb an zweiter Stelle. In Fragesätzen steht das Subjekt nach dem 
Verb: MasSatver 6 xUprog &AAnvıxd; „Lernt der Herr Griechisch ?“ 
Ist das Subjekt nicht durch ein besonderes Wort ausgedrückt, so unter- 
scheidet sich im Neugriechischen der Fragesatz nur durch seine Into- 
nation von dem Aussagesatz. Wie im Deutschen steigt die Stimme, z.B.: 


Kararapatver EiAnvind. (mit sinkendem Ton) Er versteht Griechisch 
Kararaßatver &Mnvind; (mit steigendem Ton) Versteht er Griechisch ? 
Übungen 


a) Ergänzen Sie und setzen Sie alle möglichen Formen ein: 

Eip- Eirnvina; "Oyxı, dev — EiAnvixd. 

Me$datv- EiAnviura; Nat, — EiAnvird. 

‘O Taxng re- : Xatp- , unrep-. 

— Taung — yadyr-. 

— natep- anal — umrep- niv- yara. 'O narep- ypdo- Eva ypaup- 
ran unrep- Saßal- Eva Bıßii-. 

— TaTEp- — TO Ypapei- nal — umtep- — ord6 onir-. — xüpt- 
rE-: IIöco xav- — BußAt- ; 

b) Setzen Sie den bestimmten Artikel: 

oraduös, Tont, zardornux, Yoyt, Spayun, epa, Seororvis, oyoAelo, 
rpwt, nadmrnc. 

c) Übersetzen Sie: 

Wie geht es dir? (Was machst du?) Wir lernen Griechisch. Sie trinken und essen. 
Was trinkst du? Was trinkt er? Was eßt ihr? (Was essen Sie?) Ich trinke ein 
Glas Milch. Er (sie, es) trinkt Tee. Wir essen Brot. Gehen Sie ins Büro? Ich 
gehe ins Büro, du gehst ... usw. Das Fräulein liest ein Buch. Der Herr ist 
nicht im Hause. Ich mache das Zimmer, du machst ..., ich verstehe nicht, du 


verstehst nicht ..., Wir treten in ein Geschäft ein und sagen..., Ihr tretet 
..., Sie treten ... 


Brücke zum griechischen Wortschatz 


xÜptog: Kyrie eleison — Herr, erbarme dich! 
evyapıorö: Eucharistie (‚Danksagung‘) 
EAANVIXd: Hellene 

Yard: Gallier 

Ayydund: Angelsachsen 

uxdalvo, 


padycne: Mathematik (,‚Lehre“) 
oyxokeio: Scholastik; Schule 
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unrepa: Mutter (urverwandt) 
raus: Pädagoge (,‚Kinderführer“‘) 
rarepac: lat. pater (urverwandt) 
Ya! Galaxie (,‚Milchstraße‘“‘) 
oa: russ. tschai 
Ypdpo, 
Yoduna: Graphologie, Graphik 
BıßXto: Bibliothek (‚‚Bücherbehälter‘), Bibel (Das Buch) 
dexa: Dekade (,‚Zehntheit“) 
2. Lektion 

1. "Avtidere: neyddog — uixnpös xTR. 
*H nöpra elvar Avoryın. To napddupo elvaı xAeıord. 
i  'porta "ine ani'xti to pa'raßiro "ine kli'sto 
Die Tür ist geöffnet. Das Fenster ist geschlossen. 
‘O Taxns elvar &rayros.  °H “Eieviron elvar ppövıun. 
o 'aikis "ine 'ataxtos i  ele'nitsa ine fronimi 
Takis ist ungezogen. Elenitsa ist artig. 
“H yuntlpx elvaı Aurmusvn. °O narspas elvaı yYapobuevoc. 
i mi'ttera 'ine  lipi'meni ° pa'teras ine xa'rumenos 
Die Mutter ist traurig. Der Vater ist fröhlich. 
‘H DMnun YAacca elva SboxoAn. Oüre N Yepuavımn 
i eliniki  'ylsa "ine "diskoli  'ute i  jermani'ki 
Die griechische Sprache ist schwer. Auch nicht die deutsche 
yAacca elvaı eÜxoAN. 
'ylosa ine 'sfkoli 
Sprache ist leicht. 
Adro Tb EAAmvırd Acdınd elvar pmvd. "Eva radidı army 
afto to elini'ko leksi'ko ine  fti'no 'ena ta'ksidi stin 
Dies griechische Wörterbuch ist billig. Eine Reise nach 
Errada  elvar axpıßd. 
e'lada 'ine akri'vo 
Griechenland ist teuer. 
‘O Taxns elvar EEunvos. °O TTlävos elvaı xouros. 
o 'aikis 'ine 'eksipnos o 'panss "ne ku'tos 
Takis ist klug. Panos ist dumm. 
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Adıo rd nadıd orirı elvan dLmAd. ’Exeivo 16 xauvobpyio ori. 
afto to pa 'spiti ins psilo e'kino to ke'nurjo 'spiti 
Dieses alte Haus ist hoch. Jenes neue Haus 


elvar yaumdd. 
‘ine xami'lo 
ist niedrig. 


Adın 1 Sdovreıd elvaı SboxoAn. "Exeivn 7% Boudcıa elvaı eüxoAn. 
afti i dula ine "diskoli e'kini i du'la ine 'sfkoli 
Diese die Arbeit ist schwierig. Jene (die) Arbeit ist leicht. 


Aödros 6 Zuropos elvar mAoborog. "Exeivos elvaı Prwyoc. 
aftoss > "emboroes "ine "plusios e'kinos ine fto'xos 
Dieser der Kaufmann ist reich. Jener ist arm. 


Ilcipvn abro 76 yimpo Öwudrio. Tö uey@do dtv w’dpkosı 
p yIXp u HEY uap 
'perno afto to mi'kro do'matio to me'yalo den mal/resi 
Ich-nehme dieses das kleine Zimmer. Das große nicht mir-gefällt. 


(uod dpkaeı). 


mu aresi 


XYs 6 xaıpös Trav xplos. Lnuepa elvaı Leordc. 
x0es % ke'ros itan 'krios 'simera "ine ze'stos 
Gestern das Wetter war kalt. Heute ist-es warm. 


Sprichwort:  T6 ney&do Yapı power Tb yixpd. 


to me'yalo 'psari 'troi to mi'kro 
Der große Fisch frißt den kleinen. 


2. Die wichtigsten Wörter und Formen. 


‘O Kuorauns Pieneıı iv 'EMadn al pwvaleı: Ilöco 


%  ko'stalkis 'vlepi tin e'lada ke fo'nazi 'paso 
Kostakis sieht das Griechenland und ruft: Wie 
elvar winpi, öpie! — Elva guxpn, duas elvar Öduopen, 
'ine mi'kri 'kirle 'ine mi'kri 'omos "ine 'omarfi 
ist-es klein, mein Herr! Es-ist klein, jedoch ist-es schön, 


ran Eieviron. 
lei i  ele'nitsa 
sagt die Elenitsa, 
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3. "Evas uadmens, ut Gpala Ywvn, Akyeı Eva zolmua yıd 
'snas madi'tis me o'rea fo'ni "leji 'ena 'piima ja 
Ein Schüler mit schöner Stimme sagt ein Gedicht über 


x ? 
To »adoxalpı. 
to kalo'keri 


den Sommer. 


4. Elunı o’Eva Eiinvıno Eevodoyeio xal An: O&rn 


'ime 'sena elini'ko ksenodo'gio ke 'lso '9elo 
Ich-bin in-einem griechischen Hotel und sage: lIch-möchte 
Eva Swudrio weva npeßßarı. "Eyeı ord Swudrıo xal 
'ena Öo'matio 'mena kre'vati 'eici sto Ödo'matio ke 
ein Zimmer mit-einem Bett. Hat (gibt) es im Zimmer auch 
tpeyobuevo Leord al npbo vepd; — Beßatws, xüpıe! 
tre'xumeno ze'sto ke 'krio nero ve'veos 'kirie 
fließendes warmes und kaltes Wasser?  Gewiß, mein-Herr! 


5. Ioö elvar 6 xavolpyios xıynuaroypapos; Asv Eepm dixpıßösg 


puı "ne o ke'nurjos kinimato'yrafos öen'gzero akri'vos 
Wo ist dasneue Kino? nicht weiß-ich genau. 
”AMos xbprog Ası: Elvaı &xel. Ti pa Apyileı 6 
"alos 'kirfos "lei "ins e'ki ti 'ora ar'eizi > 


Ein anderer. Herr sagt: Es-ist dort. Wann fängt-an das 

P } I x x 3 ’ ’ F x 
Kımmparoypapog; Iris nevre xl orig Oyro. Ilöre pdaveı 76 
kinimato'yrafos stis 'pehde ke stis o'xto "pote 'ftani to 


Kino? Um fünf und um acht. Wann kommt-an der 


rpaivo; Lris Sbo (tpeic, teoospeıs, Ei, &pra). Kal ti 


"trend stiz 'dio tris 'teseris 'eksi e'fta ke ti 
Zug? Um zwei (drei, vier, sechs, sieben). Und wann 
Spa pebyeı 76 Banöpı (Tb Tpau, 76 Aewpopeio); — Zris 
ra 'evji to va'pri to tram to lesfo'rio stis 
fährt-ab der Dampfer (die Straßenbahn, der Bus)? Um 


evvix (der, Evdexa, Sndcxe). 
e'nea 'deka 'eüdska 'dodeka 
neun (zehn, elf, zwölf). 
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6. ‘O xUpıos Mapayxös dtv elvaı ebyapıornuevos And m LwN To. 
o 'kirios mara'ägos Öen ins efxaristiimenos a'ps ti zo’itu 
Herr Marangos nichtist zufrieden von (mit) Leben-sein. 
(seinem Leben) 


Eivaı Aurmpevos, dev elvar yxupobnevoc. °H yuvalxa rov, 
ine lipi'menos öen ine xa'rumsnos i  ji'nskatu 


Er-ist traurig, nicht ist-er fröhlich. Frau-seine, 


4 xupla Mapayxod, elvar &ppworn. °O yıös rou,6 Tax, 


i kiria mara'ägu 'ine 'arosti o "jostu o 'taikis 
die Frau Marangos, ist krank. Sohn-sein, der Takis, 
elvar &rayros, obre n “Pieviroa elvaı ravre ppövıun. 
'ine 'ataxtos 'ute i sle'nitsa 'ine 'panda 'fronimi 
ist ungezogen, auch nicht Elenitsa ist immer artig. 


Td Ypapeto rov elvaı ninpd, dtv Eyeı napddupo To $pono 


to  yra’fiotu ine mi'kro den 'eici pa'radiro sta 'öromo 
Das Büro-sein ist klein, nicht hat-es (ein) Fenster zur Straße 
xal elvaı axoreıvd (dev eivar Ywreivd). Atv ürdpyei 
ke "ins skoti'no den "ine foti'no den i'pargi 
und ist dunkel nicht ist-es hell. Nicht gibt-es 
xarl TO Swpärıo. *H Sovreıa eivar IbaxoAn. 
za'li sto do'matlo i öu'la 'ine "diskoli 
(einen) Teppich im Zimmer. Die Arbeit ist schwierig. 


‘O xaps nob niver elvaı nıxpds. To Taodı dtv To 
9 ka'ffess pu 'pini ine  pi'kros to tsai 'dendu 


Der Kaffe, den er-trinkt, ist bitter. Der Tee nicht ihm 


> ß x $ ’ ’ 
apeoeı. To paynrd elvar navra xpVo. 
a'resi to fajito 'me 'panda 'krio 
gefällt. Das Essen ist immer kalt. 


Vokabeln 
zu 1: draxros f['ataxtos] unartig 
76 avridero [to a'hdideto]l der Gegensatz | % “EXeviroa liele'nitsa]l Elenitsa 
KTA. = Kal ra Aoıma usw. $pövuos ['fronimasl artig 
[ketali'pa] Aummpevos [lipi'menos] traurig 
7 nöpra. [i'porta] die Tür xapoypevog froh, fröhlich 
dvorxros [ani'xtos] geöffnet [xa'rumenos] 
76 mapadupo [to pa'raßiro] das Fenster n yAwaca fi 'ylosa] die Sprache 


xAcıorös [kli'stos] geschlossen övaxodos ['Öiskalas] schwierig 
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oöre ["ute] 
eukoAos ['efkolos] 
T6 Ae£ırd [to leksi'ko] 


$rmvös [fti'nos] 

76 rafidı [to ta'ksiöi] 
arpıßos [akri'vos] 
e£umvos ['eksipnaos] 
kovrös [ku'tos] 
moAıös Ina'los] 

YmAös [psi'los] 
Kawovpyıos [ke'nurjos] 
xaumAos [xami'los] 

n dovAeıd Li öu'lal 
auros [a'ftos] 

6 IIävos [5 'panos] 

6 Eumopos [o 'emboros] 
mAovonos ['plusjos] 
Exeivos [e'kinos] 
drwxös [fto'xos] 
puxpos [mi'kros] 
peydAos [me'yalos] 
apeow [a'reso] 

xdes [x8es] 

6 kaıpös [o ke'ros] 


Yrav ['itan] 

xpvos ['krios] 

anuepa ['simera] 

Learös (ze'stas] 

76 ıbapı [to 'psaril 

zu 2: 

BAerw ['vlepo] 

dwvalw [fo'nazol . 

möoo ['poso] 

öpws ['omos] 

6 Kworaxns [a ko'staikis] 

önopdos ['omarfos] 

n 'EMada fi e'ladal, 

n "EMas [e'las] 

zu 3: 

wpaios [o'reos] 

# dawn; [i fo'ni] 

75 roinna. [to 'piima] 

yıa [ia] 

To kaloraipı [to kalo- 
'keri] 

zu 4: 

To Eevodoxeio [to 
ksenodsi'cio] 

de ['Helo] 


To xpeßßarı [to kre'vati] 


auch nicht 

leicht 

das Wörter- 
buch 

billig 

die Reise 

teuer 

klug 

dumm 

alt 

hoch 

neu 

niedrig > 

die Arbeit x 

dieser ‘ 

Panos 

der Kaufmannx 

reich x 

jener x 

arm 

klein? 

groß - 

gefallen - 

gestern 

die Zeit, 
Wetter 

war / 

kalt - 

heute. 

warm 

der Fisch 


das 


sehen 
rufen 
wie sehr 
jedoch 
Kostakis 
schön 


Griechenland 


schön 

die Stimme 
das Gedicht 
für, über 
der Sommer 


das Hotel 


wünschen, 
wollen 
das Bett 


Tpexouuevos [tre'xumenos] laufend, flie- 


Beßalws [ve'veos] 

zu 5: 

ö kırnnaroypddos 
[od kinimato'yrafos] 

arpıBos [akri'vos] 

@Aos ['alos] 

ri apa [ti 'ora] 

nöre ['pote] 

üpxilu [ar'cizo] 

oris [stis] 

övo ['8io] 

rpeis [tris] 

reogepeis ['teseris] 

mevre ['pende] 

&ı l’eksil 

era [e'fta] 

oxr@ [o'xto] 

€vvea. [e'nea] 

Evdera ['endeka] 

öwöera ['öodeka] 

ddavw ['ftano] 

76 rpaivo [to 'treno] 

pevyw ['fevyo] 


10 Baröpı [to va'pori] 
Tö pay [to tram] 


TO Aeweopeio [to leafo'rio] 


zu 6: 

Eevxapıornuevos And 
[efxaristi'menas a'po] 

9 bon [i zo'i] 

n ywvaika [i ji'neka] 

7 «upia [i ki'ria] 


äppworos ['arostos] 
6 öponos [a "Ööromos] 
akoreıvös [skoti'nos] 
$dwreivös [foti'nos] 
Urapxw [i'parxo] 


To xaki [to xa'li] 

ö kades [o ka'fes] 

mıxpos [pi'kros] 

70 daynrö [to faji'to] 

zavra ['panda] 

roöros ['tutos] 

7 xo&pa [i 'xora] 

6 orparös [o stra'tos] 

moıds, moid, moıo; [pjos, 
pia, pjol 


Bend 
gewiß 


Kino 


genau 

ein anderer 

wie spät? 

wann? 

anfangen 

um ... Uhr 

zwei 

drei 

vier 

fünf 

sechs 

sieben 

acht 

neun 

elf 

zwölf 

ankommen 

der Zug X 

fortgehen, ab- 
fahren 

der Dampfer 

die Straßen- 
bahn 

der Bus 


zufrieden mit 


das Leben 

die Frau 

die Dame, 
Frau ... 
Namen) 

krank 

die Straße 

dunkel 

hell 

existieren, 
geben 

der Teppich 

der Kaffee 

bitter 

das Essen 

immer 

dieser 

das Land 

das Heer 

wer? welcher? 


(bei 
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Grammatik 


Das Adjektiv A 


Die Form des Adjektivs richtet sich nach dem Substantiv, auf das es 
sich bezieht. Anders als im Deutschen ändert sich die Form des Ad- 
jektivs auch, wenn es nach dem Satzband (,sein‘‘) oder ähnlichen 
Verben (‚‚werden‘‘) steht. Die Endungen der meisten Adjektive im 
Nominativ Singular entsprechen den in Lektion 1, Grammatik B 
gegebenen Endungen der Substantive, und zwar für das Maskulinum 
und Neutrum denen der ersten und dritten Reihe (-»s, ->), für das 
Femininum denen der zweiten Reihe (-i). 


Der unbestimmte Artikel und die häufigsten Adjektivendungen 








m 'enas -08 Evas XaAdg xUuprog ein guter Herr 
f mja -i(-a) ud x untepa eine gute Mutter 
n 'ena -9 Eva Kard naudt ein artiges Kind 





-a an Stelle von -i steht im Femininum, wenn der Stamm des Adjek- 
tivs auf einen Vokal (meist -i) ausgeht: 

rAoVolog reich: ud rAobore xupla eine reiche Dame 

Gpaios schön: ud Opal Xp ein schönes Land 

Das Adjektiv kann auch wie im Deutschen substantivisch gebraucht 
werden (Sprichwort): 


6 xaddg nadd dev Zxesı (der Gute Gutes nicht hat) 
„Der gute Mensch hat’s immer schwer“. 


Beispiele mit dem Satzband sein siehe weiter unten unter Demon- 
strativpronomen. 
Das Demonstrativpronomen c 


dieser, dieser hier jener, 
der hier der da 


Toürog Exeivog 
oben &xeln 
TOUTO Exeivo 





Die Endungen der Demonstrativpronomen sind die gleichen wie die 
oben für die Adjektive gegebenen. Sie werden selbständig (in substan- 
tivischer Funktion) oder unselbständig (in adjektivischer Funktion) 
gebraucht. Im zweiten Fall müssen sie von dem bestimmten Artikel 
begleitet sein. Sie können vor oder nach dem Substantiv stehen. 
toDrog wird seltener gebraucht als «örös und &xeivoc. 
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Selbständig: 

TApE ToDTo Nimm dies hier! 

Ti HEreıc, abrO 7 Exelvo; Was willst du, dies hier oder das da? 
Unselbständig: 

würds 6 nUpıog elvar adös dieser Herr ist gut 

au n untepa elvar van diese Mutter ist gut 

abro To maıdL elvaı xard dies Kind ist artig 

urn 7 xupla elvaı riobora diese Dame ist reich 

arm hr xapa elvaı apata dies Land ist schön 


6 nöprog abTöG ... N unrepa aurh ... To nad auTO ... 


Das Adverb D 


l. Aus vielen Adjektiven kann ein Adverb gebildet werden. Die En- 
dung des Adverbs ist -a. Es ist die neutrale Pluralform des Adjektivs. 





-& 
| | Masatvo &invırda. ich lerne Griechisch 


Man vergleiche dagegen die adjektivischen Formen: 


6 EiAyvınds arpardg die griechische Armee 
N8nvun YAacoa die griechische Sprache 
7 Anvınd orit das griechische Haus 


Man unterscheide: 

Elpoır xard (ich bin „in gutem Zustand‘‘) = es geht mir gut 

Eluoı xadds (fxaAn). ich bin gut (d. h. ein guter Mensch). 

2. Die Katharevusa-Endung ist -ws. Einige Adverbien werden auch 
in der Umgangssprache nur in dieser Form gebraucht: 

EÖTUNÖG glücklicherweise, Gott sei Dank 

dVoTuxüs leider 

3. Einige Adverbien können auch attributiv gebraucht werden: 


Araßal TO EENG ypkpua:... Ich lese den folgenden Brief:... 


Zahlen E 
Man zählt: 1 &va 6 E&ı Die Formen zpla, r&ocepa sind neutral. 
2 806, d$0o 7 &pr& Die maskuline und feminine Form lauten 
3 rpla 8 öxra  Tpeis, reoaepeıc. 


4 reooepxn 9 Ewık Sie werden auch zur Angabe der Uhrzeit 
5 nevre 10 ö£x«x verwendet: 

orig rpeig um 3 Uhr 

orig r&ocepeıs um 4 Uhr 


Für 7 89 verwenden viele die Katharevusa-Formen &rra, 6xTo, Zvvex. 
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Übungen 


a) Setzen Sie die fehlenden Endungen und Wörter ein: 


To Eva napadupe elvar Avoıyıa TR Ko elvaı 
 "Eievitox dtv elvaı nourr, elvaı —. 

“H Mavıx- yAaco- dev elvar exor-, elvaı —. 
— vep- elvaı Leor-, dev elvaı —. 

Adr- — ump- dwudrı- de w’apeo-. 

*H Erdd- Sv elvaı neyäd-, AA rroAb Öuopp-. 
— xıynnaroypdp- dpxil- — —. 

. — TpaIV- peby- oris —. 

— Aewpopei- phdv- aris —. 

Oar- Ev- Swugrı- u’ — xpeßßert. 

Adr- — Swuarı- elvan pmv- , KA dtv Eyer Tpeyoünev- xab- 
xal Ceot- vep-. 

12. — Eevodoyei- abr- elvan xad- nal Pryv-. 


seen nponm 


--o 


b) Antworten Sie auf folgende Fragen! 


Tlorög eivaı vadınrna; Elvar EEunvos; Tloıı yAooox eivaı SuoxoAn; 
Kai fh yepnavımn YAacoa; Tlorög elvar rd Ypapeto; Ti xaveı 6 nare- 
pas ord ypapeio; Elvaı ebyapıomwetvos 6 xUpıog Mapayxös; Trari 
dyı; Tloıd Asıxd elvaı prmvö; Auaßalere nade neo Eva Bıßdto; Eivaı 
Eva radıdı orhv "ERAASR Arpıßö; Elvar 6 xUpıog Mapayxös rAoboıog; 
Ti elvau; 


c) Setzen Sie in das Lesestück 6) anstatt der negativen positive Ausdrücke: 
Herr Marangos ist mit seinem Leben zufrieden... 


d) Übersetzen Sie: 

Herr Marangos ist nicht zufrieden. Frau Marangos ist nicht zufrieden. Wer ist 
zufrieden ? Nur das Kind ist zufrieden. Takis ist immer froh. Gern (edyaptoras) 
geht er in die Schule. Er ist intelligent und (ein) guter Schüler. Er geht in ein 
Geschäft und sagt: Was kostet dieser Ball? Das Fräulein sagt: Fünf Drachmen. 
Takis kauft (nimmt) den Ball. Zuhause spielt er mit dem Ball. 

Ein Herr ist in einem Hotel und sagt: Ich wünsche ein großes, helles Zimmer. 
Das Zimmer hat ein Fenster zur Straße. Guten Tag, mein Herr, wie geht es 
Ihnen ? Das Zimmer gefällt mir nicht, es ist dunkel. 


Brücke zum neugriechischen Wortschatz 


ropra < ital. porta: vgl. Pforte 

YAoooa: Glosse, Glossar 

Aedınd: Lexikon 

EEurvog aus ex-hypnos (vgl. Hypnose „Einschläferung‘‘) „aus 


dem Schlaf“, „aufgeweckt‘ 
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rraALöc: 
rAobcLog: 
Kixpög: 


neyYddos:! 
PWvN: 
rolnua: 
Kıvmaro- 


Ypdpog: 
Anpıßüs: 
Sbo: 

Tpeis, rote: 


TEGDEpELG, 
Teoospn: 
nevre: 


ger: 


&  £ / 
EHTA, ETTE: 


> , 3 , 
OYTO, GXTO! 


Paläontologie 

Plutokratie „Herrschaft der Reichen“ 

Mikroskop ‚„Kleinsehgerät“, Mikrokopie ‚fotografische 
Kleinaufnahme“ 

Megalomanie ‚„Größenwahn“ 

Phonetik „Lautlehre‘“ 

Poem ‚Gedicht“ 

Kinematograph (‚‚Bewegungsschreiber‘‘, 1895 von Lu- 
miere künstlich gebildetes Wort), die Abkürzung „Kino“ 
ist im Neugr. nicht üblich). 

Akribie „Genauigkeit, Sorgfalt“ 

dyadisches System — binäres (Zweier-)System. Vgl. 
lat. duo 

Trias ‚„Dreiheit‘“. Vgl. Trio „Dreiergruppe“ 

Trilogie „aus drei Teilen bestehendes Werk“ 


Tetraeder ‚Vierflach, Körper mit 4 Flächen“ 
Pentagon ‚Fünfeck‘“ 

Hexameter ‚sechsfüßiger Vers, aus 6 Metren bestehen- 
der Vers“ 

Heptode ‚‚Elektronenröhre mit 7 Elektroden“ 
Heptameron ‚Erzählungen der Sieben Tage‘ der Mar- 
garete von Navarra. 

oktogonal, oktagonal, achteckig 


dwder«: Dodekanes ‚Zwölf Inseln“ 

Barcöpı < ital. vapore, vgl. franz. vapeur „Dampf, Dampfer“ 

Toatvo < frz. train 

TpA: vgl. schweizerisch Tram 

STpartäg: Strategie ‚„Heerführung‘ 

yuvalzı: Gynäkologie „Frauenheilkunde“ 

3. Lektion 
Exnuortlone tov nANdUuVrıRO 

1. "Oioı evarı 0r0 rpanelı. Ilatpvovv To ropwivo Touc. 
'oli ne sto tra'pezi 'pernun to proi'no tus 
Alle sind bei Tisch. Sie nehmen das Frühstück-ihr. 
Ilivouv Leoro yala, rivouv aa. Tpwyovv xal Alyes 
'pinun ze'sto 'yala, 'pinun tsai 'troyun ke 'lijes 
Sie trinken warme Milch, sie trinken Te. Sie-.essen auch einige 


Lehrbuch Neugr. 
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ptres Yayi. "Odoı elvar xapobuevor xal pmyouv u& Öpebn. 
'fetes pso'mi 'li "ine xa'rumeni ke 'troyun me 'oreksi 
Schnitten Brot. Alle sind fröhlich und essen mit Appetit. 


ME dpeim tpäyeı nal ı Adda. Ekper Tas 76 ya xdver 
mes 'oreksi "troji ks i 'bla 'kseri ps to 'yala 'kani 
Mit Appetit ißt auch Lola. Sie-weiß dB die Milch tut 


neydio xaAd ora rardıd. 
me'yalo ka'lo sta pe'dja 
großes Gutes den Kindern. 


2. O Tarns myalver ord oyxodeio. Alıia ou rumyalver 7 ”Avvo. 


o "'taikis pi'jeni sto  sxollio 'öipla tu pi'jeni i 'ana. 
Takis geht in-die Schule. Neben ihm geht Anna. 
Topı Bpioxovrau om maria Hal xorralouv TA 
'tora 'vriskonde stimbla'tia ke ki'tazun ta 
Jetzt befinden-sie-sich auf-dem Platz und betrachten die 
xaraornhuara. 'H ”Awa Staßaleı: Iavronwaetov 
kata'stimata i 'ana dia'vazi pahdopo'lion _ 
Geschäfte. Anna liest: Lebensmittelgeschäft 


AITA AI” OAA (Atya drm’öa). Io nepa 7 "Ava 


'liya ap 'ola pjo 'pera i 'ana 


ein-wenig von allem. Etwas weiter Anna 
dıaßafeı: OTIINPOTINAEION «TO TIEPIBOAI» (drwporwäetov 
dja'vazi oporop>'lion 
liest Obsthandlung 
«Tö HepiBör»). °O srwmponwing Akyıı ora nad: — 
to  peri'voli ° »poro'polis 'leji sta pe'dja 
„Der Garten“. Der Obsthändler sagt zu-den Kindern: 


"Ora elvar ppkoxa, maudıc. "OrRa eva ano 76 mepıßörı. "O 
'ıla "ine 'freska 'pe'öja 'ola "ine a'po to peri'voli ° 
Alles ist frisch Kinder. Alles ist von dem Garten. Der 


navaßıng Acysı Suvark: Pödıa, xord pda, Adyava, 


ma'navis 'leji öina'ta 'rodja ka'la 'mila 'laxana 
Gemüsehändler sagt laut: Granatäpfel, schöne Apfel. Gemüse. 
TATATES. 

pa'tates 


Kartoffeln. 
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3. Alta Ta onita eva nord (xavobpyia, ovräpva). 
a'fta ta 'spitja 'ine pa'lja (ks'nurja mo'derna) 
Diese Häuser sind alt (neu, modern). 


Oi mrareies elvan neyides. Ol pls elvar xapobyevor. 


i pla'ties ne me'yals i li 'ine xa'rumeni 
Die Plätze sind groß. Die Freunde sind fröhlich. 

Oi daoxadoı xal ol padmres (nadmrai) elvan ro oxokelo. 
i "askali ke i maßittes (maßi'tte) "ine sto sxo'lio 
Die Lehrer und die Schüler sind in-der Schule. 


Oi xadmynrai nal ol Yormral eva oTö TavemiorAuo. 
i kabiji'te ke i  fititte "ins sto _ panepi'stimio 
Die Professoren und die Studenten sind in-der Universität. 


Oi Epyares dtv ebvau ebyapıomuivo. Oi wmripes xal 
i er'yates Ös'nine efxaristi'meni i mi'teres ke 
Die Arbeiter nicht sind zufrieden. Die Mütter und 


ot rarepes ppovrilouv T& audıd Touc. 
i  pa'teres fro'ädizun ta pe'dja tus 
die Väter kümmern-sich-um Kinder ihre. 


4. Kade ulpa dxoöue padıöpwmvo xal Era padalvoue Ti 
'ka0se 'mera a'kume ra'öjoffono ke 'etsi ma'denome ti 
Jeden Tag _ hören-wir Radio und so erfahren-wir was 


yiverar oröov xöouo. ’Axoöue al povamın,  Ömepkrreg, 


'iinste  sto'ägozmo a'kume ke musi’ki ope'retes 

geschieht auf-der Welt. Wir-hören auch Musik, Operetten, 
neiodpduara, axerc. ‘O Expwawmeng Ateı: Kuples xal 
melo'öramata skets o ekfoni’tis 'lei ki'ries ke 
Opern, Hörspiele. Der Ansager sagt: meine Damen und 


xUpLOt, HAAN VÜXTa 0XG. 
'kiri  kali'nixta sas 
Herren, gute Nacht Ihnen! 


5. ’Ey& eluaı Teppavös. ’Eod eloaı "ErAnv (TdAos, ”"Ayydog, 
ey "ime jerma'nıs e'si "ise 'slin ("yalos 'anglos 


Ich bin Deutscher. Du bist Grieche (Franzose, Engländer, 


4. 
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’Anepıxavös). "Epeis eluaore Trepuavot. ”Eoeis elore "EiAnvec. 
amerika'nss) e'mis 'imaste jerma'ni e'sis 'iste 'elines 
Amerikaner). Wir sind Deutsche. Ihr seid Griechen. 


’Ey& eluaı Tepuavida. ’Eod eo Erinvida (Toarrtde, 
e'yo 'ime jerma'nida esi 'ise eli'nida (ya'lida 


Ich bin Deutsche. Du bist Griechin (Französin, 
’Ayyıtda, "Apepıxavida). 
a'dglida amerika'nida 


Engländerin, Amerikanerin). 


6. Madatvo Eeves yA@oces. Madatvere x’toeis Eeves YAlooss; 


ma'deno 'ksenez 'yloses ma'denste ke'sis 'ksenez 'yloses 
Ich-lerne fremde Sprachen. Lernen auch-Sie fremde Sprachen ? 
Vokabeln 
oxnnaritw [scima'tiz]l bilden $peoxos ['freskos] frisch 
röv mANduvTınd den Plural 6 navaßns [do ma'navis]l der Gemüse- 
Itomblidindi'ko] händler 
so: ['olil alle övvara [öina'ta] laut 
76 rpanelı [to tra'pezil der Tisch To podı [to 'roöi] der Granat- 
maipvw ['perno] nehmen, ein- apfel 
nehmen 76 „ndo [to 'milo] der Apfel 
76 rpwivd [to proi'no] das Frühstück | ra Adyava [ta 'laxanal das Gemüse 
Alyoı Pliji] einige, wenige | oi arares [i pa'tates] die Kartoffeln 
n era li 'feta] die Scheibe povrepvos [mo'dernos] modern 
n öpe£n [i 'oreksil der Appetit 6 öaoxados [o 'Öaskalos] der Lehrer 
mus [pos] daß 6 kadnynrns [o kabiji'tis) der Professor 
kaAös [ka'los] gut 6 Bikos [a "filos] der Freund 
To kado [to ka'lo] das Gute 6 dorrnräs Io fiti'tis] der Student 
dirAa ['dipla] neben 76 mavemormpuov [to die Universität 
Bpioropaı ['vriskome] sich befinden panepi'stimion] 
n mAareia [i pla'tia] der Platz ö epyarns [o er'yatis] der Arbeiter 
korralo [ki'tazo] betrachten, Hpovrilw (A) Üro'ndiza] sorgen für 
sehen xade ['kade] jeder 
70 mavronwäeiov [to das Lebens- arovw [a'kuo] hören 
pandop>'lion] mittel- 76 padiödwvo [to ra- das Radio 
geschäft '"Siofono] 
Aiya Tliyal (Plur. n von (ein) wenig, et- | £roı ['etsi] so 
Alyos) was yivopaı ['jinome] geschehen 
öAa ['olal (Plur.n von alles 6 xöonos [a 'kozmas] die Welt 
öAos) 7 povorn [i musi'ki] die Musik 
nepa ['pera] weiter 7 dmeperra [i ope'reta] die Operette 
TO Onwponwieiov [to die Obsthand- | ro keAdöpaua [to me- die Oper 
»porspo'lion] lung 'örama] . 
To epıßöl: Ito peri'volil der Garten TO orers [to skets] das Hörspiel 


6 SmwponaAns [5 oporo- der Obsthänd- | 0 exdwinrns Io ekfoni'tis] der Ansager 
polis] ler (im Rundfunk) 
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Kupies al küpıoı [ki'ries meine Damen | 6 ’Apepixavös [do ameri- der Amerika- 


ke 'kirii] und Herren! ka'nos} ner 
n voxra [i 'nixtal die Nacht n Teppnavida [i jerma- die Deutsche 
ralnvuxra (cas) Gute Nacht! 'nida] 
[kali'nixta (sas)] 7 EMmida [i eli'tnidal die Griechin 
6 T'eppavös n TaAMida [i ya'lida] die Französin 
[od jerma'nos] der Deutsche 7 AyyAida [i atüglidal dieEngländerin 
6 "EM; Dh.: "EMnvas der Grieche 7 "Apepıkavida die Amerika- 
Io 'elin ('elinas)] [i amerika'nida] nerin 
6 TaMos [a 'yalos] der Franzose Eevos ['ksenos] fremd 
6" Ayykos fo "ahglos) der Engländer xai [ke] auch 
Grammatik A 


Plural des bestimmten Artikels, Substantivs und Adjektivs 


Artikel Substantiv Adjektiv 
m i -i, -88 -i 
f i -88 -88 
n ta -a, -ia, '-mata -& 


Maskuline Substantive auf -is haben im Plural an Stelle von -es häufig 
-& (-aı). Diese Endung stammt aus der Katharevusa. 


Neutra mit dem Ton auf dem letzten -i betonen im Plural das -a. 
Aussprache der Endung -ia ist [-ja]: naıudt — raudıc. 


Beispiele: 

m 

plAoı Axapıoror unzertrennliche Freunde 

ol ixavol dKoxaroı die tüchtigen Lehrer 

oil xaral uadnres, nahnral die guten Schüler 

ol veoı xadnynral die neuen Professoren 

f 

ol epyarıxes "Iradideg die arbeitsamen Italienerinnen 
ol ZEurveg “EiAnvideg die intelligenten Griechinnen 
ol eöxapıornu£veg untepeg die zufriedenen Mütter 

ol ypnyopes yares die schnellen Katzen 

n 

Ta pwreıväa Smudrıe die hellen Zimmer 

Ta novripva Eevodoyeia die modernen Hotels 

Ta rorı& aorirıa die alten Häuser 

Ta oövroua Ypdupara die kurzen Briefe 


Einige Substantive, die in neuerer Zeit aus anderen Sprachen ins 
Neugr. gedrungen sind, haben keine Pluralendung, oder mit anderen 
Worten: sie haben die Pluralendung Null. Dazu gehören: 


76, Ta Tpdu, axdts, pl; peorıßar (Festspielfe]) 
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Kasus. Allgemeine Akkusativ-Regel B 


Im Neutrum ist der Akkusativ Singular und Plural gleich dem No- 
minativ: 


Am \ Tod nad — Ta nardık 


Femininum: Die Substantivendung des Femininums ist im Singular 
und Plural gleich der des Nominativs: 


Nom. } . „ 1 | 
YAmoca — yAlocegl) 
Akk. aut Cc 


Dativ. Der Dativ wird durch die Präposition o& mit nachfolgendem 
Akkusativ ausgedrückt. 0’ anstatt s& steht vor Vokal. Mit dem Ar- 
tikel wird o€ in einem Wort geschrieben, z.B. o16, 074. 


Beispiel: 
Tö yarx xdver nord ard naudl, ara Die Milch tut dem Kind, den Kindern 
rardıd. gut. 


Die Präposition o& bezeichnet auch die Lageverhältnisse in, an, auf, 
z.B.: 


orö nepıßörı im Garten, in den Garten 

ord rpanelı am Tisch, an den Tisch, auf dem Tisch, 
auf den Tisch 

Elvaı or6 oxyodelo Er ist in der Schule 

Ilnyatver orö oxodeio Er geht in die Schule 


Es ist praktisch, diesen durch die Präposition o& ausgedrückten Funk- 
tionsbereich durch die Kasusbezeichnung Dativ-Lokativ zu beschreiben. 


D 


Präpositionen. Die meisten neugr. Präpositionen verlangen den Akku- 
sativ, z.B.: 


g& mit yık für, über (#n übertragener Bedeutung 
4dr6 von, aus z.B. „Gedicht über“) 
oe Dativ-Lokativ E 
Verb. Das Verb dxodw hören hat zusammengezogene Formen: 
axodw Gxoüp.e 
Gxoüg axoüte 
äxobeı äxoüve F 


Das Verb eluxı sein hat unregelmäßige Formen. Sie decken sich jedoch 
zum größten Teil mit den passiv-medialen Formen, die in der nächsten 
Lektion behandelt werden. 


elkcı ['ime] eluaore ['imaste] 
eloaı ['ise] elore ['iste] 
elvar ['ine] elvaı ['ine] 


G 


Dal ROnemeD: Der Nominativ der betonten Personalpronomen 
autet: 
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ey ich &ueis wir 
gab du toeic ihr, Sie 
adrög er adrok sie m 
ab sie abres sie f 
adr6 es aurh sien 





xat verliert vor einem betonten Personalpronomen seinen Vokal 
(s. Vorkursus ®). 
Beispiel: 
’Ey& eluaı Treppavög, x’ Eoeis; Ich bin Deutscher, und Sie? 
Auch das e von &yo, &o, &ueic, &seig kann nach ® abfallen, jedoch 
nur nach a- und o-Lauten, z. B.: 
Atv gralo (£)yo ich habe keine Schuld 

H 
Interrogativpronomen. Das Interrogativpronomen rorög wird sowohl 
nach dem Genus als auch nach der Zahl wie die Adjektive auf -og, 
-ı«, -o verändert. Für wer steht im allgemeinen rooıö6s. Nur wenn man 
weiß, daß es sich um eine Frau handelt, sagt man roıd. 
Der Gleichsetzungsnominativ (wer ist ...., wer sind ...) verlangt Über- 
einstimmung der Formen, z. B.: 


Fi elvaı Exeiveg ol Yuvalxeg ötv Wer die Frauen da sind, weiß ich nicht. 
pw. 
root elvar xbrol ol xUupıor ätv Eipw. Wer diese Herren sind, weiß ich nicht. 


In adjektivischer Funktion muß es durch das deutsche welcher, welche 
usw. wiedergegeben werden, z. B.: 

M? noı& nardıa natleı 6 Tiuens; Mit welchen Kindern spielt Takis? 

Die Katharevusa-Form ist tic m, f „wer“. 

l 
öAoı, Ölec, ÖAa „alle“ steht wie die Demonstrativpronomina «brösg 
usw. (s. L. 2C) bei selbständiger (substantivischer) Funktion ohne, 
bei unselbständiger (adjektivischer) Funktion mit nachgesetztem Ar- 
tikel: 8Xoı xadovrat 

aber: 5%0ı ol xUpror xahovrau 
Merke besonders: 8Aoı pas wir alle; 8Xoı oag ihr alle; 8A%oı rovg sie alle. 
Im Singular steht ölos, öAn, öAo mit Artikel: 
öX%0g 6 Spöuosg der ganze Weg 
&n nn 'EMddex ganz Griechenland 
&%0 tö nenövv die ganze Melone 


Übungen 
&) Ergänzen Sie das Personalpronomen: 
— elore ddoxados. — elanı pormr- . — eluaı &pydr-. — elvaı uavaß- . 


Ergänzen Sie: 

’Eyo dxob- Ömeperr -, Eoeic Axov- aneıs. Adıh Eep- reoospeıg Eiv- 
, EI L I. mL yst € 

Yaoo-. Kı Eoü; — Eepw dbo: Eepw yepuavır- xal Aly- EAnvur-. 
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b) Nennen Sie das Gegenstück von: 


uadnrhs, xupla, uaxpud, nartpac, Yapobuevos, Tradıöc, WEYEAOG, 

xadnynens, ebroAog, Hourög, Exelvos, oNuEpR, KTaXTos, GROTELVög, 
k 

xpVoc. 


ce) Horot elvaı orö zpanelı; Ti natpvovv; Kal ri rp@ve; Ilög rpave; 

Ti Eepeı 7 Aoda; Horös enyalver orb oxorelo; Kal mords renyalveı 

dirmAax rou oder genauer: Kai roı& mmyalver Simia zou, ı "Exeviron 

7 n Aöra; Iloö Bptoxovrar; Ti xorralouv; Ti Asyeı 6 navaßns; 

> o , / , . v0 ’ 5 v0 2 

Axoüre xAde uepa padıspovo; Kat ri uadeatvere; Ti Atyeı 6 Expw- 
4 . 

wnrns; 

d) Übersetzen Sie: 


Die Türen sind geschlossen. Die Fenster sind geöffnet. Die Kinder sind artig 
{unartig). Die Väter sind betrübt. Die Mütter sind froh. Alle Sprachen sind 
schwer. Die Wörterbücher sind billig. Die Reisen sind teuer. Takis und Panos 
sind intelligent. Diese alten Häuser sind niedrig. Jene neuen Häuser sind hoch. 
Die Arbeiten da sind schwierig. Diese Arbeiten hier sind leicht. Diese Kaufleute 
sind arm. Jene sind reich. Wir nehmen diese großen Zimmer hier. Die kleinen 
gefallen uns (n&s &p&couv) nicht. Zwei Schüler sagen Gedichte auf. Wir sind 
in einem deutschen Hotel und sagen: Wir möchten zwei Zimmer mit fließendem 
warmen und kalten Wasser. Die Herren betreten den Laden und sagen guten 
Tag. Der eine Herr sagt: Wie teuer sind die Bücher hier? Morgens trinken 
Takis und Lola Milch. Sie trinken zwei Glas Milch. Die Autobusse fahren schnell. 
Im Autobus sind zwei Deutsche, drei Franzosen, fünf Engländer, sieben Ameri- 
kaner und zehn Griechen. 


Brücke zum neugriechischen Wortschatz: 


zpaneiı: Trapez (Tra-pezi ‚Vierfuß‘) 

sAateld: vgl. Plateau 

Ppeoxos < ital. fresco: „frisch“ 

TATATES < ital. patata; vgl. engl. potatoes, di. Bataten 

hovrepvos < ital. modern 

@tAog: anglophil ‚„england-freundlich‘“ 

Axobw: vgl. Akustik ‚‚Schallehre“ 

padröpwvo: Radio 

xöoWog: Kosmos „Weltall“ 

povomn: Musik 

6reperra < ital. Operette 

keiödpaun:  Melodrama 

ORETG < engl. sketch: Sketch (,‚Skizze‘‘), kurzes Theater- 
stück 


voyre: vgl. Nacht (urverwandt) 
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4. Lektion 
Te root 


1. ‘'O Täuns omnaveru Tb rpwl Anno To xpeßßarı Tov, 


o 'taikis  si'konste to pri a'po to kre'vatitu 
Takis steht-auf morgens vom Bett-seinem 
TAEveral HE xplo vepö, axountlerarue iv Teroeta vol 
'plenste me 'krio ne'ro sku'piztte me timbe'tseta ke 


er wäscht-sich mit kaltem Wasser trocknet-sich mit dem Handtuch ab und 


VTröveTat Aucowc. ”Eneıra yrevilerau (xrevileı 7% 
'dinete a'mesos 'spita xte'nizete xte'nizi ta 
zieht-sich-an sofort. Dann kämmt-er-sich (er-kämmt die 
uaadık Tov). Mraivee om ara nal Atyeı 
ma'latu "beni sti 'sala ke 'leji 
Haare-seine). Er-tritt-ein in-das Wohnzimmer und sagt 


“«nohnuepa» GE ÖAous, oTN ymripx Hal orov tarepa, om) 


kali'mera se "olus sti mittera ke stomba'tera sti 
guten Tag allen der Mutter und dem Vater, der 
yıayı xl oTov Tanrol. Kareßatveı oTov xino. 
ja'ja ke stomba'pu kate'veni sto'üg,ips 


Großmutter und dem Großvater. Er-geht-hinunter in-den Garten. 


’Exet rptyer nal 7 EEaöeren Tov, % “Eieviron. ME 


e'ki "treigi ks i  eksa'delfitu i  ele'nitsa me 
Dort läuft auch die Kusine-seine die Elenitza. Mit 
mv “Eieviroa nyatvoov pali TO oyokeio xal uote 
tin  ele'nitsa pi'jenun ma'zi sto sxo'lio ke 'malista 
(der) Elenitza gehen-sie zusammen zur Schule und sogar 


rat ol duo ori zolm rain. °O xhros yooyomvpile. Ta 
ke i 'djo sti'ndriti 'taksi o 'kipss mosxomi'rizi ta 
beide in-die dritte Klasse. Der Garten duftet-schön. Die 


raıdıd Avamveouv Badık TO Sposepö al uupwuevo depäxı. 
pe'öja ana'pneun va'0ja to Örosero ke mirs'men» as'raiki 
Kinder atmen-ein tief die frischer und wohlriechende Brise. 
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Kößouv pepıxk AouAobdıxn xal prikvouv xadevae do Evo 
'kovun meri'ka lu'ludja ke 'ftjanun ka'dena a'po 'ena 
Sie-pflücken einge Blumen und machen jedes je einen 


Spxto wrouxero. "Yorepx Yupllouv u£oa oro onirı nal BaLouv 
o'reo bu'ksto ‘istera jiirizun 'mesa sto 'spiti ke 'vazun 
schönen Strauß. Später gehen-sie in das Haus und stellen 


T& Aouloddıa oro Avdoyuarı (B&Lo). 


ta lu'ludja sto anbo'jali "vazo 
die Blumen in-die Vase. 

2. T& naıdıa vrövovrau Leork poüya. Kareßatvouv ormv aA. 
ta pe'dja 'dinonäde ze'sta 'ruxa kate'venun stin a'vli 


Die Kinder ziehen-an warme Kleider. Sie-gehen-hinunter auf-den Hof. 


Kavovv gumrades y& yıövı. 
'kanun '"bales me 'goni 
Sie-machen Bälle mit Schnee (Schneebälle). 


"And noö elore; Eluaı drd my T'epuavie. 
app pu 'iste 'ime a'po ti jerma'nia 
Woher sind-Sie? Ich-bin aus Deutschland. 


’Ard nod Epyeore; "Epyouaı Arb 76 Beporivo. 
a'pp pu 'ergeste 'erxome a'po to vero'lino 
Woher kommen-Sie? Ich-komme aus Berlin. 


’Arnd roü Epyerau 6 xapts; ‘O xapts Epyeraı and rn Boalite. 
app pu erste 0 kafes 0 kafes 'ergete a'po ti vrazillia 
Woher kommt der Kaffee? Der Kaffee kommt aus Brasilien. 


T& ypsuuara Epxorrauu And mv ’Adınva. 
ta 'yramata 'erxoüde a'po tin a'ina 
Die Briefe kommen aus (dem) Athen. 


x 


‘O xöprogs Mapayrös Evpileru gi us Aerrpuch 
» 'kirlos mara'ägos ksi'rizete me 'mja ilektri'ki 
Herr Marangos rasiert-sich mit einem elektrischen 


EupLorich unyavı- 
ksiristi'ki mixeni 
Rasierapparat. 
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5. "Dior xddorraı Yiopw dnd 76 rpantlı. "Eya xdbowaı. 


'oli "kadonde 'iro a'ps to tra'pezi e'ya "kadome 
Alle sitzen um den Tisch. Ich sitze 


urrpoork ato panelı. K’taeic, noü xddeorte; 
bro'sta sto tra'pezi kelsis pu 'kadeste 


vor dem Tisch und Sie, wo sitzen-Sie? 


*H deonowis Mapayxod orexeraı Tivrore mpooTe OToV 


i despi'nis mara'jgu 'steikste 'pandote bro'sta stog- 
Fräulein Marangos steht immer vor dem 
nadpeprn. 
ga'Orefti 
Spiegel. 


. O Tespyios &pyaleru o’Eva ypapeio. Elvaı dmaAAndoc. 
9  je'orjos er'yazete 'sena yra'fio 'ine i'palilos 
Georg arbeitet in-einem Büro. Er-ist Angestellter. 


Oi Epyares Epyalovraı ord Epyooraore. 
i  er'yates er'yazoüde sta eryo'stasja 
Die Arbeiter arbeiten in-den Fabriken. 


‘H ‘Edda Bptoxera ormv Ebpanm. 
i elada 'vriskete stin e'vropi 
Griechenland befindet-sich in Europa. 


Adrts ol ungaves xaraoxevdlovrau £E 6Aoxihpou orhv "Erada. 
a'ftes i mixa'nes katasks'vazoınde eksolo'kliru stin e'lada 
Diese Maschinen werden-hergestellt ganz-und-gar in Griechenland. 


Oi eixöveg np£norraı oTodg Tolyouc. 
i i'konss 'kremofids stus 'tixus 
Die Bilder hängen an-den Wänden. 


. TAuxa& Quo& 6 unams, n Yarlacca dpoatlerau. 
Mild weht die Brise, das Meer kühlt ab; 
oTa yaravd vepd TG 6 NArog nadpeprileran. 


in seinen blauen Wassern spiegelt sich die Sonne. 
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omkavonaı [si'konome] 
ano [a'po] 

mAevona, ['plenome] 
orovmtLonaı [sku'pizome] 


T6 vepo [to ne'ro] 

n meraera [i pe'tsetal 

vrivopaı ['dinome] 

Gueaws [a'mesos] 

Errerra (’epita] 

xrevilu [xte'nizo] 

xrevilonaı 
[xte'nizame] 

T& nallıd [ta ma'la] 

n odAa [i 'sala] 


7 yıayıa [i ja'ja] 
6 nannoüs [o pa'pus] 
xareßaivw 
[kate'veno] 
ö xümos [o 'kipos] 
Tpexw ['trexo] 
n ekadeAdn 
li eksa'öelfi] 
padi [ma'zi] 
udAscra ['malista] 
kai oi övo [ke i 'öjo] 
rpiros ['tritos] 
n rafn Li 'taksi] 
nooxonvpilo [mosxomi- 
'rizo] 
avamvew [ana'pneo] 
Badıa [va'0ja] 
Spoaepos [örose'ros] 
Kupwpevos 
[mirs'menos] 
70 aeparı [to ae'raiki] 
xoßa ['kovo] 
pepıroi [meri'ki] 
To AovAovdı [to lu'ludi] 
Pridvm a. dreiuavw 
(s. L. 5) Ü'ftjano] 
kadevas [ka'Benas] 
dmö Eva [a'po 'ena] 
76 umovrero [to bu’keto] 


vorepa ['istera] 
yupilw [ji'rizo] 


pe<oa oe ['mesa se] 
Bela ['vazo] 


Vokabeln 


aufstehen 

von 

sich waschen 

sich abtrock- 
nen 

das Wasser 

das Handtuch 

sich anziehen 

sofort 

dann 

kämmen 

sich kämmen 


die Haare 

das Wohnzim- 
mer ter) 

die Großmut- 

der Großvater 

hinuntergehen 


der Garten 
laufen 
die Kusine 


zusammen 
sogar 
beide 
dritter 

die Klasse 
duften 


einatmen 

tief 

frisch 
wohlriechend 


die Brise 
pflücken 
einige 

die Blume 
machen 


jeder 

je einen 

der (Blumen-) 
Strauß 
später 
zurückgehen, 
zurückkehren 
in 

stellen, setzen, 
legen 


T6 avdoyvalı [to ando'jali] die Blumen- 


r6 Balo [to 'vazo] 


Ta poüxa [ta 'ruxa] 
navıy Li a'vli] 
n umala li'bala] 
To xıörı [to 'coni] 
ano mod; [a'po pu] 
n Teppavia 
[i jerma'nia] 
Epxopaı ['erxome] 
T6 BepoAivo 
[to vero'lino] 
n BpalıXia [i vrazi'lia] 
n Ada [i a'dina] 
Evpilopaı [ksi'rizame] 
NAerTpıKös 
[ilektri'kos] 
N unxevn [i mixa'ni] 
9 Evpiorucn unxarı) 
[i ksiristi'ki mixa'ni] 
yipw amo ['jiro a'pol 
prpoora ae [bro'sta se] 
oreropaı ['stekome] 
mävrore ['pahdote] 
6 Kkadpedrns 
[o ka'Oreftis] 
epyaloyaı [er'yazome] 
6 UmaAAndos 
fo i'palilos] 
To Epyoordoro 
[to eryo'stasjo] 
n Eüpörn 
[i e'vropi] 
Karaokevalonaı 
[kataske'vazome] 
€£ 6AoKAnpov 
feksolo'kliru] 
n eixöva li i'kona] 
kpenopar ['kremomel 
6 roixos [a 'tixos] 
yAvra Adv. [yli'ka] 
dvoa Ifi'so] 
ö undrns [o 'batis] 
n dakaoca fi 'Balasa] 
Spooilonar 
[öro'sizame] 
yalavds [yala'nos] 
6 Muos [a 'ilios, 'ilos] 
kadpesbrilopar 
[kadre'ftizame] 


vase 
die Blumen- 
vase 

die Kleider 
der Hof 

der Ball 

der Schnee 
woher? 
Deutschland 


kommen 
Berlin 


Brasilien 
Athen 

sich rasieren 
elektrisch 


die Maschine 

der Rasier- 
apparat 

um ... herum 

vor 

stehen 

immer 

der Spiegel 


arbeiten 
der Angestellte 


die Fabrik 
Europa 


hergestellt wer- 
den 
ganz und gar 


das Bild 
hängen 
die Wand 
süß, mild 
wehen 
die Brise 
das Meer 
abkühlen 


blau 
die Sonne 
sich spiegeln 
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Grammatik 


Akkusativ beim Maskulinum und Femininum Singular A 


Kennzeichen des Akkusativs sind die Formen des Artikels und beim 
Substantiv und Adjektiv der vokalische Auslaut: 


bestimmter unbestimmter Adjektiv- Substantiv- 
Artikel Artikel endung endung 
m to(n) 'ena(n) -° -9, 8, -i 
f ti(n) mja(n) -i (-a) -a, -1 





Das -n des Artikels wird gewöhnlich nur gesetzt, wenn das folgende 
Wort (Substantiv oder Adjektiv) mit Vokal oder mit [k p t], grie- 
chisch x & rn b 7 ro { beginnt (s. Vorkursus ® b). Außer dem 
Artikel nehmen oft auch die Demonstrativpronomen «Uröc, Exeivog 
und zuweilen das Adjektiv das Akkusativ-n an. mja steht fast immer 
ohne -n, so z. B. immer nach Präpositionen. 


Der Dativ-Lokativ. Wie bereits in Z. 3 erwähnt, wird er durch die 
Präposition o€ mit nachfolgenden Akkusativformen gekennzeichnet: 


| m sto(n) 'sena(n) 
f sti(n) se mja({n) 


Beispiele: 


uE TV Nerocte mit dem Handtuch 

Atsı «Karnutpa» orh un- Er sagt „Guten Tag‘ zur Mutter und zum Vater, 
repa xal aröv nrarepa, an zur Großmutter und zum Großvater. 

yıayıdk nal oTovy TTarnon. 

Kareßaiveı oröv nro. Er geht in den Garten hinunter. 

Eluar And rn Tepuovie. Ich bin aus Deutschland. 

ne ud MAexTpuch Euptorixch mit einem elektrischen Rasierapparat. 

unyavn c 
Verb. Das neugr. Verb hat eine besondere Passiv- oder Passivmedial- 
form, die im Deutschen drei verschiedene Entsprechungen haben kann; 
sie entspricht der deutschen 


1. aktiven Form: xaderar ['kadete] er, sie, es sitzt 
Eoydleraı [er'yazete] arbeitet 

2. reflexiven Form: vröverau ['dinste] zieht sich an 
Bptoxerae ['vriskete] befindet sich 

3. passiven Form: ypdperaı ['yrafete] wird geschrieben 
PAeneree T['vlepete] wird gesehen 
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Passivmedialformen der 1. Konjugation (Präsens) 


xadopaı ich sitze 
tpydleoaı du arbeitest 
yiveraı es geschieht 
Bpioxöuaore wir befinden uns 
ONX&VeoTE ihr erhebt euch 
TAEvOVTaL sie waschen sich 





Man beachte: 1. die Akzentverschiebung in der ersten Person Plural; 
2. den Gleichklang der 3. Pers. Sing. dieser Passivmedialform mit der 
2. Pers. Plur. des Aktivs: 
ypipere ['yrafete] ihr schreibt, Sie schreiben 
yYp&peraı |['yrafete] es wird geschrieben 
Anmerkung: 


Das Passiv hat zuweilen modale Kraft; so kann ylveraı es geschieht auch heißen 
es kann geschehen; tpwyeraıu es kann gegessen werden: es ist eBbar. 


Übungen 


a) Ich stehe morgens früh auf, wasche mich mit kaltem und warmem Wasser, 
trockne mich mit einem Handtuch ab, rasiere mich mit einem elektrischen Ra- 
sierapparat und ziehe mich an. Dann kämme ich mich, gehe in das Wohnzim- 
mer und sage allen „Guten Morgen“ (= Tag). 

Setzen Sie diesen Abschnitt in die 2. und 3. Pers. Sing. und in die 1., 2. und 
3. Pers. Plur. 


b) Wo befinden Sie sich? Ich befinde mich in einem Geschäft. Woher kommst 
du? Und woher kommt er? Ich komme aus Griechenland, und er kommt aus 
England. Womit (mit was) rasieren Sie sich? Womit trocknen Sie sich ab? 
Wann steht er auf? Wann zieht er sich an? Wo sitzen sie morgens? Am (um 
den) Tisch. Die Mutter sitzt vor dem Tisch. Und du? Ich sitze an der Seite 
(rieupd). Stehen Sie auch immer lange (ron &p«) vor dem Spiegel? 
Arbeitest du auch in einem Büro oder (f) in einer Fabrik? Ich arbeite in einem 
Büro. Ich bin Angestellter. Der Vater arbeitet in einer Fabrik. Wo liegt (ist) 
Griechenland ? 

England ’AyyXtx [a'yglia] 


Brücke zum neugriechischen Wortschatz 


CAAa < ital. sala; vgl. Saal 
Teitoe: dritter (urverwandt) 
Batız: Bathyskaph ‚‚Tiefenschiff“ 
urrouxdto < frz. bouquet: Bukett 
BaLo < ital. vaso: Vase 

aörN: Aula 


urdix < ital. balla: Ball 
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Teppovie: Germanien 

Nextpinös: elektrisch (zu YAexrpov „Bernstein‘‘) 

ungavn: Mechanik; lat. machina (aus dem Dorischen, einem 
altgriech. Dialekt uayava), daraus frz. machine, dt. 
Maschine 

einova: vgl. Ikone „Heiligenbild“ 

NAuog: vgl. heliozentrisch ‚die Sonne als Zentrum habend“ 


1. 


5. Lektion 


To xarvoupyıo BıßXlo. 
to ke'nurjo vi'vlio 
Das neue Buch. 


Ti peyaAn xapdk, nod Exovv Ta naudıa anuepa: ”Eyxouv 


ı 


ti me'yali xara pu 'exun ta pe'dja 'simera exun 
Was große Freude, welche haben die Kinder heute: Sie haben 
(für eine) 


a xaıvobpyıa BıßAla. TO xoLralouv nal dev TO Xopralvouv. 
'ola ke'nurja vivlia to ki'tazun ke 'dendo xor'tenun 
alle neue Bücher. Das sie-sehen-an und nicht das sattwerden. 


Ti &paio 2Empurdo. Ti Lwypapıkc. Ti xadapk ypduuara. — 

ti o'reo e'ksofilo ti zoyrafjes ti kabara "yrammata 

Was schöner Umschlag. Was (für) Bilder. Was (für) reine Buchstaben. 
(für ein) (deutliche) 


’Arndera, naudır. Jlorös TO preiaver t6 BıßXlo; Akcıı 6 Zu- 
a'lidja pe'dja pjos to "ftjani to vivlio lei 0 za- 
Wirklich, Kinder, wer das macht das Buch? sagt der Sa- 


gelons. — °O PBıßdtonwäng, Atsı 4 Mapiroa. ’An’ adıov 
“Miris » vivlio'polis lei i  ma’ritsa ap a'fton 


firis. Der Buchhändler, sagt die Maritza. Von ihm 
s (Kaufen wir 


dtv TO Ayopaloue; ”E, adros TO preidven. 
'dendo ays'razıme 8 aftoes to "ftjani 
nicht-es wir-kaufen? Nun, der es macht. 
es denn nicht von ihm?) 
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"AO nad mar Akysı, nos To preiaven 6 Bıßiroderng. 
'alo pe'di 'pali 'eji pos to 'ftjani »  vivlio'östis 
(Ein) anderes Kind wieder sagt, daß es macht der Buchbinder. 


Trv ovChenen mv dnoveır xal 6 Sdaoxados al Tobg Atyeı: 
ti(n) si'zitisi tin a'kui ke 0 'askabs ke tuz 'leji 
Die Diskussion die hört auch der Lehrer und ihnen sagt: 


— Odre 5 Bıßdronwdng, rardıX uov, TO Yriaveı To Bıßilo 
'ute 0  vivlio'polis pe'djamu to "tjani to vi'vlio 
Weder der Buchhändler, Kinder-meine, es macht das Buch 


obre 6 Bıßdiodeme. Tıa va ylım &pyalovraı zormol. Kal 

'ute 0 vivlio'östis ja na 'jini er'yazohde polli ke 

noch der Buchbinder. Damit es-wird, arbeiten viele. Und 
(= An seiner Herstellung) 


TPSTa-npSTa adtög, tod TO ypapeı. To Övoua Tov To 


'prota'prota a'ftos pu to 'yrafi to ono'matu to 
zuallererst der, der es schreibt. Den Namen-sein den 
PAenere orö &EmpuMdo. "Torepa Epyera 6 Lwypdoog, 
'vlepete sto e'ksofilo 'istera 'ercete 0  zo'yrafos 

seht-ihr auf-dem Umschlag. Dann kommt der Maler 


od xaveı Tig einoves. Kat adros nomıaleı roAV. ”Ererra 
pu 'kani tis i'kones ke aftoes ko'pjazi polli 'epita 


der macht die Bilder und er müht-sich sehr. Dann 
ol runoypdpoı xal racoı Kor. — "Norte Töcor Epyalovraı 
i  tipo'yrafi ke 'tosi 'ali "ste 'tosi er'yazonde 
die Buchdrucker und so viele andere. Also so viele arbeiten 
yır 7b BıßAlo; Akyaı H OPowrobia. — Marıora, al o’ödovg 
ja to vivlio "ji ıi  fo'tula 'malista ke 'solus 
für das Buch? sagt die Fotula. Ja, und allen 


abrobs ypworodne yApn. To PıßXlo uas uadeiver Töoa 
a'ftus xro'stume 'xari ta  vi'vliomaz ma'deni 'tosa 
diesen schulden-wir Dank. Das Buch-unser lehrt so viele 


xphepa Tpayuara. 
'xrisima 'pra(y)mata 
nützliche Sachen. 
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2. N& 6 xüpıog Lraudens. N& Tos uE Evo 


xarddı. 70 Baark 


na o 'kirios sta'matis 'natss me 'ena kalladi to valsta 
Da-ist Herr Stamatis. Da-ist-er mit einem Korb. Ihn hält-er 
or Eva yEpı. Iro Mo Paork Toyapız. ‘O Zraudms 
sto 'ena 'ceri sto 'alo va'sta ziya'ria 0 sta'matis 
in einer Hand. In-der anderen hält er (eine) Waage. Stamatis 


Atsı: "Exo Yapıa, vara (bapıa. » 
'gxo 'psarja ka'la 'psarja 
Ich habe Fische, gute Fische. 


'lei 
sagt: 


3. Zäg ebyapıora yık rk hpala AouAoddLa, 
ja ta o'rea lu'ludja 
für die schönen Blumen, 


sas efxari'sto 
Euch danke-ich 


yı& 6 ypduua cas, Thv ZmioroAnv oag. M’edyapıotei To 


to tin 


den Brief-euren, 


ja 'yramasas episto'linsas 


das Schreiben 


für 


rpayoüdı Tov. 
tra'yuditu 
Lied 


4. A& uoö dere, 
'demu’lete sas paraka'lo 
Nicht mir sagen-Sie, Sie bitte-ich, 
(Sagen Sie mir mal) (bitte) 


sein. 


'paso 


euer. 


Ta xadd cas Aöyıa, 
ta ka'lasas 'loja 
die guten euren Worte, 


to 
das 


mefxari'sti 
Mich erfreut 


cäs naxpanaAo, 600 xootiler (Eyeı) TO elaı- 
ko'stizi 
wieviel kostet 


('eigi) to isi- 
die Fahr- 


chpro Amen as mv Iaron; — °H npam Yen 
"tirio ape'öo os  ti'mbatra i 'proti 'Oesi 
karte vonhier nach Patras? Die erste Klasse 
an Buarezeelane Spaynes, M Sevripan ....... Spayuis. Kate nöre 
ee örax'mes i Öelftera ........ Örax'mes 'kade "pote 
ee er Drachmen, die zweite ........ Drachmen. Jedes wann 
(=Wie oft) 
geöyeı 76 rpaivo; "OD, xade ion Spa. — Ilmyatvone adpıo 
'fevji to 'treno 9 'kads mi'si 'ora pi'jenome 'avrio 
fährt-ab der Zug? Oh, jede halbe Stunde. Fahren-wir morgen 


ormv Harpa; Aüpıo dev 


sti'mbatra 'avrio "dembo'ro a'la 


urropö, KAAR nedaüpıo. 


me'davrio 


nach Patras? Morgen nicht kann-ich, aber übermorgen. 


Lehrbuch Neugr. 5 
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5. IIoıd elvar 6 &rayro Exeivo nat, od Pwvalsıı Erat; 
pi>o ine to 'ataxto e'kino peöi pu fo'nazi 'stsi 
Wer ist das unartige jenes Kind, das ruft (schreit) so? 


Elvaı 6 yıös uov. Kal 76 xopiroı mob rpaßder mv obpa 
'ine a "jozmu ke to koritsii pu tra'vai tin ura 
Es-ist der Sohn-mein. Und das Mädchen, das zieht den Schwanz 


rod yarıod; Elva 7 dderpn Tov. Kal ror& elvaı n xupla 
tu yaltju 'ine i adelfitu ke pja 'ne i ki'ria 
der Katze? Es-ist die Schwester-seine. Und wer ist die Dame 


ve 70 napabevo xaneido; Atv mv Yvopilere; Mood palveraı 

me to pa’rakseno ka'pelo 'dendin yno'rizete mu 'fenste 

mit dem merkwürdigen Hut? Nicht sie kennen-Sie? Mir scheint, 
(kennen Sie sie nicht?) 


rag elvaı N Yvvalxı cas. 
pos "ine i ji'nekasas 
daß es-ist die Frau-Ihre 


6. Ilös oe Aevs; ME XEve Ilxöro. Kal abrög 6 yuxcpös, 
ps se 'lene me 'lens 'pavVlo ke alftss o mi'kros 
Wie dich nennen-sie? Mich nennen-sie Pavlos. Und dieser der Kleine, 

(wie heißt du?) (Ich heiße Pavlos). 


rorög elvar; Elvar 6 Yıös Toü xuplov Mapayxoü. Kal nes rov 
pjos "ine ins > jos tu kKkitriu mara'ägu ke pos ton 
wer ist-er? Es-ist der Sohn des Herrn Marangos.. Und wie ihn 


Ave; Tov Ave Ilerpo, aav öv Yeio Tov. 
'lene ton 'lene 'petro 'sahdon "Biotu 
nennen-sie? Ihn nennen-sie Petros wie den Onkel-seinen. 


7. Abrös 6 Miıwrixog Avdpwros Ödlver ovußouAds ae Öovg, 
aftss 0  a'lotikos 'anöroposs "Ödini simvules se 'olus 
Dieser der sonderbare Mensch gibt Ratschläge (an) alle(n) 


oTodg xuplovs, oris xuples, ara nadıd, otods daandAovg, 
stus kirius stis kiries sta pe'’dja stuzöa'skalus 
den Herren, den Damen, den Kindern, den Lehrern, 
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orods yadmras, orToos xadmynrds, oToög Yormrds, atoöc 
stuzmadi'tas stus kadiji'tas stus fiti'tas stus 
den Schülern, den Professoren, den Studenten, den 


@tAovg ac. 
'filuzmas 
Freunden-unsern. 


8. T& AouAobdıa u’aptoouv noAb. K’eoäs, Tüscäs dpkoouv; 
ta lu'ludja ma'resun poli ke'sas ps sas a'resun 
Die Blumen mir gefallen sehr. Und Ihnen, wie Ihnen gefallen-sie ? 
Net, rpsyuarı elvaeı Tod paia, W’&pkaouv x’ Eueva. 
ne 'praymati "ine psli  o'rea ma'resun ke'mena 
Ja, wirklich sie-sind sehr schön, mir-gefallen-sie auch mir. 
‘O Adcrpös uov uod ypapsı örı 5a elvaı Ev taken. ‘oO 
o  adel'fozmu mu 'yrafi 'oti "la "ine e'ndaksi v 
Der Bruder-mein mir schreibt, daß alles ist in Ordnung. Der 
Eevos wäg Acycı Örı dtv Haradaßativer Th YAacca wac. 
'ksenos maz 'lei 'oti dengatala'veni ti 'ylosamas 
Fremde uns sagt, daß nicht er-versteht die Sprache-unsere. 

9. Abrn 9% nupla Ayopalsı Yapı, ap£as, rupt, Bobrupo, Ppoüra 
afi i kiria ayo'rrazi 'psari 'kress ti'ri 'wutiro 'fruta 
Diese die Dame kauft Fisch, Fleisch, Käse, Butter, Obst 
xal der urroriAtes xpaal Yıa tods EEvovc. 
ke 'dska bo'tiles kra'si ja tus "ksenus 
und zehn Flaschen Wein für die Gäste. 

10. Xaptloue oröv plAo was Eva poröyı. Ti Exeis 0or6 
xa'rizame stom'filomas 'ena ro'li ti 'elgis sta 
Wir-schenken dem Freund-unserem eine Uhr. Was hast-du in-der 
xepı; "Evav xpixo ne sdendıd. 

'seri 'sna'ügriko me kli'dja 
Hand? Ein Bund mit Schlüsseln. 
Vokabeln 

N xapa [ixa'ra] die Freude To ypdupa [to 'yrama] der Brief 

Tb e&aubuAdo der (Buch-) ov [pul der, die, das, 

[to e'ksofilo] Umschlag vgl. 16A 

n Coypadia (-dıa) das Bild N aAndea [i a'liöja] die Wahrheit 

li zoyra'fia (-'tia)l aAydera! [alidja] wirklich!, hier: 

kadapds [kada'ros] rein eigentlich 
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6 BıßAıorwAns 
[o vivlio'palis] 
ayopalw layo'razo] 


der Buchhänd- 
ler 
kaufen 


[der 
6BıBAoderns lo vivlio'detis]der a 


ı ovLyryon (-ıs) 

[i si'zitisi(s)] 
oöre ... oöre ['ute ... 'ute] 
yıa va yivn (ja na 'jini] 


Tp&Ta-np&Ta 

['prota 'prota] 
ro övoua [to 'onoma] 
6 Lwypados [o zo'yrafos] 
komalw [ko'piazol 
6 Tumoypados 

[o tipa'yrafas] 
röooL ['tosi] 
xpwor@ [xro'sto] 
7 xapı li 'xaril 
nadalvo {ma'deno] 
xprowuos ['xrisimos] 
va [na] 
r6 kaladı [to ka'ladi] 
Baorw [va'sto] 
To xepı [to 'ceri] 
7 Cvyapıd li ziya'rja] 
6 Aoyos [5 'loyas] 
Plur.: ra Aoyıa [ta 'loja] 
N emoroAy [i episto'li] 
To rpayoddı [to tra'yudil 
de nod Acre ['Öemullete] 
koorilw [ko'stizo] 
To eioırnpıo [to isi'tirio] 
eöo [e'öo] 
ws los] 
n Dean (-ıs) [i'0esils)] 


die Diskussion 


weder ... noch 
damit es wird 
(entsteht) 
zuallererst 


der Name 

der Maler 

sich mühen 

der Buchdruk- 
ker 

so viele 

schulden 

der Dank 

lehren 

nützlich 

hier ist!, da ist! 

der Korb 

halten 

die Hand 

die Waage 

das Wort 


der Brief 

das Lied 

sagen Sie mal 

kosten 

die Fahrkarte 

hier 

nach, bis 

die Klasse, der 
Platz 


xade more ['kade 'pote] 
pics [mi'sos] 
n% opa [i'ora] 
aöpıo ['avrio] 
propa [bo'ro] 
aMa [a'la] 
pedavpıo [me'davrio] 
6 yıös [od jos] 
TO Kopiroı [to ko'ritsi] 
7 oöpa [i u'ra] 
76 yari [to ya'ti] 
7 adeAbr Li adel'fi] 
mapä£evos [pa'raksenos] 
To kaneAlo [to ka'pelo] 
yvopilw [yno'rizo] 
$alvouaı ['fename] 
cav [san] 
6 deios [a 'Oios] 
aAıwrıros [a'lotikos] 
n ovußovAn lisimvu'li] 
dr ['öina] 
moAu Adv. [po'lil 
payparı ['praymati] 
6 adeAbos [a aödel'fos] 
ev rafeı [e'hdaksi] 
6 £evos [o 'ksenos] 
örı ['oti] 
To xpeas [to 'kreas] 
Tö rupi [to ti'ri] 
ro Bovrvpo [to 'vutiro] 
ra dpoüra (Plur.) 

Ita 'fruta] 
7 prorika [i bo'tila] 
r6 xpaoi [to kra'si] 
xapilw [xa'rizo] 
76 poAöyı [to ro'loG)il 
ö xpixos [a 'krikos] 


wie oft? 

halb 

die Stunde 
morgen 
können 

aber 
übermorgen 
der Sohn 

das Mädchen 
der Schwanz 
die Katze 

die Schwester 
merkwürdig 
der Hut 
kennen 
scheinen 

wie 

der Onkel 
sonderbar 
der Ratschlag 
geben, reichen 
sehr 

wirklich 

der Bruder 

in Ordnung 
der Fremde;\ 
daß [der Gast 
das Fleisch 
der Käse 

die Butter 

das Obst 


die Flasche 
der Wein 
schenken 

die Uhr 

der Ring 

das Schlüssel- 


mp@ros ['protos] erster Ö Kpixos pe KAcıdıd 
devrepos ['öefterös] zweiter [5 'krikoz me kli'dja] bund 
Grammatik 
Akkusativ beim Maskulinum und Femininum Plural A 
| Baker Adjektiv- Substantiv- 
Artikel endung endung 
m tus -us -US, -88, -83 (-as) 
! tis -88 -88 


Akzent: Wie in Vorkursus © 1 bemerkt, ist das u immer lang. Daher 
können maskuline Substantive im Akkusativ Plural auf -us nur auf 
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der letzten oder vorletzten Silbe betont sein. Auf der letzten Silbe 
ruht der Ton nur dann, wenn er auch im Nominativ Singular auf der 
letzten Silbe steht, z. B.: 


6 vouös Verwaltungsbezirk robs vonL.oug 


In allen anderen Fällen ist im Akkusativ Plural die vorletzte Silbe 


betont: 
6 pllog — Tobg plAoug ('- -) 
6 xöpLog — rodg xuploug (- '- -) 


Die Adjektive bewahren in allen Formen ihren Akzent (dochvgl. L.8L): 


Bierw robs rAoBoLoUg xuplouc. Ich sehe die reichen Herren. 
Beispiele: m f n (Akk. = Nom.) 
Biero robg xuploug tig xupleg a BıßAla 
nrartpes unttpeg ortria 
uadntes (-As) unxaves rrardıd 
Ypdunara 


Ich sehe die Herren, die Väter, die Schüler; die Damen, die Mütter, 
die Maschinen; die Bücher, die Häuser, die Kinder, die Briefe. 


Der Akkusativ dient auch zur Bildung von Zeitangaben, die als fest 
umrissen gedacht sind, z. B.: 


ıv dulpe am Tage Tb Xaroxaipı im Sommer 
N voxTe nachts Tö(v) xeınava im Winter 
ro rpwt morgens oy reAeurato Kaıp6 in der letzten Zeit 
ro Bpasdu abends Tyv nepaouevn Eßdoudd« inder vergangenen 
i Woche 

Dativ-Lokativ Plural: o + obige Formen C 
Beispiele: 
Kal o’ö%oug wbroVg ypworoßue y&pr. Und allen diesen schulden wir Dank. 
Ta radıa natlovv grob aroug. Die Kinder spielen in den Gärten. 

Personalpronomen D 


Im Neugriechischen gibt es zwei Gruppen von Personalpronomen: 
Betonte und unbetonte (vgl. a. L.3). Da die betonten Personalprono- 
men auch allein ohne Verb stehen, kann man sie auch unabhängige 
Personalpronomen im Gegensatz zu den (von einem Verb) abhängigen 
nennen, z.B.: 

Howösg PAde; Wer ist gekommen? ’Eya& Ich. 

Ilo:öv Inroöv; (Am Telefon: Wen verlangen sie? 


deutsch mst.:) Wer wird verlangt? 
"Eoeva. Adtöv. "Ecäc. (Dich, ihn, Sie:) Du, er, Sie! 
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Unabhängige Personalpronomen E 


Dat. 


(E)ueva 

(E)oeva 
adrod!  alröv 
ori! aörhlv) 
adroüt aurT6 


(E)y&s uns 

(2)o&s euch 
abrav!  abrous i ihnen sie 
adravl  adres i ihnen sie 
adrav! aurd i ihnen sie 





1) wird meist durch o£ + Akkusativform ersetzt. 


Die oben betonten Formen stehen auch nach den Präpositionen &r6, 
yıd, o&, u£, ölxws, Xwpig (ohne), z.B.: 

T& Aourobdıa elvar yız aevo. Die Blumen sind für dich. 

Abrd ddv EEapräraun dd neva. Das hängt nicht von mir ab. 


In diesem Fall werden meist die Formen ohne & gebraucht. 


Abhängige Personalpronomen F 


Dativ Akkusativ 
nod er schreibt: mir er sieht: mich 
co0 dir dich 
Toü, Nic, rob ihm, ihr, ihm röv, Thy, To ihn, sie, es 
ö uns väs uns 
euch cds euch 
Tobg Ypdpeı ihnen ro0g, tig, TA BAkreı sie 








Unbetonte Formen im Nominativ gibt es nur von der dritten Person: 





Sie werden hauptsächlich nach der hinweisenden Partikel v« ‚Da ist, 
da sind ...“, zuweilen auch nach elvaı gebraucht, z. B.: 
Nd roc! Daister! Iloö "ver vos; ["punetos] = Ilod elvaı (abrös); 
Wo ist er? 
In den anderen Personen — zuweilen auch nach der dritten Person — 
steht nach v& die Akkusativform ohne Akzent nach folgendem Muster, . 
selten die Dativform: 
N& ue! Da bin ich! 
N& Tor, v& tous! Da sind sie! 
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G 


Possessivpronomen. Als Possessivpronomen werden die abhängigen Per- 
sonalpronomen des Dativs verwendet. Sie stehen nach dem Substantiv 
oder Adjektiv und verlieren ihren Akzent. Es sind Enklitika. Ist das 
vor diesen Enklitika stehende Wort mehr als zweisilbig, erhält die 
letzte Silbe einen Akzent (Oxia) und wird stark betont (s. Vorkursus ©). 
Die Possessivpronomen sind für alle Geschlechter und für den Sin- 
gular und Plural gleich. 

z& BıßXix oo meine Bücher usw. 

6 raräpaxg mov mein Vater usw. 


N untöpa Xov meine Mutter usw. 
ol yoveis nov meine Eltern usw. 


ö BıßXlo nov mein Buch 
xd Bıßilo cov dein Buch 
d Bıßilo rov sein Buch 
rd BıßXto ns ihr Buch 
76 Bıßito Tov sein Buch 


Akzentverschiebung: 
76 BıßAlo war unser Buch To dvoud <ov [tono'matu] sein Name 
zo Sn = euer Buch, Td dwudrı6 ag [todoma'tjosas] 
Ihr Buch : Ihr, euer Zimmer 
ö BıßAlo toug ihr Buch & $wuudrıd aas [tadoma'tjasas] 


(twv) Ihre, eure Zimmer 





Merke: xd nıxp6 ToU dwudrio od. Tb KIxpd dwu.drıö To. 
8a ou v& BıßXix alle meine Bücher (alle stark betont). 
H 
Wie aus den Beispielen ersichtlich, steht das von einem Possessiv- 
pronomen begleitete Substantiv mit dem bestimmten Artikel. Der 
Artikel fehlt: 


1. wenn das Substantiv prädikativ hinter eluaı steht und die Zuge- 
hörigkeit zu einer Gruppe (einer meiner ...) bezeichnet: 


Elvar plXog you. Er ist ein Freund von mir (einer meiner 
Freunde). 

Elvar Sdoxaidg ou. Er ist ein Lehrer von mir; mst.a.: Er ist 
mein Lehrer. 

Elvaı &vdpwrög pou. Das ist mein Mann (Redensart: Das ist 
ein Mann, der meine Meinung, meine 
Interessen vertritt). 

Aber: 

Elyor 6 Yelog roug 6 Travnc. Ich bin ihr Onkel Johann. 

2. wenn das Substantiv im Vokativ steht (s. a. L. 10): 

pie you! mein Freund! raıdt noo! mein Kind! 

xupla kou! meine Dame! yıarp& nou! Herr Doktor (mein Arzt)! 

l 


Ist das Substantiv mit dem Possessivpronomen von dem unbestimmten 
Artikel begleitet, so ist die Besitzangabe (wie unter H 1. oben) unbe- 
stimmt oder nicht ausschließlich. Z. B.: 
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"Evas Selog uov elvar pdprns. Ein Onkel von mir ist Schneider. 
*O yıöds Evög plAou you elvaı pyormrac. = Sohn eines meiner Freunde ist 
udent. 


(£vög ist der Genitiv von Evac.) 


J 


Die betonte Form der Possessivpronomen wird durch Hinzufügen von 
Auxds eigen gebildet, das wie ein Adjektiv behandelt wird, z. B.: 

A: Id ro dux6 ou BıßXto, Ich will nicht dein Buch, 

Erw Td Iix6 you BıßXlo. ich will mein Buch. 

6 Öndg uov, oov usw. dient auch zur Wiedergabe des substanti- 
vischen Possessivpronomens: 


IE rd d1x6 non. Ich will meins (= mein Buch). 

Man merke die Bedeutung der maskulinen Pluralform oi dixoi uov: 
Ti x&vouv ol Sıxol aou; Was machen deine Angehörigen ? 

Oi Sixol kov elvaı ot rafldı. Meine Angehörigen sind verreist. 


Zuweilen muß dıxö< auch im Deutschen durch eigen übersetzt werden, 
z.B.: 
Kade "Edvog Exeı ch duch rou Inuale. Jede Nation hat ihre eigene Flagge. 


Anmerkung: In solchen Sätzen werden £$vog und oanpalx in Schulbüchern 
meist mit großem Anfangsbuchstaben geschrieben. 


K 
Die Frage nach dem Besitz wird durch den Genitiv noıavoö, nroLaviig 
des Interrogativpronomens rcoıög bewirkt (s. Tabelle 8K). 


Die im Deutschen meist mit gehören gebildete Antwort wird mit 
dıxög nov usw. ohne Artikel wiedergegeben: 


Frage: roLavod elvaı abrb TO auroxivnro; (wessen ist ...) Wem gehört 
das Auto? 
Antwort: _Elvaı dinö ins. Es gehört ihr. 


Für roıxvod usw. hört man häufig auch den Genitiv rivog von ic. 


L 


Wortstellung. Ein Satzglied, auf dem ein besonderer Nachdruck liegt 
oder das man hervorheben will, nimmt in einem Hauptsatz meist die 
erste Stelle ein. Wird die erste Stelle von einer adverbialen Bestim- 
mung oder von einem Dativobjekt besetzt, so tritt das Subjekt (wie 
im Deutschen) meist hinter das Verb. Das Subjekt hat in diesem Fall 
einen Nebenton. 


‘O Tax mnyalveı orb ayodeio. Takis geht in die Schule. 
Alnıa tou ımnyalver H ”Avvo. Neben ihm geht Anna. 
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’Exeit rp£yeı xal 7) EEadEipn Tov. Dort läuft auch seine Kusine. 

Kal 0’8Xoug abroüg xpworoüne yapn. Und allen diesen schulden wir Dank. 
Nimmt ein Substantiv im Akkusativ die erste Stelle ein, so wird es 
meist durch das entsprechende Personalpronomen wiederholt. 

Thv ou&hrmon abrh rAv dxoveı xai (Diese Unterhaltung sie hört auch der 


6 ddonadoc. Lehrer): Diese Unterhaltung hört auch 
der Lehrer. 

Td dvopa rou vo Bitnere ord 2in- Seinen Namen seht ihr auf dem Um- 

QuARo. ; schlag. 


Wie im Deutschen steht das Dativobjekt gewöhnlich vor dem Akku- 
sativobjekt, wenn beide Objekte Substantive sind. 

ae yapilsı aröv Ilerpo 7ö Der Vater schenkt (dem) Peter das Buch. 

ıBAlo. 

Ist das Akkusativobjekt durch den Sinn mit dem Verb eng verbunden 
(s. 55: Stvo ovußoviss; 10 E: va nis xaweriouara) oder das Dativ- 
objekt betont (9 P: örorog axaßeı Adxro dAAov ...), so steht im Neu- 
griechischen — im Gegensatz zum Deutschen — das Akkusativobjekt 
vor dem Dativobjekt (s. 10d). 


In Nebensätzen, die durch das Relativpronomen r0®, der, die, das, die 
oder durch Konjunktionen noV, ws, örı daß, ötav wenn usw. einge- 
leitet werden, steht das Verb meist vor dem Subjekt. Beispieles. L.19c. 


"AMo rast nradı Atyeı, moag Tö preiäveı Ein anderes Kind wiederum sagt, daß 
6 BıßXLoderng. es der Buchbinder macht. 


Soll das Personalpronomen hervorgehoben werden, so muß man die 
obenangeführten unabhängigen Formen gebrauchen. Im Dativ und 
Akkusativ müssen sie noch durch die abhängigen Formen ergänzt 
werden. 


’Eueva dtv Ko TO As; (mir nicht mir es sagst-du): Mir sagst du 
es nicht ? 
’Eueva To löto MOD xaveı. (mir das gleiche mir es-macht): Mir ist 
es gleich. 
Übungen 
a) Ergänzen Sie die fehlenden Endungen. 
“H ‘EAAd8- uE T- ÖYısıv- T- Griechenland mit seinem gesunden 
Aue, vo Klima, dem 
Exarep- nal yardlı- oUpav-, klaren und blauen Himmel, 
BE TG Qvons- T- Öuoppt- xl mit seinen natürlichen Schönheiten 
ge tig lauarız- ny- T-, uE und mit seinen Heilquellen, mit 
T- TOAA- Apyarbr- xal u& T- den vielen Altertümern und mit seiner 
Evdo&n ioropla 7- rpaßdeı xa- ruhmreichen Geschichte zieht je- 
de ypöv- norA- Eev- nepinynr- des Jahr viele fremde Reisende 


(roupior-). *H nö xaA- Eroy- (Touristen) an.. Die beste Jahreszeit 
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yız Eva rabld- ar- 'ERMEd« elvar 
and va neo od "AnpıAlou &G 
r& utoa tod Matov, yıarl röre 
div udv- odte roAd Halo oüTe 
roAr- Leor-. 


Oi Eiv- &moxent- ar- "Edda 

7- dpyaoroyıx- rör- (ömag el- 

var h "Adna, ol Aedgot, H "Oduu- 
ri, 7 Afdog, ol Muxives, 9 Kvwo- 
oöc), rhv P680 xal vhv Kepxupe, yıc va 
Xapoüv T- Puoix- T- Öuopgt-, 

7- Aourporröierg Aldnpb (N 7, Aldnıhös) 
al Aourpaxı. 

Tıa& 7- Eev- ppovril- 6 "Eidnvix- 
’Opyavıau- Toupiopoö (E.O.T.). 
Anuoareb- ööny- xal ppovril- 

yıd 7- nadapıömr- av Eevodo- 

xelav xal yıı v- rabid- T-. Kide ypöv- 
trıoxtnt- T- "EIRdS-, Srrou Eoden- 
Apxer- yphuara, repisodrepor dred 

250 (dtaxdores revhvra) Xııdödes 

Eev- repınynt-. 


b) Übersetzen Sie: 


für eine Reise nach Griechenland ist 
ab Mitte April bis 

Mitte Mai, weil es dann 

nicht sehr kalt ist (macht) noch 

sehr heiß (viel Hitze). 


Die Fremden besuchen in Griechenland 
die archäologischen Stätten (wie [da] 
sind Athen, Delphi, Olym- 

pia, Delos, Mykene, Knos- 

sos), Rhodos und Korfu, um 

ihre Naturschönheiten zu genießen, 
die Badeorte Aidipsos und Lu- 

traki. 

Für die Fremden sorgt die Griechi- 
sche Fremdenverkehrsorganisation 
(E.O.T.). Sie veröffentlicht [Beise-] 
Führer und sorgt für die Sauberkeitder 
Hotels und für ihre Reise. Jedes Jahr 
besuchen Griechenland, wo sie aus- 
geben eine Menge Geld, mehr als 
zweihundertfünfzigtausend 
ausländische Reisende. 


Geben Sie mir bitte den Löffel (rd xour&Aı), das Messer (76 uaxatpı), die Gabel 
(7d rnpobvi), das Salzfaß (4, &arıepa), den Pfeffer (7d nıntpı)? Danke! 

Was sagen Sie zu der griechischen Küche (f xovLive, nayeıpıxch) ? = (Wie scheint 
Ihnen die ...?) Sie gefällt mir sehr gut. Wie schmeckt Ihnen (Wie gefällt Ihnen) 
der Spießbraten (r& ooußAdxıa)? Mir schmeckt er sehr gut. Meiner Frau 
schmeckt er nicht so gut (... xal t600 roAd). 

Der Angestellte gibt mir (uns, ihnen) den Schlüssel (76 xAcıöt). Der Page 
(6 uıxpös) bringt (p£pvo) dem Fremden sein Gepäck (oi drooxeuts). Der Kellner 
bringt dem Herrn die Speisekarte (6 xa@t&Aoyoc). Ich empfehle (svoratvo) Ihnen 
diesen Führer (6 öönyös). Ich hole (nehme) dir eine Zeitung (H &pnueplö«). 
Der Verkäufer (6 nuAnths) empfiehlt den Kunden (6 neA&ng) seine Waren (1& 
Europeuuate). 

Der Arzt empfiehlt mir (eine) strenge Diät (oxAnpn dtaır«). Der Buchhändler 
empfiehlt einem Kunden einige Bücher mit folgenden (6 &&s) Titeln (6 tiriog): 
„Das Kind im Hause bei (mit) den Eltern“, „Geschichte Europas“, „Geographie 
Griechenlands“. 


c) Beantworten Sie folgende Fragen: 

Ti &Exovv 7a naudıc; Ti xorralouv; "And nordv dyopalere ra Bıßdla; 
Ti Aecı Eve naıdt; Ti Tobs Ası 6 Saoxarog; Iloıös wave Tig einöves; 
Ze roLodg Xpworoüue Xkpn; 

Hoı& rpaypara näs nadalver to BıßXlo; Tloravod elvaı abro To 
xouraät; Iloravav elvar abrk z& BıßAlx; (Antwort: mir, ihm, ihnen usw.) 
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zu a: 
üyıervös [ijii-] gesund / £aorepos klar [ 6 oöüpavos der Himmel | $vorxös natürlich / 7 
öuopdia die Schönheit | fakarıxos heilkräftig, Heil- / 7 myY [pi'ji] die Quelle / 7 
apxaısryra das Altertum / 6 xpovos das Jahr | wepınyaris (6 roupiaras) der Tourist / 
6 mo xaAds der beste | 7) emoxy die Jahreszeit | emoxemropar besuchen | dpxawoAo- 
yırös archäologisch / 6 römos der Ort, die Stätte / 7 AovrpsmoAıs der Badeort / ö 
Spyavıouos die Organisation | Önuooredw [-'zvo] veröffentlichen / 6 dönyds der 
(Reise-)Führer | 7 kadapıöryra die Sauberkeit | £odevw ausgeben | dpxerös genügend, 
eine Menge 


Brücke zum neugriechischen Wortschatz 
runoypapos: Typograph, Typographie 


Aöyoc: Logos, Philologie ‚Liebe zur Rede, zum Wort“ 
xoorilo: ital. costare: kosten 

rp@rog: Protozoen ‚erste Lebewesen‘, Proton 

palvouar: Phänomen „Erscheinung“ 

roAd: Polytheismus ‚‚Vielgötterei‘‘, Polygamie ‚Vielehe“ 
ToroG: vgl. Topographie „Ortsbeschreibung“ 

EniotoAN: Epistel o0paVöG: vgl. Uranus 
pe: lat. hora, ital. ora Yuorwxöc: vgl. Physik 
KAnErAo: ital. cappello EroyN: Epoche 
proriiun: ital. bottiglia ApyaroAoyt- 

Öyteivög: vgl. Hygiene RG: archäologisch 
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Pwroüne xal Aravroöne 


1. Tix-rax, rix-tax xrunä 6 SpoAödyi. Krunäd cav va Acyn: 
tiktak tiktak kti'pa to oro'loji kti'pa san na 'leji 
Tick-tack tick-tack schlägt die Uhr. Sie-schlägt wie um-zu-sagen: 


"Mpx dx, KaAnvoxra! 
'ora o'kto kali’nixta 
Stunde acht, gute Nacht! 


2. Xrunä Tb TrAepwmvo (Iinxaverar &xelvn). Ilaipver Tb dxouorıxd. 


xti'pa to tillefono si'konste e'kini 'perni to akusti'ko 
Es-läutetdas Telefon es-steht-auf sie. Sie-nimmt den Hörer. 
’Exelvn: ZE Into. ’Exetvog: Ilorös; 
e'kini se zi'tun e'kinos pjos 
Sie: Dich verlangen-sie (du wirst verlangt. Er: Wer? 
’Exeivn: Mia yuvatxc. "Exetvog: Ileptepyo. ’Exelvn: Kadörou. 
e'kini mja jineka e'kinos pe'rierys e'kini ka'8olu 
Sie: Eine Frau. Er: Merkwürdig. Sie: Durchaus 


nicht, 
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Ilvipveı 75 dxovorınd ord yept. «Eunpös! Tlorös öyidez, 
'perni to akusti'ko sto 'seri s'mbros pjs omitli 
Er-nimmt den Hörer in-die Hand. Hallo! Wer spricht 


TAPAHXAG ; » 
paraka'lo 
bitte? 


3. Koar® Eva porbßı orö yepı. K’tob, ri xpareis (nparäg) 
kra'to 'ena mollivi sto 'geri ke'si ti  kra'tis kra'tas 
Ich-halte einen Bleistift in-der Hand. Und du? Was hältst-du 


orb yxepı; "Evas HUpios xparä Evav uixpöv, Tov Anunrpaun 
sto 'seri 'enas 'kirios kra'ts 'enan mi'kron tondimi'traiki 
in-der Hand? Ein Herr hält einen Jungen, den Dhimitrakis, 


r x x L 
AO TO yEpt. 
a'po to 'seri 
an der Hand, 


4. ‘H "Awa rmdd 76 oxowarı. — °O ddonados rindder And To 
i 'ana pi’da to sci'naiki o "daskalos pi’dai a'po to 
Die Anna springt (das) Seil. Der Lehrer springt von dem 


Eve Yen or’äido. 
'sna '0dema 'stalo 


einen Thema zum-anderen. 


5. Td Baröpı repvdeı du6 @opts N Pdouada. Ilspväve peca 
to va'pori per'nai 'djo fo'res ti vöo'mada per'nane 'mesa 
Der Dampfer kommt-vorbei zweimal die Woche. Sie-fahren durch 


ano weydio Öpöuo. Tlepvoöue noods Huadpöpnous al 
a'po me'yalo 'öromo per'nume po'luz dia'dromus ke 
(eine) große Straße. Wir-gehen-durch viele Korridore und 


pravone 08 nı& neydAn altouoa. 
'ftanome se mja me'yali 'edusa 
gelangen in ein großes Zimmer. 


6. "Eva vöroxtvnto repva. Ti Gpato adroxtwmro! “H Adpa 
'ena afto'kinito perna ti o'reo afto'kinito i 'avra 
Ein Auto kommt-vorbei.  Was-für-ein schönes Auto! Aura 
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76 xuvnyä. Tesxer xal yauyileı. Iös & repväre; Tlorı 
to kini'ya 'treiii ke ya'vjizi ps ta perinate polli 


es verfolgt. Sie-läuft und bellt. Wie geht es Ihnen? Sehr 
xard, eöyapıord. K’tosis; — ’Eueis, dyı al 600 add. 
kalla efxari'sto ke'sis e'mis 'oigi ke 'toso ka/la 
gut, danke und Ihnen? Uns nicht so gut. 
— llepväs xal dE uäsyaperäg; Duvndwg TTEPVOüue 
per'nas ke de mas gere'tas si'nidos per'nume 


Du-gehst-vorbei und nicht uns du-grüßt? Gewöhnlich verbringen-wir 


Tig dlanonis as omv &Eoyn. 


tiz djako'pezmas stin ekso'ci 
die Ferien unsere auf-dem Land. 

. MiMäre (öumelte) Amvınd; — Avoruyäs dElv) AB 
mi'late (omir’lite) elini'ka Sisti'xos de(n) mi'lo 
Sprechen-Sie griechisch ? Leider nicht spreche-ich 
Anöua nord. Asv Eepm Trap& yepixes Akkeıc.  Madatvo 
a'koma ka'la den'gzero pa'ra meri'kes 'leksis ma'deno 
noch gut. Nicht ich-weiß außer einigen Wörtern. lIch-lerne 


(Ich kann nur ein paar Wörter) 


apa ab Th YAvcca. °H MAnvun yYAwcca w’EvöLapeper 
'tora afti ti 'ylosa i  elini'ki 'ylosa mendia'feri 
jetzt diese die Sprache. Die griechische Sprache mich interessiert 


od. "Orav pihäre ory&-oryd, o&s Haradaßatvo, AAAK 
poli 'otan mi'late si'yasiya sas katala'veno a'la 
sehr. Wenn Sie-sprechen langsam, Sie  verstehe-ich, aber 
Örav  wuräte Yonyopa, dev xaradaßeivo Tinore. 
'otan  millate 'yriyara dengatala'veno 'tipste 
wenn Sie-sprechen schnell nicht verstehe-ich nichts. 


(ich verstehe gar nichts) 


Kararaßatvere mv ppdon abın; Nat, mv xararaßalvo. 
katala'venste tim'frasi a'fti ne tingatala'veno 
Verstehen-Sie den Satz diesen? Ja, ihn verstehe ich. 


Tt dxoöte; ’Axoöue Tig «teieuraisg elöhaeıs >». 
ti akute a'kums tis tels'ftess i'disis 
Was hört-ihr? Wir hören die letzten Nachrichten. 
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8. ‘O Saoxadtos purä al 6 adnris Aravıd. OO ddaxados 
o "daskals rotta ke 0 maßitis apa'nda o  "daskalos 
Der Lehrer fragt und der Schüler antwortet. Der Lehrer 


purä 76 nahmen vol 6 padnras dnavrd aro daoxado. Oi 
ro'ta to maßiti ke 0 maßittis apaida sto 'daskab i 


fragt den Schüler und der Schüler antwortet dem Lehrer. Die 


Saoxadoı xuvouv Epwrnaeis, al ol yadnral Anavrodv ori; 


'$askali 'kanun ero'tisis ke i maßöite apa'ndun stis 
Lehrer machen Fragen und die Schüler antworten auf-die 
tpwrnoss. Luvndas dravroöue dukows TA Ypdunara 
ero'tisis si'nidos apa'ndums a'mesos sta 'yramata 
Fragen. Gewöhnlich antworten-wir sofort auf-die Briefe 


(or& nAeypapnpara). ‘O repinyyras pwrä tov doruvöno: 


sta  tileyra'fimata °  periiji'tis ro'ta ton asti'nomo 

auf die Telegramme. Der Reisende fragt den Polizeibeamten: 
ME ovyxwpeite, xÜpıe Koruvöus, nod elvaı To 
me sigxo'rite 'kirie asti'nome pu ine to 
Mich entschuldigen-Sie, Herr Polizeibeamter, wo ist das 


nimoLeorepo rayusponeio (T6 xevrpıxd TayLpouEio); 
pli'sjestero taigiörs'mio to kendri'ko taigiöro'mio 


nächste Postamt (das Hauptpostamt) ? 

9. Ileıwö ob. — ’I8od 9 oolna oac. — Atv Ey 
pi'no po'li iöu i 'supa sas den 'exd 
Mich-hungert sehr. Da-ist die Suppe Ihre. Nicht ich-habe 

(Ich habe keinen 
xourait. — N& Eva! Aoımöv dev Tp@re; °H ooUra ou 
ku'tali na 'ena li'pon öe'üdrate i 'supamu 
Löffel. Da-ist einer! Also nicht Sie-essen? Die Suppe meine 
Löffel) 
xateı. Abo woAb. Mo Öiveis, 08 rapanadd, Timore 
"kei öi'pso p'i mu 'dinis se  paraka'lo 'tipote 
brennt. Mich-dürstet sehr. Mir gibst-du, dich ich bitte, etwas 
(ist zu heiß) 
varıa; — Ti Yereıc; Koxat, vepo, umbpa; 
na 'pjo ti  'Oelis kra'si ne'ro 'bira 


zu trinken? Was möchtest-du? Wein, Wasser, Bier? 
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10. 


1. 


12. 


C oO E M x - > L 4 Ze 
xULpLoG RpPaYaHoG XaXTOlHel 0 EvR HOVTEPVO GTELTL. 

oo 'kirloes mara'üges kati'ki 'sen& mo'derno 'spiti se 
Herr Marangos wohnt in einem modernen Haus. In 


ro narwua xarorxeite, nöpre Mapayxe; — Karo arö 
pjo 'patoma kati'kite 'kirie mara'nges kati'ko sto 
welchem Stock wohnen-Sie, Herr Marangos? Ich wohne im 


rp&ro (debrepo, Tplro, Terapro, reunTo) arm. Of 
'proto "öeftero 'trito 'tetarto 'peinpto 'patoma i 
ersten (zweiten, dritten, vierten, fünften) Stock. Die 


yoveis you xarorxoüv army Ilärpa. ’Eneis xaroınoöue Topa 
yo'nizmu kati'kun sti'mbatra e'mis kati'kume 'tora 
Eltern meine wohnen in Patras. Wir wohnen jetzt 


ormv "Adna, ormmv 6809 ’Admväc. 
stin a'6ina stin 0o'don adi'nas 
in Athen, in-der Straße Athena. 


Vers: 

’Eyo nodö Tb Yrayınd, rd onlrı mov T6 TarpıXd. 
e'yo po'0o to ftoigi'ko to 'spitimu to patri'ko 
Ich ersehne das ärmliche, das Haus mein das väterliche. 


Sprichwort: 
‘O Yeög Apyel, ua de Amonovei. 
° 0Os'os arji ma de lizmo'ni 
Gott zögert, aber nicht er-vergißt (etwa: aufgeschoben ist nicht auf- 


gehoben). 
Vokabeln 

pwra (-&s) [ro'to] fragen epiepyos [pe'rieryos] merkwürdig 
anavrö (-äs) [apa'hdo] antworten xad6Aov [ka'Oolu] durchaus nicht 
«rund (-äs) [kti'po] schlagen, läu- Eumpös [e'inbros] Hallo (amTele- 

ten fon) 
76 (w)poAc(y)ı [to ora'lojil die Uhr SnAüleis), wABl-äs) sprechen 
oay va Adcyn [san na 'leil wie um zu sa- [omi'lo, mi'lo] 

gen mapakalö (-eis) bitte, bitten 
or [o'kto] acht [paraka'lo] 
70 rnAedawvo [to ti'lefono] das Telefon xparö (-äs, eis) [kra'to] halten 
T6 dkovorikd der Hörer amo To xepı [a'po to 'ceril an der Hand 

[to akusti'ko] TO noAvßı [to mo'livi] der Bleistift 

Inrö (-äs, eis) [zi'to] suchen, ver- 6 pıxpos [o mi'kros] der Junge 


langen amöa (-äs) [pi'do] springen 
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76 axowakı [to sci'nalki] das Seil N eparnen (-ı5) die Frage 
r6 dena [to 'dema] das Thema [i e'rotisi(s)] 
n Bdonada [li vöo'mada] die Woche ovvidws [si'nidos} gewöhnlich 
ueca ans ['mesa a'po] durch To rnAeypadnpa das Tele- 
mepvö (-&s) [per'no] vorbeikom- fto tile'yrafima] gramm 
men, -gehen, | ödoruvdnos der Polizist 
durchfahren, lo asti'nomos] 
gehen, (Zeit) | ovyxwp@ (-eis) A verzeihen 
verbringen [siöxo'ro] 
dravo ['ftano] ankommen, mAnoLEoTEepoS nächster 
hingelangen Ipli'sjesteros] 
N aldovoa [i 'edusa] das Zimmer TO Taxvöpopeio das Postamt 
To abrokivnro das Auto [to taiciöro'mio] 
[to afto'kinito] kevrpıxos Ikehdri'kos] zentral, Haupt- 
kvvny@ (-äs) IKini'y)] jagen, verfol- mewö (-äs) Ipi'no] hungern 
gen 80% [i'du] da ist 
yavyilo [ya'viizo] bellen Tö kovrdAı [to ku'talil der Löffel 
xaperö (-äs) [cere'to] grüßen Tinore ['tipste] etwas 
oi dıaromes [i döjako'pes] die Ferien va mo [na 'pjo] zu trinken 
ne£oxn li ekso'ci] das Land (im (von zivo ['pino] trinken) 
Gegensatz zur | % umöpa li'bira] das Bier 
Stadt) karoıd (-eis) [kati'ko)]l wohnen 
axöua [a'komal noch ro rarwpa [to 'patoma] das Stockwerk 
dv ... mapd [den .... pa'ra] nur rerapros ['tetartos] vierter 
HAdn, Cs) li'lcksi@)] das Wort meumros ['perhptos] fünfter 
ebiadepw [ehöja'fero] interessieren or yoveis ü vo'nis] die Eltern 
Srav ('otan] wenn n0öös [io'das] die Straße 
orya-oryd, [si'yasiyal langsam moda (-eis) [po'&o] A sich en 
ypikyopa, ["yriyora] schnell drwxınös [ftolci'kos] ärmlich [nach 
Timore ['tipote] nichts marpırös [patri kos] väterlich 
4 dpdon (-ıs) [i'frasi(s)] der Satz dpy& Ceis) [ar'y] zögern 
reievraios [tele'fteos] letzter Anonovö (-eis) [lizmo'no] vergessen 
# elönon (-ıs) Li'iöisics)] die Nachricht | #4 [ma] aber 
Unterscheide: 
[pen — per'no] 
ray — NEOVW 


Grammatik 
A 


Deklination. Neben den bisher behandelten Deklinationstypen gibt es 
noch einige andere, die stärkeren Einfluß der Katharevusa-Formen 
zeigen oder den Katharevusa-Formen gleich sind. 


Maskulinum 
Sing. 
Nom. > -'eas,K. -efs 6 Baoıkeas, 6 Baoıkels der König 
Akk. ton -'88 rov -Baarkex den König 
Plur. 
Nom. i -'is ol Baxoreis die Könige 


Akk. tus -'is roug Baoıdeig die Könige 
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Femininum 

Sing. 

Nom. i -i oder K. -is N AeEn, 4 AEıc das Wort 

Akk. tin -i mv Ace das Wort 
Plur. 

Nom. i -i8 ol Atkeaıs die Wörter 

Akk. tis -i8 rise Atkeıc die Wörter 

Neutrum 

Sing. 

Nom. Akk. to -98 To Z9vog die Nation 
Plur. 

Nom. Akk. ta -i a Edvn die Nationen | 


‘ 


6 yoveüg „der Erzeuger‘‘ wird fast nur im Plural: oi yoveic „die 


Eltern“ gebraucht. 


Die Endung -i der femininen Substantive, deren Katharevusa-Form 
-is ist, wird -n oder -ı geschrieben. Viele schreiben -ı, um damit zu 
erkennen zu geben, daß die Deklination dieser Feminina von den 
übrigen auf -n abweicht. 


Verb. Präsens der zweiten Konjugation. Diese Konjugation ist in der 
ersten Person Singular Präsens endbetont. Sie zerfällt nach der 2. Pers. 
Präs. in zwei Gruppen, in die as- und is-Gruppe. 


as-Gruppe is-Gruppe 

Singular Plural Singular Plural 

-', (-'ao) -'ume, (-'ame) -' -"ums 

-'a8 -'ate -'is -"ite 

-'a, (-'ai) -'"un, (-'an) -i -'un 
Beispiele: 
Aravr@ [apa'ndo] ich antworte edxapıor@ [efxari'sto] ich danke 
(e)pwräg [ro'tas] du fragst xatoıeis [katikis] du wohnst 
yrur& [xti'ipa] erschlägt, läutet | xparei [kra'ti] er hält 
repvodpe [per'nume] wir gehen vorüber | unopoüpe [bo'rume] wir können 
Eeyväte [kse'xnate] ihr vergeßt ovyyapeite [sinxo'rite] ihr verzeiht 
wMoöv [millun] sie sprechen Tpayoudodv [trayu'öun] sie singen 


Die in Klammern stehenden Formen der as-Gruppe sind weit ver- 
breitet; sie finden sich auch in der Literatur. Besonders häufig hört 
man die Nebenform -'ai der dritten Person. Sie entsprechen im allge- 
meinen nicht der Schulnorm. Z. B. uuldeı er spricht. 


Lehrbuch Neugr. 6 


6. Lektion 3 82 


Einige weitere wichtige Verben der 


as-Gruppe is-Gruppe 

Eurvo aufwachen; aufwecken deyö zögern; zu spät kommen 
ya lieben Yeop& betrachten 
Eexıvö starten, aufbrechen &voyX& belästigen 
orauara stehenbleiben xıyö bewegen 
Quo& wehen -roı® machen: alies Verb, mit dem 
YErS lachen; täuschen; sich heute nur zusammengesetzte 

lustig machen über Verben gebildet werden, 2. B.: 

eldoroL@ benachrichtigen 


xXpncwonoı@ verwenden 


Eine Anzahl Verben können sowohl nach der as- als auch nach der 
is-Gruppe konjugiert werden. Dazu gehören von den obigen Verben: 
xpaTo, TpayovdS, ouyxwp@, ferner folgende häufig vorkommende 
Verben: Bon9ö& (A) helfen; eöny& (mst. -is) erklären, erläutern; [ytö 
suchen, fragen, bitten; xovvö bewegen, Auyrap& herbeisehnen; 
Ancuov& (mst. -is) vergessen; napaxaA& bitten; napamp& bemerken, 
beobachten; yAspwv& telefonieren. 


c 


Personalpronomen. Für ‚er‘ und ‚sie‘ wird besonders zur Bezeich- 
nung der sprechenden Personen in Dialogen &xeivos, &xelvn jener, 
jene verwendet. 


Übungen 

a) Man setze die fehlenden Endungen ein: 
"Ev- xöpros nAnoıaleı Eva yEpo Lavropıyıd Epyar- ob xad- EEw 
and E- EuAoupyıx- Epyoorkaro xal T- AE-: 
D- Tapaxad-, inyalveıs ueoa va pwvdbng Thv Stebduvon; 
‘O yepog &pyar- onxav- npöduuog, uralv- ueoa, xal Byalvovras oTo 
nxpatup-, pwval- arov EurÄnar- Küpt-! 
«O8d5 “Innavaxros 52. 

(Eievn Nraikıa in ’Exkoyn, Heft 97, Nov. 1953) 


mmoualo A sich nähern 

yepos, oft unveränderlich y&po- alt 

Zavropıvıdg Santoriner, von Zavropivn griech. Insel 
xadopar sitzen 

Ei And außerhalb 

EvAoupyıxd Epyoatdoro Tischlerwerkstatt 


va pwvdäng zu rufen 
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Stebduvon (-ı5), 9 1. Direktion, Leitung (auch als Personen) 
2. Adresse, Anschrift 

rp6dunog eilfertig, bereitwillig 

ueox, Ei drinnen, draußen 

uralveo seh 

renyalvo ueoa Y emgenen 

Byatva Ei hinausgehen, aber: 

Byatvo oe erscheinen an 

Eurinxros überrascht 

‘Innovaxros Gen. von (Die Straßennamen stehen im Genitiv hinter 
‘Innovad „Straße‘‘ — 0865) 

-OVTaG unveränderliches Adverbialpartizip (s. 18 A) 

Byalvovras „erscheinend“ 


b) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


Was hält der Herr da in der Hand? Er hält, glaube ich, eine Gabel in der Hand. 
Die Kinder sind im Garten und springen Seil. Springen Sie auch Seil? Ich ver- 
bringe meine Ferien auf dem Lande. Sie gehen vorüber und grüßen uns nicht. 
Worüber (über was) sprecht ihr? Wir sprechen über verschiedene Themen, die 
uns interessieren: über eine Reise nach Griechenland, fremde Länder, Filme, 
unsere Vorgesetzten. 


Die Lehrer fragen, und die Kinder antworten. Wir fragen den Polizisten: Ent- 
schuldigen Sie, wo ist die nächste Bank? Seid ihr sehr hungrig? Nein, wir sind 
nicht hungrig, wir sind durstig. Wo wohnt ihr jetzt? Wir wohnen in der Hipponax- 
Straße 5, neben der Tischlerwerkstatt. 


Er vergißt immer alle (alle die) Wörter. Er lacht über das ganze Gesicht (über- 
setze: es lachen auch seine Ohren). Er lacht über alle (mit allen). Wann wachen 
Sie gewöhnlich auf? Jeden Morgen weckt mich der Obsthändler mit seinem 
Geschrei (mit seinen Stimmen). Störe ich Sie? Durchaus nicht. Der Lehrer ver- 
zeiht ihnen. Wir danken ihm. Die Schwester hilft der kleinen Lola. Wir besuchen 
die Altertümer Griechenlands. Der Professor erklärt den Studenten die Probleme. 


Jannis ist Angestellter in einer Handelsfirma. Er hilft dem Buchhalter und 
schreibt Briefe in griechischer, deutscher und englischer Sprache. Er kommt 
morgens um acht Uhr ins Büro und geht um fünf Uhr weg. Der Buchhalter sagt 
zu ihm: „Würden Sie mir bitte die Akten geben, die dort im Regal liegen 
(sind) ?‘“ Jannis antwortet: „Bitte sehr, da sind sie!‘‘ Jannis schreibt die Ant- 
worten auf die Briefe mit der Schreibmaschine. Er führt alle Arbeiten aus, die 
ihm sein Chef gibt. Das Geschäft schließt um sieben Uhr. 


Von allen Hunden der Nachbarschaft (is yeırovıäc) hat Pistos nur mit einem 
Freundschaft geschlossen (Übers.: nur mit einem hat Freundschaften der 
Pistos): mit Arapis (6 ’Apdıne). 

Mit (u&) ihm spielt er im Hof und auf der Straße. Mit (k«Qt) ihm jagt er die 
Katzen in die Flucht. Mit ihm spielt auch der kleine Georg. Und wieviel schöne 
Stunden verbringt der kleine Georg nicht mit Pistos und Arapis! Nachts bleibt 
das Hündchen wach. Er streift im Hof, im Garten umher. Bei (mit) dem ge- 
ringsten Lärm fängt er an zu bellen (beginnt er das Bellen). 


6* 
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Vokabeln 
zu b) 


Gabel npoöv, 75 pi'runi / glauben, meinen vopilw no'miza | verschieden dtdopos 
'Sjaforos | Film rawia te'nia / Vorgesetzte(r) mpoiorauevos proi'stamenas | Lehrer, 
hier: Sıdaoralos K di'daskalos / Bank rparela 'trapeza / Durst haben duböa di'pso / 
vergessen &exvö (äs) kse'xno | Ohr adri, r6 a'fti | belästigen evoxA& (eis) eno'xlo | er- 
klären &£ny& (eis) eksi'yo / Problem mpößAnua, rd 'provlima / Handels... europırös 
embari'kos / Handelsfirma epropıxd xaraornpa eMmbori'ko ka'tastima / Buchhalter 
Aoyıaris loji'stis / griechisch e&AArwırds elini'kos / deutsch yeppavıros jermani'kos / 
englisch dyyAıxos aüjgli'kos / Akte Eyypadov 'eigrafon ! geben divw 'dino / Regal 
pägı, 16 'rafi | bitte (sehr)! öpiore! o'riste / Antwort aravryom (-ıs) a'pandisi / Schreib- 
maschine ypadounxavn yrafamixa'ni / ausführen exreA@ ekte'lo / schließen xAcivw 'klino 


Hund o«vXos 'skilos / Nachbarschaft yerrovig jito'nja / nur kovaxa mo'naxa / Freund- 
schaft dıAla fi'lia / in die Flucht schlagen Balw (A) orö kurnynrö 'vazo sto kiniji'to / 
der kleine Georg 6 I'ewpyarns (zu -ans s. 18 R) jor'yaikis / wie viel(e) m000s 'posas | 
Hündchen oxvAakı, 76 (zu -arı s. 18 R) ski'laiki / wach dypumvos 'ayripnas / umher- 
streifen yupllw ji'rizo | geringst- mapauırpds parami'kras | Lärm #opvßos 'Horivas | 
Bellen yavyıona, 76 'yavjizma 


Brücke zum neugriechischen Wortschatz 


mAEowvo: Telefon 
Axouarıxö! Akustik 

Yeua: Thema 

rein: Lexikon 

gpam: Phrase 
rAeypdopnua: Telegraf 
Kevrpinög! Zentrum 

urrbpx < ital. birra: Bier 
TATpıNöG: patriotisch 

Yepoc: vgl. Gerontologie ‚Lehre von den Altersvorgängen“ 
uddoradog! vgl. didaktisch 
oooTa frz. soupe: Suppe 


7. Lektion 
1. Td Bodsv. 


N 
Iris dexa To Bpadu Apyilw v& yaanovpıduar. Eluaı xoupaozevoc. 
stiz 'deska to 'vradi ar'cizo na xazmu'rjeme 'ims kura'zmenos 


Um zehn den Abend fange-ich-an zu gähnen. Ich-bin müde. 


Inyatvo om xpeßßaroxsuape mov, Ydbvonat xal pop Ti 
pi’jeno sti krevato'kama'ramu 'yöinome ke fo'ro tis 
Ich gehe ins Schlafzimmer-mein, entkleide mich und ziehe-an den 
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TUTlauEg MOD — VUXTIXK dtv elvar nık is wödas, voullo. 
pi'dzamezmu nixti'ka den 'ine pja tiz 'moödas no'mizo 
Pyjama-meinen, Nachthemden nicht-sind mehr in-der Mode, glaube-ich. 


"Ereıra nepro or6 npeßßarı xal ot Ayo droxorpänaı. 
'epita 'pefto sto kre'vati ke se '!liyo apoki'mame 
Dann falle-ich ins Bett, und in kurzem schlafe-ich-ein. 


— Kal rpiv dtv malpvere Aourpö; 
ke prin Öelinbernete lu'tro 
Und vorher nicht nehmen-Sie (ein) Bad? 


— "Oyxı, ouvndas dtv xava  pumavio, vißw uOVo T& XEpLE, 
'oici  si'nidos de'ägano 'bano 'nivo 'mono ta 'gerja 
Nein, gewöhnlich nicht mache-ich Bad, ich-wasche-nur die Hände, 

(bade ich) 

rd nrpbowno xal TO Axıub mov Hal xadapilm Tb oTöua OL. 

to 'prsopp ks to le'momu ke kabalrizo to 'stomamu 

das Gesicht und den Hals-meinen und reinige den Mund-meinen. 


Balo Alyn ddovrönaore om H6dovrößouproa al Tplßo TA 
'vazo NMji odo'nAdopasta sti vdo'ndovurtsa ke 'rivo ta 
Ich-tue etwas Zahnpasta auf-die Zahnbürste und putze die 


dovrıa mov. Zro TErog Eenitvw 76 oröua pou pe yArapd 
'"öondjamu sto. 'teles kse'pleno to 'stomamu mes xlia'ro 
Zähne-meine. Am Schluß spüle-ich-aus den Mund-meinen mit lauwarmem 


vepo. 
ne'ro 
Wasser. 
2. Tıa va nepvan 7 Spa. 

(Damit vergeht die Zeit =) Zum Zeitvertreib 
2 Eva Ermapgıaxo Ünoxarkormie pareing, Tod 6molou 
'sena epargla'ko ipoka'tastima tra'pezis tu o'piu 
In einer Provinz- filiale (einer) Bank, deren 
r6 npoowrıxd Anoreielitaı do xı 5Ao Amo Tov Sıeuguven, 
to prosopi'ko apotellite 'olo 'kalo a'po ton öisfoi'ndi 


Personal besteht einzig und allein von (aus) dem Direktor, 
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zöv raula xal röv KAnripa, pdaver pie ufpa 6 Emidewpnrhs 
tohda'mia ke toggli'tira 'ftani mja 'mera o epißeori'tis 
dem Kassierer und dem Boten, kommt eines Tages der Inspektor 


dmb rd xevrpind Yıd Erıdenpnon. Me ueydAn rov dums ExrAnen 


a'po to kendri'ko ja spide'orisi me me'yalitu 'omos 'ekpliksi 

von der Zentrale zur Prüfung. Mit großer seiner jedoch Überraschung 
Patzer drı ol nöpres elvar 6pdavoryres, Ev rd 
'vlepi ti i 'portes "ine or'danixtes e'no to 


sieht-er, daß die Türen sind  sperrangelweit-offen, während das 


TPOGWTIXd xoLpÄTaL naxaplag akra ano Eva Tapaxelevo 
prosopi'ko ki'mate maka'rios 'kato a'po 'ena para'kimeno 
Personal schläft seelenruhig unter einem in-der-Nähe-stehenden 


devrpo. LZrav Apxn Iopmver, KK xarönıy yerdeı aaTavırd. 


'"dendro stin argi 6i'moni ala ka'topin jelai satani'ka 
Baum. Im Anfang zürnt-er, aber dann lacht-er satanisch. 
Mratveı ormv pdnela, inoLaleı MV oeıpfva TOD xıvöuvou 
‘"beni sti'ädrapeza pli'sjazi tin sirina tu ki'hdinu 


Er-geht-hinein in-die Bank, geht-an die Sirene der Gefahr 


xal tpaßder 76 xopdövi. Tpexer Aukous En yıa va 8 To 
. ke tra'vai to kor’doni "treiii a'mesos 'ekso jana'di t> 
und zieht die Schnur. Er-läuft sofort hinaus, um zu sehen das 


Aroreieoun. OL rpeis ümarAndor EEaxoAoudoüv An£pıuvor Töv 


apo'telezma i  tris i'palili eksakolu'dun a'merimni ton 
Ergebnis. Die drei Angestellten setzen-fort unbesorgt den 
Unvo Tous, Evd dmb Tb dmevavrı xapeveio Terayera 6 
'ipnotus e'no &po to a'penandi kafe'nio pe'tajste to 
Schlaf-ihren, während aus dem gegenüber Cafe (heraus)stürzt der 


yrapadvı PEpovrag Tpeis napädec. 
gar'soni "ferondas tris ka'fedes 
Kellner tragend drei Kaffee. 
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3. Anporıxd rpayoüdı 


’Ainauovioürrau t& pıhıd, 

Eeyvuodvran x’ol dydıss, 

GUVATAVTIOÖVTAL Kal TIEEVOUV 
x z x 4, 

av Eevor, adv diaßares ... 


76 Bpdöv [to 'vradi] 
xaopovpıepaı 
[xazmu'rjemel 
Kovpaopevos 
[kura'zmenos] 
n xpeßßarorduapa 
[i krevato'kamara] 
ydvvona, ['yödinome] 
dop@ (-eis, -äs) [fo'ro] 


ot murlaues [i pi'dzames] der Pyjama 


vuxrırd [to nixti'ko] 
öev ... mia [den ... pja] 
elvaı rs uodas 
['ine tiz’modas] 
mebrw ['pefto] 
arokoınäpaı 
[apoki'mame] 
piv [prin] 
76 Aovrpo [to lu'tro] 
Tö unavıo [to 'bano] 


modern sein 


fallen 
einschlafen 


vorher 
das Bad 
das Bad 


kdvw umdvıo ['kano 'bano] ein Bad neh- 


vißo ['nivo] 


TO mpocwmo [to 'prosopol] 


6 Aauuös [a le'mos] 
kadapilw [kada'rizo] 
To aröpa [to 'stoma] 
N 6dovrömacta 

[i 9ö80'hdopasta] 
N öovroßouproa 

li oöo'Adovurtsa] 
rpißo Ütrivo] 
ro öövrı [to 'dondil 
To reXos [to 'telos] 
EenAevw [kse'pleno] 
xAapos [xlia'ros] 


zu 2: 


Emapxıards [eparcia'kos] 


TO UmoKaraornna 
[to ipoka'tastima] 
% rpärela [i 'trapeza] 


men 
waschen 
das Gesicht 
der Hals 
reinigen 
der Mund 
die Zahnpasta 


die Zahnbürste 


reiben, putzen 
der Zahn 

der Schluß 
ausspülen 
lauwarm 


provinziell 
die Filiale 


die Bank 


Vergessen werden die Küsse, 

Vergessen werden auch die Liebschaften, 
Sie treffen sich und gehen vorbei 

Wie Fremde, wie Wanderer ... 


Ti epide'orisi(s)] 
N ExmAnen (-ıs) 
fi 'ekpliksi(s)] 
öpdavorxros 
[or'danixtos] 
eva [e'no] 
korpoönaı [ki'mume] 
parapiws Adv. 
[maka'rios] 
ar amo ['kato a'po] 
mapakeievos 
[para'kimenos] 
napxy liar'cil 
dvuavo [8i'mono] 
xaromw [ka'topin] 
yeAo Lie'lo] 


Vokabeln 
der Abend To mpoowmıxd das Personal 
gähnen [to prosopi'ko] 
Gmorekoüönar and bestehen aus 
müde [apote'iume a'po] 
6 deuduuris der Direktor 
das Schlaf- [bo dieföi'ädis] 
zimmer 6 ranias [o ta'mias] der Kassierer 
sich entkleiden | d xAnripas [o kli'tiras]) der Bote 
tragen,anziehen | ro xevrpıxö [to kehdri'ko] die Zentrale 
6 emdeupyris der Inspektor 
das Nachthemd lo epideori'tis] 
nicht mehr N Eemdenpyon (-ıs) die Inspektion 


die Überra- 
schung 
sperrangelweit 
offen 
Konj. während 
schlafen 
seelenruhig, 
selig 
unter(halb) 
benachbart, in 
der Nähe 
der Anfang 
zürnen, a) 
dann [sein 
lachen 


oaravıra Adv. [satani'ka] satanisch 


mimoıdlo A. [pli'siazol 


N ceıpfva lisi'rinal 


6 kivöuvos [od 'kihödinos] 


rpaßi (-äs) [tra'vo) 


T6 Kopödovı [to kor'öoni] 


yıa va 6n [jana'dil 


TO dmorelesua 
[to apo'telezma] 
efakolovdi (-eis) 
[eksakolu'65] 


sich nähern, an 
etwas heran- 
gehen 

die Sirene 

die Gefahr 

ziehen 

die Schnur 
damit er sehe: 
um zu sehen 
das Ergebnis 


fortsetzen 
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Apepiuvos [a'merimnos] unbesorgt aAnopovienar vergessen Wer- 
6 ümvos [0 'ipnos] der Schlaf [alizmo'njeme] den 
drevayrı [a'penandi] gegenüber 76 dA [to filli] der Kuß 
To kadeveio [to kafe'nio] das Cafe £exvi (-äs) [kse'xno] vergessen 
merdyona, [pe'tayome] eilen, stürzen nayann lia'yapil die Liebe, 
rö yrapaövı [to gar'sonil der Kellner Liebschaft 
depovras ['ferondasl tragend owaravrö (-äs) treffen 
zu 3: [sinapa'Ado] 
(a)Anapovo (-eis) vergessen 6 dtaßarns der Wanderer 

[Ca)lizmo'no] Io dja'vatis] 

Grammatik 
A 


Verb. Die passive Form der endungsbetonten Verben, der Verben auf 
-&. Die as-Gruppe zerfällt in zwei Untergruppen, in die jese- und 
ase-Untergruppe: 







as-Gruppe is-Gruppe 
-jese -asE 
-'jeme -'ume (-'ame)* -'ume 
-'jese -'ase -'ise 
-"jete -'ate -'ite 
-'jumaste -"umaste -'umaste 
-'jeste -'aste -'iste 
-'junde -'uhde -"uhde 








* „ame findet sich häufig in der Literatur; es ist auch in der Gegend 
von Athen verbreitet: Jupnäuxı, Juuoöua: ich erinnere mich s.C. 


Beispiele: 

| -jese | B 
&yanıdaar [aya'pjeme] ich werde geliebt 

Apvıdanı [ar'njese] du verneinst 

Eeyvierar [kse'xnjete] es wird vergessen 
orevoxwpioduaste [stenoxo'rjumaste] wir sind bedrückt, besorgt 
Avapwrıdare [anaro'tjeste] ihr fragt (euch) 

KıRLODVTaL [mi'ljunde, milunde] sie werden gesprochen 


Zu dieser Gruppe gehören u. a. folgende Verben: 


TI achten, schätzen Man beachte die besondere Bedeutung im 
ToUA verkaufen Passiv: 

Tpaß& ziehen rpaßıeux gezogen werden; sich zu- 
xpare halten rückziehen 

yapyarö kitzeln yYapyadıkuar kitzlich sein 


orevoxap& inVerlegenheit bringen sorevoxapıtuaı besorgt, bedrückt sein 
(yıd wegen) 
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Folgende Verben haben nur passivische Formen: 


raparoviepau sich beklagen (roö bei j-m yıa über) 
Bapızuar es satt haben 
Apvıcuar verneinen; leugnen; (es) ablehnen 


Meist in der Passivform gebräuchlich ist: 
dvapwrıkuat sich fragen, von dvapuıö ausfragen 


| -ase c 


Zu der ase-Untergruppe gehören nur wenige Verben, darunter die vier 
häufig verwendeten: 





xornoöuaı schlafen Yvnoöpar xarı A. sich (an etwas) erinnern 
goßoöucı (sich) fürchten Auroünei bedauern, betrübt sein 
KoLLoÜpL.AL [ki'mume] e 
due [ki'mame] ich schlafe 
Yoßäcaı [fo'vase] du fürchtest (etwas), du fürchtest dich 
Yuparaı [6i'mate] er erinnert sich 
AUTOBHAOTE [i'pumaste] wir bedauern (daß); wir sind betrübt 
xoLudaTe [ki'maste] ihr schlaft 
gpoßoüvrau [fo'vunde] sie fürchten (sich) 


Die obigen Verben kommen nur in der passivmedialen Form vor. Zu 
dieser Gruppe können noch drei Verben gerechnet werden, die eigent- 
lich der Katharevusa angehören. In einzelnen Personen haben sie da- 
her Doppelformen, eine Katharevusa- und eine Dhimotiki-Form. Der 
Gebrauch hängt von der Bildung des Sprechers und von der Situa- 
tion ab. 


EEapröu.aı,&aprodnau(&rmö)abhängen(von);(Eöxpraabhängigmachen) 


Von diesem Verb kommt in der Umgangssprache besonders die dritte 
Person vor: 


EEapräran es hängt davon ab; je nachdem 
’EEaprärau dr rig mepioraoeıc. Es hängt von den Umständen ab. 
INATaEL getäuscht werden; sich irren (drarö täu- 


schen, mst. yeiö). 


Hauptsächlich in der ersten Person: 
üv dtv draräpaı wenn ich mich nicht irre; 
meist aber: äv Stv xava Addosg („wenn ich nicht mache Fehler‘‘) 


£yyvayaı: garantieren 


Katharevusa: Eyyu/auar, „auede, „Kcde*, „Bvrat, 

K. und Dhim.: mKCHL, „TEL, 

Dhimotiki:  &yyvjoüpar, nOUHATTE, „AOTE*, „OÜVTAL 
(sSuxore) 


*) Diese beiden Formen unterscheiden sich nur orthographisch voneinander. 
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rpoorooüpeat [pro'spjume] ich spiele den ..., stelle mich ... 
dinyelcaı [dii'jise] du erzählst 

krueltan [mi'mite] er ahmt nach 

auvevvoodbpaorte [sineno'umaste] wir verständigen uns 

doyolelate [asx>'liste] ihr beschäftigt euch (u mit) 

-eiode 

sh [apste'lunde] sie werden gebildet, bestehen (dd aus) 


Von den obigen sechs Verben kommt nur &roreA& auch aktivisch im 
Sinne von bilden, darstellen vor. 


Zu dieser Untergruppe gehören u.a. folgende häufig verwendete Verben: 


Kıvö bewegen, antreiben; erregen; anstacheln 

KIVoDg.at sich bewegen; sich regen 

TEPLTTOLOULLAL pflegen, behandeln, sorgen für 

TapaTnpö beobachten; darauf hinweisen (örı daß); bemerken 

sap einteilen; dividieren 

KaANıepy& (Feld) bestellen, (Boden) bearbeiten; (Wissenschaft) betreiben, 
(Freundschaft) pflegen, (Haß) hegen 

XpncLMLoNoL@ anwenden 


und alle übrigen mit dem alten Verb -roı& machen zusammen- 
gesetzten Verben. 


Man beachte in der ise-Untergruppe den Gleichklang folgender Formen 
mit Aktivformen der is-Gruppe: 





TAPKTNpoULE [parati'rume) wir beobachten 

TAPATNpoDL.aL [parati'rume] ich werde beobachtet 

TaPATmpeiTE [parati'rite] ihr beobachtet 

TAPaTmpetTaL [parati'rite] er wird beobachtet 
Lab Se ren In rear Fe are] 


Viele Verben können sowohl nach der -jese- als auch nach der -ise- 
Untergruppe konjugiert werden. Der Sprachgebrauch hat sich noch 
nicht für ein bestimmtes Konjugationsmuster entschieden. Z. B. findet 
man &pvıduaı und Apvoüuaı, xparıgux. und xparoüncı. 


Die Zahlen von 11—100. E 


Wir zählen von elf bis hundert: Merpoüne and 7 Evdexa as Tb Exar 
(nerpö, -&w, -&6). 


11 &vdexa« 19 dexaewid, Sexacvven 

12 $@dexa 20 elxoaı 

13 dexorpeis, dexrurpla 21 eixocı Evas, ula, Eva 

14 dexarkooepers, derariscepe 22 elxocı dbo (du6) 

15 dexantvre 23 elxocı rpeic, tpla 

16 dexaekı, Sender 24 eixocı teaospeıs, rescepa 
17 Sexueprd, Senuentd 25 elxooı nevre 


18 dexnoxro, deraoxte 26 eixooı EL 
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27 elxooı Eprd (Ent) 60 EEnvra 

28 elxocı dxra (öxto) 70 &Bdounvra 

29 eixocı Ewıd (£vveo) 80 5ydövra, Sydonvra 

30 rpıdvra 90 Zvevnvr 

40 oapavıa 100 &xarölv) 

50 revnvra 0 76 undev, Td undevixd 


‘O Kuoras elvar Eva neydio undevixö. Kostas ist eine große Null. 
T& rplx undevind = 6 vobuepo &xarö (Nummer 100) = rö aro- 


xapnrnpıov Abort (00). 


Die Formen auf -rpeic, -t&soepeıs werden für maskuline und fe- 
minine Substantive, die Formen auf -ıpia, -r£ooep« für neutrale 
Substantive und beim Zählen verwendet. 


Die Uhrzeit. F 
Wieviel ist die Uhr? Ti Sp« elvar; 


Als Antwort auf die Frage wird die Zeit angegeben in 
ganzen Stunden: 


Die Uhr ist eins oder es ist ein Uhr Elvaı ui« 


zwei Uhr 800 

drei Uhr rpeig 
vier Uhr reooepeig 
fünf Uhr revre 
usw. 


halben Stunden (uıcn Gpx halbe Stunde): 
Es ist Y, 1 elvau (dmdexa xal) un 1a 7 EElmar 


Y2 yıauıoı % 8 Eprduor 
3 duöntor % 9 Sxrapıaı 
1, 4 rpeıonuiar 1, 10 äwidnier 
1, 5 reooepeichuuor 1, 11 dexapıcı 
14 6 revreuor Ya 12 &vdexanıcı 


Man kann auch sagen uia xal uch für %2 usw. 


in Viertelstunden (tErapro rg &pas Viertelstunde): 
nach: Y, nach 1 yuia xal rerapro vor: 14 vor 1 yula rap& terapro 


),, nach 2 do xal rerapro Y, vor 2 do rapd rerapro 
), nach 3 rpeis nal rerapro ), vor 3 rpels nap& Terapro 
usw. usw. 


in Minuten (Xsrrr6 Minute), z. B.: 


1 Uhr5 yuia xal nevre 2 Uhr 35 rpels napd elxooı nevre 
1 Uhr 20 yuia xal elxoaı 3 Uhr 40 r£osspers nap& elxocı 
1 Uhr 25 ua xal elxooı nevre 3 Uhr 55 r&oospeıs napd nevre 
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um wird von 2 Uhr an durch den femininen Dativ-Lokativ im Plural 
oric ausgedrückt, bewirkt durch das nicht gesprochene üpes Stunden. 
Um ein Uhr heißt dagegen orn uia. 





um 10 Uhr orig dexa 

gegen 10 Uhr ara tig öexa 

von 8 bis 10 Uhr ano lg ö oxr&a &g tlg dexa 
aber: um ein Uhr or uia 





An Stelle von orig verwenden manche die Katharevusa-Form oräg od. eig räg 


Näher werden die Stunden bezeichnet durch: 


amtlich gewöhnlich 
np. = npö ‚Heonußplas [promesim'vrias] vormittags To npol 
wu. = perd neomußplav [metamesim'vrian] nachmittags Td dröyeuua 


um 11 Uhr vormittags orls Evdexa n.u. od. ö rpwl 
um 16 Uhr orig Teoazpeig u.u. od. TO dnöyeuun 


Im Rundfunk und bei der Eisenbahn usw. wird die Uhrzeit auch 
durch die fortlaufenden Zahlen von 1—24 angegeben, z. B.: 


orig 16 orig dexagkı 
Reehnen — ’Apıdunrix, G 
Die vier Rechnungsarten — Oi r£ooespsıg Apıdunrixks npdksız 
Addition Ilp6odeon 
wir addieren rposdtroue 
3+2=5 zpia abv (od. xal) $ü0o, Toov 
nevre Summe — &9potoua 
Substraktion ’Agatpeon 
wir subtrahieren ApaLpoünıe 
73-4 EnT& nAmv Tpla, Toov r&ooepa Differenz — Sıapopd 
Multiplikation TIoManmiacıaouös 
wir multiplizieren roMariacıdlous 
3x3=9 pie Ei rpla, Toov Evvex Produkt — Yıvöuevov 
Division Araipeon 
wir dividieren Örxıpoüue 
15:5=3 dexantvre did (od. pög) revre, 
loov rpia Quotient — mnAlxov 


Übungen 
a) Schreiben Sie die nachstehenden Zahlen in Worten: 
(ypaere Tobg napaxaro Apıduobg ut Atkeıc): 
16, 18, 25, 33, 47, 56, 61, 72, 89, 98. 
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b) Lesen Sie die folgenden Rechenaufgaben: 
(dıaßkoere a EENg npoßinnara Kpıduntixäc): 


27 + 34 98 — 31 9.8 54: 9 
53+ 4 18 — 2 41.2 80: 10 
39 +13 72 — 45 11-7 96: 12 


c) Kennen Sie das Einmaleins ? 


(Eepere rov nivarı Tod ToAAariacıgouod;) 


1-1=1 1:2=2 1-5= 1: 12 =12 
2:-1=2 2: 2=4 2-5=10 2.12 = 24 


d) *H Spaxun elvar 100 dere. 
6 Aerrtö(v) — 1. der 100. Teil der Drachme 
2. die Minute 
arena (kspra) — Geld 
1160x Aepr& (od. ypnuara) Exere; "Exo 1 (pla) Spayun, 3 (teeic) 
dpaypes, Eyw 34, 43, 55, 62, 85, 7, 13, 18, 91, 11 Spaxuec. 


e) Aus einer Reklame: 
Iris Exdpoues cas, ork rakldın oac, wEva Exiertb Kotuvonıxd 
BıßAto fg rosmc. ‘O tönos Apy. 6 (6 dpayues). 


ft) Tö Yepuöuerpo detyve. 5 Baduods naro And To umdev, 29 Baduobs 
dnavm And TO umdEv. 


8) Tö Eros (ö xp6vos) Eyeı 52 Eßdouades (12 unves). “H Eßdouad« 
Eyeı 7 nEpes. Ol u£pes Acyovrar: Kupıaxn, Acurspe, Toten, Teraprn, 
Huren, Hapasxeun vol Zaßßoro. °H (M)ucpa Eyer 24 Opec. “H apa 
Eyeı 60 Aenta. To dentö Eyeı 60 deurepöiente. 


h) Lesen Sie die folgenden Bekanntmachungen: 


(Araßaoere tig if Yyaororornasic): BIBAIOOHKEZ — Be 
BIBAIOOHKH — ’Avoımm (= Avon) wadmuspıvöc: Ir. u. — 
lu. u.xat5—8u. u. — MOTZEIA — EONIKO APXAIOAOTIKO 
— "Avorö watmuepıvög: 8m. u. — 2 u. u. Tis Kupıaxes (sonntags) 
Im.u. — 1 yu.u. TA Acvrepa wAerors. — 11600 mAnpwver xavels 
yıa nv eloodo; 5 dpaypec. “H eioodog elvaı Ereudipe. 


i) Ilöoa deurepödtenta Eysı 6 Aentb; Ilöoa denta Eye 9 Spa; 
Ilöoes üpes Eye n nepa; Ilöoss nuspes Eyeı n EBdonadx; Ilooes 
EBdou.ades Eyeı ro Eros; Il6oa Aepra Eye dpayun; 


j) Wann startet das nächste Flugzeug? Um 10.20 Uhr. 

Der Artikel «®exrpıx& Neo» (Theaterneuigkeiten) befindet sich auf Seite 
(om oertda) Al, (53, 66, 73). 

Wieviel Seiten hat die Zeitschrift? 31, glaube ich. 
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Dieses Heft hat 88 Seiten. 

Um 18 Uhr gibt es (&xeı) eine Sendung für (die) Kinder. Um 19 Uhr hören 
wir die letzten Nachrichten. Die Sendung dauert gewöhnlich 10 Minuten, 
manchmal eine Viertelstunde. 


k) Setzen Sie den ersten Teil der Lektüre in die1. Pers. Plur. (... &pxtZoue usw.). 


ı) Epormmosıs: Il6oa npöoowona Epyalovrar oo bnoxaraornun Tpa- 
necns; (3 Personen: der Kassierer ...) 

IIoıds pdaveı md nepa o’abro ro bnoxaraormua; "And mol Epyerau; 
Ti Biereı 6 Enıdewpnths; Ti xaveı 6 npoownınd; Elvar 6 Enıdew- 
Pnrns ebxapıormuevos And nv xaraoraon ab; ("Oxı, an’evavrias...) 
Kal ri xaveı; Kal nord elvaı To droreieoun; 

m) Ergänzen Sie die fehlenden Endungen: 

*H Yeppoperpicn Alpad dıaıp- os (eis) 100 Tax ucpn. Tö xpeas 
TOUA- oT& npewrrwieia I yaoanıza. Adtös 6 Kvdpwnos Kyan- nal 
tın- dm’örouc. “H Apxala EAAnvucn dev uid- vie. "OAo Taparov- 
yıX 76 paynrö. To Arerpı rpaß- and To Bodı. Atv xpar- and ro Yuud 
ou. Atv raw Exel, Poß-. Irhv dnodnen Y) yıayız Eysı Tod röouLou 
Ta 0axxouAdRıa xpeuaoueva: TA xapbdın, T’Aubydada, Tb aoVazu. 
T& xpeu-, yıarl Poß- robg novrixo'g. OL nepioodrepor XAtoıx- TAG 
"Erradas (Griechenlands) &oyoA- n& nm yenpyla. "Aurnitıa ol 
Orwpopöpa devrpa xardıep- ae 5An nv "Edda. Oi erpior &vsior 
xXonoınoror- En Tobg Avdpwmroug oXv Aıynmnpıior Buvaneıc. (hier: K. 
xıvnrnpıor stalt -zc). 

*H Leom xal 76 xpVo ob napamp- a’Eva töno Aky- Yepuorpaoia. 
Td Avdpwrıvd oöua Anorer- And tpla nepn: To xeparı, Tb xopul 
xal 7x Axpa. 


n) “"Yrrapxouv Kröpa Errld- Yır TO xamuev- TO Heio, Yıarpe; 
— ’E&apr- ano 7- Einides oac. 
Merke: yıarpe (Vokativ von yıarpöz „Arzt“) „Herr Doktor“ 


0) Übersetzen Sie: (Verben s. Gr.) 

Ich habe die politischen Diskussionen satt. — Ich lehne deine Vorschläge 
ab. — Er leugnet hartnäckig seine Schuld. — Wer ist dieser Herr mit 
dem Strohhut auf dem Kopf? Es ist Herr M... Ich bedaure sehr, ich 
erinnere mich nicht an seinen Namen. Wir fürchten das Meer nicht. Fürchtet 
ihr es? — Die Kinder erzählen etwas von dem Unterricht des Tages. Die kleinen 
Kinder pflegen die Blumen. Nach (ker&) dem Abendessen schlafen die Kinder 
ruhig. (Vers:) Es schlafen die Blumen, die Gräser (r& xöpr«) schlafen. — Das 
Zifferblatt (N mia Tod poAoyıod) wird in zwölf gleiche Teile geteilt. — Das 
Boot (Bapx«) wird durch Ruder bewegt. — Ich garantiere, daß der Stoff (öp«- 
oua) haltbar (orepeöc) ist. Mimis wacht jeden Tag sehr früh (rpai-npol) auf. 
Er steht auf (aus dem Bett), geht ans Fenster, öffnet es und schaut hinaus. Er 
geht sofort zum Wasserhahn, öffnet ihn und wäscht sich mit Wasser und Seife. 
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Vokabeln 


zu e: 

n Erdponn i egöro'mi der Ausflug / exdexrds ekle'ktos auserlesen / dorwozukös asti- 
nomi'kos polizeilich, Kriminal... / 7 roen i 'tsepi die Tasche / 6 röpos o 'tomos der 
Band 


zu fi 
70 Veppöperpo to Ber'mometro das Thermometer / deixvu 'öixno zeigen / 6 Baduds 
o va'Omos der Grad / 70 unöev to mi'den der Nullpunkt / drdvw ano a'pano a'po 
über 
zu g: 


ö xpövos pl. ra xpovıa o 'xronos das Jahr | rö Eros ta 'etos das Jahr / 6 kfvas 0 'minas 
der Monat / n Kupıaxy i kirla'ki der Sonntag / % Aevrepa i Öe'ftera der Montag / 
n Tpirn i 'triti der Dienstag / 7 Terapry i te'tarti der Mittwoch / % leur i 'pempti 
der Donnerstag / 7 IIapaoxevy i paraske'vi der Freitag / r0 Zaßßaro to 'savato der 
Sonnabend / 76 Aemröl) to le'pto(n) die Minute | 76 deurepdAenro(v) to defte'rolep- 
to(n) die Sekunde 


zu h: 


kadmpepwös kadimeri'nos täglich / mAnpwvw pli'rono (be)zahlen / xaveis ka'nis 
man, jemand | &XeUdepos e'lefderos frei | 7 eioodos i 'isodos der Eintritt 


zu j: 

Eexwö (äs) kseki'no starten / Emönevos e'pomenos nächste (zeitlich) | 76 depomAavo t9 
aero'plano das Flugzeug / Tö äpdpo to 'arÖro der Artikel | Bpioropaı 'vriskome sich 
befinden / 7 oeAida i se'lida die Seite / 70 epiodırd to perjodi'ko die Zeitschrift / r6 
reöxos to 'tefxos das Heft / Baor@ (äs) va'sto (an)dauern / 7 exroumn i ekpo'mbi die 
Sendung / xawore 'kapote manchmal 


zu I: 
kardoraon (-ıs) ka'tastasi Zustand / dm’ &vavrias apena'htias im Gegenteil 


zu m! 


deppouerpixös Bermometri'kos Thermometer- / 7 «Alpaf, kAluaxa i 'klimaks die Skala / 
icos 'isos gleich / rö uepos to 'meros der Teil / 70 xpewrrwAeio(v) to kreopo'lio(n) die 
Fleischerei / 76 xaodmıxo to xa'sapiko die Fleischerei / 6 dvdpwnos o "ahdropos der 
Mensch / äpxaios ar'ceos alt, antik / 7 &AAmvıry i elini'ki die griechische Sprache / ro 
aderpı to a'letri der Pflug / 70 Bwöı to 'vodi der Ochse | dtv kparıepar amo ... ÖEugra- 
'tjeme a'po ... sich nicht mehr halten können vor ... / ö Öuuoös > Hi'mos die Wut / 
N dmodmen i apo'Oiki der Speicher / rod köopov tu 'kozmu allerlei / 70 oarkovAarı t9 
saku'laiki das Beutelchen / «pepaopevos krema'zmenos aufgehängt | 76 xapıdv to 
ka'riöi die Nuß / 16 duuydako to a'miydalo die Mandel / 70 oovagnı to su'sami der 
Sesam / «peu (&s) kre'mo aufhängen / 6 movrıös o pondi'kos die Maus / oi wepıo- 
odrepo, i peri'ssteri die meisten / ö xaroıkos a 'katikos der Bewohner, Einwohner / 
N yewpyia i jeor'jia der Ackerbau / rö aumeAı to am'beli der Weinberg | dmwpodöpos 
oparo'foros obsttragend, Obst- / kerpios 'metrios mäßig / 6 ävekos 0 'anemos der 
Wind / «wnripios kini'tirios Antriebs... / 7 dvvaun i 'Öinami die Kraft | maparnp@& 
(eis, äs) parati'ro beobachten / 7 Bepnoxpaoia i Bermokra'sia die Temperatur / dvdpw- 
mwös ahßropi'nos menschlich / 76 o@pa to 'soma der Körper / rö kedaAı to ke'fali 
der Kopf / 76 xopi to kor'mi der Rumpf / ra dxpa ta 'akra die Gliedmaßen 

6X0 'ola dauernd | raw = mmyalva 

zu n: 


Y Aida i el'pida die Hoffnung / «anpevos kai'menos arm, bedauernswert 
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zu 0: 
politisch woAırıxds politi'kos / beharrlich &muorws epi'monos / der Vorschlag % mpo- 
raon (-ıs) i 'protasi / die Schuld 7 evoyy i eno'ci / der Strohhut 7 Jade i 'psada | etwas 
«dr 'kati / die Unterrichtsstunde 76 uddnpa to 'madima / Abend ..., abendlich Bpa- 
öuvds vradi'nos | ruhig Novxa adv. 'isixa / das Gras ro xöpro ta 'xorto mst. pl. | das 
Zifferblatt 7 mAd«a od podoyıod i 'plaka tu rolo'iu / das Boot 7 Bapra i 'varka | be- 
wegen, treiben xovv& (äs) ku'no / das Ruder rö xovmi to ku'pi / der Stoff 76 üdaopa 
to 'ifazma / fest, haltbar orepeös stere'os / sehr früh mpwi-mpwi pro'iproi | öffnen avolyw 
a'niyo / der Wasserhahn BpVon 'vrisi / die Seife oarovvı sa'puni 


Brücke zum neugriechischen Wortschatz 


rurliauss <.engl. pyjamas: Pyjama 

KTC&vLO < ital. bagno 

xopdövı < ital. cordone: vgl. Kordel 

Unvoc: vgl. Hypnose 

yrapadvı < frz. gargon 

apyatog: vgl. Archäologie ‚„Altertumskunde“ 

Arrouvi < ital. sapone 

Ziaßßaro < hebräisch schabbäth: vgl. Sabbat 
xpeßßaroxapnapa: xpeßßarı Bett + x&uapı Zimmer (< lat. camara) 
VOXTiXÖ:! vöyra Nacht + ıxds (Suffix) 

vadaptlw: xadap-65 + ICo (Suffix) rein 

Aeurepa: (der zweite Tag), deörepog „zweiter“ 
xadmpepivös:  nad-e jeder + Auep- Tag + ıvös (Suffiz), Adv. -üs 
avdpwrıvöc: &vdpwre-og Mensch -+ ıvög (Suffix) 

Bpaduvöc: Bpasv Abend + (ı)vös 

Yyuava: Yun-6s + avo (Suffix) 

dvolyo: Avon + Tos (altes Suffix) offen 


8. Lektion 


1. Zuyxoıvovix 


Tıa N weraxivnon Tod nAndVouod xal Yı& TN nErapopk TOv 
ja ti metakinisi tu  pli6i'zmu ke ja ti metafo'ra ton 
Für die Beförderung der Bevölkerung und für den Transport der 


EUTTOPEUUÄTWV Xpmoınororoüvrar T& Kruönioıx omh YAAACOH, 
einborev'maton xrisimo'pjunde ta altmoplia  sti 'Aalasa, 
Waren werden benutzt die Dampfer auf-dem Meer, 

0 orömpöpono: Hal TE abroxiwra om oreped, 
i siöil'roöromi ke ta afto'kinita sti stere'a 


die Eisenbahnen und die Kraftwagen auf-dem Festland, 
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Ta deponidva orov dpa. “H °Errada Eyes nn Yadkocıa, 
ta aero'plana ston a'era i 8'lada 'eici kalli Oallasja 


die Flugzeuge in-der Luft. Griechenland hat gute See-, 


orepıavn al  deponopıxı auyxorvmvia.t) “Auadıroi Spönor 


sterla'ni ke aeropori'ki siögins'nia amaksi'ti '"öromi 
Land- und Luft- verbindung. Befahrbare Straßen 
(= Autostraßen) 
Evavouy TIG SLdpopes nepioyks. Iris drpondoixes ypakc 
e'nonun tiz "djafores perio'ges stis atmoploi'kes yra'mes 
verbinden die verschiedenen Gebiete. Auf-den Dampfer- . Linien, 
rob Evavouy TA Sudpopa Mrd  Ardvin  dippevilouv 
pu e'nonun ta 'djafora elini'ka li'mana arme'nizun 
die verbinden die verschiedenen griechischen Häfen, verkehren 


“ade Ep Kruörckoue. 
'kade 'mera a'tmoplia 
jeden Tag Dampfer. 


Oi D.E.K. (Brömpsdpono: "EMmviroüö  Koparovs) Evavouv 


i sek siöi'rodromi elini'ku 'kratus e'nonun 

Die S.EK. (Eisenbahnen des griechischen Staats) verbinden 
"nd Nora ge om Böpeıa EMdda va pe Tg 
ti 'notla me ti 'vorla e'lada ke me tis 
das südliche mit dem nördlichen Griechenland und mit den 


Eeves  yäpec. ‘O®2) Z.IL.A.II. (Zuömpödpon.os Ilspauss— 


'ksenes 'xores ° sp&ap siöj'Toöromas pire'os 
fremden Ländern. Die S.P.A.P. (Eisenbahnflinie] Piräus— 
’Adınvar— IleAorrovvrjoov) EvmveL z6v Heu ge mv 
a8i'non—pelopo'nisu e'noni tombire'a me tim- 
Athen—Peloponnes) verbindet den Piräus mit dem 


IleXorövvnoo. (Aus Tewypapta ins "Errados von T. A. Baodexng, 
belo'poniso «ATAANTIEE», Athen.) 
Peloponnes. 


Anm. !) In der amtlichen Sprache hören Sie für orepiavds meist xepoatos und für 
depomopirös oft evagpıos. ?) Oft auch oi ... (Zrönpößpouo: ...) evavow ... 


Lehrbuch Neugr. 7 
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2. irnv "Ada 


orov KARo Nbo 
'alo 'dio 
anderen zwei 


Bploxovraı 6 Evas xovra 
'vriskonde o 'enas ko'üda ston 
befinden-sich der eine neben dem 


stin a'dina 
In Athen 


cıuönpodponixol oraduol. “O weyaabrepos Hal omoudaLdrepog 


sidöiroöromi'ki staß'mi ° meyalliteres ke spudeloteros 
(Eisen)Bahn- höfe. Der größte und wichtigste 
Ayeraı Emionung «Lraduös Auploonsv, nal 6 os 
'lejete epi'simas sta8'mos la'risis ke ° 'alos 
heißt offiziell „Bahnhof Larissa’s‘‘ und der andere 
Qrtaduds av ZITAII». 

stad'mos ton spap 

„Bahnhof der SPAP“. 

Bierous oröv oradub moobs Ekvous  Takıdınrac 
'vlepome ston staß'mo p>'lus 'ksenus taksi'djotas 
Wir-sehen auf-dem Bahnhof viele fremde Reisende 
BE TG dmooxeu&s Toug Tod pepixol Talpvouv all Toug 


ma'zitus 


me tis aposke'vestus pu meriki 'pernun 

mit dem Gepäck-ihrem das einige nehmen mit sich 
on nmpam N debreen Yen, Mor Tis Tapadldouv 
sti 'proti i "öefteri 'Oesi 'ali tis  para'didun 

in-die erste oder zweite Klasse, andere es übergeben 


srobg Aydopöpous Yıa h(lv) arevopöpo. 


stus ax00'forus ja til) skevo'foro 
den Gepäckträgern für den Gepäckwagen. 
{ Vokabeln 
1 ovyrowewvia der Verkehr 6 auönpdöponos die Eisenbahn 
[i sidg,ino'nia] [p siöi'roöromas} 
N werakivnon (-ıs) die Beförde- N orepea li stere'al das Festland 
[i meta'kinisi(s)] rung T6 depomAdvo das Flugzeug 
6 mAydvonos die Bevölke- [to aers'plano] 
[5 plidi'zmosl rung ödepas [a a'eras] die Luft 
n peradopa [i metafo'ral der Transport | YaAdooıos [Ba'lasios] See- 
To Eumröpevua die Ware orepravös [steria'nos] Land- 
fto e'mborevma] depomopıkös Luft- 
76 druomAoo der Dampfer laeropari'kos] 
[to a'tmoplio] äpafırds [amaksi'ttss] befahrbar 
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evarın le'nono] 
wepıoxn [perio'ci] 


verbinden 
Gebiet 


GrpomAoikds [atmaploi'kos] Dampfer- 


Ypazyın [yra'mil 
76 Aynavı [to li'mani] 
Gppeviio [arme'nizo] 


Tö kparos [to 'kratos] 
vorıos ['natios] 
Bopeuos ['vorios] 


Linie 

der Hafen 
segeln, verkeh- 
ren (von 
Schiffen) 

der Staat 
südlich 
nördlich 


6 Ileıpauas(G. -aıä) Dh. 


[d pire'as (-e'a)] 


od. Ileıpatas(G. -ata) Dh. 


[pi'reas ('-ea)] 

6 IIcıpaueis (G. -auös) 
[5 pire'sfs (-e'os)] 

n IIedorovvnoos 
[i pelo'ponisos] 


der Piräus 
(Hafen 
von 


u Athen) 


der Peloponnes 


2: 
arönpodpopukds 
[siöiroöromi'kos] 
6 omovdaıörepos 
To spuöe'steros] 
6 ueyakurepos 
[> meya'literos] 
emonuws [epi'simos] 
7 Aapıooa. [i 'larisa] 


Grammatik 


Deklination. Genitiv der Substantive und der Artikel. 


Singular 
Artikel Endungen der 
best. unbest.  Substantive 









e'nos 
mjas 
8'nos 


f tis 


Kennzeichen des Genitivs Plural ist -on. 


Beispiele: 


Toü plA0U 
Evög PlA0U 
oo rarepa 
od KAINTN 
(ua$mo8) 
TAG YAaccac 
uLöG YADOcaG 
Tis pavis 
NG nödewg 
ou BıßAlou 
Evög BıßAlov 
ToU OTLTLOU 
ol raustod 
Toü rpoypduuarog 
TOD xpdKroug 


7* 





-u, -3, -1 (-U) 
-as, -IS; '-808 


des Freundes 
eines Freundes 
des Vaters 

des Schülers 


der Sprache 
einer Sprache 
der Stimme 
der Stadt 

des Buches 
eines Buches 
des Hauses 

des Kindes 

des Programms 
des Staates 


-u, -iu, '-matos; '-us 
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Eisenbahn- 
der wichtigste 
der größte 
offiziell 


Larissa (Stadt 
in Thessalien) 


6 Tafıdwrns der Reisende 
[o taksi'djotis] 

oi dmooreves das Gepäck 
li aposke'ves] 

rapadidw [para'diöo] übergeben 

6 axdodopos der Gepäck- 
[od axdo'foros] träger 

N oxevoböpos der Gepäck- 
li skevo'foros] wagen 

A 
Plural 
Artikel  Endungen der 
bestimmt Substantive 


ton 


av plAmv 


av narepwv 
Tav LAaNTav 


TÜV YAROC@v 


TÜY Pwv@v 
av rökewv 
av BıßXlov 


Tv OTITLÄOV 
TV TTALELWV 
TÜV TPOYPRLLATMV 
TÜV XpaXTaOv 


-on 
-on; '-son 
-on, -'maton; -'on 







der Freunde 


der Väter 
der Schüler 


der Sprachen 


der Stimmen 
der Städte 
der Bücher 


der Häuser 
der Kinder 
der Programme 
der Staaten 
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Bemerkungen zu den Genitivendungen. Bemerkenswert und förderlich 
für die praktische Handhabung der Formen ist: das Wechselspiel 
s/kein s (oder s/0) in den Nominativ- und Genitivendungen einer 
großen Gruppe der maskulinen und femininen Substantive: 


Nom. >» maßi'tis > pa'teras i fo'ni i mi'tera 


Gen. tu maditti tu pa'tera tis fonis  tis milteras 





Daraus ergibt sich folgende allgemeine Regel: 


1. Maskuline Substantive lauten im Genitiv mit einigen Ausnahmen 
immer vokalisch aus. 

2. Feminine Substantive haben im Genitiv Singular die Endung -s. 
Eine Ausnahme bilden die Feminina mit der maskulinen Endung 
-08, 2.B.: 


N ue9odog die Methode 
ng uedödov der Methode 


Akzentregeln. C 
I. Die Form des Akzents: Die betonte Genitivendung (m f n) hat im 
Singular und Plural ” (Perispomeni). 


Die Wörter auf e und o können nach der phonetischen Regel (s. ®ı 
Vorkursus) jedoch nur ö&etx bzw. ßaxpei« haben, z.B. ro xap£ des 
Kaffees. 


II. Die Stelle des Akzents: 


1. Die Länge des Genitivvokals in den Endungen -u, -us und -on 
bewirkt laut ©, Vorkursus eine Verschiebung des Tons zum Ende des 
Wortes hin, z. B.: 


6 daoxados der Lehrer TOU saax&rou 
6 xUptog der Herr Too xuplou 
zb Edapog der Boden ToD EddpoUg 


2. Ein Teil der im Nominativ auf der drittletzten Silbe betonten 
Neutra (die neutralen Proparoxytona) bewahrt auch im Genitiv die 
Tonstelle: 


beweglicher Akzent fester Akzent 
to npöaano Person; Toü nposarou 6 oldeeo Eisen ol oldepou 
a npboora« Gesicht Tüv nposurwv ra oldepa av aldepwv 


3. Substantive, die im Genitiv Singular auf -us, -matos und -eos 
enden, werden auf der Silbe vor dieser Endung betont: 

rd Eiupog Tod Eödpous rd npöypapuax TOD Tpoyp&juartos 

To ypduua Tod ypduuaros n elönen (-ı) Tig elönceng 

4. Die Akzentstelle des Genitivs Plural läßt sich durch mehrere Re- 
geln fassen: 
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a) Betontes -on (-@v) haben 


Maskulina auf -is u. -'ias: 6 vadrng Matrose TÜV VaUTüv 
6 rauias Kassierer TÜV TALLEV 

Feminina auf -i: N yvoun Meinung TOY YY@uL.&V 
Neutra auf -os: vo £iapog Boden av Edapüv 
b) Festen Akzent vor -on haben 
Feminina auf -i (-is): Heldnon (6)  rövelöhoewov 
Neutra auf -ma: Tod npöypauua  TOV rrpoypauudrav 
c) Die Feminina auf -a zerfallen in zwei Gruppen: 
Zweisilbige haben -'on: N 6pa Tov Hpüv 

N oa Tav GaAMv 

N YAwcca TOvy YAWOcWY 
Mehrsilbige haben -'on oder '-on: N1I9Maccı Tüv dadasawv 


N arida av Anldwv 


D 


Einen Hinweis auf die Tonstelle im Genitiv Plural der unter CII4c 
genannten Feminina, gibt die Katharevusa-Form. Lautet diese im 
Nominativ Singular auf einen Konsonanten aus, so wird im Genitiv 
Plural die Silbe vor der Endung -on betont. In allen anderen Fällen 
liegt der Ton auf der Endung -on. In diesem Buch wird die Katha- 
revusa-Form, die großen praktischen Wert hat, in Klammern gegeben. 


Beispiele: 
Nominativ Singular Genitiv Plural 
N Anlda (Linie) Hoffnung av Arldav 
N unreoa (unmp) Mutter Toy untepav 
N xoıvömta (xorvörns) Gemeinde av xowonhtav 





Man beachte den Genitiv Plural von 6 xüptos und 7 xupta. Durch 
die Länge des » in -on muß der Akzent um eine Silbe gegen das Ende 
verschoben werden: r@&v xuptwv der Herren. Das dreisilbige n xupt« 
hat keine besondere Katharevusa-Form; der Akzent liegt also auf -on: 
TÜV XUPLOV. 





6 xUpLog der Herr Tov xuplav der Herren 
N xupla die Dame röv xupröv der Damen 
Besondere Deklinationstypen. Der -Öes-Plural. E 


Eine Anzahl maskuliner und femininer Substantive bilden den Plural 
mit dem Element -des. Da diese Substantive im Plural eine Silbe mehr 
als im Singular haben, werden sie oft „ungleichsilbige‘“ (&vicoobAAaß«) 
im Gegensatz zu den „gleichsilbigen“ (isooWAAAaß«) genannt. 
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Der Ton liegt immer 
vor dem Element -des: '- des oder (seltener) '- -Öes, 





Beispiele: 
6 dapds der Fischer oil dapdöes av bapadwv 
ö navaßrns der Gemüsehändler ol navaßndes Tav navdßndov 
6 xapts der Kaffee ol napedss Tüv napedav 
6 rannoos der Großvater ol nanroldes TÜv nannohbäunv 
N uxinod der Affe oi uxinoldeg Toy uainobdnv 
Deklinationsmuster: 
Sing. Plur. Sing. Plur. 
6 xapks ol xaptdeg ö uavaßng ol uavdlndes 
Tod XXpE TÜV Xapedov Tod uavdßn Tv navaßmdcv 
ToV napE  Tobs napedes Tov uavaßr Tabs havdßndeg 





F 
Der -efs-eas-Typ. Die Formen dieses Typs stammen zum großen Teil 
aus der Katharevusa. Im Singular werden auch die Dhimotiki-Formen 
verwendet. Man muß beide Arten kennen und lernen, da in Dhimotiki- 
Texten und -Reden beide Formen vorkommen. 


Beispiel: & ouyypapebc der Verfasser, Schriftsteller 


Singular Plural 
volkstümlicher 


Nom. -'efs, -"sas: 6 ouyypageis auyypapkaus -is: ol vuyypapels 
Gen. -'808, -'sa: Toü ouyypaptus auyypapka -'som: TÜV GuYyYpap&wv 
Akk. -'ga: Td ouyypapix auyypapka "is: Tobg ovyypapeis 





G 
Einige wiehtige Substantive mit Unregelmäßigkeiten. Formen, die von 
den bisher gegebenen Mustern und Regeln abweichen, müssen lexi- 
kalisch erfaßt und gelernt werden. Die unregelmäßigen Formen werden 
in den Vokabelspalten angeführt. 


Die wichtigsten Wörter mit abweichenden Formen: 





Singular: Plural: 
6 ävrpas der Mann Tod dvrpös ol Avrpes av Avrp@v 
dv Avroa ToUg Avrpes 
6 uva der Monat ro unvös, ot ufjves TV UNv@v 
Tod ufjve Tobs ufveg 
rov unver 
ro pög das Licht od Pwrög Ta pOTa TÜV POTav 
ro rüp das Feuer tod nupög T& TUp& TOY TUPÖYV 


To apkas das Fleisch roü xp&aros Ta RpeuTn TÜV RpEdTWv 
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H 


Einige Substantive haben zwei Plurale, zuweilen mit einer Bedeu- 
tungsschattierung. 


Singular: Plural: 
Bp&xos Fels, Klippe oil Bpaxor 7a Bpaxıa 
B&rog DBrombeerstrauch oi Baroı 7a Bra 
Aöyos Grund, Rede, ol Aöyor za Aöyıa nur: Worte 
Wort 
xarvös Rauch, Tabak oixarnvoi Rauch- r&xanvd Tabak(s- 
schwaden erzeugnisse) 
v@öXog Fracht, Fracht- olvaüdoı Frachten r& vaöd« Frachtbeträge 
geld 
Aaıuıös Hals olicıuot Hälse Ta And nur: der vor- 
dere Teil des 
Halses 
xpövos Jahr, Zeit olypövor Zeiten Ta ypbvıa Jahre 
(T@v xp6vav) (TÜV Xpovav) 
l 


Übersieht über die regelmäßige Deklination der Substantive und Ad- 
jektive nach den Typen der Endungen. 


Anzahl der Typen: 


maskulin: 4, feminin: 4, neutral 5 





maskulin 
"05 as ns -eüg (-Eas) 
6 xUptog narepas Erußdens Stepunvebs  Stepumnveas 
od xuplou narepo Enıßkrm (-ou) Stepunvens Stepunvea 
Toy XUpLOV rarepa. enıßam dtepunveal) 
ol xXUptoL rartpes Erßdres (-au) dLepunveis 
rov xuplav rarttpwv Emßarov dLepunveov 
obs xuploug rartpes Ernıßares (-&c) ÖLepunveis 
feminin 
n a ns) -0s 
nam YAaccı dbvauın (-ıc) 686g 
is Texyvng yAuccas duvdueog (dbvarıng) 6800 
Thv Texvn yAucca!) Sbvaun!) 686(v) 
oil Texves YAdoces Öduvaneis dot, ÖdEs?) 





TÜV TEXvOY YAwmocav Sduvduewv sv 
tig Texveg yAwocss Öuvdneig 6Soucg, 6dEc?) 


£nıßarng Fahrgast; Stepunveög Dolmetscher 
1) Beachte die Regel 4A, mst. 76, 7n. ?) Die Formen auf -eg sind heute selten. 
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neutral 

-o - u -ua -05 
6  BıßAlo orirı audi Yoka u&pog 
zod Bıßiton omımoo mardtod Yeduuarog kepoug 
76  BıßAlo orit raudl Ypauua nepos 
7& BıBite ontra rardıd Ypkworrar uepn 
zav Bıßilav omıröv adv Ypauudrav EDV 
za Buße orirıa raLdLd ypodpuara KEpN 





Endung der meisten Adjektive (-oc, -n, -0): 


ö KaAdG HUpLos N aA xupie 76 a6 BıßAlo 
Tod xaA00 xuplou TIGE RadNG Kuplas od xarod BıßAtou 
öv xarö(v) Kupıov IV x xupla 76 add BıßAto 

ol xadol xUptot ol ass xuples a nard BeBAle 
Tay XXABV Xuplov TOV XaAGV XUpLav av narav BıBilav 
ToUGg Xarolg Xuploug tig ads xuples za ara Bıßite 


rAoVoLa xupla 


N 
Adjektive auf | ns rAoborag xuplag 


-06, =&, -0 hv TAoHOLE XUpia 
deklinieren im 
Femininum wie ol nAoUores Xupleg 
A000% TÜV TAOUCLWV KUPLÄV 
tig mAobotes Xuples 
Deklination von rtoXög viel: J 


Adv. roiv sehr 





Deklination von rroudg wer: Kı 
Singular 
N Trotög ror& TroıL6 
G TrOLAVOU, TTOLOU TOLaVTIG, TTOLÄG TOLAVOD, TTOLOU 
A TrOLÖV ror&(v) told 


ne 


root 


TrOLOUG 


Plural 

roL&s 

TOLAVOY, TTOL@V 
nous 


rroL& 


Tor 
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Deklination von tig wer: K: 


Singular 


Mask., Fem. 





Von den obigen Formen werden in der Dhimotiki gebraucht 
allgemein: ri was, 
seltener: rivog oder tivwv wessen: 

Tivav naudt elvaı 6 wıxpös; Wessen Kind ist der Kleine? 


Die obige Liste enthält alle Formen (auch die sonst ungebräuchlichen 
der Katharevusa), weil sie in Wörterbüchern — als Indefinitpronomen 
mit Akzent auf der letzten Silbe! — zur Bezeichnung des Falles, den 
ein Verb regiert, verwendet werden. 


L 


Allgemeine Akzentregel für Adjektive. Der Akzent der Grundform 
(des Nominativs Singular) bleibt in allen Formen, wenn das Adjektiv 
in adjektivischer Funktion steht. In substantivischer Funktion unter- 
liegt das Adjektiv denselben Akzentgesetzen wie das Substantiv, z.B.: 


adjektivisch substantivisch 
das Leben der reichen Schiffsreeder das Leben der Reichen 
Lo Tav nAoboLwv EponiLoriv n Son ray niouolwv 


Präpositionen. Nur wenige aus der Katharevusa stammende Präposi- 
tionen werden mit dem Genitiv verbunden. Am häufigsten davon wird 
nerabö „zwischen‘ gebraucht. Wichtig sind dann noch &vexa, && 
altiag „wegen“ und rpö „vor“ (zeitlich). (Näheres s. L. 15!). 


Beispiele: 
*"H xaperia elvaı nera&b roü tpare- Der Stuhl steht zwischen dem Tisch 
Lıod wat ns Bıßirodnang. und dem Bücherschrank. 

(bildlich wie im Deutschen:) 
Bptoxerar nerabl SVo rupiv. Er befindet sich zwischen zwei Feuern. 
Keduorepei 6 Aruörioro Evexa Der Dampfer verspätet sich wegen 
xaxoxarplac. schlechten Wetters. 


(Ausführliche Zusammenstellung s. @r. 
Lektion 15) 
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Übungen 
Setzen Sie die richtige Genitivendung ein: 


a) Zuvarroue doparsra(v) To-, Kopkkeıa(v) rup-, dapddsıa(v) Kbro- 
xıyyr- (Plural!), &op&Asıa(v) Epyarız- druynna- (Plural!). 


b) Atv dyopdloue nap& dloxoug neydi- dtapxer-. 


c) ‘O rönog rod np@ro eldaue!) Td Püg T- AAı- elvaı 9 narplöa ac. 
TIaifoue pn T’&Ma naıdıa T- yeırovı-. T’voptoane?) Tobg avdpmroug T- 
idıatrep- narpid- mac. 'O Spbuog Öönyei or& ywpık nal aris nökeız 
7- &rapyt- was. "H neyaddteon nöAn 7- Nou- Ayaraı npwrebouoe. 
Ilpwrevouoa 7- "ERAAS- elvar 7 ’Adnva. Katpone rig duoppıes T- Tön- 
(Plural!) x- "EXaS-. 


1) wir sahen 2) wir lernten kennen 

d) T& 4 xUpıa omueta 7- öpllovr- elvar 6 Boppäs, 6 vorag, N AvaroA 
xal N db. 

e) T& Erımia od Sonarı- elvaı novrepva. Mera&d 7- nöpr- xal r- 
rapadbp- elvaı ula rorudpöva. T& ypwuarı T- nepaix- yadı- elvaı 
Yauudorz. T& BıßXla elvaı ar papıa T- BıßiLodng-. 

f) Übersetzen Sie: 

Friedrich Wilhelm IV. besucht eine kleine Stadt. 


Ihn empfängt der Bürgermeister und sagt (zu) ihm: 


„Majestät, fünftausend Bürger ...‘‘ Aber der Bürgermeister verliert die Fassung 
(Wortstellung: verliert die Fassung der Bürgermeister) und beginnt seine Rede 
zwei-, dreimal mit den gleichen Worten von neuem: „Majestät, fünftausend 
Bürger ...‘‘. Der König verliert die Geduld und sagt zu dem Bürgermeister: 
„Viele Grüße (Akk.), bitte, an die (griech. Dat.) fünftausend Bürger von mir, 
aber an jeden ... einzeln !‘“ 

Man bezeichnet die Ordnungszahl nach altgriechischer Art mit einem Buch- 
staben und einem Strich rechts daneben: 


A’ = 6 Ipüros, B’ — 6 Achrepoc, I” = 6 Tptrog, A’ = 6 Teraproc. 
Friedrich Wilhelm IV. — Öpeidepixog Toudı&iuog A’ 
Beachten Sie Akzent und Orthographie bei gleicher Aussprache: 


6 roAlmg po'litis Bürger 
6 rwAnThs poli'tis Verkäufer 
Vokabeln 


zu a: 
owäntw si'napto abschließen (Vertrag, Versicherung usw.) | % dodakeıa i a'sfalia 


1. die Sicherheit, 2. die Versicherung / 16 möp (G. mupos) to 'pir (pi'ros) das Feuer / 
epyarırds eryati'kas Arbeits-, Betriebs- | 16 druxnpa to a'ticima der Unfall 
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zu b: 

dev ... mapa den ... pa'ra nur / 6 öloxos 0 'Öiskos 1. die Scheibe, 2. die Schallplatte / 
% dıdpreia i "Öiarkia die Dauer / öioros neyalns drapreias 'Öiskos me'yaliz Ölar'kias 
Langspielplatte 


zu c! 

To das (G. dwros) to fos (fo'tos) das Licht / mp@ro(v) "proto(n) zuerst | 7 marpida i pa- 
'trida 1. die Heimat, 2. die Heimatstadt / yyopilw yno'riza kennenlernen [ löiairepos 
i'öjeteros speziell; hier: näher- / döny& (-eis) oöi'yo führen / 70 xwpıd to xo’rjo das Dorf / 
N Emapxia i epar'cia die Provinz / 6 vonös 9 na'mas Bezirk, Kreis; etwa: Departement / 
7 mpwrevovoa i pro'tevusa die Hauptstadt / xaipw A. 'cero sich freuen an 


zu d: 

xöpuos 'kirlos Haupt- | 76 amuelo to si'mio der Punkt / d öpilovras o o'rizoidas der 
Horizont / d Boppäs » vo'ras der Norden / ö voros o'notos der Süden / 7 dvaroAy i ana- 
to'li der Osten / 7 öVon (-ıs) i 'Öisi (-is) der Westen 


Zu e: 


ra Emma ta 'epipla die Möbel / 5 woAvdpova i poli'Brona der Sessel / TO xpöpa to 
'xroma die Farbe | wepaıkös persi'kos persisch / daupaoıos Bav'masjos wundervoll 


zu f: 

Ppeidepixos friöe'rikos Friedrich / TovArdAuos yu'lelmss Wilhelm / Ömodexopa ipd- 
'dexome empfangen / 6 Önuapxos o "Öimarxas der Bürgermeister | Meyalcıörare 
meya'lotate Majestät / % xıAıdda i gi']ada das Tausend / mevre xulıddes 'pehde ci'lades 
fünftausend / 6 moAimms > pollitis der Bürger | ra xavo ta 'xano die Fassung ver- 
lieren / £avapxiiw ksanar'ciza von neuem beginnen / Aöyos (pl. oi Aöyoı) > 'loyas die 
Rede / 7 dopa i fo'ra das Mal / rpeis dopes tris fo'res dreimal / % Umopovr i ipoma'ni 
die Geduld / d xaıperiouds a cereti'zmos der Gruß / ö kadevas a ka'denas jeder / xwpı- 
ara xari'sta einzeln / 6 Baorkıds o vasi'las der König [ lötos 'iöjos gleich 


Brücke zum neugriechischen Wortschatz 


KeporAdvo! vgl. Aeroplan, frz. aeroplane 
depas: vgl. Aeronaut (Luftschiffer) 
Yaldocros: Yaracca Meer 

orepiavög: 7) orspeX das Festland 

&vava: Eva eins 

xpkrog: vgl. Demokratie, Volksherrschaft 
rabusiarng: radtdı Reise 


9. Lektion 


I. ’Avric Eva tadisı 


1. Karou renpe 76 ad Has Tag Ündpxouv Avdpwreou 
Irgendwo (ver)nahm Ohr unser,daß es-gibt Menschen 
pe Öepna naüpo 7 Hirpwoh XöxKıvo. 


mit Haut schwarzer oder gelber oder roter. 
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2. Ilög Loiv; Ilög vrövovrar; M& ti &oxorovvrar; 

Wie leben-sie ? Wie kleiden-sie-sich ? Womit beschäftigen-sie-sich ? 
IIoıts ouvndeıss  Zyovv aörol ol &vdpwror; 
Welche Gewohnheiten haben diese Menschen ? 

3. Mropoöue va Abomus mbres Tis amoples, Av Tabıöeywue 
Wir-können, daß wir-lösen diese Zweifel, wenn wir-reisen 
’adrts TiG XÖpec. 
in-diese Länder. 

4. ME is ompepives deporopıxes GvyXoLvwvieg UTOPOÜHE 
Mit den heutigen Luft- verbindungen können wir, 
va PTAoWwuE Exei 08 TON GUVvrono Xpovixd ÖLdormpa. 
daß wir-gelangen dorthin in sehr kurzem Zeitraum. 

5. ’Ereidn Ööuwms eva Suoxola xal rrorueLode aöre Ta 
Da jedoch sind schwierig und kostspielig diese 
raeldın, uropoüue va  uddwue ToMK yuadrks tig 
Reisen, können-wir, daß wir-erfahren viel über diese 
Xöpes WE &AAoUG Tpörouc. 

Länder mit anderen Arten (= auf andere Art und Weise). 
6. Mropoüue va Tapaxoloufrowue xımparoypapınds Taıvies 


Wir-können, daß wir-verfolgen Kino- filme 
yeadres Tis xapes. Mropoüne v’axovowue donyhesis 
über-diese Länder. Wir-können, daß wir-hören Erzählungen 


rabıdeusvov, va Hotdiwue Ywroypagles, v’dvoläwue 


von-Reisenden, daß wir-betrachten Fotos, daß-wir-aufschlagen 
Apres, va Staßdowue Takıdımrıreg EVrUnwWaeıs xal 
Karten, daß wir-lesen Reise- eindrücke und 


yeoypapıza BıßAlc. 
Geographie-Bücher. 


Aus Tewygagia tig "EAhddas 
von IT‘. A. Baoöexns. 
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II. Mı& yuvalxa Assı on plAn 


Eine Frau 


— TE roö divers 


Tod &vrpa ou, 
Was ihm gibst-du dem Mann 


9. Lektion 


sagt zu Freundin ihrer: 


drav dev Tpayn To 


deinen, wenn nicht er-ißt das 


Yayırö no0 TOü uaysıpsdeıc, Ensiöh Stv TOD Apkoeı; 


Essen, das ihm kochst-du, da 
— Too divo 
ndan va gan Em. 

er-gehe, daß er-esse außerhalb. 


III. Ilpsruna ppdoewv 
Satzbaumuster 


1. Mropeite va wuoö delfere 


Können-Sie, daß mir Sie-zeigen 


76 Öpöuo Yıa vando 
den Weg, damit _ich-gehe 


ornv rpanela (od.: 76 Spöuo 


zur Bank? (den Weg 


yıa nv rpanelc;) 


zur Bank)? 


2. Mropeite va uoö AMa£ere 


Können-Sie,daß mir Sie-wechseln 


Trepuavıza napxa o& Öpary es; 


deutsche Mark in Drachmen? 


3. Mrogeite va uoö nfte 
Können-Sie, daß mir Sie-sagen 


av Spa; 
die Uhr(zeit) ? 


4. Mropeite va nerappalere 
Können-Sie, daß Sie-übersetzen 


TI) GANKdKı ToU 
Ihm ich-gebe das Jackett seines und den Hut 


nicht ihm es-gefällt (hier: schmeckt) ? 


ra Tb xanEido ToV, Yıd va 


seinen, damit 


Eöyxaptorwg. Ilpereı va 
Gern. Es-ist-nötig, daß 
nagpere zöv  Öeurepo 
Sie-nehmen den zweiten 


dpöno dedıc. 
Weg (Straße) rechts. 


Beßatac.  Iloox HApxa 
Gewiß. Wieviel Mark 


Yererz v’ARAAdEETE; 
wollen-Sie, daß Sie-wechseln ? 


Eöyaptorog. Le Entk Aentk 
Gern. Jn sieben Minuten 


9% elvar nevriucn. 
wird-sein halb sechs. 


Nat, unopa. AM nperer 
Ja, ichkann. Aber nötig-ist, 
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Are ch Tepuavınn ornv 
aus der deutschen in-die 


"ErAnvucn; 
griechische (Sprache) ? 


. Mropeits va yerappdoere 
Können-Sie, daß Sie-übersetzen 


ao N Ypdan; 


diesen den Satz? 


. Oper vrKEw Tpalvo; 
Ist -es-nötig, daß ich-wechsle Zug? 
(= Muß ich umsteigen) ? 


. Hö00o npeneı va nInpwmow 
Wieviel ist-nötig, daß ich-zahle 


TP@Tns 


erster 


yır Eva elawmhpio 
für eine Karte 


dEoews yıX rv ’Adınve; 
Klasse nach Athen? 


. N& wrelow 
Daßich-schließe (Sollich schließen) 


6 napkdupo; Ducodeı 280. 
das Fenster? Es zieht hier. 
(Kaveı peöna 286). 
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va Avalnta morA&s Akkeıc 
daß ich-suche viele Wörter 


o’Eva Aedınd. 
in einem Wörterbuch. 


Net, unopö, KAA& Bapızuaı 
Ja, ichkann. Aber ich-habe 


va Th pEerappaow. 
nicht-Lust, daß ihn übersetze-ich. 


”"Oxı, dtv elvan avayım 
Nein, nicht ist Notwendigkeit, 


VPANREETE. To  paivo 
daß Sie-wechseln. Der Zug 


net) nar’ebdetav. Mropeite 
geht direkt. Sie-können, 


va pnelvere or& Tpaivo. 
daß Sie-bleiben im Zug. 


2) 2.0.9). 


2. ÖPAXLES. 


Drachmen. 


poste 
Sie-lassen 


Korirepx va 76 
Besser daB es 


&vorxr6. Ilviyouar 286. 


offen. Ich-ersticke hier. 
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Vokabeln 


Der Artikel wird in den Vokabelspalten nur noch genannt, wenn das Geschlecht aus der Endung 
nicht ersichtlich ist oder wenn ein Hinweis auf das Geschlecht als dienlich erscheint. 


9. Lektion 


arris [a'fdis] anstatt rafıdwrıros Reise- 
Kanou irgendwo evrönwon (-ıs) [e'hdi-] Eindruck 
müpe (von maipvo) nahm, hier: yenypadırös geographisch 
vernahm yeuypapia Geographie 
avri, ro [a'fti] Ohr ovvydea [si'ni6ia] Gewohnheit 
depna, TO Haut zu ?: 
Öpos, pay mavr- r. ; 5 z 
Er: a a pavpn | ] = az bin, Hıdevada Freundin 
4 öivw (II dsow) geben 
KOKKLVOS rot v en 
Lö (ins, 15, Loöne, Lüre, leben ävrpas, 6 ['ahdras] Mann, Ehe- 
Loöv, II jew) 5 
ioxoAodyaı (eioa) pe sich beschäfti- | "% ERLDEICHER 
aoxoAodpaı u 2 
zen-mit Hayeıpeuw (evo, eb) . 
(s.L.1D) carlk)äkt, TO Jackett 
dw (0) lösen zu 3: 
dropia Zweifel mpöruno Muster 
rafıdevw (eva * eıh) reisen deixvo (8) zeigen 
onpepwös heutig edxapiorws gern 
$ravo (0) gelangen mpemeı es ist nötig 
ovvronos ['sihd-] kurz defıa rechts 
xpovırös zeitlich, Zeit- aMalw (£) ändern; hier: 
dldornpa, TO Raum, Zeit- wechseln 
raum paprolv), TO (!) Mark 
moAve£odos kostspielig nevreno: [pe'hde-] halb sechs, 
nadaivo (II pad) lernen; erfah- (s.L.7 PB 
ren (s.L.1,3) | peradpalw (0) übersetzen 
Tpomos Art, Weise avalnra (no) nachsehen 
wapakoAovdß (eis 70) verfolgen avdyan Not, Notwen- 
Kırnnaroypadırös Kino-, Film- digkeit 
arovw (0) hören (s.L.3) | xar’ evdeialv) [kate'fOian] direkt 
abnynan (-ı5) Erzählung pevo (II peivo) bleiben, woh- 
rafıdenevos Gereiste(r), nen 
Weitge- dvoacı es zieht 
reiste(r), Rei- | peöna, 76 Zug (Wind) 
sender) KaAvTepos besser 
korralo (£) sich anschauen | adrvw (0) lassen; verlas- 
duroypabia Fotografie sen 
avoiya (£) öffnen miyopas ersticken 
Grammatik 


A 


Die v@-Konstruktion. Der im Neugriechischen fehlende Infinitiv wird. 
meist durch eine Konstruktion ersetzt, die aus zwei Elementen besteht: 


der Partikel (daß, damit) 
und der Personal- 
endung des Verbs -» [-o] 


v& [na] 


(ich) usw. 
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Diese nach der Partikel v& folgenden Personalendungen werden als 
konjunktivisch bezeichnet. Sie gleichen lautlich den in der ersten Lek- 
tion gegebenen Personalendungen des Indikativs Präsens. Für die 
Orthographie ist zu merken, daß alle 5-Laute durch » und alle i-Laute 
durch n7 wiedergegeben werden. Die gleichen konjunktivischen Per- 
sonalendungen fordern u. a. die folgenden Partikeln: 


94 Partikel zur Bildung des Futurs und des Konditionals 
yıı vd damit 
äg etwa: laß mich, laßt uns, mögen Sie ... usw. 


uf Partikel zur Bildung des verneinten I mperativs; damit nicht 
örav, dv wenn zum Ausdruck des Präsens der Wirklichkeit 
rpiv bevor 


Viele Beispiele und Übungen mit diesen Partikeln sind in den fol- 
genden Lektionen enthalten. Die Abhängigkeit der Verbindungen von 
den genannten Partikeln kann durch folgende Merktabelle veran- 
schaulicht werden: 

Konjunktivendungen 


va, 94, yıı vd, &c, un, Örav, dv, repiv 
stehen immer mit folgenden Endungen 
des aktiven Verbs 


ich -WUE (-Ovue) wir 
du 73 ihr, Sie 
er, sie, e8 -ouVv sie 





Anmerkung: Viele halten sich nicht an diese Regel und schreiben die Endungen 
des Indikativs Präsens: -eıc, -eı, -oue. 


Die beiden Stämme B 


Diese Endungen können an zwei Stämme treten: 
a) an den Stamm I, der nach der herkömmlichen Grammatik Präsens- 
stamm genannt wird. Es ist der Stamm, der im Wörterbuch verzeichnet 
ist, z.B.: 

yp&pw ich schreibe 
b) an den Stamm II, der nach der herkömmlichen Grammatik Aorist- 
stamm genannt wird, z. B.: 


(yı& v&) yp&ı)w (damit) ich schreibe 


Um zu vermeiden, daß sich mit den Ausdrücken Präsens- und Aorist- 
stamm ein Begriff der Zeit verbindet (was falsch ist), werden die beiden 
Stämme in diesem Lehrbuch als Stamm I und Stamm II bezeichnet. 


Der zwischen den beiden Stämmen bestehende Unterschied bezieht 
sich nicht auf die Zeitstufe, sondern auf die Art der Handlung. Es ist 
praktisch, die Anzahl der Handlungsarten auf folgende wesentliche 
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zu beschränken und sie durch nebenstehende Symbole zu veran- 
schaulichen. Es bezeichnet 


Symbol 
Stamm I die wiederholte, gewohnheitsmäßige Handlung: _——— 
die einfache Handlung ohne Hinweis auf Anfang und Ende: —_ 
Stamm II die als punktartig konzentriert gedachte Handlung: . 
die Handlung mit Hinweis auf einen Abschluß: 4 


Durch die Stämme wird also zum Ausdruck gebracht, wie der Sprecher 
die Handlung betrachtet, „anschaut“. Nach dem Vorbild der in 
slawischen Sprachen üblichen Nomenklatur kann man die beiden 
Stämme als Ausdruck zweier „Anschauungen“, zweier „Aspekte“, 
auffassen. 

Danach verkörpert Stamm I den imperfektiven (unvollendeten) 
Aspekt, Stamm II den perfektiven (vollendeten) Aspekt. 


In diesem Lehrbuch wird der Lernende mit dieser für das Neugrie- 
chische so wichtigen Eigenart dadurch allmählich vertraut gemacht, 
daß in besonders charakteristischen Fällen die obigen Symbole hinter 
die betreffende Verbform gesetzt werden. 


Verwendung der beiden Stämme C 


1. Eine Verbform kann selbständig, d. h. ohne daß eine der genannten 
Partikeln vorangeht, in einem Satz stehen, z. B.: 


yodow Eva ypkuua ich schreibe einen Brief 
2. Sie kann von einer Partikel abhängig sein, z. B.: 
Yo va ypkılo Tb Ypaua ich will den Brief schreiben 


Im ersten Fall kann im Präsens nur Stamm I stehen, im zweiten Fall 
kann je nach der ‚Anschauung‘ Stamm I oder Stamm II stehen, z.B.: 


Stamm I:  Ilp£reı va ypapo (— — —) (Es ist nötig, daß ich schreibe.) 
TOAAL ypduuarı xüde ep. Ich muß jeden Tag viele Briefe 
schreiben. 


Stamm II: Tlp£treı v& ypaıbo (+) Tö ypduua. Ich muß den Brief schreiben. 
‚Regel: Im Präsens wird die Art der Handlung nur in abhängiger Funktion zum 
Ausdruck gebracht: v&, yı& v& usw. — In selbständiger Stellung kommt im 
Präsens nur Stamm I (der „Wörterbuchstamm‘“‘) vor. 

Bildung von Stamm II aus Stamm I D 
Stamm II unterscheidet sich von Stamm I: 
1. durch verschiedene grammatische Formelemente. 


Das häufigste Formelement ist [-s-]. 


Die Bildung des Stammes II mit [-s-] ohne Veränderung des Stammvokals wird 
hier als regelmäßig bezeichnet. 


Lehrbuch Neugr. 8 
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2. grundsätzlich. Diese Bildung ist immer unregelmäßig. 


In den Vokabelspalten dieses Lehrbuches und in Langenscheidts Ta- 
schenwörterbuch Neugriechisch-Deutsch wird der Stamm II durch 
einen Kennbuchstaben in Klammern nach dem Verb in der ersten 
Person Präsens oder, wenn er von Stamm I stark abweicht, durch 


die volle Form angegeben. 



















Regelmäßige Bildung E 
| Angabe in der 
: Vokabelspalte 
Stamm I Stamm II Bildung Kenn: 
buchstabe‘“ 
Verben auf -w 
ro lösen A-0-w +8 Aw (c 
Saßat | lesen saßa-a-w z+s=s Suaßatw (c) 
ypap|o schreiben ypd-ıb-o f+s=ps ypdpw (Y) 
Suarey|o auswählen dLadt-E-w y+s=ks Suareyw (£) 


Verben auf -& 
wald sprechen uA-No-w +is RIO (nc) 


Regel für die Bildung des Stammes II mit dem „Kennbuchstaben“: 


Verben auf -w: An die Stelle des Konsonanten oder der Konsonantengruppe, 
die vor dem -w von Stamm I steht, setzt man den „Kennbuchstaben‘“. 





Verben auf -@: An die Stelle von -& setzt man -no-. 


Einige phonetische Regeln für die regelmäßige Bildung des Stammes II 
werden später bei der Behandlung des Aorists (11 H) gegeben. 


Einige Beispiele für die unregelmäßige Bildung des II. Stammes F 







Angabe in der 


Bildung 
Stamm I unregelmäßig a 
II. Stamm“ 








Verben auf -w 


otiivo senden oreiiw veränd. Stamm OTEIV® 
(oreiiw) 
ratpva nehmen rapw stark veränderter | rxipvo 
Stamm (ndpo) 
Bra sehen (188 anderer Stamm Bero (68) 








Verben auf -@ 

Basta halten; Baar-gE-w anderes Bil- Baorö 
(ä) dauern oder Baxat-nE-w dungselement als (&s: a&, n&) 
[-is-] 
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Übersicht über die Präsensfiormen im Ind. und Konj. G 


1. Konjugation: Verben auf -w 


Selbständig Von einer Partikel abhängig 
(Indikativformen) {Konjunktivformen) 


Stamm I Stamm I Stamm II 


Yp&pw Ypapw Ypd-p-@ 

Yp&peıs ypdons ypd-bns 

Ypapeı ypion Ypd-pn 

Ypdpape (-ouje) Ypdpwpe (-ouge) vpd-b-wue (-oupe) 
Ypdpere yp&pere ypd-b-ere 
Ypapouv yYpd&pouv Yp&-ı»-ouv 


2. Konjugation: Verben auf -& 
Gruppe auf -äs 


Eurvä Eurv-ho-w 
Eunväg Eumv-ho-ng 
Sumvd wie Stamm I Sumhen 


£ = selbständig , 

Lrrvoüne Eunv-No-wue (-ovue) 
Eunväre Eunv-No-ete 

Eurrvoüv Eunv-No-ouv 


Gruppe auf -eis 


KaTOıXd KATox& KATOLX-No-w 
Karolxeig KATOÄG KRTOLK-NO-NG 
xarorxet KATOLKT KATOLX-NO-N 


Aarrotroüne KATOLXOÜLE xaToix-No-wuE (-ouLe) 
KATOLXetTe : KATOLKTTE KRTOLX-No-EtE 
KATOLKodv KATOLKOUY KETOLK-NG-OUV 





H 


Sechs wichtige Verben haben einen einsilbigen Stamm II; sie werden in 
allen Formen mit Perispomeni geschrieben. Die Formen gleichen im 
übrigen den Konjunktiv-Formen desersten StammesderVerbenauf-eic. 














Bier Ayo rivo uraivao PByatvao Pploxw 






Stamm I sehen sagen trinken hinein- hinaus- finden 
gehen gehen 
Stamm II wu 8 na mo uno Byö Pp& 
va ee re Befe 
a on me umn Pyi Ben 


& Soüne roöue mioöue wrnoüue PByoöue Bpoüne 
va Öhte nn mit unnte Byäre Benjre 
& So0v Tüv TLOUV uroüv Byoöv Bpoüv 





8* 
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Phonetisch unterscheiden sich einige Formen nur geringfügig vonein- 
ander, 2. B.: 
[po], [bo], [pie]; [vyo], [vro]. 


Man achte auf den Wechsel von [y/j] in Stamm II von ßyatvo: 
[vy> vjis vji vyume vjite vyun]. 


Stamm II von tpwyw essen und sınyalvw gehen l 










Einziger phonetischer 





TEWyw renyalvo Unterschied: 
essen gehen 
ve pdw vi päpe via ndw vi Träne t- P- 


va päs via päTe vü räs via närte 
va pin vü päve va rin va näve 








J 


An Stelle von anyalvo (Stamm I) wird häufig Stamm II ndwo ich gehe 
usw. gebraucht. In der dritten Person muß dann rası geschrieben 
werden. Dieser Stamm bezeichnet häufig auch in selbständiger Stel- 
lung — als einziger seiner Art — die vollendete Handlung, z. B.: 


rraeı 6 xeıuovacs der Winter ist dahingegangen 





race xı KuT6 nun ist auch das hin(gegangen), „‚futsch‘‘ 
elucı und &xw haben nur einen Stamm: K 
StammI=II Stamm I Stamm II 
phonetisch gleich 
Endungen orthographisch 
verschieden 
eluaı Exo 
eloaı Eyeıc Eng 
elvar Eyxeı Em 
elunore Eyoue (-ouLe) Eywue 
elote Eysre 
elvaı Exouv 
Die Funktionen von vd L 


Durch va wird ein Verb angeschlossen an 
1. die Modalverben: 


uropö können mo wollen 
mpereı es ist nötig, daß (immer unpersönlich) = müssen 
2. viele Verben, die einen Willen, eine Absicht ausdrücken, z. B.: 


Ateı vi nein 28@ Alyes mepec. (er sagt, daB er will ...) Er gedenkt, 
einige Tage hier zu bleiben. 
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3. Adjektive in unpersönlichen Ausdrücken: 

Elvaı repırrö va To no. Es ist überflüssig, daß ich es sage (er- 
wähne). 

4. Substantive, z.B.: 


Ilordg coü Siver ryv &deın va uoü (Wer dir gibt die Erlaubnis, daß du mir 
unmäs aröv Evinö; sprichst in der Einzahl:) 
Wer erlaubt dir, mich zu duzen (du zu 
mir zu sagen)? 


vd wird absolut (alleinstehend) gebraucht und bedeutet in der 1. Person 
meist sollen, zuweilen auch darf ich ..., ich will mal ... 
Ti va os nö; (Was, daß ich Ihnen sage:) 
Was soll ich Ihnen sagen ? 
N& os dellm xal 76 reieuraio (Daß ich Ihnen zeige ...:) Darf ich Ihnen 


novreio; auch das letzte Modell mal zeigen? 
Mi& orıyun va löü. Einen Augenblick, (daß ich sehe =) ich 
will mal sehen. 


In Verbindung mit der zweiten Person drückt die absolute Konstruk- 
tion einen Imperativ aus (s. bes. L. 10), z. B.: 


N& Atyns navre Thy dAndere. Sag immer die Wahrheit! 


oO 


Das ermunternde und zugleich den Befehl mildernde mal wird im 
Griechischen durch yıd wiedergegeben, das immer vor vd steht. Es ist 
nicht verwandt mit yıa für, über. 


Tıa va (1)88. Ich will mal sehen! 
Tı& v& (t)doüne. Wir wollen mal sehen! 


P 


Genitiv. Die Funktion des Dativs wird beim Substantiv zuweilen durch 
die Genitivformen ausgedrückt, z. B.: 


Ti ro Stveis Tod &vrpa 000 ..; „Was gibst du deinem Mann ...?“ 

(Das roü ihm ist eine Verstärkung.) 
"Ororog ondßer Adrxov &iou rne- (Sprichwort:) Wer anderem eine Grube 
pre 6 Idrog uloa. gräbt, fällt selbst hinein. 


Q 


ce + Genitiv. Die mit der Genitivform des Artikels verschmolzene 
Präposition o& ist eine Abkürzung der Wortgruppe or ortrı im Hause, 
z.B.: 
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GTod Yıaıpod < o[rd onitijroü Yıarpod beim Arzt 

GTOU KATVONWAN beim Tabakhändler 
crod pdpm beim Schneider 
oTäg pdprpas, hoßistpas bei der Schneiderin 


Wortstellung. xavsis in der Bedeutung man steht immer nach dem 
Verb. Bei einer modalen Wortgruppe steht man häufig nach dem 
Hauptverb: 


"Av Hein) navelg vi xavn Eva va- Wenn man eine Reise machen will, geht 
Ede, ronyalver o’Eva npaxtopeio manin ein Reisebüro. 


raEıdtiov. 
Iloö gropei vä Bpfj wavels nöoıuo Wo kann man Trinkwasser bekommen 
vepö; (finden) ? 


Ho prropei xaveig v’&yopkoneldön Wo kann man Sportartikel kaufen ? 
oröp; 


S 


Wortbildung. Die Fähigkeit, neue Wörter durch Zusammensetzung 
zweier oder mehrerer Wörter zu bilden, besitzt das Neugriechische 
nicht mehr in demselben Maße wie das Altgriechische und das Deutsche. 
Oft wird das zusammengesetzte deutsche Wort im Neugr. durch eine 
Wortgruppe wiedergegeben. Diese Wortgruppe besteht z.B. auseinem: 


Adjektiv + Substantiv 


raBıdıwrıxd, Evronoon Reiseeindruck 
Substantiv + Substantiv im Genitiv 
nparropeio raBıdölav Reisebüro 


Beispiele für Wortzusammensetzungen im Neugriechischen: 


68ovrößouproa Zahnbürste 

xpeßßarroxduape Schlafzimmer 
Dagegen wird von der Möglichkeit, neue Wörter durch Ableitungs- 
silben (Suffixe) zu bilden, reichlicher Gebrauch gemacht. Viele Ad- 
jektive werden aus Substantiven mit Hilfe des Suffixes -ıx0g gebildet: 


Vergleiche: 
Envirds "EAinv(as) Grieche griechisch 
Yepuavınds T'eguavös Deutscher deutsch 
ayyiınös ”"Ayykog Engländer englisch 
Yardırös TdAkog Franzose französisch 
Keporopıxög deoonopia Luftfahrt Luft- 
ApyaıoAoyirög doxaoAoyog Archäologe archäologisch 
doruvouuxög doTvvöuog Polizist polizeilich 
Yepuoyerpixög Veguduergo Thermometer Thermometer- 
xevrpinög KEVTEO Zentrum zentral 
xıynuaroypapinös zıvnuaroyodpos Kino Kino- 
orönpodpouuxds GLönodöpouog Eisenbahn Eisenbahn- 
a&ıdLwtınög rafıdıorng Reisender Reise- 


Xpovırög xo0vog Zeit Zeit- 


119 9. Lektion 





Übungen 
Setzen Sie in den folgenden Sätzen die richtige Form des neugr. Verbs ein: 
a) Zrod Yıarpod! 
— "H}eAa va (sehen) 76 yıarpö. Asyerar; 
— Möluore, repdore. 
— Kornuipe, Köpıe Mapayxe, ti &yere; An Ti Ömopepere; 
— Moö rovası TO oroudyı. 
— Tı& v& (sehen-fühlen) 76 opuyus oas. "Eysre Ayo muperö. Av 
elvaı rinore soßap6. Tır& va (sehen) xx nv YAacca ac. Ilp£reı va 
(nehmen) Eva xadapaoro. N& o&s (schreiben) uı& ouvrayh. N& (nehmen) 
So xouradıts rpeig Popks Thv Yucpe. 
— Ti £yere or Sayruro; 
— "Eyo uı& napavuylda xal od Trovdeı rroAd. 
— Lüs ouvior® v& (anlegen = Palo) Eva xaraniacu.a. 
b) Z’Eya xaraomua Atyeı naveis: "HIER (od. IErw) va (sehen) 76 
xaneido ob elvaı or Bırpive. 
Z’eva Baydvı-Esriaröpıo (od. Bayxöv-peotopav): "HYerx va (belegen) 
8bo YEaesız yık tb yedua (tb neonußpıvd paynrö), yıa Oö deinvo (1ö 
Bpadvvo yayınrö). 
D’eva rpaxtopeio radıöimav: OEM v& (bestellen, buchen) $audrıo 
o’Eva xarb Eevodoyeto. 


zu a: 

ndela (Impf. von Beim) ich möchte / öexopaı empfangen, Sprechstunde haben / 
mepäore (Imperativ des Stammes Il von wepv&) hier: treten Sie ein | Önodepw dm 
(Stamm II = D leiden an / movöfläs,eis‘eo) schmerzen, wehtun / oduyuös Puls / 
muperös Fieber / voßapos ernst | kaddporolv) Abführmittel | ovvrayı Rezept | nuepa 
= uepa | kovradıa EBlöffel (voll) / ödxruAo Finger / mapavvxida Nietnagel | owıor@, 
ovoraivm (II ovorgaw) empfehlen / Balw (II BaAw) setzen, legen / kardrlaoua Um- 
schlag, Wickel 


zu b: 


Bırpiva Schaufenster | Bayövı-&oriaröpıo Speisewagen | mdvw(c) (er)greifen, Platz: 
belegen; Zimmer: mieten | yeüpa, rd Mittagessen / deimvo Abendessen, Abendmahl / 
mpaxropeio Agentur | mparropeio rafıdiwv Reisebüro / «Acivw hier: bestellen, reser- 
vieren (lassen) 


c) Man ergänze die fehlenden Bestandteile des Verbs: 


Oi Erta vavor Atve orh Kıovam: Die sieben Zwerge sagen zu Schnee- 
wittchen: 

"Ay BEI- Wenn du (willst) 

va xpar- (—) TO vorxoxupıö ac, unsere Wirtschaft halten, 

va nayeıpeb- (—) kochen, 

va orph- (—) 7& “peßßarıa die Betten machen, (orpwvo, o) 

va p&- (—) nähen, (od&ßo, b) 

va unado- (—-) flicken, (urnxAavo, co) 

va Täx- (= Ta &-) halten (haben) willst 
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Ex raxrızd al nadapk, alles in Ordnung und sauber, 


urop- kannst du 
v& u- (+) noalt vos xal bei (mit) uns bleiben und 
väx- zo adder. alles haben, 


nob oD ypeıdlerat. was dir vonnöten ist (was du brauchst). 


d) Man ergänze die fehlenden Endungen und setze das passende neugr. Verb 
in der richtigen Form ein: 

— Iloö elvaı Td Ypapelo aur- T- deporopıx- Eraupl-; 

Irmv yavia. 

— Ti ororytleı pı& nenn (nehors) orö BöRo ner’iniorpoofig; 

u... ÖBOXES. 

— Ilöo- &rooxev- eivaı Eieldep-; 

20 xıÄRd. 

— Ti np£reı v& (zahlen) yıaz xade rapandvw xıÄö; 

— Ilöre Eexıv- 7- Enönev- deponidv-; 

Zitis 10.20. N& 0&s (geben) Eva $ponoAöyıo; 

— Iöre npereı v& (sein) orö depodpäu:o; 

Tpia rerapr- np T- Arroyeıwc-. 

— Ilösg unop& va (gehen) orö depoöpönio; (= Wie komme ich 
zum ....) 

— To xarbrepo elvaı va (nehmen) rd Aewpopeto 7- Kepodpout-. 


zu d: 


Eraypia Gesellschaft | ywvia, ywvıd Ecke | oroıxilw (c) kosten | wrüen(-ıs) Flug | 
BoXos Stadt in Thessalien | per’ emorpodjs mit Rückflug(karte) | dmookevues 
Gepäck | eXeudepos frei | kı$Ad Kilo | maparavo Adv. weiter, mehr, darüber; Adi. 
(unveränd.) weiter-, darüberliegend- | £exıvö (äs-no) aufbrechen; Flugzeug: abfliegen, 
starten / Emöpevos folgend-, nächst- / öpopoAöyıo Fahrplan, Flugplan / depoöpöpo 
Flugplatz / mp6 (G) vor | droyeiwon (-ı5) Abflug, Start / rö xaAvrepo das beste (ist) ... 


e) Setzen Sie das passende neugr. Verb in der richtigen Form ein: 


Elvaı xard vd — — rOAK rpduare 
v& Ay Abyıa. 
Atv elvaı brepßoAn va — — Örı Ta EI- 


Anvıra bpkoparı Avrayavilovrar To 
upWTrratIKE. 

’Eirtlo v& cäs — TapX OUXVÖöTEpX. 
’Eintlo va oäg — xbpıe Mapayxe. 


‘O dxpoatng urropet va — To TpayYoDdL 
rob roü Apkosı ord «Ilpösypappa ob 
dıartiaren. 

‘O ’Iouoriavög elxe 7d Zinperixd rpo- 
tepnun vi — TöV XardAANnAo Avdpuro 
yıı nv nude Eon. 


Es ist gut, viele Dinge mit wenigen 
Worten zu sagen (... daß man sagt...) 
Es ist keine Übertreibung zu sagen, 
daß die griechischen Stoffe mit den 
europäischen konkurrieren (können). 
Ich hoffe, Sie jetzt häufiger zu sehen. 
Ich hoffe, Sie wiederzusehen, Herr 
Marangos. 

Der Hörer kann das Lied, das ihm ge- 
fällt, im Wunschprogramm (= im Pro- 
gramm, das Sie wählten) wählen. 
Justinian (527—565) hatte die unge- 
wöhnliche Gabe, für jeden Posten den 
geeigneten Mann zu wählen. 
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Sl a da ann ae a a a 


rn yadıcn Broungavia, fh onnavrıxa- 
zepn xarvoroula elvar Eva sbsrnua mob 
Enırpener va — — ixarovrddes Xılıd- 


KETPR XWwpis va Xperxorn) v’ — Taxbrıra. 


In der französischen Industrie ist die 
bedeutendste Neuerung ein System, 
das gestattet, Hunderte von Kilome- 
tern zu fahren, ohne daß man den 


Gang zu schalten braucht (wörtl.: daß 
man braucht, zu verändern die Ge- 
schwindigkeit). 

zu e: 


avraywvilouaı A konkurrieren mit | £avaßAerw (£avadw) wiedersehen | auxvorepa 
(Adv.) häufiger / dioAeyw (£) wählen / &£uuperıxös außergewöhnlich / mporepnna, 76 
Vorzug; Talent, Gabe / «araMAndos geeignet / Bıounxavia Industrie / onuarrınds be- 
deutend / omparrırwrepos bedeutendst- | Emırpenw (x) gestatten | Exarovrades ... 
Hunderte von ... / Sarpexa (©) (durch)fahren / xpeidlopaı (xpeiaorw) brauchen 
(Passiv Stamm II s. L. 12) | raxUrnra Geschwindigkeit 


f) Setzen Sie die Sätze 1—6 des Textes I in die 1., 2. und 3. Pers. Sing. und in 
die 2. und 3. Pers. Plur. Benutzen Sie in der 3. Pers. Sing. das unbest. Pron. 
xavelc. 


g) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 

1. Haben Sie etwas (rirore) zu verzollen: Schreibmaschine, Nähmaschine, 
Fotoapparat? — Nein, ich habe nichts zu verzollen. 

2. In welchem Hotel raten Sie mir abzusteigen (= zu bleiben)? Ich empfehle 
Ihnen, (ein) Zimmer im ... Hotel zu bestellen. 

3. Wollen Sie dieses Zimmer mieten ? — Ich kann mich noch nicht entschließen. 

. Hier ist mein Paß! Wo muß ich unterschreiben ? 

5. Darf ich (v&) Ihnen Herrn Nikolopoulos vorstellen? — Sehr angenehm 
(= ich freue mich sehr). 

6. Ich möchte 30 Mark wechseln, — diesen Reisescheck einlösen, — den Brief 
per Luftpost schicken. 

7. Darf ich hier rauchen? Ist es gestattet, hier zu rauchen ? 

8. Können Sie mir mein Kieid plätten, — meine Hose bügeln, — mein Hemd 
waschen, — mir morgens zum Frühstück Milchkaffee geben, bringen, — 
mich begleiten, — mich um 5 Uhr wecken? 

9. Können Sie mir alle diese Wörter erklären oder ins Deutsche übersetzen ? 

10. Soll ich Ihnen eine Zeitung holen (nehmen) ? 

11. Es ist Zeit, daß wir gehen (—). 

12. Mir schmerzen die Füße (= schmerzen meine Füße), und ich kann nicht 
gehen. 

13. Wir können unsere Ferien auf dem Lande verbringen. 

14. Ich muß jeden Tag Radio hören. — Ich bitte dich, einen Augenblick zu 
warten; ich muß jetzt die griechischen Nachrichten hören. 

15. Ich habe dir etwas Angenehmes zu sagen, aber in Gegenwart dieser Schnei- 
derin kann ich nicht sprechen (= ich kann nicht sprechen in ...). 

16. Wir müssen die Eintrittskarten für die Vorstellung im Odeon des Herodes 
Attikus rechtzeitig lösen. 


»> 
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17. Bei (= mit) dieser Gelegenheit möchte ich (wünsche ich) Ihnen meine 
Dankbarkeit für Ihr Interesse ausdrücken. 


18. Sie können mir auch griechisch oder französisch (-) schreiben. 


19. Die Mutter muß Takis jeden Morgen um sieben Uhr wecken. — Takis schläft 
noch. Die Mutter muß ihn jetzt wecken. 


20. Wo kann man hier Trinkwasser bekommen (= finden) ? 


zu 8: 
verzollen; hier: erklären, deklarieren ö$yAwvw (0) / Schreibmaschine ypadounxarı | 
Nähmaschine parrounxavn | Fotoapparat dwroypadırn unxavı | nichts öer ... rimora | 
raten ovußovAevw [simvu'levo] (evo, eı)) / entschließen, sich „ amodaollw (c) | Paß 
dtaßarıpıo(v) | unterschreiben ümoypadw (4) | vorstellen owıord, ovoralvu (ovorj- 
ow) | Reisescheck roter rafıdlov, rafıdıwrırn Emrayn | einlösen e&apyupavo (0) | Luft- 
post: per „ depomopıx@s | schicken oreAvw (oreiAw) | ist es gestattet? Emirpenera; | 
rauchen xanvilo (0) | Kleid dopecıd / plätten, bügeln audepwrw (0) | Hose mavrakorı, 
76 | Hemd, Oberhemd rovrapıoo | waschen mAevo (mAvvw) | Milchkaffee kades ne 
yala, auch: kabe-yala | begleiten ovvodedw (eva, ı5) | erklären E£nyo (eisns) [ gehen 
hier: nepmarö (äsn0), mepınar@ (eis:n0) | verbringen wepvo (mepdow) | warten wepı- 
pevo (-neivw) | Augenblick orıyun | etwas xarı | angenehm evxapıoros | in Gegenwart 
von umpoord oe | Schneiderin odtorpa | rechtzeitig eyraipws | lösen Byalw (II Byadw) 
od. meipv (II mapw) | Vorstellung rapaoraon(-ıs) | Odeon des Herodes Attikus 
wöelov "Hpwöov Tod ’Arrıkod | Gelegenheit eökarpia | wünschen emdvui (eis, no ] Enre-) | 
Dankbarkeit edyvwuoovvn / Interesse evöradepov | Trinkwasser möoıuo vepo | aus- 
drücken exdpalw (a/e£e-) 


10. Lektion 
“H rposrayrımn 


1. Zrmv xadnpepıvn Ton: 
Im täglichen Leben: 


Tapete you adde Bpadv (———)! Tpayre you anödel)! 
Schreibt mir jeden Abend! Schreibt mir heute abend! 
Tpape uas rayrına (—— —)va Tpaye mn An ade ()! 
Schreib uns regelmäßig, damit Schreib dieses Wort auf! 
nadalvwue (— — —) rög eloaı! 

wir erfahren, wie es dir geht! 

Ilpöosxe (—), Eva abroxivnro Ilpöos£e (-), Eva abroxivnro 
Paß auf, ein Auto Paß doch auf, ein Auto 
Eoyeran! Eoysrar! 


kommt! kommt! (nachdrücklicher) 
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Kotrade (od. zolre) (—) 77, 
Sieh (= kümmere dich um) 


SouAsıd ou! 

deine Angelegenheit! 

Auaßadere mv Epnpeptda nade 
Lesen-Sie die Zeitung jeden 
nepa (———)! 

Tag! 


"Axov (—), var ’Adnvo. 
Hör, da ist Athen! 


2. Ir dpöno: 
Auf dem Weg: 


Astöte ou, og TAPAXXAC), 
Zeigen-Sie mir (,Sieich) bitte 
76  ouvrouatepo Hpöuo  Yık 
den kürzesten Weg nach 
my "AxpöroAn. 
der Akropolis! 
3. Zrd Eevodoyeio: 

Im Hotel: 
Zuurinpdore abro TO Evruno, 
Füllen-Sie-aus dieses Formular, 
TTRPAKAAD. 
bitte! 


“Ogtore rö xAcıöl aac. 
Bitte 


4. Irov aroyanperioud: 
Beim Abschied: 


— Kord oas Tafıdı, eine 6 
Gute (Euch) Reise, 


Xrunfiore To xoudouv. 
Ihr Schlüssel! Schlagen-Sie die Klingel (klingeln Sie) morgens! 


Yeloc. Na nüs &idere 
sagte der Onkel. Daß uns ihr-kommt auch wieder..! 


Kotrafe () va Bons (-) Soudeık! 
Sieh zu, daß du Arbeit findest! 


Araßaore (-) ti od Ypapeı! 


Lesen Sie, was er mir schreibt! 


Kai tapx npoonadnoe (-) va 
Und jetzt versuche zu 
ndens (') rrv ’Admva. 

bekommen Athen. 
Ipoxwpfjote xar’ ebdelav cc 
Gehen-Sie weiter geradeaus bis 


mr yYavık za orelyre Sebıd. 


zur Ecke und biegen-Sie rechts ab! 


Porfore Exel narı. 
Fragen-Sie dort noch mal! 


"Troypapare 


Unterschreiben-Sie 


TXPAKKAD. 
bitte! 


3 ’ 
To rpwt. 


al Ta... 


(Gute Reise, sagte der Onkel, und kommt bald mal wieder zu uns!) 


10. Lektion 124 





5. Iris noporules Hal lötwriapoug: 
In _Sprichwörtern und Redewendungen: 


ITde(e) röv Eva xal yröna Tov &Ao. 
Nimm den einen und hau den anderen, etwa: Gleiche Brüder, 
gleiche Kappen. 


Bora ve v& ot PBaoto v’äveßoüue orö Bouvo. 
Halte mich, damit dich ich-halte, damit wir-besteigen den Berg, etwa: 
Mit vereinten Kräften kommt man ans Ziel. 


Toaye, yodype, xdroe, mÄdıpe. 
schreib (an), schreib (an), setz dich, weine = Borgen macht Sorgen. 


Adrım n Sowie dev elvar nalde peace. 
Diese die Sache nicht ist spiele! lache! = Das ist keine Kleinigkeit! 


6. Iris Erıypapes: 
In _Aufschriften: 


Mn xüntere EEo. Mryw Suuinte eis Töv  Ödnyöv. 
Nicht neigen-Sie-sich hinaus! Nicht sprechen-Sie zu dem Fahrer! 
Krunnoare! ’Odmoare! Zöpare! 

Läuten-Sie! Stoßen-Sie! Ziehen-Sie! 


‚Die Aufschriften unter 6. sind in der Katharevusa verfaßt, daher $u re an- 
statt nıAäre, eig röv anstatt aröv Ööny6. 


Im Deutschen steht meist der Infinitiv. Nicht hinauslehnen. Läuten. Stoßen 
(Drücken). Ziehen. 


Vokabeln 
zu I: zu 3: 
mpooraxrıxy [prostaxti'ki] Imperativ ’AxponoAn (-ı5) Akropolis 
kadmpepwös [kadimeri- täglich [a’kropoli] 
'nos} ovurinpavw(o) ausfüllen 
anöıe [a'popse] heute abend [simbli'rono] 
raxrıca [taxti'ka] regelmäßig Evrumo ['ehdipo] Formular 
mpooexw (£) Ipro'sexo)] aufpassen kovdovvı, Tö [ku'duni] Klingel 
mpoonadi (eis ' 0) versuchen 
[prospa'60] zu 4: 
2: amoxaperıouös Abschied 
Aue: [apocereti'zmos] 
ö owroörepos [sihdo- der kürzeste Ad ['elB0] (Sr. I von kommen 
"moteros] Epxopaı ['erxome])) 
mpoxapö (els ' n0) weitergehen, 
Iproxo'ro] vorrücken zu 5: 


orpißw ()) L’strivol (ab)biegen mapoıusta [pari'mia] Sprichwort 
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ÜBwparıouds [iöjomati- idiomatischer zu 3: 

, Ausdruck, : 2 & ; 
zmos] en dung Emypad} [epigra'fi] Aufschrift 
äveßalvn (II dveßi) besteigen xömrw K.(}) [kiptol, (sich) neigen 

[ane'veno} oridrw, axrvßw Ü'skifto, 
Bowvo [vu'no] Berg 'skivol 
«Aal (II Acılbw) ['kleo] weinen ads (eis' na) [0'001 stoßen, drük- 
I. xAalw, xAais, xAateı, ken 
xAalue, KAaire, kAaive ovpw (I u. ID K. Ü'siro], 
yeAö (äs' ao) [je'lo] lachen oepvo (II adpw) ['sernso] ziehen 
Grammatik 


Verb. Imperativ der aktiven Form. Endung und Betonung. A 


1. Konjugation: Verben auf -» 


Stamm I und II 
Sing. '-e \..8 Yp&pe, ypdıbe schreib! 
Plur. '-ete '(s)te Yp4pere, ypdıre schreibt! 


sıaßale, Iuaßace lies! 
dıaßdlere, diußdore lest! 


» 


In der 2. Pers. Plur. des II. Stammes wird das erste -e der Endung 
-ete meist ausgestoßen. 


2. Konjugation: Verben auf -© 


as-Gruppe 
Stamm I Stamm II 







dyanc, ayinnae liebe! 
&yanüre, dyantare liebt! 


'.ise 


-!i(e)ste 


Sing. '-a 
Plur. -'ate 






Aus dem Neuen Testament: ’Ayana rdv rmalov son ds aeaxuröv. 
Liebe deinen Nächsten wie dich selbst. 


is-Gruppe 
Stamm I Stamm II 
Sing. "i '.ise ebxaplorei, ebyaplomae danke, be- 
Plur. -"ite- 'is(e)te danke dich! 





eÖxapıoreite, zugapıorfare dankt! 
Stamm I dieser Gruppe wird in der Umgangssprache selten gebraucht. 
Beispiel: dwxlper wol Bxotieve Teile und herrsche! 
xp&reı Halt! (Ruf an den Maschinisten eines Schiffes, die Maschine 
zu stoppen.) 


An die Stelle von [-is-] können, wie schon in L. 9 bemerkt, auch 
andere Lautgruppen treten, z. B. B&ora&e oder B&orn&e. Ein wichtiges 
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Merkmal des Imperativs Sing. ist der Akzent. Er rückt, falls das 
letzte Element der Imperativendung -e ist, so weit wie möglich an 
den Anfang des Wortes (vgl. Vorkursus © u. ®). 


Stamm I $ıaßale lies (jeden Tag)! | ATTKYTO | antworte (auf jede Frage)! 








Stamm II &ıaßaoe lies (jetzt)! Ankvrnoe antworte (auf diese Frage)! 
Unregelmäßige Imperative des II. Stammes B 
Singular Plural 
aveßaivo steigen, Aveße Aveßärte 
hinaufgehen 
rareßaivo hinuntergehen xartßx xareßite 
uralveo hineingehen, Zune, uneg unite, unäre 
eintreten 
Byalvo hinausgehen EBya, Byes Byäre 
Bien sehen öts, ide deore, vi Öfjte 
Ayo sagen nes neote, v& niTe 
rivo trinken rec, ne nıete, nLeoTe, 
va nıfte 
Bpioxw finden Bess va Bphre 
Tenyalvo gehen va röüc, Aue va MmäTe, änere, 
Auerte 


meist wird der Imperativ des 
J. Stammes gebraucht: 


, 


rchyaıve, mnyalvere 
Im II. Stamme mit aktiven Formen: 


Epyoyaı kommen x Däre 

xadonaL sitzen, xAINoE, nIToE Xadnore 
sich setzen 

yivoaı werden yive yivere 
(s. L. 12) 








c 


In Bekanntmachungen liest man häufig den Imperativ des zweiten 
Stammes der Katharevusa. An Stelle von [-ete] steht hier [-ate], z.B.: 


| obpare (ziehen Sie) Ziehen! | 





D 


Für die Bedeutung des Stammes gilt das in L. 9 über die v«-Kon- 
struktion Gesagte. Der Imperativ des ersten Stammes der zweiten 
Gruppe ['-a] wird in der Umgangssprache jedoch oft anstatt des 
zweiten Stammes ['-ise] gebraucht. 


Porta, pwrärte (anstatt pornos, purfiore), naparado, Av Eyeı abya ppkanı. 
Frage (Fragen Sie) bitte, ob es frische Eier gibt! 
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Zuweilen ist der Bedeutungsgehalt für die Wahl des Stammes ent- 
scheidend. Z. B. sagt man nur reptu£vere warten Sie (nicht rrepıueivere 
von St. II: repınetvo), weil man bei warten nicht an eine punktartig 
konzentrierte (-) oder an eine vollendete Handlung (4) Handlung, 
sondern im Gegenteil an eine zeitlich nicht fest umrissene Handlung 
(—) denkt. 

E 


vd-Konstruktion als Imperativ. Oft wird der Imperativ durch die ve- 
Konstruktion ausgedrückt. Durch diese Konstruktion erhält der 
Imperativ in Vorschriften die Schattierung der Verpflichtung (‚du 
sollst“), in direkter Rede die Nuance einer milden, nachdrücklichen 
Aufforderung: 


Beispiele: 

N& xturäs Th Yöpa, zpliv unis Klopfe immer an die Tür, bevor du den 
arm train. Klassenraum betrittst! 

N& dyopdoete ia odxxa Arno Kaufen Sie doch eine Schulmappe aus 
depua! Leder! 

N& sis yauperiouara oröv nartpx (Daß du sagest ...) Richte deinem Vater 
ou! (mal schöne) Grüße aus! 


Fı 
Der verneinte Imperativ ist durch den Gebrauch der Partikel un(v) 
mit den Formen der v&-Konstruktion gekennzeichnet: 


Mn gwvalng Eror. Adv eluar Schrei nicht (immer) so! Ich bin nicht 
xoDpöc. taub. 
F2 


Als Imperativ der ersten und dritten Pers. betrachtet man auch die 
durch die Partikel ds (eigentlich laß) zum Ausdruck gebrachte Kate- 
gorie. Im Deutschen muß diese Modalität durch verschiedene Mittel 
(wollen, mögen u. a.) wiedergegeben werden. 


"As no x’Eyo. (Laß ich gehe auch ich) Auch ich will mal gehen. 
(= va raw x’&yo) Auch ich muß jetzt wohl gehen. 
"As räue x’Eueic. Laßt auch uns gehen! Gehen auch wir! 
(= va räue n’tueic) 
"As nun aro d1aßoro. Er mag (soll) zum Teufel gehen! 
G 


Gebrauch der Stämme: In einer Konstruktion, die von einer anderen 
va-Konstruktion abhängig ist, steht meist der zweite Stamm: 
Tleptueve va Teieınon npör« Warte, (daß er beendet zuerst: —| also:) bis er 
xborepa vi Inräs nv ddeın ve ausgeredet hat und bitte dann um Erlaubnis 
MIANONG- (daß du sprichst:), zu sprechen. 

Der zweite Stamm steht ebenfalls in einem mit rrotv bevor eingeleiteten 
Nebensatz. 
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IIplv ung ord oxodeio, va xadapiöns Bevor du die Schule betrittst, reinige 
xard TE nanobroLa G0U. deine Schuhe gut! 

In einem mit örav wenn eingeleiteten Satz steht der erste Stamm, wenn 
beide Handlungen gleichzeitig verlaufen. 


My duaxönng mork Tb Sdoxard con, Unterbrich nie Deinen Lehrer, wenn 
örav ud. er spricht. 
H 


Stellung der Personalpronomen. Sie folgen dem bejahenden Imperativ, 
verlieren ihren Eigenakzent und bilden mit dem Verb im Imperativ 
eine Akzentgruppe: 


Depre you Eva pAırlavı xape. Bringen Sie mir eine Tasse Kaffee! 
['fertemu ...] 

para Tov, puärnoe Tov Frag ihn! 

['rotaton, roti'seton] 

Andvra rov, Ankvmaet Tov Antworte ihm! 


[a'pafdatu apandi'setu] 

l 
Substantiv — Vokativ. Dem Imperativ des Verbs entspricht beim 
Substantiv der Vokativ, ‚der Anredefall“. 


Eine besondere Form für den Vokativ Singular haben in der Dhimotiki 
nur Substantive und Adjektive, die auf -os ausgehen. 


Die Endung lautet (wie meist der Imperativ des Verbs) -e. 


ee = Nominativ: -ou 





In allen übrigen Fällen ist der Vokativ gleich dem Akkusativ. Eigen- 
namenstehen im Griechischen im Vokativ immer ohne Artikel (vgl.L.5). 


"He, and nod Epyeoau;’And rnvavaroif. Sonne, woher kommst du? Aus 


dem Östen. 
Xyva, nina, Eiüre, nivere vepö, eye n ‚Gans, Ente, kommt, trinkt Was- 
"Ava. ser‘‘, sagte Anna. 


Nom., Akk., Vok.: xhva Gans; narıa Ente 

‘H untepa &ieye: — Bde oaxxaxı, Miun! DieMutter sagte: „Zieh ein Jackett 
an, Mimis!‘“ 

Gen. Akk., Vok.: Miun (Nom. 6 Miungs) (Aus einem Kinderbuch) 

Im täglichen Leben und im Schriftverkehr kommen auch einige For- 

men aus der Katharevusa vor. Die häufigste Vokativendung ist -a der 

maskulinen Substantive auf -ns, z. B.: 


Küöpıe xadnynr&! Herr Professor! 


An Stelle von -€ haben viele auf -os endende Eigennamen die Endung 
-0,2.B.: " 
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’Aitıo Alex von ’AXgEavöpos M&eıo, Marius 
Tıapyo Georg von Tewpyros a. Mäpıe 
Kiroo Kitso, Kosename für 

Xeforos aber: 
Xpijoto Christo Itepave Stefan 
Il&rpo Petrus Tepasıue Gerasimos 
Lrbpo Spyro von Eruptdov Eödyyde Evangelos 
Anunrpdxo Dimitrako, Koseformvon ’ArtZavöpe Alexander 

Anunrerog (Dimitrios) Nıxöixe Nikolaus! 
Nixo Nikos Oswswpe Theodor 
Man merke sich folgende Vokative: 
1. in der mündlichen Anrede: 
Küpie ohne Namen, im Deutschen zuweilen „mein Herr‘* 

(in Kaufhäusern, Geschäften) 

xöpıe "Iwavviön mit Namen „Herr Ioannidis‘‘ (’Iwavviöns) 
xupia, vertraulicher: xupia nov ohne Namen: Gnädige Frau! 
«upia Mapayyoü mit Namen: Frau Marangos! (= Frau des Mapayyos) 
deomowis ohne Namen: Gnädiges Fräulein! 
deomowis Mapayyou mit Namen: Fräulein Marangos 
YıaTpe, yıarpe pov Herr Doktor! (nur zu einem Arzt, den man gut kennt. 


In anderen Fällen sagt man für „Herr Doktor“ ein- 
fach küpıe, etwas vertraulicher auch mit nachfolgen- 


dem Namen.) 


küpıe Ödokade Herr Lehrer (in Volksschulen) 

Küpıe dorvvöne Herr Wachtmeister (dorvvouos Polizeibeamter) 

axdodböpe Gepäckträger (Dieser sagt seinerseits köpıos! nicht 
xüpıe), deutsch etwa: „der Herr“ 

kanpeve wörtl. „‚verbrannt‘‘, volkstümliche Anrede, häufig 


nur Ausruf oder Aufmerksamkeitserreger, etwa 


„mein Lieber‘‘ 


pixpe mein Kleiner, im Hotel: „Page!“ 
pwpe Eine volkstümlich vertrauliche Vokativpartikel ist 
Ppe, pe entstanden aus kwpe; uwpos, 7, 6 dumm, un- 


vernünftig. 


Der Nichtgrieche muß natürlich im Gebrauch sol- 
cher volkstümlichen Formen sehr vorsichtig sein. 


Beispiele: 
’Eumpos, Bpe mad, va Beüyovne! Los Kinder, gehen wir! 
Bpe, «ale pov, he, mein Bester (= he, Du), 
yıari Öev kdveıs 6,Tı 000 Aw; warum tust Du nicht, was ich Dir sage? 


Als Ausruf kommen häufig die Vokative 
Bee yov mein Gott 
Xpıiore nov (Jesus mein! =) herrje! vor. 


In Märchen findet man u.a. 


Kop Tare Herr Kater Köp Avko 
Anreden mit Titel: 

Kopie Kadmyyra! Herr Professor! _Kipıie *Yrovpye! 

Kopie Avevdwvra! Herr Direktor! Kiüpıe IIpoeöpe! 


Lehrbuch Neugr. 9 


Herr Wolf (nach -x 
meist — 0!) 


Herr Minister! 
Herr Präsident! 
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Herr Konsul! 
Herr Botschafter! 
(mpeoßvs, -Bews 
Botschafter) 
Masgnifizenz! 
(mpVravıs, -Tdvews 
Rektor) 

Herr Dekan! 
(koountwp, -0pos 


Küpie IIpö£eve! 
Kopie IIpeoßv! 


Köpıe IIpiravı! 


Küpıe Kooyäjrop! 


Dekan) 
’E£oxwrare! Exzellenz! 
‘Yılmaörare! Hoheit! 


Meyaleıorare! Majestät! 

Maxapıwrare! Eure Seligkeit! 
(Anrede an einen or- 
thodoxen Erzbischof) 

Seßaouuwrare! Eure Eminenz! (an 
einen Metropoliten) 
oder: Herr Bischof! 

AldenıuwWrare Hochwürdiger 

marep! Pater! 

Aldeoyuwrare! Ehrwürden! (aneinen 
verheirateten 
Priester) 


2. In der Anrede in Briefen: Hinter der Anrede steht ein Komma oder 
ein Punkt. Das erste Wort danach beginnt mit einem großen Anfangs- 


buchstaben. 


’ Ayamyre nov Niko, 

’ Ayamnuevn nov Kain, 

’ Ayamıın yov ’Acnuiva, 

’ Ayamıte nou ’ Avöpea, 

’ Ayamnre nov, 

Bike pov, 

"Ayazırı) nov iin, 
Diirare, 

”Ayarnre ide Tewpyie, 
’Ayamnre pou vie, 

”AödcAdE pov, 

”Ayannre ddeAde, 

’Ayannre nov adeAde, 
’Ayamnrn nov adeAb, 
’Ayannre nov avafıe Tıavem, 
’Ayannre nov Beie Tewpyıe, 
’ Ayasınroi you yoveis, 
’Iarpe pov, 


Häufig im Geschäftsbrief: 
Kopie, \ 
’Akıöruue Köpie, S 
Kopioı, 

’Akıorınoı Köpıioı, 
’Ayamnre x. (xüpıe) "Iwavviön, 
’Afıorıne x. ’Iwavviön, 
’Akıörıne köpıe Kadnynra, 
Kupie Auevdvvra, 

Küpıe Tepovoraora, 
Kiöpıe IIpofeve, 
Kopie Tvuvaoıdpya, 


Kopie “Yrrovpye, 
Kopie Zuvrakra, 
Vor xöpıe kann auch 


Mein lieber Niko! 
Meine liebe Käthe! 
Meine liebe Asimina! 
Mein lieber Andreas! 
Mein Lieber! 

Lieber Freund! 

Liebe Freundin! 
Lieber Freund (Teuerster)! 
Lieber Freund Georg! 
Mein lieber Sohn! 
Lieber Bruder! 


\ Mein lieber Bruder! 


Meine liebe Schwester! 

Mein lieber Neffe Johann! 

Mein lieber Onkel Georg! 

Liebe Eltern! 

Sehr geehrter Herr Doktor! (an einen Arzt, 
den man kennt) 


Sehr geehrter Herr ... (im Deutschen ohne 
Namen unhöflich) 


Sehr geehrte Herren! 


Lieber Herr Joannidis! 

Sehr geehrter Herr Joannidis! 

Sehr geehrter Herr Professor! 

Sehr geehrter Herr Direktor! 

Sehr geehrter Herr Senator! 

Sehr geehrter Herr Konsul! 

Sehr geehrter Herr Direktor (eines Gymna- 
siums)! 

Sehr geehrter Herr Minister! 

Sehr geehrter Herr Redakteur! 


’Afıorıue oder Zeßaore „Sehr verehrter ...‘‘ stehen; ferner 
Zeßaore por Küpie ..., (nor ist Katharevusa für pov). 
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Übungen 
a) "O dexdAoyog rob oxorelou — Die zehn Gebote der Schule 
(Aus dem Lesebuch der dritten Volksschulklasse) 


Man setze das in Klammern stehende Verb in die richtige — bejahende oder 
verneinte — Form. Stamm I und II sind durch Symbole angedeutet. 


1. (vrunö —) rn Yöpa, nplv (umalven 
+) orhv raEn nv &pa Tod nadnuarog, 
xal nv (Melvo —) navra Xapis d6- 
pußo. 

2. (TpEXo® —) uEoa ord oxodeio xal 
(nrund —) ra nöd vov ueca orhv 
een. 

3. (eluaı) navra xadapbs orb omux 
xal or& poüxa. Ilpiv (unaivo-) or& 
oxodeto, (Kadaptlm —) vard ra ranol- 
son oov, Av elvaı Aaarwueva. (d1x- 
mp& —) nadapk Ti Bıßilx ou, To 
Ypavlo oou, Tnv TEEN GoU, TO axodeio 
cov. 

4. (dyano —) 76 xaderı, ob Avnxei 
ord oxoAeto, xal Tö (npoatxn —). 


5. (drovadlo —) And To 0X0deio yw- 
pls ooßapı alria, al (elum) navra 
or YEon oou nv Üpa Tod uadnuaros. 


6. (Eramalo —) XAde Huspa 5a rk 
uadnuark ou. Kal örav (drrovarslo) 
(—), 7% (svurinpavo —). 


T. (WAS —) HE HOAOV TPOTO STOUG GULL- 
uadnras oou xal & veßaxoud aroüg dx- 
OXAAOUG GOU XXL GTOUG HEYadurepoug 
cov. 


8. (dixönta —) nort TO ddonadd 
cov, brav (ud). (repıuivo —), v& 
(rieravo) rpüre ’borepe va 
(intra —) nv Adeıa va (nö). 


9. Ayo —) navra nv Mndeız al 
(namyopa —) obs suuuadmrdg aov. 


10. (dxodo —) ö,rL co Afyaı 6 dd- 
oxaAös 00V, Toy (dyama —) adv TöV 
natepx oov aa (npißo —) nort Ti- 
note An’alröv. 


9*+ 


1. Klopfe an die Tür, bevor Du die 
Klasse während des Unterrichts be- 
trittst und schließe sie immer ohne 
2. Laufe nicht in der Schule und tram- 
ple in der Klasse nicht mit den Füßen. 


3. Sei immer reinlich am Körper und 
in der Kleidung. Bevor Du in die 
Schule gehst, reinige Deine Schuhe 
gut, wenn sie schmutzig sind. Halte 
Deine Bücher, Deine Bank, Deine 
Klasse, Deine Schule sauber! 


4. Liebe alles, was der Schule gehört 
und habe darauf acht! 


5. Bleibe nicht ohne ernsten Grund 
von der Schule fern und sei während 
des Unterrichts immer auf Deinem 
Platz. 


6. Bereite (mache) jeden Tag alle 
Deine Aufgaben vor. Und wenn Du 
fehlst (gefehlt hast), hole sie nach. 


7. Sprich anständig mit Deinen Mit- 
schülern und mit Respekt zu Deinen 
Lehrern und den Älteren! 


8. Unterbrich nie Deinen Lehrer, 
wenn er spricht. Warte, bis er (zuerst) 
geendet (= ausgeredet hat), und bitte 
dann um die Erlaubnis zu sprechen. 


9. Sage immer die Wahrheit und klage 
nicht an (efwa: verpetze nicht) Deine 
Mitschüler! 


10. Höre, was Dir sagt Dein Lehrer, 
liebe ihn wie Deinen Vater und ver- 
birg niemals etwas vor ihm. 
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In dem obigen Text kommen einige idiomatische Ausdrücke vor. Was heißt auf 
griechisch: 

— die Klasse betreten — mit den Füßen trampeln — während des Unterrichts 
in der Schule fehlen — die Aufgaben (das Pensum) nachholen — ausreden — 
zu Ende sprechen — die Mitschüler anschwärzen — etwas vor ihm verbergen. 


b) Der Imperativ in der Schule. 

Man setze die in Klammern stehenden Verben in den Imperativ der zweiten 

Person Singular und Plural. 

1. (dayvo) o& BıBXla zul (npoonadö) va Bons Avayvaoyara yız vis 

Teoaspeig Erroy&s TOO Ypövou! 

2. (xorralo) rhv Ödpöyeıo opatpı wat (dtaßdklw) rk dvöuarı av 5 

Axsavav! Oi Gxeavol elvarı “O Eipnvirög 7, Meyos OxEavög, 6 
"Arkavrındg d @xeXvöc, 6 6’Ivöındg & Sxzavöc, 6 Böperos Ilaywusvos axreavös 

xat 6 Nöriog Ilaywuevos Bxeavöc. 

3. (Bao) ut nuäide ravo aro narwua! Ti napampeis; (Male) 

vn Yon ms! Ti naparmpeis; “H yayınruch BeAöva deiyver navee 

npös rö Boppä. 

4. (napampö) To Yepuöperpo: Ilöre aveßalveı nal nöre nareßatver; 
.., drav nam rd Leo, ... OTav HAveı Ted plo. 


5. (ndvo) Eva nepinaro Ws Tb yeırovınd dxcog! (naparnp@) Ta devrpx 
rov. f 

6. (KANAoYpap&) uE naudı“ rrob uEvouv o& rrökeıg Kal oE ywpıd TiiG 
’Hreetpou! 


Yayvo (&) (herum)suchen 

rpoonad& (eis‘ nc) versuchen, sich bemühen 

Bonjte s. Gr. L. 9 

Avayvaoyı.a, v6 Lesestück 

N bdpöyesos opatpa Erdkugel, Globus 

@xcavög Ozean 

6 Eipnvixög Sxexvög der Stille Ozean 

6 Böpstog Ilaywuevos axeavög das Nördliche Eismeer 
6 Nöriog Ilaywuevos axexvög das Südliche Eismeer 
ruEide (-Eic) Kompaß 

hayınrucn Beröva Magnetnadel 

6 Boppä&s der Norden 
aveßatvo (Aveßi) steigen | 
xareßatvo (nareßö) fallen [ 
xaveı rıö Leon (macht mehr Hitze) wird heißer 
Yeırovıxöc, 9, 6 benachbart 

84&00<, ro Wald 

MmAoypapö (eis‘ no) korrespondieren 

7 "Hreıpog der Epirus (westgriechische Landschaft) 


(Temperatur, T'hermometer) 
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c) Setzen Sie an Stelle der Striche die richtigen Endungen: 


Irtov aLuönpöspono. 

‘O0 Enıdeopyrhc: 

— Köpı-, 286 dv elvaı duauiproun av nanvıor-. (oBbvw’) To Tory&po 
axs! 

‘OÖ rabıdsıarng: 

— Tıixri; ’Eyo dtv eluaı Kanvıorng. 

— Ilös, &poü xarnvilere... 

‘O rakısıarng: 

Net, Ad xarvilo o& Eaupetix- TEPLOTaO-. 


dtauspiouan Abteil; auch: ToLyapo Zigarette (Zigarre = roöpo) 
Etagenwohnung &poü Konj. nachdem; da aber, 
xarviorhs  Baucher da doch 


oßbvo (co) löschen, ausmachen neploraon Umstand 


(15) 
d) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


Die kleine Tochter des Arztes öffnet dem Besucher? die Tür. 

„Ist der Herr Doktor zu Hause (ist der Arzt hier) ?“, fragt dieser (= jener). 
„Nein, (mein Herr)‘, antwortet die Kleine, ‚‚er ist im Krankenhaus und führt 
(= macht) eine Blinddarmoperation durch (Operation [der] Blinddarmentzün- 
dung)!‘“ Der Besucher lächelt. 

„Ich sehe, daß du gut damit fertig wirst‘, sagt er (zu) ihr. „Ein so großes Wort 
für ein so kleines Mädelchen wie dich! Du weißt also auch, was es bedeutet ?““ 
Und die Kleine: ‚Aber natürlich (mein Herr), zweitausend Drachmen.“‘ 


Tochter xöpn 


Besucher &nıoxenrng so Tö00 

Krankenhaus voooxouesto(v) Mädelchen xopıragzxı 
Operation &yyeipnon(-ıc) also öuows 
Blinddarmentzündung oxwAnxoeıdtrıg, (-Strıdog) bedeuten onuaxivo (II anuav-) 
lächeln xapoyerö (&c) zweitausend do xıAıddag 


es zustande bringen, 
damit fertig werden 7& xatap&pyo 


e) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


1. Ziehen Sie dies hier mal an! Legen Sie bitte einen Augenblick Ihr Jackett 
ab, damit (v&) ich [Ihnen] Maß nehme! Kommen Sie, wenn Sie wollen, am 
Montag zur Anprobe! Kommen Sie bitte morgen vorbei, die Hose wird dann 
fertig sein. 

2. Nehmen Sie bitte Platz! Probieren Sie diese Schuhe mal an, wir wollen mal 
sehen, ob sie Ihnen passen. 

3. Reinigen Sie diese Hose und nähen Sie den Knopf an! Schicken Sie die 
Sachen ins Hotel! 


4. Geben Sie mir eine Briefmarke zu ... Drachmen (griech. Genitiv mit Artikel). 
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5. „Wach auf‘, sagt die Mutter zu Paul, „heute beginnt die Schule. Katina, 
setz dich hierher! Trink deine Milch und iß dein Ei! Peter, öffne die Tür und 
schließ das Fenster! Froso, wasch die Gläser gut (aus)! Decke den Tisch! 
Georg, das Frühstück ist fertig, geh und (v&) ruf deine Mutter! 


6. Macht nicht solchen Lärm, Kinder! Kommt! Klettert auf die Bäume und 
eßt! Birnen, Äpfel, Pflaumen. Wir haben von allem, was euer Herz begehrt.‘“ 
(Übers.: was will eure Seele). 

7. Ich weiß nicht, was dieses Wort bedeutet (Übers.: was wird sagen dieses 
Wort). Such’ es in deinem Wörterbuch! Antworte mir auf das, was ich dich 
frage (auf das = in diesem). Ich kann dich nicht verstehen, sprich deutlich! (-). 
Sprich (Sprechen Sie) (—) langsam! 

8. Aus der Korrespondenz zweier Freundinnen*: Liebe Lucie (Aoöom), ich will 
ihn nicht verlieren; denn ich liebe ihn. Ich bin die unglücklichste Frau der Welt 
(Obers.: die unglücklichste von allen Frauen der Welt). Ach (” Ay), meine liebe 
Lucie, sag mir, was ich tun soll! Hilf mir! Ich küsse Dich und erwarte in (u£) 
Ängsten Deinen Rat! *Gen. Plur. nur gılevadwv 


zu e;: 

anziehen dop@ (äs, eis’ eo) | ablegen Byalw (II Byalw) [ Maß nehmen raipvo (II mapw) 
uerpo | vorbeikommen weprö (II mepaow) | Anprobe doxıun | fertig Eroros 

ZU € 2-5: 

Platz nehmen, sich setzen xddopar (xdroe, kadfjere) | anprobieren dorıudalw (0) / 
Schuh warovroı, ro | passen = gehen myyaivw | annähen paßw, parrw (Fb) | Knopf 
kovumi, 10 | Sache, Ding päly)ua, 70 | Briefmarke ypapparsonuo | beginnen hier: 
öffnen dvoiyw (£) | hierher am’edö / auswaschen mAcvw (II mAvvw) | decken (Tisch) 
Palo (II BaAw) | rufen duwvatw (&) / klettern oxapdaluvw (0) | Baum devrpo | Birne 
axAadı, 70 | Pflaume danaoxıvo | Seele Yuxn j suchen Jaxvw (£) / verstehen kara- 
Aaßaivo (II karadlaßw) | deutlich (sprechen) kadapd [| Korrespondenz dAAnkoypadia 
{ verlieren xdvo (0) / die unglücklichste 7 mı6 Övorvgıouevn | helfen Bond& (äs’nc) mit 
A | küssen dıA@ (eis-äsn0) | Angst, hier: Ängste aywria 

f) Phonetische Übung 

Man schreibe den in internationaler Lautschrift dargestellten Text in richtiger 
griechischer Orthographie: 

sto 'treno, sti'mbroti '8esi, mia ki'ria ki'ttazi me me'yali peri'erja, sge'don 
enoxliti'ki, ton sindaksi'djotitis, pu 'kadete, dja'vazondas 'mian sfime'rida, 
sta a'penandi 'kadizma. 

an ke ('adge) a'ftos 'ine apasxoli'menos me to 'djavazma, 'dehdu dja'fevyun 
ta pe'rierya 'vlemata tis ki'rias. Si'yasiya 'xani tin ipomo'ni ke tin ro'ta: 
dedgatala'veno, ki'riamu, ja'ti me ki'tazete 'toss enaxliti'ka. 'mipos i'pargi 
'tipote, pu sas eno'xli? sas paraka'lo na mu eksi'jisste a'fto. 


'algi, 'digi, alla... na me sijxo'rite ja tin adjakri'siamu; ske'ptomun, pos "ine 
dina'to na fo'rate 'sna 'toso o'reo pal'to ... 'ena ka'pelo pu xori'salo 'molis 'tora 
ayo'rasate ... ke'nurja 'yafdja ... na 'eigete 'toso 'omarfi o'mbrela ... ke 


to pahda'loni sas na 'vriskste se 'tetja 'xala. 

ax, ki'riamu, tis apa'üda o 'kirfos me sova'ra 'ifos: 

pal'ta, 'yaädja, ka'pela 'vriski ka'nis 'sola ta ve'stjarja ton Og'atron, a'la pan- 
da'lona 'prepi na tayo'rasi ... 


135 10./11. Lektion 





Die Vokabeln sind nicht in der Reihenfolge ihres Vorkommens in dem Lesestück gegeben. 


amevavrı (indekl.) gegenüberliegend / xwptis dAXo bestimmt / xaı (mst. pl.) (schlimmer) 
Zustand / öübos Miene | mepıepyeıa Neugier | dmaoxoAnuevos beschäftigt | EvoxAnrids 
aufdringlich / orerrönowv ich dachte (/mpf.) | BAdupa Blick [ axeödv fast, beinahe / 
rpaivo Zug / owv- mit- (nur als Vorsilbe) | kddıona Sitz, Platz, Bank / maArö Überzieher 
/ adıarpıia Aufdringlichkeit, Indiskretion | diadevyw entgehen | dtaßalovras lesend 
/ &ıaßaopa, r6 Lektüre, Lesen / öwwaro möglich / yarrı Handschuh / Beorıgpıo Gar- 
derobe / unmws vielleicht, etwa (nur in Fragesätzen) | r&rows solch(er) | ourpeA(A)a 
Regenschirm / göAıs kaum, gerade (erst) 


11. Lektion 


1. ‘O Eevireuuevog natepas 


‘O narepas tod Dam elvaı or& Eeva. ’Epyalsraı orhv modıreia. "Orav 
Eninolabav t& Xpıorobyevva, Eyoaye och Yuvalxı Tau. 


’Ayarncn nov ’Aomutve. 

ME mv Bondera tod Ocoö elunı ara xal ebyouar To Lilo zul 
yıa oüc. "Erorualonar va Im ord Xwpıö yık va Eoprdowus AV 
Tevunon tod Xpiorod 5x0: alt. ’Enedöunca nord va ods 1dö. 
Il60o 3& yapü, &v nad, rag Tb nardt mas, 6 Pays, TrpoodeVeı 
or& nadnuara! Atyes Auspes us ymptlouv dxönua dr’ch meyarn 
Eoprn. Kaıpermoe you ro raudt. ME dydren 
Nixos Adyeons 


Il600 &xdonzav, brav Enjoav 76 ypauua! "O Bavns xade pw, ol 
Eurvä, Aoyapıdlaı nöGeg Nuepes Arouevouv WG TNv neyadn Eoprn. M& 
800 rig Aoyapıaleı, KAAo T6co To Ypalvovraı, Tag Kpyodv. 
LE xanoro dLaieıuua Mix Tapex adv, BEAovras v& rreipabn TV 
Davn, äpxıoe va dem: 
— Eipere, naıdıac, T& Xprorobyevva Eperos da T& Eopraowue Tb 
raroxatpı, "Eror dıetafar. 
‘O Dans, 4980 naudt, Stv Exrardiaße To neipxyux. Kal örav Enniyve 
ord onirı, eine Aumnu£vog oTH unrepa Tou: 
— Eepeıs ri Euada, untepa; ’Eperog da Eopraowmue Ta Kprorobyevva 
76 xaroxalpı. TO ZAeyav r& neyara nardıd oTO ayodeio. 
“H unrspa Eyelace ne mv napdıa Tnc. 
— ’AYS6 ou nardt! Ta ner nandıd od Kareiebdngav! T& Xpı- 
orouyewa navra Epyovran av Ida Muepoumvia. "Epyovraı ori 25 
Asxeußptou. Atv &AraLouv. 
Aus: ’Avayvwotınov B’ Anuorıxoö (Lesebuch der 2. Volksschulklasse) 
von Baoileıog I‘. Oixovouiöng. 
’Oepyarıcuös Erödoews oxoAırav BıßAlav, ’Adnvaı 1954 
(Verband zur Herausgabe von Schulbüchern, Athen 1954). 
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2. "Av&xdoro 

Tı& nv dvonaorinn yıopın Tns ouLüyou rau Evag naros abLuyos Tg 
&xdpıoe Evav nanayaro. To rovAl, no orb xAoußt Tov, Äpyıoe va 
Yavaln: 

«Kırw ol nedepis! Na nedavouv!» 

Toouayuem ı abLuyog eine aröv ävrpa ng: 

«Tıavvn, o& Ayes nutpes da Eywue ord onirı uas mv untepa you. 
Ti da Yin 6rav da dxodon Tov narayaro, Atv poßkoan; Eyeıs 
Stxaro», Aksı 6 oULuyoc. WAML Eyw uud Idta. ‘OÖ nands uns Eyer 
Entong Evav nanayaıko rrob Beßaıa Atsı növo Kara Aoyıa. Od Tov rapa- 
nalEcw v& od Toy davelon Yıd va nerernatdebon TöV TATaYAAO uac. » 
Mer& Alyes nepes Epraoe rn nedepd. Oi $Vo ranayadoı, Ev ro ueradb, 
PAvapodcav av Karol plAoı, 6An Thy Auspa. "EEapva pavafe 6 na- 
Tay&Aog Tod anıriod duvard: 

«Karo ol nedepts! N& nedavouv! » 

‘O ranayarog tod nand andvrnoe: 

«Köpıe, yernInto To HiAnud ou! ...» 


Vokabeln 
1. pad Stamm II von padaivw 
£evire(u)uevos in der Fremde (im Aus- (wenn) ich erfahre 
land) weilend mpoodevw (evo) Fortschritte machen 
Davns Koseform von ®eobdvns | xwpilw (0) trennen 
Theophanes eop Fest 
ora £eva in der Fremde xarperjow Stamm II von xaıperö 
moAreia. Staat; hier: Stadt pe dyamı hier: herzlichst Dein ... 
enimoialav  (lmpf. von minoıalw) sie | (e*)xapıkav (Aor. von xalpoyaı) sie 
näherten sich freuten sich 
XÄpiorovyewa Weihnachten (E)ripav (Aor. von raipvw) sie er- 
n/pl. hielten 
Eypasbe (Aor. von ypadw) er Aoyapıalw (o) zählen, rechnen 
schrieb ö00 ... (dAA0o) je mehr ... desto 
Bordera Hilfe 600 
[vo'i6ja] : apyi (eis mc) zögern, sich verspäten; 
Oeös Gott hier: langsam(er) kom- 
euyopar wünschen men 
76 iöto ['idjo] das gleiche kanouos (-a) (irgend)ein- 
€royudlonaı Sich vorbereiten; hier: sich | dwdAeyupa, 76 Pause 
anschicken i rapea Schar, Gruppe 
eopralw (0) feiern meıpalw (£)  Necken, ärgern 
yevrnonl-ıs) Geburt dpxıoe (Aor. von dpxilwu) begann 
6 Xpiords Christus eberos in diesem Jahr 
Erredvunoa (Aor. von Emdvuo eis] | Beiovras wollend, ... die wollte 
wünschen): ich wünsch- | dwrafav (Aor. von dıaralw, darao- 
te; hier: ich sehne mich cow) sie ordneten an; so 


xap@ Stamm 11 von xaipw hat man es angeordnet 
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adiwos (-wa) 
(Oraraiaßa 
meipayua, T6 
eine 

Enada 


EXeyav 


(Oyelace 

Kapdıd 

BE THV Kapdıd. 
ns 

dgreıeudnkerv 


tdıns, (-a) 

Epxeraı (oe) 
Hpepopımvia 
Aereußpıios 


2. 


avexdoro 
6vonaorıkös 
yıoprny Dh. von 
K.: &opry 
dvopnaorıcı 
yıoprı 
avLvyos, 6 
odLuyos, 7 
Exapıge 


unschuldig, naiv 

(Aor. von karalaßaivo) 

Neckerei 

(Aor. von A&w) er sagte 

(Aor. von padaiw) ich er- 
fuhr 

(Impf. von Adw) sie sag- 
ten 

(Aor. von yeAi [äs, ac]) 

Herz 

aus vollem Herzen 


sie haben sich einen Spaß 
(mit dir) gemacht (Pass., 
Aor.) 

selb- 

fallen auf (Festtage) 

Datum 

Dezember 


Anekdote 


rarayakos 
movÄi, TO 
«dovßi, 76 
melv)depa 
Karo 
medaivo 
(Il medavo) 
Tponayuevos 
ri da yivn 
Ölkarolv) 
Ex Öikaıo, Q. 
dikıo ['dikd] 
idea 
namas, (-aöes) 
Enions 
daveilw (co) 
herermadeiw 
(0) 


Ebraoe 


ee , 
ev TO uerafv 


namentlich, Namen(s)- $Avapodoav 
e£adva 

Namenstag ärdvrnoe oder 
amivrnoe 

Gatte, Ehemann yendıirw 

Gattin, Ehefrau 

(Aor. von xapilw) BeAnpa, TO 

Grammatik 
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Papagei 

Vogel 

Käfig 

Schwiegermutter 

unten; hier: nieder mit ...! 
sterben 


erschrocken 

was soll bloß werden 
Recht 

recht haben 


Idee 

Pfarrer 

ebenfalls 

leihen (roö — xarı: ihm 
etwas) 

umerziehen 


(Aor. von dravo) ankom- 
men 

inzwischen 

(Impf. von $Avap& [eisn0]) 
schwatzen 

plötzlich 

(Aor. von äravr& [äs] ant- 
worten) 

(altgriechisch aus der Bibel) 
es geschehe 

Wille 


A 


Verb. Der Aorist. Der Aorist bezeichnet eine vollendete (—|) oder eine 

punktartig konzentriert gedachte (-) Handlung in der Vergangenheit. 

Dem neugr. Aorist entsprechen im Deutschen: 

1. das Perfekt oder Imperfekt des alltäglichen Gespräches, das Perfekt 
des Briefes oder zumindest der einleitenden Sätze; 


ty 


(s. L. 19 B). 


. das Imperfekt des Berichtes, der Erzählung, des Romans; 
. zuweilen das deutsche Präsens; 
. das deutsche Plusquamperfekt nach bestimmten Konjunktionen 





1. Ilöre yuploate And To Takldı; 


IIhpape 


To Ypduua Guc. 


2. "Aveßrxape tis ou mes, 
nos Edeife Tb Öwparıö you zul 
uE KAANVUXTIGE. 


Wann sind 


Sie von der Reise zu- 


rückgekehrt? — Wir haben Euren 
Brief erhalten. 

Wir gingen die Treppen hinauf; 
er zeigte mir mein Zimmer und 
wünsehte mir gute Nacht. 
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ich habe mich erkältet = 
3. XpLoAöynoa ich bin erkältet 
yYepaca ich bin alt geworden = 
ich bin schon alt 





Der Aorist nimmt im neugr. Verbalsystem eine beherrschende Stellung 
ein. Die Häufigkeit seines Vorkommens hat bewirkt, daß seine For- 
men in der Sprache fester eingewurzelt sind als die Formen des Prä- 
sens und Imperfekts. 

Es gibt z. B. Verben, die eine Form für den Aorist, aber mehrere 
Formen für das Präsens (und Imperfekt) haben, z. B.: 


Aorist oda ich schnitt, ich habe geschnitten. 
Präsens xörto K., nöpra,  6ößo ich schneide 
Bildung des Aorists Aktiv. Der Aorist Aktiv wird: B 


1. aus dem II. Stamm gebildet (s. L. 9), z. B.: -ypay-. 
2. An diesen Stamm treten besondere Personalendungen, die auch 
für das Imperfekt gelten (s. L. 18): 
-a -8G -E -aus -ate -avle) 
3. Der Akzent liegt auf der drittletzten Silbe: 
321 


Eypaub-x ich schrieb 

dıdßac-x ich las 

wDno-x ich sprach 
Sämtliche Aoristformen sind also Proparoxytona (s. Vorkursus ®). 
4. Wenn das Wort bei einer einsilbigen Endung nur aus zwei Silben 
besteht, muß die drittletzte Silbe, die ja Tonträger ist, durch ein 
&-besetzt werden. Dieses nennt man lateinisch Augment, griechisch 
adEnors („Zuwachs“). 





Ubersicht üher die Konjugation im Aorist Aktiv C 
1. Konjugation 2. Konjugation 
ich schrieb usw. ich las usw. ich sprach usw. 
Eypaubar saBaoa klANoa 
Eypabes dıdßaceg KlAnoeg 
Eypaıe dıaßaxoe KÜÄNGE 
Ypabap.e dnßaroape KUHGaE 
Yorbare Saßdcsare KiANoaTE 


Eypapav (Ypaıave) dıtBacav (daßaoave) uOnoav (nıANGave) 
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D 


Nach subjektivem Ermessen setzen viele das 2- auch in den anderen 
Fällen, also dann, wenn es unbetont ist: 

eypkbane, Eypabare, Edıaßaoa usw. 
Man findet es besonders in Schulbüchern. 


Neben diesem silbischen Augment gibt es ein sogenanntes temporales 
Augment und inneres Augment, die in der Katharevusa zwingend sind, 
in der Dhimotiki jedoch nur in einigen aus der Katharevusa entlehnten 
Verben auftauchen. Meist sind dann beide Formen, die Augment- 
Form und die augmentlose Form, üblich. In diesem Lehrbuch wird 
das Augment nötigenfalls bezeichnet. 

E 


Das temporale Augment. Beginnt ein Verb mit einem Vokal, so bewirkt 
das e- folgende Veränderungen: 





a, €: dyopalo, K. Ayöpaoa ich kaufte 

| at- ı K. altö, Amoa ich beantragte 
e+ o- : @- öönyö, SönynoX ich führte 
| OL- : @- olxovouö,  K.wxovöunse ich sparte 

KXU-, EU-: NU- auEavo, K. ndEno« ich vermehrte 


Die übrigen Vokale bleiben unverändert. Diese Tabelle ist ein großes 
Hilfsmittel zum Lesen von Zeitungstexten, die meist in Katharevusa 
abgefaßt sind. 

F 


Das innere Augment. Bei Verben mit einem Präfix (Vorsilbe, die meist 
auch als Präposition auftritt) tritt das Augment zwischen das Präfix 
und das eigentliche Verb. Dabei verlieren auf einen Vokal auslautende 
Präfixe mit Ausnahme von zeoi und od den letzten Vokal. Die 
wichtigsten sind: 


—  Grundbedeutung: 

ava- ave- auf hinauf; wieder 

Ano- Are- von, weg, ent-; ab- 

dıx- dte- durch, bis zu Ende; auseinander 

Ent- +e: E£ne- (auf) heran, hinzu 

KATR- KATE- herab, zurück; völlig 

META- uete- Veränderung; um 

TApaX- Trape- bei, da, anwesend; entlang 
volkstümlicher: 

Avanveo: Avenveuoa divdmveuoa ich atmete 


daraoown: Sıeraka sıaraka ich befahl 
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xaraniva: Kater KaTanın ich schluckte hinunter 
perappialw: werippaca (E)ner&ppace ich übersetzte 
rapaxarö: Tapendicesn (E)rapandieox ich bat 
emdunö: (e)redbunea — ich wünschte 

&x- \ En 8Ee- (her)aus 

ovY-, ou JS "  guve- mit 
Exppdlw: eEippuoa Exppaoa ich drückte aus 


Bei einigen fest in der Dhimotiki eingewurzelten Verben wird das 
Augment nicht mehr zwischen Präfix und Verb eingeschaltet. Es wird 
vor das ganze Wort gesetzt oder fehlt nach der allgemeinen Regel ganz. 


xararaßaivo — (E)rariiaßer ich verstand 

dagegen xaradaußava besetzen xartiaßı ich besetze, ich nahm ein 
rpootyu — (E)npöoeka ich paßte auf 

Man beachte: 

ovvodsdw — auvwdsvon, (Z)auvödcha ich begleitete 


aus (suv mit, 6öög Weg -+ eu — mit-Weg-gehen) 


Mischformen wie ouvwdera sind besonders in Zeitungen, Zeitschriften 
sehr häufig. 


G 


Besonderheiten. Verben, die in der drittletzten Silbe ein ı [t--] 
haben, werden im Aorist teils auf diesem ı, teils auf der Silbe davor 
betont. Reine Katharevusa-Wörter betonen immer das ı. Zuweilen ist 
die Betonung auch von der Bedeutung abhängig. 


Innoaredo — (E)önuoolevon ich veröffentlichte 
nina — (E)ninolaoa ich näherte mich 
Exorlace &) ich mühte mich ab 
woman. = xörLao® ueoa b) ich bemühte mich hinein (ins Zimmer) 
(volkstümlich) 


H 
Einige Regeln zur Bildung des zweiten Stammes Aktiv (vgl. L. 9). 


1. Konjugation 


ei 


. Das Element (s] tritt hinzu, wenn vor -w ein Vokal steht. 


YD 


. [s] tritt an die Stelle eines Konsonanten vor -w. Diese Konso- 
nanten sind meist [, $, v. 


w 


- [s] bildet mit einigen Konsonanten eine besondere Lautgruppe. 
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1. ol o dxovox ich hörte 
%0o Evoa ich löste 
2. dpyilo &pxıoa ich begann 
vor@gw EvoLwox ich bemerkte, spürte 
xielvo Erieıox ich schloß 
3. xoßo vl x Exodba ich schnitt 
Ieino [p] [ps] end ich fehlte 
yoapao [f] eo Eypada ich schrieb 
avolyo [y] IR &vorda ich öffnete 
mer |k] [Kks] Emiedo ich striekte 
rpooexo [x] roboeE ich paßte auf 
dovicdw a) sobre ich arbeitete 
b) &doVXeuo« 
2. Konjugation I 
An Stelle von -& tritt -n0- (s. L. 9): 
KA —  ulinoa ich sprach 
eboyapıord = eixaplarımnox 
K. nöxaplornoa ich dankte 


Es ist praktisch, alle übrigen Bildungen als Ausnahmen zu betrachten. 
Die Bildung des zweiten Stammes wird hinter jedem Verb durch einen 
Kennbuchstaben oder durch eine ganze Form bezeichnet (s. L. 9). 


J 


Aoristformen, die nicht ohne weiteres aus dem zweiten Stamm Präsens gebildet 
werden können 





I. Stamm II. Stamm 
a  ——— ei 
Ber va 86 elda ich sah 
Aeyo va ro ein ich sagte 
rivo va nö Aria ich trank 
uratvo va uno unixa ich trat ein 
Byatvo va Byö Byixa ich ging hinaus 
Bploxw va Bpo@ Beta ich fand 
Aveßatvo v’aveßo, vaveßo aveßnxa ich ging hinauf 
sraßatvoo va Sao Saßnxa ich überquerte 
xareßatvo va nareßö, va xarelßu Hareßnaa ich ging hinunter 
xalpı, xalpouaı vi Yapi KAPYKX ich freute mich 
ralpvo va Trap pa ich nahm 
renyalvo va rd renya ich ging 
Toyo va oda Eoaya ich aß 
YErAm va HEN (MACK ich wollte 
ÖTKEXw (va eluaı) önnp&x ich war (vorhan- 
den) 
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Epxonar vi dom, Epdw 79a, pda ich kam 
va’p9o, vapd& 
xadouaı va nadnso (E)x@9nox ich saß, ich 
setzte mich 
yivonaı va yivo Eyıya ich wurde 





Von Eipw, eluaı, &xw gibt es keinen Aorist, da eine solche Form dem 
Bedeutungsgehalt des Verbs widerspricht. 


Als Aorist von E£pw kann Zuada „ich habe erfahren“ gelten. Das 
Imperfekt ist 7&epa (s. L. 14). Aorist von xavw ist Zxaue, Imperfekt 
&xava. Doch wird &xava fast immer auch als Aorist gebraucht. 


Imperfekt von elpaı und &Xw K 
Aovv ich war Yuoaore elya ich hatte elyane 
Ncouv Noaore elyss elyate 
Nav Arav (hoav) elye elyav 


Man beachte den Gleichklang von eiuxore wirsind \ 


s 
Auxore wir waren Emieste] 


L 


Futur. Das Futur wird, wie schon in L. 9 erwähnt, durch Vorsetzen 
der Partikel 94 vor die Präsensform des ersten oder zweiten Stammes 
gebildet. Für die Bedeutung gilt das unter L. 9 Gesagte: 


©& ood ypapm xade uepe (---). Ich werde dir jeden Tag schreiben. 
®& co ypaıo Aröbe(-). Ich werde dir heute abend schreiben. 
(vgl. L. 10,1) 


In dieser und den folgenden Lektionen finden sich viele Beispiele. Der 
Aspekt wird durch die bekannten Symbole angedeutet. 


Zum Ausdruck des unbestimmten Futurs wird oft die Wendung 
nodxeırar va + St. II verwendet: 


Ilpöxerraı va ravrpeuro. Ich gedenke mich zu verheiraten. 
Ilpöxerrau va Eidg nad ormv 'ER- Wirst du (besteht Aussicht, daß ...) 
Arda ; wieder nach Griechenland kommen ? 


M 


Stellung mehrerer unbetonter Personalpronomen. Die Personalprono- 
men stehen in allen Formen mit Ausnahme des Imperativs und des 
Adverbialpartizips (s. L. 18 A) vor dem Verb. 


Reihenfolge: Die Dativform (meist die Form des persönlichen Objekts) 
steht vor der Akkusativform (meist die Form des Sachobjekts). 


143 11. Lektion 


er hat es 

HOÖ mir 
od dir 
Tod ihm 
is ihr 
päG uns 
oüs Euch (Ihnen) 
obs ihnen 

rd eine gesagt 





Einschränkungen im Gebrauch mehrerer Personalprenomen. Gleich- 
lautende Pronomen. 


obs ihnen Dativ Plural m, f, n und rovg sie Akkusativ Plural m 
ns ihr Dativ Singular f und tig sie Akkusativ Plural f dürfen nicht 
zusammenstoßen. Auch zwischen den obigen Pronomen (tfis, roVc) 
usw. wird ein Zusammenstoß meist vermieden. 


In diesem Fall muß das Dativpronomen als betontes Pronomen nach 
dem Verb gesetzt werden, z. B.: 


Tobg Ziwon Tobs xaprrouc. Ich habe ihnen die Früchte gegeben. 
Toig Eiwoa a’abroucg. Ich habe sie ihnen gegeben. 


uE, o&, nöäc, oäs treten ebenfalls nicht in Verbindung mit unbetonten 
Dativpronomen auf. Auch in diesem Fall muß das entsprechende be- 
tonte Dativpronomen (o’abröv, ’aörhv) gesetzt werden. 


ME sVormoe a’abröv (o’aürhv, Er stellte mich 
o’adroVg). ihm (ihr, ihnen) vor. 


oO 


Imperativ mit Pronomen. Einem Imperativ werden die Pronomina ge- 
wöhnlich in derselben Reihenfolge wie oben nachgestellt. Doch können 
sie auch in der umgekehrten Reihenfolge stehen: 


reg ou To oder ne; To you sag es mir! 


Die Pronomen sind enklitisch (s. Vorkursus ©). 


Die Akzentuierung richtet sich nach folgendem Schema: 


Verb  Pronomen 


! 2. nes you To sag es mir! 
I ypaıe wood To schreib es mir! 
a Lu ıtßaoe you ro lies es mir vor! 


- 
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Der feminine Plural (tig = sie) lautet nach dem Imperativ res: 
räpe tes Nimm sie! 
pepe ol Teg Bring sie mir! 
Wenn auf der vorletzten Silbe des Imperativs eine Perispomeni steht! 
(uoöors, d@ore), wird in Schulbüchern die letzte Silbe mit einem 
Akut versehen, wenn ein Pronomen folgt: 


droüote we Hört mich (gewöhnlich &xoüors ue!) 
Süor& you To oder Sücre uob ro! Gebt es mir! 


Übungen 


a) Bilden Sie von den folgenden Verben die Aoristformen, und zwar vom ersten 
Verb (xuvny&) in der 1. Person Singular, vom zweiten Verb (X£o) in der 
2. Pers. Sing. usw. bis zum sechsten Verb (u«x$xivo) in der 3. Pers. Plur. 


. xuvyyö, AEo, Anouovß’ Abo, nayzsıpedw, uadalvo. 

. uEVO, nerappdlo, nooxonvpllw" ud, uraivo, urop& (eo). 

. viBo, voulßo, Eavapyilo' Eenitvo, Eeyvo (xac), Eodevwm. 

. öönyö, nal, napxdldw" TapaxaAö, TApXHoA0UIS, TTaPATNpÜI. 
. newö (a0), repvö, nepro (0) nyyalvo, md, Teivo. 

. rINPOvo, nAnsLdLo, TOP‘ TOVAD, pWrö, auyXwp& (eo). 

. ovußovAcbw, ovvanavıd, rakıd.eiw' rıuo, rpaß& (n&), Tpexw. 
. pißo, p@yw, UndPXW" YEebyw, Priv, Popö. 

ppovriiw, pridva (&), Yuodeı (o, E)° xaperö (to), Xapllo, 
xpnotWmorod. 

10. xreviio, yrunö, Epyonar’ Into, nararaßalvo, Avolya. 

11. apyö, yeAö, Yvaptiw' deiyvo (5), Önnoorebo, SLaßalo. 

12. xoßo, rpaßö, Ch ' zöxapıora, Evavo, dlvo. 


soon mwmn 


b) Ergänzen Sie in dem folgenden Lesestück die fehlenden Endungen und 
setzen Sie die richtigen Verbformen ein. Finden Sie an Hand der nebenstehenden 
deutschen Übersetzung die typisch neugr. Wendungen heraus: 


‘O Exdörng Ev- "Anepixavıx- Der Herausgeber einer amerikanischen 
reprodıx- (Aaußavo, II Ad) Arrd &v- Zeitschrift erhielt von einem seiner 
Avayyaary ou Tö rapaxdra ypkuua: Leser den folgenden Brief: 

’AEıörıu- KöpL- GUVTEXT-, Sehr geehrter Herr Redakteur, vor 
IIpd xuıp- (dıaBaLo) arö geraumer Zeit las ich in Ihrer Zeit- 
reprodınd vas Eva &pdpo ob Arav schrift einen Artikel, der von Anfang 
And rhv doxh Ss TO TEXog Zopaiuivo. bis zu Ende falsch war. 

To (xößow) ue nv npödeen Ich schnitt ihn in der Absicht aus, ihn 
va cäs To (or&ivm), KAAK Ihnen zu schicken, aber in jenen Tagen 
&xeiveg tig Aukpes elya non (damals) hatte ich viel zu tun, und ich 


Soursık aa dv (umopö). konnte es nicht. 
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Teiıx& tb (xavo, 0). Schließlich verlor ich ihn. 

IIavrac Av (JAxvo) orö Kpxeio Wenn Sie jedoch in Ihrer Registratur 

cas nepixobg ufves low ebxXoAR vor einigen Monaten nachsehen, wer- 

94 (Bploxw) 6 &pdpo. Tö den Sie den Artikel leicht finden. Das 

xeıpörepo An’öAn elvaı Schlimmste vor allem ist, daß ich mich 

drı dtv Yupäpau To Deu Tod. nicht mehr an das (sein) Thema er- 
innere. 

Tö uövo ob Yuuäuon elvaı Örı Das einzige, woran ich mich erinnere, 
ist, daß 

Arav and nv dpxh sg To TEiog er von Anfang bis zu Ende fehlerhaft 

Aavdastevo. war. 

’Eirtlo adro va oäc (Bond) Ich hoffe, daß dies Ihnen helfen wird, 

v& 16 (Bploxo). ihn zu finden. 

Mes’ örorndeos Hochachtungsvoll 
(droypap) (Unterschrift) 


c) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


. Gefielen Ihnen (betont) die Blumen? Mir gefielen sie gut. 

. Das Telefon klingelte. Sie nahm den Hörer in die Hand. 

Ein Herr hielt (nahm) den Jungen an der Hand. 

. Anna sprang Seil. 

. Wir gingen durch viele Korridore und gelangten in einen großen Saal. 

. Ein Auto kam vorbei. Aura jagte danach. 

Bin ich zu spät gekommen? dpyü (eis, 0). 

. Haben sie geläutet? (= haben Sie geschlagen ?) 

Sie sind vorübergegangen und haben uns nicht gegrüßt. 

. Worüber (über was) habt ihr gesprochen? Habt ihr auch über mich ge- 

sprochen ? 

11. Er hat alle Wörter vergessen. 

12. Wann sind Sie aufgewacht? Habe ich Sie gestört? 

13. Haben Sie verstanden, was ich Ihnen sagte? 

14. Der Lehrer hat ihnen verziehen. 

15. Das Kino begann um 19 Uhr 15. 

16. Der Dampfer fuhr um 9 Uhr 25 ab. 

17. Um 7 Uhr nahmen sie ihr Frühstück ein. 

18. Sie tranken Tee und aßen einige Schnitten Brot. 

19. Der Gemüsehändler sagte: Kauft Obst, Kinder, alles ist frisch. 

20. Gestern abend hörten wir Radio, und so erfuhren wir, was in der Welt 
geschah. 

21. Takis ging in den Garten hinunter; auch seine Kusine lief dorthin. Der 
Garten duftete (nooyoudpile). Die Kinder atmeten tief die frische und 
wohlriechende Luft ein. Sie pflückten einige Blumen, und machten (je) 
einen schönen Strauß. Später gingen sie ins Haus zurück und stellten die 
Blumen in die Vase. 

22. Wir haben das Buch beim Buchhändler gekauft. 

23. Wer hat so geschrieen ? 

24. Wer hat die Katze am Schwanz gezogen? 


son Äamrupwbe 


pn 


Lehrbuch Neugr. 10 
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d) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


1. Wir erhielten die Entschädigung und atmeten etwas auf. 

2. Dieses Kleidungsstück hielt drei Jahre. 

In (= mit) dieser Kleidung habe ich dich nicht erkannt. 

. Das Fieber ist gefallen. Die Preise sind gefallen. 

. Was ist ihm plötzlich eingefallen, wegzugehen! 

Ich habe mich mit dem Messer in den Finger geschnitten (= ich habe meinen 

Finger geschnitten). 

. Man hat uns das Gas, den Strom abgesperrt (= schneiden). 

Ich habe mir das Rauchen abgewöhnt (schnitt das Rauchen). 

9. Diese Krankheit hat mich viel gekostet. (= Mir hat gekostet viel ...) 

10. Seine Rede dauerte (hielt) eine Stunde. 

11. Meine Schuhe hielten nicht lange (nicht hielten lange). 

12. Ich habe vergessen, was er mir gesagt hat. 

13. Er hat die Hausnummer vergessen (= die Nummer des Hauses). 

14. Hast du die Neuigkeiten erfahren ? 

15. Ich erfuhr viel von meinem Vater. 

16. Wir blieben zwei Monate auf dem Lande. 

17. Ich habe die Wäsche so gut ich konnte gereinigt, aber es blieben ein paar 
Flecke. 

18. Es blieb ihm kein Pfennig. 

19. Er führte die Fremden zu den sehenswürdigen Orten der Stadt. 

20. Es blies ein Nordwind (es kam ein Nordwind auf). 

21. Bring mir die Speisekarte! Bring sie mir! 

22. Ich zahlte ihm die Beleidigung, die er mir zufügte (= machte) ordentlich 
(= gut) heim. 

23. Lies mir den Artikel vor! Lies ihn mir vor! 

24. Schreib uns Deine Adresse! Schreib sie uns! 


non 


© sı 


zu d: 


erhalten raipvw / Entschädigung arolnuiwonl-ıs) | etwas Aryarı ; Kleidungsstück 
poöxo | Preis rıun ! einfallen, hier: kareßairw Gas yralı, ro Strom (elektr. Licht) 
hAerrpiouöos | Rauchen xamvıopa, 76 | Krankheit appworıa | Nummer apıduos -/ 
Neuigkeiten vea, ra / so gut ich konnte öco umopodca / ein paar xava-Övo / Fleck 
Aeres (-Edes), 6 / Pfennig, hier: dexapa (= 10 Aerra) | sehenswürdig d£ıodearos, os, ov / 
Nordwind Bopıäs | Speisekarte «ardAoyos, Aiora / heimzahlen = zahlen / Beleidigung 


mpooßoAy | Artikel dpdpo / Adresse Stevdvvonl-is) 


e) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


— Seit wann sind Sie zurückgekehrt ? 
Seit voriger Woche. Wie schön die Reise war! 
(wie schön daß (= roll) war die Reise). 
— Es hat Ihnen gefallen, wie es scheint. 
Ja, sehr. Wir blieben zwei Wochen auf Korfu und acht Tage in Patras. 
— Hat Sie denn die Reise (= Aber hat Sie ...) nicht ermüdet? 
Im Gegenteil. Es hat mir Freude gemacht. 
-— Wo wirst Du in diesem Jahr die Ferien verbringen ? 
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Ich weiß (es) noch nicht. Vielleicht fahre (gehe) ich nach Korfu oder nach 
Kreta. 

— Hast Du Bekannte in Kreta? 
Ja, mehrere (ich habe mehrere). 


zu e: 
vorig- mepaouevos | es gefällt apeaeı (dpeae) | Patras 7 IIarpa (K.: al ITarpaı) | ermüden 


xovpalw (0) | es macht mir Freude eöxapıoroöna: / im Gegenteil dr’evavrias | vielleicht 
iows (va) | Kreta 7 Kpyrn | Bekanntschaft, Bekannte(r) yvopyuia 


f) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


. Wir haben ihr einen Brief geschrieben. Wir haben ihn ihr geschrieben. 

. Ihr grüßtet das Kind. Ihr grüßtet es. 

. Sie haben den Brief erhalten. Sie haben ihn erhalten. 

. Er hat mir den Schlüssel weggenommen (= genommen). Er hat ihn mir 

weggenommen. 

. Der Arzt hat eine strenge Diät angeordnet. Er hat sie angeordnet. 

6. Herr Joannidis hat seiner Tochter einen Papagei geschenkt. Er hat ihn ihr 

geschenkt. 

. Ihr habt ihr zum Geburtstag einen Hut geschenkt. Ihrhabtihnihr geschenkt. 

8. Du hast den Söhnen (den Töchtern, den Mädchen, den Kindern) ein Fahrrad 
geschenkt. Du hast es ihnen geschenkt. 

9. Frau Marangos hat es ihr gesagt. Sie hat es ihnen gesagt. Sie haben es euch 
gesagt. Ihr habt es uns gesagt. Daher wissen wir, was Frau Marangos 
gesagt hat. 

10. Wir haben Georg gebeten, uns den Ball zu leihen. Wir haben ihn gebeten, 
uns ihn zu leihen. Hat er ihn Euch geliehen ? Er hat ihn uns nicht geliehen. 
Er hat ihn den anderen Kindern geliehen. Er hat ihn ihnen geliehen. 

11. Bitte, schicken Sie mir das Buch per Post! Bitte, schicken Sie es mir! Ich 
werde es Ihnen bestimmt schicken. 

12. Hast du ihnen die Bücher geschickt? Ja, ich habe sie ihnen geschickt. 

13. Habt Ihr uns schon die Zeitungen zurückgegeben? Wir haben sie euch 
noch nicht zurückgegeben. Wir haben sie dem Angestellten gegeben. Wir 
haben sie ihm gegeben. 

14. Der Schutzmarn zeigte den Touristen den Weg. Er zeigte ihn ihnen. 

15. Hat er ihn eucu auch gezeigt? Ja, er hat ihn uns auch gezeigt. 

16. Die Studenten haben uns die Sehenswürdigkeiten der Stadt gezeigt. Sie 
haben sie uns gezeigt. Sie haben sie auch den anderen gezeigt. Sie haben 
sie ihnen gezeigt. 

17. Bitte, Herr Professor, erklären Sie uns diese Regel! Bitte, Herr Professor, 
erklären Sie sie uns. Er hat sie uns genau erklärt. 

18. Sehr geehrter Herr Minister, erklären Sie den Herren die Lage! Erklären 
Sie sie ihnen. Gern hat er sie ihnen erklärt. 

19. Herr Ober, bringen Sie mir bitte ein Eis! Bringen Sie es mir sofort! Der 
Kellner hat es ihm sofort gebracht. 

20. Habe ich Ihnen die Briefmarken schon gegeben? Nein, Sie haben sie mir 

noch nicht gegeben. 


or MN 


I 


10* 
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21. Gepäckträger, bringen Sie mir mein Gepäck! Bringen Sie es mir! Er hat 
es mir nach einer Stunde gebracht. 

22. Meine Eltern haben mir einen langen Brief geschrieben. Sie haben ihn mir 
geschrieben. 

23. Stellen Sie mich bitte diesem Herrn vor! Bitte stellen Sie mich ihm vor! 
Ich werde Sie ihm vorstellen. — Ich habe sie (die Frau) ihm vorgestellt. 

24. Man hat (= sie haben) mir dieses Hotel sehr empfohlen. Man hat es mir 
empfohlen. Ich kann es Ihnen auch empfehlen. 


zu f: 

streng adornpos, -3 (K. -&) / Diät diaıra | Geburtstag yevedAra, ra / Fahrrad modnAaro 
| per Post raxvöpopuıcas, pe 76 raxvöponelo | zurückgeben yupilw (0) | schon 767 | 
Schutzmann aorvbVlaras; möAopav (indekl.) | Sehenswürdigkeiten dfıodeara, ra | 
Regel kavövas | genau axpıßös | Lage, Zustand kardoraon(-ıs) | Eis maywro | nach 
nera | lang, hier: neyados | vorstellen, empfehlen owıor&, ovoraivw, avorivu (ovory- 
ow, oVarnoa, ovveornoa) 

In der Bedeutung empfehlen verwendet man am besten die Katharevusa-Formen 
owıoT&, gvveornoa. 


g) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


Ein Brief. 


Helene Vlachos fuhr mit ihrem Bruder Alexander für zwei Wochen aufs Land, 
nach Bojati, nicht weit von Athen. Von dort schreibt sie ihren Eltern einen Brief. 


Liebe Eltern, 

ich hoffe, daß Ihr den Brief bekommen habt, den ich Euch in der letzten Woche 
geschrieben habe. Jetzt schreibe ich Euch, um Euch mitzuteilen, daß wir Freitag 
abend zurückkehren werden. Die Ferien sind zu Ende. Alexander und ich sind 
traurig, weil wir Bojati verlassen müssen, wo wir so schöne Tage verlebt haben. 
Unsere Tante Maria tat für uns, was sie konnte. 


Gestern haben wir einen Ausflug auf den Berg gemacht, von dem uns unser 

Vater viel erzählte. Wir sind begeistert. Die Besteigung war nicht leicht, aber 

wir haben es geschafft. Solche Ausflüge sind für die Gesundheit sehr nützlich. 

Wir sind glücklich bei dem Gedanken, daß wir Euch bald wiedersehen werden. 
Helene und Alexander 


Vokabeln und Übersetzungshilfen: 


fuhr = ging 

Bojati rd Mroyıarı 

nicht ohne Verbindung mit einem Verb: 
öxu 

.... einen Brief ihren Eltern 

Das deutsche Perfekt in Briefen wird 
im Neugriechischen durch den Aorist 
wiedergegeben: 

... bekommen habt: Neugr. Aorist 

in der letzten Woche: die letzte ... 

Ich schreibe Euch jetzt, 


mitteilen dvayyEmo (II dvayyelio, 
Avnyyede) 

zurückkehren yupt£o (0) 

zu Ende gehen reXeıavo (co) 

sind zu Ende gegangen = sind zu Ende 
weil &resn 

verlassen danvo (c) 

Tante ei« 

wo (als Relativpron.) örou 

verleben repvö (Il nepkoo) 

konnte wropoüce 
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was (als Relativpron.) Öd,Tı Besteigung dvaßaon(-ıs) 
... tat, was sie konnte, für uns es schaffen 1& xaraptpvo (II-p£po) 
Berg Bouv6 nützlich @pEiınos 


glücklich (über) zöuruyıouevog (1£) 


yon dem Yıd 6 6molo Gesundheit üyela 

erzählte !ieye bei hier: mit 

Beachte die Wortstellung im Relativ- Gedanke arme) 

satz, vgl. L. 5 wiedersehen Eavaßi&ro (II -(1)86) 
begeistert 2v9ouotaopevog bald o& Alyo 


12. Lektion 
"Arno nv "Apyata "Erada arm omuepıvn "ERKdE 


Tpsis xırıades ypövıa 7 "ERAASK Karormeiran And robs "ErAnvec. IIpiv 
An’abrobs nv "EAAKda Tv arommodoav ol Ileraoyol. Oi Apyatoı 
"Eiinves dventußav röv Apyaio "EAAnvıxö noArrıoud. Ilpiv and abröv 
elyav Avanruyın orhv Konm 6 pivmixds noAttiouög xal arhv Ilero- 
rövvnoo 6 uuamvaixös roiıtıouöc. "Aroueiväpıa TOD Kpxalov EAANVL- 
xoU roAtTLauo), veol, Kydiuara, inıypapks, suwdnxar GE TOAAK WEpN 
ns EMMadac.’ Arnd HAa T& uEpn ToU xöapov Epyovraı va ra Iavudcouv. 
Oi &pyatoı "EXAnves dyanolcav noAl nv ratplda Tous zul vhv Eeu- 
Yepla. Tlortunoav obs Tlkpoes xal tobs vimoav. ’Apybrepa, uE 
Apynyb rov Meyav ’ArtEavöpo Anmimoav Töv EAAnvırd TroAıtiouö a8 
Xöpss is ’Actac xal rc ’Appızfc. 

"Yrodouadnzav xanore orobg Popatouc. "Idpuoav m Bulavrıyn 
adronparopla uE npwrebouse nv KoavoravrıvobzoAn. Hortunoav une 
robg Tovpxoug. Ir& 1453 u.X. (xldıa Terpaxdoıa nevnvra tpla HETK 
Xpıoröv) 7 Koavoravrıvobnorn Ereoe or& yepıa ray Tovpxov. ‘H 'ER- 
Aadx EAn) ÖTOSOUAWANKXE a’abroüc. 

Irk 1821 (yirıa öyrandaıa elxocı Eva), ot "ErAnves ixavav rn Meydan 
EiAnvind "Enavaoraon. «’Ereudepta 9% Oavaros » Bpovropavakav. 
"Epr& ypovıx roAkunsav ne todg Tovpxous. TeAos Anöymoav mv 
&Ieudspla touc. TO npöro öuws EAebdepo EAAnvırd XpKros Trob 
oxnuartornxe hrav uıxp6. TO droreroücav rn Zrepex ‘Errade, r Ed- 
Bora, 7 Ileronövunoog al ol Kundades. Oi &r0ı "ErAnves Trav 
ANdTpwrot. 

LIıya-oryk, ME TTOAA0UG Ayaves nal nE TTOAAEG poonaderss, TO MLxp6 
EAANVIXd xparos neyaiwae. rk 1864 (ira dyrandoıa Einvra TEo- 
oepa) r& "Epravnoa Evadınzav us mv "Erada. Ir 1881 (Kirıa 
dyrandoıa &ydovra Eva) EReudepadnzar Eva xouusrı Ts "Hreeipov 
us nowrebovoe rıV "Apr nal rn @sooakta. 
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Erk 1912—1913 (xirıa Evvuanocıe Index — Sexarpia), borepx drrö 
zöv röreuo u& obs Toupxous xal robs BovAyapous Zieuvdep@dnzer 
4 ”Hreeipog, 1 Maxedovia, 7 Konm xal x& merk tod Alyalov. Ira 
1920 (girıa Ewioxdorx eixooı) nypaue mr Aurich Opa. Ira 1922 
(Ba Evvuoxdora elnocı 840), wer& nv Mixpaorarich Kataotpopn, 
ot "ErAnves hs Minpäs ’Aotas hpdav arhv "ERARdR, pbopuyes. Era 
1940— 1941 (xiXıa Ewıaxdoıx aapkvra — oapavra Eva) ol "ErAnves 
roAtumoav ne robs "Iradobs xal robg T'epuavosc. "Yorspa And viry- 
pöpa nal yevala dvrioraon, ı, "ERAKd« ünodourwänxe arobg T'epux- 
vobs, orobs "Iradols xat arobg BouAydpous. Oi "Erinves duws dtv 
Eonudav Tb xepadı tous. ’Avrıordänzar orobs xaranınrs xal we 
n Bondera Tav auuuayav oro Asbrepo Ilayxdouıo Ilöreuo EXeudepw- 
Onnav. ra 1947 (ya Evvuaxdora oxpavra Eprk) rk Audexawmox 
Evadnzav ue nv "Era. 

Oi omuepivol "EAAnves elvar anöyovor rav Apyalav "Erinvav. ’Aya- 
rodv u& nados rAv Eieudepia xal mv narpida Touc. ’Ayamoüv Tic 
Texves, tig Eniotäuss nal ra ypdunara. Araxplvovrar yık vhv &Eurvade 
ToUG. 

IIorrot "ErAnves Lodv Ein and Ta ouvopa Tod EAAnvıXod xp&rous, ot 
Eeveg yüpss. Elvar oi anöonuoı "Erinves. Oi nd roMol An’adrobs 
Bploxovraı orls "Hvwueves Tlorrreies tig ’Anepixhis, arbv Kavadz, 
ormv Adorparia, arnv Könpo, orhv Koavoravrıyvo'morn. 


Vokabeln 


a Z 
rpiv amo, Präp. 
karoıkovoav, Impf. 
IIeAaoyoi, ol 


avanricaw (£-xdläve-) 


moAıtionös 
elxav ävamruyrn 


Kivwixos 
KuKmvaikos 
dmopeiwapı 

vaos 

äyalya, r6 
owLlw (09) 
dayudlo (000) 
ayamodoar Impf. 
eXevdepia 


modeui (eis, äs-no md) vit. 


[Iepons 
vıcd (äsns 79) 
Gpyörepa Adv. 
apxnyös 


vor 
bewohnten 
Pelasger 
entwickeln 
Kultur 

es waren ent- 
wickelt wor- 
den 
minoisch 
mykenisch 
Rest 

Tempel 
Statue [ten 
retten; erhal- 
bewundern 
sie liebten 
Freiheit 
kämpfen mit 
Perser 
besiegen 
später 
Befehlshaber, 
Anführer 


6 Meyas ’ AAd£avöpos 


amlavın (09) 


’Aoia 

»Apu 
UmodovAavw (09) 
tmodovAwvouar oe 


Pwpaios 
Bpim (0-9) 


’ 
BuLavrıwös 
adrorparopia 


Toöpros 

\ f 
era Xpiorov 
Eravaorasn(-ıs) 
davaros 


Bpovrobwvalw (£) 


Alexander der 
Große 
(aus-)verbrei- 
ten; ausstrek-\ 
Asien [kenJ 
Afrika 
unterwerfen 
unterworfen 
werden von 
Römer 
gründen; er- 
bauen 
byzantinisch 
Kaiserreich, 
Reich 

Türke 

n. Christi 
Revolution 
Tod 

schreien, don- 
nernd rufen, 
laut verkün- 
den 
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reXos Adv.! schließlich yevvaios (-aia) heldenhaft 
dmoxro, AToKTo erwerben, er- | dvriorasm(-ıs) Widerstand 
(äsnondlarerr-, langen; (Kin- | BovAyapos Bulgare 
amoxr-) der) bekom- | oxvßw, orudrw (dp) (nieder)beugen 
men Avriotekw, AVTIOTEKOAOL 
oxnparilw (o-oT) bilden (K. avdiorapaı) ae widerstehen 
amore\odcav Impf. bildeten KOTaKııTnS Eroberer 
Zrepea "EMada etwa: Mittel- | ovupnaxos Verbündetetr), 
griechenland Alliierte(r) 
(zw. Thessa- | Aevrepos Ilayköopıos der zweite 
lien u. d. Ko- JToXeuos (G. häufig K.: Weltkrieg 
rinth. Golf) | A4evrepov Ilaykoopiov ...) 
Eößora ['evjal Euböa Awderavnoa, Ta (K. Aw- (die Zwölfin- 
Kuxdaödes, flpl. Zykladen dexarnoos, 7) seln): der Do- 
aAvurpwTos unerlöst, unbe- dekanes 
freit amoyovos Nachkomme 
dyawvas (pl. ayaves) Kampf mados, TO Leidenschaft 
mpoonddea Versuch, Be- | mayköomıos Welt- 
mühung TEexvn Kunst 
peyalwvau (0) wachsen; grö- | emorsun Wissenschaft 
Ber werden Ypappara, ra literarische 
‘Edravnoa, ra (Siebeninseln): Bildung 
K. ‘Entavnoos, 7 Jonische In- | &axpivo (II = I/dre-) unterscheiden, 
seln gewahren 
ekevdepwvw (0:9) befreien dsaxpivonauld) yıa sich auszeich- 
möAeuos Krieg nen durch 
Maxedovia Mazedonien e£umvada Intelligenz 
vnoi Insel eo do außerhalb 
Alyaiolv) die Ägäis ovvopa, ra Grenze 
Oparr Thrazien Admoönpos Auslands- 
Pirpaotarırds kleinasiatisch ot mıö moMoi die meisten 
Karaotpodn Katastrophe "Hvmyeves IIoAıreies, od Vereinigte 
Mixpa ’ Aola Kleinasien Staaten 
npöcduyas (K. mpdodu£) Flüchtling " Anepıcn Amerika 
"IraAös Italiener Kavadas, 6 Kanada 
vırndöpos (-a, -0) siegreich Avorpakia Australien 


Idiomatisches: 
u& dexnyö rov Mey ’ArtEavöpo (Akk.) 


ui npwrebouca rhv Kovaravrıvoonorn 


Ahnlich klingende Formen: 


idpuca — Löpwox 
von: WWpioa — löpave 


(mit Führer den Großen Alexander =) 
unter Führung Alexanders des Großen 


mit Konstantinopel als Hauptstadt 


ich gründete — ich schwitzte 


Grammatik 


A 


Verb. Passiv: va-Konstruktion; Aorist; Imperativ. Die Passivformen 
werden im Neugr. nicht wie im Deutschen durch Hilfsverben, sondern 
durch besondere Formelemente gebildet (s. Z. 4). 
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Bemerkungen zum 


1. I. Stamm: 
Die Konjunktivformen des I. Stammes unterscheiden sich von den 


Indikativformen (s. Z. 4) nur in zwei Formen orthographisch von- 


einander: 
Stamm I. 


ich ziehe mich an, sie ziehen sich an 


Präsens Indikativ Präsens Konjunktiv 
vruvonol,  VrOVOoVTaL VTOVWUAL,  VTÖÜVWVYTAL 
['dinome 'dinoAde] ['dinomse 'dinoAde] 


2. H. Stamm: 


a) Formelement des zweiten Stammes ist [-8-] für die 1. Konjugation 
und [-i0-] für die 2. Konjugation. 
b) Der Aorist wird durch das Element -ik- charakterisiert, das an 
[-8-] tritt, also: 

1. Konjugation 2. Konjugation 

[-8ik-] [-i8ik-] 
c) Die Personalendungen des II. Stammes sind sowohl im Präsens (in 
der v&-Konstruktion) als auch im Aorist aktivisch. Im Präsens liegt 
der Ton auf der Endung, im Aorist (wie im Aktiv) auf der drittletzten 
Silbe. Bei einigen Verben finden sich auch die Aorist-Endungen der 
Katharevusa. Sie werden deshalb hier noben den Endungen der 
Dhimotiki angegeben. 


Beispiel: vrovonar ich ziehe mich an 
['’dinome] ich werde angezogen 





Passivendungen des II. Stammes | Katharevusa 
Präsens | Aorist Aorist 


'-Bin (-Inv) 
"-Bis (-Inc) 


daß ich mich ich habe mich 
anziehe: angezogen: 
na di'8o 'dieika 

na di'Ois 'diöikes 

na di'0i 'didike 












le Be ae na di'dums di'dikams 
= E an an: 
"Site dite na di'dite di'dikate 






na di’dun 'di6ikan 


DITRNTZ 
. ; 


'.disan 





d) Der Imperativ der zweiten Person Singular Passiv hat als Kenn- 
zeichen [-s-], also das Formelement des II. Stammes Aktiv. Die Per- 
sonalendung ist -u: 

I. Stamm II. Stamm 

(vrövov ['dinu] zieh dich an! vröcon ['disu] 

nicht gebräuchlich; dafür:) v& vröveoxı 
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Übersicht über die Passivformen Präsens Stamm I (Konjunktiv), B 
Präsens Stamm II und Aorist 


1. Konjugation (-w; Pass. -opaı) 


Stamm I Stamm II 

Präsens (Konjunktiv) - Aorist 
daß ich mich daß ich mich ich habe mich 
anziehe usw. anziehe usw. angezogen usw. 
va va 
VTOYWLAL vrugo vrognxa 
vröveoat (vrövov) vrudns vrooov vröhnxes 
vroverat zieh dich an | vru9fj zieh dich an | vrößnxe 
vruvöuaate vrudoüne vrudhrape 
vröveote vrüveote vrudrjrte vreudnte vrudyhxare 
VTOYWYTAL zieht euch an | vru$oüv zieht euch an | vra9nxav 


2. Konjugation (-D; Pass. -ıdpaı, -oüp.aı) 
as-Gruppe, jeme-Untergruppe 


daß ich geliebt daß ich geliebt ich bin geliebt 
werde usw. werde usw. worden usw. 


> ’ 


v v 
Ayanıkuar ayaınd@ | ayarhInxa 
&yanıdonı v’ayanıkoaı Ayarn$ns dyamıloov dyarchInneg 
usw. werde geliebt | &yarın$n werde geliebt | &yanhInxe 
wie dyann$oüp.e KyarnmYyhrape 
Indikativ v’ayanıdore | dyammdfite | dyanndiire dyann$hrare 
werdet geliebt werdet geliebt 
KyamhInKav 


ase-Untergruppe 


daß ich mich daß ich mich ich habe mich 
fürchte usw. _ fürchte usw. gefürchtet usw. 


va 

poßäpar Gi poßhYmxe 
goßäcaı vi poßdoaı N goßhoov goßHYnKXEes 
usw. fürchte dich . fürchte dich | usw 

wie v& poßdore ooßndNte 

Indikativ fürchtet euch fürchtet euch 


daß ich mich daß ich mich ich habe mich 
beschäftige usw. beschäftige usw. beschäftigtusw. 


v v 
Koyoroluat ACXOANI@ LoAhInK“ 
Koyarfonı | v’aoxoAfjoaı | doxoAndns &oyorhcov doxorhüinnes 
doyoafjraı | beschäftige usw. beschäftige usw. 
&Koyodod- dich dich 

a V’AOXoAhOTE AoXoANdTTE 
“ayafjere | beschäftigt beschäftigt 
&Aoyoroüvraı | euch euch 
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Bildung des II. Stammes Passiv. 1. Konjugation. Für die Bildung des 
II. Stammes Passiv lassen sich noch weniger allgemeingültige Regeln 
geben als für den II. Stamm Aktiv, weil neben dem Formelement 
[-9-] auch die Lautgruppe [-st-], entstanden aus [-s-] + [-8-], auftritt. 
Folgende Anhaltspunkte können jedoch das Verständnis für die Pas- 
sivform erleichtern: 


Das Formelement [-8-] oder [-st-] wird gesetzt 


1. wenn vor der Endung -ouaı ein Vokal steht; 

2. an Stelle eines -v-, das vor der Endung -ouaı steht. Verben, die im 
Aktiv auf -Övw ausgehen, haben -8-: -wd-. 

Das Formelement [-st-] tritt 

3. an die Stelle von £ oder ®, die vor der Endung -ouaı stehen. 


4. Mit einigen Konsonanten bildet -d- Lautgruppen, die aus folgen- 
dem Schema ersichtlich sind. Der Aorist Aktiv ist zum Vergleich hin- 
zugesetzt: 


Aorist Passiv Aorist Aktiv 
or (99) | y 


x (9) 
aut, eur (au8, eu) ad, eb (aus, euc) 





5. -8- wird nach [s, f, x] in der Dhimotiki zu [t]; nach [v], [f] und [x] 
findet sich auch in der Dhimotiki unter dem Einfluß der Katharevusa 
[6] $. 

Anmerkung: In der Katharevusa wird immer $ geschrieben, nach [-s-] jedoch 
meist wie [t] gesprochen. 


D 


2. Konjugation. Das Element [-i8-] tritt an die Stelle von -ıewaı, 
-äuaı, -oöuaı. Die Bildung mit anderen Elementen, z. B. [-&0-] gilt 
als unregelmäßig. 


In den folgenden Vokalspalten, im Wörterverzeichnis am Schluß des 
Buches und im Langenscheidts Taschenwörterbuch Neugriechisch- 
Deutsch ist das Passivelement des II. Stammes, oder, wenn völlig 
unregelmäßig, der ganze II. Stamm (Präsens, Aorist) vermerkt, z. B.: 


Bapıeua: (ed) Bap-ed-& Bap-EI-mx-a 
Bapedo BaxpeInaa 
orErvo (orEıd' oraA}) 
rei orart& 


EoreıAa STAMINKa 
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Beispiele des II. Stammes Passiv nach den obenerwähnten Typen. 


Da die 1. und 2. Person von vielen Verben ihrer Bedeutung wegen 
selten oder gar nicht vorkommen, wird von den Passivformen die 
3. Person Singular angeführt. 


II. Stamm Passiv 
Präsens Aorist 
[8, st, ft, xt] 


. Aw Euoa va Au9M A0dnxe es wurde gelöst 
Inodo  drovon davor; dxobarnxe es wurde gehört 


. dev Edeoa cd 829yxe es wurde gebunden 
melvao Lrdeıoa HAeLorh xielatnxe es wurde geschlossen 
rrıkvo Emaos TLAOTN rıkatnxe es wurde gefaßt 


TANpPava TAAPaoa TINPAIT TANp&dTxe es wurde bezahlt 


. dpylio  äpyıoa Kpyıarh &pyiotnxe es wurde begonnen 
Mesa earth &taryxe es wurde gemahlen 


Exrpurha KEUPTN xpörprnxe es wurde verborgen, 
es verbarg sich 

erh Aeupri) Aeleprnxe es fehlte 

Eypayıa Ypapri ypdeptnxe es wurde geschrieben 


avolyo  &vorka AvarxTN Avolxrnxe es wurde geöffnet 
TIER Eniebx TAEXTN rıMXTıyXe es wurde gestrickt 


SEyopar dexTn Ö&xtnxe er empfing 


rad Erarber TATEN rabtnxe es wurde beendet 
Öveipebon.at Öveıpeurt; Öveıpebtnxe er träumte 





Anmerkungen: Sverpedouar und d&youaı gehören zu den Verben, die passive 
Formen, aber aktive Bedeutung haben. 


Die Katharevusa-Formen von xpößw und yp&pw haben das Passiv- 
element [-8- (-t-)] nicht. Sie sind also unregelmäßig: 


vanpußn  Expößn vaypap  Eypdon 
Mischformen: (E)xpißnxe (E)yp&pnxe 


Folgende beiden Verben bilden das Passiv auch in der Dhimotiki 
ohne [-#-]: 
wöBo, ) &xoda va Korn) Körmxe es wurde geschnitten 


Konto 
nviyo Envida va nveyi, wine er erstickte, er ertrank 
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Passivformen wiehtiger Verben mit Unregelmäßigkeiten. Nach der Art 
der Unregelmäßigkeiten kann man diese Verben in eine große Anzahl 
von Typen gruppieren. Im folgenden werden nur zwei Gruppen mit 
bestimmten auffälligen Besonderheiten aus der dritten alphabetischen 
Gruppe herausgehoben. Einige Katharevusa-Formen sind zum Teil 
zur Vervollständigung des Systems, zum Teil wegen ihrer allmählich 
wachsenden Verbreitung hinzugefügt worden. Sie sind an dem inneren 
Augment oder dem Fehlen des -xa kenntlich. 


1. -d- tritt zu v (v fällt nicht aus): 


alodyavonaı ala alodavdnxe er fühlte, er fühlte sich 
drevdiva drmbduva drreuduvdn drreudüvduxe er wendete sich (eis, o£& 
richten an). 

(rp6s an) 


2. An Stelle des Stammvokals des Präsens Aktiv aı, & (bei reivo cı) 


erscheint im Passiv ein a: 










































a) mit -9- w. = wurde 
depvw schlagen |&deıpa dar Sdpdnxe er w. geschlagen 
onepvo säen Eoreipa orapd ordpdmxe es w. gesät 
or&ivw schicken |&Eorera rad srardnxE es w. geschickt 
orexw, arexonat rad oradnxe er stand 
orakoou, oradre! 
Eyxaraoralvo Eyxariornoa 
einrichten, an- ich installierte 
legen 
K. Eynahrorap.ar &yuataora- Eyxaraotd- 
(-Aoaı), bi Inne erließ sich nieder 
K.Eyxastoranaı 
sichnniederlassen 
ovoralvo HOETNOR, ich empfahl 
(suornvo) ouveonoa 
K. suvioräuae ovorad7  Oouveorddn er w. empfohlen 
(-Acaı) 
Teoralvo Ceotava Ceora9n Leorddnxe es w. erwärmt 
erwärmen 
oryalvonar arxa97 cıxadmxe er verabscheute, 
verabscheuen, es es war ihm zu- 
widert mich an wider 
ralpvo rIp® Ta räapdnxe es w. genommen 
Aal weinen Barada HAaUTY xAauTnxE er w. beweint 
relvo Ereiva a9 Tagnxe es w. gespannt 
spannen 
Arorelvo ATEreıVa Anoradf Anerddnse, er wandte sich 
richten (rpögan) dnoradnxe (sE an) 
rporelva rpoctewa, Inporagn npoetaßn, es w. vorge- 
vorschlagen (E)rpöreıve (E)nporddnxe schlagen 
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b) ohne -9-: 
xalo verbrennen | &xadbe x xänxe er verbrannte 
(etwas) sich 
vrperouau vrparn vrpdarmxe er schämte sich 
sich schämen 
orpepw drehen korperha orpaph orpäpnxe er drehte sich 
xarXotpepw xardorpeba, | KATaoTpapT KaTaotpäpnxe, 
zerstören xarkorpehe xarsorpäpn er w. zerstört 


pero wenden Erperba Tparch rpAarnmxe er wandte sich 

Enıtpeno Entirpeba, |enırpant Emerpdrnm es war erlaubt, 
erlauben Enerpeda es w. erlaubt 

palvoaı gay gpdunxe er erschien 
erscheinen 





3. Die wichtigsten Verben mit verschiedenen Unregelmäßigkeiten im 
O. Stamm Aktiv und Passiv: 


Stamm II 
Aktiv Passiv 
Präsens Aorist 


AynyyEidn 


adEndN adEndnxeE es wurde vermehrt, 
es stieg 

BAIN BardmxE es wurde gelegt 

BYar9 Braadnxe es wurde heraus- 









Stamm I 










avhyyeda es wurde mitgeteilt 






adEnon 






EBadax 
Ey 













































genommen 

eldx 1809 eldadnxe es wurde gesehen 

Bora Bpe®9 Botdimxe es fand sich 
yivonaı (v& yim) (yıwf, (Yivnxe) es geschah 

Eye yevh) 
div Eiwae, Eöwnxe | 809% S6Imxe es wurde gegeben 
edyouau eöxynd ebxHdNKE es wurde gewünscht 
Aanßalvo Maß Anp9 non es wurde genommen 
Ayo elna eina97 einadnxe es wurde gesagt 
uadatve Euada uadeurn uadebrnxe es wurde gelernt 
‚napayyeivo | napkyyeda | napayyeidN napayy&i- es wurde bestellt 


















Inxe 
tiv Arıa rad TIadnxe es wurde getrunken 
TAEvO Eniuva TAU TABINKE es wurde gewaschen 
otpvo Eoupa up9 SbpINXE es wurde gezogen 
TPOYW Eyayı gayadr gxyadnxe es wurde gegessen 


drooyedn ürooy&dnxe eswurde versprochen 
Anereicon ich bildete 
Knoreiecdn Anereitcdn es wurde gebildet, 
bestand (aus) 
xpELaGK ich hängte 
xpeuaorn) Npeudormmxe es wurde gehängt; 
er erhängte sich 


ÖnsoxXoLLaL 

















Aanorero (K.) 
ATOTEADuL«L 


















peu 
xpeutear 
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Das Verb yivouaı, von dem im II. Stamm meist die aktiven Formen 
yivn und &yıve gebraucht werden, hat eine reiche Bedeutungsskala. 
Es kann auch zur Wiedergabe der fehlenden passiven Formen von 
x&vo machen dienen. Man merke sich folgende vier Hauptbedeutungen: 


l. werden ‘O yıös nov Bi ylvn Mein Sohn wird Arzt 
Yıarpöc. (werden). 
2. geschehen; erfolgen; "Eyıvav veor rrpoßı- Es erfolgten neue Be- 


vor sich gehen; 
stattfinden 


. (fertig) gemacht werden 


. yiveraı vd es ist möglich, 


es geht. 


npäyua mob Yivaraı 
rpäyua mob dtv ylvaraı 


Baxonol eis ro vaurıxöv. 


Tivovra dtanpayua- 
TEeÜDELG. 

Mod einge ng dtv 
Eyıvav Axöun TE Tea- 
TOUTGLa OU. 

Asy ylveraı vi Byat- 


vng E&w novayn Mn 
VOXTa. 


Idiomatisch: 


förderungen in der 
Marine. 

Es finden Verhandlun- 
gen statt. 


Er sagte mir, daß meine 
Schuhe noch nicht ge- 
macht (fertig) seien. 

Es geht nicht, daß du 
nachts allein ausgehst. 


so etwas kommt vor 
ein Ding der Unmöglichkeit 


Übungen 


a) Übersetzen Sie die folgenden Sätze ins Neugr. und konjugieren Sie die Sätze 
in den drei Personen des Sing. und Plur. nach folgendem Muster: 


Ich will mich abtrocknen: O&w vi oxouniorö, YEreıs va oxouniorfic, HEreı 
ve oXouniorh, HEAoue v& oxounıoroüne, BEiere va oxouniorhte, BEROUV v& 
GXOUTLOTODV. 

Ich habe mich abgetrocknet: Zxouniowmxe, oxounlornxes, GXounlormxe, OXOU- 

TIOTNKALE, OKOLTLOTHHRTE, GROUTISTNKAV. - 

. Ich will mich erheben. Ich habe mich erhoben. 

. Ich werde einschlafen. Ich bin eingeschlafen. 

Ich muß mich rasieren. Ich habe mich rasiert. 

. Kann ich mich ausziehen ? Ich habe mich ausgezogen. 

. Es ist nicht nötig, mich hinzulegen (daß ich mich hinlege). Ich habe mich 

hingelegt. 

. Ich habe die Absicht, mich anzuziehen. Ich habe mich angezogen. 

7. Ich will dir etwas erzählen. Du willst mir etwas erzählen. (Er — uns. Wir 
— euch. Ihr — uns. Sie — euch.) Ich habe dir etwas erzählt. Du hast mir 
etwas erzählt ... 

8. Ich muß mich etwas ausruhen. Ich habe mich etwas ausgeruht. 

9. Ich kann mich hier nicht waschen. Ich habe mich hier gewaschen, 

. Ich werde den Garten pflegen. Ich habe den Garten gepflegt. 


Sm te 


= 
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11. Vielleicht besuche ich alle Museen. Ich habe alle Museen besucht. 
12. Wenn ich will, kann ich in diesem Büro arbeiten. Ich habe in diesem Büro 
gearbeitet. 


Übersetzungshilfen: 


1. onxovonaı (9) 2. 0& ... 3. Zuptlonar (or) 4. ydıva (9) 5. Ex- 
rA@vona: ($) 6. Eyw oxond v& ... 7. dinyoduaı (nF) 8. dvanadonaı 
(9) Ayo 9. nrevo (nAUF-) 10. nepıroroäua: (nd) 6 repıßörı 11. laws 
(v8), Emioxenroua: (9%) 12. Zpyalonaı (or). 

b) I. Setzen Sie in dem folgenden Text die richtigen Verbformen ein! Achten 
Sie auf die Verneinung, die aus der deutschen Übersetzung hervorgeht! 


1I. Bilden Sie, soweit der Sinn es zuläßt, von allen vorkommenden Substantiven 
des Lesestücks den Nominativ und Genitiv des Singulars und Plurals nach 
folgendem Muster: 

ö wöpıos — 70) xuplou 

oL xUpıoı — TÜV xUplav 


"Ogyavıouds rpoANVbewc KTuynuarov 


Kormußrrat: 


1. (xoruuB&, -&c) 08 Antis And- 
Iaprec. (npooexa —) va ur, 
VTAPXT, KOVT& aTo uEpos non An- 
Mußäre Onmövouos. 

2. (navo) Bouries 8 uepos ro) 
Eyeı 6 Budös Boy, dıörı Ha 
(exuuartlouxt). (mapaßyalvo —) 
0: uaxpoßourı& LEVOVTAS OTOV 
Budo rıo roAl An’600 Erırpener 

7 VATVON ac. 


3. (Arouaxpbvona —) 08 Badera 
vepd, drav uadıora dev ZEpETE 
KA Korburt. 


Kat oi deivoi Koruußnrat, (brepriuö, 
-Ac) (—) ris duvaneıs aas. "Ortav 
Avolysore, (oxentoua«) örı Eyere Tv 
EmioTpopN, no) elvaı rd Xo- 
riaoTich, Av naar Puo& Kepas 

ano nv Enpa. 

4. (noduuB& —) uE Yeudro aronaxı. 


llpereı va (nepvo-) 3—4 Öpes 
ner& To gaynro. 


(Organisation der Verhütung ...) 
Gesellschaft zur Unfallverhütung 
Schwimmer! 


1. Schwimmt nicht an verschmutzten 
Küsten. Achtet darauf, daß es nicht 
gibt nahe der Stelle, wo Ihr 
schwimmt, einen Abzugskanal. 


2. Macht keine Kopfsprünge an einer 

Stelle, 
wo der Meeresgrund Klippen hat, denn 
Ihr werdet Euch verletzen. Wetteifert 
nicht im Weittauchen, indem Ihr 
länger in der Tiefe bleibt, als es 
Euer Atem erlaubt. 


3. Entfernt Euch nicht in tiefe 
Gewässer hinaus, vor allem wenn Ihr 
nicht gut schwimmen könnt. 

Und die tüchtigen 

Schwimmer: Überschätzt Eure Kräfte 
nicht! Wenn Ihr hinausschwimmt, 
denkt daran, daß Ihr (vor Euch) habt 
die Rückkehr, die anstrengender 

ist, vor allem, wenn (der) Wind vom 
Lande weht. 


4. Schwimmt nicht mit vollem Magen. 
Drei bis vier Stunden müssen nach 
dem Essen vergangen sein (vergehen). 
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5. (unatva —) ar) Iadaooa, Srav 
elore roAb xoupxapevor 7 [dpouf- 
vor. "Av (alod&vopau:) piyos }) 
TpewoVA« N nornods N LAN, 


(Byalvo-) autos, (Earmiavonan‘) army 
&yuuo xal (dvamadopar). Abrnv 


iv hukpa (Eavaunalva‘) rn Idacon. 


6. Mralvovras orh Iadacca, (Bourö, 
-Ag- nE) ducows dIo Tö cüu« ag xal 
rd nepddı. "Era dropebyere tig 
xeparadyles. 


7. "Av (ndoxo, nadw*) "para 
(poßäpar-). (Xarapavo-) 
td u£pog od (nıdva.) va 


(Byalva*) or orepıd, Koduußavrag 
ory&-cıy& xal xıyavras ob KAA0 YEpı 
A rörı. (Eumiavw) dvkaxeiu xal 
(dvanadouxı) Ayo. (Eavannalvo) 
abrn nv Autpa arm Ialacaa. 


8. "Av (xovpdlouau:) ark Baderk, 


(xavo*) nv buxpauula oac. 
(xparıeuar-) dvkaxeiu, navovras 
Kixpts xıvnasız Borou vi (Eexov- 
p&Louar-), 

xal auveyllere oıy& 

rhv Eriotpopn. "H IaAaxcca Yereı 
ovveon xal Yyuyparuia. 


9. (uadalvo-) rg ylveraı 

N rexvirh Avanvon, Yıd vi 
(unopi —) va (Bond) röv auv- 
Avdpmrnd cas ot pa dvkyıns, 
&rav En ndder And nveyuo }) 
Henrponinele. 

(uadatva-) nos oaLerau 
&vdowrog nviyduevoc. Xpeıidlerar 


rexvm nal uEdodoc. 

©& (Bploxouar:) 

Evas PlAog as od Fravi) elvar 
nrp6oxorog, va väs (diddara‘) würd. 


1) Vgl. Lekt. 4 C Anmerkung. 


5. Geht nicht ins Wasser, wenn 

Ihr sehr ermüdet oder verschwitzt 

seid. Wenn Ihr spürt Schüttelfrost oder 

Zittern oder Herzklopfen oder 
Schwindel, 

geht sofort heraus, legt Euch 

in den Sand und ruht Euch aus. Diesen 

Tag geht nicht wieder ins Wasser. 


6. Wenn Ihr ins Wasser geht, taucht 
sofort Euren ganzen Körper und 
den Kopf unter. So vermeidet Ihr 
Kopfschmerzen. 


7. Wenn Ihr einen Krampf bekommt, 
so habt keine Angst. Lockert den 
Teil, der (davon) ergriffen wurde 
und geht ans trockene Land, indem 
ihr langsam schwimmt und den 
anderen Arm oder das Bein bewegt. 
Legt Euch auf den Rücken und ruht 
Euch etwas aus. Geht diesen Tag 
nicht wieder ins Wasser. 


8. Falls Ihr im tiefen Wasser ermüdet, 
so 

verliert nicht Eure Kaltblütigkeit. 

Haltet Euch auf dem Rücken, indem 

Ihr kleine Bewegungen macht, bis 

Ihr Euch erholt habt; 

setzt dann langsam fort 

die Rückkehr. Das Meer verlangt 

Besonnenheit und Kaltblütigkeit. 


9. Lernt, wie vonstatten geht 

die künstliche Atmung, damit 

Ihr helfen könnt Eurem Mit- 
menschen in der Stunde der Not, 
wenn er erlitten hat einen Erstickungs- 
anfall oder elektrischen Schlag. 
Lernt, wie gerettet wird! 

ein ertrinkender Mensch. Es kommt 
(dabei) 

an auf Geschicklichkeit und Methode. 
Es wird sich finden 

ein Freund von Euch, der war oder ist 
Pfadfinder, um Euch das zu lehren. 
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10. (Evo —) aröv xaurepo AAıo 10. Bleibt nicht inderglühenden Sonne 
wis ueomußpıves hpec. Kıvöuvedcre zudenMittagsstunden.IhrlauftGefahr, 
va (ndoxw-) MAlaom za Eyxad- einen Sonnenstich und Verbrennungen 
Kara. zu erleiden. 

Ol vardrepes Öpes yıd urdvio elvaı Die besten Stunden zum Baden sind 
mo rpol as ris 11 xl TO Anöyeuua morgens bis elf und nachmittags von 
4—8, nob H Ialacaa elvar xal mio 4—8, wenn das Meer am wärmsten ist. 
Lcor. 

Bemerkungen: 


xoruußö(äs) Dhim. meist xoruurö 

entorpoph, Pl. Entorpopkc, K: al &rıorpopat Remittenden (von Zeitungen usw.) 
naayuös Schwingung; Pulsschlag; pl. Herzklopfen 

xeoararyta gelehrtes Wort für novox&paros Kopfschmerzen 

rpwt hatnur Nom. und Akk. Sing., der Genitiv wird von rpwivö6 gebildet. 


c) Übersetzen Sie folgende Sätze ins Neugriechische: 


1. Es widerte mich an, mehr zu hören, und ich stand auf. 
2. Haben Sie heute nacht gut geschlafen ? 
3. Um wieviel Uhr sind Sie aufgestanden ? — Ziemlich früh. 
4. Die Studenten haben uns eine Anekdote erzählt. 
5. Immer hat? er etwas! Neues? zu erzählen. 
6. Ich kann mich seines Namens nicht erinnern. 
7. Die Studenten können noch nicht immatrikuliert werden. 
8. Tech habe Sie seit langem nicht gesehen. 
9. Willkommen (xaAös YAdare), sagte der Lehrer zu den Kindern. Seit zwei- 
einhalb Monaten haben wir uns nicht gesehen. 
10. Warum soll ich mich fürchten ? Wo sie mich auch hinschicken, (mich, wo sie 


mich schicken ...) ich fürchte mich nicht, sagt Tasos ermutigt. 

ll. Es kann ein Mensch reich (ein)schlafen und arm erwachen. 

12. Nur dieser elektrische Kühlschrank ist in der Lage, sich einer solchen Er- 
rungenschaft zu rühmen. 

13. Die Menschen, sagt er, wollen sowieso betrogen werden, und die kleinen 
Dosen schaden am wenigsten. 

14. Wie kalt das Wasser (= das Meer) ist! rufen die Kinder. Taucht, taucht 
sofort hinein! ruft die Mutter von Kostakis. 

15. Mach dir wegen deiner Schulden keine Sorgen, ich mach (es schon) gut (= 
steh dafür ein). 

16. Lege dich hier aufs Sofa! 

17. Ruht euch gut aus! Wir ermüden nicht. 

18. Legen Sie sich ins Bett und ruhen Sie sich aus! 

19. Decke dich gut zu, damit du dich nicht erkältest! 

20. Beunruhigen Sie sich nicht. 

21. Erzählt, erzählt mir etwas! 

22. Erklären Sie sich deutlicher. 

23. Denk mal (Denken Sie mal), was die Bauern unter der Hitze auszuhalten 
haben! 
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24. Sie können sich nicht vorstellen, was die griechischen Bauern unter der 
Hitze auszuhalten haben! 

25. Was sitzt ihr (da)? Der Vater ist gekommen. Steht auf, um ihn zuempfangen! 

26. Die Mutter von Helenchen und die Mutter von Kostakis sagen zu den 
Kindern : — Los, Helenchen, Kostakis, kümmert ihr euch um eure Freunde! 
Geht ins Eßzimmer! 

27. Wenden Sie sich an das Büro der Fluggesellschaft. 

28. Wir haben uns an das Reisebüro gewandt. Tatsächlich, die Flugscheine 
waren abholebereit. 

29. Das Flugzeug flog um 10 Uhr 05 ab und landete um 14 Uhr 30. 

30. (Sehr höflicher Briefschluß:) Empfangen Sie bitte meine verbindlichsten 


Grüße ... 


zZUc! 

heute nacht amose | ziemlich üpxer« / immatrikulieren Eyypadw (eveypabaeveypd- 
$nka) | ich habe seit langem (seit 21/, Monaten) nicht (gesehen) &xw kaıpd (dvgmar 
nves) va + (86) | &edappos (er)mutig(t), dreist / Kühlschrank vyeio / in der Lage 
a8 dem | sich einer Sache rühmen kavyıenaı yıa | Errungenschaft karopdupa | betrügen, 
täuschen yeAö (äs’ao); v/p. yeAıyaı (acr) | sowieso Eraı «’Eroı | Dosis ösonlıs) | 
schaden BAdrrw Gh) | am wenigsten roAıy@repo (< TO 0..) | tauchen v/r. u. vli. Bovr@ 
(ösne x) (Im II. Stamm wird das Verb häufig passivisch gebraucht) | Kostakis 
ö Kworaxns | sich Sorgen machen (wegen) orevoxwpieuar (yıa) | Schulden xpeos, ro 
/ dafür einstehen xavw kaAd | sich hinlegen £ariwvwo (0), Eamiwvonuaı (9) | Sofa ka- 
vares (-&des) / sich ausruhen dvaravopaı (9), Eexovpalopaı (ar) | ermüden xovpalopar 
/ sich zudecken oreralonaı (or) | sich erkälten xpuavo (0), kpvoloyi (eis‘na) | sich 
beunruhigen dvnovx@ (eis'no) | denken oremropaı (69) | Bauer yewpyos | aushalten 
(müssen) dorınalw (c) ans | der griechische Bauer d "EMn» yewpyos | sich vorstellen 
davralonaı (or) | empfangen Umodexonar (x) | los! &umpös | sich kümmern um ÄAier: 
reprrowduaı v|t. | Eßzimmer rparelapia | sich wenden an dmoreivouar (rad) ae | das 
Büro ypadelo | tatsächlich wpayparı | abholebereit Eroyuos mpös mapalaßıjv | ab- 
fliegen droyewodpar (wÜlane-) | landen mpooyeroöpar (wÜ/Tpooe-) | empfangen ddxopau 
(xr) / verbindliche Grüße oeßn, ra (Sing. oeßas, r6 Respekt) 


13. Lektion 
1. Nixog Kalavrlaung 


"Torepa and nv "OSTEN » Tou xal en ven Endoon This «’Aauyrucng » 
6 Nixog Kalavrlaung Eöwxe Eva ueyado BıßAlo, uudroröpnua Önas 
To yapanımpileı: «Bios xat Ilodıretx Tod ’ArEEn Zopunä ». Ilıorebo 
ras and 8a rov r& Bıßila 76 «uudroröpnun » Kbro dvrınposwredei 
xal Krodtdeı röv Kalavrlarn, nix PAoyeph Tposunınöemta TYG Aoyo- 
TEXVIRG LAG, Evav AXKTanOVNTO GUYYpPXpEX. 

‘O Kalavröaung elvaı Konrixöc. Derrjdnxe orö Kaotpo — or6 ‘Hopd- 
xAsıo — or& 1882 (xidıa öyraxdcıa 6ydovra $U0), anoddage vonind 
ormv ’Adnva, ovuninowoe h voumn Höppucn ou orö Ilapior. 
Ira 1906 (xldıa Evviandara EEı) u& ro Yevdmvuno «Kappa Nipßaun » 
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xuxAopdonoe zb romrınd Aphynua «”Opıs xal Kplvo », ob Fuuıle 
vöre 76 Nravodvroro xal to dıxö nas ’Errioxonörouro tod «"Acuaros 
av ’Acuarav », Eva BıßXto Hdovng xat davarov. Irak 1910 (... Sexe) 
rönwoe 7ö Nirosiaxdo dpäua «Ilpwrougoropas » nob uelononjünxe 
ar’rov Karouotipn Kpyörepa. ”Eyoaye Entong xaupıa Serapı& Aupuxks 
zpaywdlss nal a’Öres xüTEs Ürapyovv Mpaia epm, Önwg A.X. OToV 
«Odvoea » nal arö «Nixnpöpo Doxd ». Ta rerzuraia ypövın aväßace 
om oxnvn Evav «Kanodtorpia », Öpäpua uE xopına. Dikanöönos, 
eldöe m Pwota, nv Ioravie, nv ’Ayyila xı Kies moAAgG Yapec. 
Oi Evrunwosıg Tod TINWGE ayerıxk uE Ta Taeldın ou elvaı Krro TiG 
xaAbrepes nepınynrınks EAAnvıres oeAldes. "Exovv ypape, xlvnem xal 
Kyarn tod napaöökou. Td nudioröpnu@ «Bios xal Tlodıreix To 
’AreEn Zopurä » elvar xal YAwooızös Axöun, TO rıö EuroAodLaBacTo 
BıßAto tod Kalavrlaım. Ast xpmornonoret, Önws ol Kvrinadot Tou 
Aeve, YAwocıxa Tepara, Ayvaaora or& "EAAnvırdk! aevrpa, Aekeıc rrap- 
nEves And Ta ade Aoyis YAwocapıa Täv lörwudrav — ob Eapvilouv 
xal xanore Amoxapdıavouv 7) Ööpyilovv Töv dvayvaoım — xal ob 
xXpnoınonorodvrar oE &AAa Epya ro. 


!) s. Vorkursus (%) 6. 


Entnommen der: 


‘Ioropla tig veag “EAlnvinis Aoyorexviag tod 'Agiorov Kayndvn. Bıßlionwäsior tig «“Eorlags, Ev 
"Adrnvaıs 1948. 


2. ’Avexdoro 


‘O Tewpyros Kvayyeideı or6 Tpanelı: 

— ’Apaßwvıdornza ne nv Tlevw. 

— Ma dv Eyeı nevräpa, Akcı 6 natepac. 

— Ay elvau d1ökov olxovöua, Tapanpei N urTepe. 

— Ay EvöLapeperan yıa naveva orop, Sauaprbperar 6 KOEAPOG. 

— "Exeı navades, Aksı N RÖEAPN. 

— "OAn mv apa dıaßaleı. Atv Ekpeı va nam Tinor’&Ao, npooderei 
6 Yeioc. 

— Nröverar Xwpls Yoücro, suuninpaver 7 Yela. 

— "Iowg, &roxptveran 6 T’ew@pytos, KAAR Eyeı Eva neyddo mieovextnun:! 
Av Eyeı olxoyevera! 


Vokabeln 
’Odvaeıa (mst. povdhoröpnna, 0 Roman 
’Odvooera) Odyssee önws wie 
Exdoon(-ı5) Ausgabe xaparrnpilw (0) charakterisieren 
doknrırn Einsiedlerleben Bios Leben 
Bwre = öwoe hier: gab heraus moAıreia Staat; Lebensführung 
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"Ald£ns Variante von Alexan- | dveßalw (o'or) heben; hinauftragen; 
der hier: aufführen 
Zopuräs Familienname Kamoöiorpıas Regent des neuen 
ävrımpoowmeiw griech. Freistaates 
(evo) vertreten, darstellen (1827—-31) 
arodidu xopırd Chorgesang 
(dwa-dod | dne-) wiedergeben $uaroönuos reiselustig 
$BAoyepos brennend, feurig Pwota Rußland 
TPOOWMKÖTNTA “‘Ioravia Spanien 
[-rm9) Persönlichkeit ’Ayykia England 
Aoyorexvia. Literatur oxerırd ne mit Bezug auf 
dkarandynros unermüdlich wepınynrirds Reise- 
ovyypabeis kumen(-ıs) Bewegung 
(s.8P) Schriftsteller mapddo£o(v) Ausgefallene(s), Son- 
Komrixös Kreter derbare(s) 
yewienaı (nd) geboren werden yAwoaıkös Adv. K. sprachlich 
omovddlu (0) studieren evkoAodıdBaoros leicht lesbar 
vopuKa, Ta Jura dvrinakos Gegner 
ovumAnpsvw(o) vollenden, ergänzen repas, 76 (G. 
vowuKös juristisch Teparos; pl. 
pöpbwen(.ıs) Bildung Tepara) Ungeheuer 
Hopier, TO (K. i dyvworos unbekannt 
Hapioıoı, o) Paris Kevrpo Kulturzentrum 
Yeubiiruno ß Pseudonym wrapylvos genommen 
KurAopop® (eis) in Umlauf setzen; hier: | xäße Aoyis jeder Art 
ee ER ee yAwoodpıo Glossar; Wortbestand 
dbiympa, 16 Erzählung Sliwpa, 10 Idiom; hier: Dialekt 
ögıs (G. -eus),d Schlange Eadvilw(o) überraschen, bestür- 
Kpivo Lilie : s ER 
Suyfe (von Buuilw) erinnerte amorapdıwvw (0) entmutigen 
an (s.L.14) Hpyilw (0) verärgern 
Nravovvroio d’Annunzio (ital. appaßwvıalo- h 
Schriftsteller) pas (07) sich verloben 
dona, rd Lied Tievwv Jenny 
’Emxonomovios griech. Schriftsteller wevräpa Heller 
n8ovN Lust, Genuß Ö1dAov überhaupt nicht, nicht 
Tunwvo (0) drucken (lassen), pub- ah im geringsten 
lizieren OLKOVOHOS sparsam 
Niroe Nietzsche evdadepopar na i 
yırasinds nietzscheanisch (depdyK) yıa sich interessieren für 
öpäna, 70 Schauspiel omöp, 10 Sport(art) 
mpwrouderopas  Obermeister dtanaprpopau i 
nelono@ (pydnK) protestieren 
(no nd) vertonen mavada Sommersprosse 
Kodopoipns griech. Komponist mpooderw 
Kappa dekapıd etwa zehn (deo’redla. 
Aupıds lyrisch pooe-) hinzufügen 
Tpayadia Tragödie ÜcTo Geschmack 
A,x. = Adyov ovuminpuvw (0) ergänzen, hinzufügen 
xapıy zum Beispiel amoxpivona, (d) antworten, entgegnen 
Nınnböpos byzant. Feldherr (963 | mAcovexrnpa, T6 Vorteil 
Dwräs bis 969) olkoyeveıa Familie 


13. Lektion 


Grammatik 


Weitere Grundzahlen, Altersangabe und Datum A 


101 &xaröv Evas, » ul, m Evo 
102 &xaro bo 

121 
122 
200 
300 


ixarbv elxocı Eve 

Exaröv elxocı dbo 

dtandara, dıanbares, dLardora 
rpraxdaroı (Tpaxöaror), 
TpLaxdcLes, Tpraxdara 

400 
500 
600 
700 
800 
900 Zvviaxdarot, -GLes, -GLa 
1.000 xEror, xlAueg, yiAıa 
2.000 00 xirıddes (Gen.: 
3.000 Tpeis yurıddes 
4.000 T&ooepeis XUlıddes 
10.000 dtxa xirıkdes 
100.000 &xaröv xırıköes 
200.000 dtaxöcıeg xılıddes 

1.000.000 Eva Exarounupro 

3.000.000 pta Exaroupbpıa 
1.000.000.000 Eva dLoexaroundpıo 
1.000.000.000.000 Eva Tproexarounupto 


TETPAXÖTLOL, -GLEG, -GLX 
TEVTAXÖCLOL, -GLEG, -OLX 
EEaxbarot, -OLES, -OLX 

Eprandatol, -GLEG, -GLA 


ÖXTAXÖGLOL, -GLES, -GL 


-48@v) 


1. Die Zahlen 2, 5—10 sowie die Zeh- 
ner 10,20—100 werdennicht dekliniert. 


2. Deklination von &vx, tpix, reooepa 


m i n 
N. dvas ui, wid Eva 
@G. Eds uräs Evös 
A.  Evav pin, pud Eva 
N. rpeic, teooepeis Tpla, reaoepn 
NV 
@. TpLöv, TESOApwv 
A. (=N.) rpelc, reooepeis 
zpla, reosepn 
3. Die Hunderter dıaxdaroı usw. 


werden wie das Adjektiv rAoboros 
(s. L. 8 Tabelle) dekliniert. 
4. Die Bestandteile der zusammen- 
gesetzten Zahlen werden dekliniert, 
wenn sie einzeln auch dekliniert wer- 
den: 
223 Menschen: Staxdaroı elxocı rpels 
&Avdpwror 
eine Gruppe von 223 Menschen: 
win öudda daxdarmv 
elxocı TpLav dvdparwv 
2544 Drachmen: dbo xıAıddes nevra- 
xöcLeg oupdvra Teo- 
oepeıg Öpaxues 
Der Wert von 2544 Drachmen: 
n dla 8bo xırıddwv 
TEVTAXÖGLWV TRPAVTE 
TEOCÄPWY Öpay Lv 
Er hat eintausend Drachmen. 
"Eyxeı xiNıeg Öpaxuec. 


5. Zur Andeutung einer großen unbestimmten Menge verwendet man: 


xuAuddes, wiRrobvix (aus ital. milione), Exarounöpıe, nupıkdes (Myriaden), öpı«, 
x&ıx, ua du6, EEnvra 8u6, gapdvra Sud, z. B.: 


Xadınxav xurıdde; &vdpwmror. 


Tausende von Menschen gingen zu- 
grunde. 


6. Beim Zählen und Nennen von Jahreszahlen verwendet man, soweit möglich, 


das Neutrum Plural: 


Me£ronoa &s 633 (EZaxdcıe zprdvra pie) 
as 3005 (tpeig xulıddes revre). 


Ich zählte bis 633, bis 3005. 
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Alter (9 Aura) 





Il6owv xpovav (£räv) elvar; 
Elva rpı@v 
elxoot 


elxocı &vög 


zpLdvra TEsodpWv xpoväv (Erav). 


Zi Mızla deraoxra Erav 
wos ras (Tlc) Krodurmploug 

. tEerkosız (K. al dmoAurmpior 
tEerkoeıs — Abgangsprüfung). 


Il&Iave 0: Mıxla 


&Envra dbo (Evevnvra Tpıöv) Erüv. 


Wie alt ist er? 
Erist 3, 


34 Jahre alt. 
Im Alter von 18 


Jahren machte er 
das Abitur. 


Er starb im Alter 
von 62 (93) Jahren. 


Datum (9 Yuspounvia aus 9 Yutpx Tag + wävas Monat). 
1. Tag (A Auepe) 


TI Auepounvia Exone (elvar) 
ahuepa; 

Ilöoss (rod unvöc) Exoue ohtepa; 
Ilöoo ro knvög Exope chuepa; 
Il6oo &yxeı 6 unvas ohuepa; 


’Avrinpoydes (dvrimpoxd&s), 
hy Acvripu, elyane (ATav) 
Swdexe, 

rpoxd£s, nv Totmv, 

elxane (hrav) Sexarpeis, 
xdEc, vhv Terdprnv, 
dexateoaepeıg, 

anuepa Exoue (elvar) Sexanevre 
(To0 unvös, Mapriov). 


Im Griechischen: 


einfache Grundzahl 
mit dem Genitiv des Monats 


Aber: 


Iinuepa Exope (nv) npoem 
(Tod unvös) oder 
anuepa elvar TpwWrounvıd. 


Welches Datum haben wir heute? 


Den wievielten haben wir heute? 
(Der wievielte ist heute?) 


Vorvorgestern, 

Montag, hatten wir den 12. (war 
der 12.), 

vorgestern, Dienstag, 

hatten wir den 13. (war der 13.), 
gestern, Mittwoch, 

den 14., 

heute haben wir den 15. (ist der 15.) 
(dieses Monats, März). 


Im Deutschen: 


Artikel, Ordnungszahl 
mit der unveränderten Form des 
Monats 


Heute haben wir den ersten. 





2. Tag und Monat (N Aue£pa xal 6 unvac) 


Zeig nöoeg yewhimxe; 
evwwhdnxe ori; 21 (elxocı la) 

"Ixvouap tov. 

ori; 16 Beradzı) Deßpouaptou 

aber: vhv npwen Mapriov. 


Am wievielten ist er geboren? 
Er ist am 21. Januar geboren. 


am 16. Februar 
am 1. März 
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3. Jahr (6 xpövos, pl. 


6 (oder or&) 1962 

(xx Evuaxdora EEnvra 800) 

‘O "Iouoriviavös Aveßnxe 

aro Ypövo r6 527 (nevrandaıa elxocı 
inte), 

Baotieuoe ano To 527 

“cs Tb 565 (nevrandaıa EEnvra revre), 
Enradn 38 (Tpıdvra Syria) ypovıx. 
 *O M£yas ’AxtEavdpos Yevundnxe To 
(ara) 356 n.X. (tpraxdoıe nevnvra E&ı 
rpd Xpıorod). 

‘O Mugue$ yewundnxe Tö (oT) 

571 .X. (nevranöcın EBdounvra Eva 
perä Kpıoröv). 

Elvar &vorEn voü 334 (Tpraxöcı« zpı- 
dvra TeooepR) ... 
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T& xpövın, Tb Eros) 


1962 oder im Jahre 1962 


Justinian kam im Jahre 527 
auf den Thron, 


er regierte von 527 
bis 565, 

d.h. 38 Jahre. 
Alexander der Große 
wurde 356 v. Chr. 
geboren. 


Mohammed wurde 
571 n. Chr. geboren. 


Es ist im Frühling 
des Jahres 334 ... 


4. Tag, Monat, Jahr (Auipe, unvac, £rog) F 
‘O Mwdued 6 B’ (6 Acbrepog) Mohammed II. erschien 
pavnxe orig 5 (Tod) ’AnpıAlou am 5. April (des Jahres) 
(00) 1453 (XUıa rerpaxöcıa 1453 vor Konstantinopel. 
revnvra tpla) unpoork army IlöAn. 
‘H Entdeon &pyıoe TA xapauyn orig Der Angriff begann in der 
29 (elxooı Evvea) (tod) Matou (Man). Morgendämmerung am 29. Mai. 

G 


Die Namen der Monate (7% övönara av unvav). Bis auf Juni und 
Juli haben die Monate zwei Formen: Eine Katharevusa- und eine 
Dhimotiki-Form. Wegen des abweichenden Akzentes präge man sich 
auch den oft vorkommenden Genitiv der Katharevusa-Form ein. 


Katharevusa Dhimotiki 
"Ixvovapıog ’Ixvovaptou Tewapns (-n) Januar 
Deßpovudprog Deßpovaptou Dießapns Februar 
Mapriog Maprtov Maprns März 
’Arptduog ’ArpıAlov ’Arpling April 
Me&iog Metou Mans Mai 
’Iovviog ’Iouviou Juni 
’IobALog ’IovAtou Juli 
Aöyousrog Adyoborou August 
Zerreußptos Zerrreußptou Zerreußons September 
’Oxraßprog ’Oxroßptou ’Oxraßens Oktober 
Nosußptog Nosyßptou Nosußens November 
Aexeußptog Asxeußptou Aexeußpng Dezember 
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Die Jahreszeiten (oi &roy&z; tod Eroug) H 





n &voun(-ıc) Frühling 
(7% Exp, Zupoc) 

od nadoxalpı Sommer 
(T6 YEp0c) 





In Klammern stehen die Katharevusa-Formen. 
d phıvörwpo(v) Herbst 


6 yeıL.avas Winter 
(5 xeınov, yeıuövos) 








Festtage (ot yıopr&c, a. £opr&c, K. ai £opral) l 


& Xpıarooyevva 

N rapanovn Tig Ilpwroxpoviäs 
n Ilpwroxpovia 

N &oprn ins “Inaravıng xal 


n£oprh ns Mnrtpas (N 2 Deßpouapiov) 


ol ’Aroxpıts 

n Kadapı Asureox 

7a KobAouun 

n 25n (elxoorn neunem) Maprlou: 
du Eoprh: roü Edayyedısod 


xat "E9vicn “Eoprn 

(N rpwrarpırıd) 
Mey&dn Hapxoxeun 

z& Meydio Zaßßaro 

n Avdoraon(-ı5) 

76 Ilkoya, } 

4 Aaron 

N Kupınan tod Ilaoya 

 Asurtpa tod Ilaoya 

7 Hpwropayız 

n Dlevmxoorn 


N 28 (eixoom dydon) "Oxroßptou 


(h pYivorwervn "Eyvicn "EoprN) 
Ta yevediıa 
N dvonaorıxn Eoprn 


Weihnachten 
Silvester 

Neujahr 

Mariä Lichtmeß und 
Muttertag (2. Februar) 
Fasching 
Rosenmontag 
Fastnacht 


der 25. März: 
Doppelfest: Mariä Verkün- 


gung . 
und Nationalfeiertag 


(der erste April) 
Karfreitag 
Ostersonnabend 
Auferstehung 


Ostern 


Ostersonntag 

Ostermontag 

der erste Mai 

Pfingsten 

der 28. Oktober 

(der Herbstnationalfeiertag) 
Geburtstag 

Namenstag 


J 


Glückwünsche (eÖy£c). Allgemeinster Wunsch zu allen Festtagen, zum 


Geburtstag und Namenstag: 


Xpövia oAd („viele Jahre ...“) 


Karts yıopres Frohe Festtage! 


Fröhliche Weihnachten, 
Frohes neues Jahr, 
Frohe Ostern, 

meinen herzlichen 
Glückwunsch! 


Kar Xproroöyevwva (vor dem Fest): Frohe Weihnachstage 
(nicht: Fröhliche Weihnachten, da dies nur an den Fesitagen selbst gebräuchlich). 
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Eöruytouevos (xal yapobpLevos) 
6 xaıvobpyrog Xpövog! 
oder 


Karde K’ebruytatuevos | Ein glückliches (und frohes) neues 


6 xaıvobpyiog Kpövog! Jahr! 
oder 
K. Eörux&c 6 Neov "Eros 
oder 
xal Tod Ypövov („und auch für das 
nächste Jahr“), etwa: Alles Gute im kommenden Jahr! 
oder 
Kain xpovie! Ein gutes neues Jahr! 
Karö Ilaoyax (vor dem Fest)! Frohe Ostertage! 
In der Nacht vom Ostersonnabend zum Ostersonntag und Ostern selbst: 
Xpıorög dveom Christus ist auferstanden. 
Antwort: ’Aindıvöc (od. Andäüc) Wahrhaft, er ist auferstanden. 
avtorm. 
K. ävlorauaı (dveammv) auferstehen 
Satzbeispiele: 


wünschen eüxogaı (mit Akk. od. Dat. der Person) 
Glück wünschen zu ovyyalpo (II suyxap6) yık (K. &ri + G.) 


Atve Ta xpövia OA (sie sagen viele Jahre der eine zum anderen.) 
6 Eyas orov Ko. Sie wünschen einander Glück. 
Xpövix roAAd, rarroü! „Und alles Gute zum Namenstag!“ 


eluyovraı T& maıdıa Tv aırrnon) toug. wünschen die Kinder ihrem Großvater. 
EöxnInxav ara naudıa 


ypovıa TOAAL. Sie wünschten den Kindern viel Glück. 
Xpövuan nord. N& Inoere etwa: Auch Euch alles Gute! 
(= daß Ihr lebet)! (Und vor allem Gesundheit!) 
Zuyxaprrnpıa Yıa ma Meinen besten Glückwunsch 
yevediıd ac (NV &oprn aus)! zu Ihrem Geburtstag (Namenstag)! 
(ich gratuliere Ihnen zum Geburtstag). 
Zäg ovyxalpo yıc nv Ich gratuliere Ihnen 
Enıruxia 0ac. zu Ihrem Erfolg. 
Tn Mey&in IHlapaoxeun yYiveraı Am Karfreitag findet die 
n repipopk tod "Erraptou. Grablegungsprozession statt. 
K 


Ordnungszahlen. Kennzeichen der Ordnungszahlen ist das unbetonte 
Element -ros für die Zahlen von 1—-19, das betonte Element -otös 
für die Zehner, Hunderter, Tausender usw. Die femininen Katharevusa- 
Formen, die in amtlichen Datumsangaben häufig auftreten, zeigen 
wegen der Länge des -n (s. Vorkursus ®) bei den Proparoxytona 
Akzentverschiebung. Es ist von praktischem Wert, sich diese Formen, 
die in Klammern angeführt werden, lautlich einzuprägen. 


1 ne@rog, n, o(v) (nparn) 5 reuntos 
2 debrepos, 9, o(v) (dsvrepe) 6 Exros 
3 rplros 7 £Bdonog (£BööuN) 


4 reraprog (ter&pmm) 8 öydoog (dyd6n) 
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9 Evaros (dvamm) 120 &xaroatög elnootög 
10 dtxaros (dexam) 121 &xaroorög elnootdg np@rog 
11 &vötxarog (Evdexdm) 122 £xarootög elnoarög Sebrepog 
12 Swdtxuros (dwderdrn) 123 Exatootög einoorög rplrog 
13 dexaros rplros (dendm tplmm) usw. 200 dtaxocıooräg 
14 $tuaros rerapros 300 TpLaxosıoorös 
15 dötxarog neuntog 400 Terpaxoarostös 
16 ötxaros Ixrog 500 revraxooıoatös 
17 dtxaros Eß$ouos 600 EEaxxoaıoords 
18 dtxaros dydoos 700 Epraxooıoorög 
19 Sexaros &varos 800 dxraxoorootös 
20 elxootöc, N, 6(v) 900 &wiaxosioorös . 
30 Tpraxootög 1.000 xıkrootös 
40 TEasoapuxootög 2.000 dLayırroorög 
50 revmxoarös 3.000 proxıkrootös 
60 EEnxoarös 10.000 dexaxıoyıkrootög 
70 &ßdounxoorös 100.000 ExarovraxıoyıkLoorög 
80 dydonxoorög 200.000 dıaxostaxıoytALootög 
90 Zvevnaoorög 1.000.000 &xaroupuprostög 
100 &xarootög 1.000.000.000 Stsexarouuupıootög 


101 &xaroorög np@rog 1.000.000.000.000 rpısexarou.uuptootög 


Die Ordnungszahl-Adverbien erstens, zweitens, drittens usw. werden im Neugr. 
durch die Ordnungszahl im Neutrum Sing. (K.), also mit der Endung -ov, 
wiedergegeben: 


TPRTOV erstens 
Sebrepov zweitens 
rplrov drittens usw. 


L 


Der Gebrauch der Ordnungszahlen ist in der Dhimotiki ziemlich be- 
schränkt. Man verwendet sie 


1. zur Angabe des Jahrhunderts: 


orov debrepo alava u. X., im 2. Jahrhundert n. Chr. 
oröv 20 alava u. X. 


2. zur Bezeichnung der zeitlichen Reihenfolge geschichtlicher Persön- 
lichkeiten gleichen Namens: 

Teapyrog A’ (6 Tlparos), Baaırebs Georg I., König der Griechen 
av 'ErrAvov (1863—1913) 

3. zuweilen zur Angabe des Datums (im allgemeinen Grundzahl): 


Zrnuepa elvar rn 28% (elxoorn 6yd6n) Heute ist der 28. Oktober. 
’Oxroßptov. 


4. allgemein zur Angabe der Stelle in einer Reihenfolge: 

Add elvaı To dexaro zplto uadnue, Das ist die 13. Lektion. 

ıö 130 uadnuea. 

Häufig gibt man die Stelle in einer Reihenfolge auch — ähnlich wie 
im Deutschen — durch die Grundzahl an (vgl. L. 7, Übungen): 
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QZuviyera orh oerlda 7 (Eprd) Fortsetzung Seite 7 
Zuvexeia dd rn oerldn 2 (860) Fortsetzung von Seite 7) 
In Zeitungen findet man fast nur die Katharevusa-Formen: 
Zuveyera eis nv Tnv (EB86unv) aedlde (Fortsetzung auf der 7. Seite) 
Zuveyeıa dr vhs Zug (deuripas) verldog (Fortsetzung von der 2. Seite) 

M 


In der Katharevusa ist der Anwendungsbereich der Ordnungszahlen 
größer. Durch Ordnungszahlen wird außer den oben genannten Fällen 


1. in amtlicher Sprache die Uhrzeit angegeben, besonders wenn eine 
weitere Zeitbezeichnung (z. B. 7s rpwiag morgens, uer& neomußptav 
nachmittags) folgt, z. B.: 

iv Inv (tplmv) Gpav uud. 3 Uhr nachmittags 

2. in amtlichen Mitteilungen und in Briefen (besonders Geschäfts- 
briefen) das Datum angegeben, und zwar in Briefen fast immer in der 
Dativform der Katharevusa, in anderen Mitteilungen meist in der 
Akkusativform. 

Briefdatum: 

’Ev ’AYHvaıs, 9) 39 (Telem) "Oxtoßptov 1962 Athen, den 3. Oktober 1962 


Bekanntmachungen, Abfahrtzeit eines Dampfers: 


&x Ileıpauös, ab Piräus, 

Tpimv, l4nv (dexdtmv ver&pmv) Abyoborov Dienstag, den 14. August 
apav Snv (öydönv) n.t- 8 Uhr abends 

xar’ ebdelav Tjvov. direkt nach Tinos. 


Bei arabischen Ziffern wird die Ordnungszahl durch die Endung ange- 
deutet. Man unterscheide: 


oröv 2ov alava im 2. Jahrhundert 
oröv 200v alava im 20. Jahrhundert 


oO 


Neben den arabischen Zahlzeichen findet sich zuweilen auch (z. B. zur 
Bezeichnung der Schulklasse, zur Zählung von Kapiteln in Büchern, 
zur Angabe des Jahrhunderts, nach Eigennamen geschichtlicher Per- 
sönlichkeiten) die altgr. Darstellung durch die Buchstaben des Alpha- 
bets, die rechts oben oder links unten einen Strich erhalten. Obwohl 
die höheren Zahlzeichen selten gebräuchlich sind, wird hier die voll- 
ständige Tabelle der Zahlzeichen gegeben, die, da das Alphabet für 
das gewählte System nicht ausreichte, durch drei Buchstaben ergänzt 
wurden, und zwar durch: 
S oriyua L xonna a oauri 
An Stelle von S schreibt man heute meist or. 
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Die altgriechischen Zahlzeichen 


Das auf einer Teilung in drei Gruppen fußende System ist aus der 
folgenden Tabelle ersichtlich: 


x RT @R 
q IR 


» 


MERKT 


” 


a0 


1 
2 
3 
4 
5e€ 
6 
7 
8 
9 


SEIZSEESS 


PSna 
Du 


101 pa’ 
210 av 
323 muy’ 
450 vv’ 
1962 ‚«AEPß’ 





Anstatt der kleinen werden auch die großen Buchstaben verwendet, 
immer zur Bezeichnung der dynastischen Folge: 


Kuvoravrivos LA’ (6 Evögxaros) Konstantin XI. 


P 


Verb. Regel zur mechanischen Anwendung des Aorists. Wie aus den 
zahlreichen Sätzen der Texte der 12. und 13. L. hervorgeht, besteht 
zwischen Datum (oder einer anderen genaueren Zeitbezeichnung) und 
der Aoristform des Verbs eine direkte Wechselbeziehung. Diese äußere, 
in der Praxis sehr nützliche Regel deckt zwar nicht alle Fälle. Die 
nächste Lektion, in der das Imperfekt behandelt wird, zeigt, daß auch 
in Sätzen mit einer Zeitbestimmung das Imperfekt stehen kann. 
Beispiele für die Anwendung des Aorist aus der 13. Lektion: 


borepa dnd Thy "Odvceım) ... Edtwxe 
yewhdnxe or& 1882 ... 


in ülliche 
re or& 1906 ... xUXxAoPÖENDE ... 


Anhaltspunkt: 


Datum 


Aorist 
or& 1910 TUrweae ... 


Ta reieuraia xpövıa dveßaue ... 
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Übungen 


a) Man setze in dem folgenden Abschnitt die passende Verbform ein und 
schreibe die Zahl in Worten: 


"Evas &vdpwros Bacavileraı amb mv dünvie al 6 yıarpös Tov 
ouußoudeder yız va (urnopa —) v& (xoruöäueı" ), xade Popk mob 
Earıaverau or6 npeßßarı va (dpxtlo) va (nerpö). 

Trv DA Nuspa 6 Yıarpös Tov pwr&: 

— Aoınöv, dxoAoüdmaoss mv ouußouAn mov; 

— Mäduore, yYıxrp& pov. (Merpü) as 22285... 

— Kat (xoruäue:); 

— "Oyı, "Hrav apa va (mmyalvo ') orö Ypapelo wov. 


b) Ergänzen Sie die Endungen und fehlenden Wörter, setzen Sie die richtige 
Verbform ein und schreiben Sie die Zahlen aus: 

1. — 25 Mapr- oi "Erdnv- Eopral- dunAt) Eopr-. °H ua elvan 6 — 
ns Georöxou. Elvaı rod (xareßalvo) 6 KyyeAos oryv Tlapdev- 
Mapola xal — elne: 

«Xaipe, xexapıroutvn Mapta, 

6 Küptog nerk Zod ...» 

Adr- elvaı — Ipmaxeurix- “Eopr-. — ÜR- eivaı — "Edvix- “Eopr-. 
Tav Auspx an 6 1821, oi "ERnv- (Aaußavo) rk örix Yıc va 
(edevdepwvo). 

2. T- 28- Oxrwßp- 1940 81- — "EAAnv- (anxavona:) a&v Evas &v- 
Ypwreog, yıa va (drepaonilo) nv Y- T- narep- rouc. — ’Exdp- r- 
"EIAAS- elyav ampbkeı Türe EEapvınd T- rröken-. 


c) Lesen und schreiben Sie alle nachstehenden Zahlen in Worten: 


1. ‘O nimduouös hs "ERAdKSog rob Eyeı Ertaom 132.562 terpayavırd 
xıMöperpx elvaı 8.400.000 xaroıxor. 

"Oros 6 rAndvouös rs 'ERadog elvaı worpacuevog ot 11.000 auv- 
orxıon.odg ob Anoreroüv (51, Tausend) xoıvörmres xal 218 Önouc. 


2. Tıa mv xaddrepn Stotanen, Ann "ERAada elvar Sraıpeuewm o& 
50 Nopoüs xal oro abrodtolxnro Stauepioua tod ‘“Aylou "Opouc. 
‘O Nouds dtarpeirar oe Errapyies. Oi nörsıs nal Ta Ywpıd Aroreoüv 
Snuoug N xoıvörmtec. 

‘O Inuos elvaı dtoınrinn nepipkpera ob Eyeı navo Arc 10.000 xar. 
(oder &va rav 10.000 xar.). 

Zrmv "ERMASa ürrapyouv 74 nödeız ne rAndVoud av Arcd 10.000 zer. 


3. ‘O nAndvouds is Zrepekc "ErRddog elvar 2.170.000 xaroıxot. 
*H nuxvöryra Tod nAnduonod elvaı 91 xaroıxoı oE Kate Terpaywvırd 
XıAröuerpo. 
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*H Exraon roö Nouod ’Arrıxng, rod draıpeitar a8 6 Erapyies, 48 4 
nous al 98 xorvörmres, elvar 3.805 Terpaywvırk XıRıöuerpa. 

4. *H &xraom rüv "Epravnowv elvaı 2.237 terpaywvınd Xırıöuerpee 
aa 6 nAnduouös roug 229.000 xdrorzor. “H nuxvöormyra od nAndU- 
ouod elvaı 102 xaroıxoı GE KAdeE Terpayavırö Xılıöuetpo. 


d) Man ergänze die fehlenden, durch Anfangsbuchstaben angedeutetan Wörter 
und schreibe alle vorkommenden Zahlen aus: 

1. W’adr& ta x..., Töv do xal 5o u.X. alöva, Eye neyaan dvaotd- 
zoom orö Punaixd xparoc. II... Auol, zo repiooötepo T..., tr... 
T& obvopa, r6ö Aobvaßrn xal rö Pfivo xal un... orig Enapyiss rüs 
abroxpartoplac. 

2. *O "Iovorwviavös dv- ot %... 6 527, army dpxn Indadn tod 
6ou alava u.X. 

3. ‘*H Maxsdovinn Avvaoreia &... oro dp... 194 xpövix, dreo 
867 — 1061, SnyAasdn röv 90, 100 xal llo&.... Zroüg 3 adrolg &..., 
idıairepa 6 100, 9% Bulavrıvn Abtoxparopia Epdaoe och neyadbrepn 
ns Aaurpömre. 

4. Tr Maxsdovich Auvaoteia t... töpuos 6 Baotieıog A’ 6 Maxedav, 
TOO N... Kubppwrog, KAAK PAvnxe road rpaxtıxög zul Exußepvnoe 
nad To xpkros. Adröv dLedegdn 6 Yıöz rou, Atav ZT’, od Tov 
elnav Lopd, Eneıön Avridera orov narkpa Tou abrög elye uadeı ToAAK 
YPApBHATa. 

5. ’Anö rov 1lo alava ueyado u... ns M... ’Actas Ekouolalav 
ol Leirloüxot. 

6. And Tore, SnAadn dnö rhvd&... rod l4dov.a..., T6 OIwavızd 
xp&ros neöxode rbco YpnyYopa, 500 dev tö Baleı 6 voüs tTod.d... 

7. Zroö IE’ öuos aiava root "ErAnves Aöyıoı Kpxıoxv va unyoivouv 
ormv 'Irodie. 

8. Ira 1448 netave 6 abroxparwp "Inavung 6 H’xald... or6$... 
6 AdeApös Tou, 6 Koavaravrivog LA’ 6 Iladaıodöyoc. 

9. ‘H ’Avayevunon E... orb 150 xai 160 alöva. 

10. Tö 150 aiöva ol Yadacaıvol is E... Kpxıoav v& xavouv neyaAK 
akldın. 


e) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 

1. Der Frühling. Er dauert drei Monate, vom 21. März bis zum 22. Juni. Es 
ist die Zeit (&roxN), in der (nob) die Tage länger werden. Die Sonne wärmt 
immer mehr, und die Pflanzen blühen. 

2. Der Sommer. Er dauert drei Monate, vom 22. Juni bis zum 23. September. 
Die Sonne geht früh auf und spät unter. Es ist die Zeit mit den langen und heißen 
Tagen, (die Zeit) der Ernte, der Ferien und der Reisen. 
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3. Der Herbst. Er dauert drei Monate, vom 23. September bis zum 22. De- 
zember. Die Tage werden kürzer, und die Nächte werden länger. Es ist die Zeit 
der Weinlese, des Schulbeginns, der ersten Regenfülle und der Aussaat. 
4. Der Winter. Er dauert drei Monate, vom 22. Dezember bis zum 21. März. 
Es ist die Zeit der Fröste und des Schnees, des Weihnachts- und des Neujahrs- 
festes (Ubers. der Weihnachten und des Neujahrs). 

Il&poruia (Sprichwort): @&pog — rpbyos, rökewoc. 

(Sinn: Ernte und Weinlese dulden keinen Aufschub.) 


f) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


Georgs Familie zählte die Nachteile seiner Verlobten auf: 

— Erstens hat sie keinen Heller, zweitens ist sie überhaupt: nichtsparsam, drittens 
interessiert sie sich für keinen Sport, viertens hat sie Sommersprossen, fünftens 
liest sie dauernd, sechstens kleidet sie sich geschmacklos. 

— Das stimmt, entgegnete Georg. Aber siebtens hat sie keine Tante, achtens 
hat sie keinen Onkel, neuntens hat sie keine Schwester, zehntens hat sie keinen 
Bruder, elftens hat sie überhaupt keine Familie, die mich von morgens bis abends 
anmeckert, und zwölftens werde ich Jenny nächste Woche heiraten. 


g) Aus dem Leben des Herrn Soundso: — Er wurde am 14. Juli 1879 in Athen 
geboren. Er verliebte sich zum ersten Mal am 1. Mai 1895 im Alter von 16 
Jahren, zum zweiten Mal am 2. Juni 1896. Er verlobte sich am 21. November 
1902 und heiratete am 13. Januar 1910. 

— Und wann starb er? 

— Er ist noch nicht gestorben. Er lebt noch. 

— Und wieviel Jahre ist er jetzt alt? 

— Ich will mal nachrechnen (= laß, daß ich rechne)! 

— 1910 war er 31 Jahre, 4 Jahre später, bei Ausbruch des ersten Weltkrieges 
(oder: als der erste Weltkrieg ausbrach), ging er ins 35. Lebensjahr. Ende des 
Krieges war er 39 Jahre alt. Im Jahre 1939, bei Ausbruch des zweiten Welt- 
krieges (oder: als der zweite Weltkrieg ausbrach), war er 60 Jahre. Seitdem sind 
25 Jahre vergangen. Also ist er heute 85 Jahre. — Du bist wirklich ein guter 
Rechner (= Wirklich, du hast mit Raschheit gerechnet). 


h) ’Aravrfiore orig Anökoudeg Epwrnasız 9) suuninp@ore tig 
ppaosız (Biene 76 120 nadmue): 

1. Ilöo« ypövia xaroıxeita 7 "ERAKda And tous "EAAnves; 
2. Kat norol THv XaroıXoücav rplv; 
3. Arco roLobg dventuydmxe 6 kpyatos "EAAmvıxög roAttiopög; 
4. Le nord uepn is 'EMadas sadmkav.... 
5. Ti öpetXouv ot "Erinves aröv Meya ’AreEavöpo; 

[... mv Amin tod ....] 

Le (eig) noLobg brodovAWdmKeav; 

TE iSpuoav Uorep«; 

8. Ilöre Eneoe 7 KovoravrıvooroAn; 


u 
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9. Ilöre Exavav ot "ErAnves 7n Meyarn "Erinvurt ’Eravaoraon; 

10. Ilös Arav 76 np@ro EAAyvınd Xpdrog, rod oynuariornxe; 

11. Ilöre &va9yxav va “Epravnoa ut mv "ERKSK; 

12. Kal Ev xouudrı is "Hreipou uE npwredouon .... 

13. ‘O röreuog n& robg Tobpxoug xal robs BouAyapous duhpunoe 
AND 2... 

14. Ti Zyıve 7ö 1920; 

15. Kal 16 1922; "And nod TAYav ol rpdopuyss; 

16. Ilöre rortunoav oi "ErAnves u& Tobs Tepuavoug al Tobs 
’Iradobs; 

17. Tlög dvrsöpacav ol "ERAnves; 

18. E£pere, nöre Evadyaav rk Audexkvnoa ne nv '"ERMKS«; 

19. N& näs sihte pepıxa Aöyın Yıa TOV Xapaxrıpa TÜV anuepLv@v 
‘ErrnNvov. 

20. ”Oxı 8X01 ol "EAAnves Loüv Evrös rov ouvöpwv Tod EAANvIXod 
xp&roug. Iloü Coüv; 

21. Ilög Akte or& &XAnvıra& Auslandsgriechen ; 


zu a/ 


Baoavilw (o-or) quälen / dümvia Schlaflosigkeit / perp@ (äs'no) zählen / dxoAovds 
(eis, äs'no) v/t. befolgen 


zu b: 


öwmAös, K. dumAods, -n, -oöv doppelt / @eoröxos, 7 Mutter Gottes | dyyeAos Engel | 
mapdevos, 7 Jungfrau | kexapırwuevos K. gnadenvoll / era + (K.) G mit | dpmokevrı- 
«os religiös / Edvixös national / ömio Waffe / Ömepaomilw (0) verteidigen | Exdpos 
Feind [ elxav unpV£eı (sie) hatten erklärt / e£advıra Adv. plötzlich / yy(s), 7 Erde 


zu c! 


mmdvouds Bevölkerung / Exraom(-ıs) Ausdehnung / rerpaywvırö xıÄıduerpo Quadrat- 
kilometer / popaopevos o€ geteilt in / owvowıonös Ortschaft | kowsrnral-rns) Ge- 
meinde / öjuos Großgemeinde / dtwoixnon(-ıs) Verwaltung / dtarpenevos ae eingeteilt 
in | aurodoixnros sich selbst verwaltend / dtauepıopa, 76 Bezirk | "Ayıov ”Opos der 
Heilige Berg (Athos) / d&tonrıcn wepıdepeia Verwaltungsbezirk / wurvornra(-rns) 
Dichte / ’Arrın Attika 


zu d: 


Graordrwon(-ıs) Erhebung, Empörung | pwpaixos römisch / 6 wepıiocörepo meistens 
/ Aovvaßns, 6 Donau / Pjvos Rhein / kaxedovırds mazedonisch / idiairepa Adv. beson- 
ders / Aaumpöornra (-rns) Glanz / övvaoreia Dynastie / auöpdwros ungebildet | kußepvo 
(äs‘n0) regieren | duadexopar (xU/dre-) v/t. nachfolgen / vodos weise; Su. Weiser, Ge- 
lehrter / avridera o€ im Gegensatz zu / elxe nadeı hatte gelernt | &£ovlıdLw (0) (be)herr- 
schen / ZeArlovxos Seldschuke (Angehöriger eines türkischen Stammes) | odwpanı- 
«ös ottomanisch / mpoxdarw (J) gedeihen, sich entwickeln | 6 voös Tod dvdpwmov Tö 
Bädeı man kann es sich vorstellen / Aöyıos Gelehrter, Literat / abroxparwp (a. -ropas) 
Kaiser / dvayevunonl-ıs) Renaissance | daAacaowöds Seefahrer 
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zu e: 

dauern dıapr& (eis’eo/din-) | länger werden peyaluvw (0) | wärmen Zeoraivw (av'ad) 
/ Pflanze durö | blühen avd@ (eis-no/nwd-) | aufgehen avareAAw (TeıA/ave-), Byalvo 
/ untergehen ödw (0), Baoıdleiw (evo, eh) | Ernte Hepionds, Fepos, 70 | kürzer werden 
pirpaiva (av, ww) | Weinlese rpuyos / Schulbeginn avoıypua ray axodeiwv | Aussaat 
oropd, | Frost mayos | erste(r) Regen mpwroßpöxı, 6 (mst. pl.) | immer mehr öAo kal 
mid moAU 


zu f: 


aufzählen apadıdlw (o/apa-) vgl. 11 G. / Nachteil keioverrnua, 76 | Verlobte dppaßw- 
vıaorırıa | das stimmt! adro elvar owars! | Tante Hein | anmeckern yrpırıalw (0) | 
kommend- epxöpevos | heiraten mavrpevonas (evr) 


zu 8: 

soundso raäde / sich verlieben &pwrevona: (evr) | später apyorepa | Ausbruch &vapfn 
(-ı5) | ausbrach e£eppayn K. (von Expnyvöouaı) | ins ...te Lebensjahr gehen rar@ 
(äs, eisno'nd) ra.. + Grundzahl | also Aoındv | Raschheit oßeAroovvn 

zu h: 


obeilw (dei/w-) schulden, verdanken / drAwon(-ıs) Verbreitung / avrıdpa (ao/ävre-) 
reagieren 


14. Lektion 


T& Ev8o&a xpövia Tg Abtoxparopias 


Ira xpövıa vis Maxedovixis Auvaszeias n "EAAnvirn Abroxparopia 
Nav rAoboıa xal Suvarn. "EEovolade nad Ankpavres yÜpes ornV 
’Avaroid xal orh Adam, eixe noAA& nAoum xal duvard orparb xal 
oröXo. 

*H IlöAn raw T6re neyarn noAıtela x’ np@m &uropıcı Kyopk To 
xöou.ov. And rig reoaepeis Anpes TYs Ys nabedorrar TA Europebuare. 
’Au£trpnra xapaßıa uravoßyaivovv oT& Aruavıa ng ral KA Kpa- 
yueva Exravav Saas uE TA KXaTdprıa Toug. IN Grepık neydAoı Öpönor 
nv Evavar uE Tis ruıd naxpıys yüpes, neE Tic ’Ivdtes xal mv Kiva 
army ’Aoia, u& mv Adorpia xal Mn T epuavia army Eöparn. ’And 
vis ’Ivdleg Epeovar TApwuarınd, ra Ava bpasuara Hal TA TTOAUTIUN 
nerpädın, and ryv Kiva ra nerakork, An’ın Zvpta TR yuodıxk al 
Ta yıloxevenra KENd, ann Pooota ra Yovvapızd, Tb orräpı xal 
76 yaßıspı. °H loan 9 Idıa elye ev replonun Broumyavia ns, Ta 
roanoGaxougeve ueradord ns, Ta bıRododkeurx damuınd xal 
xpvoapıxd ne. 

Mioa orig Jorwrss Kyopts is IlöAng zwıorar &reıpo nAidog an 
am’ris dvd nepits Avormav neydAa al nAouoLooTöALoTa nayalız, 
poprwueva ne dAx tk rad Tod xoauou. IIıö rEpax rneiwpıes ArodmxEs, 
Ta nadoxrioutve reerpıva yavıa, TOD WEPLNA oWLovraL GG ONKEPR, 
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xonoluevav yıı va YuAdyouv zig roAbrıuss rpaudreiss. Lrmv Kyopk 
ng IlöAng ovvanavrıovrav Europo: An’öres tig yapes, BovAyapoı uE 
”Apaßes, ’Ivdot ne Poaooug, Eavdol T’epuavot u& uabpoug rrs ’Appıxnc. 
*H ueydAn nodırein aAniawdrar orig nAayıks Tv Abpwmv ms, OLyo- 
»ar&ßaıwve or’&xpoyıdiıa Tod Kepariou xal too Mappap& xal par- 
tale nephpavn u& Ta ducrpnra naumavapık al mobs TpoUAADoUg, LE 
za naAdrıa nal is rrÄRTEleS TrG. 
Tö Bulavrıo o’abr& T& xpövia elye Gopols xal Ypaunarıopevoug 
dooug xaık Mar xapı. Abroi uelerodcav r& Bıßila av dpxalav, 
7% Öldacxav aradg veoug, al xaAöyepoı tk dvriyoapar xal T& pölayar 
Ta novaorhpıa. Ü’abroog Xpworoüne, TOD Eueive lau uE oNnEep« 
TINICS And T& noAdTLuR suyypkunara TÜV Kpxalmv. 
Oi Eevor davualar zöv rAodro xal 76 neyadelo ng IöAng, Yıarı 
röre 4 Ebponn Arav nord niow xat 4 Bulavrıwvn Adtoxparopia 7) 
TLö TOALTISUEW XÜpax TOD XöatLou. 
NR entnommen dem Schulbuch für die 5. Volksschulklasse mit dem 
itel: 
Meosawwvıxös "ErAnvıauds Tod A. Aadapov zai A. Kopıabonodkov. 
’Enödosıs «’Artiavridos », Er ’Adrivaıs 1950. 


Vokabeln 
öuvards stark; möglich | orepıa = oreped 
amepavros unbegrenzt, ö mio narpıvös der entfern- 
unendlich teste 
mAodros (n|pl. mAourn) Reichtum "Ivdies, ol od. ’Ivdia,n Indien 
orpards Heer Kiva China 
orökos Flotte Adorpia Österreich 
IIoın Abk. für Kon- | dpwparıröv Parfum, 
stantinopel Riechstoff 
ayopd Markt, Platz Awös leinen 
äkpa Ende; Ecke moAdrıuos kostbar 
ya Erde, Welt merpddı Juwel 
palevonaı (evr) sich versam- keTafwrö Seidenstoff 
meln Zupia Syrien 
Auerpmros unzählig yvalıxd, Ta Glaswaren 
kapaßı Schiff Yuokevrnros fein gestickt 
urawoßyaivo (s. L.1]) ein- und aus- | yovvapıza, ra Pelzwerk 
gehen; ein- arräpı Weizen 
und auslau- | xaßıapı Kaviar 
fen nrepidnuos berühmt 
dpayyevos (von apalw) vor Anker lie- | koouofakovonevos weltberühmt 
gend (Anker | YuAodovdevros fein  gearbei- 
werfen) tet 
kardprı Mast donuukd, Ta Silberwaren 
xdvo Ödoos pe einen Wald xpucadırd, Ta Goldwaren 
von ... bilden | YoAwrös gewölbt 
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ämeipos unendlich; un- | owyoxareßaivu sanft abfallen 
absehbar (s. L.ID 
kıvoüpar sich bewegen, | axpoyıakı Küste 
sich regen Keparıos Goldenes 
mAndos, TO Menschen- . Horn 
menge Mappapas Marmarameer 
pepid, Seite sdavrdlw (£) aussehen 
nAovawordAcros reich ge- mepjdavos stolz 
schmückt kapmavapıs (-peio) Glockenturm 
kald, rd die Güter TpodAos Kuppel 
payali, ro Geschäft, La- | raları Palast 
den BuLavrıo Byzanz (als 
doprapevos uE beladen mit Stadt od. 
(von dopravw) Staat) 
mo mepa weiter Yypapparıonevos Hochgebil- 
meAwpıos (-ıa) riesig dete(r) 
anodmn Lager, Maga- | öoos soviel wie 
zin Kanıd hier: keine 
kaAokTianevos gut gebaut, (s. L. 17) 
stabil peieri (äs'no) studieren 
merpwos steinern dödorw (E-x0) in etw. leh- 
xavı Herberge, La- ren 
gerhaus kaAöyepos Mönch 
xpyoıpedo (eva, e) oe dienen zu avrıypadw (F"br) kopieren, ab- 
od. yıa schreiben 
$dudarrw, BuAdyw (£’xr, aufbewahren novaorıjpı(lor) Kioster 
Impf. pöAaya) Eneive hier: blieb er- 
mpandreia Ware halten 
"Apadk (G. -aßos, pl. Araber mAjdos damo A eine Menge 
"Apaßes) ioa ne bis 
’Ivöös Inder ovyypapypa, TO Werk 
Pöoto)os Russe neyakeio Größe 
Eavdös blond 6 mıö moAıropevos der zivilisier- 
mlayıd Hang (des Ber- teste 
ges) eoamwvırds mittelalterlich 
Addos Hügel “Eimviouös Griechentum 
Grammatik 
Bildung des Imperfekts A 


1. Das Imperfekt wird vom I. Stamm gebildet: & -yogap-a ich schrieb 


2. Die Endungen des Aktivs entsprechen denen des Aorists. Die Ver- 
ben der zweiten Konjugation haben zwischen Stamm und Endung das 
Element [-us-] (Infix): &yar-oöo-x ich liebte. 

3. Die Regeln für die Setzung des Augments sind die gleichen wie für 
den Aorist. 

4. Das Passiv des Imperfekts hat besondere Endungen. 

a) Die Endungen der 1. Konjugation sind in der Umgangssprache der 
Gebildeten im allgemeinen einheitlich. Einige Schriftsteller, z. B. Ka- 
zantzakis, weichen in ihren Werken von diesen Formen ab. 


12* 
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b) Die Endungen der 2. Konjugation haben verschiedene Varianten, 
die durch die Schulgrammatik allmählich vereinheitlicht werden. 


Die schwankenden Passivendungen in dieser Konjugation haben dazu 
geführt, daß bisweilen die Katharevusa-Formen verwendet werden. 


Endungen des Imperfekts B 






2. Konjugation 
-'"Usa 


1. Konjugation | 2. Konjugation* 


-'omun 


1. Konjugation 















-& 
-£8 -"uses -'osun 

-8 use -'otan 

-ame -'usame -'omaste 

-ate -"usate -'osaste 

-an (-ane) -'usan(e) ‘“ondan | -'ohdan 





Die Endungen der 2. Konjugation haben im Imperfekt Passiv ein 
j- (-jomun) usw., wenn die passiven Präsens-Endungen dieses j- auch 
haben. Es ergibt sich folgendes Verhältnis: 


* 


2. Konjug. Präsens -jese -as8 -ise 
Imperfekt -josun -osun -osun (-josun) 





Übersicht über die Formen des Imperfekts der 
1. und 2. Konjugation Aktiv und Passiv C 

























1. Konjugation 2. Konjugation 1. Konjugation 2. Konjugation 
















ich sah ich liebte ich wurdegesehen | ich wurde geliebt 
EPiena Ayaroücı Bienöpouv Ayanıöuouv 
EBienes Ayanoüoeg Pienröcouv &yanıbaouv 
EBierne &yaroüce Biendrav dyarıörav 
Bieraue Kyanoboane Bienöuaore Ayanıöudore 
Pienare Ayanobsate Biendoaote Ayanıdoaote 
EPierav Ayaroloav BAerovrav Ayanıövrav 
(BAErave) (dyamovyoave) 











Diese Formen 
dringen auch in 
die Katharevusa 
ein. 
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Varianten der Imperfektformen: D 


1. Verben der 1. Konjugation, deren Stamm auf Vokal endet, schalten 
oft ein -y- zwischen Stamm und der Imperfekt-Endung Aktiv und 
Passiv ein, z. B.: 

&xoua, äxouyx ich hörte 
fast nur dxouyörav er, sie, es wurde gehört 


Exiaıa, Exiaıya ich weinte (von Auto, xAatyao) 
&xara, Exaıyx ich steckte in Brand (von xalo, xaiyo) 


2. Die 2. Konjugation bildet das Imperfekt zuweilen von einer Form 
auf -ay- unter Fortfall des Infixes [-us-]: 


ich liebte 

Kydrraya Kyardyane 
dydnayes AYandyate 
Aydraye AYanayav 


Häufiger trifft man diese Formen bei rerö (&s' E’ayr) fliegen; werfen, 
„schleudern“: neraya, nerayes usw. 


3. Von den folgenden Passivformen, die sich nur in den letzten Be- 
standteilen von den obigen unterscheiden, ist besonders die längere 
Form der dritten Person Plural in Gebrauch: 


ich wurde gesehen ich wurde geliebt 
Bieröu.ouve &yarnıöouvar 
Bierdoouve Ayanıdaouva 
Bienösrave &yarıörave 
Bieröuaorav Ayanıöuaarav 
Biendoaorav Kyanıdsactav 
— Plenövrovcav — dyanıövrouoav, KYanLobvrav 


4. Inden Werken Kazantzakis’ findet man bei den Verben der 1.Kon- 
jugation die besonders auf Kreta gebräuchlichen Formen: 


ich schämte mich 


vrp£nouu.ouv VTPETOUL.XOTE 
vrp£noucouv vrpenobongre 
vrpenouvrav &- = — vrpfrouvrav 
Die Gruppen der 2. Konjugation im Imperfekt Passiv. E 
Die ase-Untergruppe hat -6uouv usw.: 
KXoLLLöLoUV ich habe geschlafen 
goßön.ouv ich habe mich gefürchtet 
Yuuön.ouv ich habe mich erinnert 
Aurrö.ouv ich habe bedauert 
ferner: Zyyvönouv ich habe garantiert 


xpeuörav es hing; auch: xpeuörav 
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Die Endungen der ise-Untergruppe schwanken zwischen -öuouv und 
-töuovv. Die Schulbücher bevorzugen jetzt -öuouv, z. B.: 


dunyöpovv ich habe erzählt 
ki öLouv ich habe nachgeahmt 
TrEPLTOLÖHLOUV ich habe gepflegt 


ebyapıroroüun: ich bin erfreut, ich freue mich hat ebxapıoriöuouv, weil es edxa- 
proritun, gibt. 


Von der ise-Untergruppe werden wegen der noch herrschenden Un- 
sicherheit im Gebrauch der Dhimotiki-Endungen auch die Katha- 
revusa-Formen verwendet, ohne daß allerdings immer das in der 
Katharevusa erforderliche Augment gesetzt wird. 


ich war erfreut, 
ich habe mich gefreut 


euXApLsTOUUNv (NÖxapıoro'unv) EOXAPLGTOUNEIE 
euXAapLoTEIGO ebxapıoreiche 
ebxapıoreito EÖXAPLOTODYVTO 


F 


Die Imperfektformen können ohne Schwierigkeit aus dem I. Stamm, 
dem Stamm, der im Wörterbuch erscheint, gebildet werden. Man 
merke sich besonders zwei Formen: 


ich wollte Aor. 
es war (vorhanden) Aor. 
(mit innerem Augment) 


AI“ 
Örfjexe 


(HIEAno« 
ünnpge 





Einige Beispiele. Zum Vergleich sind die Aoristformen hinzugefügt. 


&xou(y)a ich hörte EXoUoR 

Excdeıves du schlossest Exdeıoes 
Eprauly)e er hatte schuld Epraude 
Avolyaue wir öffneten AvotEaue 
SouAsuare ihr arbeitetet SouAeihare 
GUvWdcuav sie begleiteten GUVWÖELGAY, 
(E)ouvvödevav (E)ovvöderhav 
uroüc ich sprach uiNoX 

Coüoss du lebtest Elnoss 

Yelolce er lachte usw. vYelace 
EpxöpL.ouv ich kam da 
brrodexöcouv du empfingst brodsyrnaxeg 
paıvörav es schien gpAynxe 
dvapwrıöuacre wir fragten uns AVAPOTNNTHRaLE 
XxououpLöoaoTte ihr gähntet XASULOVENINKATE 
TouALövrav sie wurden verkauft novAndnxav 
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G 
Funktion des Imperfekts. Das neugriechische Imperfekt bezeichnet eine 
wiederholte, gewohnheitsmäßige (— — —) oder eine fortdauernde 


Handlung (—) in der Vergangenheit. 

Dem neugr. Impf. entspricht im Deutschen, wie aus den unten- 
stehenden Beispielen hervorgeht, ebenfalls das Imperfekt. Um das 
neugr. Impf. richtig anwenden zu können, muß seine Funktion näher 
beschrieben, durch Beispiele erläutert und das Verhältnis zwischen 
Aorist und Imperfekt verdeutlicht werden. 

1. Das Imperfekt beschreibt Zustände und Gewohnheiten in der Ver- 
gangenheit. Ein gutes Beispiel dafür liefert der Text dieser Lektion, 
dessen Inhalt eine Beschreibung Konstantinopels im Mittelalter ist. 
2. Durch die Schilderung im Impf. wird oft der Rahmen für Ereignisse 
vorbereitet, die im Aorist berichtet werden. Das Impf. beschreibt die 
Bühne; durch den Aor. kommt Bewegung in das ruhige Bühnenbild. 
Betrachtet man die im Aor. berichteten Ereignisse, Handlungen und 
Tatsachen als die Hauptsache, dann kann das Impf., das nur eine 
Beschreibung gibt, im Vergleich zum Aor. als sekundär betrachtet 
werden. Beispiel: 


Das Bild vermittelt Beschaulichkeit: Symbol: (—), (—) »»» 


Mı& gop&, ornv Xapdıd ob Einmal, tief im (Herzen des) Winter(s) 
yeruava, ETEPTE TUXvd Xıövı. fiel dichter Schnee. 
‘O oüpavög Zuorale Der Himmel war wie (wörtl.: ähnelte) 
yYeudrog donpa mo0- voller weißer Daunen, 
rovAa, rob axenalav die bedeckten 
AHöpußa m yi. Mia Baatiıc- lautlos den Boden. Eine Königin, 
00, nadrouevn arıv &Bevivn sitzend auf (ihrem) elfenbeinernen 
roAUdp6VvX, KEVTODGE. Thron, stickte. 

In das Bild kommt Bewegung: (‘) (*) (‘) 
Zhxwoe ri udrıa, va noıtdEn Sie hob die Augen, um zu schauen 
Td yıövı, Tod Emepre den Schnee, der (langsam) fiel (vgl. He), 
x’ Beröva is Eeipuye und ihre Nadel entglitt ihr, 
aa TpunNGE To SayruAö Tag. und sie stach sich in den Finger. 


Zusammenfassendes Symbol: (—) (—) usw., (*) (*) (*) H 
Folgende äußerliche Merkmale erleichtern die Anwendung des Imper- 
fekts. Es steht 

a) in einem Hauptsatz, der Zeitbestimmungen enthält wie z. B. jeden 
Tag, den ganzen Sommer, damals, vor dem Krieg, es war einmal: 


K&9e Bpddu 6 Ilıorög &Byaıve (— — —) Jeden Abend ging Pistos (der Hund) 
arıv Eimropra xal Treplpeve hinaus an die Haustür und erwartete 
(— — —) TövV rarepa. den Vater. 


Symbol: (— — —) 
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"Oxo 76 xaroxaipı Eurtvoüca Den ganzen Sommer wachte ich um 
(— — —) orig E&ı. 6 Uhr auf (d.h. jeden Tag). 
Symbol: (— — —) 
Ir ’Adıya Goboav (—) röre In Athen lebten damals viele 
roAAol Gopol dLöKaxakot. weise Lehrer. 
Symbol: (—) 
Ilpororsuinösg (od. -x&) Vor dem Kriege lebte ich in 
Goüca (—) army ’Adnva. Athen (die Zeit ist unbestimmt). 
Symbol: (—) 
Kovra a’Eva neydio dos In der Nähe eines großen Waldes 
Toüce (—) uı& Popa Evas Praxds lebte einmal ein armer Holzfäller mit 
EuAoxdrrog uE Th Yuvalzıı Tou seiner Frau und seinen beiden Kindern. 
xal ra Sbo ou rradıd. 
Td Ayopaxı T6’Reyav (—) Xaüvs Der Junge hieß Hans und das Mäd- 
xal ro xopıradaı I’xp£re. chen Grete. 
Symbol: (—) 


b) in einem mit während (zeitlich) oder einer anderen gleichbedeuten- 
den Konjunktion eingeleiteten Nebensatz. 


"Evo 5 "Hpdmieıos Bproxörav Während sich Herakleios (610—641) 
(—) vaxpız and vnv 1lörn, ot fern von Konstantinopel befand, ver- 
Il£poes ouvewvondnxav(-) u& robs ständigten sich die Perser mit den 
"Apußes. Arabern. 

Symbol: —— 


c) in einem Relativsatz, der kein neues Ereignis meldet, sondern Be- 
kanntes wiederholt (vgl. Punkt 2, zweiter Abschnitt: „der Schnee, der 
herniederfiel‘‘) oder das Bezugswort näher charakterisiert, z. B.: 


"TVarep’erd role ypövıa nedave (-) Nach drei Jahren starb Murat II, 


6 Moupar 6 B’ xai und 
Eyıve (*) goUATKvog 6 es wurde Sultan sein Sohn Mohammed II., 
Yıög Tov Mwdue$ 6 B’, Eva ein stürmischer Jüngling von kaum 
Öpunrindg veog nörıg 21 21 Jahren, 
(- Evög) xpovav, ob der den Kampf und den Ruhm 
ayanolce (—) zöv röieuo xal liebte. 
vn Ö6ER. 

Symbol: (-Z—) 


In zeitlichen mit örav, adv als eingeleiteten Nebensätzen steht mei- 
stens der Aorist, weil ein neues Ereignis gemeldet wird. Im Hauptsatz 
steht das Imperfekt, wenn dadurch der Hintergrund beschrieben wird, 
vor dem sich die neue Handlung abspielt. Dieses „Zeitenschema“ ist 
das gewöhnlichste: 
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a) 
"Oroı ahravav (—), Alle schwiegen (od. genauer: 
verharrten in Schweigen), als 
drav &Eapva plötzlich (!) ein Kanonenschuß 
dnobornxe (-) Evas rnupoßortauög. gehört wurde. 
Symbol: (— :) 
Enutpwve (-—), 6rxv Es wurde Tag, als wir den Gipfel 
gprdoane (—|) oTh3 XoppN Tod des Berges erreichten. 
Bovvos. 
Symbol: (—1_) 


b) Durch den Bedeutungsgehalt der Verben kann jedoch eine Um- 
kehrung des obigen Schemas nötig werden, z. B.: 


"Orav Eninolalav (- - -) Als das Weihnachtsfest näher kam 
ra. Kprorouyevvo, (d. h. mit jedem Tag), 

Eypaıbe (*) Eva ypduua arn schrieb er seiner Frau einen 
yuvalxıı rou. Brief (d. h. einen Brief an einem 


bestimmten Tag). 
(Vgl. hierzu auch J.) 


J 


a) Der Sinn des neugr. Imperfekts muß im Deutschen zuweilen durch 
ein passendes Adverb verdeutlicht werden. Auch die Wahl des deut- 
schen Verbs ist von entscheidender Bedeutung. 


b) Das neugr. Impf. kann modale Kraft haben, d.h., es muß im Deut- 
schen ein passendes Modalverb (können, müssen, wollen, sollen, mögen) 
ergänzt werden. 


Das folgende Beispiel schließt sich an das letzte Beispiel unter Ha) an: 


ZIravıa elyave vü püvE Kadd Selten hatten sie etwas Gutes zu essen. 
Yat. 

Kal oav Eneipre reiva Und als dann noch eine Hungersnot 
oTövV TOnO, ins Land kam, 

Tepvodoav w’Eva mußten sie mit einem Stück 
xouudrı Eepd dont. trockenem Brot auskommen. 


u. mie Übersetzung entspräche nicht dem Sinn des neugr. Originals oder klänge un- 
eutsch: 

„Und als eine Hungersnot ins Land fiel (das entspräche einem neugr. Zreoe, weil man bei fallen 
an etwas Plötzliches denkt), kamen sie mit einem Stück Brot aus (unklar!)“. 


Nöuiles rag Yrave Avon. Man konnte glauben, es sei Frühling 
(wörtl.: Du glaubtest, daß Frühling 
war). 

NIEra ich möchte (wörtl.: ich wollte) 


(vgl. 9 a.) 
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K 


Durch die Partikel 94 mit dem folgenden Impf. wird die Bedingungs- 
oder Möglichkeitsform eines Hauptsatzes gebildet. Dieser Form ent- 
spricht im Deutschen der Konditional oder der Konjunktiv. Wie im 
Deutschen wird diese Form auch zum Ausdruck einer höflichen Frage 
oder einer gemilderten Aussage verwendet. 





Beispiele: 

Ti H& uAavare och Ion Tou; Was würden Sie an seiner Stelle tun 
(Was täten Sie ...)? 

©& Epxöpouv xal xapis vü Ich würde kommen, auch ohne daß Sie 

od To inte. es mir sagten. 

©& kropodoarte va uod nire Könnten Sie mir vielleicht sagen, wo die 

rod elvaı Tb TayLöpoueio; Post ist? 

®& ot aup.ßoVAeua va räs Ich würde dir raten, direkt an deinen 

xar’ eudelav arh, IEom oov. Platz zu gehen. 

Zeig nod Eyere rerora dem, Sie, die Sie eine solche Stellung haben, 

94 uropoboate v& ol Pavfite könnten sich mir nützlich erweisen. 

xehauos. 


Die vollständigen irrealen Bedingungssätze werden in Lekt. 19 be- 
handelt. 


L 


Gebrauch von Stamm I und II in der vd-Konstruktion (Fortsetzung 
von 9C, 10 D, G). Nach einigen Verben, die durch ihre Bedeutung 
schon einen Aspekt zum Ausdruck bringen (z. B. aufhören: vollendet 
mit Hinweis auf einen Abschluß —), folgt das Verb der abhängigen 
va-Konstruktion im I. Stamm (Präsens mit Konjunktivendungen). 
Es kommen vor allem folgende Verben in Betracht: 


apyxtlo beginnen 
Tau aufhören 
v4 + Verb im I. Stamm 
ouvexiio 
AroA0UF fortfahren 
EEaxoloud& 


Die Zeitstufe, in der das unabhängige Verb steht, hat keine Wirkung 
auf das abhängige Verb: 


apyißeı va Bpexn, v& Bpovrä es fängt an zu regnen, zu donnern 
äpxıoe va Bp&xn, v& Bpovrä es fing an zu regnen, zu donnern 
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radeı v& xıoviln es hört auf zu schneien 
Enarbe vi xıoviön es hat aufgehört zu schneien 
‘O ranaydıog &pyıoe va pavacn: Der Papagei begann zu rufen: 
K&ro ol nedep£c! Nieder mit den Schwiegermüttern! 
(.. L1l,). 
Übungen 


a) Worin unterscheidet sich: 


1. die 1. Pers. Pl. Passiv Präsens von der 1. Pers. Pl. Passiv Imperfekt? 
2. die 3. Pers. Pl. Passiv Präs. von der 2. Pers. Pl. Passiv Impf.? 

3. die 3. Pers. Sing. Passiv Impf. von der 3. Pers. Plur. Passiv Impf.? 
4 


. Was macht die Formen des Impf. Passiv für beide Konjugationen lautlich 
so einprägsam ? 
5. Können Sie aus einem Verb, so wie es im Wörterbuch als Stichwort ange- 
geben ist, leichter den Aorist oder das Imperfekt bilden? Welche Zeit (Impf. 
oder Aor.) ist dem fett gedruckten Stichwort ähnlicher? 


Machen Sie einmal den Versuch mit den zum Grundwortschatz gehörenden 
Verben kommen, gehen, essen, trinken, geben, sehen, setzen, stellen, legen, 
sagen, nehmen. Nennen Sie das Impf. und den Aor. dieser Verben! 


b) Konjugieren Sie die Verben der Ubung a) der 11. L. im Impf. entsprechend 
den dortigen Anweisungen! 


c) Konjugieren Sie folgende Sätze im Impf. nach dem Muster: 

Ich schlief allmählich ein, du schliefst allmählich ein usw. 

l. Den ganzen Sommer stand ich morgens früh auf, wusch mich mit kaltem 
und warmem Wasser, trocknete mich mit einem Handtuch ab, rasierte mich 


mit einem elektrischen Rasierapparat und zog mich an. Dann kämmte ich 
mich, ging in das Wohnzimmer und sagte allen „Guten Morgen“. 


. Ich schlief allmählich ein. 

. Ich zog mich aus und ging ins Wasser. 

. Abends erzählte ich eine Geschichte. 

. Ich ahmte die Bewegungen des Professors nach. 
. Ich besuchte meinen Onkel täglich. 

. Das ganze Frühjahr arbeitete ich im Büro. 

. Morgens besorgte (pflegte) ich den Garten. 


x 1a at rm = 


d) Setzen Sie in die durch Punkte angedeuteten Lücken die passenden neugr. 
Verben in der richtigen Form (Impf., Aor., Präs., Imper. usw.). Die Bedeutung 
und die Form des Verbs können Sie aus der kursiv gedruckten deutschen 
Übersetzung ermitteln: 


14. Lektion 


188 





Ti 9& xavare om IEon Tov; 


Mı& pop ot ud Beach ara 
ns Ebparmg roö Meoalova 

ae aan Evas YEeAWToNOLög TTOV 

N ueykAn rou elönömma ....... 
VEnenıne rn polpa. Kadag ra 
XPOVIE zeeen. Mohn TOU «u... 
xal 6 Xbau0S ..... ’ahröv 


YErnın. TETOG een Ypaprö: 


To mpäyux ...... xal or’abrı& 
od Brad ToU ..... Yıa nv 
bon &ydım nob TO0 ..... ö 


Anös ua ..... VETEV eeennenneen 


pı& Yıa navee. 


Aoınröv Tolg Avdparoug Tou 


vE TOD TOV 2...» ord naidrı, 


TÄXRTEOG seen. Ki ROTE VE nennen 


To Ypaprö ou. 


— Aoımöv, väve, TOÜ our... öTav 
TV enren UTTPOOTK TOD, een. 
ROG euere Vunenen y wolpe. 


‘O Adouv ..... HE oBEeATWaDVN. 


’Aufowg ...... rag 6 Baaıkıds 
re NOT VE TEV een nn. Kal 
TG M TON TOO 22... And 

ulav ZEurvn dAnavenon. Ti 

nahiäie Aoınöov arö Baodık; 


"OKAKOV 22... EAn rou nv 
EEunvada wa uE Büppos 
PETER ro Bxarıd: 


— ’Eyo, roAuypoveu£ve Kov, 


TE uall uE nv neya- 
Aeıömmtk cov. 


’Ermpexoutvos ind m phun 
TOO vAvoU, TOO, Ö,Ti XL Av 
elge td, »..... 

Mndıvo, 6 Baardıdas Tod 
Se an Ton yıavE 2... 
xı 6 Töroc. 


Was würden Sie an seiner Stelle tun? 


Einmal diente an einem königlichen Hof 
des mittelalterlichen Europas 

ein Spaßmacher, dessen (s. L. 16) 

große Spezialität es war, das 

Schicksal vorauszusagen. Wie die Jahre 
vergingen, wurde sein Ruhm größer, 

und die Leute liefen zu ihm, 

um zu hören, was ihnen bevorstand 
(geschrieben war): 


Die Sache gelangte auch zu den Ohren 
des Königs, der neidisch wurde wegen 
soviel Liebe, die ihm bezeigte (hatte) das 
Volk und er wollte ihn loswerden 

ein für allemal. 


Also befahl er seinen Leuten, 

ihn zu ihm ins Schloß zu bringen, 
angeblich, weil auch er erfahren wollte 
sein Schicksal. 


Nun, Zwerg, sagte er zu ihm, als man 
ihn vor ihn führte, ich erfahre, daB du 
die Zukunft vorhersagen kannst. 


; Sag mir, weißt du, wann du sterben wirst? 


Der Narr dachte rasch nach. 


Sofort begriff er, daß der König 
die Absicht hatte, ihn zw töten und 
daß sein Schicksal abhing von 
einer klugen Antwort. Was 

sagte er demnach zum König? 


Der Narr bot seine ganze 
Intelligenz auf, und mutig 
antwortete er dem König: 


Lange mögest Du noch leben (wörtl. ich, 
o Langlebiger!)! Ich 

werde zusammen mit Deiner Maje- 

stät sterben. 


Beeindruckt von dem Ruhm 

des Narren — denn, was auch immer 
er gesagt hatte, erwies sich 

als wahr — der König ihm 

schenkte das Leben, um selbst zu leben. 
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Mittelalter 6 Meoatovac, K. Meoalav (-ovos) 
wegen M- s. @ 6 

dienen ünmperö (eig-no'n$) 

voraussagen — sagen 

größer werden, wachsen veyaaavo 

neidisch sein auf, wegen Credo yYıd 

loswerden Eepopravousı ($) A 

bringen, hier: rnyalva 

sterben redaivo (II nedavo) 

nachdenken oxerrouar (pr-&oxeun) 

töten Yavarava (09) 

abhängen, hier: xpepituc (Impf. xpeu.ötouv) 

aufbieten, mobilisieren Enıorparebw (eva -EuP, eur/ire-) 

denn, hier: E Trob 

sich erweisen als Byaivao + N 

befehlen dıaracow (Ey yu / dte-, din-) A 


15. Lektion 

‘O Kapayaıöıng 
‘O Amdös nal raneıyvög Kapayxıööng ob ypövıa 6AöRinpa iow do 
Td Pwriopevo TAVl ÖLROXEÖAGE YEvELs xal YEevssg HE TR TOAUNpK al 
rırepkra doteia Tou, Üorepga And ya rreplodo KAuVEewng, KAvEL TOp«X 
sıedvn xappıepa. "Orwg laws I Sıaßaoare orig Epnueptdss, Tö "ER- 
Anvırd Otarpo Ixıüv näs Avrınpoowredei 016 Epereivö Peorißar od 
yiveraı orö Ilaploı uE N ouuuerogN TÜV naAbrepwv HEearpıix@v auy- 
xpomusrav tod xöapou. I/Adi orig dıkonuss Bevritres tod IA nera- 
dncouv rh ouyxlvnon uloa And xAacoın& nal auyxpova xelneva, 6 
ransıvög Kapayrıölng uE TOV yaprovevio Haas ou Zöwoe Eva Ixavo- 
Tomrıxd napov on SEIN KuTN dextpıxcn GuyXevrpwan. 

"Evas alavas Qeirpou Ixıov 

Qa npeneı lows v’Avaptpouue drı To Qearpo Lxı@v Eye yovın rapdk- 
doom Evög nal rAEov alövog AN TIP TEMTN ToU Eupdvion OTN Xap& 
has, od Eyıve tö 1852 ano röv Mräpuna-Tıavun 76 Biayaan. 
Oi npötes rou napaaraoeıs Arav roAb ToAunpes, yıadrd xal drayo- 
pevörav 9 eloodos ori; yuvalncc. ’Apyörepa 6 Kapayxıööng Eyıve Ön- 
yopıAcararog xx oAAoL yvnsıoı Anxixot nadALTegves nerepepav mv 
[&ıörumn rexvn ou a’6AN any “Errade. Zihuepa 6 6 anAoinög KxpToveviog 
Apwacs roü ‚Oearpov Ixıöv Avnxeı rd naxperdöv, w’EAo ob Kun Mm 
orıyun Öndpxouv on xapa nas 140 Erayysiuaries Kapayaıolorai- 
XrEG Tod Exouv löplceı UAALCTE Kal GWUXTELO. 
"As &Aniswue örı d SLedvng npoßoAn ob Tod yiveraı relevraia da 
röv Exvapton xanog orhv Erixaupomra xal aris xapdıdz has! 
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Vokabeln 
Kapaykıdins Karagöz(Schat- | diaoos Ensemble, Truppe 
tenspielfigur) ikavomoımrırds zufriedenstellend 
anAods einfach mapöv, 76 Gegenwart 
Tameıyos demütig; be- avyrevrpwen(-ıs) Treffen 
scheiden alövas Jahrhundert 
6AdKANpos ganz avadepw (I = II- dep?! erwähnen 
dwriauevos beleuchtet a. äve-) 
mavi, 10 Segel; Lein- yörıpos fruchtbar 
wand rapadoon(-ıs) Tradition 
daoredalw (0) unterhalten mAdov mehr 
yeved, Generation Eubarıon(-ıs) Erscheinen 
roAunpds kühn; gewagt Mrrdppma-Travvns 6 Bia- Eigenname 
mirepartos gepfeffert ‚xaAns i 
vorepa imo nach amayopevw (evo-evd) verbieten 
kdpum(-ıs) Biegung; hier: | Ömnogeoraros (von überaus volks- 
Niedergang ÖnnodıÄns) tümlich 
mepiodos, N) Periode yryevos, -ıa echt 
dLedvis international Anixös Volks- 
(Formen s. L. 16, Typ 7) kaddırexuns Künstler 
Kappıdpa Karriere neradepw (Il=I’depd! bringen; über- 
da ÖLaßaoare sie werden wohl Kere-) tragen; verle- 
gelesen haben gen 
oxıd Schatten lduörumos eigenartig 
Bearpo akıöv Schattenspiel amAoikds ungekünstelt; 
eberewös diesjährig i einfach, naiv 
deorıßa, T6 Festspiele ayıjco (nur Impf. dvjxa) gehören 
auuneroxn Teilnahme mapeAdov (-ovros), TO Vergangenheit 
Bearpırds Theater- #’öAo mov obgleich 
auypörnna, 76 Ensemble, Erayyeluarias Berufstätiger; Profi; 
Truppe hier Adi.: be- 


mAdi oe 
ÖLdonpos 


Bevrerra 


pneradidw (5. divw/uere-) 


ovyrimanl-ıs) 


kAacoıkds 
GUyxpovos 
keinevo 
xaprovevios 


neben (a. fig.) 
berühmt, pro- 
minent 

Star (Schau- 


spieler) Twpareio 
übertragen; npoßoAN 
mitteilen 
Erregung, TOD yiverat 
Rührung reievraia Adv. 
klassisch Savapepw 
modern Kamws 
Text Emkauporms(-ryra) 
aus Pappmache& 
Grammatik 
Präpositionen 


,’ v 
maikrns (maixrns) 


es, 
Exovv löpvaeı 


rufstätig, be- 
rufsmäßig 
Spieler I[det} 
haben gegrün-f 
Körperschaft 
Projektion; 
Aufführung 
ihm wird zuteil 
kürzlich, jüngst 
zurückbringen 
irgendwie 
Aktualität; er- 
wa: Tages- 
geschehen 


Die neugr. Präpositionen lassen sich wie folgt gruppieren: 


A. Einfache Präpositionen, die mit dem Akkusativ verbunden werden. 
Einige Präpositionen werden in gewissen Fällen mit dem Nominativ 


verbunden. 
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B. Zusammengesetzte Präpositionen. Diese bestehen aus einem Adverb 
und der einfachen Präposition do, yıd, o& oder u£, z. B.: xarw unten 
+ änö von, ndro Ar unter (+ Akkusativ und Dativ). 


©. Aus der Katharevusa stammende Präpositionen, die in der Dhimo- 
tiki allmählich an Boden gewinnen. Sie werden mit dem Genitiv ver- 
bunden. Einige Präpositionen kommen fast nur noch in feststehenden 
Ausdrücken vor. 


D. Präpositionelle Ausdrücke, die zum Teil aus einem einzigen Sub- 
stantiv (vgl. deutsch kraft) im Dativ bestehen. 


E. Die beiden Kategorien der Ruhelage und der gerichteten Bewegung, 
die im Deutschen durch den Akkusativ nach verschiedenen Präposi- 
tionen genau bezeichnet werden, kommen im Neugriechischen nicht 


zum Ausdruck. 


elun Orb oyodeio ich bin in der Schule 
rnyalvo otd oxolsio ich gehe in die Schule 

Einfache Präpositionen A 
avrl(s) anstatt: 


’Avrig Eniormuovixes duarpıßes Eypae 
rornuare. 

auch mit yıd 

’Avris yıa Eva, 8Uo ol Pepave. 


ano 


"Eguye And Tb onttt. 
’Ard m Bpbom tp&xeı xpbo vepd. 
"Epxouaı and To Darnpov. 


Körbe nou and 7d dont mı& pera. 


”Eguyev and nv nlow nöpra. 
Td Pag uraive or6 Swuarıo And To 
rap&dUpo. 


‘Yyaivouv dnd To npwt Sc 6 Bpadu. 
’Aro ro Ilaoya 

"And to npwi o& repıuevo. 

and ı _\ , , 
Ayannoa Amo Ta uixpk you xXpövıa 


Eva devrpt. 


’Aydauara dno unpoüvrlo, drmo aldepo, 
And nerpa, and E6Ro 


Anstatt wissenschaftlicher Arbei- 
ten schrieb er Gedichte. 


Anstatt eines brachten sie mir zwei. 
örtlich: aus 

Er ging aus dem Haus. 

Aus dem Hahn läuft kaltes Wasser. 
Ich komme aus (von) Faliron. 
von: 

Schneide mir von dem Brot eine 
Schnitte ab! 


durch: 

Er ging durch die Hintertür hinaus. 
Das Licht fällt durch das Fenster 
ins Zimmer. 


zeitlich: von 
Sie weben vom Morgen bis zum 
Abend. 


seit: 

seit Ostern 

Ich warte seit heute morgen auf 
dich. 

Seit meinen Kinderjahren (jungen 
Jahren) liebe ich (im Deutschen 
Präsens) einen Baum. 


übertragen: aus : 
Statuen aus Bronze; aus Eisen ; aus 
Stein; aus Holz 
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Td &eye And Pövo. 
Elye neydAa xEpdn dr’ TO Eumöpıo. 


Ti Hrere and eva; 


And dyela eluaı xadd. 


’"Edwoe 0’8ia Ti xoplrore dd Evav 
renio. 

LE xdde Bpdon &xeı xı And 

Eva Ötvrpo. 


Karorog röv Emiaoe dr’ To xepı. 
’Arnopdaroe vi dan Toy 
taüpo And TE XEpara. 


Elvaı pen and ebruyie. 
Ilsdaiveı ano nv neive. 


Atv elvaı ondvio va dayxa9 
xaveis And pldt. 


‘O ”"Oxuurog elvaı bmAörepos And Töv 
Kiooxßo. 


$ 


Ilepaxoe aüpıo Krb Tö Ypapeio 
kov. 


’Aro uıxpd naudaxı Exace m 
unrepa Tov. 


; VA ge 
Terorx Con xaveı dr veoc. 


yıd 

Nex yıa obs plAous ray aröp 
’Epyalerau yız chv olxoyevere. 

‘H unrepa 8A nv Asp ppovriler 
yıa 7b orirı (yık eva, yıı aevo). 
Kaveı ö,rı urropet yıd nv Öyela ron. 


Zäg ebxapıora yık rd Süpo. 
‘H HYuplöa Yıa Taxuöpounts Enırayis 


0a nam yıa oeva. 
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Er sagte es aus Neid. 


Er hatte (erzielte) große Gewinne 
aus dem Handel. 


von: 

Was wollen Sie von mir? 

zur Betonung („was anbetrifft‘‘): 
Gesundheitlich (was die Gesund- 
heit anbetrifft) geht’s mir gut. 


je: 

Allen Mädchen gab er je einen 
Schleier. 

An jeder Quelle gibt es (je) einen 
Baum. 


an: 

Jemand faßte ihn an der Hand. 
Er beschloß, den Stier an (bei) den 
Hörnern zu packen. 


vor: 
Sie ist närrisch vor Glück. 
Er stirbt vor Hunger. 


beim Passiv: von: 
Es ist nicht selten, daß man von 
einer Schlange gebissen wird. 


Nach dem Komparativ: als: 
Der Olymp ist höher als der Kis- 
Savos. 


Merke besonders: 
Komm morgen mal in meinem 
Büro vorbei! 


mit dem Nom. „schon als‘‘, wenn 
sich dies auf das Subjekt bezieht: 
Schon als kleines Kind hat er seine 
Mutter verloren. 


Schon als junger Mensch führte er 
so ein Leben. 

für: 

Neuigkeiten für die Sportfreunde 
Er arbeitet für die Familie. 


Die Mutter sorgt den ganzen Tag 
für das Haus (für mich, für dich). 


Er tut alles mögliche (= was er 
kann) für seine Gesundheit. 


Ich danke Ihnen für das Geschenk. 
Der Schalter für Postanweisungen 


an Stelle von (für): 
Ich gehe an deiner Stelle (für dich). 
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yuadrd 
yıa YöAAou rHönue 


Töv Yauudlo yır mv EEumvada Tou. 


"Eva yıarpıxö yıı To Big 


Tı& noö; 
"Epuye yız rö Ilaptor. 
‘O dpduog yıd mv "Aupönoin. 


O& relbo Yık tpeis upec. 


Tı& np@arn gop& elumı army "ERAdöx. 


Tı& baut, Exovue unödıxo. 


Slxwg 3. auch xwpis 
IHleprarei dtyag xaneiXo. 


Toape (a. lau pe) s. auch u£xpı, Ss 
’Ard 8% loaue td onitı uas 
"Ioaue Tore Arav navra debrepog 
Sueuduvehg Öpxhatpac. 


xard 


Ilka xar& m Bpbn. 
Noixıaca Eva dSwudrıo ob 
Arav xara ro rrepıßörı. 


O& pbyn xarı 76 Ilaoyxa. 
Kara vous Leorobs Kadoxapıvoug 
unves uevo ouvndas ornv &&oxn. 


Kara nv yvayuın you elvaı xouröc. 
Kara zöv IMarova ı buyn elvaı 
aIavay. 

Kara räcav nıdavsrmre 


[7%4 

Z’adrö tb onlrı xaderaı 6 Il&rpos 
u& ch unrepa Ton. 

ME roröv uioloeg; 

"Hrıa xapt ue Yard. 


Lehrbuch Neugr. 13 
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wegen: 

deswegen 

wegen einer Kleinigkeit (= eines 
Flohsprunges) 

Ich bewundere ihn wegen seiner 
Intelligenz. 


gegen: 

Ein Mittel gegen den Husten 
örtlich: nach, zu ... hin: 
Wohin ? 


Er fuhr nach Paris ab. 
Der Weg zur Akropolis 


zeitlich: auf, zu, ... lang: 

Ich werde (auf) drei Tage {oder drei 
Tage lang) abwesend sein. 

Ich bin zum ersten Mal in Grie- 
chenland. 


zur Betonung: 
Brot (betont!) haben wir reichlich. 


ohne: 
Er geht ohne Hut. 


örtlich und zeitlich: bis (zu): 

Von hier bis zu unserem Haus 
Bis dahin war er immer (nur) 
zweiter Dirigent gewesen. 


örtlich: zu ... (hin), nach, in Rich- 
tung auf: 

Ich gehe zur Quelle hin. 

Ich mietete ein Zimmer, das zum 
Garten lag. 


zeitlich: gegen, um ... herum, wäh- 
rend (s. Lekt.7, Uhrzeit): 

Er wird um Ostern herum abreisen. 
Während der heißen Sommermo- 
nate wohne ich meistens auf dem 
Lande. 


übertragen: gemäß, nach: 

Meiner Meinung nach ist er dumm. 
Nach Plato ist die Seele unsterb- 
lich. 

Aller Wahrscheinlichkeit nach 


mit: 

In diesem Hause wohnt Peter mit 
seiner Mutter. 

Mit wem sprachst du? 

Ich trank Kaffee mit Milch. 
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O& rim u& 76 Tpau, aLönpößpono, 
paivo, 

Keporzidvo, 

HE TE nödıR. 

T& yphuara 98 oo rd are 

we rov Ilerpo. 

init we Tpla narmuare 

‘“H ‘Ayıd Lopık p& ig Xpuass xauındves 


BıßAlo u& einöves 
Adrog ne& Ta yıadıdı 
IIwarei (TTovA&) us Exam. 


Kadöuaote röpra uE nöpra. 
Xepı ne xepı 


ME 78 xpVo (nt rn Learn) 
div urropoüue va näne Em. 
Nomısler Swudrın pe To ufve. 


Om Evx xail pie ne TEaoepn. 


M’öfes Tig Suoxodleg dtv mpener navels 
nöre orıyun V!ANEITIOTT. 


werd 
Mer& 6 Seinvo Arrıav Eva 


pAırlavı xapE. 

Mer& dan Eva takidı dppaarmoe 
Bapıc. 

Bexpı 

lläpe kalt nexpı rnv "Ousvore. 
©& ueivn 288 ueypı 6 Ilgoyo. 
rapd 


2 y ON , 
Tö Erayıa mapı Ta IEANN od. 
IIxex ris Srooyeosıg ou dtv us 


maptoye nanlav Erdobkevon (St. Irapeyw). 


npög 


Tod rap&dupo Bitreı pc To 
Aunaßnrro. 

‘O orörog nAteı ÖAoraxs rrpdc 
zov "EAAharovrov. 


IIeög Töv xUptov .... 
npös ro Bpadu 


Ich werde mit der Straßenbahn, 
Eisenbahn, mit dem Zug fahren, 
dem Flugzeug reisen, 

zu Fuß gehen. 


Das Geld schicke ich dir mit 
(durch) Peter. 

Ein Haus mit drei Stockwerken 
Die Hagia Sofia mit den goldenen 
Glocken 

Ein Buch mit Bildern (Bilderbuch) 
Der da mit der Brille 

Er verkauft mit Rabatt. 


enger Kontakt: an, in: 

Wir wohnen Tür an Tür. 

Hand in Hand 

zeitlich: bei: 

Bei der Kälte (der Hitze) können 


wir nicht ausgehen. 
Sie vermietet monatsweise Zimmer. 


Maß: zu: 

Ich möchte einen Teppich drei mal 
vier. 

mit 80 ...: trotz: 

Trotz all der Schwierigkeiten darf 
man keinen Augenblick verzwei- 
feln. 


zeitlich: nach; auch mit and: 

Nach dem Abendessen tranken sie 
eine Tasse Kaffee. 

Nach einer Reise erkrankte er 
schwer. 


örtlich und zeitlich: bis (zu): 
Gehen wir zusammen bis zum 


Omonoia-Platz. 
Er wird bis Ostern hierbleiben. 


gegen, trotz; minus (s. Lekt. 7, Uhr- 
zeit): 

Ich tat es gegen meinen Willen. 
Trotz seiner Versprechungen erwies 
er mir keine Gefälligkeit. 


zu, nach, in Richtung auf; gegen, 
an, für: 3 

Mein Fenster geht (sieht) zum 
Lykavettos hinaus. 

Die Flotte segelt mit Volldampf in 
Richtung auf die Dardanellen. 


(in Adressen!) (An) Herrn ... 
gegen Abend 
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Prux rpös Biue 
Mein mpg el 
Mäs yaıperıce Evav rrpög Evav. 


o£ (o-, 0’), eig 


Eluaı 076 dwudrio a’Eve uayalt, 
’Eva Eorıaröpto, GTO TAYXLEPOLEIO, 
rd oradud, ro dxpoyıakı. 


Ilnyaivo or6 dwudrio .. 
"Exere xaıpo ornv "ERKSR; 


lläue 076 xageveio. 

Il&o orö Yıarpö. 

‘O IEerpog Zueive ord ort. 
Tpaya ouvn9ag ord Eotıaröpto. 
Ti xparels orö xepı; 


Inya om Yoplöx Tav Tmieypapnudrav. 


(= (E)ndvo 08) 
Ltd rpanelı, orn xapexiu, 
OT TATOUR ... 


Ita viare ou 

O& Teieiaow Th douXeik ou 
o& ud pa. 

ME Eunvnoave orig 4 TO put. 


LIirig elxocı nevre Acxeußplou 


xwpis 


Obuwoe Xupis airia. 
@g (s.auch Toaye, wexpı) 


M& ouvößede ag Thv EZaroprx. 
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Schritt für Schritt 

Wort für Wort 

Er grüßte jeden einzelnen von uns 
(wörtl.: uns einen für einen). 


Wegen der Bezeichnung des Dativs 
siehe die Deklination. 

örtlich: in, an, auf, zu (fester Punkt 
und Richtung): 

Ich bin im Zimmer, in einem Ge- 
schäft, in einem Restaurant, auf 
der Post, im Bahnhof, am Strand. 


Ich gehe in das Zimmer usw. 
Sind Sie schon lange in Griechen- 
land? 

Gehen wir ins Cafe! 

Ich gehe zum Arzt. 

Peter blieb zu Hause. 

Ich esse gewöhnlich im Restaurant. 
Was hältst du in der Hand? 

Ich ging an den Telegramm- 
schalter. 


auf: 
Auf dem Tisch, auf dem Stuhl, auf 
dem Boden ... 


zeitlich: in, um, am (8. Lekt.7 u. 13): 
In meiner Jugend 

Ich werde meine Arbeit in einer 
Stunde beendet haben. 

Sie weckten mich um 4 Uhr mor- 
gens. 

Am 25. Dezember 


ohne: 
Er wurde ohne Grund wütend. 


örtlich und zeitlich: bis (zu), (an) 
(s. Lekt.7, Uhrzeit, u. Lekt. 13,Daten) 
Er begleitete mich bis an die (zu) 
Haustür. 


Zusammengesetzte Präpositionen: B 


1. Die Bedeutung der Präposition wird besonders bei n&vo und x 
wesentlich durch o& und &rö verändert: 


ravo o& 
ravo dr 


avapeca oE 


‘O xadptpmg elvar dvdueoe ra 
bo rapXdupe. 


13« 


auf 
über 


zwischen: 
Der Spiegel steht zwischen den bei- 
den Fenstern. 
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äantvavıı oe, Avrixpu ae 

’Antvavrı orb taxvöponeio elvaı Eva 
Bıßitorrwäeio. 

yYopw oe 

Kadovraı Ybpw ard rpanelı. 

vöopw ano 

Tdpw And rhv nöAn Ümäpxouv Ödem. 


dlnra o€ 

Alma ord Ilaveniornuo elvar 9 
’Axadnuia. 

55 xal 

’ESS xal 80 xpövıa rov eldax yıd 
eieuraia Popd. 


ixrög an6 


Ta navra orepoüvrar Extög drd 
76 baut. 
EEw And 
En ind ra öpıa is "Errddas 


"EEo And Alya yaxapöveo, tinor’&ANo 
dtv replaceyre. 


narw € 
ara ard Umöyeio 


rurw And; And narw Arnd 
‘H yara naderaı xaro dd To Tpanelı. 
Tö ufdo war dn’n undıd da nreon. 


xovräa a€ 
‘H ordoıs elvar xovra rd Taxuöponeio. 


padli me 

Dipe ualt ne Töv Xape wol Tu 
zorydpa OU. 

peoa o€ 

uloa ord oritı 

M&o’ ornv xapdık tod yeıun@va yYuplleı 
xXwpis rate. 

utoa and; Arnd neoa and 


"OAuyds nerdxenxe ueoa dred Tobg dkpevous. 


Arpoorä ot, &urpoord at, (E)urıpög ae 
Mreoor& ord orirı Penope ud Bpbon. 


‘oO Expamrhs mmyalver &unpös ard 
unpöpuvo xal Akyaı... 


gegenüber: 
Gegenüber der Post ist eine Buch- 
handlung. 


um (meist ziemlich nahe): 

Sie sitzen um den Tisch. 

um (meist etwas ferner): 

(Rings) um die Stadt gibt es 
Wälder. 

neben: 

Neben der Universität 
Akademie. 


(zeitlich) (heute) vor: 
Vor zwei Jahren habe ich ihn zum 
letzten Mal gesehen. 


außerhalb (meist mit Gen.), außer, 
mit Ausnahme: 

Alles fehlt ihnen mit Ausnahme des 
Brotes. 

außerhalb, außer: 

außerhalb der Grenzen Griechen- 
lands 

Außer einigen Makkaroni blieb 
nichts übrig. 

unten, in, an: 

(unten) im Kellergeschoß 


ist die 


unter (wo?, wohin ?); unter ... hervor: 
Die Katze sitzt unter dem Tisch. 
Der Apfel fällt unter den Apfel- 
baum. (Sprichw.: Der Apfel fällt 
nicht weit vom Stamm.) 


nahe bei, in der Nähe: 

Die Haltestelle ist in der Nähe der 
Post. 

(zusammen) mit (örtlich u. zeitlich): 
Bring mit dem Kaffee auch meine 
Zigaretten her! 

in, innerhalb: 

im Haus (deutlicher als o£) 

Mitten im Winter geht er ohne 
Mantel umher. 


aus ... heraus; durch: 

Der Hase sprang aus dem Gebüsch 
heraus. 

vor (wo?, wohin?) (meist ziemlich 
nahe): 

Vor dem Haus sehen wir einen 
Brunnen. 

Der Ansager tritt vor das Mikro- 
phon und sagt ... 
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Mrpös ara xaın ri’vor 6 mrövog; 


ur and, Eurpootä And, (E)urpög 
ro 

Td Aöpıoro Apdpo dtv uralver Zumpös 
and dvduara ob Yuvepmvouv Eva 
&öpıaro npbowno, drav 6 Abyog Expkperar 


pE ndroıa yopyörmra. 


"Hp9e unpös Aro Tobs &AAouc. 


navw at, Andvw oe, Erdvw oe 
PiEe Anavo oou To radr6! 


"Aonoe rd BıßXlo navo ard rpanelı! 


"Hides navo oröv xauyd. 


ravw And, andvw And, endvw ar6 
"Exode TO devrpo navw And rn pila. 


repa Arco 
nepa Ind Toy norauo Eöpparn 


riow and, dnlow And, and niow and 
Kobprmxa rioo ano To Ökvrpo. 

N& xat Eva rioto yaxpıd, rob repvä 
dphvovras Tiow TOU HAÜPO Kanvo. 

nepiv Ar6 

’He9e zpiv ano otva. 

Üorepa And 


"Yorepx And ua meplodo vapbewg, 
xaveı Tapa SLEdvH Kappıepa. 


15. Lektion 


vor, angesichts, im Vergleich zu: 
Was ist der Schmerz im Vergleich 
zur Schönheit? 


vor (meist etwas ferner und über- 
tragen): 

Der unbestimmte Artikel steht 
nicht (wörtl. „tritt nicht ein“) vor 
Nomen, die eine unbestimmte Per- 
son bezeichnen, wenn die Rede eine 
gewisse Lebhaftigkeit annimmt. 


zeitlich: vor: 
Er kam vor den anderen. 


auf (wo?, wohin?): 

Wirf dir den Mantel über (wörtl.: 
über dich)! 

Laß das Buch auf dem Tische 
liegen! 


gerade bei, während: 
Du kamst gerade während des 
Streites. 


über (wo?, wohin?): 
Er schnitt den Baum über der 
Wurzel ab. 


jenseits, über ... hinaus: 
jenseits des Flusses Euphrat; über 
den Euphrat hinaus 


hinter (wo?, wohin?); hinter ... her- 
vor: 

Ich versteckte mich hinter dem 
Baum. 

Da in der Ferne ist auch ein Schiff, 
das vorüberzieht und schwarzen 
Rauch hinter sich läßt. 


vor (zeitlich): 
Er kam vor dir. 


nach (zeitlich, Reihenfolge): 

Nach einer Periode des Nieder- 
gangs macht er (Karagöz) jetzt in- 
ternationale Karriere. 


2. In Verbindung mit Pronomen verlieren die meisten der obigen 
Präpositionen den zweiten Bestandteil &r6, u£ oder €. Das Pronomen 
folgt in der unbetonten Dativform (s. L. 5, Tabelle), z. B. ö{rnix pou 
neben mir, xovr& cou (nahe) bei dir, urpoor& rou vor ihm, riow ng 
hinter ihr, ua yes mit uns, x&ro og unter euch. 

Man merke sich: &ieyx u£ox you ich sagte (zu, bei) mir ... 
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Präpositionen aus der Katharevusa: c 
3ı& G durch, über; &x (££ vor Vokalen) G aus; &v Din; uer& @ mit; 
weypı @ bis; nepl G um, über; obv D mit; Untp G für, um willen, A 
über; $r6 A unter kommen in der Dhimotiki nur noch in festen Ver- 
bindungen vor, z. B. 814 Enp&g über Land, E& &ilews vom Sehen her 
(kennen), &v ndom repınrwaeı auf jeden Fall, &v r&&eı in Ordnung. 


&xtög 

"Oroı elvar obupovor Exrös 

rod xuplav Mapayxod. 
Evavriov 

Evavriov TOV pebu.aTog 

Evexa (a. fälschlich mit dem Nom.) 
Tod &ruördorov Kaduatepei 
Evena TAG naxoxauplac. 

Ever 7, Bpoxh, Evexa 6 rrödeos 
evrög 

Evrös TNg nöiewg 

Evrög dbo unvav 

er 

Ent Toupxoxpariaz 

Ent Long ou 

xard 

N Exorpareia ara av ’Apklmv 
werabd 

yerafd TÜV Sbo Xparav 

roö 

rpd xaıpod, repd dbo umvov 


außerhalb, außer: 

Alle sind einverstanden außer 
Herrn Marangos. 

gegen, enigegen: 

gegen den Strom 

wegen: 

Der Dampfer hat wegen des schlech- 
ten Wetters Verspätung. 

wegen des Regens, des Krieges 


innerhalb, binnen: 
innerhalb der Stadt 
binnen zwei Monaten 


unter, während (zeitlich): 
unter der Türkenherrschaft 
zeit meines Lebens 


gegen (feindlich): 

der Feldzug gegen die Araber 
zwischen: 

zwischen den beiden Staaten 

vor (zeitlich): 

vor geraumer Zeit, vor zwei Mo- 
naten 


Die wichtigsten präpositionalen Ausdrücke mit dem Genitiv. D 


€E altlag 

’EE alrias rüv noM&v Bouvav 

H rayvdpouuch Örmpeola army "ER- 
Add Stv elvar ndvra eÜxoAN. 

enl 7 Baceı, Baceı 

Td Zuröpeuur Kyopdormxe (ini 7) 
Bdosı detyuaroc. 

Suvdner 

duvduer TAG dinaotıns dnopdoens 


Töv xaupd 

Tov xaıpb TOD TTOA&LoU 

iv Spa 

nv Spa Tod uadhuaros 

Adyw 

Ayo Tüs Bpoxäs‘ Ayo Üyelas 


wegen: 

Wegen der vielen Gebirge ist der 
Postzustelldienst in Griechenland 
nicht immer leicht. 


auf Grund: 

Die Ware wurde auf Grund eines 
Musters gekauft. 

kraft: 

kraft des richterlichen Beschlusses 


während (einer längeren Zeit): 
während des Krieges 


während (einer kürzeren Zeit): 
während des Unterrichts 


wegen, aus Gründen ...: 
wegen des Regens; aus Gesund- 
heitsgründen 
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Übungen 


a) Durch die Übersetzung der folgenden Sätze ins Neugr. können Sie prüfen, 
wieweit Sie den neugr. Text der bisherigen Lesestücke im Gedächtnis haben. 
Die meisten der folgenden Sätze stellen eine Übersetzung neugr. Textstellen 
dar, in denen Präpositionen vorkommen. 


1. Alle sind am Tisch und essen mit Appetit. 2. Neben Takis geht Anna. 3. Sie 
befinden sich auf dem Platz und betrachten die Läden. 4. Anna liest: Kolonial- 
warenhandlung „Ein wenig von allem“. 5. Takis ging morgens früh in den 
Garten hinunter. 6. Später ging er in das Haus zurück. 7. Alle sitzen um den 
Tisch herum. 8. Ich sitze vor dem Tisch; meine Kusine sitzt hinter dem Tisch. 
9. Diese Maschinen werden in Deutschland hergestellt. 10. Es ist schwer, diese 
Artikel außerhalb Europas zu bekommen. 11. Wir danken Euch für Euren Brief. 
12. Wieviel kostet die Fahrkarte von hier nach Saloniki? 13. Frau Marangos 
sprang von einem Thema auf das andere. 14. Wir fuhren durch eine lange 
Straße. 15. Herr Nikolopulos wohnt in der vierten Etage. 16. Das Personal 
besteht einzig und allein aus dem Direktor, dem Kassierer und dem Boten. 
17. Eines Tages traf der Inspektor aus der Zentrale zu einer Inspektion ein. 
18. Das Personal schlief seelenruhig unter einem Baum. 19. Der Larissa- 
Bahnhof liegt in der Nähe des SPAP-Bahnhofs. 20. Viele Reisende nehmen 
ihr Gepäck mit in das Abteil. 21. Wir können aus dem Griechischen in das 
Deutsche übersetzen. 22. Schneewittchen konnte bei den sieben Zwergen blei- 
ben. 23. Der Vater kaufte Peter eine Schulmappe aus Leder. 24. Fanis rechnet, 
wie viele Tage es noch bis Weihnachten sind. 25. Zum Geburtstag schenkte ein 
Ehemann seiner Frau einen Papagei. 26. In seinem Käfig begann der Vogel zu 
rufen: „Alle Menschen sind dumm!‘ 27. Vor den Griechen bewohnten die 
Pelasger Griechenland. 28. Viele Griechen leben außerhalb der Grenzen des 
griechischen Staates. 29. An den beiden Seiten öffneten sich große und reich 
geschmückte Läden, beladen mit allen Gütern der Welt. 30. Der König war 
von dem Ruhm des Zwerges beeindruckt. 31. Wir lasen einen Text mit dem 
Titel: Vom alten zum neuen Griechenland. 32. Früher wurde Griechenland 
von den Pelasgern bewohnt. 33. Aus allen Teilen der Welt kamen Touristen. 
34. Im Jahre 1453 fiel Konstantinopel in die Hände der Türken. 35. Die Griechen 
zeichnen sich durch (ihre) Intelligenz aus. 36. In der Nähe der Stelle, wo sie 
schwammen, war ein Abzugskanal. 37. Sie tanzten mit vollem Magen. 38. Sein 
Bein wurde von einem Krampf gepackt. 


b) Man übersetze folgende Sätze ins Neugriechische: 


1. Er legte sich aufs Sofa. 2. Er saß auf dem Sofa. 3. Wir gingen ins Eßzimmer. 
4. Außer den beiden Koffern werde ich auch die Aktentasche mitnehmen. 
5. Außer einem Speisewagen hat der Zug auch Schlafwagen. 6. Wir setzten 
uns auf unsere Plätze. 7. Wir saßen auf unseren Plätzen. 8. Das Flugzeug 
flog über das Meer. 9. Im Kino nehme ich immer einen Platz an der Tür. 
10, Ich habe Italienisch schon als Kind gelernt. 11. Die Logen in einem Theater 
befinden sich meist nahe der Bühne, und zwar links und rechts davon. 12. Nie- 
mand saß am Klavier. 13. Er ging und setzte sich unter eine große Platane. 
14. Sie saßen unter einer großen Platane. 15. Nahe beim Weinberg des Onkels 
unter einer Platane kam kühles Wasser heraus. 16. Gegen Abend gelangte sie 
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an ein Häuschen und ging hinein, um sich auszuruhen. 17. Alles in dem Haus 
war schön und sauber. 18. Sie probierte sie alle (n. pl.), eins nach dem anderen. 
19. Ein Käfig hing über dem Sessel, der am Fenster stand (sich befand). 20. Ne- 
ben dem Haus ist die Garage. 21. Im Mund befinden sich die Zähne und die 
Zunge. 


c) Übersetzen Sie folgende Beschreibung ins Neugriechische: 
Mein Zimmer 


1. Mein Zimmer hat (= ist) ungefähr 24 Quadratmeter. 2. Links von der Tür 
steht (befindet sich) ein Radioapparat mit Plattenspieler. 3. Daneben steht 
(ist) auf einem kleinen Tisch ein Tonbandgerät. Mit diesem nehme ich inter- 
essante Rundfunksendungen in griechischer Sprache auf. 4. Rechts von der 
Tür steht ein Bücherschrank mit fünf Brettern (Etagen). 5. Ein ähnlicher 
Bücherschrank befindet sich an derselben Wand nahe am Fenster. 6. Zwischen 
den beiden Bücherschränken steht eine Couch, davor ein Tisch mit einem Stuhl. 
7. Vor dem Fenster sehen wir einen Schreibtisch, der eine Schublade und zwei 
Schränkchen hat. 8. Auf dem Schreibtisch liegen viele Bücher, einige Bleistifte, 
Kugelschreiber und ein Radiergummi. 9. Der Boden zwischen dem Schreibtisch 
und der Tür ist mit einem Perserteppich bedeckt. 10. Das Zimmer wird von 
verschiedenen Lampen beleuchtet. 11. Eine Lampe hängt an der Decke; zwei 
Lampen sind rechts und links vom Fenster an der Wand angebracht, und eine 
Lampe steht auf dem Schreibtisch. 12. Beheizt wird das Zimmer von einem 
Heizkörper der Zentralheizung, der sich unter dem Fenster befindet. 

zu a: 

Artikel, Waren eiön n/pl. | früher mpwrürepa 

zu b: 

Koffer BaXiroa | Aktentasche roavra | Schlafwagen Bayrov-Ai, «Awauafa | fliegen 
nero (dw'af-axr) | Kino awend, 16 | Loge dewpeio | Bühne oxyvr) | Platane mAaranı, 
76 | probieren dorınalw (o-ar) | Garage yrapaltı), rö | links (von) apıorepa (do) 

zu Cc! 

Quadratmeter rerpaywvırö nerpo | Radioapparat padiödwvo | Plattenspieler mıx-am, 
76 | kleiner Tisch rpareları | Tonbandgerät kayrprödwvo | aufnehmen (auf Tonband) 
nxoypadi (eis:n0) | interessant hier: Evöuabepovoes (f/pl.) | Rundfunk- padiodwvirds 
/ Brett, Etage paddı, ro / ähnlich öpouos (-a) | Couch vrıßayı, 76 / Schublade oupräpı, 76 
Schränkchen, Seitenfach vrovAam / Kugelschreiber noAUßı dsapreias (oft: oruAo) | 
Radiergummi yöppa / bedeckt orpwpevos | beleuchten dwrilw (o'ar) | Lampe Agy- 
ma, | (Zimmer)Decke raßavı, 76 | angebracht BaAuevos | beheizen Zeoraivw (av) | Heiz- 
körper depuavrırö o@pa | Zentralheizung kevrpıxn Heppavan(-ıs) 
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1. "Aspauroxivnro 
# 
Ileraeı, nerası To abroxtvnro; Dalveraı drı äpxıoe nal abro va neran. 
x - - [ 

0 Auspixavındc rurog müs rAnpopopei örı Eyıve reAevraia Entdeıin 
Evög InTauEvoU abToxıvnToV. 
eu , - 

Oruwg TEpLYpapoUvV Öaoı eldav TO Heaua, KupıBas ara And Tb auro- 
Ri e L u - 

xıvnTo DTApyEL Eva orpoyyuao Avorypa And To Omoio Exroksberar nie 
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neyaAn rossmra &pog (500 xußıxa TO devrepöienro). ‘O Kepas abrös 
Snpioupyel Eva Köparo akırapaxı od Stampei 6 depauroxivnto a& 
pıa Andoraon 12 növrwv neplmou And mn Yn. Td abroxivnro naderaı 
Enavoa or6 nafilapaxı xal rpoxmpei. Tapa 76 Inmua elvaı mög 
rpoxwmpei. Akv elvaı oAb ypfyopo, rapadeyovrar ol KATAGXEUXOTEG 
rov. Tp£yeı yörız u& 50 ira mv Spa. "Yorepa dev Eyeı züoradeın. 
Daiveraı örı 6 Akpas dtv Eyeı dauxadn EvreAös dd ToUG Teyvirodc. 
”"Adore pebyeı nepioo6tepog xal &AAore Aryarepoc. Adrö rrpoxadei 
dapopa onaunaveßkouare od dtvovv Toms pla öntuch ypapınömra 
Tb dynur, KAAK Yıc rov Enıßarn elvaı tod EvoyAnrıza. dEporale 
iv uednoutvog inronöranog» Eypabe eipwvixd 6 perröprep tod «Nrod 
Tröpxep » repıyp&povras rhv Evrünwon NOd TOD Kpnos Tb Kepxuroxl- 
vnro &v nrnosı. Teiog navrov, Ha abra urropet va 7a Sinaroloynen 
xaveis. Iloı& Epeupeon rd KATW-XATO Arav rereıa ebdbg EE APXNS; 
’Axöum xal MV run Ton da umopoboane va Seydoüne (arargißeı zo 
rerpadtoro 15.000 SoAapıa), Apod 5Aa Aura Ta HELOVENTAuaTE Ta 
&Eoußstepaver Eva onuavrınaTaro TAEOVErTNun: TO depauroxivmro 
Av Kepauronivnro od elvaı dtv dx Eyn Avaya dan dopartootpwmpe- 
voug Spönoug Yıd va pIKon aröv rrpoopiou6 tou. "Erar TouAdyıoTov 
TLoTebane nal abro Apnvav va Evvondi) ol KATROKEUAOTES ToU WG TN 
orıyun nod Evas EvoyAntıxds Önnocıoypapos Yeinoe va Eexadaplon 
Ta TPAYBaTE. Zwexilerau 
2. Zyretzau... 


“Optonös is ldewöovg Ypapparsas... ’Arnöd uud Kyyedia nod Snno- 
ıedönxe os Epnueptda rod ’IAAıvöt: Znreitau Ypxpuareis N önoia va 
Yalveraı oXv xopirat — va oxentera adv Ävdpas — va peperaı adv 
xupta — xal va SoVAELN o&v arUA0c. 


Vokabeln 
1. arpıßas Adv. genau 
depavrokivnro Schwebefahr- orpoyyvAös rund [dern 
zeug, Luft- errofevw (evorevdjlefe-) hinausschleu- 
kissenauto mooörnra(-rns) Menge 
TUmos Presse «ußırö(v) (uerporv) Kubikmeter 
mAnpobopü (eis:no) benachrichti- Önmovpyi (eis‘no) schaffen 
gen, melden döparos unsichtbar 
relevrala Adv. kürzlich, Mapakı kleines Kissen 
jüngst darnp@ (eisnsjöre-) halten 
enidei£y(-ıs) Schau, Vor- amöoracn(-ıs) Abstand 
führung mövros Zentimeter 
Imräevos fliegend Chrmpa, 76 Frage 
wepıypadw (drP/mepie- od. beschreiben mapadexopa (xd, xrja. zugeben 
nrept-) mape-) 
dooL alle, die Kataokevaoıı)s Hersteller 
deapa, TO Schauspiel, [740602] Meile 
Anblick Üorepa außerdem, dazu 
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evoradeıa gute Straßen- dıkaoloyi (eisno) rechtfertigen 
lage ebeipeon(-ıs) Erfindung 

Sandlo (o’or) bändigen 0T0 KATw-KaT schließlich 

evreAös gänzlich TeAeos (-eıa) vollkommen 

Texgvırds Techniker eidus Adv. gleich 

dMore ... dAore einmal ...ein-\ | eE apxüs zu Anfang 

Auyeorepos weniger [malf | äxdun kal sogar 

mporaAö (eis-eo«And] hervorrufen 80Mgpıolv) Dollar 

mpoe-) Terpadeaıos viersitzig 

öıddopos verschieden e£ovöerepwvu (0) neutralisieren 

oxanmaveßaona, 76 Stampfen, Be- | ompavrı@raros höchst bedeut- 
wegung sam 

Ontirös optisch GcbaATooTrpwuevos asphaltiert 

ypadırdrmyral-rns) Malerische(s) pooptonös Bestimmung(s- 

öxnua, 70 Fahrzeug ort) 

emßarns Fahrgast TovAdxtorov wenigstens 

poidlo (£uoraca) vav aussehen wie ewvoo (eis’evono-"evond-) verstehen 


+ Nom. 


adıvw va Evvond) karı 


etwas zu ver- 


Hedvonevos betrunken stehen geben 
innomöorapos Nilpferd Önnooroypado $ Journalist 
eipwvirds ironisch Eeradapiiw (a’0r) aufklären 
peröprep, 6 Reporter 2. 
Nio6 Tröpkep (phonetisch) Spionös Definition 
Zeitung: ldewöns ideal 
New Yorker | ypanpareis, du. Sekretär(in) 
mepıypadovras bei der Be- dyyelia Anzeige, An-\ 
: schreibung ’MAwöi Illinois InonceJ 
&v mriveı im Flug depopar sich benehmen 
Telos mavrwv letzten Endes orvAos Hund (hier: 
wie ein Pferd) 
Grammatik 


A 


Relativpronomen. Allgemeines Relativpronomen der Dhimotiki ist das 
nach Geschlecht, Zahl und Fall unveränderliche zoV. Zur Verdeut- 
lichung der Beziebung wird im Akkusativ häufig, im Genitiv und in 
Verbindung mit einer Präposition fast immer, das entsprechende un- 
betonte (oder selten betonte) Personalpronomen hinzugefügt. 
Anstelle von r0% wird in höherem Stil — besonders in Verbindung mit 
einer Präposition — das aus der Katharevusa stammende 6 öroilog 
verwendet. 


Vergleiehende Tabelle der Relativpronomen 0% und 6 önolog 


Singular 





rob der, die, das 6 önotog N önolx 7 Önololv) 
Tro0 ..Tou, ns dessen, deren Toü Örolou wis Önolag Tod Örolou 
od To0, Tg dem, der oröv önolov army Önolav ard Öroto(v) 


rob (röv, nv,Tö) den, die, das röv 6roiov av Önoiav To Örolo(v) 





203 
rob die 
TOO ... TOUG deren 
ob Toug denen 


roU (Tobg, Tis,r&) die 


Beispiele: 


‘O Nixos Kalavrlaung nob 
Eodace töco novr& arö Nourei 
Eypae ro BıßAlo "ArEEng 
Zopu.räcr. 

oder: & dnolog Epdaoe ... 


Oi Poguador xrunmoav batepx 
mv 'EXASR, od N Xarkoraom 
ng dtv Hrav dröAou Kan. 


oder: wg Önolas ı xardoramm ... 


‘O xUpıos, Ob TOD Epepav T6 
Ypduna, hrav Tparelixös 
UTTKAANAOG. 

oder: arbv drolov Epepav ... 
‘O Tıavuns, ob röv elda 
xT8g, HOD PdymKE raybrepoc. 
oder: öv Örrolov elda .. 


‘O Koarag elye Eva oxuit, 
od ZByaıve ne abro xade u.£pa. 
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Plural 
ol 6roloı ol önoies T& sroix 
Toy onolav TÜV 6nolmv Tav brolav 
arobs Örolous aric bnoles or& 6rola 
obs srroloug TIcömoles TA Hola 


Nikos Kazantzakis, der dem Nobelpreis 
so nahe war, hat das Buch Alexis Zorbas 
verfaßt. 


Die Römer unterwarfen (schlugen) später 
Griechenland, dessen Lage keineswegs gut 
war. 


Der Herr, dem man den Brief brachte, war 
Bankangestellter. 


Jannis, den ich gestern sah, schien mir 
dicker (geworden zu sein). 


Kostas hatte einen Hund, mit dem er 
jeden Tag ausging. 


oder: p& Tb droio(v) EByaıve ade uepo. 


Der Genitiv rod örolou usw. steht häufig nach dem Substantiv: 


*H yovalxı, ra nardıa Trg Önolag 
nallouv ravra ord Öpbuo, Eoydlerar 


o’Eva ypageio. 


Die Frau, deren Kinder immer auf der 
Straße spielen, arbeitet in einem Büro. 


Verallgemeinernde Relativpronomen B 


ÖTTOLOG, ÖTTOLX, 5TTOLO 
dxtelvog rrob 

ö,TL 

aurd (ROTE) rad, \ 
txeivo (dxeivo) mob 
6005, don, 800 

dot, dass, box 

800; naderı, ob 


wer; derjenige, der usw. 
derjenige, der usw. 
was 


das, was 


wer; derjenige, der; das, was 
die(jenigen), die; alle, die 
alles, was 


Eine größere Unbestimmtheit wird den obigen Pronomen durch den 
Zusatz von xı &v (v&) auch immer oder durch die Verbindung von 
öro.og (zuweilen 8005) mit -Snrcore jeder beliebige verliehen. Das neugr. 
Verb steht nach xı &v im II. Stamm Präsens; bei vergangenen Hand- 
lungen im Aorist, Perfekt oder Plusquamperfekt. 
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"Ororog xı Av Epdn, dc um Wer auch immer kommen mag, er möge 

utoa. eintreten. 

"O,rı xal va inc, da Exeıs Ölxıo. Was du auch immer sagen magst, du hast 
recht. 

(Fgl. L. 14, Ob. d): "O,rı : Was er auch immer gesagt hatte, erwies 

xı äv elye nn, Bye &Andıvo. sich als wahr. 


‘O ranaydiog uropei v& peu Der Papagei kann jeden beliebigen Laut 
örolovörnore hyo. nachahmen. 


-Önnorte tritt als Zeichen der Verallgemeinerung auch an andere 
Adverbien, z. B.: 


önwoährore wie auch immer; wie dem auch sei; auf 
jeden Fall. 


c 


Reflexivpronomen. Das Reflexivpronomen, das im Neugr. nur be- 
schränkt verwendet wird — das neugr. Verb hat besondere Verb- 
formen für das Reflexiv (nA&vouaı ich wasche mich) — besitzt keinen 
Nominativ. Der Nom. 6 &xurös usw. heißt ich selbst. 


Am häufigsten ist die Akkusativform: 


I. Person 2. Person 3. Person 
mich; uns dich; euch ihn, sie; sie 
mov &avrö(v) ou - mac “2. G00° 096 2. FO, NG" TOUG 





Die Deklination ist wie xaA6dc, also roü £xuroö meiner usw. In Ver- 
bindung mit uac, oas, roug kann röv Exuröv usw. die Pluralform 
erhalten: ro0g £xuroug uaxs usw. 


Bitru töv &aurö pou aröv Ich sehe mich im Spiegel. 

xadptorm. 

Alv aloddverau (Tdv Eaur6 Tou) Er fühlt sich nicht wohl. 

Hard. 

"Hrıa Su6 rorhpıa uröpa xal hpda Ichtrank zwei Glas Bier und kam (wieder) 
aröv Eaur6 you. zu mir. 


D 


Typen der Adjektive. Neben dem in Lekt. 8 beschriebenen Typ auf 
-06, -n, -o (mit der femininen Variante -« nach ı und betontem Vokal) 
gibt es noch verschiedene andere Typen, auf die sich jedoch nur ver- 
hältnismäßig wenige Adjektive verteilen. Nachstehend werden nur die 
vom Typ I abweichenden Formen gegeben: 
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Typ2 YAuxös süß ebenso: 

I)a.yAuxeık ebyevindg höflich 
yAuxds YAuxıd!) YAuxd xaxds (a. x) schlecht, böse 
YAuxıäs oEptoxos frisch 
vAuxes (pl. ohne ı) Eavdösg blond 

YAuriv 
Typ 3 waxpüg weit ebenso: 

, e abüc beißend, scharf 
HAxpbg paxpıd uaxpb Badus tief 
Haxpıod nanpıäc naxpıoü Bapdc schwer 
Kaxpb waxpıd kanpü Bappic leicht 

; TAXUG fett; dicht 
Waxpıol paxpıes uamxpıd Toayde rauh 

SEHON. Papdüs breit 

kaxprobg naxpıds nanpık 
Typ4 orayehs aschfarben, grau ebenso: 

Kaver(A)N zimtfarben 
srayrhg orayıd oragrl_ rar kaffeebraun 
Grayrıod arayrıäs aotayrıod AouAmnchs lila 
ray orayrıd  arayrl yaßrns dunkelbraun 

Plural wie naxpös nevekeöng violett 

TOPTOXAANG apfelsinenfarben 

xpLaapıs goldgelb 
Typ5 reuröäng faul ebenso: 

dppwarıdpng kränklich 
reunäing Teureia TeuTEALXO de nörglich 
TeuneAn reunilag Teumeixou reLouardpng trotzig 
TeunEAN veuneia Teurelıxo TeLavrdong dreißigjährig 


reuniindes Teuneieg teurneixa 5 
seunE?indwv (Teuneiıxav) reureiıtov oyoupou@iAns kraushaarig 
reureindes Teureies reuneina 





Einige Adjektive haben statt der femininen Endung -x die Endung 
-100%, 2.B.: 


Ießevns Aeßevriaca Aeßevrıxo schlank und stark 
Ebenso: oaxdms verkrüppelt 
uaxaplıng selig 
Typ 6 YAuccdz geschwätzig ebenso: 


Yuoodg YAwocod YAwacddıxo LRVAapaG schlafsüchtig 


Yiaccd Yiwaocoüs wie Typ 5 


wood  YAwocoü 
vgl. L. 8 -Ses- Plural 





Typ ?: Dieser aus der Katharevusa entlehnte Typ wird in der Dhi- 
motiki immer häufiger gebraucht. Für eine moderne Unterhaltung 
ist er wichtiger als Typ 4, 5 und 6. 
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$ıedvng international ebenso: 
Axpıßng genau, pünktlich 

dıedung dLedv&g Aueing faul 
duedvous dtedvoüg auIKöng frech 
duedvn fem.— dtedvis elAıxpıvng aufrichtig 

r j 5 Erueing fleißig 
ducdveig meh Led ebruxhs glücklich 
dLedväv duedväv EÜPUNG intelligent, 
Stedveiz SLedvN geistreich 


idewöng, -üdes ideal 
neyakonpenng großartig 


Das Adverb endet auf -we: KLOTTPLWÖNG, mysteriös 

eiiinpıv@g aufrichtig -Ddec j 
moAureAng luxuriös 
ee} gewöhnlich 
dyıns gesund 
-Erng -jährig 


Typ 8: Einige häufig verwendete Adjektive haben die Form des alten 
Partizips Präsens, das auf -wv, -ovoa, -ov endet. 


&vdLaptpwv interessant 





evdLaptpwmv &vöiaplpouaa evdLaptpav 
&vdıapepovros EvdLapepobong EvdLap£povrog 
(-pepovoas) 

EvöLapepovra Evöraptpouca(v) Evöıapepov 
dvdLaptpovres EvdLapkpoucaı (-0Ec) Evdtapetpovra 
EvöLapepövrmv EvöLnpepoua@v EvdLapep6övrov 
EvdLaptpovras dvdLapepoboag EvdLapspovra 
(-8c) (-pepouosc) 

ebenso: rapav anwesend napeAdoav vergangen 

Arcav abwesend UEAWv künftig 


Typ 9: Zuweilen kommen auch in der gehobenen Dhimotiki einige 
Adjektive auf -wv aus der Katharevusa vor: 


ebyvauov dankbar 





m—= f 

| edYvauLWwYv EÜYVOLOV ss 
eos lvo Berordatumv abergläubisch “ 
ebyvehnovar eöyvaloy yeyadöppaov  großmütig, hochmütig 
EuYVOLOVEG euyvay.ovo 
zuYyvaHöyav ebYvaL.ovav 


EbYYOLLOVEG ebYvOLoVa 
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Übungen 


a) Ergänzen Sie die fehlenden Relativpronomen und, wenn nötig, die fehlenden 
Präpositionen: 


1. ’Apyn rob "Apxıundous Archimedisches Prinzip. 
(N ’Apxuunöng). 
‘H &vaon, — Styerar Eva süu«, Der Auftrieb, den ein Körper erfährt, 
örav Budileran a’Eva Öyp6, wenn er in eine Flüssigkeit eingetaucht 
elvar Tan ne To Bapog Tod wird, ist gleich dem Gewicht der Flüssig- 
öypoö, — Exrontile TO o@ux. keit, die der Körper verdrängt. 
2. ’Avexdoro. 
— Ti 9& nf, uround, olxoyeveıaxös — Papa, was bedeutet Haushaltsplan? 
rpoünoAoyiouös; pwrasi 6 uixpöc. fragt der Kleine. 
— Elvar, naıdt you, Tb abornua, — Das ist das System, mein Kind, 
HE — ol Yovels G0U OTEVOXWpoDvraL, mit dem sich deine Eltern quälen, be- 
rporoü dpyicouv v& Eodsbouv TO uıc96 vor sie beginnen, ihr Gehalt auszu- 
TOUG. geben. 

3. "Evo xipros minordleı Eva yepo Epyarn — naderan Ein db Eva EvAoupyınd 

&pyootkoro. 


4. Lrö dnoxardornua iäs rpaneing, — T6 rpoownıxd Krrorekeitar And ToV 
Steuduven al Ibo UmaAANAous, pHAver ik uepa 6 Enidenpnrng Ind To 
xevrpixd. 

5. BA&roue noMobs rabıdıarag yE Tig dmoaneuts Toug — wepixol mraxlpvouv 
pacli tous ord drantpıoue. 

6. ‘O Taxeng &yardeı (alles, was) dvnxeı oTb oxodeio. 

7. 'O oöLluyos, — 6 ranayaros pavabe ZEupva «Karo ol redepes» Trav 
Tpouayevoc. 

8. ‘O ouvöpounrng Sıaßace Eva Apdpo — Arav And mv Apxn Ms To TEiog 
tapaıuevo. 

9. O Hroupydg Exrave — urropoüce, Yıa nöc. 


10. T& raudıx Exavav nıiv Exdpoun arö Bouvo — — Toug Zieye road 6 duöa- 
oXadds Touc. 

1l. Irmv nöAN xaroıxoüce xal Evas papıns, 6 yıös — Epyaldtav Xovra To 
Avoıyröo raxpatupo. 

12. "Trapyeı &Mo Eva Heu — — ol Eriornuoves repievouv v& uAdoUv TTOAAK 
ars va deApIven — yevundnxav army alyuaiwala: npöxerran Yıa rn SLdpxeie 
is Lois ToUG, — nepixes vaurızds rapadöceıs — Aveßdlouv oE Eva alive. 


13. Ilny&s, — To Leoro vepd — Eyxeı Yepaneurinis löiörnres Acyovraı Hepareu- 
tixes d lauarızdc ımyec. 

14. — oxapteı Tö Adıno Tod KAAoUVvoD, neprer uloa 6 Löroc. 
(Wer anderem eine Grube gräbt, fällt selbst hinein.) 

15. T& &vröc Tg Zxorig didaoxöueva (die in der Schule gelehrten) 
nagnuare elvaı od, dvaueoe ar- — repiiaußdvovrar  Yuxodoyiz, 
dtxarov, Öyıeivh KAT. 
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b) 1. Was er auch immer gesagt hatte, erwies sich als wahr. 2. Ein Spaß- 
macher, dessen große Spezialität darin bestand, das Schicksal vorauszusagen, 
diente an einem Königshof. 3. Was er verdient, reicht kaum für ihn zum Leben 
(Ubers.: kaum ihm reicht, daß er lebe [—]). 4. Das, was man jetzt braucht 
(xpeıd£erau), ist ein System. 5. Der Vortrag von Dr. Lily machte einen großen 
Eindruck auf alle, die ihn hörten, und auf alle, die ihn lasen. 6. Nimm, was du 
willst! 7. Der Herr, dessen Hut dort hängt, sitzt im Wartezimmer. 8. Ich 
reiste mit dem Dampfer, mit dem auch Sie reisten. 9. Es kam der Herr, über 
den du mit mir (Übers. nur: mir) sprachst (... die Herren, über die ...). 
10. Der Schüler, mit dessen Aufsatz der Lehrer zufrieden war, heißt Peter. 
ll. Die Dame, die ich gestern an der Haltestelle traf, ist Modistin. 12. Der 
Herr, mit dem ich sprach, ist Bankbeamter. 13. Der Ausflug, über den Peter 
viel erzählte (—), gefiel allen. 14. Anna, mit der Takis jeden Tag zur Schule 
geht, ist heute krank. 15. Ich erzählte (— — —) mir selbst Märchen, du er- 
zähltest ... 


c) Deklinieren Sie im Sing. und Plur. (N, @, A): 1. die internationale Ausstel- 
lung. 2. der ideale Beruf (N = A). Übersetzen Sie: 3. Die Leser, die Kinder, 
die Frauen sind dankbar. 


d) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 1. Die Kinder atmen tief die frische 
Luft ein. 2. Karagöz macht internationale Karriere. 3. Die Angestellten der 
griechischen Geschäfte sind sehr höflich. 4. Diese Hotels sind luxuriös. 5. Es 
ist sehr schön dort. Es gibt (= es ist) kaltes Wasser (pl.!), Bäume mit dichtem 
Schatten. 6. Es gibt viele (= viele die) interessante Bücher, die im Ausland über 
das Thema Griechenland (Ubers.: mit Thema das Griechenland) in Umlauf 
sind. 7. Genaue Abschrift (für die Richtigkeit der Abschrift); mysteriöser Tod 
eines vierjährigen Kindes. 


zu a: 


paßrns Schneider ; Emornuovas Wissenschaftler / deAdivi, 76 Delphin | alypalwoia 
Gefangenschaft / mpöreıraı (Impf. enpörerro) yıa sich handeln um | vavrıxös Seemanns-; 
Seemann / iöwsryra(-rns) Eigenschaft / #epamevrıxös therapeutisch; Heil- / wepı- 
Aaußäro (Aaß-Anbölepie-) enthalten | ıuxoAoyia Psychologie | üyıeıwj Hygiene 


zu b: 


verdienen xepöilw (o-or) / Vortrag dudefnl-ıs) | Doktor drdarrwpl-opos), Abk. 
öp, öpos | Wartezimmer döopdrio dvanovis | Aufsatz Exdeon(-ıs) | Haltestelle araom (-ıs) 
/ Modistin, Schneiderin kodlorpa | Bankbeamter rpawelırös UmaAAnAos | Märchen ma- 
papud, To 


zu c: 


Ausstellung &xdeon(-ıs) | Beruf endyyelna, 76 


zu d: 


höflich eöyevjs / Schatten ioxıos | Ausland e£wrepıxokw) | Abschrift dvriypagolv) 
I vierjährig rerpaerns 
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17. Lektion 


1. ’Aspauroxtvnro (T&Xog) 





«Andadn», Tobs pammos, «Örav xadtow urpootk oro rıuövı Tod 
KEPALTOXIVHTOU, uropi@ va raw drrou HEAW;» Oi unyavızol &pyıoav 
va 7a uacoüv. «llepinou». 

«Ti 9% RT reptnou;» Erkueve 6 penöprepn. «Mrop& iM Stv uropsi;» 
«Mropeits, KIA yı nadd xal yız nand npeneı va Beßanwdfrte ürı 
76 Edapos od I Suaoyioere dev elvaı noAb Avmuaro. Bittere, Yık 
mv &pa TO depauroxivnto dtv anxaveraı napardava Krb 12 Trövroug 
arb 76 Edapos. "Vorepa d unyavn rou elvar road vrerixdarn. "Av roym 
aal Bofrte 076 dp6uo vas zania weyarn nerpa N) xaveva Kopuo SEvöpon, 
yadnxare. Ilpereı Aoınöv v& Adßere 7a uerpa oas». Ti va rd) nal ri 
va Ypdım naveis uerk And ar mv buxpokouata; Kotyo 6 Evhovarz- 
audc rob deläxne arm pxh. Andadın 674 malpvere av mapex 0x5 va 
nv rare Exdpoun nal am ucon Tod dpönou Da nävere Ton xl da 
Aere: «Av Balere zaveva yepaxı, Bpe naudıd, va xadaplooune To 
Spöno And is nerpss». 

"Dpata Erdpoun. IIaA: reorıustego ro yaidoupaxı... 


Aus ’Exioyn, M&prıog 1960 
2. "OpoAoyia 


"Evas And obs nepipnustegovg uayelpoug ng Ebpwrng, 6 Bauapdc 
A. Baireponn‘, nedave orö Mövaxo xal &pıoe ua repdorıa Bıßiro- 
Iran ut 3.000 Töuoug oxerixodg nen payeıpımn. "Evas dn’ahrobs 
eivaı dır6 ou Epyo. Irö xepararo «Adya ara xx» ypdpeı! «Daynrö 
roAUnAoxo, Tb 6rolov dev Ixavonolei xavevav, yıarı 6 XAde neAamg 
75 YEereı duapoperind Bpxou£vo, Ywpls va uropf) va rpoodLoplom rtöco. » 


Vokabeln 
1. Beßawwvo (0-9) bestätigen 
Emasr nämlich, das | AeBawvopa örı sich vergewis- 
heißt sern ob, 
Tınovi Steuer dıaoxilw (0) durchqueren; 
unxavırös Ingenieur durchschnei- 
paoa (äs'nc) kauen den 
rd uaod (es kauen.) vreikäros empfindlich 
sich ver- avapados uneben 
schwommen Tuxaivo (Tux) zufälligtreffen; 
ausdrücken av ruxn Kal + St. 11. im Falle, daß 
Emyuevo (neıwla. ewe-) beharren Koppös Stamm 
(o€ auf) xadınkare von xdvao (vgl.L.12 A,B) 
yıa Kald Kal yıd Kaxd unter allen Sie sind ver- 
Umständen loren 


Lehrbuch Neugr. 14 
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Aaußaro (Aaß/Anb9) ergreifen Tepdorios (-ıa) ungeheuer, 
Kerpov Maßnahme riesig 
YbuxpoAovaia kalte Dusche oxerırös ne mit Bezug 
xpipna + N ed. A schade um auf 
Kaya OTom halten, stoppen | payeıpıry Kochkunst 
mpoTıusTepos besser, (ist) rebalaıo Kapitel 
vorzuziehen auyo Ei 
aralı wiederum, ala nor frz. = ueläros weichgekocht 
immerhin woAumAoros kompliziert 
yaidovpakı kleiner Esel ikavomouö (eis:70) zufriedenstel- 
(von.ydidapos _ Esel) len 
melärns Kunde, (Ho- 
2. tel) Gast 
Spodoyia Eingeständnis | &tadoperixd, Adv. auf andere 
wepigmpos berühmt Weise 
päyeıpos Koch Bpaonevos gekocht 
Bavapös [vava'ros] Bayer mpoodopilw (a'or) definieren 
Grammatik 
A 


Steigerung des Adjektivs. Das neugr. Adjektiv kann auf zwei Arten 
gesteigert werden: 


l. analytisch: durch Vorsetzen des Adverbs ıd mehr; 


2. synthetisch: durch Anfügen der Endung -—reoos. 








Superlativ 
Positiv Komparativ (Artikel + Komparativ) 
YmAdg 1.  mıö YnAös ö rııö dUndös 
2. $nAörTepog ö ImAörepog 
hoch höher der höchste; 
am höchsten 


Ein besonders hoher Grad kann durch die Endung -rarog ausgedrückt 
werden (absoluter Superlativ). Diese Endung muß ins Deutsche durch 
ein Adverb (sehr, äußerst, höchst) übersetzt werden. 


onuavrızdz bedeutsam 
aNRUVTILOTAaTOG höchst bedeutsam 


Adjektive auf -ug haben im Komparativ/Superlativ die Endung 
-brepoc, Adjektive auf -ng die Endung -Eorepoc. 









Bapbs schwer Baxpbrepogs schwerer 
rayös fett, dicht raxbtepos fetter 
caphs klar capearepog klarer 
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Orthographische Besonderheiten: Das [5] der Endung -6repog und 
-Grarog bei Adjektiven auf -os wird w geschrieben, wenn der Vokal 
in der Silbe vor -og nach den Gesetzen der alten Sprache kurz ist. 
In YnAög ist n lang; deshalb schreibt man YrAörspoc. Die Schreibung 
nach den zweiwertigen Vokalen «, ı, v schwankt heute. Meistens sind 
&,t, u kurz und man schreibt w: onuavrınararos (s.a. Vorkursus Qı). 


Beispiele: 

Ya sind, lang, deshalb: Yndös Unaörepos höher 
Doppelkonsonant gilt palos Gpaubrepog schöner 
als lang, deshalb: KıXpös Kuxp6tepog kleiner 

&, 0 sind kurz, deshalb: veos vewrepog jünger 

obvronos ovvrouwrepos kürzer 


&, t, v können kurz und 
lang sein: duvarös ÖLVATWTEROG stärker, 
heute auch: $duvardrepog mächtiger 


c 


Die übrigen Typen der Adjektive werden nur analytisch durch rıd 
gesteigert, ebenso die Partizipien auf -uevoc: 


rd EvdLapkpov interessanter 
TLd XaXpobuLevos fröhlicher 
Unregelmäßige Steigerung 
Positiv Komparativ absoluter Superlativ 
Aanıös einfach Ankobarepog andoVoratog 
(inidotepocg) (Anidoraros) 
Kards gut KaAUrepog &pıortog 
(xaAAlrepog) 
poet. KaANLOG 
Kaxdg schlecht Xeıpörepog xelpıorog 
Alyog \ wenig Aryötepog (6)Alyıoros 
(&Alyos) (ö)Aıyarepog 
LEY&AoG groß neyakbrepos ueyıorog 
roAUg viel TepLoodrepog —_ 
Yepog alt Yepovrötepog —_ 
xovrög nahe Kovrörepog _ 
(mst. Adv. xovra) 
(Rinotov nahe) TAnNoLeoTEpoG — 
(&vo oben) Avartepog höher, Avararos 
ober-, 
überlegen 
(ar unten) xatarepog niedriger, Xarararog 
unter-, 
(önep für) öreprepogs höher, Oneprarog 
überlegen 
(E)vapis Adv. früh (E)vapirepx 





Nur Komparativ: rporıuörepos besser, nerayev£otepog später, nachklassisch, 
rpwrürepog früher 





14* 
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Ergänzungen: E 
&pıora „sehr gut“ als Note: 
Inuepa 6 Skoxadog wol EBade Heute hat mir der Lehrer „sehr gut“ in 
&prora ara "EAAnvixd. Griechisch gegeben. 
repisosrepor AvdpwroL mehr Menschen 
repioodrepa nadıd mehr Kinder 
Inuepx adveı nıd Leo. Heute ist es heißer. 
600 TO narhreno um so besser 
60 Tb xeLpörepo um so schlechter 
rıd rioo weiter hinten 
rd Ei weiter draußen 
Man merke: F 


der zweitgrößte, der drittgrößte ... 6 debrepog at pe£yedos, 6 rpiros 
usw. ot u£yedog (der zweite in Größe...) usw. 


Die Vergleichspartikel: 


1. beim Positiv töoo(v) .... 6oo(v) so... wie 


Atv elvar T600v Er ist nicht so reich wie sein Bruder. 
nAobarog dcov 6 K8EAPöT ou. 

2) Nach dem Komparativ 

a) &rnö + Akk. steht meist vor einem Substantiv, Pronomen und d,rı 


b) nxpx steht meist vor anderen Wörtern oder Wortgruppen als 
Substantiven; 


— oder wenn zwei Eigenschaften derselben Person oder Sache 
verglichen werden. 


a) ’Eyo eluoı neyadbrepog and eva Ich bin größer als du. 
(od. neyaXörepög cou) 
ÖDaxiverar venrepog do ö,rı elvar. Er scheint jünger als er ist. 


b) Ko nevre ord xepı map dere ro Besser fünf in der Hand als zehn 


xaprept. im Hinterhalt (Besser ein Sperling 
in der Hand, als eine Taube auf 
dem Dach). 

Kaddrepa va elvaı xaveis Prwaxds Es ist besser, arm und gesund zu 

xal Yepög napd rAobGLog xal sein, als reich und krank. 

&ppworos. 


Alle Adjektive können auch analytisch mit rıö gesteigert werden: 
rı6 nardg besser, rcı6 oAL mehr usw. 
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G 


Wiedergabe deutscher Ausdrücke in Verbindung mit der Steigerung: 


am ....sten: 


das ist am bequemsten 





6 ..Trepog 
abrd elvaı zb Borınörepo (BoAıxös bequem) 





spätestens d dpyörspov 
frühestens usw. db Evmptrepov 
möglichst (+ Adverb): öoo(v) T6 Suvardlv) ....-"TEepa, ... TIÖ.... 
möglichst bequem öco(v) Td duvarölv) PBorıxörepa 
möglichst schnell öco(v) Tö duvarölv) Ypnyopwrepa 
möglichst bald dao(v) Td duvarö(v) Guvrouarepx 
möglichst deutlich öao(v) TO Suvard(v) id nadapdk 
je schneller desto besser 600 td ypnyopatepo T6co Tb xadbrepo 
Indefinitpronomen H 
deklinierbar 
ohne Artikel mit und ohne Artikel 
adjektivisch und substantivisch 
nur Singular nur Singular 
xavels man, jemand Evac, ula, Eva einer 
negativ: 6 Evo, 7 ula, rö Eva der eine 
xavels ölv... . niemand (6) xadtvas, (h) jeder, jeder- 
KOVEvaG, Kogaıck jemand; (irgend)- xadeuıd (xadeulo), mann; ein 
(xaula), xaveve ein; ein gewisser (25) adtva jeder 
negativ: % y 
xav&vag ötv.. niemand; kein ke nodend, jeder 
; : : 6 &vas...60Xoc der eine... 
xarorog, -oıX,  (irgend)jemand; der andere 
-0L0 (irgend)ein; ein 
gewisser , 
KETOLOL, -OLeG, &Aog, -7, -0 ein anderer; 
-oLa einige, gewisse 2. noch ein 
2 at en 6 os, N An, 
Apxeröc, -M, -Ö© ziemlich groß, 78 E00 der andere 
recht ansehnlich Nor, -ec, -& andere; noch 
Apxerol, -&c, -& ziemlich viele, welche 
eine (ganze) ol &Mor, ol Kies, 
Reihe von Ta EA die anderen 
&%0G...&AXNoc, der eine ... der andere 
nur Plural ot... &ANoı die einen ... die an- 


deren 


wepixot, -£c, -& einige 
ÖLdpopot, -£s, -a verschiedene 


nur adjektivisch 
ziemlich viel, recht ansehnlich 


HAUTTODOG, -N, -O 
eine (ganze) Reihe von 


XAUTTOGOL, -£5, -@. 


nur substantivisch 


roLög ... TOLÖG der eine ... der andere 





x 
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undeklinierbar 
adjektivisch und substantivisch 
nur Singular 
yarı etwas 
xarı (mardıd) einige (Kinder) “ getvale), | 
etwas N) OELVA, 
inore (npduxta) einige (Sachen) | (*) etw nes: 
negativ: (8) r&de(<), | Soundso 
zinore dtv... nichts (N) r&de, 
(7d) ade 
nur adjektivisch 
ade jeder 
6,7, 6 xade (ein) jeder 
ade (dvd Kpec) alle (zwei 
Stunden) 


nur substantivisch 
narırı (xarır) etwas | (7) xaderı(nadert) alles 





Deklination von: xaveis, xav&vas; xadels, nadevas wie &vas (L. 13), 
xdrrolog, wie rAoUcıog (L. 8): Kavevöc, nanıfs, navevös; Kadevöc, KX- 
Yenıöäc, nadevös; XATtoLou, KATtoLaG, varcorov usw., Akk. mask. x&rcoror. 


xaveis (zav&vas) und rinore haben zwei Bedeutungen: J 
1) man, jemand bzw. etwas in einem bejahenden Satz. 


2) niemand, kein bzw. nichts a) in einem verneinten Satz, b) als Ant- 
wort auf eine Frage. 


Beispiele: 

1. "Av ut Innen xavels, Wenn jemand nach mir fragt, ruf 

pavadt ne. mich! 

"Av E£peıs rInote (= xarı, Wenn du etwas weißt, sag es uns! 

xdrırı), eg as To. 

2. a) Kavevas tv elvaı neon. Niemand ist drinnen (zu Hause). 

Adv Bitro Tinore. Ich sehe nichts. 

b) Ilouög elvaı neoa; Kavelc. Wer ist drinnen ? Niemand. 

Ti ro&yeı; Tinore. Was ist los? Nichts! 

Weitere Beispiele zur Tabelle: 

Kärorog oüs Cnrä. Jemand fragt nach Ihnen. 

"Exo xdanoLov vi ouvavrnow. (Ich habe jemanden zu treffen =) Ich 
habe eine Verabredung. 

Karnoıa rapoıuia Aeı ... Ein (gewisses) Sprichwort sagt ... 

"Eye Apxerhv repiovala. Er hat ein recht ansehnliches Ver- 


mögen. 
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"Hpdav adapmoooı &vdpwrot. Es kamen ziemlich viele Menschen. 


Mo Epepe Evasg döpu. Einer brachte mir Geschenke. 

‘O xadevas uövos via Epydleran. Ein jeder (jedermann) soll allein ar-\ 
Adrög xal öxı AAAoc. Der und kein anderer. [beiten. 
Karı 9& oo0 $wow. Etwas werde ich dir geben. 

"Axouox r& dyöuara aarı radıüv. Ich hörte die Namen einiger Kinder. 
Atv npoatyw ti Akcı 6 deiva zul Ich achte nicht darauf, was Herr 

N deiva. Soundso und Frau Soundso sagt. 
Kade &vdpwnog Exeı rk Bdonvd Jeder Mensch hat seine Plagen 

Tov. (Sorgen). 

Eepw naderi, ob £yıve. Ich weiß alles, was geschah. 
Bemerkungen und Ergänzungen: K 


Viele schreiben xauwa (xapula Katharevusa-Form); xawıda mit 
Zahlwörtern auf --aogıd bedeutet ungefähr: 


xauıa Öexapıa ungefähr zehn, xau.d nevnvragıd ungefähr fünfzig. 
Als Antwort auf einen Dank sagt man rinore (‚keine Ursache‘). 
tinotT’ äüAlo etwas anderes; aber: äAAo tinore mehr als das, und ob: 


2.B.: : 

Tower add; — ’’AAAo Tinore. Ißt er tüchtig? — Und ob! 

6 nadevas pas (vas, Touc) ein jeder von uns (euch, ihnen) 
xarı TETOLO so etwas 

Kaveı Toy napındao (Akzent!). Er macht sich wichtig. 


Übungen 


a) Man ergänze in den folgenden Sätzen die richtige neugr. Form des Kom- 
parativs und Superlativs sowie die Vergleichspartikel. 


1. (Das wichtigste) Broungavıxd xevrpo rs Qeooadtas elvar 6 Böroc. 
2. (Die Größten) x«at (die Mächtigsten) &youvv ouxva Avayın dio 
tobg uinpobs xal obs Kdüvarouc. 3. (Die Älteren) rısrebouv ravra 
Tag 0T& vıara tous Hrav ypucös almvac. 4. "Eva saßßaroxüpıaxo 
orh TAupadax elvar (die leichteste, angenehmste und bequemste) 
Erdpoun. 5. TO vepd elvaı (ganz kühl). 6. (Der beste) rasdaywyög 
elvaı M udvvo. 7. °H ebdein eivaı (der kürzeste) Spöuog nera&b Suo 
onueiov. 8. “O Ilerpog elvaı (der reichste, am reichsten) &r’ roüg 
pPloug ou. 9. 'O xarpdg elvar anuepa (schlechter) &nö xYEc. 10. Lod 
Shmox (besser) Gpxopa xal ob yoü Ölvers (schlechter). 11. Etuaı 
(besser). 12. N& rd&poune Eva (größer) xAoußi yYız rov nanaydıo. 
13. ’Ei&re (näher). 14. ”AAAn Yop& va eloaı (vorsichtiger). 15. My 
pwvalng Etaı ira (leiser). 16. (Das vollkommenste) and Sa 7a 
riaouara elvan 6 &vbowrnog. 17. “O Ilerpog elvaı (reicher als) röv 
IIxöXo. 18. M& 76 abroxivnro ker xavels (schneller als) u& 76 oLy- 
pößpono. 19. "Ayandeı (mehr) & ypnuara (als) rn Ion rou. 20. ‘O 
Oaysong elvaı pi ypövıx (jünger = kleiner als ich). 21. Eivaı 
(älter = größer als) patverau. 22. Atv Ördpysı (nichts Besseres 


17. Lektion 216 





als) abrö rd üpaona. 23. °H Yin elvaı Eva Exarouuüpıo Tpıandoıss 
xııdödes popts (kleiner als) röv YAro. 24. “H oeAnvn elvaı 50 Yopts 
(kleiner als) n yf. 25. (Das entlegenste) yapıd I& Exn PImvö 
TMexrpıxd peüna. 26. (Die größten) «al (die meisten) &pyoordarx 
ns is "EMadas Bploxovraı army ’Arrınh, army "Alva, aröv lleı- 
paı& ai orhv ’Erevatva. 27. Oi äpxovres xal (die höheren) brax- 
Andoı ppövrılav (mehr) yıx Tov Exurs tous (als) yız ın Lwn nal mv 
dopareın tob xpdroug. 28. (Das berühmteste) Epyo roü "Touorıyuavod 
elvar rn Emcanala ing "Aylas Zoptas. 29. Abo Apxıröxtoves xal Xt- 
Aukdes Spyares doVrevoav EEL xpövıa, Yı& v& orhoouv ro (überaus 
prächtig) oixodöunua. 30. "Eroı 76 vonua TüG Ppdoswg yivaraı 
(klarer). 31. N& xoırd&re abro Td xaperi ypoua: To Eva elvaı (dunk- 
ler), 6 &MXo elvar (heller — offener). 32. ‘H ’Adnva dtv elvor (so 
groß wie) x6 Beporivo. 33. Tö xAtuax ig Trepuavias Sev elvaı (so 
mild wie) 76 xAiua is "Erradac. 34. “O Ilsıpasas elvaı (die zweit- 
größte) nörıs ins "ErAddac. 35. Atv Eyeı (etwas Billigeres, Besseres); 


b) In den folgenden zwölf Sätzen sind die Indefinitpronomen in der richtigen 
Form (Sing., Plur., Akk. usw.) zu ergänzen. 

Es kommen vor: xdurooosg, aKrırı, nepixot, wavelic, Evac, 6 xadevas, wide, dp- 
neröc, nade, 2 X tinore, 2 x &AXoc. 


1. — elvau ungavınotl, — elvar Ikoxador. 2. — TOD Eye uaAd, SEv 
Atsı rErora Adyıa. 3. "Eyeı xı adrög — repLovole. 4. — Tpia ypövıx 
ralpveı dub uäves Ken. 5. "Exeı — Avrippnon; 6. "Hrav — x6ouos 
orhv napdoracn. 7. Il&pasav — pepes. 8. Dis zbyapiora road Yık 
röv xörro ag. — Tlapaxarö, —. 9. — ppovrile yık röv Exurö Tou. 
10. Mrv Fadav — ünAAMI0: xal u Inmoav; 11. Oo x’ &yo —. 
12, Adrö elvar — Inmmue. 

c) Wie die vorige Übung mit den folgenden Indefinitpron.: 

oc, nepiwol, rinore, navels, xaroroc, XaroLog Od. ar, Kaurooos, 6 Eva — 
6 oc, 2 x ade, 5 X ravkvac. 


1. IHorwös yrammos nv nöpra; —. 2. ”Epyeraı — xp6vo xal ever 


nali uas Eva uinvo. 3. — pimaiver, — Byotver. 4. "Eysre — ooxxaxı 
rob v& unv (vielleicht nicht mehr) ypeısleore; 5. Eidare — orpa- 
ram; Eldane — orparıwres. 6. Töv elda va xadern u — or 


xapeveto. 7. "Vrapyouv 288 — Yexrpa; ”Oxı —. 8. Töv parmoa, Av 
Ian —, AMa — Alm dtv w’andvenoe. 9. — dtv yvapllo o’abrhv 
nv ron. 10. — raıdt dtv Eyo. 11. "Eueive xı abrög — ufves orhv 
’Adyva. 12. Eivaı unavio oe — naroua. 

d) Wie Übung b) mit: 

xanoLog, wavevas, uepıxol, 6 delvas, 6 tAdels), 6 Kadevac, 2 X xdrı. 

1. Kat — xol —, Öroı elvaı paonapidec. 2. "Av Epdn — Ilerpos xal 
ve Inrhon, nis rou ng tv eluaı 288. 3. — pavake. 4. Akcı — noAL- 
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sind Koreia mob dev Ta naradaßatveı —. 5. Mrtopeite v& ol Saosre 
— rinpopopisg; 6. Nouiler ng elvar xı adroc —. 


e) Wissen Sie noch, wie die folgenden Sätze auf Neugr. heißen ? 


1. Wie oft fährt der Zug? Oh, jede halbe Stunde. 2. Jedes Jahr besuchen 
Griechenland, wo sie ziemlich viel Geld ausgeben, mehr als 250 000 ausländische 
Touristen. 3. Ich kenne nur einige Wörter. Wenn Sie schnell sprechen, verstehe 
ich nichts. 4. Würdest du mir bitte etwas zu trinken geben? 5. Einige nehmen 
ihr Gepäck mit in die erste oder zweite Klasse, andere übergeben es den Ge- 
päckträgern für den Gepäckwagen. 6. Viele Grüße bitte an die fünftausend 
Bürger von mir, aber an jeden einzeln. 7. Er schrieb so etwa zehn ]yrische 
Tragödien. 8. Er interessiert sich für keinen Sport. 9. Etwas anderes versteht 
sie nicht (sie versteht nichts anderes zu machen). 10. In diesen Jahren hatte 
Byzanz so viel Gelehrte, wie kein anderes Land. 11. Alles das kann man recht- 
fertigen. 12. Jeder Kunde will das Ei anders gekocht. 


f) 1. Die schönste Jahreszeit für eine Reise nach Griechenland ist von Mitte 
April bis Mitte Mai. 2. Der größte und bedeutendste Bahnhof heißt offiziell 
Larissa-Bahnhof, und der andere „Bahnhof der SPAP“. 3. Das Schlimmste 
von allem ist, daß ich mich nicht mehr an das Thema erinnern kann. 4. Die 
Eindrücke, die er mit Bezug auf seine Reise veröffentlichte, gehören zu den 
besten griechischen Reiseblättern (-seiten). 5. Dieser Roman ist das am Jeich- 
testen lesbare Buch von Kazantzakis. 6. Lange Straßen verbanden Konstan- 
tinopel mit den entferntesten Ländern. 7. Damals war das Byzantinische 
Kaiserreich das kultivierteste Land der Welt. 8. Später wurde Karagöz überaus 
volkstümlich. 9. Einmal kommt mehr, einmal weniger (Luft) heraus. 10. Das 
Zurückschwimmen (die Rückkehr) ist anstrengerider. 11. (Die) besten Stunden 
zum Baden sind morgens und nachmittags, wenn das Wasser auch wärmer 
(oder am wärmsten) ist. 12. Die Tage werden kürzer, und die Nächte werden 
länger. 


zu a: 

Bropnxavırös industriell | aövvaros schwach | morevw (eva, )) glauben | vıdra, ra 
Jugend / xpvoös golden / vaßßaroxüpıaxo Wochenende / IAvddda Vorort von Athen 
| dveros bequem, mühelos / mausdaywyds Erzieher / kävva Mutter | eüdela gerade 
Linie / onpeio Punkt | mpooexrıxds vorsichtig | oıyavds leise / mAdona, rö Geschöpf 
| dmöpepos entlegen / äpxovras Adlige(r) / dvonaords berühmt | dpxırexrovas Architekt 
' aryvo (0:0) errichten / oixoödunua Bau(werk) / kaderns (-ıd, -i) braun (s. L. 16) 
{ oxoöpos dunkel / yAuxos mild / vonpa, ro Sinn 


zu b: 
pvaAo Gehirn, Verstand / mepiovoia Vermögen / ddea Urlaub / avrippnon(-ıs) Ein- 
wand / xoros Mühe 


zu c! 


orparıwrns Soldat 


zu d: 
naorapds (-des) Taugenichts / doreio Scherz 
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Hpornbeıs 
"Eva eddunoypiopnpa: H rupnwmdLoura wos. 


IIpsoora 

Tıayros: Togavrıousvos Bronaimuorng nal Pacavıouevog olxoyeveräp- 

ns. — Dodow: Tuvalxa rou. — Taxns: Tös ron. ToAv&evn: Medepd 

Tou. 

Zunvn In (Bpadaxı ord Spöuo. "O Trayxog u& To Eva xEpı rou xpardeı 

To xepdxı Tod Yıod Tou xal mE TO KANo orpıpoyupiler umXavızd aol 

vevorasufva Eva xpixo uE xAeıdıc). Tarns (deid): Kart, urauraxe... 

Tıayros: Ti ovußatveı rarı; Tlaymrö nod Öpexrnxes; "H ooxorate; 

"H xapapeidss; 

Taxns: "Oxt, zart uraura. 

Tıaynos: "Ey, ri Yereıc, Aoınöv; 

: (roXd poßıoufva): Na... ”HIEAa va 000 ni va... va... whv rating 

Ta xAELdLa GoL. 

: (gowwrwuevog): Tıart; 

: Trart... yıatl 9% Ylın xauvyas. 

: Ti andteg elv’ abres no0 HoD Toaumouväc. 

: M& Eroı &xouco va An mpoxdts orb Zinnero xdnoLog KUupLog 

o’Evav Ko xUpro. 

: Kat röxaubes Eol, Bpe Tovrößoro; 

: M& 6 xUpıog od Tb EXeye aröv &AAo xUpıo paıvörave rroAb aoßapöc. 

K’ elye W Eva neydAo orgıuevo nouotaxt. 

: Andadn, önödeonc... Tptxes. T: Ti eines uraurc; 

: Töv xaxd sou röv xaıpb! elna. Kı KA Pop va un Ölvng npoooxn 
o’drora Biaxeia Axoüs 285 x Exei. Alto näs Deıne topa. Na 
yivng nal npoAnnTindg mid Grad UTTÖRTELDRG. 

T: ’Eyo, n&vrwg, TO nad ro) vod YEiw, unv rraiing TE Asıdıd ou, 

yıatı I& yYlvn xauyds. 

T: (unaroitovrdg vor) "E! va, Aoınöv! Bpwuörando! (O Taveng Baleı 
Ta xıduara, xı 6 Dıayxos rov aobpveı Eim Ppeviv KousouviLovras 
ve A000x TA KAeıdLR). 

Zunvn 20. (LE Sex Aentk or6 orit.). 

T': (unaltvovras): Kornontpa. 

DB: Karöcg tous, xarös rouc. "E, ns rnye, TaxovAN yov, 6 repina- 
ros; Ma ri Piero; T& naraxız oou elvaı romaueva xal nataxox- 
xıya. "Exiades Aoınöv; (O Taxıng Kovvası xataparınd To KEpErı 
rov). Kal yıarl Erdares, Ayopaxı you; 


Nyon sung 
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T: (zaranivovras Eva Auyu6): Trari w’Edsıpeeee... 
©: D’Edeıpe; Tloıds o’&ösıpe; 
T: ‘O unaurde. 
D: (ord Tıayxo, nob &EanoAoudel va arpipoyupiln GT& y£pıa Tou Töv 
- \ x 20 7 F- xy x F 
xplxo ne ra wAeıdıa): Dart, are, To Ederpeg To raldt; 
T: Tıari axdux Stv Eoxace and T’auy6 Tou x’Eyeı xal mpoinberc. 
®: Tpornbeıs; Ti nporndeıs; 
T': Na, noü eine v& unv nallo Ta wieıdık mov, yıarl da ylvm, Ateı, 
KaUYac. 
B: Krk ood eine T6 naudt. Av ro nSepss, InAadn, ac, Örav ul) 
Kavels Ta XAcıdıd Tov, yiveraı xauyds; 
T: (Exvanyevos): "Oyxt. Adv vo NEspa. 
®: "E! Mae To, Aoırcov. 
T: Bos, &eı rapara ne n’Eal, Loupionavrıspa. ME Ta ward ob 
KoLuaVTapeıg, OTOVsAL« Kvarpopr) DA Swang Tod raudtod!). 
Zwexilerau 
1) ..9P. 
Vokabeln 
eudunoypadn- Humoreske $Jovvrwuevos aufbrausend 
pa yıarı weil, hier: sonst 
kwpwöovla kleine Komödie kavyas Zank, Streit 
mpoAnym(-ıs) Vorurteil; im Plur. a. | dndia Ekel, Abgeschmacktheit; 
Aberglaube Dummheit 
mpdowro Person; Gesicht Toaumowaw (No), 
Tupavvo tyrannisieren, plagen roaumovvilw (0) faseln, schwatzen 
(äs/nond) mpoxdes vorgestern; neulich 
Tupawvıonevos geplagt Zimmeov Park in Athen 
BeomaAuuorjs jemand, der sich für das | xadrw, xaßw nach etwas schnappen, 
tägliche Brot abrackert, @D röx- =  herunterschlingen; Aier: 
„Existenzkämpfer“, Ar- | 70&x-s.(W) so hinnehmen, glauben 
beitstier LavroßoAo Dummkopf 
Bpadarı früher Abend orpißw, orpi- 
orpıdoyupiiw kreisen lassen, schwenken do (b-dr) drehen, zwirbeln 
(o'or) orpıulp)evos gezwirbelt 
nxavırds mechanisch Umödeon(-s) Angelegenheit, Vermu- 
vevpudLw (o'or) reizen, nervös machen tung; hier etwa: Wichtig- 
vevpaopevos NEIVÖS, gereizt keit! 
deiAds schüchtern Tpixa Härchen, Kleinigkeit 
oikoyeveiäpyns Familienvater pl. rpixes dummes Zeug 
praumdkas Vati, Papa öv card cov Verwünschung („eine 
avußaiveı geschehen, sich ereignen; TV Kapd schlechte Zeit‘) etwa: 
‚BR ouveßnke) hier: was ist wieder los? geh zum Kuckuck! 
Speyopaı (xr) Appetit, Lust haben auf | divw poaoyn achtgeben auf 
Ep nun, hm ot 
boßtouevos furchtsam BAareia Dummheit 
railw A spielen mit deinw (ddr) fehlen; abwesend sein 
$dovvravo (0) anschwellen, sich ausbrei- | adro pas das hat uns gerade noch 


ten &Acıre gefehlt, auch das noch 
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npoAyrrınds abergläubisch pmapdvos geschwollen; hier a.: ver-\ 
pa graka ein Tropfen; ein wenig karaxöxkıvos hochrot [weint 
Aröumpas Knirps xaradarınds bejahend 
pa oralıd Avypös Schluchzen 

proumpas Dreikäsehoch karamivo (s. hinunterschlucken 
nraroilo eine Ohrfeige geben rivo, KoTamıa) 

(vor) Öcpva schlagen, prügeln 
Bpwuorasdo dummes Gör (dep-dape) 
Bil rä Ad- zu weinen anfangen, los- | oxdiw, oxa- platzen, zerbrechen; hier: 

para heulen vo (0) ausschlüpfen 
oovpyw mst.: (weiter)ziehen, (weg-) | Eavadrw, fa- wiederanzünden; aufregen 

ovpw, aepym schleppen vaßw (4) 

(II ovp-avpd) £avaupdvos aufgeregt 
e£w dpevav außer sich, von Sinnen mapaır&, ma- lassen, aufgeben 
kovdowilw (0) läuten, schellen; Aier: par& (nola. 

klappern, rasseln napnr-) 
Avooa Wut, Zorn deı, mapdra ne geh, laß mich in Ruhe! 
kalös rovs Willkommen! Na, da seid | {ovpAoravrıdpa launischer Mensch, launi- 
ihr ja! sche Person 

nepimaros Spaziergang kovparrdipw kommandieren; hier: ver- 
mpYorw, mp- (apıo) fügen über 

tw (0, &or) schwellen, quellen, blähen | dvarpodıj Erziehung 

Grammatik 


Die Partizipien und Grundformen der Vergangenheit 


Adverbialpartizip (nur aktivisch) 


1. Koanj.: "OVvras Ypkpovras 
2. Konj.: "OVTas PWTWVvrag 


POTavrag Tov 


Partizip Präs. Passiv: 
"Wevos Ypaıpevog 
ayanmpe&vog 


Partizip Präs. Passiv nur erstarrte 
Formen, häufig mit aktiver Bedeutung: 


"ÖnEVog, -OULEVOG, 
"älLEvog 
HadnTeLVÖnEevog 


TpeXobpevos 


Verneinung der Partizipien durch: ph 


ph Yp&povras 
6 ph) Yonvaopevog 


A 


schreibend, durch Schreiben, 
beim Schreiben usw. 


fragend, durch Fragen usw. 
ihn fragend 


geschrieben 
geliebt 


Lehrling (‚der Ausgebildetwer- 
dende‘“) 
fließend, laufend 


nicht schreibend 
der Unausgebildete (der Nicht- 
geübte) 
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Grundform der Vergangenheit Aktiv 
II Stamm + Zeı ...ypadb-eı 


Grundform der Vergangenheit Passiv 
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(Evspynrixö arrapeuparo)l: 
geschrieben 


(nadnrıxd Anaptuparo): 


II. Stamm + -f 2... Ypapr-Fj 
(K.) .. .ypap-R 
Beide Grundformen kommen nur in 
Verbindung mit &xo vor. 
Exw ypaıbeı 
Exeı ypapı 


geschrieben worden 


ich habe geschrieben 
es ist geschrieben worden 


!) In neugriechischen Grammatiken wird die Grundform aus historischen Grün- 
den als „Infinitiv‘‘ bezeichnet, obwohl die Funktion dieser Form eine ganz 
andere ist. 

B 


Veränderlich sind nur die Partizipien auf -wevos. Das Adverbial- 
partizip und die Grundformen sind unveränderlich. 


c 


Funktionen der obigen Formen. Das Adverbialpartizip bezeichnet 
einen Nebenumstand; es hat außerdem zeitliche, begründende und 
einräumende Bedeutung. Im Deutschen wird es wiedergegeben durch 


1. das Partizip auf -end; 2. eine entsprechende Präposition mit sub- 
stantiviertem Infinitiv; 3. einen Nebensatz; 4. Anknüpfung mit und. 


‘O IIxörog Epuye rpexovras. Paul entfernte sich laufend: = 


Paul lief weg. 

(Fragend =) Durch vieles Fragen 
od.: Dadurch, daß man fragt, 
kommt man nach Konstantinopel. 


Während er das sagte, öffnete er 
die Tür. 
D 


Das Partizip Perfekt wird meistens adjektivisch und substantivisch 
gebraucht. Zuweilen wird es auch an Stelle der Grundform zur Bildung 
des Perfekts, Plusquamperfeks und Futurs II verwendet: 


adiektivisch: Tb XarxopEvo dbvrı der verdorbene Zahn 
substantivisch:  IAde Evag neduou&vog es kam ein Betrunkener 


Purwvrag rmyaiver xavels army IlöAn. 


Atyovras alra &vorke hv nöpra. 


Als Perfektbestandteil richtet sich seine Form nach dem vorange- 
gangenen Akkusativobjekt; als passiver Perfektbestandteil nach dem 
Subjekt. Die aktive Form ist ziemlich selten. 


Exw xapevo (neutral) ich habe verloren 
eixa yapEvo ich hatte verloren 
vhv Exw xapeın ich habe sie verloren 


(= als eine verlorene) 
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hv elxa yapdın ich hatte sie verloren 
eluaı dyannuevos (-uevn) ich bin geliebt (worden) 
Apovv dyanmpevos (-MEvn) ich war geliebt worden 


Diese letzte Form mit eluaı hat zuweilen aktivischen Sinn: 
Apovv dyanmuevog (ich war ein „Geliebthabender“‘) = ich hatte ge- 
liebt s.a. Abschnitt 0! 

E 


Mit der unveränderlichen Grundform Aktiv und Passiv werden gebildet: 


l. das Perfekt: 


&xw &yarhoeı ich habe geliebt Ho dyann9 ich bin geliebt 
worden 
&yeıc Ayarıncse du hast geliebt usw. &yeıs Ayanndn du bist geliebt 
worden 
2. das Plusquamperfekt: 
elx& &yarmosı ich hatte geliebt elya dyarmd ich war geliebt 
# worden 
elxes &yarınosı du hattest geliebt usw. elyes dyannd% du warst geliebt 
a worden 


3. das Futur II: 
94 &xo dyarınoee ich werde geliebt 9% &xw dyannd% ich werde geliebt 


haben worden sein 
9% Eyeıs dyarınosı du wirst geliebt 9% Eyeıs dyanndn du wirst geliebt 
haben usw. worden sein usw. 


F 


Das Perfekt wird im Neugr. viel seltener gebraucht als der Aorist, der 
meist das deutsche Perfekt wiedergibt. Das neugr. Perfekt bezeichnet 
eine Handlung, deren Ergebnis in der Gegenwart noch fühlbar oder 
sichtbar sein soll. Es wird deshalb besonders in der direkten Rede 
verwendet, in der der Sprecher seine eigene Meinung zum Ausdruck 
bringt. Der Deutsche muß in der Anwendung dieser Form sehr vor- 
sichtig sein. 


"Ex veleiacer TO Ypdıbıud on. Ich bin (jetzt) mit dem Schreiben 
fertig. 

To Ex dxoucer. Ich habe es gehört (und weiß es jetzt 
noch). 

To Ex dxovausvo (nachdrücklicher Ich habe es (bestimmt) gehört. 

und seltener). 

Man merke: 

Exw ndeı (selten: eluaı ımyeustvos) ich bin gewesen 

"Exere ndeı ormv Koh; Sind sie schon mal in Kreta gewesen ? 


G 


Das Plusquamperfekt bezeichnet (wie im Deutschen) eine Handlung, 
die vor einer anderen in der Vergangenheit spielenden Handlung liegt. 
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Die im Plusquamperfekt geschilderte Handlung hat also immer eine 
andere entweder geschilderte oder gedachte Handlung zur Voraus- 
setzung: 


Topa 7Ade rn oeıp& tod ’Avdpea, yıd Jetzt kam die Reihe an Andreas zu 


v& wiAnon. Adrög elxe rdeı on 9u- sprechen. Er war an der See gewesen. 
Aacoa. 
Man merke: 
elxa ndeı (selten: Auouv runyeuevos) ich war gewesen 
H 


Das Futur II drückt häufig — ebenso wie im Deutschen — die Wahr- 
scheinlichkeit aus. 


"Orav Bpadızan, FA Exw Teieımaeı Wenn es Abend geworden sein wird, 
zig SouXeltg Wov. werde ich meine Arbeiten beendet 
(Ppadıaler es wird Abend) haben. 
®& Exn Bpter xanou, yıabrö Es wird wohl irgendwo geregnet ha- 
xplwae 6 xaıpög. ben; deshalb ist es (so) abgekühlt. 

I 
An Stelle von $& + Perfekt steht oft da -+ Aorist, z. B.: 
O& xuduorepnaoe TO tpaivo xal Der Zug wird sich wohl verspätet ha- 
yıabrö dev Apde 6 xUpıog ben, und deshalb ist Herr Petropoulos 
Hlerp6rroudog. nicht gekommen. 

J 


Aueh mit anderen Zeitformen drückt 9a eine Wahrscheinlichkeit aus, 
2.B.: 


Präs.: Ti xaver; && Staßacn. Was macht er? Er liest wohl. 
Impf.: ’Exelvn cn orıyun $& In dem Augenblick war er wohl 
Sıdßate. gerade beim Lesen. 


K 


Regeln zur Bildung der Partizipien und Grundformen: Adverbialpar- 
tizip: nur Stamm I + !ovras, -wvras (draßal-ovras, pur-wvras); 
-Wvrag wird jetzt immer mit Oxia geschrieben. 


L 


Das Partizip Perfekt wird aus dem zweiten Stamm Passiv gebildet. 
An die Stelle von -9- (-r-) tritt -u&vos. Ein vor -uEvog stehendes 
wird zu u, x zu Y. 
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I. Kon). WP....... Au-nEvog gelöst 
dxovot. .„dnoua-wevog gehört 
WOPF..... dw-wevog gesehen 
BPAF..... Bar-nEevog gesetzt 
angebracht 





II. Konj. &yann$. .ayarn-pevog geliebt 








p>e: “pUpF ... xpup-uEevog verborgen 
x>Yy: AVOLXT ... Avory-uEvog geöffnet 





Die Ausnahmen der obigen Regel sind nicht sehr zahlreich. Sie werden 
in diesem Lehrbuch und in dem Langenscheidt-Taschenwörterbuch 
Neugriechisch-Deutsch besonders vermerkt, z. B.: 


Aorist Passiv: Partizip: 
(Eyıve) Yırauevog geworden 
S6dnxe douevog gegeben 
doaqevog 

Eynaraotdünxe Eyxaraoınutvos niedergelassen 
xunxe xautvos verbrannt 

= KauLWuEVoGg gemacht 
KAabTNKE xAa.Evos beweint 
KouhInxeE xoLuLOLEvoG eingeschlafen 
uadebrnxe uadnREvoG erfahren 
VPdINKE Upaayevog gewebt 

zur Tenyeyevog gegangen 


Die Grundform Passiv ist gleich der 3. Person Sing. des 2. Stammes 
(v& ...n). Die aktive Grundform wird jedoch mit -e&ı statt mit -n 
geschrieben. 


Aktiv: Ausnahmen: 
v& Alam: Exeı Aboeı er hat gelöst Exw dveßf), Byf, Staßfj, 
va Sıaßkom: Exeı dtaßkoeı er hat gelesen xareßfj, urn 


ich bin hinaufgestiegen, bin 

va ypkılm:  Exeı ypaıpeı er hat geschrieben herausgekommen, habe pas- 
siert, bin hinabgegangen, 
bin eingetreten 

Passiv: 

va Audi: exe Au9N es ist gelöst worden 

va dtaßaory: Exeı dtaßaotij es ist gelesen worden 

va ypapri: ExXeı ypapıfj es ist geschrieben worden 


N 


Die Katharevusa-Formen der Partizipien Perfekt haben die soge- 
nannte Reduplikation (Verdoppelung), d. h. vor dem Verbstamm tritt 
eine Silbe, die aus dem ersten Konsonanten des Verbstamms + s 
gebildet ist: 

Abo: A-+E-Au-ulvog: Aeduuevog gelöst 

Ypdpw: Y+e-ypap-utvos: yeypayıevog geschrieben 
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Vokalisch anlautende Verben erhalten statt der Reduplikation das 
temporale Augment (vgl. L. 11), z.B.: 

ayopalo AyYopaopevog 

Evavo Nvoauevos 


Genauere Regeln bilden einen Teil der altgriechischen Grammatik. 
Einige dieser Partizipien werden in der amtlichen Sprache und in der 
Dhimotiki häufig als erstarrte Formen verwendet, z. B.: 


K. at ‘"Hyoguevar Tlodıteicı, 


ol "Hvwus£vez Tlodrreies die Vereinigten Staaten 
xarenuntvog (aus Kata- besetzt (Platz, Toilette) 
Arußavo, 8.11 F) 

Eraveunuptvos (aus Enava- wiederholt, fortgesetzt 
Auußdvo wiederholen) 

rerau£vog (aus telvo, 12 F,) gespannt 

reraneen Atubopaıpe gespannte Atmosphäre 
Enırerpauevog Geschäftsträger 


(aus Erırperw, 8. 12 F,b) 


oO 


Partizipien transitiver Verben haben zuweilen auch aktivischen Sinn, 
z.B.: 


passivisch: 

7d daßxouevo BıßAto das gelesene Buch 

aktivisch: 

Evas draßaopevos Avdpwrog ein Mensch, der viel gelesen hat: ein be- 
i lesener Mensch 

ebenso: 

YxywuEvog gegessen, der (gerade) gegessen hat, satt 

TrLWLEVOG getrunken (Wasser); betrunken (Mensch) 


P 


Viele Wörter mit der Form des Partizips haben eine Bedeutung, die 
sich nicht aus der Grundform herleiten läßt. Sie müssen als Vokabeln 
gelernt werden, z. B.: 


cumStow.£vog gewöhnlich 
KpnpnuEvos abstrakt; zerstreut 
GvyYXexpıu£vog konkret 

Adv. ovyxexpiusvog offensichtlich 
&ptoue£vog bestimmt 


Q 


Die Partizipien der Verben mit nur passiver Endung (-oua:) haben 
meist aktive Bedeutung, z. B.: 


aadonar, vadısyevos sitzend 


Lehrbuch Neugr. 15 
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Wortbildung R 
Einige weitere Wortbildungssuffixe (s. 9 S): 
Bedeutung: Beispiel: 
Verkleinerung, xepazı Händchen 
Nuance der Zärt- OXVAdKL Hündchen 
"dx m lichkeit, derleichten Stv Balere xavve legt malein bißchen 
Ironie; etwas, ein xepäxı... Hand an (s. Text 
bißchen ... L.17) 
(Evo) vepdxu etwas Wasser 
-uras m Verkleinerung UTOUTERAG Papa 
"Kung m Verkleinerung nur Teopyauns kleiner Georg 
für Eigennamen 
-o0Ang m TaxovAng kleiner Takis 
-ana f Verkleinerung Yıayıdaa Großmütterchen 
-odda f KOUWsLoUAX kleine Komödie, von 


xaumsla Komödie 


Übungen 


a) Setzen Sie die in Ubung a) der 11. Lekt. gegebenen Verben unter Beachtung 
der beschriebenen Reihenfolge in das Perfekt. 

b) Man übersetze die folgenden Sätze ins Neugr. und konjugiere sie im Perfekt 
und Plusquamperfekt: 

1. Ich habe (hatte) mich erhoben. 2. Ich bin eingeschlafen. 3. Ich habe mich 
rasiert. 4. Ich habe mich ausgezogen. 5. Ich habe mich hingelegt. 6. Ich habe 
etwas erzählt. 7. Ich habe mich angezogen. 8. Ich habe mich ausgeruht. 
9. Ich habe mich gewaschen. 10. Ich habe den Garten gepflegt. 11. Ich habe 
nicht alle Museen besucht. 18. Ich habe in diesem Büro gearbeitet. 13. Ich bin 
gefunden worden. 14. Ich bin gesehen worden. 15. Ich bin geschickt worden. 
16. Ich bin versteckt worden. 17. Ich bin gebunden worden. 18. Ich bin ge- 
liebt worden. 19. Ich bin gefaßt worden. 20. Ich bin gehaßt worden. 

ec) (Vgl. 12 F) Bilden Sie von folgenden Verben das Partizip Perfekt; zur Er- 
leichterung sind in einigen Fällen die Elemente des Aorists Passiv hinzugefügt. 
Die von der Grundbedeutung des Verbs abweichende Bedeutung des Partizips 
Perfekt ist ebenfalls angegeben. 


AEYo, Anou.ovo, Abo, uayeıpebw, uadalvo, nerappdlo. 

yuAd, vißo, Eodebo, Eexvü (od. Eexavo), Eenikvo, ratlw(xr). 
TapPXxÖLIW, TELV, TTEPYO), TEPTW, TNYalvo, NO. 

riva (betrunken), rAnp&, rouAd, Tax&Ldebo, rıuö, rpaßälnxr). 
pißw, Tpa@yo, Pdavo, Popö, Ppovrila (gepflegt) preisva(xr) 
(a. künstlich, gefälscht). 

xarperilo, xaptlo, Xrtlo, Xrund, Into, dvolyo. 

yeAö, Anopasilw, deiyvo, Inuociebw, IuadaLw, nößw. 
eüyapıora (zufrieden), Evavo, dlvo, xAvo, nAalo, depvo. 
xNelvo, Savellw, Öndoyonaı, rapaıyyeivo, Byalo, abEkvo. 
yarvo, PAATTo, Xovpalo, xpeuö, Auräuat, viX®. 


spawH 


Spann 
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11. Earmiovo, Eapvilo, rpouslo (erschrecken), runovo, broypdpw 
rupavvilo (od. -vö). 

12. ünodovAovo, &roysioönat, &pdlw (vor Anker liegen), &pytio, 
Bovrö, rapammp&. 


a) Setzen Sie die passenden neugriechischen Verbformen ein: 


1. ’Avexdoro 

‘*O vos ÖnKAANAoG enyalver or ypapelo Arepinolntog: poüya (voller 
Flecke — befleckt), rouxd&uico (schlecht gebügelt), xovurıa (losge- 
gangen), rarodroıx Kyudduore. 

Mı& u&pa Töv pavaleı 6 Sueuduvrng: — "Axouos, raLdL H.ov, TOD Acer. 
Atv Eepw roı& elvaı M olxoyeveaanı) Xardorach cou, KAAK IK coü 
Iacw ud auußovAn: ı ravrpebou 7) Xapıoe. 


2. Avexdoro 

"Evas ouvrafioüyog vaurındz (hatte gekauft) Eva olxönedo o’Eva 2E0- 
xınd nepos uE oXond va yrion orlrı yıd va nepdon Ta ynpareık Tou. 
Mı& u£pe, (als er mit einem seiner Freunde sprach) roö Ataı: — O& 
xrlow 76 ornirı nou Eroı Bote va uordlm us rAolo Yıa v& dupkuau N 
Yaracca. Tv ‚Bepavra I mV av av yepupa, ig n&mvoßöxoug 
o&v pouyapo xal umpoard Ya TO XAvo uurepö yıd va „oral o&v rAMpN. 
"Evaz „riraipixog TOD (hatte gehört) u) suCnrnen od pwvdleı: — 
N& tod Being xal ravanaiıı onuala yız va umv rAnp@vns pöpo! 


(Mitgeteilt von Ilanad6roudog in ’ExioyH) 
3. Maraıos Hrav 6 nörog tod "IovAıavod, Evös Avebıod rod M(ey&dov) 
Kuvoravtivov. “H rarı& Ipnoxeia, ualt n& Toug Yeods xal Toug uÜ- 


Yous xal rhv roman mg (war gestorben) and xaıpo. “H rpoonaters 
rov xadmne borepa And To Yavaro Tov. 


4. ’Eorpadnxav 8x Ta dmparız ne yarıa nal a xpeßßarın mE Xov- 
dpts naddıves noußeprec. Tis (hatte gewebt) % yıayız, brav hrav vea. 


5. Tuptoaue Eva Bpadı Arno TO Sacog, Önou (hatten abgeschlagen — 
geschnitten) xAxdı& yıX N pwrıd. 


6. Booyss xat xaralı (hatten zerstört) 8Ax 7% yevvruara xal 5a 7& 
OTTRPTK Touc. 


7. Ti urnopö va os npoopepw; — Tirora. (ich habe gerade gegessen). 


8. Ti @pa Acysı 76 poAöyı oas; Tö dıx6 you (8.5J) orauamaoe 
arobe. — (Hatten Sie sie nicht aufgezogen ?) 


9. ’Eperog To xadoxatpı (hatten übernommen) mv repınoinen Toö 
schrou ol nadnral eng "Exeens rekeoc. 


15* 
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10. "Orc ol IEosız elvaı (besetzt). 

11. Abdrö 16 rpaxttp elvar (hergestellt) ano ra xadbrepx uEradde, 
(ausgerüstet) u& r& reXeısrepx ungavhuara xal Ebaprhuare. 

12. Sprichwörter: ‘O (Hungrige) xapßeiıa öveıpeberan. 

Vergangen — Vergessen (n. pl.) 

13, Vers: "Q orirı pou, xaAd xal (geschätzt), 

xiAteg popts üs elanı (gesegnet). (T. Zrparıjyns) 

e) Erinnern Sie sich ? Wie heißen die folgenden Sätze auf Neugriechisch ? 

1. In einer Pause begann eine Schar von Kindern in der Absicht (= 

wollend), Takis zu necken, zu sagen ... 

2. Aus dem gegenüberliegenden Cafe stürzt der Kellner hervor und bringt 

drei Kaffee. 

3. Wenn Sie ins Wasser gehen, so tauchen Sie sofort Ihren ganzen Körper und 

den Kopf unter. 

4. Gehen Sie ans Land, indem Sie langsam schwimmen und den anderen Arm 

oder Fuß bewegen. 

5. Halten Sie sich unter Ausführung (od. durch) kleine(r) Bewegungen auf dem 

Rücken. 

6. Gehen Sie nicht ins Wasser, wenn Sie sehr müde oder verschwitzt sind. 

7. Er verwendet keine irgendwelcher (= jeder Art von) Sammlung mund- 

artlicher Ausdrücke entnommenen Wörter. 

8. Lernen Sie, wie ein ertrinkender Mensch gerettet werden kann (= gerettet 

wird). 
9. Die gesamte Bevölkerung Griechenlands ist in 11 000 Ortschaften eingeteilt. 
10. Damals war das Byzantinische Kaiserreich das zivilisierteste Land der Welt. 
1l. Viele vor Anker liegende Schiffe bildeten einen Mastenwald (= mit ihren 
Masten einen Wald). 

12. Karagöz hinter der beleuchteten Leinwand unterhielt Generationen und 
Generationen. 

13. Zur besseren Verwaltung ist ganz Griechenland in 50 Departements einge- 
teilt. 

14. Beeindruckt von dem Ruhm des Zwerges, schenkte ihm der König das Leben. 

15. An beiden Seiten öffneten sich große, mit allen Gütern der Erde beladene 
Geschäfte. 

16. Erschrocken sagte die Frau zu ihrem Mann: ... 

17. Als Weihnachten herannahte, schrieb der in der Fremde weilende Vater von 
Fanis seiner Frau einen Brief. 

18. Vor der alten griechischen Kultur hatten sich auf Kreta die minoische und 
auf dem Peloponnes die mykenische Kultur entwickelt. 

19. Er hat einen elektrischen Schlag erlitten. (= Er ist betroffen worden von ...) 

20. Im Gegensatz zu seinem Vater hatte Leo VI. viel gelernt (viel Wissen er- 
worben). 

21. Die Karagös-Spieler haben sogar auch eine Körperschaft gegründet. 

22. Esscheint, daß die Luft von den Technikern nicht ganz gebändigt worden ist. 

23. Die amerikanische Presse setzt uns davon in Kenntnis, daß kürzlich die 
Vorführung eines fliegenden Autos erfolgte (daß ein fliegendes Auto vor- 
geführt wurde). 
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24. Das fliegende Auto wird keine asphaltierten Straßen nötig haben. 
25. Jeder Gast will das Ei anders gekocht. 


f) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


1. Zuweilen ist auch der Himmel in Griechenland mit (von) schwarzen Wolken 
bedeckt. 

2. Ich bedaure sehr, daß ich Sie warten ließ (machte), aber ich war beschäftigt. 

3. Unser Auto ist bezahlt. 

4. Wir sind eingeladen. 

5. Dieser Garten ist nicht sehr gepflegt. 

6. Alle lagen in tiefem Schlaf (= waren tief geschlafen). 

7. Der Zahnarzt plombiert den verdorbenen Zahn; er zieht den Zahn aus, der 
sehr beschädigt ist. 

8. Alles (n/pl.) ist eingeschneit (= beschneit). 

9. Er hatte an (einer) deutschen Universität studiert. (Er war ...) 

10. Eine Dame geht zum Psychiater. In ihren Händen trägt sie einen Hahn. 

„Herr Doktor‘, sagt sie verzweifelt zu ihm, „ich bringe Ihnen meinen Mann. 
Er glaubt, daß er ein Hahn sei“. 


Vokabeln 
zu dı: 
Amepımoinros ungepflegt / Aexıalw (o’or) beflecken, beschmutzen / (xaro)owdepwrw (0) 
(schlecht) bügeln / EnAuvw (o-9) auf-, abtrennen / dyvalıoros ungeputzt | oixoye- 
veraxı) kardoraom(-ıs) Familienstand / xwpilw (0), hier: sich scheiden lassen 


dg: 

auvrafioöxos Pensionär; pensioniert / oixömedo Grundstück | e£oxıxos Land..., in der 
Provinz befindlich / oxomös Zweck, Ziel / Eroı &ore va so daß / ynpareıa Alter, Le- 
bensabend / mAoto Schiff / Bepavra Veranda / yebupa (Schiffs)Brücke / kanvoösxos, 
n (a. 6) Schornstein / dovyapo Fabrik- oder Schiffsschornstein / purepos spitz | mAwpn 
Bug / mırorpixos Schlingel, Steppke / mavapaixös panamaisch, von Panama / onpaia 
Flagge / döpos Zoll, Steuer | xriöw (o' or) bauen 


(Deutsch-griechische Vokabeln am Ende) 

da-djs: 

parauos vergeblich / avelıds Neffe | dpmoxeia Religion / uudos Sage, Mythos / voinen 
(-ıs) Dichtung / amö xaıps seit langem / xovöpös (a. xovrpös) dick | kovßepra Decke | 
Ubaivw (av-avd) weben | «Addı Zweig, Ast / BpoxY Regen / xadalı Hagel / yevııjuara, 
ra Ernte / ormaprd, ra Saat / dwrıd, 7 Feuer / mpoodepw (II = I-p$/mpooe-) anbieten 
| oranardw (äs'no) stehenbleiben / wepımoinon(-ıs) Pflege, Obhut, Wartung / «jmos 
Garten / rpaxrep, r6 Traktor / ueraAAo(v) Metall / unxarnpa, rö Gerät, Maschine / 
e£aprnua, rö Zubehörtteil) / xapßeAı Brotlaib / dveipevonaı A (evr/w-) träumen von 
/ aufziehen xoupöilwo (o-ar) | übernehmen dvalaußarw, avalddu (Aaß-Anddlave-) | 
ausrüsten edodıalw (o-or/edw-) | schätzen rıu® (dsna'nd) | segnen evAoy@ (eis-na'nd) 


zu fi 

pepıxes dopes bisweilen, manchmal / ouvvedo Wolke / mpooxal (äs‘ea'eor) einladen 
| oöovroiarpds Zahnarzt | BovAAurw (0'9) versiegeln; plombieren, füllen / xıorideı (0) 
schneien / Juxiarpos Psychiater, Seelenarzt / xöx(«)opas Hahn / aweAnilw (c’00) ver- 
zweifeln 
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19. Lektion 
1. Hoodadeıs (Texoc) 


: TE Ireıc va nis, InAadn, wüpıe Tıayao; 

Oro va nö, navrku Dobow, drı TEroLa pava Tolyss, TETOL« 
Eyıyas x’ Eol. 

: "Orav pic, Bpe, yız ch uva you, va mAevng Tb oröua ou ue 

&vdövepo. 

: M&Mov 9% 76 Eerikvo u souurniıuE. 

: IIorıdvdpwne! ’Edseıve! Tod yapspıca or& Ppwusxspt ou Th 
Dosow mov, Td AovAoldı Lou. 

: Tv Toouxvida aoV, Heiss va riic. 

: OB, va pod xadnis, aıyauevo Örroxelnevo. "AAAK a8 TEroLo oTauAo 

To0 yevvhünxes, TI Kvarpoph) hrropodaes v& Eyns; 

: Ekpeis oda drı Ey yevrndmaa oe onirı. Imirapöva u& Ta 00A& 
ns. ’AMA pe orpdßwoe 6 dıkodog, ravrpsbrmaa xl nAelorına 
o& Axoüpı all ne Suo KyzAdösc. 

: ’Ayeiddec, Bpt, elvar ol AdeipE; cov ol papuaxonürtes. Xauevo 
xopuf. (Toü nerdeı Eva Bao). 

IT: Aoöorpo! (Tod Exopevdoviler ia xap&ca. *H Enideoıs Yepreden 

xal 08 Alya denta 6 Tıayxos Bploxeran Extös uayns, SupLaouevos 
0: Lk yavıa Tod XwA). 
T: ’Ey& 6 gouxapds ord elna v& why rating Ta xAeıdık aou. Kı Av 
o’dpkom, undpuna Adurpo, Exvanepva db nv "Avrpo.! 
ATAAIA 
T.T. 


(aus: OHZAYPOZ, Sept. 1956) 


1) „Wenn es dir gefällt, Onkel Lambros, gehe noch mal an Andros vorbei‘. 
Entspricht etwa unserem: Wer nicht hören will, der muß fühlen. Erklärung: 
‘H gpdon abeı Byfixe örav 6 Adyrpos Karoovng, vurntds &s Tore, vuchdnxe 
Arnd Töv robpxıxo oröio xovr& arhv "Avrpo (die nördlichste der Zykladeninseln) 
hy Avordn toü 1790. 


SONS SS 0 N8 


S 


2. Topydva 


‘O Herpfis, roü xaner&v Mroüpa 6 Yıös, And uixpög Frav neyado- 
HEvog uEo« ord xapdßı roü rrarepx rov. "Hrav Eva ayöpı nano derdkı 
xpovöv, dAAa duvaro adv &vdpas xal Imuevo orM SouAeık TOD xXapa- 
Bıod. Kade pooa mod 76 xapaßı yöpılelv) dns ragidı, navrx ar To 
xavobpyıo elye va dinyndn xal 6 piios von 6 ’Avdpeac, 6 Yıöz tod 
xaperin, vov Axove nE& Avomrb oröua. Tod Eieye xol tig ioroptec, 
tod Kxove And Töv TaTepn Tod. 

"And des Tig loropies abrts mid nord Apeoe tod "Avdpea h loropla 
ns Topyövas xal 6 Ilerpig Tod mv Eavadeye ut nord ebxaplormen. 
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"Hrav nıa AAndıvd ioroptia, zadwmg Eieyev 6 Ilerpiic, dpoö ouveßnxe 
Axdux oTöv Tanrod ou. Ira neyaia radtdın, BAereıs, Aayalver war- 
kit Yopk Ta xapdaßıa va Bolorwvrar 6Aonovaya, Uepes al vüxres 
OAAxepEs, BwAodepvovrag uEoa ori naxpıyas Yodacass. "Exeti dv 
ünapyeı tinote KAAo And obpavös xal IaAaxcoa, IrAaxcca zul vüpxvöc. 
Bpasvaler, Enpepwver xal arepık dtv palveraı. Ooxppei navels og To 
xapdßı pllwoe rn ton tod neAkyous xal dtv neraronilerar umds 
öpyvid. 


Mı& pop& oav xı abre; Frav od 6 y&po-MroUpas, 6 nanmoüg toü 


Ileron, elde nv Topyöva. 


— Tv elde ne ra parıa Tov; pornos 6 ’Avdpkac. 


— 'Axoös Ateı; Tav elde uE Ta uarıa zov, ray &xouce u£ T’abrıE ou 
xal TG ulnoE, Ing wiAoöpe, ward Spa, oL dub das, Beßxiwoe 6 


Ierong. °O maTepas kov TO Eyesı Axouotk Ano Tov LdLo TOV TATTOU 
kov. Kal va nö Zyıve. 
Vokabeln 
1 dudoAos Teufel 
narrdy Madame, ironisch für axoöpı, 76 (Pferde)Stall 
Kupia (türk.) 
TeToLos solch(er) ayeAada Kuh 
moüyes = s. Vorkursus W 3 $Japparopurms „Giftschlange“, „Gift- 
mod elxes (-a) nudel“ 
avdövepo Blütenwasser xanevo kopui wörtl. verlorener Körper, 
naAorv lieber, eher hier etwa: Galgenstrick 
covumAne, r6 Sublimat, Desinfektions- | meraw hier: werfen 
mittel BaLo Vase 
malıdvdpwmos Spitzbube, Halunke Aodarpos Schuhputzer, hier: Dreck- 
edeeivös Elender fink 
xapapilw vergeuden, (Geld) hinaus- | exogevdoriiw schleudern 
(or) werfen (o'07) 
Bpwwöxepo (aus enideon(-s) Angriff 
n Bpöpa der Vepiedo (4) gewaltig anschwellen, to- 
Schmutz u. ben, wüten 
xepı) Tatze, Pfote extös ndxns außer Gefecht 
mod xapdnıca etwa: wo ich dir meine | owpidlonarler) hinsinken 
ara... Froso in den Rachen ge- | xwA, 16 Diele 
worfen habe dovkapas Tropf, Ärmster 
TOOUKVIÖA Brennessel or = vod Töls. 
ou! va nod äh, bleib mir gestohlen Vorkursus ) 6) 
xadns! Eavanepyiö wiedervorbeikommen, 
oıyanevo bmo- widerwärtiges Subjekt (äs/wepao-) -gehen 
reinevo(v) avkara vo rhang 
oraddos Stall vicaras Sieger 
omTapöva großes Haus 2 
ke Ta o0da mit allem Drum und Dran | I'opyöva Gorgo; hier: die Kaloky- 


(oöla = öAa) 
orpaßarın 


(9) 


blind machen 


ra, Tochter Alexanders 
des Großen und der Mee- 
resgöttin Thalassa 
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kanerav, ö Kapitän (als Titel oder \ Enpepwweı (0) Tag werden, tagen 
kdmov hier: ungefähr [Anrede) J orepıa Festland, Land 
dv (0-8) braten dappo (eis/ey) hier: glauben 
dmuevos hier: (ab)gehärtet pılavo (0-8) Wurzel fassen 
kaberins Kaffeehauswirt meAayos, rd das (offene) Meer 
mo moAU am meisten peraroniiwo vom Fleck rühren 
Eavald(y)o wieder, erneut erzählen (o'or) 
euxapiormon Behagen, Zufriedenheit umde nicht einmal 

(-ıs) Spyvid 2 Yards (= 1,83 m) 
aAndmwos wahrthaftig), wirklich yepo-MroVpas der alte Buras 
Aaxaiveı es trifft sich akods ku; na und ob 

(IE day) KaAn dpa eingeschobene Wendung, 
6Aouövayos ganz allein etwa: gottlob 
Bpadiateı (0) Abend werden, dämmern | 76 &xeı 
öAdkepos ganze ... (hindurch) Gkovord er hat es gehört 
BwAodeprw hier: schwer ringen, sich | xaiva müs und so hat es sich zuge- 

abmühen Eywe tragen. (Zuvas.5 F) 
Grammatik 


Konjunktionen. Man unterscheidet nebenordnende und unterord- 
nende Konjunktionen. Während die nebenordnenden Konjunktionen 
Wörter, Wortgruppen und Sätze verbinden, werden durch die unter- 
ordnenden zwei Sätze (Haupt- und Nebensatz) miteinander in Be- 
ziehung gesetzt. Die Art der Beziehung ergibt sich aus der Konjunktion. 


Nebenordnende Konjunktionen: A 
xat und uövo Tod nur daß 
xal .. nal sowohl ... als &ös sonst, anderen- 
auch falls 
7 oder Aoıröv also 
n..h entweder ... Eror so 
oder &pa demnach 
oüre ... orte, unte.. uhre weder... noch &ropevos folglich 
elte sei 68 dv, nadoc, 
elte ... elte ob... oder Önwg wie (in der Art 
MAL, ud aber, sondern wie) 
dxı uövolv) .. KARA xat nicht nur... oav als (in der Eigen- 
sondern auch schaft als) 
dmg jedoch, aber rapd als (nach dem 
&0Tdco jedoch Komp. s. 17 F,). 
uoraradıa \ trotzdem, EnAadn nämlich 
ev rodrois  S dennoch yıarl, K.diö6rı denn 


Die Grenze zwischen nebenordnenden Konjunktionen und Adverbien 
ist fließend; deshalb rechnen einige Grammatiker z. B. folglich zu den 
Adverbien, andere noch weitere Wörter wie sogar zu den Konjunk- 
tionen, 
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Unterordnende Konjunktionen: B 
zeitlich: 800 ... t600 (..17G) je ... desto 
örav, adv (nadmc) wenn; als (umso) 

; ı (.. 14) 7600 ... 600 (s..17 F) so... wie 
NOTE immer wenn begrü ; 
xdte (popk) mob, jedesmal wenn, eh ; . 
Soduc I sooft yıazl, Ereuön, nos weil, da 
IV Opa ob als &god da (ja), weil 
wol während gegensätzlich: 
(».14H b) Ev während 
Tapa mol jetzt da (wo) avrl(c) va II anstatt 
&poö IL nachdem 5 5 sd: T 
dpbrou (dp’örov), ANTEUMENG: { 
And rov naıpd od seit(dem) moAovört, äv xal, } obgleich, 
800, &vöow, aufs solange w’öRo mob obwohl 
(mst. I) A xal Av (dxöum) wenn auch 
rplv (ve), rrporoü (vd) DEE xı drav Erde selbst wenn 
ads wie, "ls, sobald DONE: u 
&uo II sobald üore (moV, va) (so) daß 
uörıs II kaum .. als, Eraı rob so daß 
sobald T600 ... GGTE 
öarou (vk), date v& bis (od. rrod) 80 ... daB 
6005 (7,0)... Gare soviel (-viele 
bedingend: (od. ou) usw.) ... daß 
&v Mn verneinend (verschiedene Beziehungen): 
av röyn im Falle, daß xaplis . au daß,ohnezu 
Exrög &v außer wenn zur Binleitung von Subjekts- und Ob- 
29’ dcov sofern jektssätzen: 
6 ” i ’ 5 ’ N ’ 
zweckanzeigend: ee ak daß 
va, yız va II Bay um... ZU zur Einleitung unvollständiger Sätze: 
noxdpı vd I wenn doch ...! 
vergleichend: av, val wenn nur ...! 
oavva@I als ob, als wenn v&+St.IIs..9M,N,10F, 


Ein Teil der unterordnenden Konjunktionen verlangt einen bestimm- 
ten Aspekt (s. 9 B) und eine bestimmte Zeitform (s. 14 I). Konjunk- 
tionen, die meist nur eine Stammform verlangen, sind durch I oder II 
in der obigen Aufstellung gekennzeichnet. Im folgenden werden Bei- 
spiele für die Anwendung der wichtigsten Konjunktionen mit An- 
gaben des Aspekts und der Zeitform gegeben. Ferner wird darauf 
hingewiesen, wie bestimmte neugriechische Zeitformen im Deutschen 
wiedergegeben werden müssen. 


Bemerkungen und Beispiele zu einzelnen Konjunktionen: Cc 


Folgt oöre (od. unre) dem Verb, muß 
das Verb durch ö&v verneint werden. 


Du hast weder Kinder noch Hunde. 


l. oöre.... orte, ufrte.... phre 


’Eod oüTe naudıa Eyeız oÖTE axurıd. 
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aber: 
Aty Efiena unre mh An une 
YlAacca. 


2. odv, Önwg, nadws: 
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Ich sah weder den Hafen noch das 
Meer. 


odv wie verlangt den Akk., wenn der bestimmte Art. 


oder ein Pron. folgt. Sonst steht der Nom. 


N& Chong odv &vdpwros. 
Toetxouv a&v tpedXof. 

KRÜPOG adv TÖV KöpaXa 

Adv Irav &vdporog oAv Euäs 
(od. önwg &ueic). 

"Exaua ads (ömwg) od eines. 


adv + Nominativ = als: 

’Eod adv auyyevhs inpene va uE bmo- 
srmpläns. 

3. &rav I. St. Präs. Konj.: 


"Orav nven Boppäs, 6 obpawvög 
elvaı aldpıos. 


I. St. Impf.: 
"Orav ro tk’Aeya, dt w’&xovye. 


II. St. Präs.: 

"Orav dns rov Öroupy6, uIANGE ou 
yıı ueva. 

II. St. Aorist: 


"Orav Eprdoane, Frav rııd (AEov) 
dpyd. 


Lebe wie ein Mensch. 
Sie laufen wie verrückt. 
schwarz wie der Rabe = rabenschwarz 


Es war kein Mensch wie wir. 


Ich tat, wie du mir gesagt hast. 


Du als Verwandter müßtest mich 
unterstützen. 


Wenn der Nordwind weht, ist der 
Himmel heiter. 


Wenn (= sooft) ich ihm das sagte, 
hörte er nicht auf mich. 


Wenn du den Minister siehst (= sehen 
solltest), sprich mal meinetwegen mit 
ihm. 


Als wir ankamen, war es schon spät. 


odv wird häufig (besonders volkstümlich) mit dem II. Stamm ge- 
braucht. Der II. Stamm Aorist nach ör«v und o&v muß im Deutschen 
häufig mit dem Plusquamperfekt wiedergegeben werden. 


Zay Apdav (*) T& neodvuyro, töre 
Byixav ol noleuiorts dn’chv Kordıd 
od Adperou Inmov. 


4. Kadws: 


Kadas rov elda And uaxpıd, rov yych- 


pıox Aukawc. 


Als Mitternacht gekommen war, 
kamen die Kämpfer aus dem Bauch 
des Hölzernen Pferdes heraus. 


Als (Sobald) ich ihn von weitem sah, 
erkannte ich ihn sofort. 


5. &poö II. St. Präsens = deutsch Perfekt; II. St. Aorist = deutsch oft 


Plusquamperfekt. 


’Agoü rekeinong 76 uddnud aou, ia 
va näue repinaro. 


’Aood Enaube 7 Bpoxt, Eexıvnoaue. 


Nachdem (Wenn) du deine Arbeit be- 
endet hast, laß uns einen Spaziergang 
machen. 

Als der Regen aufgehört hatte, 
brachen wir auf. 
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6. 800 I. St. Präsens und Imperfekt: 


"Ooo Lö, Stv da T6 Zexdom. Solange ich lebe, werde ich das nicht 
vergessen. 
7. rplv, nporoö II. St. Präs. = deutsch Präsens oder Perfekt: 
IIpiv pbyns, va ot 188. Bevor du weggehst, möchte ich dich 
noch sehen. 
Mn pöyns, rporod (v&) yuploo yo. Gehe nicht weg, bevor ich zurück- 
gekehrt bin. 


8. &pa, pörıg II. St. Präsens = deutsch Präsens; II. St. Aorist = deutsch oft 
Plusquamperfekt: 


Mödıg pE xpeinoräic, ypdıbe mov. Sobald du mich brauchst, schreib mir! 
"Aua Eiaßa To ypduua aou, od drdv- Sobald ich deinen Brief erhalten 
Nox. hatte, antwortete ich dir. 

9. &ornov meist Stamm II, nach &corou v& Stamm II Präsens: 

Tov nepırodrav 9 unteoo, Die Mutter pflegte ihn, bis er wieder 
KHorov Eyıve ward. gesund war. 


10. &v wenn, falls leitet Bedingungssätze ein. 


a) Wird die Bedingung als Tatsache gesetzt, dann steht nach dv meist 
der II. Stamm Präs. oder seltener der I. Stamm Präs. Konj., im 
Deutschen der Indikativ Präsens. Im Hauptsatz steht im Deutschen 
ebenfalls der Indikativ, im Neugr. je nach der geschilderten Situation 
der I. Stamm Präs. oder der II. Stamm (meist $&% + II. Stamm oder 
Imperativ). 

Der reale Bedingungssatz 


Zi naparaıö vi Eidng dnöybe, Ich bitte dich, heute abend zu kom- 
äv nrropkong. men, wenn (falls) du kannst. 


"Av daEns xard, Hu Bpfic- Wenn du richtig suchst, findest du es 


(wirst du es finden). 
"Av unopi, Yäpdo. Wenn ich kann, komme ich. 





b) Eine nur angenommene (irreale) Bedingung wird durch folgendes 
Satzgefüge ausgedrückt: 


&) in der Gegenwart und in der Vergangenheit 


Nebensatz Hauptsatz 
&v + Stamm I, Imperfekt 3% + Imperfekt 
b) in der Vergangenheit (seltener) 
Nebensatz Hauptsatz 
&» + Plusquamperfekt 9& + Plusquamperfekt 


Im Deutschen steht im ersten Fall in beiden Sätzen der Konjunktiv 
des Imperfekts, im zweiten Fall der Konjunktiv des Plusquamperfekts. 
Im Hauptsatz wird der Konjunktiv häufig durch das Konditional 
würde ersetzt. 
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Der irreale Bedingungssatz 





"Av div röv yvoopıla Kaid, Wenn ich ihn nicht gut kennte, würde 
94 Toy nloreua. ich ihm glauben. 
oder: 


Wenn ich ihn nicht gut gekannt hätte, 
hätte ich ihm geglaubt. 
"Av elxe Adßeı Eyxalpus To Wenn er das Telegramm rechtzeitig 
rreypaonua, Ya elxe rräcı erhalten hätte, wäre er hingegangen. 
(od. 3% mnyaıve). 





11. o&v v& als ob I. Stamm, meist Imperfekt oder Plusquäamperfekt: 


"Erpexya, adv va uE Xuvnyoloav. Ich lief, als ob man mich jagte,. 
Duvdleıs 285 nepa, adv va Aaouv Du schreist hier herum, als ob du 
Aptvrnc. (hier) Herr (im Hause) wärest. 

12. 800 ... w6oo je ... desto: 

"Ooo rıd xpbog elvaı 6 dkpus, Je kälter die Luft ist, desto schwerer 
t6oo nıd Bapbs elvaı. ist sie. 

13. &arte (vd) (80) daß: 

O& xriow rd antrı nou Erar, bare Ich werde mein Haus so bauen, daß 
v& norden uE reAoto. es wie ein Schiff aussieht. 

14. x6005 ... &are soviel... daß: 

"Exo t6on dovierd, Karte dtv hol Ich habe soviel Arbeit, daß mir keine 
never Xaıpös yıd neplnaro. Zeit zum Spazierengehen bleibt. 


15. nweg, örı, nob: 

rac und örı, das der Schriftsprache entnommen ist, werden heute fast gleich- 
wertig gebraucht. rod steht meist nach Ausdrücken der Gefühlsäußerung. Doch 
siehe auch den nächsten Punkt. 


yalpı, ob sich freuen, daß xaAd& od gut, daß 
Avrodpar, od bedauern, daß EbTUXÖg od Gott sei Dank, daß 
xpiue rob schade, daß &pxei (praveı) mob genug, daß 


16. Nach sehen, hören, finden wird es im Deutschen durch einen Infinitiv ohne 
zu bzw. durch das erste Partizip wiedergegeben, oft auch durch einen Neben- 
satz mit wie. 


Toy elda nod Eraıte arhv aöAn. Ich sah ihn im Hof spielen (od. wie er 
im Hof spielte). 

Tov Bpfjixa ob SobAeve or Ich jand ihn arbeitend in seinem 

tpyasmnpı. Atelier. 


17. Nach vielen Verben kann sowohl wg (örtı, ob) als auch v& stehen. v& 
weist auf etwas Beabsichtigtes oder auf größeren Zweifel hin, nw&g registriert 
einen Tatbestand. Im Deutschen muß häufig ein anderes Verb gewählt werden, 
um den Bedeutungsunterschied auszudrücken. 


Ateı ng elvar kppwaroc. Er sagt, daß er krank sei. 
Ateı va nelvn 286 Alyes uepec. Er beabsichtigt, einige Tage hier zu 
bleiben. 
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M’Ereıse (von reldow) örı Er überzeugte mich davon, daß er 


Eyeı Sixauo. recht hat. 

M’Ereioe va ndo x’tya kalt Tou. Er überredete mich dazu, auch mitzu- 
gehen. 

"Euade ng elonı &ppwaraoc. Er erfuhr, daß du krank seiest. 

"Euade va dıaßdln za vi ypkpn. Er hat lesen und schreiben gelernt. 

Iluosrebo rag rd Eiaße Tb ypduua. Ich glaube, daß er den Brief erhalten 
hat. 

Ilısrevo va 78 Zuße 7ö Ypduua. Ich glaube schon, daß er den Brief 


erhalten hat. 


18. ph (via mA), wirwg daß nach Verben des Fürchtens und des Zweifelns; 
Verneinung „u dev. Sonst un, unnos = daß nicht: 


Doßndnxa uhv neow. Ich fürchtete (daß ich nicht falle =) 
zu fallen. 

"Eyeı Hrorbia, uhrag Töv Exouv Er hat den Verdacht, daß sie ihn bei 

draßdreı oröv rpolstauevö Tou. seinem Chef angeschwärzt haben. 

Doßoöuaı, u dtv röv Enpöprace Ich fürchte, daß unser Telegramm ihn 

Td mAeypapnud uas arö Ilaptor. in Paris nicht erreicht hat. 

Kolrake, whv wavng Addoc. Sieh zu, daß du keinen Fehler machst. 


Auf goßoöpar und ähnliche Verben folgt auch rc, wenn nur der Tatbestand 
betont werden soll. 
Doßoüum rag ra Euade Öiu. Ich fürchte, daß er alles erfahren hat. 


19. Maxdpı v& mit I. Stamm Imperfekt wenn doch . 
Maxdpı v& (£)Loüce dxöua 6 dEEApöG Wenn mein Brüder doch noch lebte! 
you! 


20. &v (od. vd) mit I. Stamm Imperfekt wenn doch, wenn nur: 
"Av (N&) Bploxape dapın! Wenn wir nur Fische fänden! 


21. &v ob leitet auch indirekte Fragesätze ein. Es steht nach: 
puro, Akyo, EEpw, Eierdio, dtv eluaı Beßaros, dupäuau, dupıBErim (ich zweifle), 
doxıudlo U. 8. 


At Yvnoüpaı, Av Arav Ich erinnere mich nicht (= ich weiß 
x abrog Exei. nicht mehr), ob auch er dort war. 

D 
Verneinung: Mit va eingeleitete Nebensätze werden durch u») verneint: 
Zod 7d elna va a allg Ich sagte dir doch, daß du nicht mit 
Ta KAsLdıd God. den Schlüsseln spielen sollst. 
Durch pi} werden auch andere Wortarten verneint (s. a. L.9 A): 
rd ah word das Falsche, Verkehrte 
MN rpös xaxopavıouöv cas. (Nicht zu ihrem Übelnehmen:) 


Nehmen Sie es nicht übel! 


Soll innerhalb eines Satzes ein einzelnes Wort stark verneint werden, gebraucht 

man dyxı: 

”Oxı anuepa, EAK x9Ec Auouva 256. Nicht heute, sondern gestern war ich 
hier. 
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Übungen 


a) Erinnern Sie sich? Wie heißen folgende Sätze auf Neugriechisch ? 
1. Ich schicke mich an, ins Dorf zu kommen, damit wir die Geburt Christi 
feiern (können). 
2. Wie werde ich mich freuen, wenn ich erfahre, daß unser Kind im Lernen 
Fortschritte macht. 
3. Wie freuten sie sich, als sie den Brief erhielten. 
4. Aber je mehr er sie (= die Tage) zählt, desto langsamer scheinen sie ihm 
zu laufen (= desto mehr scheinen sie ihm zu zögern). 
5. Was wird geschehen, wenn sie den Papagei hört? (Futur!) 
6. Die beiden Papageien schwatzten indessen wie gute Freunde. 
7. Wenn Sie jedoch in Ihrer Registratur nachsehen, werden Sie den Artikel 
finden. 
8. Der erste freie griechische Staat war jedoch klein. 
9. Er sagte mir, daß meine Schuhe noch nicht fertig seien. 
10. Tauchen Sie nicht; denn Sie werden sich verletzen. 
11. Er verwendet nicht, wie seine Gegner sagen, sprachliche Ungeheuer. 
12. Die Fremden bewunderten den Reichtum Konstantinopels; denn damals 
war Europa sehr zurück. 
13. Ich käme, auch ohne daß Sie es mir sagten. 
14. Wie die Jahre vergingen, wurde sein Ruhm größer. 
15. Er befahl also seinen Leuten, ihn (zu) ihm in den Palast zu bringen, an- 
geblich weil auch er sein Schicksal erfahren wollte. 
16. Heute gehört der Held aus Pappmach6 der Vergangenheit an, obwohl es 
140 berufsmäßige Karagös-Spieler gibt. 
17. Sogar seinen Preis könnten wir noch akzeptieren, da ein sehr bedeutender 
Vorteil alle diese Nachteile neutralisiert (Wortstellung vgl. 5 L). 
18. Wenn ich mich ans Steuer setze, kann ich fahren, wohin ich will. 
19. In dem Falle, daß Sie auf Ihrem Weg einen großen Stein finden sollten, 
sind Sie verloren. 
20. Jeder Kunde will es anders gekocht, ohne definieren zu können wie. 
21. Wenn mich jemand verlangt, ruf mich! 
22. Zu seiner großen Überraschung jedoch sieht er, daß die Türen weit geöffnet 
sind, während das Personal schläft. 


b) Bilden Sie aus den folgenden Wörtern irreale Bedingungssätze. Die Person 
ist, wenn nötig, in Klammern angegeben. 


äv 


1. dev, Bploxonaı, Exeivos, abpıos, vards/uropeic, radaivo Haxo. 

2. dev, eluaı, ra Ta nouAıa/devrpn, nadatvo, HEYAADTEEO Karo. 

3. (Eyo) E Ex, heyautepog, dıanorec/u£vo, TEpLOGÖTEpO. 

4. 0) Ex, tod Aepra/ayopaiw, d,rı, ypeıstlonat, va ardıd 
is rupa-Tıxvwvoüdec. 

5. (£ueic) £ Na öpekn / Tpayo. 

6. (Ey@) dev, rnyalvo, 08, Lxorla, ripucı | xavo, tabidı, o&, 


"Errase. 
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13. 
14. 
15. 


7. (eyo) urop& / xKva öv yüpo ro xöauou (= eine Weltreise). 
8. 

9. (eis) einar, mAoborog | Ta&ıdedw Guxvä-nuxvd. 

10. 
1l. 
12. 


> # Y , E > } ‚ E ! 
(adrot) Exo, xpnnara | ra&ıdedwm, AXöun, TTOAU, TILÖ, GUXVA. 


(Eyo) Aeyw Yeupara | wird, KAıwrixa. 

rpaunare, Evapirepx, pIAvo | TE, EX, TOpx, TTOUANHEvOC. 

(cV) dev, npopIavw, Baröpı | npereı, repinevo, Erben, Tpels, 
pEp«. 

(Eoeic) Epyonaı, Alyo, npwrurtepa | rıavo, KAEpTNG. 

(sb) dev, Exw Ayopaanevo, onirı / aol, Acyw, uNv, T6, nalpvo. 
(ob) Exw, uuadd / dev, eluaı Prwxöc. 


c) Bilden Sie aus den folgenden Wörtern Sätze mit Haupt- und Nebensatz! 


DD - 


nn 


8 
9. 
10. 
1l. 
12. 


"Au, Aelnw, 6 yaros / Xopedo, ra rovrixıa (Sprichwort). 


. Ta raıdıa Exuvnyodoav neraloüdec. 


Mötıs, duac, rAncıalo | ol neradoüdsg, nero naxpıa (Impf.). 


. 0%, &yeis, Epyouat, Xupis &AXo | Örav, TeIeIhvw, TO OXoAelo. 
a 


, T > ! £ L e E ! > ! 
Av xat, eiuar, dpy&, Ia, rrepıuevo | Gorov vd, prava (aürög). 
’Ayod, onkavonar, dd Tö-rpeßßarı | myalvo oTö Aourpo. 


€ , L F x # # 3 4 4 
. Oi xörres, xoupvialo, vopis / yıarl, Exo, TToAD, Kodevng, Öpxon 


| xı &v, uevo, Alyo, nepiooötepo | dev, Piero, va, Aveßatvo, 
arm oaviöx, N, OT XAxdık, TO SEVTpO, ÖTOV, KOLULÄLAL. 

‘H uärıcoe, SEv, Bpexouaı, ort. "Eva uuommpiasng, Evarıxro, 
hy, eldonorö, va, Yupllo, orhv, nuVern | poto0, nepro, ol, 
rp@ros, arayöva, ns, BpoxH- 

"Orav, Eunvis, N Xıovarn / poßoöuar. 

"Hrav, T600, yeudros,. zo Yexrpo | rol, dev, neoro, Beröva (Impf.). 
Zav, repvö, Evac, xpovos / 6 Baoıdıdc, Eavanavrpsbonat. 

"Orav, To rveüug, roman: | Tb aux, TpEponaı. 

"Av (£yo) Piero, navevac | I&, co0, T6, deiXvo. 


d) Übersetzen Sie folgende Sätze ins Neugriechische: 


1. 


2. 


3. 


Was ich euch sagen würde, wenn ihr mich fragtet? Wenn ihr mich fragtet, 
würde ich euch sagen, daß (v&) ihr Haschen (rd xuvnynt6) spielen solltet. 
Bevor der Herbst ins Dorf zieht (ßy«ivo), beginnen sie mit den Vorberei- 
tungen (£rowuxoia) für den Winter. 

Wenn es einige Tage (so) schön wäre (= es machte wenige süße Tage) 
wie heute, würden wir (mit) dem Pflügen (r& öpy&apar«) fertig werden 
(teieıavo). 


. Wie (nöc0) freute er sich, als er die Schwalben sah (rd xeXıöövı). Wenn er 


könnte, würde er sie alle streicheln (xaidebw). 


. Wenn du groß (geworden) bist, kommst du in die Schule (mmyalvo). 
. Am Rande (orhv &xpn) war das Meer nicht tief. Je weiter wir jedoch gingen 


(rpoxap&), desto tiefer wurde es (BaxdUvo). 


. Er sprach so leise zu mir, daß ich ihn kaum hören konnte. 
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13. 
14. 


15. 
16. 


40. 


4]. 
42. 


. Du hast mich so häufig (= so viele Male) betrogen, daß ich dir nicht mehr 


glaube. 


. Wenn du hinausgehst, nimm einen Regenschirm (mit). 
10. 
11. 
12. 


Wenn ich mich nicht irre, sind Sie nicht Professor Tzikas? 

Es kann sein, daß (v&) Ihnen das griechische Essen nicht gefällt. 

Ich habe eine sehr wichtige Angelegenheit (6r69eon) zu erledigen (Borebw), 
bevor ich (weg)gehe. 

Wie traurig wäre die Welt, wenn es den Weihnachtsmann (in Griechenland: 
"Ayıog Baoling) oder das Auto, die Elektrizität usw. nicht gäbe. 

Wenn ich nicht Alexander wäre, möchte ich wohl Diogenes sein. 

Wenn es auch spät ist, ich werde warten, bis er (an)kommt. 

In den Dörfern ändert sich nichts, wenn nicht ein Erdbeben oder eine 
UÜberschwemmung (aeiouds, xaraxıtvouös) kommt. 


. Gott sei Dank, daß Peter gerade da war (= sich befand). 
. Nachdem sie den ganzen Tag gelaufen war, kam sie gegen Abend an ein 


Häuschen. 


. Sie untersuchen die Maschine, ob sie gut arbeitet. 

. Er gibt soviel Geld aus, als ob er ein Millionär wäre (&xatounuproöxog). 

. Nachdem er seinen Brief beendet hatte, läutete er. 

. Du schliefst noch so sanft (= süß), daß ich dich nicht wecken wollte. 

. Bevor [ein] Jahr vergangen war, starb auch sie. 

. Bevor ich abreise, werde ich in Ihrem Büro vorbeikommen (vorsprechen). 
. Wenn ein Mensch seine innere Ruhe (yxAdvn) verliert, verliert er alles (76 


rräv). 


. Gehen Sie, bevor die Sonne ins Meer sinkt (= fällt). 

. Ich hoffe, daß wir Sie noch einmal (r«Aı) sehen, bevor Sie abreisen. 

. Ich will, bevor ich sterbe, den Ort wiedersehen, wo ich geboren wurde. 

. Ich fürchte, daß er alles erfahren hat. 

. Wir fürchten, daß wir allein (uövo: 1x2) gehen müssen. 

. Er leugnete ab, daß er es (r&) gesagt habe. 

. Er verspricht uns, uns zu helfen. 

. Sobald ich deinen Brief erhalten hatte, antwortete ich dir. 

. Ruf mich, sobald mein Freund kommt. 

. Erst nachdem wir das Geld erhalten haben (werden), werden wir eine Reise 


machen. 


. Nachdem er es gehört hatte, ging er hinaus. 

. Nachdem der Regen aufgehört hatte, brachen wir auf (&exıvö). 

. Wenn ich doch auch Kinder hätte! 

. Verzeihen Sie mir, wenn mein Vorschlag (rpöt«on) Ihnen unverschämt 


(&vaudng) erscheint, aber wenn meine Tochter Ihren Sohn heiratete, würde 
alles wunderbar klappen (= alles ginge). 

Je besser man jedoch in sich [selbst] lesen kann, desto leichter kann man 
die wahren Triebfedern seiner Handlungen feststellen (npayuarızdc, xi- 
vnrpo[v], Zvepyeız, EEaxpıBavo). 

Was würden Sie sagen, ... 

wenn er nicht käme? 

wenn er eine andere Frau ohne Mitgift (rpotx«) geheiratet (= genommen) 
hätte? e 
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43. wenn ich das große Los gewonnen hätte (6 re@rov Auyeiov) ? 

44. wenn ich eine Weltreise machte? 

45. wenn ich viel Geld hätte? 

46. wenn ich ein Haus in Mytilini kaufte (gekauft hätte) ? 

47. wenn ich Sie zu einer Kahnfahrt (= Spaziergang mit dem Boot) einlüde? 
48. wenn es jetzt anfıinge zu schneien ? 


Vokabeln 


zu b: 


Zxwria Schottland / mepvor voriges Jahr / yöpos Runde, Tour / ovxva oft | augva- 
uva. sehr oft, dauernd / aAıwrıra anders | mpoddavw (s. ddavw) schaffen, (zur Zeit) 
erreichen / xAcdrns Dieb 


zu c! 


ydros Kater | movrikı, 70 5. movrinds | meraAodda, 7 Schmetterling / Aovrpo Bad / körra 
Huhn / xoupviaßw (0) hockend schlafen / vopis = Evwpis früh / dadevijs schwach / 
öpaon Sehvermögen / oarida Stange / «Aadi Zweig / neAıoca Biene | Ppexopar (Bpax) 
naß werden / Bpexw (£) regnen; naß machen / kvornpwwöns geheimnisvoll, mysteriös 
| vorxro Instinkt | eidßoroww (non) benachrichtigen, hier: warnen | «ubeAn Bienen- 
stock / oraydva Tropfen ! Bpoxn Regen / Xıovarn Schneewittchen / dioxa überfüllt; 
übervoll / mveöna Geist 


20. Lektion 
1. T'opyöva (Teios) 


‘O narroüg eixelv) Eva Sındrapro xapaßı. Ta&idevev Exeivn TA xpovia 
xar& hv Mrapunapıd. "Hrav xoadroxalpı peyyapdda xı 6 Tanrodg 
Eaypunvodce oTö Tıuövi, Ta uATıa Tou TEooepx va um Eeöponion To 
xapaßı ano 76 Spöu.o Tou. 
” 3 x L 3 x “ ‚ 3 ' ! F 
E&apva, Exeıda nioo Arno mv npbuvn dxobyeras neyaAn poacapla 
xrörog Eon Ta vepd. av va Arav xaveva Depiöbapo x’Edepve Ta 
vep& u& mv obpd ou. Kaveı va yuplom xıöAas TO Tıuövi 6 Tranrcoüg, 
adro rirore. Kappwuevo ortov röro. MüAre defık orpißer unre Apı- 
orepd. T'upileı Ta uarıa ou riow xal ri va 8%; Mia yuvalsıı orexerau 
riow and To xapaßı, Öpdıa ueca om Iaracca. Elvaı Yeöparn, 
Paorıeraı u& T& xEpıa ng And mv nounaomn. To xoput ms as N 
uEon elvaı yuvalxcıo xı And N uEon xal nat Bepıöbapo, 5Ao Aerııc. 
€ >, Lı \ L \ N ev n 3» 
H oöp& mg depver m daraccax cav nv Eiına vod Baropıod. "Ida 
dns elvaı N Yiyobpax oTNv nAMPN Hanorwmv xapaßı@v, Hövo Tod 
, x ! > x ! € # % ! 
elvar oxalıouern oto E0Ao. Adrn elvaı Heöparn, 6AoLwvravn. Tax narıa 
ng Korpdprouv neo“ oTN VOXTa, Ta HomAık ng elvar mieyuiva ne 
Ta POXLE. 
‘O ranroüg mov ray elde nal aörmre h dvanvon rou. Movonäs N 
yvapıce Woröco. T'rarı 5Aoı oi Iadaaaıvol nv Eyovv drouvord. "Exave 
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Aoındv Tb araup6 ou xal neplueve. ‘H T'opyöva Tod unse Tore xal 
tod elme: — ZU 5 Baoıkıds "ArtEavöpos; 

‘“H own ns Frav yAuxle)ıa xui rraparoveuewm. “O nommoüg ou, 
mob NEepe tig auvAdeLss TOD oToryetoü, TiG Akcı novonäc: — ZU xal 
Baoıreder, Kupa wov. 

Adrö Irav. Mörız elne To Aöyo rou, ı Topyöva xanoyeiaoe, Kpfixe 
rd apaßı ar BobAuafe dyadı-ayadı neoa ara nerayoc. Tat 6 narn- 
nos wou hEepe 76 Abyo, ob TOD Yüpeve To aroryeio TiG IaAucaas. 
Adrn, va naraddßng, elvaı Adern Tod Meyarou ’AreEavöpon. T'upiler 
Aoındv TIs Ikdacoss xal pwr& rodg napaßoxbpndss xal Tobs Hanere- 
valoug nal KAAolpov6 roug Av dtv EEpovv Ti va Tfs drtavrnaouv. 


"Eroı dtv ınv Enade Evas xaıvobpyıos xareraviog Ilsıpaarng; Akv 
NEepe mıc, HIErRE va xdvn Töv ZEunvo, dev Eepo. 

— Zn 6 Baoırıas ’AreEavdpog; röv pwr& d T’opyöva. Kal adrös rs 
Ateı: 

— Topa nı& 6 Baorrıks ’ArtEavöpos! Adröc, xup& ou, rrehave 
arm Baßurüva, £8& xal Suö yırıddas ypövua ! 

Atv dndowoe To Abdyo rou xal 7 T'opydva Too toaxıce T6 xapaßı 
Avauzoa ori Sbo ddyrura, Eror d&, nos Toaxtloune Eva xopüdt. 

— ”Q, Ilerpfj! Akeı uE dorpaprepa narız 6 yıöcz tod xaperln. Its 
ou, elvaı AAndeıa abra; — Tloıa aürd; 

— Na, yıa mn Topyöva. "O nartpas ou T6 "yeı Yık olyoupo; 

— Kot Beßaıa, ”Avdpea, td ”yeı yıa olyovgo. ‘O nanroüg Hou ThV 
elde m Tlopyöva xal ig uiänoe. “O Baorrıks ’AreEavöpos [N nal da 
%n alavıa. Nd, E88 nEoa armv xapdıa ac. Kadmxe To Baotieıd Tov 
oris orepıes. Atv meıpaleı. To Baxoroüpe arts Yaraoaes. "Avdpen! 
’Avödpea! "Ores ol Yaraxoces Tod xdonou elvar "ER! "Odax Ta 
xöuara Eepouv tig EiAnvınes napeves! "Orov va rabıdelng, IA dvra- 
Kong NV Any omualaı v& dyspoyrunıcraı Ava ara WmAk 
KA LTOUPR. Von Zrpkens MupıßHins 

Aus ’Avayvworıxöv A’ Anporıxod 


2, ’ Avexdoro 


"Evas Önoupyög Enioxenterar TOAAA Xopıa val elvaı oAd edyagıorn- 
pEvos uE nv den nal mv nadapıöemra av Trepiocorepwv. Miav 
Yucpa Epyerar 0’Eva prwyd Xapıd. “O droupyög avyzalpeı Tov Öh- 
hapyo yıa TOv nadapdv KEpx Tod Xwpıod xal Exelvog Tod Afyeı: 
«Küöpıe Öroupy£, 76 yapı6 as Ha Hrav oil xaAdrepo, Av uropoüce 
va Inası uE ToVv nadhapov depa ou. 
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Vokabeln 


1. 


Ökdpraros zweimastig 
xpord, 7 Jahr, Zeit 
Mropurrapıd alte Bezeichnung für 
Nordafrika 
deyyapada Mondschein 
£aypunvö wachen, schlaflos sein 
(äs/ns) 
Ta udrıa rov hier: und paßte scharf auf 
Teooepa 
£eöpopilw (0) (vom Kurs, Weg) abwei- 
chen 
Ereıda siehe da 
pöun Heck 
dasapia Geräusch, Lärm 
KTUnoS Schlag, schlagendes Ge- 
räusch 
Bepiörhapo Seeungeheuer 


kapduvw (a:0) fest-, annageln 
orpißw (dr) einbiegen, schwenken 


orekopaı stehen, verharren, bleiben 
(Il orad) 
öpdıos aufrecht, gerade, stehend 
deoparos riesig 
Paorıduaı dmö sich festhalten an 
(axd) 
Kovmaorı Reling, Bordkante 
ueon Taille 
ywvalkeıos weiblich 
(-eıa) 
Admı Schuppe 
Aura Schiffsschraube 
povomäs auf einmal, sofort 
dıyoupa Gallionsfigur 
mA) Bug 
oxaAilw (o'or) meißeln, schnitzen 
EiXo, 76 Holz 
sAolwvravos springlebendig 
dorpadrw Gh) blitzen, leuchten 
mer (£xr) (ven)stricken, (durch-) 
flechten 
$durı, 76 Seegras 
(mst. pl.) 
avanvon Atem, Atmung 
Körnke 5. xoßw 
oTaupos Kreuzleszeichen) 
Baouıds König 
(-döes) 
wapamovenevos klagend 
vgl. rapa- 
movidnaı) 


16* 
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oroıxes, rd Gespenst, Erscheinung 
In = ld 
Baodevw (5) König sein, herrschen 
Kup& Herrin, auch Frau als höfl. 

Anrede bes. vor Berufs- 
bezeichnungen 
abjxe = demoe 
BovActow (£) untertauchen, -gehen, ver- 
sinken 
dyalı-ayalı allmählich, langsam 
yupevo (4), suchen; j-n um etw. ersu- 
TOO... Karı chen 
yupilw durchstreifen 
kapaßoxüpns Schiffsherr 
(-nöes) 
kameravıos (im Kapitän 
Pl. Akk. bis- 


weilen -alovs) 
@AAoipovo + A wehe, gnade Gott 
radaivo (II (er)dulden, erleiden 


nad) 
Tv Enade es ist ihm schlecht ergan- 
gen 
Ilepawrms Piräote, ... aus Piräus 


kavw röv &£v- den Schlauen spielen 
nvo 


Ötv.... mad nicht mehr 
BaßvAava Babylon 
ea kai (heute) vor 
anoowvm (0-9) fertig werden (sein), be- 
enden 
un Kal hier: als 
roarilw (0-9) zerdrücken 
Gorpaßrepöos blitzend, leuchtend 
(vgl. aorpdadrw) 
aiyovpos sicher, gewiß 
TO Exa yıd es bestimmt wissen, für 
oiyovpo sicher halten 
Baoideıo v) Königreich 
ötv meıpdleı es schadet, macht nichts 
köpa, TO Woge, Welle 
Kapeva, mst. 
kapiva Kiel 
ömov vd... wohin auch immer 


avrauwvu (od) treffen, begegnen 
! 


onpaia Fahne, Flagge 

ayepoxrumepa.im Winde flattern 
9 

äAumovpo Mast 

ävayvwaorıov Lesebuch 

Önnorıröv Volksschule 
(oxoAeiov) 
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2. 

vroupyög Minister 

suyxalpo yıı (II -xap) beglückwünschen zu 
5 pe leben von 


Grammatik 
A 


1. An Stelle der Adjektive von Völkernamen (z. B. griechisch) wird im 
Neugriechischen vor Berufsbezeichnungen und Titeln der Völkername 
selbst gebraucht (vgl. a. 12c.,: ol "EAAnves Yewpyot). 

6 "EAANV pormris der griechische Student 

Evac T’eppavög Yıarpdz ein deutscher Arzt 
2. Eigennamen (Vornamen ohne Nachnamen) und Ortsnamen haben 
im Neugriechischen den bestimmten Artikel bei sich: 

ı’Avva- 6 Iaödog Anna; Paul 

N "EAAdda- H Teppavia Griechenland; Deutschland 

a ’AYhva To BepoXivo Athen; Berlin 
Eigennamen stehen ohne Artikel nach den Verben, die heißen be- 
deuten: 

M& Ave HaöRo. Ich heiße Paul. (s. Lektion 5. 6.) 


Weitere Angaben s. 5H, 101. 
B 


Verben, die trotz passiver Form aktive und transitive Bedeutung ha- 
ben, bilden das Passiv durch Umschreibung meist mit yivouar od. 
eluaı 

‘O droupyös Eyıve dertöc. Der Minister wurde empfangen. 


c 


Im Deutschen mit werden und einem Adjektiv gebildete Ausdrücke 
werden im Neugr. meist durch ein Verb mit der Endung -alo, -i6o, 
-alvo, -wv@ wiedergegeben. 


dorello weiß werden LEYAADYM groß werden, (Tage) 
Yepvo alt werden länger werden 
Yuuava wütend werden kıixpalvo kleiner werden, kür- 
zer werden 
Leoratvo warm (wärmer) Exvavıavo wieder jung werden 
werden Enuepover es wird Tag 
xırpıvıdlo, Öuoppalvo schöner werden 
xırpıyilo gelb werden TrAOUTaLvO reich werden 
roxxıvilo rot werden rpxoıviLo grün werden 
xPUWVW kalt (kälter) werden oxorıvızleı es wird dunkel 
uoavpilo schwarz werden yapdleı es wird hell, es däm- 
mert 


Yuxpalvo kalt (kälter) werden 
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D 


Das Neugriechische hat eine besondere Form der Abhängigkeit zwi- 
schen Verb und Objekt entwickelt, die als besonderer Fall betrachtet 
werden kann. Charakterisiert ist er durch Fehlen einer Präposition, 
eines Artikels und durch die Akkusativform des Substantivs (vgl. 
rallo t& xAeıdıd mit den Schlüsseln spielen). Seiner Funktion nach 
kann man diesen Fall als Instrumental, seiner Form nach als Aprä- 
positional (präpositionsloser Fall) bezeichnen. Häufig kommt dieser 
Instrumental nach folgenden Verben und Adjektiven vor. Daneben 
kommen einige Verben auch mit Präposition vor. 


veullo (uf, dn6) sich füllen mit gopravao beladen mit 
veudros (dr6) voll von xopralvo sich sättigen an; ge- 
vrovo bekleiden mit nug haben von 
aa Addos sich irren um Nelno tafldı auf Reisen sein 
(were dpaxu£c) (5 Drachmen) rmyalvo x&rorov j-naufeinen Ausflug 
giledo bewirten mit £xöpoun mitnehmen 
Beispiele: 
Teullo 78 xavdrı vep6 (u vep6). Ich fülle den Krug mit Wasser. 
Xöpraca Epkros Beorpo. Dieses Jahr habe ich genug vom 
Theater. 

E 
Das deutsche lassen (veranlassen) wird im Neugriechischen verschieden 
wiedergegeben: 
1. gar nicht in Ausdrücken wie 
EuplLonau sich rasieren und sich rasieren lassen 


2. durch xdvw va ... Sıardoow A vü ... (befehlen zu) 
Auräuaı rrob oüs Exava vi sepıiutvere. Ich bedauere, daß ich Sie warten ließ. 


3. durch Bäkw xal ... \ + folgendem Personenwechsel 


Sardoow Hal ... S 
Trv Mn hukpa ERadev 6 daorados Am nächsten Tag ließ der Lehrer sie 
nal Epreiaoav ra Töv ToiXo. wieder die Wand in Ordnung bringen. 


(der Lehrer ordnete an, und sie (— die 
Kinder) brachten in Ordnung) 
F 


Die indirekte Rede wird im Neugr. nicht — wie im Deutschen durch 
den Konjunktiv — besonders gekennzeichnet. In den daß- oder ob- 
Sätzen steht meist die Zeit des Hauptsatzes oder eine logisch not- 
wendige Zeit, z. B.: 

ME parnoe, Av Apovv ebxapıomuevos. Er fragte mich, ob ich zufrieden sel. 


G 


Rektion der Verben. Wichtige Verben, die im Neugr. und Deutschen 
den Dativ der Person und den Akkusativ der Sache haben. Bekannt 
sind dem Lernenden folgende Verben: 
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dvayyEidom, Avolyw, dnayopebo, ypapw, Savellw, delxvo, dinyolat, 
divo, Exppalo, ZEnyö, Emirpino, Ayo, rapadldw, Trepypdpm, 
rpoopepw, TovAÖ, TTEAVO, GUYXWPÖ, GuVvioTö, ÜN6CXoNAL, PEpvo, 
xaptlo, ypeworö (Xpworö). 

Einige weitere Verben mit den passenden deutschen Entsprechungen: 


Aroxadbmre offenbaren rapeyw gewähren 

ANOXPUTTTED vorenthalten, rapoua.dLw vorstellen 
verheimlichen Tepv umhängen 

donvo überlassen; myalvo zuführen, bringen 
hinterlassen rpoundebw beschaffen, besorgen; 

yupllo zurückgeben liefern 

SLopdava reparieren rpoßevi verursachen, zu- 

&urtorebouge &mvertrauen fügen, bereiten 

eELoropö berichten rporelvo vorschlagen 

Yuaıdlo opfern PuRvepav verraten, offenbaren 

uadalvo beibringen Yopravo aufdrängen 

uno melden, mitteilen xopnyö gewähren 

öpelin schulden 


Verben mit der Bedeutung wegnehmen verlangen das unbetonte Per- 
sonalpronomen in der Dativform (noö, co0 usw.), das betonte Personal- 
pronomen oder ein Substantiv steht mit der Präposition &r6, z.B.: 


dprdio rauben, entreißen 

xMBw, KAETTO stehlen 

ralpyo (weg)nehmen 

‘O Aurodurng Tfig dprafe nv Der Taschendieb raubte ihr die Hand- 
rodvra. tasche. 

"O Awnodurng dpnabe vhv radvra Der Taschendieb raubte der Dame die 
and hy xupla. Handtasche. 


Die wichtigsten Verben und Adjektive mit 
Kasusangabe und Präpositionen 


Verben: H 
&yopdlo Adrö kaufen A bei apyiion A anfangen, beginnen 
drapopü Yık gleichgültig sein ge- A od. mit 

genüber D apxilo dn6 beginnen, anfangen 
Axo0udn A folgen D mit (z. B. das Wort 
Axobo Yık hören von, über A .... mit einem Vokal) 
Au BArm yız zweifeln an D &oreıebouaı u scherzen mit, Scherz 
dvaptpoucı ot sich beziehen auf A (wadt) treiben mit 
dvhxo o£ gehören D, gehören doyodoüpa uf, 

zu, zugehören D eis sich beschäftigen mit 
dvrayaviloucı A konkurrieren mit Baotloucı o& sich verlassen auf A 
NTTONRHR, wetteifern um Baottiw Act(K: gründen auf A 

Y ent 

&yrıoroyö ot entsprechen D de: dv .. nicht mehr aushalten 
dravro,toü..cej-m antworten auf A and vor (Hitze) 


dproönar oe sich begnügen mit Beßuravo A versichern D 
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Pinto A schaden D; beschä- xauapavao A stolz sein auf A; sich 
digen A brüsten mit 
Bonda A va helfen D bei xdvo A49og o&E sich irren in D 
yerrovedw ueE benachbart sein D xararaßaivo A etwas verstehen von 
yEarö ue sich lustig machen and 
über A xatauaprup@, j-nm bezichtigen @ 
yAvrava drö befreien von, retten Tod 6 
vor xarardoow Ace einordnen, einstufen 
yvoplla and erkennen an D AinA 
&aßdlo drrd vorlesen aus xararoniio A Bescheid sagen D 
satern A stimmen, in eine xararornilo, röv orientieren A über A, 
Stimmung bringen ...Yı& (K.Ert) vertraut machen A 
4A; verfügen über A mit 
dpi oe teilen in A xamyop& Ayık vorwerfen D + 4; 
dLaxptvouaı yı& sich auszeichnen anklagn A+@ 
durch xaropdavo vd es gelingt mir zu 
dlvo rpocoxh o& achten auf A; acht- xavyxıfuaı yık sich rühmen G 
geben auf A xırpıvilo dn6 blaß werden vor 


dtopli» A + A j-n ernennen zu 


lo Yık dürsten nach 
Exdınıeuan A sich rächen an D; 
rächen A 
hindern A an D 


turodlleo, Tod 
6 


... 7 
Evdiapkponar yıd sich interessieren für 
tmıdarc A streben nach, erstre- 
ben A 
£rorudlonar yık sich anschicken zu 
Exo dvayın drr6 nötig haben A 
Ex dixalona oe einBechthaben auf A 
Bro &urıorocövn Vertrauen haben zu 
s 
Enwgperoüna: &rd ausnutzen A; profi- 


tieren von 
ebxapıorı&ua o£ sich begnügen mit 
EÜXAPLOTIENAL 
and erfreut sein über 


ebxapıorö A yı& danken D für 
Tnuovo A schaden D 


Tnuuovo And Schaden leiden 
durch 
Irrevon A neidisch, eifersüchtig 
sein auf A 
Ina A j-n verlangen, nach 
j-m fragen 
Inrö, tod ... 76 j-n um etw. bitten 
(od. and + Su.) 
To u£ leben von 
Yuullo, tod... j-nerinnern an A 
To 
Yunoduaı A sich erinnern an A 
Yuuavo uE sich ärgern über 


ich bin ihm böse 
reinigen von 


Tod Huuwoe 
xadapllm and 


Aula dd weinen vor (Freude) 

xoxxıvllo dd rot werden vor 

Axußdvonepos o&teilnehmen an D 

Aduro an strahlen vor 

Ayo yYıd sprechen über, sagen 
zu 

Auroönuaı yıdk  betrübt sein über A 

uxdalvo yıd erfahren über A 

yadalvo drnd6 erfahren von, lernen 

aus 
sich streiten über A, 
wegen 

u&RNer, röv...yı& sich kümmern um 

kerav(o)iavo A sich besinnen 

kerav(o)iavo Yız bereuen A 

KURS Yıd sprechen über 

uralvo o& kommen auf A, ste- 
hen auf D (z. B. der 
Akzent ... auf der 
ersten Silbe) 


uaravo yık 


vordio Aod.u£ ähnlich sein D, 
ähneln D 
worpalo oE teilen in A 


riechen nach 

sich schämen vor 

etwas verstehen von 

übertreffen A an D 

sich entledigen @, 
loswerden A 

träumen von 


vupllo Ard 
vrperona Ind 
Eepw Arnd 
Eerepvo A ot 
Espopravo A 


Överpevonar A 


rallo u£ j-n zum besten haben 

narebo yık kämpfen um, für 

raparovitunt, sich beklagen bei ... 
Too... Yık über A 

ndoyo dr leiden an D 

redalvo dd sterben an 
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schwärmen für 


redalvo yık 
sich ärgern über A 


rerpaloraı ue, 
and 

repvo yıd N 

reruyalvo v& 

mıdvo A dd 

nıorebw A glauben D 

nıotebwo o£ glauben an A 

rorebw A Ixavöv jn für fähig halten 
vo zu 

rrAnpopopoöu.cı sicherkundigen nach 

L 


gelten als N 
es gelingt mir zu 
fassen A an D 


Y 
rdmpopop& A yıd unterrichten A von 
D 


sich nähern D 


nrnoudlw A 
es handelt sich um 


Tpöxerra. Yıd 
TpooTaLw, TTPOO- 


tacow A etw. befehlen D 
TPOGTATEUM beschützen vor D 
and 


rporelvo A yı& vorschlagen als 
puro Yık fragen A nach 
orevoxapiipar u£sich abquälen mit 


oxinrona A denken an A 
GXETTOLAL 
(2) ravo o& nachdenken über 
orepoüuaı A nicht haben, es fehlt 
(K.:@) DanD 


orepö,töv...@ j-n berauben G 
ouxopavrö Act verleumden A bei 
ouußovketw A j-m raten zu 
va 
vupwv& uE£ 
(padi) 


suvarsddvoua A sich bewußt sein @ 


zustimmen D 


Adjektive: 


Avaroya uE entsprechend D 
Apuödıog yız (K.:zuständig für 
Enid 


Beßauos Yız sicher @ 

EXebdepog G frei von 

turerpoc G erfahren in D 

Evoyos @ schuldig G 

Zowreuutvos u& verliebt in A, ent- 
zückt von 

Erorog Yıd bereit zu 


edxapıomu£vos Zufrieden mit 
and od. 


{log pe gleich wie 
IHavög Yıd fähig @ od. zu 
loog ne gleich D 


cuwm9ilo A od. sich gewöhnen an A 
u£, o£, rpög 


rarpıdleı we passen zu 

arpıdler se sich schicken für 

ertLavo of enden auf (einen 
Vokal) 

paßi dd zieben an D 

peu Arb zittern vor D 

peu Yıd zittern um 

reißo 7& uarıa sich die Augen reiben 

ar6 vor (Freude) 

dropepw dnd leiden an D; leiden 

unter D 


gebyo unpoork fliehen vor 
ppoveilo yık sorgen für, sich küm- 


mern um 
yalpouaı A sich freuen an D, ge- 
nießen A 
xalpouaı ue sich freuen über A 
xpeıalerau D brauchen 


kod xpeıdleraı ich brauche es 
Xpnoworoö o& dienen zu 

(K. np6c) 
xapilm o& teilen in A 
xopilo ue(ualt) sich trennen von, 

sich scheiden lassen 

Yalveraı drcb es ist deutlich an D 
merke: nos cäs Was sagen Sie dazu? 


palverar; 
Yoßoöuaı fürchten A 
poßoüpa: dd sich fürchten vor 
Vopö yıd scharf sein auf A 
@peroüuc: dr6 Nutzen ziehen aus, 
benutzen 
GpEei& nützen D 


KAXTaAANAog Yık geeignet für 


xaroyos @ kundig@ 
replpnwog yı& berühmt wegen 
nıotög treu D 
rAoVoLoG o& reich an D 
öuoıog oE od. ähnlich 

rrpög 
TpeAAdG Arnd närrisch vor 


vrebduvos G verantwortlich für 
(d)repnpavog yıd stolz auf A 
ÜnorTog verdächtig @ 
onptouevos Yıdk berühmt wegen 
QTwxdg o& arm an D 
@pErLuog o& nützlich D 
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Übungen 


a) Wissen Sie noch, wie die folgenden Sätze auf Neugriechisch heißen ? 


. Herr Marangos ist mit seinem Leben nicht zufrieden. 


Die Kinder ziehen sich warm an. 
Kaufen wir es denn nicht bei ihm? 
Also so viele arbeiten an dem Buch. Und allen diesen schulden wir Dank. 


. Er betritt die Bank, nähert sich der Alarmglocke und zieht die Schnur. 
. Woran leiden Sie? 

. Du kannst bei uns bleiben und alles haben, was du brauchst. 

. Es ist keine Übertreibung zu sagen, daß die griechischen Stoffe mit den 


europäischen konkurrieren können. 


. Entferne dich nicht von der Schule! 

. Verbirg nichts vor ihm! 

. Ich schicke mich an, in das Dorf zu kommen. 

. Die großen Kinder haben sich einen Spaß mit dir gemacht. 

. Zum Namenstag seiner Frau schenkte ein guter Ehemann ihr einen Papagei. 
. Ich werde ihn bitten, ihn mir zu leihen. 

. Ich erinnere mich nicht mehr an sein Thema. 

. Sie kämpften mit den Türken. Sie bekämpften die Perser. 

. Die Griechen zeichnen sich durch ihre Intelligenz aus. 

. 1906 veröffentlichte er die poetische Erzählung „Schlange und Lilie‘‘, die 


damals an d’Annunzio ... erinnerte. 


. Ich habe mich mit Jenny verlobt. Sie interessiert sich für keinen Sport. 
. Der Arzt rät ihm, jedesmal wenn er sich ins Bett legt, zu zählen anzufangen. 
. Die ganze Bevölkerung Griechenlands ist in 11 000 Ortschaften aufgeteilt. 


Griechenland ist in 50 Nomos (Departements) eingeteilt. 


. Jemand faßte ihn an der Hand. 
. Sie ist närrisch vor Glück. 
. Es gibt noch ein Thema, über das die Wissenschaftler viel von den Delphinen 


zu erfahren hoffen (erwarten) ...: Es handelt sich um ihre Lebensdauer. 


. Reinigen wir den Weg von den Steinen! 

. Ich bat dich um einen besseren Stoff, und du gibst mir einen schlechteren. 
. Sind nicht vielleicht einige Beamte gekommen und haben nach mir gefragt ? 
. Spiel nicht mit deinen Schlüsseln! 

. Gib nicht auf jede Dummheit acht, die du hörst! 

. Wenn du von meiner Mutter sprichst, wasch dir den Mund mit Blüten- 


wasser! 


. Sie schleudert ihm einen Stuhl entgegen. 
. Er erzählte ihm auch die Geschichten, die er von seinem Vater gehört 


hatte (Aor.!). 


. Sie (die Geschichte) war noch seinem Großvater zugestoßen. 

. Sie hält sich mit den Händen an der Reeling fest. 

. Die Gorgo redete ihn dann an und sagte zu ihm: Lebt König Alexander? 
. Der Vater hält es für sicher. 

. Der Minister gratuliert dem Bürgermeister zu der reinen Luft. 

. Unser Dorf wäre viel besser, wenn wir von seiner reinen Luft leben könnten. 
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b) Übersetzen Sie folgende Anekdote ins Neugriechische: 


Der Lärm und die Mayonnaise 


Als der König von Dänemark, Christian, auf einer neuen Eisenbahnstrecke 
seines Landes reiste, benutzte er einen Aufenthalt des Zuges, um sich mit dem 
Bahnhofsvorsteher eines Dorfes zu unterhalten. Unter anderem (also) fragte 
er ihn, ob die Einheimischen zufrieden seien, daß sie endlich die Eisenbahn- 
verbindung erhalten hätten, die sie seit so vielen Jahren ersehnt hätten. 


„Nur die Hausfrauen, die in der Nähe der Eisenbahnstrecken wohnen, beklagen 
sich über den Lärm‘‘, antwortete der Stationsvorsteher. „Er soll ihnen die 
Mayonnaise verderben. Es scheint, daß die Mayonnaise den Lärm nicht ver- 
trägt.“ 

„Schadet nichts, sie wird sich daran gewöhnen‘, sagte der König lächelnd. 


Lärm #öpußos | Mayonnaise payıovela | als ... reiste = reisend / Dänemark 7 
Aavia / benutzen, ausnutzen erweloöua: / Aufenthalt orddyevon / Bahnhofsvor- 
steher oradudpxns | sich unterhalten «ovßerrialw | unter anderem perafd aAwr | 
Einheimischer evromos | endlich emreAovs / erhalten = erwerben / seit vielen 
Jahren ewi rdoa xpdvıa | Hausfrau vorxoxupa | sollen = sie sagen, daß er / verderben 
xalvo, xala (xadao-) | vertragen avexopar (II avexd-Inv-, K. Impf. nwexöun) | 
schadet nichts öev mepaleı | lächeln xanoyeAo 


c) Übersetzen Sie ins Neugriechische: 


1. Er reibt sich vor Freude die Hände. 
2. Er konnte nicht begreifen, wozu der Tischler sie (1%) brauchte. 
3. Ich halte es vor Hitze nicht mehr (&%%o) aus. 
4. Wohin ich gehe, er folgt mir. — Ich folge deinen Empfehlungen. 
. Das Wort „ypdpw““ beginnt mit y und endet auf o. 
. Die Regierung verfügt (dı«3tro) über viele Guthaben. 
. Er kümmert sich um nichts. 
. Er erzählte (berichtete) uns alles, was der durchgemacht hatte (= alle seine 
Leiden). 
9. Das Unwetter fügte uns großen Schaden zu. 
10. Glaubst du an Träume ? 
11. Ich halte ihn für fähig, die Katze an den Ohren zu ziehen. 
12. Soviel haben wir über Griechenland gehört. 
13. Da drinnen strahlte alles vor Sauberkeit. 
14. Sie rieten ihr, das nächste Mal niemandem mehr die Tür zu öffnen (nicht 
zu öffnen mehr die Tür niemandem). 
15. Ich ernenne dich zum Generalsekretär. 
16. Sie hatten die Schandtat bereut. 
17. Als ich über die Brücke ging, kam ein kräftiger WindstoßB und riß (nahm) 
mir den Hut weg. 
18. Begeistert erzählte er uns von seiner Reise nach Delphi. 
19. Griechenland gehört zum Balkan. 
20. Ich erkannte ihn an seinem runden Hut. 
21. se Königin glaubte, daß sie sich Schneewittchens ein für allemal entledigt 
abe. 


22. Wenn ich Ihnen meine Geschichte erzählte, würden Sie mir nicht glauben. 


aan 
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23. Ich werde ihm nie die Undankbarkeit verzeihen, die er mir gegenüber 
bezeigte. 

24. Das viele Rauchen wird dir schaden. 

25. Wir freuen uns an den Naturschönheiten Griechenlands. 

26. Er zittert um sein Leben. 

27. Deutschland ist reich an Erzen. 

28. Er war des Diebstahls verdächtig. 

29. Sie sind stolz auf ihre Kinder. 

30. Er ähnelt seinem Vater. 

31. Dieses Haus ist für Sie geeignet. 

32. Sie orientierten mich über die wirtschaftliche Lage des Landes. 

33. Erinnere mich daran, damit ich es nicht vergesse. 

34. Verzeihung, ich habe mich in der Tür geirrt. 

35. Wir haben sie darum gebeten. 

36. Sie schwärmt für (das) Theater. 

37. Wir beschäftigen uns mit der griechischen Sprache. 

38. Der Gast beschwert sich beim Kellner über das Essen. 

39. Denken Sie mal darüber nach! 

40. Was sagen die Zeitungen zu dem Verbrechen ? 

41. Das Taschentuch riecht nach Zimt. 

42. Etwas verstehen sie von Musik. 

43. Nikos protestierte, er ärgerte sich über das, was Paris gesagt hatte (= sagte). 

44. Kannst du dich nicht an die neue Lage gewöhnen ? 

45. Der Onkel freute sich (Impf.) über den Appetit, den die Kinder hatten. 

46. Er war stolz auf seine Tat. 

47. Sobald der Lehrer geendet hatte, ließ er die Kinder singen und Gedichte 
aufsagen. 

48. Pharao ließ Josef vor sich kommen (befahl, und sie brachten) und erzählte 
ihm seine beiden Träume. 


zu c: 
Tischler &vAoypyds | Empfehlung ovoracn(-ıs) [ Regierung kußeprnon(-ıs) | verfügen 
über dtaderw | Guthaben, Kredit wiorwon(-ıs) / ausführlich erzählen e£ıiorop& 
(no) / Leiden mddnpa, rö (hier Plur.) | verursachen, zufügen mpofev& (eis'nolmst. 
empo-) / Schaden Inuia / Sturm, Gewitter xaraıyida / Schandtat peyalo xaxd | Gene- 
ral..., allgemein 'yevıxös | Brücke yebupa | Windstoß dionna, ro | ein für allemal 
pıa yıa mavra | Undank(barkeit) dyapıoria | bezeigen deixvw drevarrı | Erz öpurröl) 
/ Diebstahl «Aomy | wirtschaftlich, ökonomisch oixovouxos | Verbrechen EyrAnpa, 
76 | Taschentuch pavrnjAı, 76 [ Zimt xaveMa [ singen rpayovö@ (eis-na'n#, ıor) [ Pharao 
Dapaw, 6 (undekl.) | Josef ’Iwone, 6 | Traum öveıpo 


NEUGRIECHISCH-DEUTSCHES 
WÖRTERVERZEICHNIS 


Die Zahlen verweisen auf die Lektionen, Großbuchstaben auf die Abschnitte 
der Grammatik, Kleinbuchstaben auf die Übungen der betreffenden Lektion. 
Tiefgestellte Zahlen oder Buchstaben geben die genaue Stelle innerhalb der 
vorgenannten Lektion, Ubung oder grammatischen Darstellung an. Folgt der 
Zahl kein Buchstabe, ist das Lesestück der betreffenden Lektion gemeint. 


A 


Ayarı-ayddı 
langsam 
&yarycı, v6 12 Bildsäule, Sta- 


tue 

&yann 7 Liebe 

pt dydren 11, hier: herzlichst 
Dein ... 

ayarnrög 10 Ir lieb, geliebt 

Ayani (üs-na) 6B, 7B, 10A, 
12B, 14A, C, D, 18E lieben, 
gern mögen 

ayyeila 16 Anzeige, Annonce 

’AyyAla 13 England 

’AyyAlda 3 Engländerin 

ayyAıxda Adv. 1 englisch 

&yyAıxög 6b, 9S englisch 

"AyyXos 98 Engländer 

&yeAdda 19 Kuh 

"Ayıos BaolAng 19d der heilige 
Basilios; etwa: Weihnachts- 

„mann m 

Ayıov "Opos 13 der heilige 
Berg Athos 

äyvworog 13 unbekannt 

&yopd 14 Marktiplatz) 

“yopdtw (a-ar/K. n-) 10E, f, 
11E, c, 18N kaufen 

&ypurvos 6c wach, schlaflos 

&yudiıcros 18d ungeputzt 

“ywvas (pl. ayiWves, dyavav) 
12 (Wett)Kampf A 

4ywvla 10e Angst, (fig. Ängste) 

&deıa 9L Erlaubnis; Urlaub 

&eipY, 5 Schwester 

&beipög 5 Bruder 

“dtaxpıcla 10f Aufdringlich- 
keit, Indiskretion 

an 17 schwach; unmög- 

c| 

&eı 18 Partikel der Ermunte- 
rung: he!, los! 

&epduı 4, I1c Lüftchen, Brise, 
frische Luft 

“dpas 8 Luft 

&“epavroxivnto 16 Schwebe- 
1ahrzeug, Luftkissenauto 

“epodpöuıo 9d Flugplatz 

&eponidvo 8 Flugzeug 

Geportopla 9S Luftfahrt 

&eporopıxög 93, d Luftfahrt- 

“eponopıx@g (Adv.) 9g per 
Luftpost 


20 allmählich, 


Anöla 18 Ekel; Abgeschmackt- 
heit: Dummheit 

"Adyva, K.: ’Abüvar pl. F 4, 
20A, Athen 

“Bporapa, 76 7G Summe 

wos (-a) 11, unschuldig, 
naiv 2 

Alyaio(v) 12 die Ägäis 

alßouoe 6, Ilc Schulzimmer, 
Saal 

alodıvopaı (vO) 12F (sich) füh- 
len 

alrie 10a Grund. Ursache 
€& aitiag 8M, 15D auf Grund, 
wegen 

alı® (na/hir-) 11E beantra- 
gen 

aixpadfwola 16a Gefangen- 
schaft 

al&vas 15 Jahrhundert 

&uddoprog 12b unrein, schmut- 
zig 

axaransdynros 13 unermüdlich 

-axı (Suffix) 3. 18R 

anoroußn (els, äsna) A 
13a, 14L (be)folgen 

&xöpa od. äxdun 6 noch 
ö8v ... &nöpe 18 noch immer 
nicht; dxden al 16 sogar 

&xoüg Akeı 19 na und ob 

Gnouvord: 
zb &yeı äxougrd 19 er hat es 
gehört 

&xouotınd 6 (Telefon)Hörer 

anobw (or) 3E, 9, 10, 
11H, c, 12E, 14D, F hören 

äxpa, äxpn 14, 19de Ende; 
Ecke 

äxpa, r& 7m Gliedmaßen 

AnpıBd, AnpıBüs (Adv.) 11f 
genau 

anpıßis (Es) 
pünktlich 

axpıßög 2 teuer 

Anpıß@g 11f genau 

Axpoarns Ne (Zu)Hörer 

axpoyıalı 14 Küste 

"Axpsroint-ıc) 103 Akropolis 

axrh 12b Küste 

“rarıdpa 5b Salzfaß 

ArEBw (a-or) 12E mahlen 

"ArtEavdpos. 
& Meyas ’AAdEavdpog 12 
Alexander der Große 


16D genau, 


’Aldöns 13 Varianle von 
‚Alexander 

aAtrpı 7 Pflug 

arrjdeıa 5, 108 Wahrheit, 


wirklich!, nicht wahr? 
“AnOnvös 19 wahrhaftig), 
wirklich 
GANonov@ 83. Ancpkovi Ver- 
gessen 
&AAd 5, 19A aber: sondern 
“rim (dddaaw) (E-xr) Ba, 

10b, 11 wechseln; umsteigen 


&Mrndoypapia 10e Korre- 
spondenz 

Mrnioypapa (elsno) 10b 
korrespondieren 


rrıwrıxa Adv. 19b anders 
aArıwrıxog 5 sonderbar, 
merkwürdig 

&ARolpovo A 20 wehe, Gnade 
Gott! 

@ArRos 17H,J ein anderer; 
noch ein 


@AAore ... ÄAXore 16 mal ... 
mal 

“Abrpwros 12 unerlöst, un- 
befreit 

äua 19B, c, das. das, 2064 
(sofort) wenn, sobald, 80- 
gleich als 


äuaßırös 8 befahrbar, Fahr- 
apeirig 16D nachlässig, faul 
"Anepıxaviöa 3 Amerikanerin 
&pepıxavıxös 11, 16 amerika- 
nisch 
"Auepıxavög 3 Amerikaner 
’Apepıixv; 12 Amerika 
“utawg 4, 70, L1f sofort 
aperpntog 14 unzählig 
&ppos. I 12b; Sand 
auöpepwrog 13d ungebildet 
“ureiı 7m, 15b Weinberg 
“pöydaro 7 Mandel 
&v (wat) 9A, 10D, 19B,c wenn 


(auch), ob 

&va-, ave- 8. 11F Vorsilbe 
ayvdßaon(-ıs) 11g Aufstieg, 
Besteigen 

avayyeAiw {ertreAd-eAyu/ 
avn-) 118, 12Fs, 133 mit- 
teilen 


&vaytvunont-ıs) 13d Renais- 
sance; Wiederauferstehung 
&vdayın 9, 16 Notwendigkeit 
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elvar dvdyun va... 12a, ba 
es ist notwendig, daß ... 

Avdayvwsua, rö 10b Lesestück 

&vayvaaıng 11b Leser 

“valnri (no) 9 nachsehen 

dvds 16D, 19dss unver- 
schämt 

dvadanfßavo (Aaufß-npd/äve-) 
18ds übernehmen 

&vapeoa a4 15Bı zwischen 

dvanavonaı (aud-a (v)a) 12a, 
b, c sich ausruhen 

ävanvew (eua/K.: äve-) 4, 
11F,c,d, 16d (ein- u. aus)at- 
men 

&vanvor; 20 Atem, Atmung 
texynth avanvon 12b, künst- 
liche Atmung 

avanruocw (E-xd-yp/äve-) 
13h, 12 entwickeln 

avapwris (ügmanxt) 7B, 14F 
(sich) fragen 

GvdaneAa Adv. 12bs auf dem 
Rücken liegend, rücklings 

&vaordrwan(-ıs) 13d Erhe- 
bung, Empörung 

avareidiw (teıX/äve-) 13e auf- 
gehen (Sonne) 

&varorrı 8, 101, 14 Osten 

ävarpoopn 18 Erziehung; Auf- 
sicht; hier: Kinderstube 

avapepw (I=II-pepd/äve-) 15 
erwähnen 

&ve- 3. &va- 

aveßdtw (o-ar-aayı) 13 heben; 
hinauftragen; aufführen 

Aveßalvo (dveßi-nx-aan) 105, 
B, b, 11A, J, 19cs (be)stei- 
gen, hinaufgehen 

avexdoro 113 Anekdote 

ävenos 7 Wind 

ävyctog 17a bequem 

een s. 20b vertragen 

aveıpıög 18d3 Neffe 

Ayıxw (nur Impf. via) o€ 
10a, 15, 20cı9 gehören zu 

Avnovx@ (eig-na-op) 12c sich 
beunruhigen 

&vdoyudiı 4 Blumenvase 

&v0övepo 19 Blütenwasser 

&vßpwruvög 7m menschlich 

ävöpwrog 5H, 7m, 8c, 9 
Mensch 

av0& (eis-na/hv-) 13e 

Dh. avdllw (no) blühen 

ävoıypka, 6 13e, 16 Eröffnung 

ävorypa av axodelwv Schul- 
beginn 

avolyw (&-x0) 70, 10e, 11c, 
H, 12E, bs, 14F öffnen; auf- 
schlagen (Buch); beginnen 
(Schule); anstellen (Radio); 
aufs Meer hinausfahren 

&vor@n(-ı5) 13H,e Frühling 

ävoıxrös (a. -tös) 2, 9 offen 

“yvraywviopat A (ar) Be 
konkurrieren mit 

&vriypapo 16d Abschrift 

avrıypapw (db-pr--Yeyrpapie/ 
&yre-, Pass. a. avrı-) 14 ko- 
pieren. abschreiben 


avrıdon (üg-aa/ävre-) 13h 
reagieren 

Ayridera oe 13ds4 im Gegen- 
Satz zu 


&yrldero 2 Gegensatz, Gegen- 
teil 

&vriupu a& Präp. 15Bı gegen- 
über 


&uyrinados 13 Gegner 

&yrinpoxdes (a. -BEs) 13C vor- 
vorgestern 

&vrınposwneiw (euo) 13 ver- 
treten; darstellen 

Avrippnan(-ıs) 17b Einwand 

&vrlis) 9, 15A anstatt 

ävrıorexw, Avriordxonan 
(ara) (K. avblorapın) od 12 
5-m widerstehen 

ävrpas (toü Avrpös) 8G. 9P, 
11; Mann 

&vw G 13, 17D mehr als, über 

dvwparog 17 uneben 

ee = &Eapva 11d plötz- 
ic! 

“Bıodtarte, <& 11f Sehens- 
würdigkeiten 

4ELoßkarog 11d sehenswürdig 

“Bıörınog 10 Ts 11b ehren- 
wert, sehr geehrt 

&öparog 16 unsichtbar 

Anayopeıw (eug-evd/a. Arn-) 
15 verbieten 

dravı& (ägnoja. anın-) 6, B, 
10A, H, d antworten 

(dnavw: (And) (dlnavw And 
7, 15B über, oberhalb 

Anaoxornpevos pe 10f be- 
schäftigt mit 

Anara (ägndihn-) 7C täu- 
schen 

üne- 8. ano- 

äreıpog 14 unendlich: unab- 
sehbar 

Aneinllona (0-00) 18f ver- 
zweifeln 

äntvavıı (o&) Präp. 7, 15Bı, 2. 
10f, 20033 gegenüber; Adj. 
gegenüberliegend 

an’tvavrlag Ile im Gegenteil 

Arntpavrog 14 unbegrenzt, un- 
endlich 

Anepırointos 18d ungepflegt 

&reudöüvu (IT=IIvO/annu-) 
12F richten (npög an); v/p. 
sich wenden (o& an) 

arroindg 15 ungekünstelt, 
einfach 

anAödg 15, 17D einfach 

anıava (0-d/a. h-) 12 aus- 
strecken; verbreiten 

änriwon(-ı5) 13h Verbreitung 

aro- äne- (Präfix s. I11F) 

and Präp. 4, 9, 15A, 17F von, 
aus; seit: je 

Anoyeroöpar (eiwd/äne-) 12c 
abfliegen, starten 

Aroyelwon(-s) 9d Abflug, 
Start 

&röyeupa 12bjo Nachmittag 

äröyovog 12 Nachkomme 

&rödnpog 12, 13h Auslands- 

Anodldw (dwa- od. Swx-500- 
Solo)a/ärne-) 13 wiedergeben; 
leisten 

Anoßnpulwonl-s) 11d Ent- 
schädigung 

Anoßran 7. 14 Vorratskam- 
mer 

Groxapdıwvw (c) 13 entmuti- 
gen 

Groxomäpar (-oüpean), (nd- 
unpev/a. äne-) 7, C, 12a, 
14c einschlafen 

Aroxplvona (xpıd/äre-) 132 
antworten 

Anoxto, anoxyr@ (ügnan6/ 
ANEXT-, ANOXT-. ÄNOXEXTNA-) 


12 erwerben, erlangen; (Kin- 
der) bekommen 

Aropaspbvonar (Dh. äno- 
naxpalv-) (uvd/a. ane-, ano- 
kenaxpvop-) 12b3 sich ent- 
fernen 

“royeıvapı, Tö 12 Rest 

&röpepog 178 entiegen 

“ropla 9 Zweitel 

nooxeuts; Fipl. 5b, 9A, Ilf 
Gepäck 

Andoraan(-ı5) 16 Abstand 

&rorslvona:r (tad/äre-) ad 12c, 
Fra sich wenden an 

&ror&Aeona, 76 7 Ergebnis, 
Folge 

GroreAoüpnan (elauı-eod-ino- 
zrereieop/äne-) and 7, 12, 
Fa. 13c bestehen aus 

anoawvw (0-8) 20 fertig sein 
(werden); beenden 

arovandLw (a-ar) 10a fehlen, 
nicht anwesend sein 


aropaaliw (vor) 9g ent- 
scheiden; sich entschlie- 
Ben 

Anopebyw (puyläre-) 12be 


(ver)meiden 

&noxatperiopdg 104 Abschied 

anoxti@ 8. anonn 

Anoxwpnrhptov 7E Abort 

“röıpe 10, 120 heute abend 
(nacht) 

anwv 8, 16D abwesend 

“payutvos (von dpdlw) 14 
vor Anker liegend 

“padıatw (0) 13 aufzählen; in 

„Reihen ordnen 5 

Apa (G -aßog, pl. "Apaßes) 
14, H Araber 

“pya Adv. 12, 17G, 196 (zu) 
spät; &pyörepa 13 später 

“py@ (eig-no) 6B, 11a, c, 14b 
zögern; sich verspäten; lang- 
sam kommen 

Gpeow (I=II, Impf. äpeka) 
mst. 3. Pers. 2, 9, e, 11c, e 
gefallen; schmecken 

&pßpo 11b, d Artikel 

“pißpnan(-ıg) 7G Rechnen 

“pıdunrıxös 7G rechnerisch, 
Rechen- 

&pıßpög 11d Nummer 
äptora s. 17D sehr gut, aus- 
gezeichnet 

“pıorep& 15b links 
Gpneräi Adv. 12c 
(viel), genug 

&pnerög 5a, 17H, J genügend, 
ziemlich groß; ziemlich viele, 
eine ganze Reihe von 

“ppeviiw (0) 8 verkehren, 
segeln, reisen 

&pvispar, dpvoöpar (nd,nar 
7B. 0, 19dsı ablehnen; leug- 
nen 

Gppaßwvıdlona (or) 
sich _verluben 

Gppaßwviaorınıa 13f Ver- 
lobte 

“ppworia 11d Krankheit 

&ppwaridkeng s. 16D kränk- 
lich 

äppworog 2 krank 
Gpxaroroyınög 52, 
chäologisch 
&pxawXöyos 98 Archäologe 
&pxalog 7, 32 alt, antik 
“pxaudrnra 5, 6b Altertum 


ziemlich 


13, 8 
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&pxeiotv) 11b Archiv, Regi- 
stratur 
“px 7. 11b, 16 Anfang 
&pxnyös 12 Befehlshaber, An- 
führer 
sexito (vor) 2, 6b, 11. = 
H, 12E, 14L; 200 beginnen, 
and mit (z.B. Vokal) 
“pxırextovas 178 Architekt 
&pxovras 178 Adeligeir) 
Gpwuartnöov 14 Parfum, 
Riechstoff 
&g (er. Purtikel) 9A, 10F 
donuund, Ta 14 Silberwsren 
&odevnhg 19cs, Ss. 16D7 schwach 
"Aola 12 Asien 
Mwxp& "Acia Kleinasien 
“axnrınds 13 einsiedlerisch 
&oua, Tö 13 Lied 
&arerevopan 1lı, 20H sich 
einen Spaß machen (p& mit) 
&orelo 17d Scherz 
Garpauprendg 20 strahlend, 
leuchtend, blitzend 
“orpdprw (Kb) 20 blitzen 
&artuvonuinös 7, 9S Kriminal-, 
polizeilich 
“aruvönog 6, b, 9S Polizei- 
beamte(r), Wachtmeister 
dorupüiaxasg 11f Schutz- 
mann, Polizist 
“owpdreıa 8a Sicherheit; Ver- 
sicherung 
GapaATooOTPpWpEVog 
phaltiert 
“oxoroünaul-eica :nd/a. 
[arjno-) 7D, 12B sich be- 
schäftigen (p.& mit) 
&taxrog 2 ungezogen 
&ruonAoixög 8ı Dampfer- 
Atuönkoro 8M Dampfer 
’Arttımn 130 Attika 
“ruoxnpa, 76 8, 12b Unfall 
abyö 10e, 17 Ei 
abddöng 3. 16D frech 
aA 4, 6b Hot 
abEavw (na-nd/K. nbE-) 11E, 
12F3; v/t. vermehren; v/p. 
anwachsen, steigen 
“ünvia 133 Schlaflosigkeit 
aöpıo 5 morgen 
abornpösg 11f streng 
Adorpaxla 12 Australien 
Aöorpia 14 Österreich 
adri, 6 6b, 9 Ohr 
abroßtoluntog 130 sich selbst 
verwaltend 
abroxivnro 6, 16 Auto 
abroxparopla 12 Kaiserreich, 
Reich 
abroxpdtwp (G. -topog) 13dg 
Kaiser 
abrög 3G, 5D, 16B er; dieser 
&palpeont-ıs) 7G SBubtrak- 


16 as- 


tion 
&phynua, 6 13 Erzählung 
aprymon(-ıs) 9 Erzählung 


apnixe — Üpnoe 20 3. dprivo 
apivwo (a, npednio)e) 9, 
llg lassen; (los)lassen; hin- 
terlassen 

&pnenntvog s. 18P abstrakt; 
zerstreut 

&poß 10c, 19B, Cs, cs d 
nachdem; da aber, da doch 
’Apeuwn 12, 14 Afrika 

&x Interiektion s. 10e ach 
axapıorla 20035 Undanktbar- 
keit) 


&xIopspes 8, 10I Gepäck- 
träger 

&xAadı, rö 10e Birne 

&xoöpt, 76 19 (Pferde)Stall 


Bavapög 17 Bayer 
BaßvA@va 20 Babylon 
Bayxöv-Al, 6 15b (frz. wagon- 
lit) Schlafwagen 
Bayövı-Eoriaröpeo, 76 9b (a. 
Bayxöv-peotwpdv) Speise- 
wagen 
Balto 11c, 19 Vase 
Balw (BAAw-BaA0) 4, 9, 101, 
e, l1c, 1435; setzen, stellen, 
legen; decken (Tisch) 
Bdlw orö xuvnyntö 6b in 
die Flucht schlagen 
BXtw Ta „Adpara 18 zu 
weinen anfangen 
Badalvo 3. Badbvo 
Badız Adv. 4, 11c tief 
Babıös, Budlerıs, Babıs 12b5, 
19ds (K. Budög s. 16D) tief 
Babuss 7 Grad; Rang 
Badvvw (I=II) 19de 
werden 
Baditoa 15b Koffer 
BaAxavıa, za 20cı die Bal- 
kanländer, der Balkan 
Baruevog 15b angebracht s. 


tiefer 


Palo 

Baröpı, 76 2, 11c Schiff, 
Dampfer 

PBapıepar (E60) A 0d. va .. 
7B, 0, 9, 12D überdrüssig 


sein; keine Lust haben; sich 
langweilen 
Bipxa 70, 19d47 Boot, Barke 
Rapvs s. 16D, 17A schwer 
Baocaviiw (a-ar) 13a quälen 
Buoeı G od. Eri fi Päceı 15D 
auf Grund 
Baoıdrevw (!P) 10A, 11H3, 13e 
König sein, herrschen; un- 
tergehen (Sonne) 
Buaıkrdg (-Ades) K- PBacıdkevs 
6A, 8f König 
Bacikıoca 20cz; Königin 
Baor@ (ägnE, aE-ayr) 5, 6b, 
OF, 10, A, 11d, 20, c halten; 
aufrechterhalten: (an)dauern; 
vip. sich festhalten (drtö/an) 
Byalw (Byar) 9gıs. 10€, 12F3 
herausnehmen; ausziehen; 
ablegen; lösen (Karte) 
Pralvo  (Br&-Byne-Byadp) 
6a, 9H, 10B, 11J, 14H, 19da 
hinausgehen, herauskommen 
Bdoudde = EB5oL.Kdn 6 Woche 
Beßaıa Av. 11, gewiß, sicher 
Beßawvw (0-8) 17, 20 be- 
stätigen; v/p. sich verge- 
wissern (ötı ob) 
Beßatws K. Adv. 2, 9 gewiß, 
sicher 
RBeiöva 10b, 19c, Nadel 
Bevrer(r)a (veideta) 15 Star 
(Schauspieler) 
Bepdvra 18d; Veranda 
BepoXivo 4, 20A3 Berlin 
Beorispio 10f Garderobe 
BıpßAlo 1, 8A, I Buch 
BıßAroderng 5 Buchbinder 
BıßAto@ixn 8M,e Bibliothek 


Bıßdvorwäns 5, 11c Buch- 
händler 

Btopnxavia 9, 14 Industrie 
Bıiopunxavınös 17a Industrie- 
PBronaiuorns 18 jemand, der 
sich abrackert, „Existenz- 
kämpfer‘“ 

Bios 13 Leben 

Bırpiva 9b Schaufenster 
BAuxele 18 Dummheit, Blöd- 
sinn 

Pinto A (b-apr IK, aßı 
app) 12c, 20094 Schaden 
PAtppa 76 10f Blick 

Bienw (Sirelda-eidwd- lEwp) 
9F,H,M,0,10B,e, 11J,12F,, 
c, 14C', D, a5 sehen 

Bondeıa 11 Hilfe 

Bond (äs, eisna) A 6B, b, 
10e, 11b, 12b9, 19das hel- 
fen 

Boredw (W-eur-en) 19dıa er- 
ledigen, in Ordnung bringen; 
arrangieren 

Borıxög 3. 17G bequem 

Boros 9d Volos (Stadt in 
Thessalien) 

Böpetog 8 nördlich 

Bopräs 11d Nordwind 

Boppäs a. Bopıids 8, 10b Nor- 
den 

BovAYapos 12 Bulgare 

BovAudlw (E-ya, ap) 20 unter- 
tauchen, -gehen, versinken 

BovurAwvw (0-6) 18f versie- 
geln; plombieren, füllen 

Bouvö 10, 11g Berg 

Povri& 12b3 Untertauchen, 
Kopfsprung 

Bobrupo 5 Butter 

Bour@ (äg-n&-nxd-nivie) 12c 
(eindtauchen (vfi. im II. St. 
auch vass.); v/p. hinein-, 
untertauchen 

Bpaddxı, rd 18 früher Abend 

Bpadıdkeı (vor) 19 Abend 
werden, dämmern; v/p. von 
der Nacht überrascht wer- 
den 

Bpasu, 76 7 Abend 

PRaBNeR 7 o Abend-, abend- 
ic 

Bestw (o-ar) 17 kochen 

Beadırla 4 Brasilien 

Bp&xos 8H, 12b3 Fels, Klippe 


Bpe 10I vulgär: „he“, 
„Mensch !“* 

Bpexonaı (Bpax), 1967 naß 
werden 


Prexw (8) regnen; naß ma- 
chen 

Benx- s. Bplonw 

Rplorw (Bpö-Bpnx-Pped) 8M, 
8H, R, 10B, f, 119, b, 12 Rs; 
19dır finden; v/p. sich be- 
finden 

Beovropwvatw (E) 12 schrei- 
en; ausrufen 

Bpoxn 19c, Regen 

Beben 7 0 Wasserhahn; Brun- 
nen 

Beo 3. Bploxw 

Bewnörado 18 Göre 

Bewnöxepo 19 Tatze, Pfote 

Butävriotv) 14 Byzanz 

BuLavrıvös 12 byzantinisch 

Bwödı 7 Ochse 

BwrAodetpvo (dep) 12Fa, 19 
schwer ringen, sich abmühen 
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vaidapog 17 Esel 
yara, tö 1 Milch 
yardlıos 5a blau 
yaravöos 4 blau 
yarrıyn 19das 
fig. innere Rube 
Torrida 3 Französin 
yarııxd 1 französisch 
varrıxös 95, e französisch 
yaadıxdı, T& 9g die franz. 
Sprache, Französisch 

TaAros 3, 98 Franzose 
yavrı, t6 10f Handschuh 
yapyarı (äc-ıepaı) 7B kitzeln 
vara 20011 Katze 

yari, v6 5, 11c Katze 

varos 19c Kater 

yavyllw (0) 6 bellen 
yavyıcna, tö 6b Bellen 
vöbvopau (8) 7, 12a, 14c sich 
ausziehen 

yeı4 10 Gesundheit 

verrovid 6b, 8c Nachbarschaft 
vYeırovınög 10b benachbart 
Year® (ägrao-teparact) 6B, 
7C, lla, 14F, 19d, 20H v/i. 
lachen; v»/t. betrügen; täu- 
schen; sich lustig machen 
(pe& über); »/p. sich täuschen 
vendrog 12b4, 14G voll, ge- 
füllt 

veved 15 Generation 
veveddıe, r& 11f Geburtstag 
veynOYrw (Altar. aus der Bibel) 
l1g es geschehe 

vevixög 200 General... allge- 
mein 

vevvalog (-ala) 12 heldenhaft 

vyevvipara, va 18de Ernte 

vevunonl-ıs) 11 Geburt 
vevviepaı (ndnp) 13D, 8, 
19deas geboren werden 
vepdiw (c) 11A altern, älter 
werden 

Teppavia 4, 20A, ca, Deutsch- 
land 

Teppavida 3 Deutsche 

veppavınrtı 9a, deutsche Spra- 
che, Deutsch 

veprnavırög 6b, 95 deutsch 
Teppavög 3, 98 Deutschefr) 
vepos 6a, 17D alt 

vebpa, rö 9b Mittagessen 
veopupa 18da, 20cı7 Brücke 

vewypapia 9 Erdkunde, Geo- 
graphie 

Yewypapıxzös 9 geographisch 

vewpyla 7m Ackerbau 
vewpyös 12c Bauer 

vyA,h 14 Erde o _ 

ynpareıd (od. K.-tela), T&18da 
Alter 

yıa 2, 15A üher; für 

yıa Partikel vor Imp. 9A, O, 
19B ... doch mal; damit 

Yıuayıı 4, 7m Großmutter 
yıari 2b warum 

yıarl 5a, 19A, B weil, denn 
yıarpös 5H, 9Q, a, 10I Arzt 

yivopaı (ylvo) 3, 10B, 11e, 
J, 12F3, G, 18L werden 
vyıyvöpevov 7G Produkt 

Yiopm (K. &opry) Ilı. 2. 131 
Fest 

Yıös (a. yuıös) 5, 11f, 18 Sohn 
yudacı, 6 11d Gas 

vxapddlı), T6 15b Garage 


Meeresstille; 


varapodvı 7, 11f Kellner 

yapıvıdlw (a, 8) 13f (an)mek- 
kern, keifen 

YAuxög 16D, 17a, 19d3 (Adj.); 
4, 19dga (Adv.) süß, mild, 
sanft 

TAupdda 17a Vorort von Aihen 

yYıwoca 2, 8A, I Sprache; 
Zunge 

YAwscapıo(v) 13 Glossar 

YAwocds 3. 16D geschwätzig 

YAwocır@g Adv. K. 13 sprach- 
lich 

yvhoros (-ıa) 15 echt 

yvoun 8C Meinung 

vvweitw (a) 5, 8c, 11a, d, 14b 
kennentlernen), erkennen 

yvwpipia 11e Bekanntschaft, 
Bekannter) 

yöupa 15c Radiergummi 

yoveis, oi 5G, 6A Eltern 

yövıpos 15 fruchtbar 
Topyöva 19 Gorgo 
ToviteipLos 8f Wilhelm 

youvvapızd, c& 14 Peizwerk 

yobato 133 Geschmack 

vpsupa, v6 1, 81 Brief; Buch- 
stabe 

vpdp.para, ra 12, 13d (litera- 
rische) Bildung 

Ypapparedg, 6 u. A 6A, 162 
Sekretärtin) 

ypapparıonevog 14 Hochge- 
bildete‘r) 

ypapparösonpo(v) 11f, 10e 
Briefmarke 

vpapn 8 Linie f; Zeile f 

ypapeio(v) 8I Büro; Schreib- 
tisch 

vpapixörnral-ms) 8D, 16 
Malerische(s) 

ypapopnxavı 9gı Schreib- 
maschine 

yoapw (depr, K. p-Ye...i) 
9C, E, G, 10A, 11B, C, D, H, 
12F. 14A, 18A, N schreiben 

venyopog 6, 17G schnell 

vYpıviaens Ss. 16D nörglich 

yvarıxd, ra 14 Glaswaren 

yuıög 3. yıög Sohn 

yovalxır (pl. yovalsxes) 2, 10e 
Frau 

yuvalxeıog (K. yuvaneiog) 20 
weiblich 

Yupevdw (Wreur) 20 suchen 

vopllw (ar) 4, 6b, 11A, c, 
e, g, 18, 20 zurückgehen, 
-kehren; zurückgeben; krei- 
sen lassen, schwenken; durch- 
streifen, umherstreifen 

vöpos 19b, d44 Kreis; Spazier- 
gang; Reise 

Yopw And, ae 4, 15Bı um 
(... herum) 

ywvia od. yovıa 9d, 10 Ecke 


a 


Sapndtw (o-ar) 16 bändigen, 
zähmen 

Sapdannvo 10e Pflaume 
Savello (v-orT) Ile, f, 20 
leihen 

Bavla, fh 20b Dänemark 
ödonaros 8C, 10G, I Lehrer 
84005, ro 10b Wald 
ödxturo 9a, 11d Finger 
8eırd& 4dv. 18 schüchtern 


Wörterverzeichnis 


Selvafg) 8. 17H, J der und der, 
soundso 

deıvög 12b3 tüchtig, fähig 

öeinvo 9b Abendessen; Bild 


von Leonardi da WVinei: 
Abendmahl 
Seisudaiuwv 3. 16D aber- 
gläubisch 


Seixvo (&:xT) 7, 9M, 11A, a, 1, 
14h, 20c zeigen 

dena 1, 2E zehn 

öexdpa 11d 10-Lepta-Münze 

SexdAoyos 10a die zehn Ge- 

bote 

dexapık: wapımıd Sexapıd et- 

wa zehn 

Seigpivı, rö 16a Delphin 

Deigpol, ol 5a, 20cıs Delphi 

ev 1, 9 nicht 

Stv mob Atre 5 sagen Sie 
(mir) mal ... 

dev ... napd 6,8 nur 

Stv... ııa 7, m nicht mehr 

öevrpo 10e Baum 

Sevo (0-8) 12E, 8. Übersicht 

binden 

öe&ıd Adv. 105 rechts (entlang) 

öeppe, 6 9, 10E Haut; Leder 

Stpvw (Seıp-5ap0) 12Faa, 18 

schlagen, prügeln 

Seonoıvig (-[ö05) 1, 10I Fräu- 

lein 

Bevrepa 7, 13C, I Montag 

Seurepöierrolv) 7 Sekunde 

öeurtepov Adv. 131, K zweitens 

Sebrepog 5, 6, 9 zweitelr) 

Sexonan (xt) 9a, 12E, c, 16 

empfangen; Sprechstunde 

haben 

Sn 3. PAenw 

ö8nAady, 17 nämlich, das heißt 

Andos, h 5a Delos (Insel) 

SnAwvw (0-8) 9gı erklären; 

hier: verzollen 

öhpapxos Sf Bürgermeister 

Öönmtoupyß& (eignand) 16 

schaffen 

Sfnog 13c Crroßgemeinde 

önpnocrebw (eVo-eur-eun) 5a, 
11G,a, 14b veröffentlichen 

önpocioypdäpos 16 Journalist 

önnopiAng 15, 16D, volks- 

tümlich 

dıa-, Ste- Präfe s. 11F 

&ı& (G) K. 15C durch, über 

Staßdtw (a-or) Y9E, 10A, 11B, 

D, a, d, 130 lesen 

Staßaivo (Staßi@) 11J über- 

queren 

Sıaßaopa, 76 10f 

Lernen; Tektüre 

Sıaßarnpıolv) 984 Paß 

Suaßdarng 7 Passagier 

Sıadexopar (dexH/dLe-) vii. 

134 nachfolgen 

Siddpop.cs 11c Korridor 

SLaderw (a-red-dtartederu/ 

Ste-) A 20c, verfügen über 

Staıpenevog o& 13c eingeteilt 


Lesen; 


in 

Sıalpeon(-ıs) 7G Division; 
(Ver)Teilung 

Sıaıpiw (ev-ed-eu) 7m, 0, 10A, 
20H, asaı (unter)teilen, ver- 
teilen 

Siaıra 5b, 11f Diät 

Slaxorteg f/pl. 6,b Ferien 
Saxönrw (ıb-n/öie-) 10G,a 
unterbrechen 
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Siaxpivo (I=II-H-Staxe- 
spip-/dre-) 12 unterscheiden, 
gewahren, erkennen (dr 
an); v/p. sich auszeichnen 
{yı& durch) 

Sdtyau (Exreiyle) BE, € 
wählen 

Siureıppa, 76 11 Pause 

Sıärein (-ı5) 6A, 16b Vortrag 
Stapaprupopar (pnd-pnp) 133, 
20043 protestieren (nardk G/ 
gegen) 

Stapetpıopa, zö 100, 13c Ab- 
teil; Etagenwohnung; Be- 
zirk 

Sıd(B)orog 10F, 19 Teufel 

Sıdpreın 8 Dauer 

Stapxd (eigcea/öin-) 13e,h 
dauern 

ötdonp.og 15 berühmt, promi- 
nent 

Sıaaxsddtw (o-or) 15 sich ver- 
gnügen 

Sisornna, T6 9 Raum 

Stacxllw (a/dte-) 17 durch- 
queren; durchschneiden 

Sardsow (S-dtalrelrayp/a. 
öıe-) 11, F, f, 14d, 20c4s an- 
ordnen, befehlen 

Suarnp& (eigsma/dte-) 103, 16 
halten 

Sıarpexw (E/öte-) Ye (durch-) 
ahren 

Sıapevyw (puy/dte-) 10f ent- 
gehen 

Siacpopd 7G Differenz, Unter- 
schied 

Stacpoperixd Adv. 
andere Weise 

Sıdpopog 5b, 16 verschieden 

Sudaxtwp (-opog) (Abkürz.: 
&p, @ 5pog) 16b Doktor 

Sıdaonarog K. für Suoxadog 
6b Lehrer 

Sıddorw (5-X8) 12b9, 14 lehren 

S1e- 3. Sia- 

S1edvnig (-€s) 15, 16D7. c inter- 
national 

Slepunveug (-kas) 8I Dol- 
metscher 

Stebvduvon(-ı:) Ba, 11d 
Adresse; Leitung 

Steuduvrhg 7, 10I Direktor 

dinyoüpar (nß) 7D, o, 12a, c, 
14E, c, 16b, 20cıs erzählen 

ölxmolv) 16aıs Recht 
Exw Slxauo 113 recht haben 

Sımarodoyi (eig-na) 16 recht- 
fertigen 

öindraprog 20 zweimastig 

Sixöc, 5 Öurög ou 5), K 
mein usw. 

Siva (dinuet Swa,dwn-dod- 
öolaiu) 5, 6b, 11P, a, f, 12F5, 
14a5, b, 18L geben 

Stolanoni-ıg) 13c Verwaltung 

Siowntinds Verwaltungs- 
Suouentien Trepipepeia 13c 

Verwaltungsbezirk 

8:6X%ou 133 überhaupt nicht 

Eiopliw (o-ar/öıw-) 20H, c 
bestimmen, ernennen zu 

ötria oe 3, 15Bı neben 

öımröc, K. dindoüg, -, -oüv 
13b doppelt 

öloexatonpnüpto 13A, K Mil- 
liarde 

öloxog 8b Scheibe, 
platte 


17 auf 


Schall- 


Sloxogs Meydains Ötapxelas 
Langspielplatte 

öixwas A 5E, 15A ohne 

Subo (äg-ac) vit. u. v/i. 6b 
Durst haben, dürsten nach 

Soxınatw (a-ar) 10e, 12c, 
19dıg anprobieren; leiden 
(&rö6 unter), durchmachen 

doxımn 10e Anprobe 

80XAdpıo(v) 16 Dollar 

8&5vrı 7 Zahn 

Söon(-ıs) 12c Dosis 

8ovAeık 2 Arbeit; Angelegen- 
heit 

8oukevw (KW) 11H, 14F ar- 
beiten 

Aovdvaßns 13d Donau 

Späpa, 76 13 Schauspiel 

Spaxen 1, 10e Drachme 

öpouoAöyıo 9d Falırplan 

&pönog 2 Weg, Straße 

Spocepög 4, 11c kühl, frisch 

Spoallopar = Spoollw (var) 
4 abkühlen 

Bpx.=dpaxur) od. Spauxpes 7e 

Suvapeı Präp.G 15D kraft 

Sövapn(-ıa) 7, 8I Kraft 

Suvaorela 13d Dynastie 

Suvard Adv. 3, 11, laut 

Suvarös 10f, 17B, G möglich; 
stark 

500 2E, 7E, 13A zwei 

Svon(-ıs) a. Aban 8d, 14 
Westen 

800noAog 2, 9 schwierig 

DO ILLGUIN SE 10e unglück- 
ich 

duorux@g 1 leider 

80w (c) 13e untergehen 

(VD s. BRenw 9H 

Swdera 2 zwölf 

BAwdexdvnoa, t& (RK. Awde- 
»dvnoog, A) 12 der Dode- 
kanes 

Swpdrıo 1, Se Zimmer 
Swuario Avapovnig 16b War- 
tezimmer 

&wo- 5. ölvw 


E 


&aurög: 5 &aurög Kov 16C, b 
ich selbst 

eBdonudda 6 Woche 
Eyypapov 6b Akte 

eyypapw Iprpna/tve-) 120 
immatrikulieren 

eyyvoipar (ävamd/hyy) 7C, 
0, 14E garantieren 
eyxalpws Adv. 988 recht- 
zeitig 
eyxaraoralvo 
€yxare-) 12Fza, 
richten, anlegen 
Eynaupa, T6 12bıo Verbren- 
nung 

Eyninua, Tö 20040 Verbrechen 
Eyxelpnen(-ı5) 104 Operation 
&dapog, Tö 8C Boden 

50 5 hier 
850 xal Präp. 
YOT ... 

&övixög 13b national 

&0vog, rö 5J, 6A Nation 
eiönon(-ıs) 6, 8C Nachricht 
eldorori (eig-no-nd) 6B, 19c7 
benachrichtigen 

eixöva 4 Bild 

eluaı 3F, 9K, 11K, J sein 


(sno-arad/ 
18L ein- 


15Bı heute 


elne 3. Atly)o 
elenvixög friedlich 
Elenvırds wmeavög 10b 
der Stille Ozean 
elpwvixög 16 ironisch 
eloıräpıo 5, 12c Eintrittse- 
karte; Fahrkarte 
eioodog, 4 7h, 15 Eintritt, 
Zutritt 
€x- Vorsilbe 3. 11F 
ex (vor Fokalen €&&) Präp. G 
15C aus 
&xatopnpüupıo 13A, K Million 
&xaroppupıoöxos 19dao Mil- 
lionär 
&xaröv 13A, K hundert 
&xarovrddßa 9e (ungefähr) 
hundert, pl. Hunderte (von) 
Exdoon(-ıg) 13 Ausgabe 
exöörng 11b Herausgeber 
exöponun 7, 118 Ausflug 
&xei 1, 9 dort 
exei rrepa 1 dort hinten 
&xeıdd. 20 siehe da! 
&xeivog 2,(', 6C, 16B jener 
Exdeon(-ı5) 16b Aufsatz; Aus- 
stellung 16c 
Exientög 7 ausgewählt 
ExrAnxtos 6a überrascht 
EunAnEen(-ıs) 7 Überraschung 
exrounn 75 Sendung 
padlopwvunn Eexnounn 15c 
Rundfunksendung 
Expnyvoopa (dxpay-ebep- 
pay-) 13g ausbrechen 
Exapevdoviiw 1o-ar) 19ı 
schlendern 
extaon(-ı5) 13c Ausdehnung 
Exteid (elgreo-eod/Eker-) 6b 
ausführen 
erroßedw 
hinausschleudern; 
Ben 
eutös G od. And 15B, C 
außer(halb), mit Ausnahme 
extöc &äv 19dıs außer wenn 
exppslw (mor/ebe-) 987, 
11F ausdrücken 
expwvntns 3 Ansager, Spre- 
cher 
Eau, Eräre 3. EpxXopa 
eAacppüg 8. 16D leicht 
eidixpıivng 8. 16D aufrichtig 
&Xeeıvög 19ı elend, Elender 
&ieußepia 12 Freiheit 
eiebdepog 7h, 9d frei 
ENevdepwvw (0-0) 12 befreien 
’EAevoiva 17a Eleusis 
Eerd- 3. Epxopar 
EXıxa 20 Schiffsschraube 
“Errdda, K. "EAAdüs 4, 6b, 
„ZUA, C25 Griechenland 
ErAnvas, K. 'EAinv 3, 95, 
12,c, 13h Grieche 
“ErAnvia 3 Griechin 
&AAnvıxd Adv. 1 griechisch 
&nvıxös 6, 7 griechisch 
a &Anvuoch 7, 9 die grie- 
chische Sprache 
“EAAnviopög 14 Griechentum 
&irlöa 8D Hoffnung 
&AniCwio) 9e hoffen 
€neig 10F wir 
&ueva s. yo 12c 
euröpeuna 5b, 14 Ware 
€urtopınög 14 Handels- 
€uropınö nardornna6bHan- 
delsfirma, 
&uropog 2, 14 Kaufmann 


(euo-eud/eße-) 16 
abschie- 
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eurpös 6, 10I, 12c Hallo! 
(am Telefon); los! 
&epdvion(-ıis) 15 Erscheinen 
ev D: 15C in 
eva 13A, 17H ein, eins 
&vap&n(-ıs) 138 Ausbruch, 
Beginn 
evdexa 2 elf 
evdıacpepov 9gı7 Interesse 
Evöıapepwv (-ouoa, -ov) 15c, 
17C, 16Dg interessant 
Eevöiapepw (I = II-epd-pop/ 
K. &vötep-) 6, b, 132 in- 
teressieren; v/p. sich inte- 
ressieren (yıd& für) 
&vöo&og 5a, 14 berühmt, ruhm- 
reich [Grund 
&vexa G 8M, 15C wegen, auf 
evepyera 19dao Handlung, Tat 
evbovoiaon£vos 20Cıs be- 
geistert 
&vınös YL Einzahl, Duzform 
&yvea, &vvid 2,E neun 
evvoß (Eig-Evönoa-Evonönv) 
verstehen 
Aprivo va Evvondn 16 zu 
verstehen geben, durchblik- 
ken lassen 
&voxn) 70 Schuld 
&voXAntınös 10f, 16 aufdring- 
lich, unbequem 
E&voxAi& (eig-no:nd) 6B, b be- 
lästigen 
Evorınro 19c, Instinkt 
evrerig 16 gänzlich, völlig 
evrönıog 20b Einheimischer 
evrös G 15C innerhalb 
&vrurco(v) 10 Formular 
evronwon(-ıg) 9,8, 16 Ein- 
druck 
Ev rw neraßö Il, inzwischen 
ev 7, 14H, 19B während 
evavw (0-O/a.-) 8, 11a, lab, 
18N vereinen, einen 
evwels 17D, G, 19b früh 
e& airlag & 15D wegen, auf 
Grund 
eEaderxpn 4 Kusine 
eBuıperixög Ye, 10c außer- 
gewöhnlich e 
EEuxoAou0w (&g, eigmola. 
€En-) 7, 11E, F, 141 fort- 
fabren, weitermachen 
eEanpıßavw (0-9) 19dao fest- 
stellen, prüfen 
eEagyupwvw (0) 986 einlösen 
eEaprnpao, ö msi. pl. 18dıı Zu- 
behörtteil) 
EeEuproüpaı (dcaınd/a. EEnp-) 
arö 5E, 7C, n abhängen von 
€&Eapva, EEapviınd 11., 13b 
plötzlich 
Ebe- 3. &x- 
EeEny@ (eig:nond) 6B, b, 9g, 
10f, 11f, 12c erklären, er- 
läutern 
&Eng (unveränd.) 5b folgendetr) 
eEı 2, E sechs 
eEiotop@ (no) 20c; ausführ- 
lich erzählen 
(E)Eo8ebw (Kreur; K.: eva 
evd/eäw-) 1622, 19den aus- 
geben (Geld) 
eEovderepüövw (o-8) 16 neu- 
tralisieren 
eEovausiw (o-o7) 
{be)herrschen 
€Soxr; 9gı3 Land, Provinz 
army €E&oxn 6 auf dem Lande 


13d;, 14 


Lehrbuch Neugr. 17 


eEunvdda 12 Intelligenz 

eEunvog 2, 20 klug 

E&w Adv. 6, 7, 9, 106, 17E 
draußen, hinaus 

EEw ano Präp. 12, 15B, außer 
(-halb) 

EEw ppevwv 18 außer sich, 
von Sinnen 

eEwrepınö(v) 16c Ausland 

€&Zwpurrio 5 (Buch)Umschlag 

topraiw (or) 11, feiern 

e&oprn Ss. Yıopın Fest 

ENEYYerua, zö 16d Beruf 

erayyeipariag 15 Berufstä- 
tigelr) 


eravaraußavo 3. 18N wie- 
derholen 

enavdoraon(-ıs) 12 Revolu- 
tion 


eropxia Sc, 13c Provinz 
erapxıanös 7 provinziell 
ene- 8. Ent- 
eneiön 9, 11x, I9B da, weil 
&reıra 4, 7 dann, darauf 
ent Präp. 7G, 15C mal 
(Rechnen); unter, während 
Enı-, &ne- Vorsilbe s. 11F 
enıßarns 8I, 16 Fahrgast 
erıypapn 106, 12 Aufschrift 
Eridelän(-ıs) 16 Schau, Vor- 
führung 
Eerldeon(-ıs) 19ı Angriff 
enıdewpnon(-ıs) 7 Inspek- 
tion; Revue 
enıdewepnrng 7, 10c Inspektor 
enıdvni@ (eigno) 9gı7. 11F 
wünschen; sich sehnen 
AmBEOnpeEnE (-ns) 15 Aktua- 
tät 
enıneing 8. 16D fleißig 
erınevo (peiv/a. Ene-) 17 
beharren (o& auf) 
erınövwg Adv. 70 beharrlich 
ErınAo(v) Be Möbellstück) 
emiohpws Adv. 8 offiziell 
triong 11, ebenfalls 
&rıoxeneng 10d Besucher 
enioxenropar (pd/ene-) 5a, 
6b, 8f, 12a, 14c besuchen 
enıoriun 12 Wissenschaft 
entornnovag (K. Eriorhpwv) 
16a Wissenschaftler 
ertotoAn 5 Brief 
erıorpatedw (Eeuc-Eeuß, evr/ 
Ere-) 14a aufbieten, mobili- 
sieren 
erıorpopn, 12b3,8 Rückkehr, 
Rückfahrt 
enrırayn 9gs Anweisung, Scheck 
erırzpenw (Y-rpan-euu/ene-) 
9g, 12F2b, 18N gestatten 
Errönevos 9d folgend, nächst- 
eroxt 5, 13H Epoche, Zeit- 
abschnitt 
enta 3. epra sieben 
enwperoüna Anö (n8) 20H,b 
ausnutzen, profitieren von 
&pyabopaı (or/K.eip-) 4, 10e, 
12a, l14c arbeiten 
&pydarns 3, 6a Arbeiter 
<pyarıxög 8 arbeitsam, fleißig; 
Arbeits- 
epyootdorolv) 4 Fabrik 
Epxoua (Eda, EAüte' EAB-, 
epd-Ap9-Nrda, Apda) 4, 6b, 
104, B, 11). J, a, 14F, a 
kommen; fallen auf (Fest) 
Epxönevogs 13f kommend-, 
nächst- 


Wörterverzeichnis 


&pwrebona (eur) A 13g sich 
verlieben (ne in) 

epwrnon (-ı5) 6 Frage 
topaipevos 11b falsch 
erarpia 9d, 12c Gesellschaft 
eromnstw {vorT/K. Ar-) 108 
ll} vorbereiten, bereitlegen 
v/n. sich vorbereiten (yıc auf) 
sich anschicken {v& zu) 
erowaola 19da Vorbereitung 
eroipog 10e fertig, bereit 
&ros, tö 81, 13B, D F Jahr 
&roı 3, 10F so 

Eroı n’Eroı sowieso; (80) eini- 
germaßen 12c 

Eößora 12 Euböa 

ebyevng, 16D7, d höflich 
ebyevixög 3. 16D höflich 
edyvouwv 8. 16D, ce dankbar 
ebdyvwpoobvn 9gı7 Dankbar- 
keit 

ebdeix 17a gerade Linie 
ebdupoypäpnpa, tö 18 Hu- 
moreske 

ebOög Adv. 16 gleich, sofort 
edxaupia 9817 Gelegenheit 
ebxoAodıdßaarog 13 leicht 
lesbar 

ebxorog 2, 111g; 19d4o leicht 
evAoy& (Eeig.na-nd) 18dıa3 Seg- 
nen 

Ebpworn 4 Europa 
edorideın 16 gute Straßen- 
lage 
edruxNig 8. 16D glücklich 
ebruxıopevog 11g glücklich 
(über ne) 

ebruxös 19d glücklicher- 
weise, Gott sei Dank 


ebpuns 8. 16D intelligent, 
geistreich 
edxapıornpevog (And, je) 


2, 7 zufrieden mit 
ebxaplarnon(-ıs) 192 Beha- 
gen, Zufriedenheit 
ebxdptotog 921; angenehm 
ebxapıorıepaı (nd) 1le, 14E 
zufrieden, erfreut sein 
ebxapıor@ (na/K. nb) A 6B, 
10A, 111, a, 20H danken 
ebxaplarwg Adv. 9 gern, be- 
reitwillig 

ebxn 13J Glückwunsch 
evxopa (xnd/K.nö-) 1lı, 
‚I2F3, 13J wünschen; segnen 
Epereivög 15 diesjährig 
Eperog 111, ein diesem Jahr 
Epeupeon(-is) 16 Erfindung 
&pnneplda 5b, 10 Zeitung 
epodldlw (v-oT/tpw-) 18dır 
ausrüsten 

&poriuorhs 8L Schiffsreeder 
&pra 2, 9 sieben 
"Epravnoe, ta (K. "Entavn- 
005, N) 13c, 12 die Ionischen 
Inseln (wörtl. die „Sieben- 
insel") 

€y8pög 13b Feind 

exa 9K, 11A, J, K haben 


zZ 


C&Ann 12b5; Schwindelgefühl 
Zarnreiov 18 Zappion (Park 
und Ausstellungsgebäude in 
Athen) 

Leoraivw (av-ad) 12Fza, 13e 
wärmen, beheizen 
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Ceom 5a, 7m Hitze 

Teotög 2, 12bıo heiß 

ns. Co 20 

Cnrebw (eug, !p) yıd 14d nel- 
disch sein auf, wegen 
Cneia 206, Schaden 

Chrnea, 6 16 (Streit)Frage 
Into (äs, eismo) 6, B, 10G, 
a, lla, 14b, 168, 20H, C35 
verlangen; suchen; fragen 
Zopuräg 13 Eigenname 
ToupAonavrıepa 18 launisches 
Weib; Wetterfahne 

Coyapıd 5 Waage _ 
Co ICH, Sn, Loüpe, Tre, 
Loöv; a. Leis, Let, Lelte-ll 
Ina. Impf. Gous) 9, 11a, 138, 
14F, H, b, 20ı leben (ne 
von) 

Toypapıd 5 Gemälde 
Twypdpos 5 Maler 

Con 2 Leben 

Twvrößoro 18 Dunmkopf 


H 


n 9 oder 

Hön 11f schon 

ndovn 13 Lust, Genuß 
ndera ich möchte 3. OEAw 
NYrentpınög 4 elektrisch 
Arexrpiouös 11d Elektrizi- 
tät, Strom 

NAO-, Apd- 3. Epxopar 
Aula 13B, g Alter 

ARuog 4, 101 Sonne 

Autor 9a, 13F Tag 
Arepopnvia 112, 13C Datum 
“Hvwpeveg Ilodıreies, ol (vol. 
evovw) 12 die Vereinigten 
„Staaten 

Hreipog, A 10b der Epirus 
(westgr. Landschaft) 

ouya Adv. 7 ruhig 

mov 3. elpau 

no- 3. eü« 

Axoypapw (elgno) 15c auf- 
nehmen (auf Tonband) 


o 


04 9A, 11L, 14K, 18Es, I, 
19Cjo Futurpartikel 
O&Aaoca 4, 70 Meer 
Barasaıvösg 13dıo, 20 See...; 
Su. Seefahrer 

OuaAdocıog 8 Meer-, See- 
Bdvaros 12 Tod 

Oavarwvo (0-0) 14d töten 


dapp& (elg-eıp) 19 glauben, 
meinen 
Bauudtw (0-00) 12, 14 be- 
wundern 


Oaupdonog 8, 19da9 wunderbar 
Oeona, 6 16 Schauspiel, 
Anblick 

Bearpıxög 15 Theater- 


deatpo 15, 19cg Theater; 
Schattenspiel 
Bee pou (Interjektion) 101 


Ausruf: „mein Gott‘ 

dei« 13f Tante 

6eiog 5, 104 Onkel 

Bernua, TO 112 Wille 

Brw (deAno-. Impf. Ader-) 
9R, 11J, 12a, 14F, J wollen; 
gern haben 


O&ua, Tö 6,b Thema 

Beöparog 20 riesig 

Heög 11; Gott 

@eortöxos, fi} 13b Mutter Got- 
tes 

Bepanevrıxög 16a therapeu- 
tisch, Heil- 

BeprebwfW) 19, toben, rasen 
Bepıöhpapo 20 Seeungeheuer 
Bepıonös, Bepogs 13e Ernte 
Bepnavan(-ıs) 15c Heizung 
deppavrıxös Heiz- 
Beppavrınö o@ua 15c Heiz- 
körper 

Beppoxpaoia 7m Temperatur 
Beppoperpinös 7m, 95 Ther- 
mometer- 

Bepnöperpo 7, 98 Thermo- 
meter 

Heon(-ı0) 5, 9b, e Klasse 
(Eisenbahn); Platz; Stelle 
oe deon 12c in der Lage, fähig 
dewpeto 15b Loge 
dewpw (eisno-nd) 6B be- 
trachten 

8i@oos 15 Ensemble, Truppe 
Orıßepös 19dıs traurig, be- 
trübend 

B0Awrös 14 zewölbt 
0öpußog 6b, 10a, e, 20b Lärm 
Opaun 12 Thrazien 

Opavio 10a Schulbank 
Opnoxela 18d; Religion 
Bpnoxeurixög 13b religiös 
Hunt (0) (ToÖ ... 76) 13, 20H 
erinnern (ihn an etw.) 
Bup.ög 7m Zorn 

Oupodpar (a. -äpat, aaınd) 
7C, 0, 120, 14E sich erinnern 
Bupnwvw (0) 7 ärgerlich, wü- 
tend werden 

Ovpa K. 10a Tür 


larpög 8. a. yıaroög Arzt 
laparıxnög 5 Heil- 

iöea 11, Idee 

!Sewöng 163, Dr,c ideal 
tStaltepog Sc, 13d besonder-, 
speziell 

iS10, rö 111 das gleiche 
iSıoc OP, 11, selb- 

lSıdrnra (-tng) 16a Eigenschaft 
iSıötunog 15 eigenartig 
iöliope, 76 13 Idiom, Sprach- 
eigenheit, Dialekt 
iSiwparıonög 105 Redewen- 
dung, idiomatischer Aus- 
druck 

lSov 6 da ist ...! 

iSpbw (c-0) 12, 13ds gründen, 
erbauen 

iSpwvw (0) schwitzen 
lSpwp.evog 12 durchgeschwitzt 
ixavonoınrıxös 15 zufrieden- 
stellend 

Ixavonoı@ (ns-®) 17 zufrie- 
denstellen, befriedigen 
ixavös 20c;ı fähig, geeignet 
"Ivötes, ol od. ’IvSia 14 Indien 
"Ivöög 14 Inder 
innondtapog 16 Nilpferd 
intönevos 16, 18A fliegend 
ioane, ica ne 14, 15A bis 
ioxıos 16d Schatten 

ioog 7G, m, o, 14 gleich 
“Ioravia 13 Spanien 





iowg (vd) 1l1le, 123, 16 viel- 
leicht, 
"Irarög 12 Italiener 


K 


x” vor Te, il und s. nal 
„anteve 10I etwa: mein Lie- 
ber; Pechvogel 
»adapd 10e deutlich 
chen) 
nadapilw (And) 7, 10G, a, ©, 
11d reinigen (von) 
xaßaple)Lörnta (-tns) 5a Sau- 
berkeit 
„adapös 5, 10a sauber 
xadaporo(v) 9a Abführmittel 
(6) n40e 3, 5, 17H (ein) jeder 
„ade nöre 17 wie oft (in 
welchen Zeitabständen) 
nadels s. naßevas 
nadevas (a. K. »adels) 4, 
8, 17H. I, J jeder 
„aderı, nadert 9, 103, 17J 
alles 
„aßnynths 3, 10I Professor, 
Gymnasiallehrer 
»aßntepıvös 10, 7h täglich 
„abıoua, 6 10f Sitz, Platz, 
Bank 
„a86Xov 6,b durchaus nicht, 
keineswegs 
„adop.aı (nAtoe, naßfore! no) 
64. 10B, e, 11J, 18Q sich 
setzen, Platz nehmen 
naßpepıng 4 Spiegel 
nadpeprilopnar (var) 4 sich 
spiegeln 
xaduorerw (eig:no) 8M sich 
verspäten 
xal a. xı, x’ 1, 19A und; auch 
xal ol du6 4 (alle) beide 
xaıvoropla Ye Neuerung 
xaıvobpyıog 2, 10f neu 
nampös 2 Zeit, Wetter 
elvaı narpög vi ... Igıı es ist 
Zeit zu .. 
ExXW arpd vr... 
lange her, daß 
rov xaxö ou Tov naıpö! 18 
Hol dich der Teufel! 
Arnd xaıps 18d; seit langem 
röov vaıpds G Präp. 15D 
während 
ala (narb-nans) 12F2b, 14D, 
18J. v/t. verbrennen; v/i. heiß 
sein; v/p. sich verbrennen 


{spre- 


12c es ist 


xaroxaıpla 8M schlechtes 
Wetter _ 

»axd 206 Übel 

saxös 16D, 17D schlecht, 
böse 

xanxocıdepwvw (0) 18d 


schlecht bügeln 

xardı Adv. 1, 2D gut, wohl 
xard, ra 14 die Güter 
zarddı, Tö 5 Korb 
naAnuepa 1 guten Tagl, 
guten Morgen! 

xaAnvoxta 3 gute Nacht! 
naAnvuxriiw (0) 11A gute 
Nacht wünschen 
xardıepy® (no-nd) 7D, m 
bestellen (Boden), bearbeiten 
naAdırexvng 15 Künstler 
xuAöyepog 14 Mönch 
xaroxalpı, tö 2, 13H, e Som- 
mer 
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xarloxtiouevog 14 gut ge- 
baut, stabil 
xaAös 3, 8I, 10I, 17D gut 
yıa ward xal yıdı wand 17 
unter allen Umständen 
xaAbtepog 9, 17D besser 
xd xadbrepo 9d das beste ... 
600 Tö naAbrepo 17E umso 
besser 
xuAGG (Tov, NV, To, Toug, 
zes) 18 Willkommensgruß, 
etwa: „Grüß dich (euch)‘“ 
ads (NAdare) 12c will- 
kommen! 
xopnapwvw A 20H, Casa stolz 
sein auf: angeben mit 
xapıd 8. Kovevas 
xaunavapıd (od. -eıö) 14 
Glockenturm 
xäaprooog 17H, J ziemlich 
viel, recht ansehnlich, pl. 
eine (ganze) Reihe von 
napıbn(-ıs) 15 Biegen; hier: 
Niedergang 
“’äv 3. 16B ... auch immer 
Kavadäg, 5 12 Kanada 
„ava-5uo 11d ein paar 
navanes (-töeg) 12c, 15b Sofa 
navels 3. xavevas 
naveAda 20641 Zimt 
naveAAng s. 16D zimtfarben 
xavevasg (od. K. xaveis) OR, 
14, 17H, I, J jemand; (ir- 
gend)ein; ein gewisser 
navövas 11f Regel 
xavo (I = II apwp-) 1, 
11J, g, 18L machen, tun 
sl nävere; 1 wie geht es 
Ihnen? 
»daveı Geom 10b es ist heiß 
„äaveı xpbo ba es ist kalt 
„aveı 54005 pe ... 14 einen 
Wald von ... bilden 
„ava »ard I2c dafür ein- 
stehen 
navw arör 17 halten, stoppen 
xaneAdo 5 Hut 
sarerav 195 Kapitän (als 
Titel oder Anrede) 
xanerdvıos 20 Kapitän 
„anviiw (0) 9g, 10c rauchen 
xanviopnae, 6 11d, 20024 
Rauchen 
xarnvıorng 10c Raucher 
xarvoödxog 18dz Schornstein 
xanvonwAng 9Q Tabakver- 
käufer, -händler 
Kanodlorpiag 13 Regent des 
neuen qriech. Freistaates (1827 
bis 1831) 


xarorog (-oıa) 11, 17H, J 
(irgend)ein, pl. einige, ge- 
wisse 


xanore 7j. 12 einmal, manch- 
mal, irgendwann 
xdarou 9, 19 irgendwo, irgend- 
wann 

xanwge 15 irgendwie 

xapdaßı, 16 14 Schiff 
xapaßoxdeng (-ndes) 20 
Schiffsherr 

Kapayxıdöng 15 Karagöz 
napaneAdia 18 Bonbon 
xapßerı 18dız Brotlaib 
xapödıd 11ı Herz 

BE Av xapdıd vov aus vol- 
lem Herzen 

xappıepa 15 Karriere 
xapvdı, tö 7m Nuß 


17* 


sappwva (0-8) 20 fest-, an- 
nageln 

xara-, xare- Vorsilbe s. 11F 
xara A Präp. 7F, 15A gegen 
(bei Uhrzeiten) 

xaraıylöa 20c Sturm, Ge- 


witter 
xataxdvouds 19dıs Über- 
schwemmung, Wolkenbruch 
xaraxınrna 12 Eroberer 
xararaßaivo (Ruß) 1, 11F, 2, 
12F3, 10d verstehen 
saratapßdavo 3. 11F, 18N 
besetzen, einnehmen 
xardAAndog ge, 201, Cyı ge- 
eignet 
natdAoyos 5b, 
karte 
xaranivo (8. nivo) 18, 11F 
herunter-, hinunterschlucken 
xardniacuna 9a Umschlag, 
Wickel 

xardprı 14 Mast 
xaracsxevaiw (ar) 4 her- 
stellen 

xaraoxevaorhg 16 Hersteller, 
Fabrikant 
xardoraon(-ıs) 7, 
stand, Lage 
xardompa 1, 164 Geschäft 
xaraorpepw (d-ap) 12Fab 
zerstören 

xatactpopi 12 Katastrophe 
xararonliw (o-or) 20H, Cya 
Bescheid sagen 
naraparırög 18 bejahend 
narapepvw (pep-epk) 10d, 
l1g es zustandebringen, da- 
mit fertig werden 

KaTe- 8. Kara- 

xareßalvo (Bü-Bnx) 4,10 B, 
l1c, d hinuntergehen; abstei- 
gen; einfallen; fallen (Fieber, 
Preise, Temperatur) 
xar’ebdeilav 9, 10 direkt 
xarnyop@ (nsn0) 10a an- 
klagen; verpetzen 

»arı 70, 98, 17H, J etwas 
„arırı 8. 17H etwas 
xatoıxos 7m, 13c Bewohner 
xaroı®d (eisnao) 6, B, b, 
9G, 12 (be)wohnen 

xarörıy 75 dann 
naröspfwpa 12c, 
rungenschaft 
xarw Adv. 112, 17D unten, 
hinunter; nieder mit ...! 

orö narw-ndrw 16 schließ- 
lich 

(And) narw dmö (od. oe) 
72. f, 15Bı unter(halb) 
xauydsi-ades) 18 Streit, Zank 
xanpevos 7n, 10I arm, be- 
dauernswert 

xauxıenar (nd, ıor) yık 12c 
sich einer Sache rühmen 
xawpeveio(v) 72 Cafe 

nacpeg (-£des 2, 8E, 10H 
Kaffee 

„ampering (-Möes) 195 Kaffee- 
hauswirt 

naperhs (-ıd, -I) 16D, 17a 
(kaflee)braun 

xeinevo 15 Text 

xevrpixö 75 Zentrale 
xevrpixög 6, 95 Zentral- 
xevrpo(v) 98, 13 (Kultur-) 
Zentrum; Taverne, Lokal 
xevr& (äg-no-nd) 14G sticken 


11d Speise- 


11f Zu- 


2004 Er- 


Wörterverzeichnis 


Kepäarios, 6 14 Goldeneis) 
Horm 

xepdllw (o-or) 16b, 19das 
verdienen; gewinnen (Sport; 
Los) 

Kepxupa, h 53, 1le Korfu 
xexapırwpevos K. 13b gna- 
denvoll 

xepariaıo 17 Kapitel 
xeparı, tö 7m,o Kopf 
xnänog 4, 11c Garten 
unpbsow (E-xexnpuyp) 13b 
erklären (Krieg), verkünden 
xı vor [a, ul 8. nel 

xıÄRö 9d Kilo 

xıvdöbveuw (eua, Kıvruved) v& 
12bıo Gefahr laufen, riskieren 
ZU... 

xlvöuvog 7 Gefahr 

Kiva, % 14 China 
xıynparoypacpızög 9, S Kino-, 
Film- 

xıvnnaroypapog 2, 98, 11c 
Kino 

„tvnon(-ıs) 12bs, 13 Bewe- 
gung; Betrieb, Verkehr 
xıyntHhpios 7m Antriebs- 
xivnrpov 19dao Beweggrund 
xıy@a (eignaond) 6B, 7D, 12h; 
v/p. 7D, 14 bewegen; v/p. 
sich bewegen, sich regen, 
sich rühren 

xtirpıvog 9 gelb 

wradl, 76 19c, Zweig, Ast 
„ralw (a-avran) (-als, aleı, 
aine, aire, aive) 105, 12F5aa, 
14D, 18L (be)weinen 
„Aao(a)ıxös 15 klassisch 
areıöl, Tö 103, 18 Schlüssel 
nrelvo (o-or) 6b, 9, g, 108, 
11H, 12E, 14F schließen; 
(Zimmer) bestellen, reservie- 
ren lassen 

xrerorög 2 geschlossen 
„Aeprns 19b Dieb 

»Anrhpas 7 Kassenbote 
“Aipak, ı 7 Skala 
»Aıvapaßa 15b Schlafwagen 
#Aorn 20c Diebstahl 

xAoußl, 76 112 Käfig 
Kvwaooös, ı 5a Knossos 
xößw (dern) 4, 11A, H, 
a. c, d, 12E, 14b schneiden; 
brechen; unterbinden 
xopoünaı (dcammd-ıon) 7C, 
0, 9819 12c, 14E, 18L schla- 
fen 

„oıwörnral-ıng) BD, 13c Ge- 
meinde 

noımdlw (E-xT) 3, 10, b, e, 
14G hin-, an-, zusehen; sich 
kümmern um 

nönxıvog 9 rot 

xöx(x)opas 18f Hahn 
xouußneng (pl. K. -al) 12b 
Schwimmer 

xoAunßBi& (äg-na) 12b schwim- 
men 

xoAbpru, 5 Schwimmen 
Eepw xoAbyrı 12b3 schwim- 
men können 

xovr& Adv. 1 nahe 

xovr& se Präp. 15Bı.2 In der 
Nähe 

xovtög 8. 17D kurz, untersetzt 
xorıdlaw (0) 5, 11G sich ab- 
mühen 

xonıacrınög 12b3 anstrengend 
xörog 17b Mühe 


Wörterverzeichnis 
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xopdsvı, 76 7 Schnur, Schnür- 
senkel 

xöen 10d, i1f Tochter 
xopıtadxı, rd 104 Mädelchen 
xopitaı, x6 5, 11f Mädchen 
xoppi, 76 7m Rumpf 
xoppög 17 Stamm 
xoop.o&axouspevog 14 welt- 
berühmt 

nöouos 3 Welt; Leute 

ob nöck.ov 10e alle möglichen 
nootiiw (0) 5, 11d Kosten 
xörr& 19c Huhn, Henne 
xoußevrıdtw (co) 20b plaudern 
„oußepta 18d4 Decke 


xovßo0ve, Tö 103 Klingel, 
Türglocke 
xoudouviiw (a) 18 läuten; 
klappern 


xouGiva 5b Küche 
xovpavrapw (apıc) 18 (her- 
um)kommandieren; verfügen 
über 
xoupri, rö 10e Knopf 
nouvi» (mst. ägmamd) 20 wak- 
keln, schlingern; bewegen 
xounaotn 20 Reling, Bord- 
kante 
xount, tö 70 Ruder 
xoupialw (a+or) 11e, 12c; vit. 
ermüden; v/i. müde werden 
xovpaopevog 7, 12b; ermüdet 
novpätltw (o-ar) 18ds (Uhr) 
aufziehen 
xoupvıdala 
schlafen 
xovraäı, v6 5b, 6 Löffel 
xourarıd 9a Löffel(voll) 
xovrög 2 dumm 
xovupög 10F taub 
xpaol, 76 5 Wein 
xparıepar: dtv npatıeua ano 
7m, 12bs es nicht aushalten 
vor ..., Dicht an Sich halten 
können vor ... 
npdros, 6 8A, 13d, 20c3g 
Staat 
xpar@ (eig, ägn0) 6B, 7B, 
10A, 11c, d, 18 halten; 
dauern 
„par and 76 xepı 6 an der 
Hand halten 
xpeas, t6 5, 8G Fleisch 
xpeßßarı, ro 2, 70 Bett 
xpeßßaroxdpapa 7, 95 Schlaf- 
zimmer 
xpepapa, xpepondı, Kpepıie- 
mau (act) 4, 7m, 12F fi. 
hängen 
pen (ac) 7, 12Fs, 14E vit. 
(auf-, hin-)hängen 
xpeonwAelo 7m Fleischerladen 
Kontn, A 11e Kreta 
Kontixög 13 Kreter 
»pixog 5, 18 Ring, Bund 
npixog n& #Acıdıd 18 Schlüs- 
selbund 
xplua+N 17 schade (um) 
xpina ob schade, daß 
xpoßw (Wdrpr-up) 10a, 12E 
verstecken, verbergen; ver- 
hehlen 
xpVo, 6 5a, 7 Kälte 
xpuvoAoyi@ (elgna) 11A, 12c 
sich erkälten 
xpbog 2, 12c kalt 


(s) 19c hockend 


xpuovw (0) od. xpuoAoyi 
(eis:no) 11A, 12c sich er- 
kälten 


xTA. = xal ra Aoınd 2 usw. 

xtürog 20 Schlag, schlagendes 
Geräusch 

ATUND 3. KTUn@ 

xußepvnon (-15) 20c Regierung 

xußepv@ (ägna) 13da regieren 
»ußıxöv (nerpov) 16 Kubik- 
meter 

Kuurddes F/pl. 12 Zykladen 
(-inseln) 

xuropop@ (elgnone) 13 
in Umlauf setzen (sein), ver- 
öffentlichen 

xuvnyntö 19d Haschen 
xuuny@ (äs, eisno) 6, 11a, c, 
14b, 19c jagen 

suntw K. (W); Dh. oxibprw 
u. oxLBWw (pP) 105 sich neigen; 
(Kopf) bewegen 

xüp 10I Kurzform von xöpıe 

xvpd (nov) 20 Herrin, a. Frau 
(als höfl. Anrede bes. vor Be- 
rufsbezeichnungen) 

xupla 2, 8D, 10I Frau, Dame 

Kupıaxn 7g Sonntag 

xöprog (als Anrede xüpıe) 1, 
10I, 9a Herr (als Anrede); 
{Adj.) Haupt... 

xudpern 19c7 Bienenstock 
xwuwdloudia 18 kleine Ko- 
mödie 
KuvoravrıvoonoAn(-ıs), Atoft 
nur Y% HoöAn) 14 Konstanti- 
nopel 

Kuorduns 12c 
Kostakis 


(Vorname) 


A 


Aaßalvo (Aaß-Aupb) 11b, 
12F3, 17 nehmen, greifen; 
erhalten 

Adbog ‚ro (pl.-n) 19dıo, 20034 
Fehler; Irrtum 

Aaixög 15 Volks- 

Aaupös 7 Hals 

Adyunog IP Grube 

Aanpavw 3. Aaßalvo 

Adyra 15c Lampe 

Aaurpörnta(-eng) 13d Glanz 

Aayrw (MP) 20cıs strahlen, 
scheinen 

Aavdaop.evog 11b falsch, feh- 
lerhaft 

Aspıc(o)a, 8 Larissa (Stadt in 
Thessalien) 

Aaornwpevog 10a schmutzig 

Aaxalveı (Aax) 19, es trifft 
sich (zufällig) 

Adyxava, tt 3 Gemüse 

Aaxeio(v) 19das Los 
npwrov Aaxelov großes 1.08 

Aaxrapi (äg, elsma) 6B her- 
bei-, ersehnen 

Neßevrng s. 16D schlank und 
stark; kühn 

rely)a (nis! nirelna-einwe) 
(yı&) 1, 9H, L,M, N, 10B, E, 
11J, 12F, 14H,c sagen; er- 
zählen (über) 

Aelnw (W-p0) I1H, 12E, 18, 
19c fehlen, abwesend sein 

Nexes, 6 (-des) 11d Fleck 

Aerıalo (o-orT) 18d beflecken, 
beschmutzen 

Atönl-ıc) 6, A Wort 

Aebıxö 2 Lexikon, Wörterbuch 

Aerı, 6 20 Schuppe 


Aentölv) 7, 9 Minute; „Pfen- 
nig‘“ 
AEw 3. Atyw 
Aewcpopeio 2, 9d Autobus 
Anopov& (no:nd) 6, 7, 11a, d, 
14b vergessen 
Aryası 11dı etwas, ein wenig 
Alyos 1, 3, 16, 17D etwas, 
wenig 
o& Alyo 11, 11g bald 
Aupdavı, rö 8, 14 Hafen 
Awvög 14 leinen 
Alora ild Speisekarte 
%oyapısıöw (o-ar) 11, 138 
zählen, rechnen 
royh nur im Gen. Aoyfis: Art 
„ade Aoyfis 13 jede Art (von) 
Aöyıog 13d Gelehrter) 
Aoyıorhs 6b Buchhalter 
Aöyos, ö (pl. Aöyıa, ta) 5, 9e, 
11e, d Wort 
Aöyog, 5 (pl. Adyoı, ol) 8 
Rede; Grund 
Aoyorexvla 13 Literatur 
Aoınöv 13g, 19A also, nun 
AovAdung s. 16D lila 
AovAobdt, tö 4, 11c Blume 
Aoborpog 19ı Schuhputzer 
Aourpo 7 Bad 
Aourpönorıs ba Badeort 
Aöpos 14 Hügel 
Avymög 18 Schluchzer 
Avräpat, Auroüpaı (done) 
(yıd) 7C, 0, 14E bedauern; 
traurig sein (über) 
Aurnuevog 2, 118 traurig, 
betrübt 
Auptxög 13 Iyrisch 
Abcca 18 Wut, Zorn 
Abw, a. Abvw (0-8) 9, E, 11H, 
a, 12E, 18L, N lösen 


M 


p& 6 aber 

paßns s. 16D dunkelbraun 
payatl, v6 14 Laden 
payeipıun 5b, 17 Küche, 
Kochkunst 

poyeipedw, payepebw (EvG, 
Yeud, evreeluje) 11a, 14b 
kochen 

payeıpos 17 Koch 

kayıoveßa 20b Mayonnaise 
payvnrtıxög 10b magnetisch 
payvntöpwvo 15c Tonband- 
gerät 

paledonaı (eur) 14 sich ver- 
sammeln 

poli (me) 4, 6b, 15Bı,2 zu- 
sammen (mit) 

pabalvo (nad-paßne) 1, 51. 
11a, d, 12F3, 18L lernen; er- 
fahren; lehren 

van, ro 70, 10a Lektion, 
Unterrichtsstunde, Lehre 
wahnrhs 1, SA Schüler 
paxdpı (ä&v) 19B, dass schön 
wär’s, (ach) wenn doch ...! 
paxaplıng s. 16D selig 
naxaptws Adv. K. 7 seelen- 
ruhig 

Maxedovio, f 12 Mazedonien 
paxedovixögs 13d mazedo- 
nisch 

Maxedöwv 134 Mazedonier 
paxpıd a. naxpud 1, 11x, 19c 
weit (weg) 


261 


Wörterverzeichnis 





kaxpıvös a. nanpuvög 14 ent- 
fernt 

panxpüg 3. 16D weit 

pidıora 1, 9a, 15 jawohl, ganz 
recht 

äv nartora 12b3 besonders, 
vor allem wenn 

harrdıd, rd 4 Haare 

„äArRov 19ı lieber, eher 
pavdfng (-ndeg) 3, SE Obst- 
händler 

paviv)a 17& Mutter 

pavrap 19} Madame 
navrnAı, 76 20041 Taschentuch 
naBırdpı, td 16 Kissen 
napxolv) 9 Mark (Währung) 
Mappapds, d 14 Marmarameer 
paonapdgs (-Ades) 17 Tauge- 
nichts 

pacw (ägno-n9) kauen; t& 
naca 17 sich verschwommen 
ausdrücken 

naralos 18d3 vergeblich 

par, 76 201 Auge- ra pro 
hov Treocepa scharf aufpas- 
send 

kalpos (naden) 9, 14 schwarz 
naxalpt, 6 5b, 11d Messer 
paxn 19, Schlacht, Kampf; 
extög näxns außer Gefecht 
we 1, 15A mit 

neyareio 14 Größe 
meyadeıörnra (-ng) 8f Maje- 
stät; Vokativ: Meyadeıörare 
peyakonpenng 8. 16D groß- 
artig 

neydrog 2, 17D, 200 groß, er- 
wachsen 

peyaröppwv 3. 16D großmü- 
tig, hochmütig 
peyarbtepog 8, 102 größer, 
älter 

neyarwvo (a) 12, 14d, 19ds 
wachsen, größer, länger wer- 
den 
Meyas "AreEavdpos, 5 12 
Alexander der Große 

ned’ dnodripews 11b hoch- 
achtungsvoll 

nedaupıo 5 übermorgen 
weodog, fh 8B Methode 
weduopevog 16 betrunken 
heioveuenua, To 13, 16 
Nachteil 

HEIETO (äg:no-nP) 14 studieren 
tdurchlorschen) 

Herısca 19c Biene 

pEerdEeL: de pe peAder (yıd) 
20cz j-n nichts angehen; sich 
nicht kümmern um 

MEAAWV 8. 16D zukünftig 
merddpana, ro 3 Oper 
Herono@ (non) 13 vertonen 
neveßeöng 3. 16D violett 
nevw (peiv) 9, 11a, d, e&, 
12bıo. 14 (erhalten) bleiben 
pepa, a. Auepa 1, 13F Tag 
mepıd 14 Seite 

mepixol 4, 11b, c, 13h, 17H 
einige, verschiedene, ınehrere 
pepos, Tö 7m, 0, 8I Ort; 
Abort 

wneoa Adv. 6a, Y9P (dr)innen 
(and) veoa ano Präp.6 durch; 
aus ... heraus 

ueoa oe Präp. 4, 10, 15B 
(h)inlein) 

Meoalwvos, K. Meoalwv 
{-ovog) 14d Mittelalter 


Kesauwvıxög 14 mittelalterlich 
keon 20, Taille; Mitte 
Weonpßpivög 9b Mittags- 
KEoov Mitte 
r& weoa5a MitteleinesMonals) 
nera-, Vorsilbe s. 11F 
perd Adv. nachher, danach 
era (an6) A;15A, 11faı nach 
pera G (K.) 11b, 13bı mit 
nerasisw (3. Slvw/nere-) 15 
übertragen; vermitteln 
peraxivnon(-ıs) 8  Beförde- 
rung, Transport 
weradAo(v) 18dı, Metall 
neravoıwvw (£perdvorwan) 
20H, c bereuen; sich besinnen 
nera&ö (G)SM, e, 15C zwischen 
perafb AAAwv 20b unter an- 
derem 
nerafwrö 14 Seidenstoff 
peraroniiw {a-oT) 19 ver- 
setzen, wegsetzen; vom Fleck 
rühren 
perapepew (pep-pepd/pere-) 
15 (über)bringen; übertragen; 
transportieren 
nerapopd 8, Transport 
kerappdlw (o-ar) 9, g9, 11F, 
a, 14b übersetzen 
METE- 3. META- 
perennudeow (Eeva/uerefen-) 
112 umerziehen 
per’enıiotpopfig mit Rück- 
fahrt, Rückflug 94 
perpios 7m (ge)mäßig(t) 
Kergo(v) 10e, 17 Maß; Maß- 
nahme 
ralpvw nergo Maß nehmen 
nerpi (äg-no) 7E, 13a zählen 
mexpı (Dh. A/K.G) 15A,C bis 
(zu) 
wAlv) 9A, 10F, e, 19D, 19Cıs 
Verneinungspartikel 
wnde(v) 19 nicht einmal 
undev, tö 7E Nullpunkt 
pndevinö 7E Null 
unro 3, 10e Apfel 
pnvas 8G, 13D, F, G Monat 
wAnrws 10f, 19Cjs vielleicht, 
etwa (nur in Fragesätzen) 
enrepa 1, 8D Mutter 
pnxavi 4, 19dıs Maschine; 
Pwroypapımn pnxavn 98 
Fotoapparat 
unxavıxös 17, 18 mechanisch; 
Su. Ingenieur 
pıd, K. pia s. Evalg) 
pıd yıd navre 206 ein für alle- 
mal 
pixpalvo (av od. vv) 13e 
kürzer, kleiner werden 


pixpacwatixög 12 kleinasia- 
tisch 
minpös Ad). 2, 17B; Su. 5b, 


6, 10I klein; kleiner Junge; 
Page 

wiAuov) 16 Meile 

tıRtobvia, ta s. 13A Millionen 
KIAO (ägmo-nd) 6B, 7B, 106, 
G, d, 11B, C, L, a, c, 14F 
sprechen (yıd über) 

BAD D aröv &vinö 9L (j-n) 
duzen 

Kipoüpau (eicaınd) 7D, 14E, 
cs nachahmen 

kıivoindg 12 minoisch 

wıoög 54 halb 

vH. = Betä peonußelav 7F 
nachmittags 


öde: Mode; elvaı fig nödas 7 
es ist Mode 
poölorpa 9Q, gıs, 16b Schnei- 
derin, Modistin 
polo (a/tuorac-) 14G, 16, 
20H, Cso aussehen wie, äh- 
neln D 
Kopdlw (a-ot) se 13c teilen 
in 
wöRıg 10f, 16, 19B, c, d kaum; 
erst 
W’öAo od 15, 19B obgleich 
poAußı, 6 6 Bleistift 
poAdBL Stapxelas 15c Kugel- 
schreiber 
novaorrjpro(v) 14 Kloster 
povaxa Adv. 6b nur, bloß 
wövo 1; 19d3; nur;erst (zeitlich) 
wovor.ıds 20 auf einmal, sofort 
povreAo 9M Modell 
povrepvog 3, Be modern 
Köppwaon(-ıs) 13 Bildung 
pooxopvpliw (co) 4, 11a, c, 
14b duften 
pov 5G mein 
mob 5F mir 
povswen 3 Musik 
povoraxı, rö 18 Schnurrbart 
nrawvoßyalvw (s. Byalvo) 14 
ein- und ausgehen (-laufen) 
pralvo (£pna, unfrel/knoe 
urnxa- unaop-) 1, 64, 9H, J, 
10B, E, 11J, a, 14b, c hin- 
eingehen 
para Ball 
prdara pe xıövı 4 Schneeball 
praiwvw (0-0) 9c flicken, 
stopfen 
undavio Bad; xavw undvio 7 
baden, ein Bad nehmen 
prapraxas (a. -ns) 18 Vati, 
Papa 
Mrapurapıd 201 Berberland, 
alte Bezeichnung für Nord- 
afrika 
unarng 4 (See)Brise 
prratoißw (vor) 18 ohrfeigen 
pnröurupas 18 Knirps 
urop@ (eig-eo) 5, 6B, YL, R, 
11a, 12bs können, dürfen 
rorikta 5 Flasche 
prrouxero 4, 11c Bukett, 
Strauß 
prpoorä ae, (E)urpög ve 4, 
9g15, 15Bı,2 vor; in Gegen- 
wart von 
urübpa 6 Bier 
uno s. prralvo 
puvaAö 17b, 18 Gehirn, Ver- 
stand 
Kußioröpnna, Tö 13 Roman 
HVOoG 18dz Sage, Mythos 
kusnvaisös 12 mykenisch 
Muxfives, f/pl. 5a Mykene 
wupıades s. 13A Abermillionen, 
Myriaden 
pupilw &rnö 20H, car riechen 
nach 
Kupwpevog 11c wohlriechend, 
duftend 
Pupwvw (0-0) 4 parfümieren; 
salben 
pvorneiwwöng 16D, 19c7 ge- 
heimnisvoll 
pnurepdg 18d3 spitz 
p.X. = ner& Xpuoröv 12, 13E 
nach Christi Geburt 
(kw)p& 10I vulgär, etwa: 
„Mensch”“ „he‘ 
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N 


v& Demonstrativpartikel s. 5F 
hier, da ist ...! 

v& or. Partikel 9A, L, M, 10E, 
12A, 19B 

vol 1,9 ja 

vavos 9c Zwerg 

vaös 12 Tempel 

vauıng 8C Matrose 

vaurıxög 163 Seemanns-; See- 
mann 

vea, ra 11d Neuigkeiten 

veos 8. 17B; 20044 jung; neu 

vepö 4, 70, 12b3 Wasser 

veupiaanevog 18 gereizt, Ner- 

Öl 


vög 

vnol, v6 12 Insel 

vıara, v& 178 Jugend 

vißw ("ppr) 7. 11a, 14b, 18c2 
waschen 

vunrhs 19ı Sieger 
vırnpöpos 12 siegreich 
vir® (ägnome) 12 (besiegen 
Nitoe; vıroeixög 13 Nietzsche; 
nietzscheanisch 

voıxoxupd 20b Hausfrau 
vorxoxupıd 9c Haushalt 
vowPw (6) 11H bemerken, 
spüren 

vopitw (0) 6b, 7, 11a, 14J, b 
glauben 

vous, ta 13 Jura 

vopıxög 13 juristisch 

vonds 5A, 8c, 130 größte Ver- 
waltungseinheil in Griechenld.. 
etwa: Departement 
voooxopeio(v) 104 Kranken- 


haus 

vörıog 8 Büdlich 

vörog 8 Süden 

voüg, 6 (G. voü) 13de Verstand, 
Sinn 

vreiindrog 17 empfindlich 
vrıßavı, T6 150 Couch 

vrovAdrt, 76 15c Schrank, 
Seitenfach 

vrpenopar (vrpdrou!" vrpa- 
rmx) 12 Feb, 14D sich schä- 
men 

Nravobvraro 13 d’Annunzio 
(ital. Schriftsteller) 

vröovonan (0) 4, 9, 12A, a, 132. 
14c sich anziehen, sich klei- 
den 

voxta 3, 6b Nacht 

vuxrıxö 7 Nachthemd 
vopis = &vwpis 19ce 


Eaypurvı (äg-na) 20 wachen, 
nicht schlafen können 

Eava- vor Verben: wieder- 
Eavapitru (Eavalıl® 38. 
a. BAenw) de wiedersehen 
Eavareiy)w (8. Aw) 193 wie- 
der, erneut erzählen 
Eavappevas (von Eavdprw, ıp) 
18 auigeregt, heftig, auf- 
tahrend 

Eavanepvn (3. repv@) 19ı 
wiedervorbeikommen, -gehen 
Eavapxiia (a-or} 8, 11a, 14b 
von neuem beginnen 
Eavapepvw (8. pepvw) 15 
zurückbringen 

Sav6ög 14, 16D biond 


EanAovona (8), Eaniovo (0) 
12a, e sich (hin)legen 

Esorepos 5a klar, 
(Himmel) 

Eapviiw (a) überraschen 

Eedponilw (0) 20, (vom Kurs, 
Weg) abweichen 


heiter 


Eedappos 12c (erJmutig(t); 
dreist 
Eenadapilw (aor) 16 auf- 
klären 


Eexıvi (ägna) 6B, 9d, 19da7 
aufbrechen; Flugzeug: star- 
ten 

Eexoupdßopa (cr) 
sich ausruhen 

Eevireip)pevos (a. Eevn-) 11 
in der Fremde (im Ausland) 
weilend 

Eevodoxeio 2 Hotel 

Eevog 3, 8 fremd; Su.: Frem- 
der, Gast 
ora Zeva 11 in der Fremde 

EenAkvw (nAuv-rAupev) 7,112, 
14b, 19, spülen 

Eepw (Impf.: Agep) 1, 119; 
20H ,c4e wissen; können; 
verstehen 

Eepebyw 3. pebyw 14G ent- 
gleiten 

Eepoprwvoran (6) 14d 1os- 
werden, sich entledigen 

Eexavw od. Eexvi (äg-xac) 
6B, b, 7, B, 11a, c, 14b ver- 
kessen 

EnAwvo (0-8) 18d auseinander- 
nehmen; auf-, abtrennen 

Enuepwvw (0) 14Jla tagen, 
Tag werden 

EnEn, 12b3 (Fest)Land 
odevw (W,eur) 5a, 11a, 14b 
(Geld) ausgeben 

> 20, Holz 
LAovpyıxd Epyoardsıo(v) 68 
Tischlerwerkstatt 

EuAoupyög 20c Tischler 

Eunv®& (ägne) 6B, b, 9G, 
&s. ı9. 10e, 11c, 12c wecken; 
aufwachen 

Euplloum tor) 
sich rasieren 

Eupiorich punxavi 4 Rasier- 
apparat 


12b3, € 


4, 12a, 14c 


o 


Sönyös 5a, b, 108 
(Reise) Führer 
Söny& (eis, Asmond/ü-) 8c, 
l11E, a, d, 14b führen; (Auto) 
fahren 
65ovrößouproa 7, 9S Zahn- 
bürste 
ö5ovroiarpsg 18f Zahnarzt 
Söovröracta 7 Zahnpasta 
&5ö<, A 6, 8I Straße 
’Odboeıa mat. "Odbcaeıa 13 
Odyssee 
sOwpavınösg 13de 
nisch 
olxoy&vera 133 Familie 
olxoyeveıaxös 18d Familien... 
olxoyeveispxns 18 Familien- 
vater 
olxoööunpa, T6 17a Baulwerk) 
olxovonunds 2Ucyz wirtschaft- 
lich, ökonomisch 
oixovöpog(-a) 13 sparsam 


Fahrer; 


ottoma- 


olxovon.i (eis'no/K.ax=) 11E 
sparen 

olxörnedo 18d Grundstück 
öxtw 6 acht 


&Adxepog 19, ganz ... (hin- 
durch) 
SAolwvravog 201 spring- 


lebendig 
&AöxAnpog 15 ganz 
öAopövaxog 19, ganz allein 
ö%og ganz 3I 
ra n/pl. 3, I alles 
8ro0ı mipl. 3, I alle 
’OAuunla 5a Olympia (Ort auf 
dem Peloponnes) 
ri (eig) 3. HIAD 
Spodlw 3, nordlw 16 
öporosi-ıe) 15c ähnlich 
suoAoyla 17 (Fin)Geständnis 
öpopwpıd 5a, 8c Schönheit 
öpoppog 2, 6b schön 
öunoeilA)a 10f Regenschirm 
öuwg 2, 19A jedoch 
Sveipebon.aı (eur) A 12E, 20H 
träumen (von) 
överpo 20c10, sg Traum 
övopa, rö 5, 10b Name 
övonoorixög 11; namentlich, 
Namenis)- 
dvopnaarih Yıoprfi 112 Na- 
menstag 
övon.aotög 178 berühmt, nam- 
haft 
Öreperra 3 Operette 
örıo 13b Waffe 
önorog 9P, 16A, B wer; der- 
jenige welcher 
örolog, 6 (Relativpron.) 16A, 
B der, welcher 
önou 5a, 19cs wo (relativ) 
önrınög 16 optisch 
önwpopöpog 7m obsttragend 
önwponwäeiov 3 Obstgeschäft 
önwponwAng 3 Obathändler 
önwg 13, 19A, Ca Adv. wie; 
K. daß (Konjunktion) 
&paon(-ıs) 19cs Augenlicht, 
Sebverinögen 
öpyavısnög 12b Organisation, 
Verband 
Spyliw (0-d/w-) 13 verärgern 
öpyvid 19 2 Yards (= 1,83 m) 
dpywpara, t& 19ds Pflügen 
(ö)p&yopar (xr) (A) 18 gern 
mögen; Appetit, Lust be- 
kommen auf ... 
öpeEn 3, 20045 Apvetit 
$ehkvoıyros 7 weit offen 
Spbrog 20 aufrecht, gerade, 
stehend 
öplLovras, & 8A Horizont 
öpıop.ög 16 Definition 
öplore 1, 6b, 103 wie bitte?; 
bitte! 
dpog, 6 
Berg 
&puxrtölv) 2005, Erz 
ao Adv. 11c wie sehr; so sehr 
800 ... (&ARo) T6oo 11,, 19B, 
dgo je mehr ... desto 
&005 11d, 16B soviel (wie); 
jeder, der ...; pl. alle, die 
&tav 6, 9A, 10G, 14I, 19B 
wenn; als 
ötı 55, 19B daß 
&,r1 16B, 17F (das) was 
oltla = dA 19 
obp& 5, 20 Schwanz 
oßpavög 5 Hinimel 


(av Spewv) 13c 
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oöre 2 auch nicht, nicht einmal 
oöre ... oüre 5, 8, 19A, C weder 
..„. noch 

öpeliw (per/iw-) 13h schulden 
öpıg (G -ewg), 6 13 Schlange 
öxnua, v6 16 Fahrzeug 

öxı 1, 19D nein 

dx (a. dutw) 2,E acht 


n 


raynöapıog Welt-; & Asure- 
pog IIayxsoguıog IIörepog 12, 
13g der zweite Weltkrieg 
(G häufig K. -€pov, -lov) 
näayos 13e Frost; Eis 
nayava (co) gefrieren, ver- 
eisen 
Hoywpevog wxeavös 10b 
Eismeer 
raywtö 11f, 18 (Speise)Eis 
nadalvo (na) 20 (eridulden, 
(er)leiden, von etw. betroffen 
werden 
rdönpe, v6 20c Leiden 
rd0og, v6 12 Leidenschaft 
radaywyög 17a Erzieher 
rardl, v6 1, 8A, I Kind 
nalßo (E-xr) 1, 6b, 105. 11a 
spielen 
raluıng (a. -Xtms) 15 Spieler 
nalpvw» (napw-rnp-napß) 3, 
9g10. F, 111, J,c,d,f. 13, 1485 
nehmen, erhalten 
nalpvw perpo 10e Maß neh- 
men 
raAdrı, 6 14 Palast 
rar 5L, 102, 17, 18 wiederum; 
immerhin; (schon) wieder 
rarıdvOpwrog 19; Spitzbube, 
Halunke 
narıög 2 alt 
nraAt6 10f Überzieher 
räv, 6 19des alles 
ravdde 133 Sommersprosse 
naveriortpio 3 Universität 
ravl, 76 15 Segel, Leinwand 
ravra 2, 10a immer 
ravraAövı, rö 983. 10e Hose 
navronwäielov 3 Lebensmittel- 


geschäft 
ndvrore 4 immer 
navrpevopar (euren) 11L, 


13f, 19dg3g heiraten 
raytwg 11b jedoch, immerhin 
ravw Adv. (nach) oben 
navw a& Präp. 10b, 15Bı auf 
ravo And Präp. 130, 15Bı 
mehr als; über, oberhalb 
naray&ios 11a Papagei 
nandag (-üdes) 112 Pfarrer 
rarıa 10I Ente 
ranobraı, rö 10G, a Schuh 
rannoüg (-oüdeg) 4, SE Groß- 
vater 
rapa-, nape- Vorsilbe s. 11F 
rapd 17F als (bei Vergleichen) 
Stv ... rapd 6, 8b nur 
napd Präp. A; 7F, 15A gegen, 
wider; trotz; vor (Uhrzeit) 
rapaßyalvo (na) 12bs vit. 
übertreffen (röv ... o& j-n an, 
in); v/i. wetteifern (o& ... in) 
napayy&Avw (etX-EeAB) 9, 12F3, 
18 bestellen (toü ... 76/ etw. 
bei) 
rapabtxopau (X6, Xr/a. Tape-) 
16 zugeben; annehmen 


rapadidw, iv (dwa-500- 
&on) 8, 11a, 14b übergeben 

rapddoon(-ıs) 15 Tradition 

rapddoBo(v)13 Ausgefalleneis), 
Sonderbare(s) 

rapd®upo 2, Se Fenster 

apa) 3. apart 

napaxari! 5 bitte (1. bei einer 
Bitte, 2. als Antwort auf 
ebxapnori) 

rapaxarid (-xäral ea) 6b, 
9814. 11F, a, fıo, 14b bitten 

rapaxdrew 11b unten, nach- 
stehend: folgend 

rapaxelpevos 73 benachbart, 
in der Nähe befindlich 

rapaxoroudi (eigmand) 9, 
lla, 14b verfolgen 

raparaßrı Annahme; Eroımos 
rpög rapadaßyıv 12c abhole- 
bereit 

rapapüdı, T6 16b Märchen 

rapavuxiöa 9a Nietnagel 

napdBevog 5 sonderbar 

napardvw 9d Adv. weiter, 
mehr, darüber; Adi. (unver- 
änd.) weiter-, darüberliegend 

rapanoveutvog 20 klagend 

rapanovıtzaı (ed-veu-) 7B, m, 
20b, Css sich beklagen (yıı 
über) 

Ilapaoxevr; 7g Freitag 

rapdaraam(-ı5) 9gıs 
Theater) Vorstellung 

raparnpi (eig, ägno-ne) 7D, 
m, 11a, 13,, 14b bemerken, 
beobachten, äußern 

raparı (namd/a. rapr)-) ver- 
lassen; verzichten 

rapsıra pe 18 laß mich!; 
geh weg! 

TapE- 8. Tüp- 

rapea 11 Gruppe, Gesellschaft 

rapeAdöv (-ovrog), tö 15 Ver- 
gangenheit 

napeAdwv 3. 16Ds vergangen, 
ehemals 

napdevog, A 13b Jungfrau 

Haplaı, v6 (K, IIaplaıoı, ol) 
13 Paris 

raporpia 105 Sprichwort 

napöv, v6 (-Övrog) 15 Gegen- 
wart 

rap- 3. nalpvw 

napwv 8. 16Ds anwesend 

räcoxw (na$) 12br,9,10 (er-) 
leiden 

nardra 3 Kartoffel 

narepag 1, 8A, I Vater 

Ilarpa, 4 (K. ai Ilarpaı) 11e 
Patras 

rarplda 8c, 
Heimat 

narpınös 6 Vater-, väterlich 

nari) (üs, eic:no-nd) 138 tre- 
ten; überfahren; nat& x& + 
Grundzahl: in das -te Lebens- 
jahr gehen 

rarwpa, 6 6, 10b Boden: 
Etage 

rabw (aut) 12E, 14L, 19da7 
beenden; pausieren 

naxüs 16D, 17A fett: dicht 

raw s. anyalvo 

nedalvo (Bav) 11, sterben; 
redalvw yıc 20H, cas schwär- 
men für 

ne(v)dep& 11, Schwiegermut- 
ter 


(Kino, 


12 Vaterland, 


newi (üg-ac-aon) 6, b, 11a 
14b hungern 
reipaypo. 76 11ı Neckerei 
rewpdalw (&-xr) 111: 20H, Cas 
necken, ärgern; v/p. sich 
ärgern; dtv reipdker 20b 
schadet nichts 
Ileıpauds (G -auä) Dh. Piräus 
Heipaiag (G -aia) Dh. Piräus 
Ileıputevg (G -aus) K. Piräus 
Hewpawrns 20 Piräote (aus 
Piräus) 
reiopartipng 8. 16D trotzig 
neAayos, T6 193 das (offene) 
Meer 
TleAaoyög 12 Pelasger 
neAdrng 5b, 17 Kunde; Hotel: 
Gast 
IleAonövvnaog, h 8, 12 Pelo- 
ponnes, der 
neAwpıiog (-ıa) 14 riesig 
Ile&krrn 7g Donnerstag 
reunrog 6, 13K fünfter 
nevdepi 3. nedepk Schwieger- 
mutter 
revräpa 13, f Heller 
nevre 2 fünf 
revrepicı 7F, 9 balb sechs 
rerdvı, t6 3I Melone 
rtpx Adv. 3 drüben 
rıö nepa weiter (hinten) vyl. 
17E 
nepa and Präp. 15Bı 
jenseits; über-, hinaus 
nepaonevos (3. nepvi) 5B, 
lle vergangen, vorig- 
nepäore (s. nepv@) 9a, 10e 
TEPUG- 8. TTEPVW 
nepripavog yıd 20C4s stolz auf 
repı=- Vorsilbe 8. 11F 
nepl (K.) G 15C um, über 
repıßö?.1, v6 3, 6b Garten 
repıypdpw ip p/a, nepie-) 16 
beschreiben 
repiepyeia 10f Neugier 
neplepyog 6, 10f neugierig; 
sonderbar [Tourist 
nepinynrhs, 5a Reisender, 
repınyntinög 13 Reise- 
repraußivo (Aaß-Anpd/ne- 
pre-) 16a enthalten, fassen 
repinevo (peiv) 9gıs, 10D, 
G, a, 14H warten 
repiodıxö 7j, 11b Zeitschrift 
neploßog, A 15 Periode 
repiovola 17b Vermögen 
neproxY, Gebiet 81 
repinarog 181. 19dg7 Spazier- 
gang 
repınolnon(-ıs) 18d; Pflege, 
Obhut, Wartung 
repınorwüpar (elazınd) v/i. 
7D, o, 128, c, 14E, c pflegen; 
sich kümmern um 
repioadtepog 17E, e mehr; 76 
nepioaödtepo 13d meistens; 
ol repıooörepor 7, 17E die 
meisten 
neploraon(-ıs) 10c Umstand 
repırrög Y9L überflüssig 
replpnuos 17. 20I berühmt 
(yYıd wegen) 
repvi (äg-rrepao) 6, b, 9a, gıs, 
1la, c, e, 14J, b (vorbei-, 
durch-)kommen, gehen, fah- 
ren; (Zeit) verbringen 5 
reprari) (ägNO) 0. TEPLITATW 
{eig.no) 9812 (zu Fuß) gehen 
Il&pons 12 Perser 
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nepoixög 8 persisch 

nepucı 19be voriges Jahr 

nerdyopar (8. Ter@) 7 stürzen, 
eilen 

neraAnüda 19c Schmetterling 

nerpäbı, Tö 14 Juwel 

nerotta 4 Servieite;, Hand- 
tuch 

nero (ägaf-axralyle) 14D, 
15b, 16, 191. c fliegen; werfen 
reprwo (neo-ou) 7, 9P, 11a, 
13h, 14G, J fallen (eo. von 
Städten) 

mmyalvo (ndw-[Elsmy-nyen) 
9I, J, 10B, F,e, 11J, a, 1445, 
18F, G gehen; passen 

anyh 5_Quelle 

ınd@ (äg-na, n&-nd, nor) 6, b, 
1la, ec, 14b springen; vit. 
überspringen 

nnalxov 7G Quotient 

rnp- 3. nalpvo 

nampobvi, tö 5b, 6b Gabel 
rıa 3. nıö 

ev „ia 71, 20 nicht mehr 

rıdavw (g-or) 9b, 3. 12E, b 
(er)greifen; belegen; mieten 

nıeg 8. nivo 

rıxar, v6 15c Plattenspieler 

rınvörnral-ıng) 130 Dichte 

rıxpös 2 bitter 

nivo (niels)nıo-Amarnımd- 
rıwp) 1, 9H, 10B, e, 11J, a, 
12Fs, 1425, b, 180 trinken 
rıö 17 F mehr, -er (beim Komp.) 
rırepsrog 15 gepfeftert 
nunepı, to 5b Pfeffer 
rıorebw (euc, p-Eeuß, eur) 17a, 
20H, c glauben; (A + 4) hal- 
ten für [Kreditı 
riorwoni-ıs) 2068 Guthaben | 
riow Adv. 17E rück-, zurück 
(and) niow ano Präp. 15a, 
15Bi,2 hinter 

rırtaıpixogs 18de Schlingel, 
Steppke 

rıo, rıwd- s. nlvw 
rıwpevog 180 (voll)getrun- 
ken; betrunken 

nıayıd 14 Hang (des Berges) 
nAdi o€& 15 neben (a. fig.) 
nAAxa Tob poAoyıod 70 Ziffer- 
blatt 

rıdopa, v6 17a Geschöpf 

rıaräavı, 6 15b Platane 

nAareia 3, 14 Platz 

nie (&-XrT) 11H, 12E, 20 
(rer)stricken, (durch)flechten 

nAevo (nAvvrAud-nAup) 4, 
70, 9&s, 10e, 12F3, 19 v/p., 
123, 14c. 16C (aus)waschen; 
vir. sich waschen 

nı&ov K. 15 mehr 
nAeovextnua, Tö 135, 16 Vor- 
teil 

rAndos, T6 14 (Menschen) 
Menge; die meisten 

nAnducuög 8, 13c Bevölkerung 

rAnv 7G minus 

rANPOPopw deignan6) 16 
benachrichtigen; v/r. erfahren 

nAnp&vw (0-8) 7h, 9, d, 11a, d, 
12E, 14b (be-, heim-)zahlen 

nAnotdtw (o/ninola-) v/t. 6a, 
7,11, G, a, 14b, 19e sich nä- 
hern, herantreten an 

nineteotepog 6, b nächst- 

rAnolov s. 17D nahe 

rAoto 18d, Schiff 


nAobsıog 2, SI reich (o& an) 

nAovotooröitorog 14 reich 
geschmückt 

rAo0rTog m u. n, mat. rAobem 
n/pl. 14 Reichtum 

nAwen 20 Bug 

r.p. = npö peonußplas 7F 
vormittags 

nveüpa, tö 19c Geist 

nvew (euc) 19C3 wehen, blasen 
rviıyhös 12b; Ertrinken; Er- 
stickung(sanfall) 

nviyo (E-ynseye) 9, 12E. be 
vit. ersticken; v/p. ersticken; 
ertrinken (v/i.) 

nodnAaro 11f Fahrrad 

rödt, tö 10a Fuß 

nod@ (eig-no) vi/t. 6, 11a, 14b 
sich sehnen nach 

noLavoü 8. nolög 5K 

rolnpa, 76 2 Gedicht 
rolnan(-ı5) 18ds Dichtung 

romtıxös 13 poetisch 

zog 2, b, 5K, SK wer?; 
welcher? 

ouds ... norög 17H der eine ... 
der andere 

nörenog 12 Krieg 

roten (eis, ägnand) v/i. 
a. x& 12 kämpfen mit, be- 


kämpfen 
nöropav, 5 (indekl.) 11f 
Schutzmann 


nöAnl-ı7) 8A, c, f Stadt 

IIlöAn 14, H Abk. für Konstan- 
tinopel 

noAıtela 11, 13 Staat; Stadt; 
Lebensführung 

noAltng 8 Bürger 

roAstıxög 70 politisch 
noArtıopevog 14 zivilisiert 
rodırıopös 12 Kultur 
roAAarıiacıaapög 7G Multi- 
plikation 

nlvaxas Tod noAdaniaoıa- 
ouod 7c Einmaleins 

roAAol 8.1 viele; oi nıd roA- 
Aol 12 die meisten 

roAb Adv. 5, 8.J sehr: viel 
noAueBodos 9 kostspielig 
noAußpöva Be Sessel 
roAurAoxog 17 kompliziert 
rorbg Adi. 8J, 17D viel 

noAvreAng 3. 16D luxuriös 

noAvrınog 14 kostbar 

rovrixı, v6 19c, movrınög 7 
Maus 

rövrog 16 Zentimeter 

rovd (äg,seiseo) 9a, Kız 
schmerzen, wehtun: p& od. 
HoD rovdeı es tut mir weh 

röpra 2, 8e Tür 

roproxaing 8. 16D apfelsinen- 
farben 

nögınosg 9R, gao trinkbar; 
nögtuo vepd Trinkwasser 

nöce Adv. 2 wie sehr! 

nöces 6b, 13C, D wievielte)?; 
wievielt- 

rooörnral-tng) 
Quantität 

rore 10G, a nie(mals) 

rortüpt, rTö 1, 10e Glas 

rod 1 wo? 

rob 5, 9, 16A der, welcher 

roux&uıoo 9gs (Ober)Hemd 

rouAl, zö 112 Vogel 

novAw {ügnan6) 7B, 11a, 
14F, b verkaufen 


16 Menge, 


npäly)pea, v6 10e Sache, Ding 

rpäayparı 5, 12c tatsächlich 
rpayparıxös 19dao wirklich, 
tatsächlich 

npaxtopelo Agentur 
npaxtopeio ragıbluv IR, S 
Reisebüro 

npandreıe 14 Ware 
spdän(-g) 7G Verfahren, 
Handlung 

npereı va (Impf. Enpere) OL, 
a, d, 10f, 11g müssen 
nenoxw a. npntw (0, E-oT-op) 
18 schwellen, quellen, blähen 

repnonevog 18 geschwollen 

reptv Adv. 7 vorher 

nelv ano Präp. 12, 15Bı vor 
nplv (va) Konjunktion 9A, 
10G, a, 19B bevor, ehe 

rp6o G 8M, 15C vor (zeitlich) 
npößAnua, tö 6b Problem 
npoßoAn 15 Projektion; Auf- 
führung 

npöyeupa, Tö 10e Frühstück 
rpöypappa, t6 8A, C Pro- 
gramm 

rpößeon(-ı5) 11b Absicht 
rpößup.os 6a bereitwillig, eil- 
fertig 

npolxa 19d4, Mitgift 
npoigtapevos 6b Vorgesetz- 
teir), Chef 

npoxaA& (eigeonAnP/Tpoe-) 
16 hervorrufen 

npöxeıran (nur Impf. Enpö- 
xeıro) 11L sich handeln (yı“ 
um); in Aussicht stehen (v& 
daß) 

rponöntw (pp) 18d gedei- 
hen, vorwärtskommen, sich 
entwickeln 

rpöAnın(-tc) 18 Vorbeugung; 
Aberglaube 

rpoAnrtixög 18 abergläubisch 
npoßevi (eig-no-nd) 2069 ver- 
ursachen, zufügen 

rpoodedw (eva-/npow-) 11ı 
Fortschritte machen 
rpooptouög 16 Bestimmung 
npög A 12c, 15A zu, in Rich- 
tung auf; zum Zwecke + @., 
gegen, an, für 

rpooßoAr, 11d Beleidigung 
npoayeıobnau (wO/TO0oDe-) 12C 
landen 

rpoadbiopliw (var) 17 defl- 
nieren 

rpocentixög 173 vorsichtig 

rpooexw (&) 10, a. 11F, H 
aufpassen 

rpöodeon(-ı5) 7G Addition 
rpooßerw (deo-red) 13, hinzu- 
fügen, addieren 

rpooxara (ügeo-ear) 18f, 
19dg7 einladen 
npoooxt;, 18 Vorsicht, Auf- 
merksamkeit 

rpoonddeın 12 Versuch, Be- 
mühung 

npoonad& (eig:na) 10 versu- 
chen, sich bemühen 

rpoorotoüpaı 7D spielen, sich 
„.. stellen 

rpoortaxrımı, 10 Imperativ 
npoopepw (II = I‘ Yephjnpo- 
se-) 18d, anbieten 

rp6opuyas (K. -pu&) 12, 13h 
Flüchtling 

nrpoowruınd 7 Personal 
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rpoowrnaörmta (ing) 13 Per- poöxo 4, 11d Kleidungsstück; oxaunaveßaopa, 6 16 
sönlichkeit pl.: Kleidung Stampfbewegung, Stampfen 


npöowro 7, 8C, 18 Person, 
Gesicht 

rpöraan(-ıs) 70, 19ds, Vor- 
schlag 

rporelvo (1= II-ad/rnpoe-) 
12F3a vorschlagen 
rporepnpe, T6 de Vorzug; Ta- 
lent, Gabe 

rporiıpuörtepog 17 besser, (ist) 
vorzuziehen 

rpotoü 168, 19c7, da ehe 
np6sruno 9 Muster 
rpopocvw (a, 5} 19bız schaf- 
fen, zur Zeit erreichen 
npoxd&s 130, 18 vorgestern; 
kürzlich, neulich 

TPOXWp@ (eic-no/Enpo-) 10,16 
weitergehen; sich vorwärts 
bewegen; Fortschritte ma- 
chen 

rpuuvn 20 Heck 

rpwi Adv. frühlmorgens), vor- 
mittags; tö npwi (nur N u. 
4) 1, 10 der Morgen, mor- 
gens 

rpwi-npewi 70 sehr früh am 
Morgen 

rpwivög morgendlich, früh-; 
to npwivö 3, 9g, Frühstück 
npwra 10G, a, 19bıa zuerst 
npora-npwra 5 zuallererst 
rpwre)ovos 8, 12 Hauptstadt 
npewroßpöxıa, a 13e erste 
Regenfälle 
npwropdoropas 13  Ober- 
meister 

npwrounvik 130 Erster des 
Monats, Monatsanfang 
np@rov Adv. 13f erstens 
np@rog 5, 13K erste(r) 
newroxpovid, ı 13e Neujahr 
Ba 94, 16 Flug 
nu&lse 10b Kompaß 

wöp, To (G -pög) 8, G, M Feuer 
ruperög 9a, 114 Fieber 
nurläpes m/pl. 7 Pyjama 
n.X, (np6 Xpıotoö) 13E vor 
Christi Geburt 

no 3. Akly)w 

nwAnThs 5b Verkäufer 
nWAD (eig) 8. NouA@ 

aus 3, 19 daß 

rög 2, 10c wie? 


pP 


paßw (pepr-up) 9c, 108, 11A 
(an)nähen 

padropwvıxög 15c Rundfunk- 
padtdspwvo 3 Radiolapparat) 
pantounxgavi 9ı Nähma- 
schine 

pantw 3. pAßw 

papı, 6 Se, 15c Regal 
peaprns 5T, 9Q Schneider 
edprpa 9Q Schneiderin 
paprw 8. PAßw 

penöpter, 5 16 engl. Reporter 
peüpa, 6 R Strom; Zug (Luft) 

Prjvos 13d Rhein 

piyos, v6 12bs; Schüttelfrost 
pıLove (0-0) 19 wurzeln, Wur- 
zel fassen 

e551, 6 3 Granatapfel 

P680s, A 5a Rhodos (Insel) 

poröyı 6 5 70 Uhr 


ewpuixös 13d römisch 

Pwuciog 12 Römer 

Pwotco)ia 13, 14 Rußland 

Pöooto)og 14 Russe 

pwur@ (ägmond) 6, 10D, A, 
11a, 18A, 20H fragen 


z 


Zdußßaro 7g Sonnabend 

oaßßaroxbpıaxo 17a Wochen- 
ende 

oaxdıns 8. 16D verkrüppelt 

oaxxdsı, 76 9, 10I Jackeitt) 

sanxouAdxı, 75 7m Beutel- 
chen 

oaia 4 Wohnzimmer 

odv 5, 11, 14I, 19B, C, wie; 
als z. B.: Mensch; wenn, als 
(zeitlich) 

cüv va 19B als ob 

scavida 19cs Stange; Brett 

sarovvı, 76 70 Seife 

oaphs 3. 17A klar 

oaravıxös 7 teuflisch 

oßeAroobvn 13g KRaschheit, 
Behendigkeit 

oßrivw, oßuvw (vor) 10c 
löschen; (Licht) ausmachen 
oyovpop.&däng 8. 16D kraus- 
haarig 

o€ 3D, 15A in; Dativpartikel 

otßus, Tb (G oeßaopou) Re- 
spekt; r& a&ßn mov 12c (mei- 
nen) verbindlich(st)en Gruß 

seßuopög 108 Respekt, Ehr- 
erbietung 

oeıauög 19dıs Erdbeben 
sepnva (Tod xıvöbvou) 7 
(Alarm) Sirene 

oeAlda 7j Seite 

ZsitLobxos 13d; Seldschuke 
oepvw (aup-aupd-aupp, Gepk) 
10, C, 12F3 ziehen 

onxwvo (ahxwic-®) 14G; v/p. 
4, 6, 12a, 14c, 19c; an-, ab-, 
hochheben; v/p. sich erheben 
onuala 5J Flagge 

onpalvo (avavd-aap) 10d 
bedeuten 

anpavrınös de, 17A, B bedeu- 
tend, bedeutsam 

onpeilo 8d, 17a Punkt 
ohnepa 2, 10e heute 
onwepivög 9, 13h heutig 
oıy&-aıy& [si'yasiya] 6, 10f, e 
langsam, allmählich 

oıyavös 17a, 19dz leise 

oıyoxareßalvo 5. xareßalvo 
14 


aldepo 8C Eisen 

odepwvw (0-8) 9g plätten, 
bügeln 

ordnpodponusös 8, 98 Eisen- 
bahn- 

aönp6dpo: 8. 98 Eisenbahn 
oıvend, 6 15h, Kino 
axalvopnaı (ad/apn) 12F2, © 
verabscheuen 

oıxapevos (8. aıxalvonan) 19ı 
widerwärtig 

ordßw (dupr-ap) HP graben 
oxalw, andvw (o-ap) 18 zer- 
brechen 

orarllw (v-ar) 20 meißeln, 
schnitzen 


axrapparluvıu (0) v/i. 10e klet- 
tern 
onendiw (or) 12019, 14G, 
18f zu-, bedecken; v/p. sich 
zudecken 
onentopau (PB) v/t. 10f, 12bs, 
c, 20H, cs, denken an; nach- 
denken über 
anders, v6 (indekl.) 3 Hörspiel 
axeuorpöpog, h 8 Gepäckwagen 
oxnvh 15b Bühne 
oxıd 15 Schatten 
axAnpös 5b hart, streng 
oxorös 18da Ziel, Absicht 
&xw oxond via 12a die Ab- 
sicht haben zu 
oxoreıvög 2 dunkel 
oxrounilopen (or) 4, 12a, 14c 
sich abtrocknen 
axoöpog 17a dunkel 
orißw (depup) 12 beugen 
oxbAog 6b, 16 Hund 
orwAnKoeBdirıg (-Sirıdog) 104 
Blinddarmentzündung 
Zxwria 19h; Schottland 
soßapss 9a, 10a ernst(haft) 
ooxoAdta 18 Schokolade 
oouvßAdxı 5b Spießbraten 
(griech. Spezialität) 
oovunAume, To (indekl.) 19ı 
Sublimat, Desinfektionsmittel 
aolpvw 8. atpvw 18 
oouodpı, v6 7 Sesam 
oopös 13d, 14 weise; Su. 
Weise(r), Gelehrte(r) 
oraprd, rd 18ds Saat 
ontpvw (orneıp-onapd) 12F5a 
säen 
orırapöva 19, großes Haus 
ortrı, T6 (G -ı00) 8A, I Haus 
oröop, 76 (indekl) 13.,f 
Sport(art) 
onopd 13e Aussaat 
onovddLw (a) 13 studieren 
aroudalos 8, 19dıa wichtig, 
bedeutend; iron. toll 
oraydva 19c, Tropfen 
oradpevon(-ıs) 20b Aufent- 
halt (des Zuges) 
araduös 1 Bahnhof, Station 
orarıd Tropfen; kleine Portion 
oradıa punöpripas 18 Drei- 
käsehoch, Knirps 
orauar@& (ägnam, op) 6B 
stehenbleiben 
oräaoni-ı5) 16b Haltestelle 
orabAog 19; Stall 
oraupös 20, Kreuzieszeichen) 
oraxıns 16D aschfarben, grau 
orexopaı od. arew (ardaov- 
orad) 45, 12F5a, 201 stehen; 
sich stellen 
oreivwa (vred-aradd) 9ge, 
10e, 11b, f, 12D, Fsa schicken 
arevoxwpiezar (nd) 7B, 12c 
sicb Sorgen machen (yı4 um) 
srevoxwe@ (eisno) vlt. 7B 
v/t. in Verlegenheit bringen 
orepeil-ıd) 8, 12, br, 14 
Festland 
Zrepei 'EARdda 12, 13c etwa: 
Mittelgriechenland (zwischen 
Thessalien und dem Korinthi- 
schen Golf) 
arepeös, (-ı4) 70, 12 fest, 
dauerhaft 
repık 8. orepek 
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arepıavös 8 (Fest}Land- 
ortvo (0-8) 17a errichten 
orng 9Q bei (der) 

orıyaf 9M, gıa, 10e Augen- 
blick 

aroıxeıd 20 Gespenst, Geist 
oroıxifw (0) 9d, 16 kosten 
aröAog 14 Flotte 

oröpa, 6 7 Mund 

orondxt, 76 9a, 12b4 Magen 
(-gegend) 

orod 9Q, a beitm) 

orpaßavw (0-8) 19, blind ma- 
chen, blenden 

orparıwrng 17c Soldat 
orparös 14 Heer 

orekpw (b-ap-torpapg) 
12Fzb drehen; v/p sich dre- 
hen 

orplßw (dpr) 10, 20 ab-, 
einbiegen 

orpıppevos 8. orplßw 18 ge- 
zwirbelt 

orpıpoyvpliw (o-or) 18 krei- 
sen lassen, schwenken 
orpoyyuAös 16, 20620 rund 

orpwudvos 15c bedeckt 
arparva (0-8) 9c, 15c ausbrei- 
ten, legen; (das Bett) ma- 
chen; bedecken 

ovy- 8. GUV- 

ooyypapna, v6 14 Werk 

auyypapeüs 8F, 13 Schrift- 
steller 

ovynenpipevog 5. 18P konkret; 
offensichtlich 
ouyadvrpwon(-ıg) 15 Treffen 
ouyxtvnon(-ıs) 15 Erregung, 
Rührung 
ouyxowwvla 8, 9 Verkehr, 
Verbindung 

ouyapömpa, v6 15 Ensemble, 
Truppe 

auyupliw 1 aufräumen 
ouyxalew (s. xalpw) 13J, 208 
beglückwünschen (yıd zu) 

sbyxpovog 15 modern, zeit- 
gemäß 

vyXwp@& (eig,äg.na, «a-E) 
6 B, b, 11a, c, 20093 ver- 
zeihen 

suchrnen (-ı5) 5, L Diskussion 

au&uyog, 6, A 112 Gatte, Ehe- 
mann; Gattin, Ehefrau 

Gup- 8. HUV- 


ovpPßalver (Bi/ovveß-) 18 
es geschieht 
avußovAebw (eva, erb-euß, 


eur) Qgz. 11a, 13a, 14K, b, 
20cı4 (an)raten 

ovaßouAn 5, 10e Ratischlag) 
aupnaßnths 10a Mitschüler 
abppaxos 12 Verbündetetr), 
Alltierte(r) 

oupperoxt, 15 Teilnahme 
auurinpava 0-ß) 103, Be, 


13A3 ausfüllen; vollenden; 
ergänzen; nachholen (von 
Schulaufgahen) 


ouv- Vorsilbe 11F 

obv Adv. 7G plus 

ovv D (K.) 15C mit 
suvaravıı (äg.nand) 7, 11a, 
14b treffen 

ouvantw (d-PO/auvn-) 8a 
abschließen {z. B. Vertrag) 
ovvevvoodoua (eival-oVvev- 
(„)on0) 7D, 14H sich verstän- 
digen 


aöbveon(-ı5) 12be Umsicht, Be- 
sonnenheit 

ouvexiiw (var) 12b,, 14L 
fortsetzen 

ouvndeıa 9 Gewohnheit 
ouvn@ns s. 16D gewöhnlich 
ovvndifw (0) 20H, C44, til. 
sich an etwas gewöhnen 
ouvndiondvog 18P gewöhnlich 
ovvYndwg Adr. 6, 7j gewöhnlich 
ouvior@ (v& GULGTNO-GUVEe- 
orno-suveoraß-susenk) G. 
ouoralvo 5b, 9a, gas. 11f, 
12Fza empfehlen; vorstellen 
obvvepo 18f Wolke 
ovvoßedw (euc, ep) 98% 
11F, 14F begleiten 
ouvomxıopnös 13c Ortschaft, 
Ansiedlung 

oövopa, t& 12, 13d Grenze 
ouvrayıı 9a Rezept 
ouvrdxns 11b Redakteur 
ouvrafıouxos 184 Pensionär 
auvropog 9, 17B, G kurz 
Zupia 14 Syrien 

ovprapı, T6 15c Schublade 
aopw (I=II) 3. adpvw 106, C 
ziehen 

ovoralvw 8. guvior@ 
oöoraon(-ı5) 20c Empfehlung; 
Adresse 

obompa, 6 Ye System 

ouxv& 19b oft 

ouxvä-nuxvd 19b; sehr oft, 
dauernd 

ouxvdtepa Adv. 9e häufiger 
opaip« Kugel: vöpsyeıos 
nr z0B rare: Globus 
op Ss 98 

oxedöv 10f fast, beinahe 
ekeruht #4 13 auf ... bezüg- 
c) 

oxnnariiw (a-or) 12 bilden, 
entwerfen 

axorvazı, tö 6, b (Spring-)Seil 

oAclo 1, 10a Schule 

owLw (a-8) 12, by, 13h, 14 
retten, erhalten 

oöpa, 6 7m, 10a, 12bs 
Körper 

owparelo 15 Körperschaft 
swralvw (snralnac) 14I vi. 
zum Schweigen bringen; v/i. 
schweigen 

owpıaßonaı (or) 19ı hinsinken 
oworös 13f richtig, recht 


T 
ade, 5 Lindekl.) 
soundso 
sarvla 6b, 9 Film 
saulas 7, 8C Kassierer 
r&En(-15) 4(Schul)Klasse; Ord- 
nung: &v raßeı 5 In Ordnung 
saEıdelu)uetvos 9 (Weit)Gerei- 
ste(r), Reisendetr) 
ragıdebw (er), eva-elujk) 9, 
lla, 14b, 20 reisen 
aEidı, 6 2, 9R Reise 
saBıdımeng 8, 98 Reisender 
zaEıdıwrıxds 98 Reise- 
saEısıwrixn enırayı 9ge Rei- 
sescheck 
<areıvög 15 demütig; beschei- 
den 
raxrıxös 10 regelmäßig 
zaxudpopeio 6 Post 


13g, 17H 


sayudponıxüg Adv. 11f per 
Post 


zaxbrnrat-ıns) 9e Geschwin- 
digkeit; Gang (Auto) 

veivo (T=II/raß) 12Fea, 18N 
spannen 

terRerog (-eıa) 16 vollkommen 

erewvn (a-wu/msi. Terel-) 
10G, a, 11g, 19c, 20c beenden, 
fertig werden; enden (auf o&) 

zeieurale 15 kürzlich, jüngst 

rersvralog 6, 11g letzteir) 
zeXıxd Adv. 11b schließlich, 
endlich 

zerog, 76 7 Ende 

&ros 12 schließlich 

reros niavrwv 16 
Endes, letztlich 
teureäng 8. 16D faul, träge 

epas, To (G -arog, pl. -ara) 13 
Ungeheuer 

zerpaßecrog (-ıa) 16 viersitzig 
rerpaerhs 164 vierjährig 
zerpaywvırd perpo 15c Qua- 
dratmeter 

<erpaywvırd Xı%rduerpo 13c 
Quadratkilometer 

zeroros 10f, 11g solch- 
reraprog 6 viertelr) 

Terdern 78 Mittwoch 

stscepa n 2E, 13A vier 

tepdoriog (-1a) 17 ungeheuer, 
riesig 

zebxog, 6 7j Heft (Band) 

exvn 8I, 12 Kunst 

wexvixös 16 technisch; Su. 
Techniker [gramm 

nieypaopnna, 6 6 Tele- 

nAtpwvo 6 Telefon 

ri 1, 9 was; wie? 

zen 11d, 16 Preis 

zıpövi, 76 17 Steuer n 

tın& (ägno-nd) 7B, m, 11a, 
14b, 18dıa ehren 

«inote, sinora 17H, J etwas, 
einige 

Stv... rinore 67,98, 17J nichts 

sis 8. 8Ka wer; jemand 

irXog 5b Titel 

<löpa 2 wieviel Uhr, wie spät 

roixos 4 Wand 

v’örıywrepo (td d...) 12c am 
wenigsten 

zoApnpös 15 kühn, gewagt 

zöuog 7 Band m 

röorı, 6 1 Ball 


letzten 


zörnos 5a, 7m, 10das Ort; 
Landschaft 

röco(v) 10d, e 80 (sehr) 
t6co ... dao 17F so ... wie 
töoog 5, 20cıs solviel, groß); 
pl. so viele 


röre 5a, 13 dann, damals 
touAdxıorov 16 wenigstens 
rouplotas 5, 11f Tourist 
Toöpxos 12 Türke 
robrog 2C dieser (hier) 
Traß& (äsnEnx-[yie) (dmö) 
7B, m, 11a, 14b ziehen (sn) 
zpayoüdı, 6 5, Ye Lied 
zpayovdi (eig, üäg.nao-ıor) 6B, 
20047 singen 
tpaivo 2, 10f Zug, Bahn 
zpaxtep, 76 18dıı Traktor 
pay, 76 2 Straßenbahn 
zpärela 6b, 9 Bankigeschäft) 
pareLäxı 15c Tischchen 
sparteLapla 12c Eßzimmer 
zpandLı, 76 3, 8M Tisch 
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rpauparllonau 
sich verletzen 
tpaxüs s. 16D rauh 

zpeils 2E drei 

tpenobAa 12b; Körperzittern 
zpenw (Y-rpannz) 12Fab 
wenden; v/p. sich wenden 
tpeAAög 19Cz verrückt 
zpeuw (nur Präs.) 20H, Cas 
zittern 
zpeponat 
ren 
spexoupevog 24, 18A laufend, 
fließend 

zpexa (5) vfi. 4, 11a, c; 16 
laufen, fahren 

pia n. 2E, 13A drei 
tpiavrapns 3. 16D dreißig- 
jährig 

plßw (peopr-pp) 7, 11a, 14b, 
20c reiben 
tpioexaropnpnöpio 13A, K 
Billion 

Teim 7g Dienstag 

zpltov Adv. 13f drittens 
tplrog 4, 13K, L, M dritte 
xpixa 18 Härchen; Kleinig- 
keit; pl. a. Dummheit, 
Nichtigkeit 

tponälw (E-yp, op) erschrek- 
ken 


(vor) 12ba 


19cıı sich ernäh- 


tpopayy&vog 11a erschrocken 
<pörog 9, 1087 Art (und 
Weise) 

tpoöAAos 14 Kuppel 

tpbyog 13e Weinlese 

Tpun@ (no-nd) 14G stechen, 
ritzen 

TPaLy)w (pAhw-Epayarpaywd- 
gaywpı) 1, 9I, 10e, 11J, a, c, 
12Fs, 1435, 180 essen 
zodi (G: roayıoö) 1, 11c Tee 
roaunouvdw (ig, no) 18 
Dudelsack spielen; flennen; 
quatschen 

raanilw (a) 20 zerdrücken, 
zerbrechen 

todvra 15b (Akten)Tasche 
xoex, 6 Scheck 
sotx raßıdlov 9g% 
scheck 

zoenn 7 Tasche 
roryäpo 10 Zigarette 
raouxvida 19, Brennessel 
xunoypäwog 5 Drucker 
rünog 16 Presse 

tunavw (0-0) 13 drucken 
(lassen); publizieren 
zupavwviiw (a-ar) 18 tyran- 
nisieren; plagen 
zupt, 76 5 Käse 

ruxalvo (ruxX) 17 v/t. zufällig 
;-n treffen; v/i. (vd od. xal) 
sich (zufällig) treffen, (daß) 
zopa 1 jetzt 


Reise- 


Y 


vyela 11g Gesundheit 
dyıeıvf 16a Hygiene 
dyıeıvög 5 gesund, gut für 
die Gesundheit 

er s s. 16D gesund, solide 
bögoyetog 10b Erd- 
ündAANAoS 4 Angestellter 
spanelixög OnaAANAog 16b 
Bankbeamter 


UrdExXw (önnpg- Impf. 


ünnpx-) 2, 11J, a, 14b, F, 
19dıs geben, existieren 
ünep (K.) G 15C, 17D für, 
vum ... willen: A über 
Vnepaoriiw (o-ar) 13b ver- 
teidigen 

üurepßoAr, 9e Übertreibung 
vreprıno 5. Tıu@ 12bs über- 
schätzen 
Ünnpera 
dienen 
ürvos 7 Schlaf 

und A (K.) 15C unter 
Önoypapr) 11b Unterschrift 


teignand) 14d 


ünoypdpw (drap, apreue/ 
a. üre-) 9g4, 10; unter- 
schreiben 


brrodtxopar (xO/üre-) Bf, 12c, 
14F empfangen 
ünodovAwvw (0-0) 12 unter- 
werfen: v/p. (o& von) 
bnößeon(-ı5) 18, 19dız An- 
gelegenheit 

Önoxardornua, v6 7 Filiale 
üOroxelpevov 19; Subjekt (a. 
als Schimpfwort) 

dropovi, 8f Geduld 

rain @ 20I, cas verdäch- 
tig 


dnoomeitw (&) 19C; (un- 
ter)stützen 
ündoxona (oxXed-axen/a. 


öne-) 12F3. 19dssa verspre- 
chen 

önoupyöds 101, 11f, 20B 
Minister 

ünopepw (I=Il/üne-) (dd) 
9a leiden (an) 

Üorepa Adv. 4, 10G, 16 später; 
außerdem, dazu 

borepa And Präp. 12, 15Bı 
nach 

Vpalvo (pav-padaoı) 8. 
18L weben 

Üpaoua, v6 70, 14 Stoff 
ö@pos, 76 10f Miene (Gesicht) 


® 


Yay- 3. TPWYw 
payntö 2 Essen 
keonnßpıvö paynnrs 9b Mit- 
tagessen 
Bpaduvd Yaynt6 9b Abend- 
essen 
Yalvopa (pavi-paynz) 5, 
11. e, 12Fgb, 14F, K, 18 
scheinen, zu sehen sein 
@avns Koseform von Beopd- 
vn; 11 
Yavrdinpaı (ar) 
vorstellen 
Yavralw 14 aussehen 
Sapaw 20c Pharao 
gapdüg 3. 16D breit 
Yappaxouuens(-a) 19, böse, 
giftig(e) Person 
Ypacapla 20 Geräusch, Lärm; 
pi. Scherereien 
pin 8. TpwiyIw 
Yeyyapdsda 20 Mondschein 
pepva (Wep-pepd- wpepk) 
5b, 10H, 11, 162, 20048 
bringen, tragen 
gpeotıßar, v6 15 Festspielte) 
ot£ra 3, 11c Schnitte, Scheibe 
Yebyw (puy) 2, 6b, 11a, c,d 
weggehen, abreisen:; fliehen 


12c sich 


pBsvm (0) 2, 6, 9, 11a, 14b 
ankommen, erreichen; ge- 
nügen 
@Bıvörwpo 13H, e Herbst 
@ıyoopa 20 Gallionsfigur 
(Bugverzierung) 
Yiandönkog 13 reiselustig 
pırRevdada, plAn 9 Freundin 
@uXt, 6 7 Kuß 
@ırRla 6b Freundschaft 
@iXos 3, 8A, 10I Freund 
YPırR® (elc, ägno) 10e küssen 
@rurlavı, 6 10H Tasse 
@Aoyepös 13 brennend, feurig 
PAuvapw (eicna) 112 schwat- 
zen 
YPoßoüpar (ücvaımd-ıon) 7C, 
0, 112, 12B, b, c, 14E, 10ca 
(sich) fürchten 
porenrhs 3, 5I Student 
@opa 8f Mal, ...mal 
Kepıxks popeg 18f manchmal, 
tpeis popts 8, 9a dreimal 
Yopeouk 9g; Kleid 
«»öpog 18da Zoll; Steuer 
Poptwvw (0-8) 14 beladen 
Pop& (eis, äg-en-ed-en) 7, 
10e, ila, 14b tragen, an- 
ziehen (Kleidung) 
“ouyapo 18d; Schornstein 
YPovvrwpevog 18 aufbrausend 
Youxapds 19ı Tropf, Ärmster 
Ypdoni-ıc) 6, 9 Satz 
Spivedepixog 8t Friedrich 
peoxog 3, 16D frisch 
Ppövinog 2 artig 
Ppovrißw (a-op) v/t. (od. yıd) 
8, 13a, 14b sorgen für 
@ppoüra, ra 5, 11c Obst 
pralw (E) 14F schuld haben 
pravw 3. pOdvm 
prnvös 2 billig 
Yrie)iavo (E, a-ya) 4, 11a, c, 
14b machen, tun: bauen; 
ausbessern, in Ordnung brin- 
gen 
Prwxınös 6 ärmlich, be- 
scheiden 
prwxösg 2, 12c arm 
Yuxı, 76 20 Seegras 
PUAATTW, a.puAdyw (Er) 14 
aufbewahren, bewachen 
@ucıxög 5, 20cz; natürlich 
Ydonpa, T6 20C173 Windstoß 
Ypvo@ (ägınE, K. na) 4, 6B, 
9, 11a, d, 14b wehen, ziehen; 
(an)blasen 
@ur6 13e Pflanze 
pwvatw (E) 2, 6a, 10F, e, 
llc, 12 rufen, schreien, 


schimpfen 
pwvn 2, 8A Stimme 
pas, 6 (G.: Pwröc) 8G 


püg Hrlou Sc Sonnenlicht 
Pwreivög 2 heil 

@Ywrıd, A 18ds Feuer 

pwrißw (a-atT) 15c beleuch- 
ten 

Ywroypapla 9 Fotografie 


x 


x4ßw (W) 18 verschlingen: 
hinnehmen, glauben 
xaidebw (eW) 19d4 streicheln 
xalpere! 1 allg. Grußformel, 
mst. Auf Wiedersehen 
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xaperionds (a. Xapkriope, 
6) 8f, 10E Gruß 


xaperd (äsnanon) 6, b, 
111. a, c, 14b grüßen 
xalpouaı = yxalpw 985. 
20035, 45 


xalpw (xapü-xapnx) 5a, 8, 
11, J, 20H sich freuen, er- 
freut sein; v/t. genießen, sich 
erfreuen an 

xarapwvw (co) 12b7 lockern 

xaratı, v6 18d; Hagel 

xaAl, rö 2, Se Teppich 

xarı, v6 (mst. pl, ohne Artikel) 
10f (schlechter) Zustand 

xarvı, Xarl (äg-Aac) 20b 
verderben, kaputt machen 
xantvo xopui (8. xdva) 19ı 
Tagedieb 

xapunıög 2 niedrig 

xaunoyeAm (üg-ac) 10d, 20b 
lächeln 

xavo (0-6) 
19dss verlieren 
ta xd&vw 8 die Fassung ver- 
lieren 

xap- 8. xalpw 

xapd 5. 20c Freude 

xapaxrıp(-Tpog), Kapaxtıpas, 
ö 13h Charakter 

xapasmpilw (a-ar) 13 cha- 
rakterisieren 

xapauiiw (o-ar) 19ı 
geuden, (weg)schleudern 
x4epn 5, C Dank; Gnade 
xpwor@ xdpn Dank schul- 
den 51,C 

xaplliw (or) 5, 112, a, f, 
14b schenken 

xapobpevog 2, 17C fröhlich 

xaprovevuog (-ıc) 15 aus Papp- 
mache 

xaodrıno 7m Fleischerei 

xaonovpıdpaı (nd) 7, A, 14F 
gähnen 

xXuprw 8. xißw 

xeıu&vag 13H, 19ds Winter 

xeipötepog 11b, 17D schlim- 
mer 
600 tb xeipdrtepo 17E umso 
schlimmer 

xeruöövi, Tö 19d4 Schwalbe 

xepı, 76 5, 6b Hand 

x08s 2, 11c, g gestern 

xhva 101 Gans 

xıÄLıdda 8, 13A Anzahl von 
Tausend 
xlAroı 13A, K tausend 
Xwovarın 9c, 19c Schnee- 
wittchen 


10e, 11b, 18D, 


ver- 


xıövı, zö 4, 13e Schnee 
xıovifen (ca) 18f, 19d4s schneien 
xAuapög 7 lauwarm 
xovbpds, Xovrpds 18d4 dick 
xopebw (d) 19c tanzen 
xopınö(v) 13 Chorgesang 
xöpro 7 Gras; pl. Gemüse 
xpeidlopan (cr) 9e, 12by 
v/t. brauchen; unpers. nötig 
sein, fehlen 
xpeog, 6 12c Schuld(igkeit) 
xXpewori (Eis) 3. Xpwor@ 
xXehpara, za 5a, 19dao Geld 
xpnoıpeuw (eib-euc) 14 dienen 
(o&, yık zu; &s als) 
xpnoıpono@ (eig-no-n0) 6B, 
7D, m, 11a, 14b, 20b ver- 
wenden, benutzen 
xphounos 5 nützlich, brauch- 
ar 


Xpiore pou! 10I Ausrul: 
„herrje‘, „mein Gott!" 
Xpıiorög 11,, 12 Christus 
perä Kprarov {p. X.) nach 
Christus 13E 
npd Xpıiorod 
Christus 13E 
Xprorouyevva, 
Weihnachten 
xpovid 20 Zeitraum eines 
Jahres, Jahr 

&xelvn th xpovıd zu jener 
Zeit, damals 

xpövia roAAd! 3. 13J Wohl- 
ergehenswünsche bei allen priv. 
u. den mst. öffentl. Festen 
xpovinög 9, S zeitlich, Zeit- 
xpevos 7.8, 98, 13B, E Jahr, 


xpövıa, t& SH Jahre 
xpövoı, ol 8H Zeiten 
xpvoapris 3. 16D goldgelb 
xXpuoapızd, r& 14 Goldwaren 
xpuoög 17a golden 

xprü@na, 6 8 Farbe 

Xpwor& (äg-no) 5, C, L, 14 
schulden 

xreviiw (o-or) 4, 11a, 14b, c 
kämmen 

xrilw (o-or) 184 bauen 
xrun® (äg:non0) v/t. 6, B, 
103,6, E, a, 11a, 14b schla- 
gen; (Klingel) läuten; klop- 
fen an 

xar, rö 19, Diele 
xopa 2, 14 Land 
xwpiliw (or) 
trennen 

xwptö Rc, 11ı Dorf 
xweis 15A, 10a ohne 


(nr. X.) vor 


z& 11, 13e 


111.  18d 


xwpils Mo 10, 11f Dbe- 
stimmt, ohne weiteres 
xwpior& Adv. 8f einzeln 


y 


Yada 7 Strohhut 
bapäs SE Fischer 
ıdapı, 76 2 Fisch 
paxvo (&:xT) 10b, e, 
(herum-, durch)suchen 
Yeuvs@vup.o(v) 13 Pseudonym 
“nAds 2, 17A, B hoch 
drvw (0-8) 19 braten; backen; 
Kaffee kochen, aufbrühen 
YıRoxevinrog 14 fein gestickt 
YMo$ovAeurog 14 fein ge- 
arbeitet 
ae 12c Kühlschrank 
vxA 10e Seele 
buxiarpos 18f 
Seelenarzt 
vxXoAoyla 16a Psychologie 
vxpaia 12bs Kaltblütig- 
keit, Gefaßtheit 
YuxpoAousla 17 kalte Dusche 


a. fig. 
Ywgt, 76 1, 11c Brot 


11b 


Psychiater, 


2 


wöelov Ogıs Odeon 

wSelov "Hpwdou roü ’Arrıxoü 
Odeon des Herodes Attikus 
“ID (eigno) 106 stoßen, 
drücken 

wxeavös 10b Ozean 

6 Elpnvinög Wwxeavög der 
Stille Ozean 

ö Nörlo; Tlaywpevos xe- 
avös das Südl. Eismeer 

6 Böpeiog ITlaywpevog wxe- 
avös das Nördl. Eismeer 
üpa (@peg) 5, 7F, 9 Stunde; 
Uhrzeit 

xarn pa eiwa: gottlob 193 
5An(v) Av Spa 13f andau- 
ernd, fortgesetzt 

nv pa (G) 15D während 
wpalog 2, 11c, e, 17B schön 
(w)poAöty)ı, v6 6 Uhr 
®s (K. &wg) A. 54, 7F, 10%. 
13E, 15A bis (zeitlich); bis 
(nach) (örtlich) 
ag N tin der Eigenschaft) als 
@onou va 12be, 1909, ca, dıs 
bis (daß) 

Wore va 18d so daß 
Speiuros 11g nützlich 


Wörter mit Akzentvarianten, 2. B.: 


Yepäros 
yYAßdoca 


— yepdrog 


— YAWaoda ‘bapäs 


rannoüg — rannous 


xenivas — xeipbväg 
— Yapds 


PROBEN 
NEUGRIECHISCHER SCHREIBSCHRIFT 


Die untenstehenden Texte finden Sie in Druckschrift in Lektion 11, 
und Lektion 7,. Der kurze Brief ist in schulmäßiger Schönschrift und 
in einer ausgeschriebenen Schrift wiedergegeben. 
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Hosula gm Henjare. 


BL dv Ceydadı RT Ocsoö Thor uaye 
cc slyoim Bo ei a ci. 
Ehyp gu ‚a kedtw eR gwpre 74 ‚@ EopGcw- 
Z /Eennen Ks Ars Ru Spore u 
Eredylmsa ers ya eds 750. Tooo Ai Kaas, 
ar halu, uch BD sul has, & _Phrns, geoolb- 
4 6@ pedupala! Nires ifo Kit gepizor 
duspa aD hi fan LEoola. Yupdiast [iv GB aarsi. 
le apn 
News Aaripns 


ja ra aypran ” po «- 
za Era race sBoro Bchyrıa 
GaBirns, Bu sie BP Osakaeıec 
ABoRLT Ga po ı EI Ase 4 Tara Yh, 
Ar Aleia co Gr wel, p Fern ud foe= 
DZ 0770000 2.46.72.207773 
Me Uepäpr a Sam, bnapıa Gras SB ce books 
Era GpBaroz Rs 2,8 Z p08 0.8 eo ao Ga 
yauapies ih Bud Era sopawerso SErBe. 
ehr Sr Sydeara, Afra aber Jorza sa- 
Frıus. N soine Er Pepe ernorog es 
supüra BS rSöres ai Barbi st Z zopSerı. 
pa lzsar Efe pre va w 90 krpesie. 
© Ges SS gfupoc Spa U 200r Sdyorlıroı 
r Saro Bus, Su Bus DB asiro auapereio 


» 50 Z ergpsort yore Ges Pers cempldes. 


SACHREGISTER 


Die Zahlen verweisen auf die Lektionen, die Großbuchstaben auf die Abschnitte 
der Grammatik, die dahinterstehenden Zahlen und Kleinbuchstaben auf deren 
Unterabschnitte. Die Zahlen in Kreisen © beziehen sich auf den Vorkursus. 


Adjektiv: Form 2 A; Nom. Sing. 2 B; Nom. Plur. 3 A; Adj. auf -10g, -wıog 2 B, 
als Subst. 2 B; Tabelle 81; Akzent 8 L, Vokativ 10 I; s. a. Akk., Gen., Dativ- 
Lokativ; Typen 16 D; Steigerung: 17 A; orthographische Besonderheiten: 17 B; 
Steigerung: analytisch 17 A,, C, synthetisch 17 A,; unregelm. Steigerung: 17 D; 
Vergleichsartikel so ... wie, als 17 F,,.; Wiedergabe von möglichst 17 G; vor 
Völkernamen 20 A 


Adverb: 2 D; attributiv gebraucht 2 D,; Katharevusa 2 D,, 16 D, 
Adverbialpartizip: 18 A, B,C 

Akkusativ: Allgemeine Regel 3 B; Mask., Fem. Sing. 4 A; Mask., Fem. Plur. 
5 A; der Zeitangabe 5 B 

Akkusativobjekt: Wortstellung 5 H, L 

Akzent: 7, 8; Verb 1 C, Aor. 11 B,; des Gen. 8 C; allg. Regel für Adj. 8 L; Aor. 
11B,„116G 

Alphabet: das neugriechische „: & 

Altersangabe: 13 B 

Anredeform: mündlich 10 I,; in Briefen 10 1, 


Aorist: Bedeutung 11 A; Aktiv Bildung der Formen 11 B, H; Akzent 11 B;; 
Konjugationstabellen 11 C; Besonderheiten der Betonung 11 G; unregelm. For- 
men des Aktivs 11 J; Passiv 12 A,n, 12 A, ., Tabelle 12 B; Bildung des Aor. Pass. 
12C, D, E; unregelm. 12 F,,„.3; Beziehung zwischen Aor. u. Datum 13 P; I4& 
+ Aor.18I 

Artikel: best. Art. Nom. Sing. 1 B; Plur. 3 A; unbest. Art. Nom. 2 B; Akk. Sing. 
Mask., Fem. des best. u. unbest. Art. 4 A; die Endung -v 4 A; Akk. Plur.5A; 
best. Art. beim Possessivpron. 5 H; unbest. Art. 8 A; bei Eigennamen: 5 H, 
101,20 A, 

Aspekt: Bedeutung 9 B; imperfektiv, perfektiv 9 B. 10 G; s. a. Aorist u. Im- 
perfekt. 

Assimilation: (& s. x, &. v, &, rt, 0, $ 

Augment: 11 B4, D, E, F; temporales 11 E, inneres 11 F 

Aussprache des Neugr.: ® 


Aussprachebezeiehnung: ®, ®@, ®, ® 
Bedingungstorm: 14 K 
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Bedingungssätze: reale 19 C,, a. irreale 19 C,o » 

Betonung und Tonzeichen: (7), 

daß-Sätze: 19 B, C,,, 20 F 

Dativ: o& + Akk.3 C 

Dativ-Lokativ: 3C, 4 B; Plur. 5 C 

Dativobjekt: Wortstellung 5 H, L 

Datum: 13C,D,E,F,G 

Deklination: s. Adj., Subst., Pron., Art.; Deklinationstypen mit Einfluß von 


Katharevusa-Formen 6 A; -dec-Plural 8 E; Tabelle über die regelm. Dekl. der 
Subst. und Adj. 8 I; von roAög 8 J; von nord 8 K,; von tis8 K, 


Demoustrativpronomen: dieser, jener 2 C 

Dhimotiki: s. Vorwort 

Diminutivformen: 18 R 

Eigennamen: 5 H, 10 I; Art. bei „: 20 A, 

Enklitika: (9) 

Familiennamen: @, 10 1, 

Femininum: Nom. Plur. = Akk. Plur. 3 B; auf -n od. -ıc 6 A; Tabelle auf -« 
od. -n 8 I, auf -ıd« od. -ı5, -mra od. -mg 8 D 

Festtage: 13 I 


Futur: Futur-Partikel $& 9 A, 11 L, 14 K, 19 C,., 18 I; Futur II 18 E, 18H; 
unbest. 11 L 


Genitiv: Sing. u. Plur. des Art., Adj. u. Subst. 8 A; Wechselspiel der Endungen 
8 B; Akzentregeln 8 C, D; in der Funktion des Dat. beim Verb 9 P;o€& + Gen. 
9Q; 20H, I 

Glückwünsche: 13 J 

Große Anfangsbuchstaben: (%) 

Grundzahlen: s. Zahlen 

Handlungsart: 9 B 

Hauchzeichen: 


Imperativ: 10 A; Imperativ-Partikel & 9 A, 10 F,; Imperativ-Partikel yıd4 9 O; 
Imperativ Aktiv der 1. u. 2. Konjug. 10 A; unregelm. Imperative des II. St. 
10 B; der Katharevusa 10 C; Bedeutung und Verwendung der Stämme 10 D; 
Imp. durch v«-Konstruktion 10 E; Verneinung 10 F,; mit Pron. 10 H, 11 O: 
Passiv I. u. II. St. 12 A,a 


Imperfekt: Bildung: 1. u. 2. Konjug. Akt. und Pass. 14 A, B, F; Übersicht 14 C, 
E; Varianten 12 D; Katharevusaformen der iss-Untergruppe im Pass. 14 E; 
Funktion 14 G; Verwendung 14 H, I; Wiedergabe im Deutschen 14 J; Aor. u. 
Imp. 14 G,; von eluaı, &xw 11 K; von xavo 11 J 

Indefinitpronomen: 17 H, I, J, K; &os all- 31 


indirekte Frage: 19 C,,, 20 F 
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indirekte Rede: 20 F 


Infinitiv: Ersatz des Inf. 1 C; die v&-Konstruktion 9 A s. a. Konstruktion; 
deutscher Infinitiv nach sehen, hören, finden 19 Cs 


Interrogativpronomen: rorög wer, welcher 3H,5 K,8K, 

Jahreszeiten: 13 H 

Kasus: s, Akkusativ, Dativ, Dativ-Lokativ, Genitiv, präpositionsloser Fall 
Katharevusa: s. Vorwort; Einfluß in der Deklination 6 A; Form des Nom. Sing. 
als Hinweis für Akzent des Gen. 8 D; Imperativ 10 C; Augment 11 E,F, G, 1; 
Aorist Passiv II. St. 12 A,c, 12 C,, 12 E; Ordnungszahlen 13 M; Partizipien 
Perfekt 18 N; Interrogativpronomen 3 H, 8 K,, Adverb 2D, 

Komparation: 17 A, B, C; unregelm. 17 D; Vergleichspartikel (so) ... wie; als 17F 
Konditional: 14 K, 19 Co a:b 

Konjugation: 1. Konjug. 1C, D;4C; 2. Konjug. 6 B; s. Passiv, Tabellen, Verb, 
Aorist, Futur, Imperfekt, Perfekt, Plusquamperfekt, Konstruktion 


Konjunktionen: 9 A, 10 G; Übersicht über nebenordnende 19 A, unterordnende: 
zeitlich, bedingend usw. 19 B; Bemerkungen und Beispiele 19 C; xat als 20, ; 
Ban xat ... 20 E 


Konjunktiv: Endungen des Präs. 9 A 

Konsonanten und Konsonantengruppen: ($) b 
Konstruktion: die v&-Konstruktion 9 A,L, 10 G, 14L; Bedeutung als sollen usw. 
9M, als Imper.9 N,0,10E 

lassen im Neugr. 20 E 

machen: 11 J; gemacht werden 12 G 

Maskulinum: auf -ns Nom. Plur. 3 A, auf -&as, -z0g 6 A 
Modalverben: 9 L,M, O, g 

möglichst: 17 G 

Monatsnamen: 13 G 

Neutrum: auf -ı 3 A, auf -05 6 A 

obh-Sätze: 19 C,,, 20 F 

Ordnungszahlen: s. Zahlen 

Orthographie: ©), 

Ortsnamen: 20 A 


Partizipien und Grundformen: 18 A, B; Funktionen 18 C; Partizip Perfekt 18 D; 
Grundformen Aktiv u. Passiv 18 E; Bildung: Adverbialpartizip 18 A, K, Par- 
tizip Perfekt 18 L; Grundform 18 M; Katharevusaformen 18 N; aktive Be- 
deutung des Part. Perf. 18 O; Bedeutung des Part. Perf. der Verben auf 
-ouaı 18 Q 

Passiv: Präs. Ind. der 1. Konjug. 4 C; Präs. Ind. der 2. Konjug. 7 A,B,C,D; 
Übersicht über Präs. St. I, II und Aorist 12 B; Bildung des II. St. der 1. Konjug. 
12C, E; der 2. Konjug. 12 D; Imper. 12 A,a; Partizip: 18 A,B,D,E,L,M, 
N, 0, Q; von machen (gemacht werden) 12 G; mit modaler Kraft (können usw.) 
40,14 Jb 


Lehrbuch Neugr. 18 


Sachregister 274 


Perfekt: 18 E, F 

Personaipronomen: Nom. &y&, &oö, ubr6s 3 G; betonte und unbetonte 5 D; 
abhängige und unabhängige 5 D; betonte (unabhängige) 5 E; unbetonte (ab- 
hängige) 5 F; in Dialogen 2xeivog 6 C; Stellung 5 F, 10 H, 11 M; Einschrän- 
kung im Gebrauch 11 N; beim Imp. 11 O; Betonung mehrerer Personalpron. 11 P 
Phonetische Zeichen: (9 

Plusquamperfekt: 18 E, G 

Possessivpronomen: 5 G; betonte Formen durch dıxög 5 J, mit Adjektiv und 
&a& 5G Anm. 

Präfix: 11 F 

Präpositionen: 3 D; mit dem Gen.8 M,15 C;o& + Gen. 9 Q; Zusammenstellung: 
einfache 15 A, zusammengesetzte 15 B; aus der Katharevusa 8M, 15C; präposi- 
tionelle Ausdrücke 15 D; Ruhe und Bewegung (in der | in die) 15, 8. 191 


präpositionsloser Fall: 20 D 
Präsens: &xo 1 D; eluaı 3 F; s. a. Verb 


Pronomen: s. Demonstrativpron.; s. Interrogativpron.; s. Possessivpron.: 
8. Relativpron.; s. Indefinitpron. 


Rechnen: 7G 

Refiexivpronomen: 16 C 

Rektion: der Verben 20 G, H; der Adjektive 20 I 
Relativpronomen: 16 A; verallgemeinernde 16 B 
Satzzeichen: 

Schritt: & 


Stamm: im Aktiv: Bedeutung 9B; Stamm I und II 9B; Verwendung 9C, 
10 G, 14 L; Bildung 9 D; regelm. Bildung 9 E, 11 H; unregelm. Bildung 9 F, 
11 J; im Passiv: St. 112 A,; St. II12 A,; regelm. Bildung 12 C, D; unregelm. 
Bildung 12 F 


Steigerung: 17 A bis G 


Substantiv: Nom. Sing. 1 B; Nom. Plur. 3 A; ohne Pluralendung 3 A; im Vokativ 
5H; -$es-Plur. 8 E; auf -e0c, &us 8 F; mit Unregelmäßigkeiten 8 G, H; UÜber- 
sicht über die regelm. Dekl. 81; Vokativ 10 I s.a. Femininum, Maskulinum, 
Neutrum 


Tabellen: Deklination Subst. u. Adj. 8 I; Subst. mit Unregelmäßigkeiten 8 G,H; 
Konjugation: Präs. beider Konjug. im Ind. u. Konj. (St. I u. II) 9 C; sechs 
Verben mit einsilbigem Stamm 9 H; Aor. Akt. beider Konjug. 11 C; Bildung 
des Aor. Akt. der 1. Konjug. 11 H; unregelm. Aoristformen Akt. 11 J; Passiv 
Präs. St. I u. II und Aor. beider Konjug. 12 B; Bildung des Aor. Pass. der 
1. Konjug. 12 E; unregelm. Aoristformen Pass. 12 F; Partizipien und Grund- 
formen 18 A; Bildung des Part. Perf. 18 L; Endungen des Imperfekts 14 B; 
Aktiv und Passiv der 1. u. 2. Konjug. 14 B, C; Typen der Adj. 16 D; unregelm. 
Steigerung der Adj. 17 D; Personalpron. 5 E, F; Interrogativpron. 8 K; Relativ- 
pron. 16 A; Indefinitpron. 17 H; Possessivpron. 5 G; Alter, Datum 13 B,C,D, E, 
F, G; altgr. Zahlzeiehen: 13 O 
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Titel: 101 
Tonzeichen: , 
Trennpunkte: 
Uhrzeit: 2E; 7F 


Verb: Kennzeichen der beiden Konjugationen 1C; Präs. der 1. Konjug. 1D; 
Präs. von Ayo u. tpayo 1 E, von dxobw 3 E; Verneinung 1 F; zusammen- 
gezogene Formen 1 E, 3 E; Präs. von eluoı 3 F; Pass. Präs. Ind. der 1. Konjug. 
4C; Präs. der 2. Konjug. 6 B; Pass. Präs. Ind. der 2. Konjug. 7A,B,C,D; 
Übersicht über Präs.-Formen im Ind. u. Konj. (Stamm I u. I) 9G; St. Iu. DI 
von PAfro, Atyo, rivo, unalvo, Byalvo, Bploxw 9 H, von tpoyo, rnyalvoa9 1, J; 
Präs. St. I u. II von &xo, eluaı 9K; ylvouaı 12 G; 10 B; Passiv: Präs. I. u. 
II. Stamm 12 A,,.; Übersicht über die Passivformen St. I u. II im Präs., Aor. 
der 1. u. 2. Konj. 12 B; s. Verneinung 1 F; s. Fut.; s. Imp.; s. Augment; s. Impf.; 
8. Pass.; s. Partizipien u. Grundformen; unregelmäßige Formen Aor. Akt. 11J, 
Aor. Pass. 12 F „3; Imp. 10 B; s. ferner das Wörterverzeichnis 


Verkleinerungsformen: 18 R 


Verneinung: des Verbs ö&v 1 F, un 9 A; des Imp. 10 F; daß ... nicht nach Verben 
des Fürchtens und Zweifelns 19 C,,; nach v& ... 19 D; bei anderen Wortarten 
19D 


Vokale: ®, © 

Vokalabfall: () 

Vokativ: 101 

wenn-Sätze: zeitlich 19 C,; bedingend 19 C,, 
werden: Wiedergabe im Neugr. 12 G,20C 
Woehentage: s. Übung 7g 


Wortbildung: durch Wortzusammensetzung 9S (Adj. + Subst., Subst. + 
Subst.); durch Suffix -ıxög 9 S; Verkleinerung -axı usw. 18 R 


Wörter ohne Akzentzeichen: 
Wörter mit Spiritus asper: 


Wortstellung: 1G, 5L, 9 R; Personalpron. 5 F, 10H, 11 M; Dativ-, Akkusativ- 
objekt 5 L 


Zahlwörter: Rechnen 7 G; Grundzahlen von 1—10: 2 E, von 11—100: 7 E, von 
101 fi.: 13 A; Ordnungszahlen 13 K; Verwendung der Ordnungszahlen 13 L; 
in der Katharevusa 13 M; Schreibung der Ordnungszahlen 13 N; altgriech. 
Schreibung 13 O 


Zeitangaben: s. Uhrzeit 2E, 7 F; Akk. bei Zeitangaben 5 B; s. Altersangaben 
13 B; Daten 13 C, D, E, F; Jahreszeiten 13 H; Monate 13 G; Festtage 13 I 


18* 


ÜBERSICHT ÜBER DIE DEKLINATION 


Anzahl der Typen: 
maskulin: 4, feminin: 4, neutral 5 
maskulin 
-05 -ag ns „eds (-Eas) 
6 xUbprog rartpasg Emußarns dtepunvebs Stepumveas 
ou xuplou narepe enıßkmm (-ov) Stepumvios Steppmveo 
ToV HUpLOV nartox enıBdem dLepumnveat) 
ol xöpıor nartpes Lmußkres (-au) dLepunveis 
av xuplwv rartpav Emmßarov dLepunveov 
robsxuplous nurtpes Errußdres (-as) dLepunveig 
feminin 
"N a n (15) -05 
N Texen Yoacox Sbvayın (-ı6) 6865 
is Texvns Yaocas Suvduews (dbvaung) 6800 
TV TExvN YAacoat) dbvaum!) 686(v) 
ol Texves yAboceg Buvaneıg ööol, 6d£<?) 
TÜV TEXVOV YAwoosv dvuvdnemv 6döv 
tig Texves YAöccss duvdueis 68odc, 6dEc?) 
neutral 
-o - ÄL -pa -06 
d  PıßAlo orlirı raudt ypauua Epos 
od Bıßilov omıtmod nat Ypduparog u£poug 
d  BußAlo ortt rast yYosuma u£pog 
7&  BıßAle oriria rraudLd Ypdunara n£epn 
av BißXlov omıriav TraLdLWV YpauudTav kep&v 
& Bıßile ortrıa raLdık Ypduuara nEpn 


!) Beachte die Regel 4 A, mst. rd, . 
2) Die Formen auf -eg sind heute selten. 


Endung der meisten Adjektive (-o<, -n, -0): 


6 ads upıog N x wupla rd add Bıßilo 
od HaA0U xuplou IE KadNg xuplas od xarol BıßAlou 
Tov xaAd(v) xUupıov nv nad xupla rd ar BıßAlo 
ol xadol xüpıou ol ads xuples a oda Bıßile 
TÜV xaröv xuplav TÜV KAADYV KUPLOV av xarav BıßAlmv 
Todg xarolz xuploug TI xadts wupleg a xard Bıßile 

Sen n  mobaora xupla 
ae auf NG TAoboıag Xuplag 
-05, -&, -0 ob { 
deklinieren im an Er a 
Femininum wie ol nAobcLeg xupleg 
YAdooca Toy TTAOUGLWV KUPLÄV 

tig mAobores nuples 


& 


ÜBERSICHT ÜBER DIE ZEITFORMEN 


1. Konjugation: ö&vo (o:$) binden 


1) met. va dtveoaı, 8. 12 A2d. 


2. Konjugation: dyarö (no 'n9) lieben 


Aktiv Passiv Aktiv Passiv 
iv- I. Stamm Blair 
Präs. Ind. -]279) Sevouaı ayana Ayanızuaı 
Präs. Konj. va eva via devapar va ayanö va Ayanıkuar 
Fut. I Yu 5Eva 9a devapar 9a dyaniı Yu dyanızuaı 
Impf. Edeva Sevön.ouv ayanoüca ayarıöLouv 
Kond. Y4 Ebeva 94 devöLouv 94 dyanoüca 94 dyanıöouv 
Imper. Stv. (8€Evov)! ayanı (v& dyanıdoaı) 
öevere Öeveore ayanäre (vd dyanıkore) 
Adverbial- devovras _ ayanavras — 
part. 
II. Stamm 
deo- de$- dyanno- dyannd- 
_Präs. Konj. vadtoo va5e$& vi ayarhow va dyarn$ö 
Fut. I Ya 58ow Ya 8e95 9 dyanmlow 9 dyanındö 
Aor. tdeon SEInxa aydarınoa ayanhdnxa 
Perf. Ey deaeı &xo 8E97 &xudyanfocı Lxodyanndn 
Plusqu. elya Seaeı elya ed elyadyanfosı elyadyanndn 
Fut. II 9& Eyudedosı 94 Exwdcdn Ya Exwnäyarhası 9% Exudyanndn 
Kond.II 9& elya deosı 94 elya dedT Ya elya dyanııas Ya elyadyanndn 
Imper. ö&os dtoov ayarınoe &yarchoov 
deare Sednre ayanfjore ayanndhre 
Part. —_ deu£vog — dyarnnuevog 


Das vorliegende Buch lehrt die heute 
überwiegend gebräuchliche neugriechische 
Umgangssprache (Dhimotiki). Der Lehr- 
stoff wurde so ausgewählt, daß ihn der 
Lernende unmittelbar verwerten kann. 
Die Aussprache des Neugriechischen wird 
mit Hilfe der Internationalen Lautschrift 
erklärt. Um das Einlesen zu erleichtern, 
sind die Texte der ersten Lektionen mit 
einer durchgehenden Umschrift versehen. 
Zu jedem Text werden in übersichtlicher 
Weise leicht faßliche grammatische Erläu- 
terungen gegeben. Zusammenfassende Ta- 
bellen bieten eine geschlossene Übersicht 
über die grammatischen Regeln. Viele ab- 
wechslungsreiche Übungen dienen der 
Festigung gelernter Formen und Wörter. 
Das Werk ist für den Selbstunterricht 
geeignet. Eine sehr wertvolle Hilfe bietet 
dazu der Schlüssel mit den Lösungen der 
Übungsaufgaben; gesondert erhältlich. 
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1. Lektion 


a) Sepeis (E£peı, ...) Mmvird; "Oyı, dtv Eepw (&Eper, ...) EiAnvırı. Madatvers 
(uadaiver, ...) &Mnvura; Nat, uadaivo (madaiver, ...) EAAnvıxd. 

‘O Tauns Atsı: Xaipere, unripa. 'O Taxng elva nahm. ‘O narepas zul 7, 
untepa nivouv yarc. “O narepas ypkpeı Eva ypauua al ı untepa duaßdler Eva 
BıßXlo. 'O rarkpas elvar ord Ypapelo xal ı unrepa elvaı orö orirtı. "O xüptos 
Ateı: Ilöco xaveı ro BıßAlo; 

b) 6 oradu6c, Tö Ton, Td xardormpa, Td You, N Spaxuın, 9 h uSon, 4 deorouvig, 
Tod oxodeto, rd put, 6 nadmrnc. 

c) Ti x&vers; Madalvone EIryvırk. Ilivovv xal rpoyouv (tpöve). Ti rrivers; Ti 
river; Ti rpoyere (teorte); Iliva Eve rornpı yara. Iltver radı (tozi). Tpwyoue 
(rpöne) baut. Ilnyatvere orö ypapeio; Ilnyatvo (nmyatvers, ...) orö ypagpelo. ‘"H 
deonorvig Suaßdler Eva BıßAto. 'O xüpıog dtv elvar orö onirı. Kavm (xüverz, ...) TO 
Souarıo. Atv xarataßatvo (karadaßatveıg, ...). Mraivone (umaivere, ...) a’Eva 
xardornua nal Akue (Akte, ...). 


2. Lektion 


. Tö Eva napkdupo elvaı dvoryrö, To KAAo elvaı xAcıotö. 

*H ‘Eieviroa dv elvaı xourn, elvar Eur. 

“H &Mnvucn YAacoa dtv elvaı ebxoAn, elvar SboxoAr,. 

. Tö vepd elvaı Lear6, dtv elvar xpbo. 

. Adrd TO uinpd Swudrio d&lv) ’dptoeı. 

‘H ‘Erd dtv elvar neyadn, Aa noAb Öoppn. 

‘O xıynuaroypdpos dpyile orlc revre. 

. Tö toaivo pebyeı orig Tpeic. 

. Td Aewpopeio phaveı orig Er. 

. On Eva dwuarıo u’Eva npeßßarı. 

. Adrd Td Swudrio elvar prmvö, AA dtv Exer tpeyobevo xplo xal Leoro 
vepö. 

12. Td Esvodoyeio abrd elvaı xadd xal Prmvo. 


a) 


_ 


_ 


b) ‘O Taxns elvaı yadnens- — Maıora, elvaı &Zurvos. — °H EXAnvoch yAwoca 
elvar SooxoAn. — Kat yepuavucn YAaooa elvar SbaxoAn. — 'O narepas elvar 
To Ypapelo. — ‘0 TArEDEE ypdpeı Evan ypaupa. — *O xüpros Mapayxds Stv 
elvar ebyapıornuevos. ‘H Yovalxa ou elvaı äppwarn, .. — Tod &Mnvıro 
Aeınd elvar prmvo. — "Oyı, dev dınßalo adde nepe Eva Bıßito. — Midıore, 
eva radisı aryv 'Errdda elvar axpıdd. — "Oxt, 6 xöbprog Mapayxds dev elvaı 
rAo0atog, oüre elvaı praxös. — 'O wüprog Mapayxöds elvaı Aurmwevos. 


d) *O xüprog Mapayxös dtv elvar Eb/aPLaTNUEVOG. “H xupia Mapayxod div elvaı 
edyaprornuem. Tlorös elvaı ebyapıarnu&vos; Mövo 76 audi elvaı ebxapLorruevo. 


3 


‘O Täxng elvar ndvra xapobpevos. Ebxaplorug rmyalver ord oxorelo. Elvar 
EEunvos xal Xadds nadnrng. Mraiver 0’Eva nardomua xal Acı: «Ilöco xoorileı 
abro 6 ranı;» “H deonorwvig Ateı: «Ilevre dpayuss». “O Taxıng nalpver T6 tönt. 
Ird onirı natleı une To Tönt. 

"Evas xbpros elvar o’Eva Eevodoyeio zul Akeı: KOEAD Eva neyido pwreiwo dSwudrıo». 
Td doudarıo Eysı napkdupo arö Spöno. Kardnuipe, xupıe, ri xavere; TO dopdrıo 
8: w’aptoeı, elvan oxoreıvo. 


3. Lektion 


a) "Eoeig elore dSaoraros. — "Eod eloaı pormrhs. — "Ey eluaı Epyarnc. — 
Adrög eivar navaßns. ’Eya dxodw öreperres. — ’Eoeis dxoüre axersc. Abm 
Aepeı teooepeis Eeves YAmooss. K’tob; Ey Eepw do: Zepw yeppavındk xal 
Ayo invixd. 


b) Sdoxados, xbpıog, Xovrd, Yıös, Aurmpevog, HaLvoopyiog, UXPöG, POLTmTRG, 
Sboxoros, EEurvog, abrög (TODToG), XPEG, Ppöviuos, Pwreivöc, Leorög 


ce) "OXoı elvaı or6 rpanelı. — llaipvouv ro npwivo roug. — Tpüve Alyeg pEres 
Voyi. — Tpüve w& öpein. — ‘H Adaa Eepsı nis TO yada aaver add. — ‘O 
Taxng mnyalver orö oyodelo. — Ainia rov nnyatver % "Avva. — Bploxovrar 
ormv miareie. — Korralouv ra Xarastnuare. — 'O navdßng Aksı: Kork unde, 
Adyxava ... — Marıore, aroüpe xade uepa padröpwvo. — MaSativone ti Yiveraı 
orov nöayuo. — 'O Expwvntng Ateı: Kupleg Hal HUptol, HAAN vOXTE aac. 


d) Oi nöpres elvar wieıotes. T& napadupa elvar &voryra. Ta raudıa elvar ppövıua 
(Krayra). Oi narepes elvaı Aurmuevor. OL unripes elva yapobueves. "Odcs ol 
YAmooss elvaı dboxodes. TA Aeıxa elvar pmvd. Ta Takidıa elvar dpıßa. ‘O 
Taxng nat 6 Ildvog elvaı ZEunvor. Abık ra nadıda onirıa elvar xayındd. ’Exetva 
Ta xaıvobpyia ornirıa elvaı mad. ’Exeives ol doudız elvaı Öboxores. Adtzc ol 
SovXıts elvaı eüxodes. Adrol oi Europoı elvaı prwyot. ’Exeivor elvar Aobotor. 
Ilaipvone ara T& neyadrx dwudrıx. Ta uixpd d& uäs dptoouv. Aud nadmris 
Atyouv rornpara. Eiuaore o’Eva yepuavınd Eevodogeio Hal Atue: OEAoue duo 
Swuarıx HE Tpexobuevo Leoto xal xpbo vepd. OL xupıor uralvouv GTO KaTdorna 
xal Aeve «noadnuepan. 'O Evas xüpıog Akcı: Ilöoo xoottlouv aurk ra Bıßila; To 
rpwi 6 Taxng xal n Ada rivouv yarz. Ilivovv duo nornpia yara. Ta Aswpopeia 
rnyalvouv Ypnyopa. ro Aewpopeio elvaı duo Tepuavol, tpeis Tor, rtevre 
”"Ayydor, Epr& "Anepıxavol al Sera "EAAnvec. 


4. Lektion 


a) Inxavopar ro pol, rrAevonar pe xpVo xal Lestd vepö, Rounilouat pe wid 
rerosta, Eupllouon u& ia NAextpınn Eupiorich ungavn aa vrovoua. ”Ererre 
xrevilouaı, uraivo arm aa xal Aeym oE ÖAoug KraANNEp«). 

Irxwveoat TO rpwl, TTÄEVEOLL ... 

b) Iloö Bpioxeote; Bpioxounı o’Eva xarkormua. ’And nod Epxeoa; Kai dmö 
ns ’ a > x x ‘ F x ” x > 5 5 >’ t 
rod Epyerar; ’Eym Epyonar ano nv "EAAKSR Hal aurög Zpxerar dro nv ’Ayydlo. 
Me tt Euplleore; ME rt oxounileote; Ilöre (ti Spa) onzaverar; Ilöre (Tl pa) 
vröverar; Iloo xddovraı 76 npwi; Kadovrar yıpa And 6 rparelı. “H unrepx 
xaderan unpoora ord tpanelı. K’ ob; ’Eya xadonaı ornv mieupd. Irexeote 
x Eaelg navrore TOAN Kpx urpoorde orov natpkprn; "Epydleocı x’ Eal a’Eva 
Ypagpeio 7 o’Eva &pyootdaro; ’Epyslouaı s’Evx ypapzio. Eluxı bneiindoc. ‘O 

rarepas Epydleraı o’Eva Epyootäcro. Iloü Bptmreru 7 'EIREdR ; 
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5. Lektion 


a) 'H 'Erddx E76 öyıeıvs ng wAiue, Tö Etorepo nal yarılıo obpave, u& Tis 
Quotes vg buoppiss nal pe tig lapartında vony&s ng, us tig roAd&s dpyauörntes 
xal ne Th Evdoin loropla ng tpaßdeı nddE ypövo moAdods Eevous Tepinyntss 
(roupiorsg). 

‘H rıd vorn Eroyn yıa Eva radisı arhv "ERRKdR elvaı drd Ta usoa Tod ’Arpiilou 
&G Ta ueoa rob Mextou, Yıatı Türe dtv adver oürTe roAb xpbo oüre roAAN Leo. 
Oi Eevor Emioxintovran orhv 'ERKSR Todg dpxnıoAoyıxods Töroug, önwg elvaı 
n ’Adnvo, ol Asdool, 4 ’Oduurtie, h Afjdog, ol Muxäives, ı Kymooög, rhv P6do zul 
nv Kepxupa, yık v& yapoüv tig Quoınes rwv Öuoppıic, tig Aourporröreıg Aldo 
xal Aourpaxı. Tı& tods Eevoug ppovrile: 6 "ERinvinös "Opyavıouds Toupisuod. 
Anpocrsber öönyods nal ppovrileı yıa nv nadapıömmra tiv Eevodoyeimv nal yıX 
ro rabldı rav. Kade ypövo Errioxintovrar nv 'ERiada, örou Eodsbouv Kpxerk 
xXphuara, nepiooörepo. and 250 xıdıdöes Eevor nepınynrec. 

b) Moö diverse, napaxada, T6 xouradı (TO uoayalpı, To rmpobvi, Thv KAaTIEpE, 
zo nınpı). Edyapıora. Ilüg fs galveraı N EAAmvucn payeıpıny; Mob Aptoeı 
rord. Ilag oüs Apkoouv T& ooußAdxıa; ’Eueva od (m’) dpkoouv moAd. ZN 
yuvalxı nou dev Tig Apkocı xal T6co oAl. 

‘O vunMANAoG od (müs, tods) Slver 6 xAeıdt. "O umpös pepveı oröv Eevo Tig 
Amooseuss ou. Tö yrapadvı Pepvsı oröv xUpıo Toy Xarkioyo. Läg GuoTaivw 
adrov röv öönyd. Lob raipvo uıkv Epnuepida. ‘O nwAnThg ouoraiver oröv TeIdTN 
Ta Europeduardk rou. *O Yıarpöz yod avoralver oxAnpr Ölaıra. *O Bıßitonwang 
ovoralver a’Evav neikrn nepixd Bıßitax pe Tobg Eing Tirkoug: «To naudi ro 
onirı u& obs yoveis», «'Ioropia ng Ebpanng», «Tewypapia hs 'ERAKSRG 
(EAAKdos) >. 


6. Lektion 


a) "Evas xbpıos mAnorsleı Eva YEpo Zxvropıvıd Epyamm nob nadera. Ein ind Eva 
EvAoupyınd Epyoatkaro zul TOD Akeı: «IE Tapaxaıl, Tmyalverg HEOR vi Pwvdäng 
my Stebduvm;» *O Yepos &pydms onxwvera mpödunos, yuralver Eon, Hal 
Byaivovras arb napadupo, pwvaleı aröv EunAnxto xüpıo: «"Odög Innwvaxrog 5». 
b) Ti Baor& 6 xüprog Exelvog ord yepı; Baotk Eva mmpouvi orö xEpı, vonikm. 
Ta nasdıa elvaı ord nepıßör: xal mdoöv TO oyorvanı. Ilndäre x’ Eoeig Tö oxot- 
vaxı; Ilepvo ig diaxoreg you arhv &&oyn. Ilepvoöv xal d&(v) näg xauperoüv. I'd 
ti unäre; Mioöue YıX dutpopax Heuarax mob näs Evdiapspouv, yYık Eva tabidı 
ornv 'EAAAda, yıX Ekves ympes, taıviec, yıd Tobs rpoiorau£voug uag. Ol d1d&- 
oxador Pwrodv xal ta raudıa drravrodv. Pwroüne Töv daruvöno: ME guyxwpeite, 
rod elvar dh ninsıeorepn rpanela; Ileıväre nord; ”Oyxı, dev neivoöne, Suboüue. 
Iloü xarowxesite apa; Karomoüne om ‘088 Innwvaxros 5, Simie ara Eu- 
Noupyınd Epyoarkoro. Zexvä 6x ra Abyız. T'zrodv xal ra abrız rau. T’erk us 
&ouc. Ti Gpa ouvvndws Eumväre; Kate npmi ne Zunvd 6 navaßng mE tig Dwves 
ou. Däs EvoyAü; Kadörov. *O Suddanadog Tobg ouyxwpei. Tov ebyapıotoüue. 
‘H dderon Bondei rn uixpn Aöda. "Enioxerntönaore tig dpyarbentes This "ER- 
radas ("ErRKSos). "O nadnyarns EEnyei oroüg pormris ta npoßAhuare. 

‘O Tiavung elvar Unaddndog o’Eva uropıxd xardornua. Bondei töv Aoyıorn 
xal ypdpeı ypaupara oE EAAnvirnd, yeppavımn xal dyyAucn YAncca. "Epyerar 
sTd ypaxmelo oris dyra TO pwl xal webyer orig nevre. 'O Aoyıorhg Tod Akeı: 
«Moö Ötvers, napanaıö, T& Eyypapa, mod elvaı orö pdoı Exein. 'O Tıavung 
anovrä: «'Opiore, vi ra». “O Lıavung ypapeı TIg dravmmssız or& Ypduuara 
pe rn ypapounyavn. ’Exrteiet ödeg tig SouALss tod Tou Ölver 6 rpoiotknevög Ton. 
To xataormua wielver orig Epra. 


’An’öAoug ToOGg oXuA0oug TAG Yerroviäs w’Eve ovaxer ‚exet giXles ö Tlorög. 
M& röv ’Apdrm. M’abröv naileı orhv aban xal od öpöno. MaLt ou BaZeı za 
yarıd ord xuvnynr6. Mali rou naller xol 6 Tr tapyduenc. Kat röges Öuoppes üpes 
dtv nepvä 6 Tiopykung u& öv Iloröv xal ue zov "Apdmn. Ti voxea, To onudanı 
never &ypunvo. T'upileı orhv @dAn, ard rreptßörı. Me To napapımpo Yöpußo Apyiler 
=d Yadyıoua. 


7. Lektion 


a) Acxaeddı (dexdfı), dexauoyrn (dernortw), elxocı TEvre, TpLävra Tpla, GRpavra 
&pr& (Entk), nevnvra Er, EEnvra Eva, ERdounvra 8bo (du6), dydovra (dydonvre) 
ewız (Evvea), Evevnvra 6xto (dxTW). 

b) Elxooı &pr& adv rpıdvra rEocepa loov EEnvra Eva, nevnvra Tpla abv Teooega 
toov revnvra &pr&, Tpıavra Evvid av dexarpia loov mevnvra dbo. 

’Evevtyra öxro Any Tpıdvra Eva loov Einvra Eord, deranoyra nihv Sbo Icov 
Sexaekı (dexakı), EBdounvre dbo nAnv oapdavra revre loov elxocı Eprd. 

"Evvia Ent Syria Toov Eßdounvra 800, aapdvra Eva Ertl 806 Toov öydöyre (öydonvre) 
8Vo, Evdexa Er Epra lcov Eßdounvex Epra. 

Ilevnvra r&soepa dı& Evveu Loov EL, öydövra Sud Bexa Toov öxyro (önre), Evevnvra 
EEı Sud Inden Toov öxTo. 


c) "Eva Eni Eva Loov Eva "Eva En dbo loov dUo 

Avo Er Eva Ioov dbo usw. Avo Eri dbo loov Teocepu usw. 

"Eva Eni nevre loov nevre "Eva Ent dwmdexn Ioov dadcxa 

Avo Eri nevre loov ötxa usw. Avo Ent dSodexa loov elxocı Teooepa usw. 


d) Die Drachme hat 100 Lepta. Wieviel Geld haben Sie? Ich habe: pızvra 
TEOGEPELG, GaXp&vra Tpeic, nevhvra nevre, EEnvra Sbo, öydovra rıevre, Eprd, dexa- 
Tpeic, dexaoyro, Evevhvra la, Evdexa Öpayxpe£c. 

e) Bei Ihren Ausflügen, auf Ihren Reisen mit einem ausgewählten Taschen- 
krimi. Je Band 6 Drachmen (££ı Spaxne£s). 


f) Das Thermometer zeigt: 5 Grad unter Null, 29 Grad über Null. 


g) Das Jahr hat 52 (revnvra 800) Wochen, 12 ($&dex«x) Monate. Die Woche hat 
7 (&pra) Tage. Die Tage heißen: Sonntag, Montag, Dienstag, Mittwoch, Don- 
nerstag, Freitag und Sonnabend. 

Der Tag hat 24 (eixocı r&oospeis) Stunden. Die Stunde hat 60 (££nvra«) Minu- 
ten. Die Minute hat 60 Sekunden. 


h) Bibliotheken — Nationalbibliothek — täglich geöffnet: 

and Tig wea ned neonußplas hs Th ia merk neonußplav al ind tie nevre bc 
Ti öyTo nerk neomußpiav. 

Museen — Archäologisches Nationalmuseum — täglich geöffnet: 

And Tis öyra pd neomußplas &s tig 8bo nerk neomußpiav 


and Tig Evvea mpd neonußplas bs Th pie nerk nemußplav 
Montags geschlossen. 


Wieviel zahlt man für den Eintritt? 5 Drachmen. Der Eintritt ist frei. 

i) Tö Aentö Exeı EEnvra deurepötente. *H Spa &yeı &Envra dena. °H uspe Eyer 
eixosı reooepeis Öpes. “H EBdoudda Eyer Eprk Auspec. Tö Erog Eye nevhvra 8bo 
Eßdouddec. ‘H Spayyn Eyxeı Eraro Acpra. 
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j) Ilöre Eesxıv& 76 &rögevo deporidvo; Iris dexa nal elxooı. To &pdpo «Oearpıxnd 
Neax» Bploxerar orh oeAld« oapdvra Eva, nevnvra tpla, Einvra Ei, EBSounvex 
teic. 

Ilöosg oeAldeg Eyeı 76 nepiodınd; Tprzvra pie, voniTo. 

Adrö Tb reüyog Eyeı dydövra öyri oelöcc. 

Iris dexaoyro Eyxeı uia Exnounn Yık ta maudıd. Iris Sexuevvex Krone Tis 
teieuraisg elöhoeıc. *H Exrounn Baotk ouvndwg dena Aerırd, Karore Evx 7E- 
Tapro (TAG Gpac). 

k) ... dpxilone vü XaoyLoupLoUuLXGTeE. Eiuxore xoupaouevor. Ilnyatvoue on xped- 
Baroxdpapd KaG, yduvöpusre al Popoöne vis murläues BaG . .. vopiLone. "Ererrx 
neproue ord xpeßßar: xal dmoxonoöpuose ... dtv Küvone ur, vi3oue uövo 
Tu XEpLO, ro rp6cwro al TO Ad as xal vadapilope ro oröux Ba BaSous 
.. rat tplßoue T& Sövria pas. Iro Terog Eeriievoue T6 OTöua LG . 


1) Tele npssona Zpydlovraı ord bnoxardorrun rpanrelng: 6 ande: 6 dLeuduv- 
ns nal 6 Anrhpac. Mix uepa pdaveı 6 Erıdempntng. "Epyera And To Xevrpıno. 
Biereı örı ol möpres elvaı Spddvoryres, To rpooswrıxd vouära naxaplag Kira 
and Eva mapaxeluevo devrpo. "Oyı, an’ evavrlas, Yuuoveı. ‘OÖ Enideupnrhs TAn- 
ardLeı env GELpTVa TOU XUvdüvou Kal paßder zö xopöövt. To ar TOTEEOLLA elvar, 
örı And Td drevavrı xapeveio rerdyerar TO Yrapaovı Pepovrag Tpeis nankdes. 


m) dwnıpeirar, rovdcrar, Kyanıetar, TIULETEL, MLALETOL, TTAPXTEOVLETRL, TPaBLeTKL, 
xparıerar, poßoduar (poßänar). 

xpeuä, poßäraı, KaTorXol, KOXOADUVTAL, HAAALEPYODVTAL, XPNTLLOTOLOSVTAL, TTX- 
parmpeitar, droteieitat. 


n) &iAnlöss yık Tb nanuevo td Belo ... Efapräraı dd tig EArnideg 0az. 


0) Bapıeun Tig nodıtınes oulntnosıs. "Apviepaır Tis nporkoeıg cou. ’Apvıecan 
Erıuövog Thv Evoxh rov. Ilorög elvar abrög 6 xüptog ne mn bada oTd Xendit; 
Elvaı 6 xüptos M... Auroüper roAd, dtv Yuuäuar (-oüuat) 76 dvoud ou. Atv 
goßoßuaore m Iaracaa. Tv) poßaote; Tr naudız dinyodvrar xarı arm) 7x 
padnuara is Tupac. Ta yınpa naudıa rrepınoroövrar T& Aourobdıx. Merk 7h 
Bpaduvo paryyro Ta audi KoLnodvrar NOUXa. 


Kotoövrau va AovAobdız, Ta Xöpra xornoüvrat. ‘H miaxa Tob poAoyLod Saıpeltar 
os öwdexa lox uepn. "H Bapxa Kouvıerar Aard xounıd. "Eyyvoduar ört ö upxopx 
elvar oreped. ‘O Miuns Eunvä xade „hEpa rpwi-npwi. InxWverat amd ro apep- 
Batı, Tenyalver rd rapKdupo, To & &volyeı xl norraleı E&w. Ilnyalveı Au£osus arm 
Bpbon, nv dvolyer xal mAEverau u& vepd zal sarolvt. 


8. Lektion 


a) Aopareın Lois, — TrUpös, — ATOXLUHTWV, — Epyatınav KTUXNUATOV. 
b) dloxoug neyadng dtapxelac. 


c) 76 Püsg Tod AArov, TYG Yarroveäs, ig löntrepng narpldag nas, vhs Emapyixs 
yas, roü Nouoö, is "ERadas (Tis "ERAKSOS), Tav rörwv, This "ERAddaz. 


d) tod öptlovre. 


e) roü dwparlou, nera&d TYG röpras xal Tod mapadbpou, TE Ypmuarı vos mzp- 
owmod yarıod, or& papıa is Bıßirodneng. 


f) "O Dperdeptixog Touiuiyog 6 A’ Entoxenrerau pie uixpn non. 


Tov brodtyeran 6 Öhuapyos xal rol Akyeı: 

— Meyadeıörars, nevre yıhıades rodltes ... 'AMa 6 Önuapyos Ta xaveı zul 
Eavapyilsı 80, rpeis popss Töv Ayo Tou uE Ta Ldia Abyıa: 

— Meyalsıörare, revre yılıddes roÄltes ... 

‘O Baoılıds yavaı av brouovn xal Akyeı aröv Önnapyo: 

— TIoAAoüg yaıperiouo's, napanadd, Grobs nevre yılıddes nodltes drro eve, 
ANA arbv xadeve ... KWPLOTE. 


9, Lektion 


a) va $&, vi 80, vi 88, rpener va napere, va oüs Ypdıblo, va malpvere, v& Badere. 

b) va d&, va nıdow, va xielow. 

c) Av Being, va xparäc, va uayeıpelng, v& arpwvng, va pdßng, vi uradavng, v& 

TäynG, KTTOpEIG, va kelvng, vöxnc. 

d) adris Tüs deporropuchs Erauplac, Ilöoes anooxeutg, ENebdepes, va rAnp&oo, 

Gen, 7 Erröpevo deporAdvo, va oüs docw, va eluaı, rpla Terapra, rrp6 is 

ATOYELWGEWG, VA TAW, VA TAPETE, TOD Kepodponlon. 

e) vi Am xavels, va nn xavels, va oäc Piero topa, va aäs Eavali)do, va dux- 

AEEn, va duadkym, va dtarpein navels, VAMKEN. 

f) Mropö& va Aüow, Av rabıdeho, Hrop& va prdco, urop& va ud, uropi vü 

TAPXXoA0UINam, KROpG v’Axoloo, va xoırdio, v’dvolio, vi SLaßdam. 

Mrogeis va Abans, &v rakıdiing, uropeig v& Prdong, urropels va uddng, urropeis 

va raparoAoudNang, urropeis v’axobang, vi xorrdäng, v’avoling, va duaßdeng. 

Mrogei xuvelg va Aham, Av rakıötln, uropei xavels v& pr&on, urropei xaveis vo 

u&9n, urropel xaveis va napaxoloudnen, ropei v’Axobaon xavels, vü xortdEn, 

v’avolEn, va Staßdon. 

Mnropeite v& Abaere, Av rakıöiiere, unopeite vü Präoete, urropeite va uddere, 

kropeite vi napaxoloufmgere, uropeite v’dxoboere, v& xortdbere, v’&volkere, 

va Staßaoere. 

Mropoüv v& Abaouv, Av raEıdeihouv, uropoüv v& PT&couv, tLrropoüv v& LRDOUV, 

urOpoüv v& rrapuxoAoudmaouv, Luropoüv v’Axolaouv, va xoLrkkouv, v’&volBouv, v& 

dLaßdaouv. 

e) 1. "Exere inore va ShAwoere, ypapounyavh, pantoungavn, Puroypapucn 

unxavn; — "Oxı, dtv Exo Tinore va I$Nimom. 

Ze nord Eevodoxeio u& oupßouXelere vx uelva; — Lg ouaoralvo vi 

xAeloete Swudrıo aTd Eevodoyeio ... 

. O&tere va rıdoste aürd To doudrio; — Av uropi va drropaaion Kxötn. 

. N& 6 Suaßarnpıö pov. IIod nperer va bnoypkbo; 

. N& oäs suorhow Töv aupıov NixoAöroudo; — Katpw oil. 

’HYara (OA) V’AMAEn 30 udpxa, — vi Eiaxpyupaso auto To Tax 

aEıdlou (aurnv Trv TaEldımruch Erırayh), — va otelim Tö Ypauua depo- 

TOpIX@G. 

T. Mropö va xanvioa &8@; "Enrpereran va zanvioo 280; 

8. Mropeite v& (noÖ) aLdepwoere 77 Popesard 1ov, — T6 mavraröve OU, — 
va nAUvere Tb NoUXduLo6 Lou, — v& ol Önoere (PEpere) xapk us ya 
ro rpwivd, — v& p& auvodepere, — va u& Eumvhoete orig revre; 


» 


a aa w 


10. 
1l. 
12. 
13. 
14. 


15. 


16. 


17. 


18. 
19. 


20. 


e) 


9. 
10. 


enonrwmn 


. Mroopeite va nob Einyhoete Ödeg tig Akkeıg aüris N va Tig nEeraopdgere 


om yeppavımn 

N& oüs rapw yıav Epnuepiöa; 

Elvaı xapös va zmyalvope. 

Ilovoöv z& rößıa ou xal dtv urop& ve reprammoo. 

Mropoüpe v& nepkowue tig draxoneg as army &Eoxn. 

Ilptreı v’arouwm padıöpwvo x&Ie uipa. — LE rapaxada va rrepuuevng 
wid arıyunnpeneı v’Axobow Tapa Tic &ANnvints elönaeız. 

"Exyo v& oo0 ro xurı ebydpıoro, KAAK dev uTTop@ va uuAnao urpootk 
o’aurhnv rn nodlorpe. 

IHpereı va Byiioye (v& napwue) Eyxalpug 7X elaınpia yıd nv Tapd- 
oracm aro wdelov ‘Hpwdov rou ’Arrıxov. 

ME yv eixanptav auch Erıduus va as Exppdow NV ebyvapoabvn Lou 
yıa 6 EvöLnpkpov ac. 

Mropeite v& yod ypaere xaı or& &mvırd 9 OT& Yardıxı. 

“H untepa npeneı v& Eunvä tov Tax xa9e npwi orig entd. 'O Taxıns 
xopäraı dxdun. Top ı unrepa npeneı va Töv Eunvhon. 

Iloö unopei va Bpfj xaveis nöcıuo vepö; 


10. Lektion 


. VA KrUTäG, Tplv ung, Xal vd Tnv xielvng. 
. v& nv TpExnG, vä un xTunäc. 
. va eloat, rpiv ung, va xadapiing, va Suammpfic. 


va dyarög, ve To npoaeyng. 


y 


v& unv drrovouding, va eloaı. 


\ 


va Eronaing, Srav drrovaudlng, va TE GUUTÄNPWVNG. 
v& LANG. 


N x 


. v& un dtaxönmg, Örav uud od. (d)uAf, va Trepiuevng v& TeIEIGaN, va 


Intäs, va winong. 
va Ans, va unlv) Kamyopfic- 
vV’Axoög, va rov dyanäc, va unlv) KpUßnG- 


unalvo army TaEn, Yrund (KTuni) TA öde — TV Opa ToD HAÄNUATOS — Arrou- 
cıdlm And Tb oxXoAelo — oVUrÄNPWVW TE KaINLaTa — TEIELmVM (vX una) 
— xamyop& Tabs auppadnras — xplßo xarı dr’abröv. 


b) 1. 


dbake, daEre — npoonddmee va Bons, npoonadiore va Bpfjre. 


2. xoitabe, noırabre — Sıaßaoe, draßdare. 

3. Bade, BiAre, ri napampeite — raue, MidEre. 
4. 

5. xave, KAVErE — TAPATNPNGE, Tapampfote. 

6. 


raparhenos, napampfjore. 


KATAoYpPAPNoE, KAANAoYpapfore. 


c) xöpıe, xanvıorav, oBlote, EEuiperixtg repioräcetc. 


d) *H gixph xöpn roü Yıarpob dvolysı Av nöpra oröv Enioxenm. «Eivar 6 
yıarpds 28@;» pwrä Exeivoc. 


«"Oyt, xUpten, Krravrk 7 wixph, «eivar 076 voooxouelo zul xaveı uud Eyyelpnon 
orWwAnKoeLdLTLdog.» 

«Bitro rag Ta narapepveıs nada», TYG Akyeı. «Mid T600 neydin AEEn yıd Eva 
7600 uixpd nopıradxı adv Eaeva! Eipeis Ööuows xal ri anualver;» 

Kai uirpn: «M& puoıx& xUpıe, 2000 Spaxuec.» 


e) 1. Tı& popeore abrö 285! Byadre yı& arıyah 76 Guxxdxı Gag, TapaXHaAc, ver 

cüs rap nerpo! 
Ilep&ore, &v Yerere, 77 Acvrkpa yıa Soxıuun! 
Ilep&ore xüpıo, r& ravrardvıa Ya elvar Erorua! 

2. Kadnore, os napınars! Tıx Soxıudore TA nanobroın abrk-äs doüue, 
Av vg renyatvouv! 

3. Kadapiore abrb 6 navraddvı xal parte abro To Kouure! 
Lreire Ta npauarae orö Eevodoyelo! 

4. Aöote (s. 11P) kov Eva ypaxuuaröonno tüv ... Spayuav! 

5. Zunve, Aeyeı 9 untepx oröv Ilaödo, anuepx Tö oxodeio Avolyeı! 
Kariva, xaroe (nddnoe) Aan’esö! TIıE TO yara ooV, Pie Tb abyö6 ou! 
Ilerpo, &vorfe vnv nöpra nal viele TO napadupo! 
Dpöow, nAUve zark rk nornpia! Bade 16 tpanelı! 
Tıöpyo, rö npöyeuna elvar Eroruo, nyaıve v& Pwvdaßng nv untepx aou! 

6. Many xdvere Töo0o Höpußo, nardız ou! ’Eiäre! Exappriüore ork devöpe 
xal päre! ’Aydadın, ui, Saudonmve. "Exyone an’öra ö,rı Bereı 9 doyN 
oxc. 

7. Atv Eepw ri dann abrn I AeEn. — Wake nv orö Aelınd aou! 
’Aravmoe you a’abrö ol a pwrö! 
Atv uropö va ot xarodaßo, uinGE Xadapı! — Mira (uiäTE) aıy&-orya! 

8. ’Anö Thv MAnAoypapla 8bo pulevadmv: ’Ayarnrn nou Aolbom, dt HE va 
Tov YAcw, Yıarı rov dyanıa. Eluaı n mıö Suoruxtousm an’ödes tig Yo- 
valxeg ro xbapou. "Ay, xarn nou Aotam, reg Hou, ti va xdva! Bondnoe 
ue! DE HırÖ Kal repınevo u’dyavia mM uußouAN oov. 


Phonetische Übung 


f) Zro rpaivo, army pam Eon, ie xupla, orale ne neydAn rrepıepyein, 
oyedov EvoyAntıxı, rTöv auvrakıdiam ns, tod xaderaı, Staßalovras uiav Epy- 
neptön, ro Anevavrı xddıouc. 


"Av xal abrög elvar AnaoyoAnuevos p& zo Fraßaapız, dev Tod dapebyouv Ta Te- 
piepya Bituuare eis xupiac. Ziya- -GLyY& yaveı mv vrouovn xal TmV purä: «Asv 
nararaBatvn, rupla Kov, yYıarı ue noıräßere 600 EvoyAnruxd. Mnrog bndpxn 
zirore, ob oäg Evoykei; Zäs napaxadc vi mob Einyhoste abr6.» 


COX, 5X 2 KAAK ... vi v& uyyapfire ThV adınapraia kov° GXErTöhouV, nöG 

elvar duvard vor Popäre Eva Too apaio nad ... Eva xaneiNo rob xapis AO 

HS TOPR Kyopdoxrte ... navobpyix yävrıa ... va Exere Töao Önoppn ÖumpEiN« 
. Kai 16 navraddvı aus va Bploxerar a: TErora Xadıa.» 


«"Ax, xupia Yov, TAG dravra 6 xUpıog uE oßapd Ups, TAATR, YavTıX, KATERAR 
Bpioxeı nuveis s’öraR T& Beoriapıa rav Hearpov, KAAK rravradövia Trp£reı vü 


T’Ayopden ...» 5 
10 


a) 1. 


10. 
11. 
12. 


11. Lektion 


xuvHynoR, elnes, Anauövnoe' Abcaye, nayeıpeboare (neyepebare), Zuadav 
(uRdave). 


. Zueiva, uEerappaoes (Nereppaoss), uooxoubpioe- uiANonue, uiTNKare, 


uröpeoav. 


. Evıla, vönıoes, Eavapyıoe: Eerdüvaue, Beydoate, Eöderav. 
. öönynox (höhynoa), Enarkes, napdduce (maptöwae)- rapaxadllauıe, 


TapPXXoAoLINEATE, Taparhpnoav (apammphaoave). 


. Trreivaoı, repaoes, Eneoe: HYauE, TMÖNOATE, Hrrıav. 
. rANPWOAX, nANolaaeS, n6öINGE" TOUVANGALE, PWTNIATE, GUYXWPEOAV. 
. auußobdeda (ouveßoßieuon), ouvarnavınoes, tafidere (Eraktdeuoe)- Te- 


unoaue, rpaßnkare, Erpekav (tpEbave). 


. Erpuba, Epayes, ünfpke: plyaue, PIKonTE, pöpeoav. 
. gpövrioa, Eprıakes, pionos (Pbonke): yaıperisaue, Xaplaate, ypnaıuo- 


rolnoav. 

xrevıoa, yrormoss, HAde: Inrnoaue, narardßare, &vorkav (dvoiäave). 
Koynoa, yeiasec, yvapıoe: Seikane, Önuocrebaarte, Sikßacav (dtaßaoave). 
Exoda, rpaßnkes, ECinoe: ebyapıorhoaue, &vmaare, Zdwcav (Lönxav). 


b) Evög "Ayepixavınoü trepiodınod — Eraße — drö Evav dvayvaaoın — KErörıue 
xÜpLE auvraxta — repd Harpod HLaßrxoan — Exoda — oreiio — yuröpeoa — 
Eyaca — biabere — 9a Bphre — Bondnen — va Tö Bphre. 


ec) 1. 


11. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 


19. 
20. 


21. 


K’ &oäc, säs &peoav r& Aoudobdın; "Eu£va mob (’) &psoav rodd. 
Xrömmoe 6 TnA&pwvo. Ilipe rO dxouotıxd orö yepı. 


2 
3. "Evas xUpıos xparnoe tov uıxpb And TO XEpı. 
4. 
5 
6 
7 


‘H ”Awea smhönoe axoıvaxı. 


. Hep&oage roModg Suadpönoug xal präoane o& ua neydin aldouoe. 
. "Eva abroxivnro repaoe. ‘H Aüpa 76 xuvaynoe. 
. "Apynoa; 8. Xrurmoate; 9. Ilepxoav al dtv näs yarperioav. 10. I ri 


uinoare; MiHoare xol Yız ueva; 

Zeyaos Ödeg tig Akeıc. 12. Ti @pax Eunvnoate; Zäs Evöyinoa; 
Karadaßare ö,rı oäg elna; 

‘O $aoxadog ToUg GuyXWpeoe. 

‘O xıynuaroypdpos Äpyıae aris EnT& xal TETupTO UL. 

To Baröpı Epuye arls Evveu xal elxocı nevre. 

Ztig Ent& schpave TO npwivo (npwıvö) tous. 18. ”Hriav rodı xai Epayav 
Ayes peres baut. 

‘O yavaßıng elne: — ’Ayopaore (napre) ppoüra, rraudız, ha elvar ppeoxa. 
9 To Ppadv droboape padtöpwvo, xal Eraı uddane ö,rı Eyıve arov 
x60u0. ; 

‘O Tauns nareßnxe oröv anno. ’Exei Erpeke nal 7 EEadeipn Ton. 'O 
xnrog nooyoudpıle. TA raıdıa dvanveuoav Badıa TO Spocepd al Lupw- 
uevo depası. "Exordbav nepınk Aourobdıa nal Eprinfav nadeva drro Eva 
Gpato urrouxtro. "Yorepa ybpıoav u£ox ord anirı al EBakav ra AovAoudte 


orö Baco. 
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22. 
23. 


ea Gt 


. Adrö 76 poüxo Baorake tpia xpövın. 


Bong 


’Ayopdoae zo BıßXlo And 76 Brßitonodn. 
IIorög Epavake Eraı; IIorös rpaßnde Tnv obp& Tod yarıod; 


Ilnpape mv drolnuioon xı dvanvedoane Arydaı. 


Atv ot yyapıoa w’adra Ta poüyn. 
Kareßrxe 6 nuperöcg. Karßnxav ol rıuec. 
Ti tod xareßrxe Eixpva va plym- 
"Exoda tb Saxtur6 you LE TO nayaipı. 


. Mäg Exoyav (nörave) To yadlı, Tov Niextproud. 
. "Exroba Tb xanvioue. 

. Mo0 xöorıoe noXd abrn  dppworix. 

10. 
11. 
12. 
13. 
14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 
20. 
21. 
22. 
23. 
24. 


e) — 


*O Aöyog rou xp&rmoe piav dpa. 

Aktv xparnoav oA Ta rarouTota hLou. 

Ansusynoa ti nod elne. 

Anouövnoe Töv ApıYud Toü arıriol. 

T& Zuades ta ve; 

"Euado oA And Tov natepu oD. 

Meivape dbo unves ornv &Eoyn. 

T& xa9apıoa 500 Krropoüca T& podxa, & Eueivav Xava-IU0 Aenedec. 
Atv roü Zueive dexdpa. 

‘Qdnynoe robs Eevous ara dELodtara uepn TNg nödews. 
Döonke Bopıac. 

Depe you röv xarddoyo (N Alora)! Depe uov rov (nod rnv)! 
Tod niNpwoa xaA& nv npooßoAN ob nod Exave. 

Araßaoe you To &pdpo! Auaßaoe ou ro! 

Tpaype uas rnv Slebduvon ou! Tpade uas mv! 


’Anö röte Yuploate; 


"And ryv repaauevnv EBdonade. Ti opxio mal Arav ra radidt. 

— Zäg äpeoe, önwg palverar. 

Net, rap mob. Meivane 860 EBdouddes arhv Köpxupa xal 6yr& uepes am 
Ilarpa (or&s IIarpas). 

— Ma dev oäs xobpace To takldı; 

"An’tvavriag. Eöxapıomndnxa oA. 

— Iloö 9& rep&ong Tig diaxonts Epkros; 

Azv Eipo Axöun. "Icws (va) naw ornv Kepxupa 7) ornv Kon. 

— "Exeıs Yvapınies army Konm; 

"Eyw uepixec. 


fh) 1. 


. Xauperioare ro naudi. To yaıperioare. 


Sum 0 to 


Tjs ypapape Eva ypaypa. Tg 76 ypayane. 


Inpav 76 ypauua. Tö nipav. 


. Mod sıipe 6 wdeıdi. Mod TO räpe. 


‘O yıarpös diarafe abornen dlaıra (K. ... Sıeraie wiarnpäv Ölxırav). 


Tv dıerafe. 


6. *O Köpios’Inavviäng xapıce orn xöpn rou Evav rarayaro. Tg TöV yapıce. 

. Ts xaptoare Eva nareido yıa ra yevediıa eng. Tg TO Xapioare. 

8. Xapıoss Eva noßhAaro orobg Yıobz (orig Xöpes, OTA Xopirarz, GT& raLdLd). 
Toöüg Tö xapıoec. 

9. *H xupix Mapayxod tig tb elne. Abrh roüg rd elne. Adrol ads r6 elnav. 
’Eosig uäg rö einare. Iv’adro Eepone ö,tı eine n xupia Mapayxod. 

10. IIxpaxartauue röv Tıimpyıo v& näs davelon 16 von. Töv napaxadtsape 
v& nöc tb davelon. Zöüs 16 Ödveros; Alv näc tb Saveroe. Td Ödverse ara 
a naıdıc. Tobc Tb Iaveıce. 

11. Hoapaxaao, oreitre uou To Bıßiio rayuöpouınasg. Ilapaxadö, oreiire 
kob To. O& aäs Td oreliw Xwpis Ko. 

12. Tobs Eoreiies ra BıßXia; Net, obs ra Eareida. 

13. Mäs yYuploare Hon Tig Epnpeplöes; Atv ads ig Yoploaye inöun. Tiz; 8o- 
une oröv On&AANAo. Tod tig Snoaue. 

14. *O dotupiiaxas (nörrouav) Ederfe orobg rouplores tov dpöuo. Tou;s Töv 
Eöcıke. i 

15. Läg rov Edeıke x’ &oäc; Nat, müs rov Edeıke x’ Euäc. 

16. Oi goırmral müs Edsıkav ra dEiodeara Tis nörewg. Mäs ra Edeikan. Tü 
Ederkav nal arobs KArouc. Tous ra Ederkav. 

17. L&s rapaxaıö, xöpıe xadnymra, EEnynote uas rov xavöva abrov. Zäs 
TApPaXaAD, KUpLE KadnyrTa, Eönyfiors nag rov. Mäg rov Einynoe Axpı3öc. 

18. Küpıe “Troupys, Eönyiote orobg xuploug nv nardaraon. ’Einynore mv 
o’abroug. Euvxaptorwug nv Einynoe a’abroüc. 

19. I'xapoövı, pepre nov, rapaxado, Eva naywrö. Depre hob ro dukowg. To 
yrapaövı Tod TO Epepe dutowc. 

20. Zäs Zion HN Ta Ypauuardonua; ”Oxı, dtv no Ta Eönoare dxöın. 

21. ’Ayxdopöpe, pipre ou (p£pe ou) Tig droaxeusg ou! Depre hob tes! 
Moö tig Epepe yerk ia Spa. 

22. Oi yoveis kov nod Eyparbav Eva neydro ypduua. MoD ro Eypaıav. 

23. Zuoräore ne, napanado, a’adrov röv xupıo! Ilapaxada, austnaote ne 
o’adrov! Ok väs suorhow o’abröv! Tod nv sbornox (ouv&ornoa) oder 
av obornou a’abröv. 

24. Moü ovveommoav roAb abro Tö Zevodoyeio. Mod To ouveornoav. Mrop& 
x’ ya va dc 6 oVorhow. 


-1 


8) "Eva ypaua 

‘H ‘EA&vn BAayou niüye u& ToV ddeAD6 ms "AXtEavöpo yıı dbo Eßdouddes arnv 
2&oyn, otö Mnoyızrı, öxı naxpud do mv ’Adnva. "And Exei ypdpeı Eva Ypkua 
GToUg Yovels rc. 

’Ayarnrol ou yoveic. 

"Einilo, örı Ermhpare T6 ypaypa ob ads Eypadıa mnv reieuralav EBdoudda. Liz 
Ypdpw Tapa, yYıa va oüs Avayyallm örı Bu Yupiswpe nv Ilapaxoxeun 6 Bpzxöv. 
Öl diaxonts ung relelucav. “O ’AXtEavöpog xal Eya eluxare Aummwe£vor, Ereiör, 
nperer va dphowue tö Mroyıdrı, dnou nepaoaue Töco apales Muepes. 'H Yeia 
uas Mapta Exave ö,rt urropoüce yık wc. X9Es xavane ylav Exdpoun ro Bouvo 
yıa To 6rnolo uäg Eieye rorr& 6 martpac. Eiuaore Evdouoraoguevor. ‘H avaßaon 
dev Arav ebxoAN, KL T& narapepae. Terouss Exdpouss elvar roAb WPpEiLLES 
yıa nv Dyeln. Eiuaote ebruyiouevor uE nv onen Orı 9a oäg Eavaidoüpe oe Alyn. 


‘Eitvn al ’Arckavögos 
13 


19 


10. 


11. 


14 


12. Lektion 


. On va onradü, Hereıs va onnadic, Yeieı va anxwdN, Heloue va on- 


xwhoöue, HEiere va anxwdTTe, HERouv va onxwtoüv. 
Inmadnza, onnadnxes, annädnxe, anx@dAxaue, anKwdhxarte, anxw- 
Inxav. 


. 8& droxouumdo, 9a droxorumdis, 9a droxoumdn, a aroxorumdolue, 


94 AroxouundHre, IA drroxorumYdoiv. 
’Anoxouundna, droxorundnxes, droxoundnxe, arnoxoundnaane, drto- 
xoLunNdARaTE, KNoXoLuNdrnKav. 


. Ilpereır v& Eupiorö, va Eupioriig, va Eupıothj, vä Zupioroüne, va Eupiorfite, 


v& Eupioroüv. 


Zupiormxa, Zuplornxes, Euplornxe, Eupiornxaue, Eupiomnxare, Euplorn- 
av. 


. Mrop& va yduIo, urropeis va Ydu9fc, propei va ydu9N, uropoöte v& 


ydudoüue, uropeite va Ydugnte, urropoöv va Ydudodv. 
T8vInKa, ydbInKeEs, YdodNxE, yEuINKauE, YdusNKaTe, YEuDnxav. 


. Adv elvaı dvayın va Eariwmdo, va Eamiwdic, va ZaniwmdN, va Eariw- 


Yolue, va Eaniwdiite, va Earmiwdoüv. 
Ermmasna, Eamimdnxes, Eanindne, Erriwdnxane, Eaniwünxare, 
EaunAaINKav. 


"EX@ oXord vi vrudo, Eyes nond va vrdng, Eyer oxono va vrußf, 
Eyone axond vi vrudoüue, Eyere oxond va vrudfte, EXouv GXoro vü VTu- 
Yodv. — Nrödnxe, vrodnxes, vröoßnxe, vrudhxape, vrudNKare, vrodnKav. 


. Od va ood dinmIa xurı, Hereıs v& mod dinyndns air, Hedeı va uäs 


dinyndn xarı, EAone va oäs dinyndoöne xarı, Heiere va us dinyndfite 
xarı, HEAouv va 0üc dinymdodv xarı. 

Zod dinyhdnea xarı, od dinynYmes xarı, ws dinyhinxe xarı, ads 
dinyndnaane aarı, as Sinynänxate air, ös dunyhinxav narı. 


. IIpereı v’avaraudöo, vavanaudnic, v’avanaudn, v'avanaudoüne, v’ava- 


» >» - > - >» n f, ’ ’ 
raudirte, v’avaraudoüv (V’AvaraUTo, V’AVATTAUTNG ...) Alyo. "Avanabdınana, 
Avanaudnxes, Avanabdnxe, Kvanaudnxaue, dvanaudngare, Kvanaudnxav 
Atyo. 


. Adv unop& va nAuIG 286, dv urropeis va nAUING EI@, dEV rropei vo 


TAU 288, dtv urropoüne va nAudoöue E88, dtv uropeite va nAudNTE 
Edi, ÖLv uropoüv va nAudoüv Edi. 

IAdInxa 28o, mAbInKES E85, mAudNKE 288, AUdNKauE EIS, NAUIAKATE 
288, nAbINKaV EIS. 

O& nepınomdo, a nepınomdis, 9% nepınomdN, 9a nepınomdoüue, IX 
repınomdfire, a nepınomdouv To rrepıßörı (TöV Karo). 

llepırommdnxe, repınomndnxes, nepınoindnxe, nepıromdhxape, Trept- 
TomdnKaTE, nepıromndnxav ro repıBör. (Töv Kino). 


"Iowg v& Erıoxepdo, va Enioxepdic, va Enioxepdn, va Enioxepdoüne, 
va Enioxepdite, va Erttonepdoüv HAx T& novosia (laws v& ENIOXeDTi ... 
s : nn BR ö , 3 
Erioxepdnxe, , ErLoXneYüNKEGS, Enon£pdnns, Enionepdnxane, Entoxe- 
pinxare, Enionepdmxav 6Ax Ti nouosia (a. "Eresxepdnx-). 


12. "Av Io, urop& va Epyaoro a’auro To ypapeio, Av HEAnc, uropeis va 
tpyaatiis ..., Av BEIN, urropel va Epyaotn) ..., dv DEIMHE, urropoüne vd 
Epyaotoüne ..., &v HEiere, uropeite va &pyaoräte ..., dv BEAouv, uropoüv 
va tpyastoüv ... "Epydornxa, Epyaormxes, Epydornxe, Epyaorhraue, 
tpyaarhuare, &pydarnxav a’alro To Ypapeio. 

b)I.lın xoAuußäre — rpoatyere — 2. un KAVETE — TPXUUATIOSTTTE — un 
mapaßyaivere — 3. un aronaxpiveote — UM Drreprıuäre — mepdire — 4 
xoduußäre — v& repaoouv — 5. un uralvere — üv aladavdäte — Byte — 
Sanutire — dvanaudfre — un Eavaumre — 6. Bourfäte — 7. äv nadere — 
un Foßndnre — xarapäcre — rLdoTmxe _ ‚Arte — Eaniüote — dvanaudjte 
— un Eavayunte — 8. Av Koupaatiite — un Xaoere — nparmdhre — Gexoupa- 
orte — 9. uddere — yıd va uropfte — va Bondnoere — uadere — 9 Bpe9n 
— sıddEn — 10. un uevere — va nadere — 


II. 6 öpyavıopöc, tod öpyavıopoü- ol öpyavıonol, TÜV ÖPYAviouLüv. 
N rp&Andbn(-ıc), is rpoAnpews, oi npoAnıbeis, TÜV rpoANıbewv. 

TO Aröynua, TOO druxhuatos, Ta drnyhuara, Toy Kruymuäarav. 

6 xoduußnTH, Tod xoAuußnroü(-TN), ol KoAuußnTal(-Tec), av Xoruußnrav. 
N Anh, TI Kris, ol dxtec, TÜV Axtüv. 

TO nEpog, TOD HLEPOUG, TA HEPN, TÜV LEPÖY. 

n (6) dmövonosg, To (TYG) Örrovönou, ol Urrövonot, TÜV DTTOVönmv. 

n Bourid, ig Bouriäs, ol Bovries, ray Bouriöv. 

6 Bu9ög, tod Budod — — 

6 Bpaxog, ro Bpaxou, ol Bpayoı (ra Bpayıa), av Bpayav (T@v Bpaxı@v). 
N dvanvon, TIGE dvanvorig — — 

To vepö, TOU vepoü, TE vepk, TÜV vep&v. 

TO KOAUUTL, TOD Koduurod _— 

Ysovaun(-ı5), vis duvanewg, ol Suvdueis, Tov duvauewv. 

n Emotpoph, Tg Eriorpopfic, ol Entorpopks (al Erriorpopai), TWv Eriotpop@v. 
6 Kepac, roü depa, ol depes, rov depmv. 

n Enpd, rfis Enpäs — — 

TO GTOUKYXL, TOD GTOUAXLO, TA GTOUKYLA, TÜV GTOHAXLÖV. 

N &pa, Tis pas, ol Üpes, TÜV hpüv. 

76 gaynr6, ol Payyroü, Ta Payıtd, Tav payıTav. 

N 9aacon, ig Iclducvas, ol IJaracces, ray Iadassüv. 

ro piyog, toü plyoug (T& plyn, T@v pıy@v). 

N TpeWoVAN, TTS Tpepoudag, ol rpeuoudes, (TÜV TpEeKouAMv). 

n Ton, ie Ting — — 

N &unos, ig &upou (a. 6 &pos, TOD Aupou) — — 

n hutpa, Ttc hukpac, ol nuepes, TÜV AuepOv. 

TO GÜUA, TOU TGWUATOG, TE GMHATL, TÜV OWUXTWV. 

TO NEPÄAL, TOD KEPAALOD, TE KEPAALR, TÜV KEPAALHV.- 

Mn xepadaryla, Ts neparadylas, ol neparadyies, TOv KEepaladyımv. 
N xpaurna, NG xpauras (ol xpaures, Tv npaurov). 

N OTEPER, TNG orepeäg — — 

To yYEpt, TOD YEpLOD, TA XEpıa, TV KEPLÖV. 


ro nödL, Tod rodtoü, TA ÖLE, TWV TTOSLÜV. 

7 Yuxparpia, TAG Yuxpauplas — — 

N ximen(-ıs), TIS Xıyhoswg, ol xıynaeis, TÜV Xıvnaewv. 

N obvean(-ı5), TIG auvVeoens — — 

6 ouvavdpwrog, Tod auvavdpwrou, ol auvavdpwroL, T@V ouvavdpuruv. 
dh dyayın, Tg dvayıınc, ol dvkyaes, Tav dvayrav. 

6 nviynög, Tod Tviypod — — 

h Mexrponinkia, rg Niextponinkias, ol Miexrtponinkies, av Mexrporinkıov. 
6 Avdpwrog, Tod Avdpanon, ol Avdpwrat, Tav dvdparnwv. 

M Texvm, TIG rexvng, ol TEXVES, TÜV TEXVÖY. 

Mn ue9odog, tig medödon, ol uedodor, Tav uedöduv. 

5 gliog, Tod plAou, ol plAoL, Tav pllmv. 

6 nP6SXOTOG, TOU TTPOGKÖTTOU, Ol TTPÖGKOTOL, TÜV TLROGKÖTL@V. 

6 Atos, TOD MAıov (Tod AHAlou), ol HAror, av NAlov. 

7 Mlaon(-ı5), TYs NAıkoswg, ol Aıdasıcz, Tov Hıdaswv. 

TO Eyxavuıa, Tod Eyxabparos, Ta Eyrxabpara, TV EYKXUUKETwV. 

TO UTAVIO, TOD UTAVIOU, TA urravia, (TV HrTavuov). 

TO TPW@l, TOU TPWIVOD, TA TTpwivd, TOV TTEWIVÜV. 

TO Anöyeuua, TOO Aroyeduartog, TA ATOYELHATL, TÜV ÄTOYEUHATWY. 


ec) 1. (’Ey@) aıxadnxa v/arobw repisoörepo xal anxadnK«. 

. Korundyxare add ande; 

Ti op onxwsnxare; ’Apxera put. 

Oi gorrmral näs dinynYnxav Eva dvexdoro. 

Ilavra xarı xarvoupyıo Eye va dinyndY. 

Adv uropß& va Iuound& 7’övona Ton. 

. Oi gorenral dtv urropobv vd Eyypapodv dxöun. 

"Exo xaıpo va cäs di. 

. Korös NAdare, eine 6 ddoxados ork naıdız. Avöpıcr uäves Exone v& 

löwdoüge. 

10. Trari va poßr, 9; ’Eueva, Örou n& ar&Avouv, dtv poßoünar, Akyeı EEdappa 
6 Txooc. 

11. Mrogei Evas &vdpwrog va (Kro)xoumdn Aoborog xal va Eumwnon Prwüxöc. 

12. Mövo auto 76 Nexrpıxd huyeio elvar ot Heon va xauyndN yıı Eva Teroro 
zaröpdwua. 

13. Oi &v9pwreor, Akeı, YErouv Eraı x’Eror va yedıodvraı xal ol ninpts Öbaeız 
BAarrouv TöAıy@repo. 

14. Kpvx nob elvar H Yaraoca! pavdlouv za zaudıd. — Boummydnte, Bov- 
NYITE Aucowg ueoa! pwvaleı N untepa too Kuordun. 

15. Mi orevoxopıtoaı yık ro xpkog aov, xkvm xard Eyo. 

16. Eaniwoou Ed oröv xavare! 

17. ’Avanaudite nord! "Epeis dtv Xoupalöuaorte. 

18. Eamiwasäite rd vpeßßarı nat Eexoupastäre! 

19. Ixendoou xaAd va un xpuwong (v& un xpuoioynang)! 

20. Mrv &vnouyäire! 
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. Ammhre, dinyndhite pou xarı! 

. "Eönm9hite nardrepa! 

. Exeihou (meep$Äre), Ti Soxıualonv ol yeupyol And Tr Leo! 

. Av uropeite va pavraatıte, Ti Soxıudlouv ol "EAAnves Yeupyol 


vo. 


& x 


x 
aroO Tr, 


Leo! 


. Tixddeore; "Hide 6 narepas. Inxadfire va Töv brodexgdnre! 


“H unrepa tis "Edeviroas xal rn untipa to Kuotäun Atve or& naudıd: 
’Eunpös, ‘'Edevitoa, Kuootaxn, va nepınomdfte oeis Tols Pllous ag! 
N& räre ornv rpanelapia! 


. "Anoradnte arb ypapeio hs deporopwng Eraupiag! 


x 


"Anoradnxane orb npaxropeio rakıdöimv. Ilpkyuarı, x eloımnpıa Arav 
Erorua rrpög naparaßıv. 


. To deponiavo Aneyeımdnxe (mst. &ro-) orig dExx xl nevre xal Tpooe- 


yaasdnxe orig Sbo xal yon L.U. 


. Aeydüre, naparara, Ta aEßrn mon ...! 


13. Lektion 


a) yık v& uropf) va nörundn — va Apyiin va nerpan — uitpnaa &s elxocı Öbo 
yıAıddes drandare Hydovra Trevre — KoLuNdnKEs — varda — 


b) 1. 


e) 1. 


a) 1. 


ww 


Iris 25 (elrooı nevre) Mapriou ol "EXAnves Eopralouv dınan Eoprn. "H iz 
elvar 6 Edayyedıouds rg Oeoröxov. Elvar ob xareßnxe 6 Kyyelos ornv 
IHap9&vo Mapta xai is elne: «Xaipe, nexapırauevn Maple, 6 Küpıos 
uerk Lob ...» Abm elvaı n Ipnoxeurucn ‘Eoprh. ‘H &n elvar 7 ’E9vucn, 
“Eoprn. Tav nuspax abrn To 1821 (xirıa dyraxdaıx elxocı Eva) — meist 
kurz einoor Eva gesprochen — ol "EMnves Maßav ra ömia yız va Eieude- 
pwdoüv. 


i Tav 28nv (eixoornv dydönv) "Oxrrapßplou 1940 (yiAıa Evvuaxdcız capxvra) 


ö0L oi" "Erinves ()onhdnxav av Evas Avdpwrog Yıa vi ‚Drepaorioouv 
mv YA Toy nartepwmv roug. ’Exdpol tig "ERAAdos elyav unpbfeı röre 2Zauo- 
vıxa TV TröAeRD. 


Exard tpıävra Sbo Yıdıddes nevrandara Eihvra Sbo — öyTrW Exaronuupıx 
rerpandores xulıddes — Evdera Kulıddes — revräuior XıÄtddes — ÖLRHXO- 
GLOUG dEXKOXTW. 


. nevhvra — Öexa Xılıddes xarolxoug, Ava av dere Kılıddmv Karolxav. — 


EPdounvra reoaepeig ödeıs — ÖEra Xılıades HaTolkoug. 


. 800 Exraropuupıar Exaröv Eßdounvra xırıddes XAToiNoL — Evevnvra Evas 


uKroıxor — Eiu Enapyiesg — sapdvra SxTo nous — ‚Evevhvra OXTO XOL- 
vörmTes — TpElg XıALddes ÖNTAXODLE TEVTE TETPAYWVIHK AIMSHETPE, 


. 800 xırıddes dLaxdara TpLdvra Epr& T.X. — Sanücıes elxocı Evvex yırızdes 


xaroımnor — Exaro Öho. 

xpövix, Töv rerapro xal reurto u. X. alava — roAdol Axol — Tiepuavot, 
TEDAGEV TE GUVOopa — UTNHAV. 

aveßnxe oro Ypövo zb nrevraxdaıa elxocı Epri, — Tod Exrou alava .X. 


. Euetve 076 Ip6vo Exard Evevnvra TEoGEepx xpövıa, And To Syrandara Einvra 


Eprk Ws TO yirıa Einvra Eva, SnAadn rov Evaro, SExaro xal Evdcxatov 
alava. Irobs rpeis abroug alaves, töıntrepu Tö dexaro. 


4. ... mv Idpuoe 6 Baoiterog 6 IIpärog — rod Frav duöppwros — Akav 6 
"Exroc. 

5. ’Aro tov Evdexarov alava eyaro uepos tg Mixpäs ’"Actas — 

6. And rhv dpxh Tod dexdrou rerdprou alüvar — 6 voüs rol dvßpaumon. 

7. rd öbxaro neuntov öuog alüva — 

8. Er& ya rerpandare sapavıa dyra — "Iwzvung 6 "Oydoog nal dveßnxe 


orö Ioövo — 6 Kuvaravrivos 6 ‘Evösxaros — 
9. Eyıve ard dtnaro euro nal dexaro Exrto(v) alüve. 
10. Tö dexaro neuro(v) alüva ol Iorasawol rs Ebpanng — 


e) 1. *H "Avoı&n}). Arapxei tpeig HAVEG, And ri; 21 (etxooı uia) Mapriou &s tig 
22 (eixocı db0) "Iouviou. Elvaı % Enoyh mod ol Autpes eyadavouv. “O 
Aiuog Leoraiver 6%o nal rrıd TOAD xl Ta Purd dvdouv. 


2. T& Koroxalipı. Araprel rpels uNves, And Tic 22 (eixocı Sü0) ’Iouviou dc 
zic 23 (einocı rpeic) Lerrreußptou. 'O Nıos Avareideı (Byalver) Evapis aut 
Ber (Baaıreber) Apys. Elvaı Y) Eroxn u& Tis weydies nal Tig Leorkg Nuepes, 
ol Heprouod, ray dınronav xal ray rakıdıav. 

3. Td DYıvörwpo. Aızpxei tpeis unves, and tig 23 (elxocı rpeis) Lenren- 
Bplou as ris 22 (elxocı $%0) Asxeußplov. Oi nepes hinpatvouv al ol voxTes 
ueyadovouv. Elvar  Eroxn Tod Tpüyou, TOD Kvolyuntog TOV GXoleiav, 
av rpwroßpoy.öv nal TNG OTTopäc. 

4. ‘'O Xermovac. Arapxei tpeis ufves, dnd tig 22 (elxoor Sb0) Acreußplou 
&g ig 21 (elxocı wix) Mapriou. Elvaı ı Enoxn T@v nayav xal TOD ZLovion, 
av Xpıorouyevvov xal This Ilpwroxpoviäc. 


f) ‘H olxoyevera vob T'iempylov dpadınoe T& uerovexrnuara This dppaßwvinarixiäs 
rou: Ilpirov, dev Eyeı revrape, Sebrepov, dev elvar dıöiov olxovöua, tpltov, day 
Evdtapkperau yıX naveva aröp, TEraprov, Eysı navddes, rreunrov, Suaßdleı 6Anv 
nv Spa, Extov, vrüuverau Xaplg Yolcto. 

— Add elvar aword, anoxplönxe (Arnexpidnxe) 6 T'empyıoc. ’AAAK EBdonov, dtv 
Eyeı deln, öydoov, dtv Eyeı delo, Evarov, dtv Eyeı ddEAPN, Sexarov, dtv Eyeı Köei- 
90, Evdexurov dtv Exeı dLöRon olxoyevera ob v& & yYapıvıdln dd To pol @g To 
Bpadu, xal Swdexarov, Ha navrpeuro nv Tlevwu nv Epxonewmv EBdoudde. 

g) ’And rn Con tod xuplou Tade: — Tewndnxe ornv ’Adyva orig 14 (dexaro- 
sepeic) "TouXiou (roi) 1879 (xiXıa öyraxdoıa EeBdounvra Ewvea). "Eparebrnxe yız 
mp@rn gop& nv ‚Porn Matou (Tod) 1895 (xidıx OxTandaıe Evevnvra revre) o& 
MAucie (Sexaskı) Erav, yıaz debrepn popd oris 2 (860) ’Iouviou 1896 (... Evevnvra 
Eiı). 

"Appaßwvıdormxe oris 21 (einooı uia) Nosußptou 1902 (xirıx Evvioxöoıe 860) 

xal mavrpeutnxe oris 13 (dexarpeis) ’Ievouapiou 1910 (xidıa Evviaxdora dere). 
— Kal rxöre nedave; 

— Atv nedave- CH (Let) Anöun. 

— Höowav Erav elvaı Tapa; 

— "As Aoyapızow. To (Zr) 1910 Arav 3l (Tpı&vra Evöc) Eriv (ypovav), 4 (t&o- 
oepa) Ern (xpövıx) Kpyörepa, ormv Evapfn Tod Hparou Hxyxosyiou TloX&uou 


(drav &geppayn ö ö Hp@ros IHlayxöouıos Höreog), TATMoE Ta TpıLavra mevre. Itd 
TeAog Tob roAguou Zrav 39 (tpLavra &vvea) Erav. To (Lt) 1939 (Kira Evviondoıa 


t) Wegen der Großschreibung vgl. Ds 
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Tpıdvra evveo), ornv Evapfn tod Acurepou Hayxooyiou Iloituou (örav EEeppayn 
6 Aslrepog Uxysöaurg IIöreuos) Hızv 60 (Einvra) Erov. 
Ilepaoav ind töre 25 (elxacı nevre) ypövın. Aoınöv, elvar tapa 85 (öydövra revre 


erov). 


— ’AAndeıa, Aoydpıaoes put oßeAtoouvn. 


14. Lektion 


a) 1) Inder 1. Konjugation gar nicht. Beide Formen haben -öuaore. Für das 


Imperfekt empfehlen deshalb manche Grammatiker die Form -öuaorav. 
In der 2. Konjugation hat das Präsens -(1)oduxote, das Imperfekt 
()öuaore. 


2) In der 1. Konjugation nur durch aı/av (-ovrau/-ovrav), die 2. Konjuga- 


tion hat im Präsens -(ı)oövraı im Imperfekt -(1)övrav. 


3) Durch ein v und in der 1. Konjugation auch durch den Akzent: 


-Örav/-ovrav 


4) Das betonte -6- bis auf die 3. Pers. Pl. der 1. Konjugation, die jedoch 


auch -6vrovoav haben kann. 


5) Das Imperfekt, denn das Imperfekt wird vom I. Stamm gebildet, und 


b) 1. 
. Eueva, nerdppales (nerippales), nooxopbpıle: puAoboxue, uuralvare, 


We ww 


X Io a 


ec) 1. 


das Verb als Stichwort erscheint immer im J. Stamm des Präsens (in 
Klammern stehen die Aoristformen): 


Epyouar — Epyönouv (Ada), rmyalvao — hyaıva (niya), Tpaya — 
Erpwya (Eyaya), ntivo — Erıva (ha), Stvo — Eiıva (Edwon), Bier — 
EPrena (elda), BA — EBala (EBara), Ay — Zieya (elna), ralpvo — 
Enaupva (nipe). 


xuvnyyoüca, Eieyes, Anauovoüce: Alba, uayeıpebare, uAdaLvav. 


KTTOPOUCaV. 


. Evißa, vönıles, Eavapyıle: Eenitvae, Eexvoboate, Eödzuav. 
. öönyodca (Wönyobca), Enules, napadıde (maptdıde): raparxdoboaue, 


TAPaXoAOLFOUGATE, TaPaTnpoUcav. 


. RELIVOUGR, TTEPVOUGES, ETTEpTE rnyalvane, ndoboate, Ertivav. 

. nAhpwva, nAnolales, ro9oüce: TTOVAOUOXLE, PWTOUGATE, GUYYWPODOAV. 

. ouußoVkeun, guvanavroüces, rabldeve- Tıuoboaue, rpaßoboare, Erpexav. 
. Erpıßa, Erpwyes, OnTpxe: pebyane, PRvaTE, Popoloav. 

9. 
10. 
1l. 
12. 


ppövrila, Epriaves, PLOOÜGE" KULPETOÜGAUE, XapiLate, YPNCLLOTOLOÜGKV. 
xrevıla, grunolaes, Epyörav‘ Inroboaue, xararaßalvare, &voryav. 
&pyoloa, Yeloüces, yyapıle- deiyvane, Önuoctebare, Sıdßalav. 

Exoße, rpaßoüces, Lose: Ebxapıorobone, Evavare, Zörvav. 


"Oo Td xaroxaipı Onxwvön.ouv (onxav6aovv, onxwvörav, ONRWVönudTE, 
ONKWVÖGAGTE, ONKWVovrav) TO Tepwl‘ ‚mevöpouv (mevöcouv, nAevörav, 
nAevöuaote, nAevögaote, AEvVovraV) uE xpbo al Learö vepb axournıLö- 
yovv (oxourıldaouv, axounılörav, arounıLöunoTte, GXOuTLLdGaGTE, GROD- 
nilovrav) u& nid netoste: EupıLöpouv (EupıLöcouv, EupıLörav, EupiLönuore, 
Eupildoaote, EupiLovrev) pE wid Mextpucn Eupiorinn unyavı xal vruvö- 
youv (vruvöcouv, VrTuvöTav, VTUVöuXGTE, vruvöoaote, vrövovrav). "Erreito 
xrevilönouv (Xrevildoouv, yrevilötav, grevilöuaote, XTevilöGaoTE, YTEvi- 
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Covrav), Zurawva (Eunaves, Zunoıve, uralvane, unalvare, Eumavav) orh 
: » 

ara nal Deya (Eieyes, Eieye, Acyaue, Acyars, EDeyav) «Radnuspa» ot 
öAouc. 

2. Lrya-oıyk droxamuöpouv, KMOKOLLGCOUV, KTOXOLLOTEV, KTTOXOLLÖLKGTE, 

; 

ANMOXOLLÖGATTE, KTTOXOLLOVTAV. 

3. Tduv6uouv, Yöuvöaouv, yduvörav, Yduvöuaote, YEUVOGaTTE, YdUvovrav Hal 

, 2 

Eunoıve, Eurauves, Eurove, uralvaue, unralvare, Eumarvav on Iddacoa. 

4. To Bpasu dunyöpouv, dinydoouv, dinyörav, dinyönaore, dinydoaote, dn- 
yövrav ua laropla. 

5. Miuöpouv, kıuöouv, pLNöTav, UIUÖHAGTE, HLNÖGAGTE, HluövTav TIG KLVM- 
ges TOU KadnynTod. 

6. "Entoxentöpouv, Emioxentboouv, Lnioxentörav, Enionentöuaote, Ert- 
onentöoaote, Enioxentovrav To dein HoU Kadmpepıvd. 

7. "Odnv nv Avon &pyalöuouv, Epyaldaouv, Epyxlörav, Epyalduxore, Epya- 
Lövasre, Epydlovrav or ypapeio. 

8. Td rpwi mepınorsuouv, TEALTOLöGOUV, TEDLTOLÖTRV, TEPLROLÖSULOTE, TIEDL- 
ToLbGRaTE, TTEPLTOLÖVTAV TOV KÄTTO. 


d) Ti 9& xavare oh Yeon Tov; 


Mı& pop& o& yud Baoırıen aöan Ts Ebparmg roö Meoatwva Unmperoüce Evas 
YeAWroroLög Tod N neydAn Tou elöinömra Arav va An Th uoipa. Kadas ra 
ypövıa rrepvoloav h anun ou neydAmve xal 6 Köouog Erpexe ’abrov v’anobon Ti 
zoo Hrav ypaprö: To npäyua Epdaoe xal ar’adrıd tod Baar ob Indee Yıa 
nv Toon dyarım mob Tod elye 6 Ans zul Yeinoe va Tov Eepopradh ud yYıd 
navra. Aurake Aoınöv ToVg Avdpuroug TOD v& Tod TOV TTÄVE OTO TTaAdTi, TANK 
rag KIEdE xı abTöG va uagn Tö Ypaprö Tou. 
— Aoınöv, vive, vol elne, Ötav Töv Ayo urpootk Tou, uadalvo ag Zepeıs v& 
Ass rh noipa. Iles you, Eepeis nöre da nedavng; 
‘O xAdouv oxeprmxe ut oßeArwasvn. "Autows Enartiaße nos 6 Baorıdc elye 
x ? 4 ’ u & € N H :: 3 x ’ 3’ fr 1 
oxond va Tov davaraar nal nos h voyn Tov xpeusrav And uiav EZurvn dravenon. 
Ti eine Aoındv orö Baarıd; 
*O »Adouv Erreotpäareuge öAn ton Thv Eunvade xal u& Dappos Andvrmoe orö Ba- 
od: 
— ’Eyo, roAuypoveusve ou, 9a nedavo uali nE THv HeYadelörmte ooU. 
’Errmpexousvog And m Phun TOD xAdouv, tod, ö,rı xı Av elye ni, Byfixe AAndıvö, 
6 Baaılıas roü yapıce m Ton yıa va Inon xı 6 idtoc. 


15. Lektion 


a) 1. "OAoı elvaı orö rparelı nal tp@ve u& dpefn. 2. Aida oröv Tax mmyaiver 
ı "Ava. 3. Beioxovraı orhv niatela nal xorralouv ra waraorhuura. 4. “H "Avvo 
Saßaler: Ilavrorwieiov «Alya ar’öran. 5. ‘O Taxns wareßarve Tö rpwi atöv 
xAro. 6. "Torepa Yüpıle ord arirı. 7. "Oxoı xadovran Yopw orö rparelı. 8. ’Eyi 
xadouaı unpootk ard tpanelı- 1 2EadEeApn uou xaderu niow and To Tparnelı. 
9. Adrtg ol unyavss naraoxeualovran arm T'epuavia. 10. Elvaı Suoxoro va Bpfi 
xavels aura Ta eldn &urös ano nv Ebparm. 11. Däs ebyapıoroöne yık rd Ypkıa 
aus. 12. Ilöso xooriler 7ö eloırhpro An’2do Ss Th Qcsandovixn; 13. ‘H xupta 
Mapayxoö rmnönoe And To Eva Ya or’&ANo. 14. Ilepkoaue ueoa ind meydio 
Spöpo. 15. “O xUuprog NixoAdmoudog xatoıxel ar6 rerapro rraroua. 16. Tö rpo- 
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awrıxd Aroreteita 5Ao xı ÖRo Arro Tov Sleuduvrn, zov raula xal Toy KanTÜpe. 
17. Mı& uepx 6 Enıdewpnrng Epraoe dnö To xevrpixd yık Enıdenpnon. 18. Tö 
Tpoowrıxd xoluörav naxapiog adre Arrd Eva devrpo. 19. 'O Lraduös Aaplang 
Bploxerar xovr& orö Zraduo ray ZIIAII. 20. IIoMot rafıdınres rralpvouv Tic 
Anooneutc uali Toug orö dauipioua. 21. Mropoüpe va uerappdlwus imo mv 
EAnvıch om Yepuavımn. 22. 'H Xrovam uropoüce va neivn ualı ne Tolg Epra 
vavouc. 23. 'O rartpas dyöpace orbv Ilerpo uıa oduza and Sepua. 24. ‘O Dans 
Aoyapıdlaı nöoeg Nuepes drroutvouv &s Ta Xpırorobyevva. 25. Ta T& yevediıa ng 
oulöyou rou Evas aUbLuyos TAG xapıoe Evav nanaydao. 26. T6 rovAl, Eon or6 
xAoußt ou, äpxıoe va pwvabn: "Odor ol Kvdpwror elvaı xourot. 27. IIpiv and 
roubg "EAAnves Thv 'ERAKdR nv aatornoüorv ot Ileiaoyoi. 28. IIoMol "EAAnves 
Lobv Em Ad T& abvopa Toü EAAnvixod apainug. 29. ’Art’ tig $uÖ nepıks &voryav 
neyaie xal TOVGLOOTÖALOTa payalıı, popreuiva nE 6Aa TE Hard Toü xöctLou. 
30. ‘O Baoıedg Arav Enmnpexouevos And rn phun Tod vavon. 31. Araßdoxue Eva 
xelnevo u& Töv ririo: "And nv dpyatav "EAAKER aM anuepivn "ERdda. 32. TIpw- 
Törepa (mpiv) H 'EMASa Karornörav dd Toßg Iledacyoüc. 33. Tlepınynrat Zpxovrav 
and 5a TA uEpn Tod nöonou. 34. Erik 1453 7 Kuvoravrıvounon Eneoe orTa 
yepıa av Tovupxwv. 35. Oi "EAAnves Staxpivovrar yıc mv EZunvado tous. 36. 
Kovr& 076 uepos ob xoAuunodoav Arav brbvonog. 37. Xöpevav u& Yeudro aro- 
yaxı. 38. TO nö8ı rov nıgornxe And ua Xpgura. 


b) 1. Eanıooe (Eaniadmxe) oröv navare. 2. Kadörav aröv xavane. 3. Mrnaaue 
ornv rpanelapta. 4. 'Exrög and tig Suo Badtroes Ya rapw alt you xal mv 
radvra. 5. ’Exrög And Eva Bayöve-Eoriatöpıo Exeı To paivo nat Baryaov-Al (MALvd- 
nad). 6. Kodnsaue oris Ieosıs uas. 7. Kadöuaore ori; Yeocız uac. 8. Tö 
Keporidvo rerolocs ravw drrd TH Adacox. 9. Erb aıveud nalpvw rravre ud Dean 
xovr& arhv nöpra. 10. "Euade iradıxa drd uıxrpöc. 11. T& denpeix ’Eva Hearpo 
Bploxovraı ouvndos xovr& om oxnvn, ÖnAadn dpıorepk xal Sebi db abrn. 
12. Kavevas dtv nadörav rd rıavo. 13. ’Eniye nal Exddnoe Karw An Eva ue- 
yaro niardvı. 14. Kadovrav xaro and Eva neyado raravı. 15. Kovra orö duneiı 
zoo Helovu, xdrw And Eva niaravı, Eßyaıve vepd Spocepö. 16. Kark 6 Bpxdu 
Epraoe o’Eva onırazı xal untxe va Eexoupaorn. 17. "OA ueoa orb onir Arav 
duoppx xal xadapd. 18. TA doxiunoe öra, Eva rıpög Eva. 19. "Eva xAoußl xpe- 
usrav rräave ano mv roAudpova rob Bpionörav Xovra ar rapkdupo. 20. Alrıka 


ord onirı elvaı 6 yaapdlı. 21. Meoa ord oröua Bplonovraı Ta dövria Kal M 
YAwooa. 


c) Tö Swuarıö mov 

1. Tb Souarıö yov elvon neplrou 24 Terpayavına uerpa. 2. ’Apıorepk And mv 
nöora Bploxeran Eva padıöpwvo ne nıx-an. 3. Alta rov elvaı Endvm o’Eva Tpa- 
relaxı Eva nayvnröpwvo- u’XUTO AXoYpXp& EvöLapepouceg padLopwvixes EXTou- 
reg 08 &ınvımn YAocoa. 4. Asdıa and nv nöpra elvar nic Bıßirodnen u& revre 
p&pıa. 5. Mia önora BıßirodNam Beloxerar oröv idto Tolyo xovr& orö rapdtupo. 
6. Mera&d Tüv 808 BıßALoINK@v elvar Eva vrußavi- urrpoork o’abrd Eva rparelı 
yE& pda napexia. 7. Mrpoora ara nap&dupo BAeroue Eva Ypapeio ob Exeı Eva 
ouprapı xul dub vroudnın. 8. ’Enavo orö Ypaxpeio Bploxovrar or BıBXle, 
nepixa norußır, uorbßıe (TUR) Srapxelas al ix you (id Younoddotixe). 
9. To narwua nera&b Tod ypapelou xal This röpras elvar orpwuevo n’EvE TrEpaınd 
xart. 10. To Souarıo pwrileraı ano diapopes Aaures. 11. Mia Agua npkueran 
and ro raßavı, Sub Auures elvar Barueves aröv Tolxo, deErd xal dpıotepk do To 
rap&dupn zul ut Adna elvaı Endvo orö ypapeio. 12. Zearaiverar 76 dwudrıo 
and Eva Yepuavrınd aaa This Xevrpixnig depnavoews mob Bploxerar zarte Arno 
rd rapadupo. 
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16. Lektion 


a) 1. rhv Smolav — 76 Örolov. 2. Tö Örolov. 3. ob. 4. zoü Önolou. 5. no, tig 
örolec. 6. aaderı, mob. 7. tod örmolou. 8. ol, TO ürolov. 9. ö,rı. 10. yık Tö 
öroto. 11. rod Srotou. 12. yıX 6 smolo — od, Ta Ömoia — roU ... TAV od. MV 
6rolav wepixes vorurints napadöoeıs Kveßalouv ae Eva aläva. 13. rob ... ToUG. 
14. "Ororoc. 15. or& role. 

b) 1. "O,rı xı äv elye ni, Byte @ndıvo. 2. "Evas yerAwronouds, ı neyaan eldtı- 
xörmta tod Örolou Arav va Acyn Th uolpe, Inmperoüce o& ud Baarlımh auın (od. 
rob M neyan rov eldixörnra). 3. "O,rı xepdtler uörıg Tod pddver yız va CH. 
4. Adrö rob xpeıslerar ropx elvaı Eva abarnua. 5. “H dıddein ob Spog Atıu 
Euave ueydAn Evraonwan o& Öcous nv Arouaav xal sE Öcous ray draßaoav. 6. 
Il&pe ö,1ı Yereıc. 7. “O xUpros, TO KaneAdo ToD 6rolou xpeuerar Exei, naderar 
oro Swparıo dvanovfc. 8. Ta&idehe uE Tb Baröpı, ne To Önoto rakıöäbare X’coeig 
(xal oeis). 9. "HpYe 6 xUupıog, Yıa öv drroiov noü kiinoes ("Hpdav ol xüptor, 
vıd Tod Önolovg ...). 10. "O uadneng, and nv Erden tod Önolou 6 SLödonados 
Arav ebyapıormuevos, Atyeraı Ilerpogt). 11. °H xupie, ob rnv (NV Örolav) auvav- 
Tnoa xdEs arm ordan, elvarn noßtorpa. 12. ‘O xUpos, rod Tod uiAnoa (oröv 
örolov ulAnaa), elvar rpanelınög OnaAAnAog. 13. “H Exdpoun, yız nv örolav 
Ereye nord 6 IlErpog, &peoe 0’ öXouc. 14. °H ”Avva, nali ne rrv Onolav 6 Tameng 
rmyatver 0T6 oXodElo xade uepa, elvar äppworn ahuepa. 15. Amyöpouv rapa- 
usa oröv Exur6 you, dimybaouv ... OTOV EXLTO G0L, ÖLMYOTAV ... GTÖV Exur6 ToU 
(oröv &aurö Tng), dinyöuaote ... OTÖV Eautö UXG, ÖNYEGAOTE ... GTOV EXUTO GaG, 
ÖIMmYöVTav ... OTOV EXUTO Toug. 


c) 1.9 duedung Endeon, rüg SLedvoüg Ex9esewg, av dLuedvn Erdeon — ol dLedveis 
Exdkoeıs, Tüv dLedvov Exrdeoeov, Tig dredveig Exdeoeıc. 2. Tb lBendeg Enayyaryıa, 
tod ldemdoug Erayyeiuarog (A = N) — ra ldewön Erayyiiuare, av ldemdnv 
tnayysiudtov (A = N). 3. Oi avayvaoıes elvar ebyv@poves, r& maudıd elvaı 
ebyvapova, ol yuvalies elvaı EÜYvOROVEG. 

d) 1. T& raudı“ dvanveouv Badıa To Spocepd depaxı, 2. 'O Kapayaıölng aaver 
SLedvN aappıspa. 3. Oi OnaMNA0L Tav EAANVIX@V KaTaornustwv elvaı TTOAD EÜYE- 
veic. 4. Adra 7& Eevodogeia elvaı norureid. 5. Elvaı nord Spaix 2xei. Elvaı 
xpla vepd, devrpa uE naxb loxıo. 6. Eivar noAA& ra &vdrapkpovra Bıßila ob 
xurAopopoüv arO EEwrepixo ne dena mv "Errdda. 7. ’Axpıßls dvriypapov — 
kLornpLasng Iavarog Evög TETPNETOÜG TTaLdLoD. 


17. Lektion 


a) 1. 6 onousaustepo, 6 nid oroudato. 2. ol id neyadoı, ol ro duvarot. 3. ol 
Yepovrörepor. 4. 9 TO EÜXOAN, N rd ebxdpıom, N mıd ävern. 5. Öpocepöraro. 
6b. 6 nadbrepoc. 7. 6 auvrouörepog. 8. 6 rAouoıörepoc. 9. yeıpörepog. 10. Kadd- 
repo, xerpörepo. 11. aaudbrepx. 12. neyadbrepo, io neyado. 13. Hovrötepa. 14. 
rpooertixörepog. 15. oryavörepx. 16. 76 rereıötepo, v6 nıö rereıo. 17. rAouon6- 
repog And. 18. Ypnyopörepa, id yponyopa rapi. 19. repisodrepo — rapk. 20. 
yutpörepög ou, uixp6tepog And eva, rd uınpög And eva. 21. neyaddrepog Ko 
ö,r1. 22. inore aadbrepo And. 23. nö nıxph Aro, nixpörepn And. 24. wixpötepn 
and, rd nıxpn And. 25. To nıö Anönepo. 26. T& neyadbrepe, Ti repiocdtepe. 
27. ol dymrepot, repLoodtepo — Trapd. 28. ro dvouxotörepo. 29. Tb neyadonpe- 
neotaro. 30. oap&orepo. 31. axoup&repo, Lö GrOUPO, Kvorytörepo, Tb KvoryTo. 
32. Töoov neyain Öcov. 33. T6oov YAuxd daov. 34. d debrepn a: ueyedos. 35. Karı 
Prnvörepo, KErı KXAbrepo. 


1)ohne Artikel vgl. 20 A. 
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b) 1. yepixol, Kor. 2. Evac. 3. xamora. 4. nade. 5. Xaveic. 6. Kpxerös. 7. nit 
rocec. 8. rinore. 9. 6 xadevas. 10. rinore. 11. warırı. 12. &ARo. 


c) 1. xaveic. 2. xade. 3. 6 Evas — 6 Üddos. 4. xaveva. 5. xavdva, xarorous od. 
xarı. 6. xaroıov. 7. nepixa — naveva. 8. Tirote — xauıd. 9. vavevav. 10. Karo. 
11. xiumrocouc. 12. xade. 


d) 1. 6 deivag — 6 Trades. 2. xavevas. 3. nanoros. 4. uarı — 6 Kadevas. 5. ue- 
pixtc. 6. xarı. 


e) 1. K&de nöre pebyer To Tpaivo; "Q, ade nich Spa. 2. K&9e ypövo Errioxe- 
rrovra, nv "ERMada, önov Eodelouv dpxerk yphuara, rrepıosoötepor ad Staxbsıes 
nevnvra yı€rıddes Eevor rnepinyntec. 3. Adv Eepw napd nepixes Aekeıc. "Orav u- 
Akte yonyopa, dev naradaßaivo rirore. 4. MoD dtvers, oE napaxadö, rinore vi 
rıö; 5. Mepıxol ralpvouv Tig drrooxeuss Toug uali Tous or npwm N debrepy 
Yen, Kor Tig rapadtdouv arols Aydopöpous Yıı mv oreuopöpo. 6. TToAAous 
XRPETLSUOUG, TTAPAHAAC, GToUG Trevre Yılıadas roAlTEg Ind eva, KALK OToV KX- 
YEva ... Xapıora. 7. "Eypade Ertong waulu)ı& Sexapıa Aupızcs rpaymdtes. 8. Av 
&vdiapkperan yıdı xaveva oröp. 9. Akv Eipeı va am tinor’ &Rro. 10. Tö Bulavrıo 
’aurK TR xpövıa elye sopobs baous xanıd Er apa. Il. "OAx abrk prropet vi 
7% Sinaodoynon xaveis (wegen der Stellung von xaveis s. L. 9). 12. ‘O xi9e 
neiarng Yeheı TO abyd Stapoperixd Bpaxouevo. 


f) 1. *H nıd xaAd Enoxh yıc Eva rakidı arhv 'ERREER elvar dd ra nice ’Anpı- 
ou &G T& ueoa Matov. 2. ‘O ueyadbrepog nal oroudardrepos oraduds Asyaraı 
ertionuwg Lraduög Aaplong xal 6 Kos «Lraduös rov ZIIAII». 3. Tö xeıpö- 
zepo An’ 5x elvaı örı dtv Yun ro Heu rou. 4. Oi Evrunwmoeis TO) TURWOE 
oyerixd ne Ta Tabldın Tou, elvaı And Tig Knadbrepes Tepınynrızds EAAnvixks aeil- 
Sec. 5. Abdro 76 uuhroröpnun elvaı To rd ebrorodıdßacto BrBAlo tod Kalavrla- 
xn. 6. Meyaoı dpöuor Evavav mv IIöAn uE Tig rd naxpıvds yüpes. 7. Tore ı 
BuLavrıvn Adroxparopia Aravn mıd roArtiouewn Xapa Toü x6auou. 8. ’Apyörepa 
6 Kapayaıölng Eyıve Önuopiktsraroc. 9. ”AAMore Yebyeı repioaötepog, KNoTE 
Aryarepog. 10. “H Zmıorpopn elvar nıö xorıaorucn. 11. Kodbrepes Öpes Yır 
unavıo elvar To rpoi xal To dnöyeuua, ob ı Iaracca elvaı xal nıö Leah. 12. Oi 
KEPEG uınpalvouv Kal ol VOXTEG HEYaAMVOUV. 


18. Lektion 


a) 1. Exo xuvnyhoet, Eyeıs rei, Eyeı Anonovnoet, Eyone Abceı, Eyere hayeıpeloeı 

(nayeıpeiber), Exouv udder. 

2. Exw ueivei, Eyeıg nerappdae, Eyeı pooyopupioer, Eyone nuAngeı, Eyere 
uni, Exouv urropeoet. 

3. Ex vier, Exeıs vonioeı, Eyeı Eavapyioeı, Eyoue Eenibver, Exere Eeyaoeı, 
Exouv Eodexer. 

4. Exo Öönynoeı, Exyeıs nalkeı, Eyeı napadöceı, Exoue Trapamadtaeı, Eyere 
rapaxoroudHoeı, Eyouv rapammphaet. 

3. Exw rervdaeı, Eyeıs nepaceı, Eyeı neoeı, Eyope dei, Eyere nönoer, EXouv 
Tel. 

6. Exw minpwaeı, Eyes nAnoıkoeı, Eyer nodnoer, Exoue nouAnoel, Eyere pw- 
hoeı, EXouv HuyYapkaeı. 

T. &xo ouußouAsiper (suußoudebcer), Eyeıs suvanavrnası, Eyeı raböcher (ta- 
Eıdeboer), Exone tıunoeı, Exere tpaßnker, Exovv Tpeker. 
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8. Ex rpiiber, Eyxeıs paeı, (Eyeı Öndpker), Exope pbyer, Eyere prdoeı, Exouv 
gop£aeı. 
9. Ex gppovrigen, Exeıs pridfei, Eyeı Yuanaeı (puonker), Exoue xaıperice, 
Eyere xaplaeı, Eyouv Xpnatnorormael. 
10. &xo xrevioeı, &xsıs grurchaei, Eyeı Eider, Eyope Inrnost, Exete xaradaßer, 
Exouv dvol£er. 
11. Exo depynasi, &yeıs yardası, &yeı yYvopiaeı, Eyoue Seifen, Eyere Önnoctsboet, 
Exouv dLaßdoeı. 
12. Exo nöder, Exeıs tpaßnker, Exsı Choeı, Exone ebyapornasi, Eyere Evaası, 
Exouv Öcoeı. 

1. Ex (elya) nawdN, Exeıs (eyes) antw9H, Exeı (elye) OnxwdH, Exoue (elya- 
N en eh Exouv (elxav) onawdY. 2. Exo Aroxonumndd. 
3. &ya Eupiorä. 4. Exw ydv9y. 5. Ex Eariwd. 6. Ex vru9H. 7. Ex dinyndh. 
8. ro dvanaudr. 9. Exw nAu9N. 10. Exo repınomdY. 11. dev &o ErıoxepH, 
BAx Ta uouaeia. 12. Exo Epyaoıı, s’anbro Tö ypapeio. 13. Ex BpetY. 14. Exa 
109%. 15. Eyw orad9h. 16. Ex xpuprni (npußi). 17. Ex 8eHf. 18. Exam dya- 
mh. 19. Exo nıaorh. 20. Eyxw niondY. 

c) 1. Elnou£vos, Anowovnuevos, Aupevos, waryeipeuuevos, uadNNEVoG, WETE- 
ppaouevoc. 
2. yuünpevog, vıupevoc, Eodeyevog, Eexxouetvog, Eentiuuevog, Tatytevog, 
3. Tapwdouevog, TIEIVAGLEVOG, TEPLOWEVOG, TEGHEVOG, TINYELLEVOS, Tmnöntevos. 
4. rıopevos, rANpwwEvos, rovAnuevos, tabıdelv)uevos, Tıunevog, Tpa- 
Bn(y)usvoc. 
5. rpıuuevos, payopevog, Phaopevos, PopeiL£vos, Ppovrioevoc, Preisytevoc. 
6. xaıperiou£vos, Xapıouevos, Xrıopevog, yrurmutvos, Intnuevos, Kvoryue- 


vos (Av-). & 
7. yelaayevoc, dropasıoukvos, deiyukvos, Innocreunevog, SLaßaapevog, Kou- 
p&voc. o 


8. eöyapıamme£vos, &vapevos (Avapevos), do(s)u&vos (dedouevog), kamtevos, 
xAapEvog, Sapuevoc. 
9. wAcraevog, daveropevog, brooyspevos, napayyeruevos, Byaiuevos, abEn- 
uevos (K. nuEnuevos). 
10. xadzauevos, PAapevos, Koupaopevog, Kpeaotevog, Aurmuevog (traurig), 
virnue£voc. 
11. Ermiouevos, Eaupviontvos, rpouaypevos (Tponaayevog), Turwtevos, uno- 
YpxupEvog, Tupavviot.evog. 
12. bnodouAmue£vog, droyeımuevos, dpayukvos, dpxiauevos, Bourmymevos, rra- 
pammpnuevos. 
d) 1. poüxa Aexınoueva, mouxduco naxoaıdepupevo, ouurık Eniopeva. 2. elye 
&yopdası, nuAhvrag u’Eva PlAo Tou, elye dxobaer. 3. elye meddver. 4. elye Öpdver. 
5. elyape xöder. 6. elyav xaraarpeher. 7. elunı paymuevos. 8. Adv ro elyare 
xoupöler; 9. elyav dvardßer. 10. miaouevec. 11. xataoxeuxontvo, Epodıaayevo. 
12. 6 neıvaouevog, Ilepaspeve — Zeyaousva. 13. rıunwevo, ebAoyytevo. 


e) 1. Ze xanoro dıdderuun pa napen naudıav, HERovras va meıpaen ov Tan, 
&pyıoe vaiEy ... 
2. "And To drrevavrı xapeveio rerkyerau T6 yrapaövı pepovrag tpeic napedes. 


3. Mraivovras om IMdacoa, Bourfiäre dutaas ÖAo Tb oBua aus xal To 
xepdd. 
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f) 


10. 
1l. 
12. 
13. 
14. 
15. 


16. 
17. 


18. 


19. 
20. 
21. 
22. 
23. 


24. 


25. 


IOGIPBWN 


o 


. Byte orh oteped (orepıd), Koduußavrag orya-arya xal xıvavras To KRo 


xepı A nößı. 


. Koumdite dvammeiu KAvovras ixpks Xivhasic. 
. Mn unalvere or IMaooa, Srav elore noXb xoupaouevor 7 löpwpevot. 
. At ypnornororet AeEeıs napıeves And TO XddEe Aoytis YAwmoodpıo tüv löLo- 


yarav. 


. Mädere nüs awleran Avdpwrog rveyöuevos. 
. "OXos 6 mAndvouöds rs "ERAKSoS elvar norpaontvos ot 11.000 ouvorxt- 


suoVc. 

Tore n Bulavrıvn Adtoxparopta AravH md roAltiousvn Kapa Tod Xöonou. 
IIoAMA& xapaßıa dpayusva Exavav ddoog HE TE KRTagTIX TOUG. 

Ilioo dnd 16 pwriouevo ravi 6 Kapayaıölng dıaantöuce yevaks xal yevekc. 
Tıx nv Xaddrepn Stolenen An ı ERAAST elvaı draıpentvn o& 50 vouo'c. 
Ermpexautvog And Th phun Tod vavon, 6 Baaııtäg Toü yapıoe rn Lo. 
’An’tig 8bo pepits Avoryav neydia nayalık, poprwueva n& 6Ax Ta add 
Toü xöapou. 

Tponayuevn ı obLuyog elne aröv &vöpa mg: ... 

"Orav Eninolalav ra Xpıorobyevva, 6 Eevireuu£vos marspas tod Davn 
Eypaıe Eva Ypdua art) Yuvalxıı Ton. 

Iletv and zöv dpxato EAAyvıxd rodtrioud elyav dvanrıydn orhv Konm 
6 nıvoixög moArriouds xal arhv Iledorövvnoo 6 nuxmvaisos moALtionög. 
"Exeı nadeı and Miexrtponineie. 

’Avridera oröv narkpa tov 6 Atwv ZT’ elye uadeı noAA& Ypdunara. 

Oi Kapayaıolonaixres Exouv löpbosı uALora xal awuarelo. 

Datveraı örı 6 KEpaz dev Exeı dauanorh Evreiüg ATd Tolg Texvixoüc. 

‘O Auepixavindg rbrog Häs TANPOpopEI örı Eyıve releuraia ErideiEn Evös 
intauevaou alroxıvhtou. 

Td inrapevo abroxivnro dev da Eyn Avayın dd doparrootpwuevoug Öpö- 
ouc. 

‘O x4de neideng YEdeı 76 abyd drapoperind Bpxsuivo. 


. Mepıxts popts anal 6 oupavös arhv "ERKSK elvaı oxerrxouevog arrd (od. ne) 


uxlpa abvvepa. 


. Auräuaı oA ob aäüg Exava vi mepıuevere, KAAR Auouv ATTaoXoAnevos. 
. Tö abroxtvntö na elvaı nAnpwuEvo. 

. Eluxore npooxadeouevor. 

. Adrö ro nepıßörı dev elvar roAd Tepınormuevo. 

. "Odoı Aravle) Barded Korropevor. 

. 'O ddovroiarpög Bouiaver Tb yarzay.evo Sövri. Byaleı to döyrı od elvaı 


ToAL BAaLEVvo. 


. "Dia elvar xıovionevo. 

. "Hrav oroudaauevog GE YEepuavıxd TTaVErttoThulo. 
ep 

10. 


Mia xupia unyalver aröv buylarpo. Era yepıa ng Xpatä Evav nöxopa. — 
Tiarpe you, Tod Aksı dreiniouevn, cäs Yepvw Tov Avdpx non. Iltoreveı 
rg elvaı xöxopac. 
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a) 1. 


13. 
14. 
15. 


16. 
17. 


18. 
19. 
20. 


21 
22. 


. 


19. Lektion 


‘"Bromdloun: va Io rd xwpıd yıa va Eopraswue nv Teweon Tod 
Xpıorod. 


. Ilöco 94 xapü, Av uddo, rag To naıdl mas npoodsVer ork uadnuara. 
. Ilöco &ydpnxav, örav EnTpav Tö ypzuua. 
. M& d00 ris Aoyapıaleı, &AAo T6oo Tod palvovraı, rag Kpyoüv. 


Ti 9% yivn örav 9% dxobon rov nanayddo; 
Ol 8bo nanayddor, Ev To veraäu, PAuapodaxv av xadol plAnt. 


. Ilavrog Av baere or dpyelo oas, Ha Bpfrts To &pdpo. 

. Td np&ro öuwg EXebdepo EAAnvıxd xpdros Arav uixpö. 

. Moö elne nüg dtv Eyıvav dxöun T& manolTsı« Lov. 

. Mi xavere Bouri£s, dıörı 9a TpaXuparıotäte. 

. Az xpnoıuonorel, örnog ol dvrinadol Tou Akve, YAwocınk repara. 

. Oi Eevor Habpalav röv rrodro this Ilödng, Yıazı töre hr Edparm Arav nor 


rioo. 

O& Epyduouv nal Xwpls va Kod ro rhre. 

Kadas TE xpdvıx repvaoücev, I ghum Tou keydiave. 

Autrabe Aoınöv robs AvdoWroug TOD v& TOD TOV TTÄVE OTO TAAKTL, TEXK 
Tr&g HYIEIE XL abrög va uAdN TO ypapro rou. 

Einuepa 6 yaproveviog Apaas dvnrer arö raperdEV, K’EAO Tod ÜnKPXoUV 
140 Erayyeiuaries Kapayrıolonaixres. 

’"Axöuın xal rh rıun ou IR unnpoboaue va Sexdoüne, dpod OAa auTk ri 
nerovexthuare ra ESoußerepwver Eva OnuavTinaTaTo TAcovermun. 
"Orav xadN0w urpootk ord Tıuövi, urrop& va ra ünou IEAw. 

"Av royn nal Bpfre ord Spönuo cas xanla neyaAn nerpa, yadnxare. 

‘O xade neikrng 76 Herder diapoperind Bpaxapevo, Yapis v& Kropf) va Trpoa- 
Stopton rröco. 

"Av ve Inrhon xaveis, pavake Le. 

M£ ueydan ou dung Eurinen Biere, örı ol möpres elvaı 6pddvaryres, 
Ev TO TPOGOTIXO KoLuÄTat. 


. "Av dtv Bproxdrav Exeivog 6 Kaddg RUpıog, Da uropoüaes via nddng nano. 


2. "Av dtv Toav (Hrav) xal Ta rroudtd, Ta devrpa IE nabaıvav neyadbrepo 


N 


oewo ao 


10. 


1. 
12. 
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xaxo. 


. "Av elxa ueyadürepes dtaxores, IA Eueva rrepıoadrepo. 
. "Av elya nord Aeprd, Ha dybpala ö,rı ypeıdlovrav ra raLdıd TAG KUpaX- 


Travvovrac. 


. "Av elyane öpein, da Tpwyane. 
. "Av dtv rayaıva om Zxwria repuor, I Exava Eva rabidı orhv "ERAAS. 


"Ay unopoüca, I& Exava Töv Yüpo 5Aou Tod Höot.ou. 


. "Av elyav xpnuara, 9% tadldevav dndum mod red aux. 
. "Av Auaore nAoboror, Ha Ta&Ldedane GuXv&-ruxvd. 


®& Deya (INeya) beunare, &v nioüse KAAoLrıxra. 
"Av Epdacav ra npdupara Zvapirepe, da Tü elya Top rouinpeve. 
"Av dtv npöpdavss 6 Baröpı, Ha Enpere va nepiuevng dxöun Tpeig uepec. 


c) 


d) 


13. 
14. 


15. 


a 


so —ı 


14. 
15. 
16. 
17. 
18. 
19. 


"Av Epxöoaote Alyo npwrütepa, Di mıavare Tov KAEDT. 

"Av dev elyes dyopxouevo (elyes dyopdası) Td orirt, da sol Eieya v& 
unv To naprc. 

"Av elyeg nuadö, dev dA Ncouv Prwxöc. 


. "Au Aelılm 6 yaros, Xopebouv r& rrovrixıe. 
. Mödıs dog Erinolalav, ol nerXAoüdeg Eneroboav uaxpid. 


0a Eidwpe Xupis &AAo, Örav Teieıwon T6 axodeio. 


. "Av xal elvar dpyd, BA repıuevo Gorou vi prdan. 


’Ayoü ona9nxa drrd Tb npeBßrı, niya oTd Aourpö. 


. Oixörresxoupvidlouv (E)vapis, Yıari Eyouv rtoAd dodevi öpacn, xı &v Euevav 


Ayo nepıoodtepo, d& 9a ZBierav (däßierav) v’aveßoüve orh aavida dh ork 
xiaXdLK TOD dEvrpou ÖnoUV KoLlLoUVraL. 


. *H uedıooa Stv Bpexerau notre. "Eva uuomprödes Evorixro nv eldoroei 


v& yuplon orh xubein, porod reoouv ol rp@res arayöves TAG Bpoxfic. 


. "Orav Eömwmoe n Xtovarn, goßnsnxe. 

. "Hrav 7600 Yeuäro TO Yearpo, ob dtv Erepre Beiöva. 
10. 
11. 
12. 


Zixv nepaoe Eva xpövos, 6 Baaııds Eavanavrpebrnxe. 
"Orav ro nvebpa xoruäraı, Tb GOLA TPEPETAL. 
"Av 186 xaveva, I& sol To Seiko. 


. TE 9%& oäg Eieya, äv u& pwroboate; "Av uE pwrouoate, Ik oäg Zieya vo 


nalEere 7b xuvnymto. 


. OIporod Byi 7d privönapo ord xwpıö, Apxilouv Tig Eroruaoles yık ToV 


xEıL@va. 


. "Av Exave Alyes Nuepes yYAuxkc, önos ahuepa, IA releıwvane Ta öpyw- 


ara. 


. I1600 &ydpnxe, oav (örtav) elde Ta xerıdövie! "Av uropoüoe, I T& Exai- 


deve ÖAu. 


. "Orav neyiaong, Ha unyalvng td oxolelo. 
. Zrmv üxpn I Icdacca dtv nrav Badıd. "Oco buwg npoxwpoücane, TOO 


xal EBaYuve. 


. MoÖ line Tö00 oLyavd, BOTE nÖALG HTTOPOUCK vi ToV dxouw. 
. ME yeiaoes TöGeg Pop&s, Bote va un 08 nLotebw rd. 

. "Av Byfis Ei, nape Öurpeidg. 

10. 
. Mnopei va un o&s dp£oouv ra EMAnvırd payırd. 
12. 
13. 


"Av dev way Addoc, dev elare 6 vadyynens Tlixas; 


"Exw ua roAb orouvdata bnödeen va Borkılw rrpiv püyo. 

Ilöco YAıßepös 9a Arav 6 xöonog, Av dtv Önhpxe 6 "Ayıos Baoting (N 6 
abroxivnro, 6 Niextpronös xA.). 

"Av dev Auovv ’AreEavöpog, Ha NIerx vi Auovv Aroyvnc. 

"Av xal elvar doyd, da repıusvo borou v& Qraon. 

Ira yopıa Tinora dev KANdLeı, Exnrög Av Epdn oelonds T Kataxduauöc. 
Edruyäsg ob BpeInxe 6 IlErpog &xei. 

’Agoü Erpeke SA nv Aukpa, Eprace nark b Bpadu a’Eva ornırazı. 
Aoxıudkouv TH unxavn, &v Souisder xadd. 


20. 
21. 
22. 
23. 
24. 
25. 
26. 
27. 
28. 
29. 
30. 
31. 
32. 
33. 
34. 
35. 
36. 


38. 
39. 


40. 


41. 
42. 
43. 
. &v Exava Eva yüpo TOD Köaou; 
45. 
46. 
47. 
48. 


"EEodeber T6oa yphuare, adv va Tray ExaTonupLoüyog. 
’Agoü reielnce Tb Ypduua Tou, Exrünmoe To Koudouvı. 
Koruöcovv T6co YAuxd dxöua, ob dtv HEinca vi o& Eunvioo. 
IIpiv rep&on xpövos, nedave xı aurh. 

Ilpiv gbyo, 94 nepkow And T6 Ypapeio aac. 

"Orav Evas Avdpwrog yaon Th yaıtıın ToL, Xaveı To räv. 
Ilmyaivere, nplv neon 6 Atos on Idracca. 

’Einilo va oäg Soöue rddı, nplv plyere. 

Om, rplv nedavo, va Exvads töv röno, örou yevrndnxe. 
Doßoduar nos ra Euade öde. 

Doßovn.xore v& räue uövor ac. 

’Apvndnxe Örı rk elne adrd. 

Mäs bndoyerau va näs Bondnen. 

"Au Zaßa Tb ypkupua ou, vol dndvman. 

Davafe ue, &ua Eid 6 Pldog nou. 

Mövo dpoü Aaßwmue Ta xpruara, da vavmue Eva taeidı. 
"Aoo0 16 Axouos, Byiixe. 

’Agovd Enabe n Bpoxyh, Eexıivnoane. 

Maxapı va elya w’Eya naudıa! 

M& ouyxwpeite, äv N mpörach you o&s Pavl) Avandns, AK Av dh xöpm 
you Tavrpeusrav TOv YuLd cas, Aa Da hyaıvav Iauudore. 


"Oo0 rıö nad öuwg xavelg ‚„rropet va addon ueox rov, T60O Id EUKOAL 
9% uropf) va EEaxpıBavn va npayuarızd Kivntpa Tv Evepyeı@v Ton. 


Ti 9& E&ityare, ... 

üv dtv Epxyörav; 

äv Enaıpve KA yuvalııı Ympis mpolxa; 

äv elya nepdtoeı (nEpdıla) Tb pro Auyeio; 


av elya od yphuara (keprd); 

Av Ayöpaka (elxa dyopacsı) Eva onitı ar Murinvn; 
Av ads rpomxaloüoa a’Eva repinaro nE m Papa; 
üv &pyıle rap v& xLoviln; 


20. Lektion 


a) 1.L2,6;2.14,2;3.L5,1;4. L5,1;5. L7, 2;6. U 9a; 7. U 9c; 8. U 9e; 
9. U 10a; 10. U 10a; 11. L 11,1; 12. L 11, 1; 13. L 11, 2; 14. L 11,2; 15. L 
11 Ub; 16. L 12,1; 17. L 12, 1; 18. L 13, 1; 19. L 13, 2; 20. L 13 Ua; 21.L 


13-Uc; 


22. L15 GrA; 23. L 15 GrA; 24. L 16 Ua 12; 25. L17,1; 26. L 17 Ua 10; 


27. L17 Ub 10; 28. L 18, 1; 29. L 18, 1; 30. L 19, 1; 31. L 19, 1; 32. L 19, 2; 
33. L 19, 2; 34. L 20, 1; 35. L 20, 1; 36. L 20, 1; 37. L 20, 2; 38. L 20, 2 


b) 'O H6pußos xal 7 nayıovela. 


Ta&ıdebovras GE uk Karvobpyıa ardnpodponun ypxuum is yapız Tou, ö Baoı- 
Acc TYc Aaviag Xpioriavög Erwpeindnne And nik oradueuon Tod rpatvou Yız 
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v& xoußevridon u& Td oradyudapyn Evds apıod. Meradl &Amv Aoınöv, TöVv pornos 
Av ol Evrönior Aoav eÖXApLoTmuEVOoL Tod Anexmnoav Entteloug Tn aLÖnpodpoLLKC“ 
ouyxoıymvix rrob TOFOUGaV Ent TOoa Xpövia. 

— Movdxa ol vorxoxupts mod Karoroüve KOvr& orig ypauues ob paivon, TapOL- 
rovioövrat Yıd T6 Yöpußo, Aanavmae 6 Sradpdpyng. Atve rag Tolg Xaddeı m 
hayıovelu. Dalveraı os ı) nayıovelz dtv Aveyeraı TO Höpußo. 


— Aktv neıpdleı, Ha rov suvndion! Andvrmos yanoyeimvras 6 Bxardıdc. 


c) 1. Teißer 7& xEpıx ano yapd. 2. Atv uropoüce va xarardBn, o& Ti Ta ypnar- 
norutoüce 6 EuAoupyöc. 3. Atv Baoraw Ko do m Leo. 4. "Orov nnyalvo, 
dnrorovdel. — ’Axodoudo tig auordasıg oov. 5. "H An «ypapw» Apyileı ano 
yYxal reteıoven ot w. 6. "H xußepynon dtaderer roAdts niorwaeıs. 7. Atv Tov 
ueideı Yız tirote. 8. Mäs EEroröpıoev HAx ra nadnuard tou. 9. Mäs Erpokkvnoe 
neyddes Cnules ı naraıylöx. 10. Ilotebeis (o)r& överpax; 11. Töv miorebn Inavöv 
va paßnEn radrıa ic yaras. 12. Töoo dxoboane yıan mv 'ERrada. 13. "Oro 
hEoa Adurave (Eraurav) and xadapıörnra. 14. Tn auußoikeyav An Yop& vr 
unv avolän mıi& TnV röpra 0: xavevav. 15. Ze dropilw yevınd ypap area. 16. 
Elxav HEravoLWaeL yıX TO pEyado xard. 17. "Orav repvoooa do m yYepupa, 
TAY Evo duvard ohonuea xai Hd scipe TO nareido. 18. "Evdouoraauevos us dinvn- 
Inne yır ro TaEldı rov orobg Aerpoüc. 19. *H ‘EMada avneı ork Barxavıa. 
20. Töv yyapıca And 6 arpoyyurs rou xareido. 21. ‘H Baotkıoox rioredbe ig 
Eepopradnxe ud yıd ravra cn Kıovarn. 22. "Av süs dunyöuouva KUN loropia 
uov, dev DA ne MLOTEÜRTE. 23. Atv 9a od Yxuphe“ Thy dxapıoriav Tou Tod 
Edeıhev Arevavıi mov. 24. To nord xarvıoun 94 o& Brschn, 25. Xa:pöuaore ig 
Quouxts Suopgiss ns "EAAadoc. 26. Tpgpeı ya n Tod ou. 27. ‘H Teppaviz 
elvaı mAoboın o& Öpuxrd. 28. "Hrav Unonrog Tr Montis. 29. Kanapmvouv T& 
rardık roug. 30. Mordler (mE) Tov marepa rov. 31. Abrö 16 ontrı elvaı XaraAAndo 
yıX oüc. 32. Me (E)xararönıoav Yız TV olxovouimn Kardoraon (dr is -HNG 
xaraordoewg) Tod xpdroug. 33. Obuıoe yov To, unv TO Zexaco. 34. Zuyvaunv, 
Exava Addos arhv söpra. 35. Tobs rd Inrnoaue. 36. Iledatver yır Hearpo. 37. 
"AoyoAobuaore n& nv EANvıRn YAncca. 38. 'O TEAKTNG raparovierau gro Yxap- 
aövı yıX To paynro. 39. Ta va repdäre navo o’abrö! 40. "Ti Aeve ol Epnuepiöes 
yıa zo Eyanpa; 4l. Tö Kavrndı uupiler And waveira. 42. Karı Eepouv (Marara- 
Batvouv) and povomn. 43. °O Nixog (E)dınuaprupndnze, (E)reipaydnxe w’adro, 
nob einev 6 Ilapıc. 44. Atv urropeic vo sumtiong ui ch vea Nardoraan; 45. ‘0 
Yelog (E)xaıpsrav ne ray öpekr, mob elxav z& naudık. 46. "Hrav mephpavos yıs 
zo xaröpdupd ron. 47. "Ayo Teieimoe 6 Suoxados, EBade Ta rraudık nal Tpayod- 
Sncav xal elnav norhuare. 48. 0 Dapac dudrake (Sıulrake) wEnepav röv "Iuchp 
unpoord ou xl rob dinynYnxe Ta du6 Tou dveipa. 
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